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VORl.tORT

Die hier vorgelegten Mittei lungen i984 bringen ausschl ieß-
I ich eine Flora von Ulm. die Hugo Rauneker örarbeitet hat.
Seit 1957 im Heft 25 die Müller.sche Flora erschien, 1973
von Gerhard Kurz neu bearbeitet und in Heft 29 veröffent-
I icht. ist dies die einzige umfassende Flora unseres
Gebietes. Daß nach nahezu 30 Jahren wieder eine Ulmer Flora
in Druck gebracht werden kann, sei Herrn Hugo Rauneker
herzl ichst gedankt.

Das Problem der Finanzierung des Heftes konnte dank teils
großzügiger Spenden von Gemeinden, Firmen und privat-
personen, die in der Spenderliste aufgeführt sind. gelöst
werden. Hierfür sei nochmals recht herzl ich gedankt.

In einer Zeit. da die Zivilisation unserer Umwelt, nicht
zuletzt der Flora. sehr zu schaffen macht, ist eine
Dokumentation, vtie sie diese Flora auch darstellt, sicher
von besonderem l^lert. So sol I dieses Heft al len Benützern.
Naturfreunden wie auch l.lissenschaftlern. Nutzen und
vielleicht auch ein wenig Freude bringen.

lJi lhelm Bürgers,

1. Vorsitzender
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E i n I e i t u n g und praktische Hinweise

I

Einschneidende Veränderungen kennzeichneten in den letzten 30 Jahren
unsere Landschaft! Landwirtschaft und Industrie, Straßenbau und Sied-
lungen veränderten nachhaltig Fauna und Flora unserer Heimat.

Besonders sinnfällig ist die Handlung unserer heimischen Flora im

Bereich der Landwirtschaft. Ho früher eine buntgemischte Flur aus
Ackern, Hiesen, Rainen, Feldgehölzen und Schafweiden eine artenreiche
Flora beherbergte, hat die Flurbereinigung eine oft trostlose land-
t.tirtschaftliche ,,Nutzfläche" geschaffen, die in den einzelnen Lebens-
räumen nur noch eine geringe Artenzahl aufweist. Der Einsatz von Her-
biztden auf unseren Getreideäckern, der weitverbreitete Anbau von
Mais ließ nur noch eine geringe Anzahl von zweikeimblättrigen l.lild-
kräutern und dann auch nur an den Ackerrändern llberdauern. Viele Ar-
ten wurden so sehr dezimiert, daß sie dem Aussterben nahe sind. Die
Kornrade (Agaoatenna githago) beobachtete Karl Müller vor 40 Jahren
noch ,,häufig" in Getreideäckern. Seit 20 Jahren fehlen Beobachtungen
und die Kornrade ist allem Anschein nach verschwunden. Ebenso rück-
läufig sind das Sommer-Feuerröschen(Ädowi,a aettLLvali.t), der Gelbe Gün-
sel (A1aga chanaepi,tqal, der Morgenländische Ackerkohl (Conaingia
oaiental.i,sl, d ie Großb l üt i ge Strah l d olde (Ontaya gaand.i{Lonal, der
Acker - Hahnenfuß (Ranuncuhu anventi.tl und viele andere Ackeqiwild -
kräuter. Die Blütenpracht der Wiesen vor der Heuernte weicht einem
eintönigen Grün weniger Grasarten und dort, wo eine starke überdün-
gung zu beobachten ist, treten in verstärktem Maße Löwenzann (Tudxa-
cun od(ioiaaü,t L BärenkIau (HutacLaui aphondq%ml , BreitbIättriger
Ampfer (Ranex obtu,si(oXil,sl und tliesen - Kerbel (Anthh;ÄerÄ aqtveaühl
auf . Traubenhyazinthe (l'kucani boDtqoidetl und Knöllchensteinbrech
(Saxiddaga gnanulatalsind nur noch gelegentI ich anzutreffen.

Die typischen ,,Dorfpflanzen" verschwinden ebenfalls. ,,Unser Dorf soll
schöner werden!" - deshalb werden Höfe und Ausfahrten asphaltiert
oder mit Verbundsteinen belegt. So verschwinden Guter Heinrich(Clreno-
podiun bonu,s - hennicual, Stinkender Gänsefuß (Chenopod.\m vulvanLal
und Gemeine Malve (/(aZua negÜectal.

Auch viele Hecken und sonnige Raine mußten der Flurbereinigung und
der Intensivierung des Ackerbaus weichen. Stark im Rückgang sind des-
halb:Gelber Lein (Ll.nan itavunl , Prachtnelke (Oiaü,tuu gupoEbual ,
Färber - Ginster (GenLtta tinotonial und Acker - t'lachtelweizen (Me-

Lompqttun Ulvenyel.

Die letzten Riede wurden trocken gelegt. Altwasser wurden zugeschüttet,
in den Auwäldern entstanden Kiesgruben und Fabrikanlagen. So sind von
der Wasserfeder (Hottoni.a. palu,sttti,sl nur noch wenige Wuchsorte erhal-
ten geblieben. Die Schwanenblume (&rlonus wnbelha.ta.dl scheint ver-
schwunden.

Schafweiden und Trockenrasen sind ebenfalls mancherorts starken Ver-
änderungen unterworfen. Oft fehlt der Schäfer und größere Flächen
verbuschen oder werden mit Fichten aufgeforstet. Andere werden unter
den Pflug genommen und der Mineraldünger erzeugt trotz der schwa-
chen Humusdecke noch ,,wirtschaftliche" Erträge. Eine weitere Gefahr
droht unseren Magerrasen mit ihrer artenreichen Tier- und Pflanzen-
welt durch die Inanspruchnahme als Grill- Camping- und Freizeitplätze.
Tiefe Spuren und Fahrrinnen hinterlassen Motocross - Fahrer, und'an
den Sonntagen tummeln sich auf den bisher wenig begangenen Heiden
Drachen- und Modellflieger. Freilich, auch sie haben Anspruch auf



II

Freizeitgestaltung und Pflege ihres Hobby's. - Gemeinden und politi-
ker sind gerufen, all diese Betätigungen in geordnete Bahnen zu len-
ken und sie auf wenige Plätze zu konzentrieren, an denen der geringste
Schaden für unsere heimische Natur entsteht.

Eine intensive Zusammenarbeit mit dem Naturschutz zur Erreichung eines
vernünftigen Kompromisses erscheint dringend geboten- So erschien es
wichtig, wiederum eine Bestandsaufnahme durchzuführen und die ,,Ulmer
Flora" neu zu bearbeiten. Zusammen mit der ,,Biotopkartierung (BK) und
der,,Floristischen Kartierung Mitteleuropas,' (FKM) sot I die-Neubearbei-
tung mithelfen, die in den letzten Jahren gewandelte Anschauung in
der Beziehung des lvlenschen zu seiner Umwelt und der Natur posiiiv zu
beeinflussen und einen weiten Kreis (besonders den interessierten.
Laien) in seinem Bemühen unterstützen, die Flora zu schützen und zu
erha I ten -

Nachstehende Überlegungen schienen mir für eine Neufassung wichtig:
Wegen der veralteten Nomenklatur und der Fülle der Neuzugänge duröh
die Arbeit an der ,,Floristischen Kartierung Mitteleuropas,' (Netz-
blattkartierung) durch verschiedene Floristen kam ein itleudruck der
Ausgabe von 1957 nicht in Frage.
Die Neubearbeitung von G.Kurz (1973) enthält eine Fülle wertvoller
Fundortangaben aus dem Bereich südlich der Donau, einem Gebiet, das
K. Müller seinerzeit weniger intensiv durchforscht hatte. Die Anga-
ben von K. MüIler fehlen hier weitgehend, sicher im Hinblick auf den
Umfang, und es wird deshalb immer wieder auf die Ausgabe von 1957
verwiesen.
Die Fundortangaben von K. MülIer werden wegen ihrer Wichtigkeit aus
der Erstausgabe übernommen und tragen das Signum ,,(M)',. Bei der Be-
stätigung eines Fundortes ist das Signum des betreffenden Floristen
beigesetzt. Funde des Bearbeiters erhalten ein ,,!". Handelt es sich
um einen Fund nach 1975, so wird das Ausrufezeichen unterstrichen (!).
Dies gilt auch für alle übrigen Beobachter, die nach 1975 Beiträge mit
Daten lieferten (K, Ha, Bo, Me usw.).

Auch die systematische Gliederung mußte im Hinblick auf neue wissen-
schaftliche Erkenntnisse auf dem Gebiet der Genetik, der Mikromorpho-
logie, der Karyologie und der Paläobotanik neu gefaßt werden. Sie
richtet sich weitgehend nach der,,Exkursionsflora', (Bestimmungsflora)
von l.l.R.Rothmaler (siehe ,,Schrifttum" Nr.35). Die Nomenklatur folgt
der ,rListe der Gefäßpflanzen Mitteleuropas" von F.Ehrendorfer, 1973.
Die deutschen Namen sind die im UImer Raum gebräuchlichen.

Im Blick auf den Umfang mußte auf einige Daten der vorangegangenen
Ausgaben verzichtet werden (81ühdaten, Tl,lR - Werte)-
,,Historische Angaben", etwa vor 1930, oder Angaben aus aiten Floren
(Martens-Kemmler, Mahler, Valet, Bauer) wurden nicht mehr weiterge-
füh rt .

Die Adventiv - Flora wird nur noch dann berücksichtigt, wenn das Vor-
handensein einer Art erwartet werden kann. Arten, die K. Müller auf
dem Güterbahnhof Ulm sowie auf dem Auffüllplatz Söflingen (der in-
zwischen überbaut wurde) zwischen 1935 und 1945 fand, dürften ver-
schwunden sein. Der Verfasser beobachtete gerade im Bahngeiände von
1970 bis 1980 recht intensiv.
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Die.Häufigkeitsangaben, die schon K. Müller in der Erstausgabe ver_
wandte, haben sich bewährt. Sie werden wie folgt beschriebän:
,,Selten" d.h.: Es sind im bearbeiteten Gebiet nur ganz wenige Huchs_

orte bekannt (höchstens 5), z.B. Spittanthu ipitaLia.
,,Sehr zerstreut" bedeutet: Räumiich und zahlenmäßig ist die hrt in

ihrem Biotop nur gelegenilich anzutieffen (höchstens
15 Wuchsorte, z.B. )neluLs udtuüa,ta, F,LLLpendu!-a vuLga-
nia, Gent tana cnuoLata.

,,Zerstreut" bedeutet: Meist kommt die Art in ihrem Biotop vor, jedoch
keineswegs überall dort, wo der Biotop als,,geeigiet"
erachtet w i rd, z. B. 0pl*t1a ina eclidena, HepaLLca- nobiLi,s

,,Verbreitet" ist eine Art wenn sie fast sicher iö ihrem'Biotop anzu_
treffen ist, z.B. 1nchia niLi.tanLa, ?ul,sa*iLla. vuLgatvLa

,,Häufig" bedeutetr Die Art ist in allen ihr zusagenden wuchsorten"vor-
handen (Tr i v i a I f I ora ), z .8. BeX.l_i,t pe.nenwi,s, Chenopo _

d,Lun oL.bun, poa annua. Hier wird aui Ortsangaben v'er_
zichtet, da die z.Zt. laufende ,,Netzblattkaitierung',
diese Arten sicherer und großräumiger erfaßt.

Zusätze können die Häufigkeitsangaben ergänzen: ,,iloch verbreitet, aber
zurückgehend'r,,,Häufig auf der Alb, südliah der Dönau zerstreut,,, (hier
werden Ortsangaben nur für das Gebiet südlich der Donau gemachtj.'

Angepflanzte Arten werden nur noch aufgeführt, wenn sie gelegentlich
verwildern und sich außerhalb des Kultürlandes ansiedelnl -

Die Artenzahl im behandelten Gebiet blieb mit Ausnahme der Adventiv -
Flora in den ietzten 30 Jahren weitgehend erhalten. rn eÄzieÄunq-äur
die Häufigkeit mußten gegenüber der Ausgabe von 1957 zuweilen nnsiii-
che gemacht werden und manche bisher ,,häufige', Art wurde mit der-Be_
zeichnung ,,verbreitet', oder gar ,,zerstreut,, bedacht, z.B. Ranunulua
anvenaia, TnoX.liu,s eaLopd.QtrÄ.
Fragliche lJuchsorte, die nachgeprüft werden müßten, erhalten ein,,?".
Allgemeine Angaben über das behandelte Gebiet, wie ,,Geoiogischer Auf-
bau",,,0berf lächenlormen',,,,l,/itterung und KI ima,,,,,ö<iden"uiw. 

-sind

in der ,,Antlichen Kreisbeschreibung"-( ,,Der Stadt-und der Landkreis
ulm") erschöpfend dargestellt. Auf-die öntsprechenden Abschnitte dört
wird verwiesen-

Jahreszahlen werden nur dort angegeben, wo eine Art neu entdeckt,
oder nach längerem Zeitabstand wiöder aufgefunden wurde. Auch-,,unbe_
ständige" Arten wurden meist mit Funddaten versehen. Liegt einö wrins-
ortangabe schon sehr lange zurück und besteht die Möglicikeit einÄi
Bestätigung, so trägt der Wuchsort den Zusatz: ,,Zuleizt ,l9....".

Das behandelteGebiet ist.mit den beigegebenen Karten umgrenzt. Die
Fundortangaben beziehen sich also auf-nächstehende Karteibiaiier- 

-
(Meßtischblätter, (tvrTB), 1 : 25 000):

Nr. 7424 - 7427
Nr. 7524 - 75?7

und iJ.i.i?31 _i13i
Es sind also '16 Kartenblätter

Das beigegebene 0rtsverzeichnis unt.erscheidet das ,,Kerngebiet"Kl _ K4
und.die 

"Randgebiete,, 
N}{, N, N0, 0, S0, S, SH, unä W.(5ietrÄ nacn_ 

'

stehende Skizze).
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Die Aufzählung der l,rluchsorte erfolgt sowohl im Kerngebiet als auch
in den Randgebieten im Uhrzeigersinn.

Bei den Ortsangaben erschien es zweckmäßig, die vor der Gemeindere-
form üblichen noch gängigen Namen zu verwenden, um eine genauere Ab-
grenzung der Vorkommen zu erhalten. Es werden also z.B. statt,,Blau-
stein" die alten Namen,,Ehrenstein' und,,Kl ingenstein,' verwendet.
Maßgebend sind im allgemeinen die Gemeindegrenzen. Es erscheinen aber
auch Ortsnamen die kleinere Siedlungen (t,Jeiler, Höfe) bezeichnen, so-
wie bekannte Flurnamen (Tiefental, Lautertal, Kiesental, Nägelesfels,
Englenghai usw. )

Um den Rückgriff auf die beiden vorangegangenen Ausgaben zu erleich-
tern, sind den Gattungsnamen die Nummern der Müllerschen Flora von
1957 in Klammern beigegeben.

Weitgehende Aktualität der vorliegenden Ausgabe konnte dadurch er -
reicht werden, daß in den letzten Jahren eine ganze Anzahl weiterer
Mitarbeiter sowohl für die,,Ulmer Flora', als aüch für die,,Floristi-
sche Kartierung Mitteleuropäs" (FKM) und die ,,Biotopkartierung', (BK)
gewonnen werden konnten. Ergänzende Daten entnahm ich dem ,,Beiheft zu
d.en Veröffentlichungen für Naturschutz und Landschaftspflege in Baden-
Hürttemberg, Nr.9 - Die aktuelle Verbreitung der höherän pilanzen im
Raum.l,lürttemberg von Siegmund Seybold', (AV), (siehe Ziffer 45,,Schrift-
tum" ).

Al len Mitarbeitern (siehe Verzeichnis) möchte ich an dieser Stel le
ganz herzlich für ihre zahlreichen Beiträge und für ihre oft zeitrau-
bende intensive Arbeit im Gelände danken.

Im Herbst 1983 erschien als 32. Beiheft zu den Veröffenilichungen für
Naturschutz und Landschaftspflege in Baden Württernberg:,,Verschollene
und gefährdete Pflanzen in Baden - Württemberg, Rote Liste der Farne
und Blütenpfianzen" (siehe Tiffer 15 ,,Schrifttum")- Diese Liste konn-
te in der vorliegenden Ausgabe berücksichtigt werden- Gefährdete pflan-
zen tragen unter der laufenden Nummer das Zeichen ,,*,, und hinter dem
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Artnamen ist der Grad der Gefährdung nach der i,Roten Liste" vermerkt.
Es bedeutet':

Vom Aussterben bedroht
Stark gefährdet
Gefährdet
Potentiel I durch Seltenheit gefährdet
Nicht gefährdet, aber schonungsbedürftig
Nach der Landesartenschutzverordnung vom

18.12.1980 unter besonderem Schutz.

Herr Dr.S.Seybold vom Staatlichen Museum für Naturkunde in Stuttgart
überließ mir eine große Anzahl der dort lagernden Netzblätter zur
,,Flori sti schen Kart ierung Mitteleuropas " ; f ür das angrenzende bayri sche
Gebiet übersandte Herr Garnweidner, Fürstenfeldbruck, die Computer-
auszüge mit quadrantenangaben. Herr Dr. Muhle (Universität UIm) gewähr-
te mir Einblick in die Kartei Doppelbauer und Frau Rieger, Illerzell,
stellte Daten aus der,,Biotopkartierung Bayern" zur Verfügung. Herzli-
chen Dank !

Ganz besonders herzlich danke ich Herrn Prof.Dr.Weberling, Herr Prof.
Dr. Winkler und Herrn Prof.Dr.Uhlarz (Universität Ulm, Biologie V) für
die vielen fachmännischen Ratschläge und Hinweise, für die stetige Be-
reitschaft, mich bei meiner Arbeit zu unterstützen.

Herr Dr. M.Huzel und Herr P.Poschlod lasen die Korrektur. Auch ihnen
gebührt herzl icher Dank.
Nicht zuletzt danke ich auch meiner lieben Frau, die mich so oft bei
meinen Geländegängen begleitete und Nachsicht übte, wenn ich, so ganz
in die Arbeit vertieft, für andere Dinge wenig Zeit fand.

Mit der Neuherausgabe der,,Ulmer Flora" sollte nicht nur für die bota-
nische l.lissenschaft ein Beitrag geleistet werden. Der Verfasser möchte
vielmehr jeden Pflanzenfreund anregen, durch weitere Beobachtungen die
Flora durch ,,Nachträge" zu ergänzen. Beiträge nimmt der Verfasser ger-
ne entgegen.

Ulm, im Sommer 1984 Hugo Rauneker

RL 1)

RL 2)
RL 3)
RL 4)
RL s)
s)
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Gewährsmänner und Mitarbeiter

A v. Arand-Ackerfeld, Munderkingen 1895 - 1972

B Bruder Gerwich Blacha, Illertissen

Bä Georg Bäumler, Amstetten

Be Dr. Heiko BeIlmann, Ulm

Bo Helmut Bosch, Arnegg

Br Karl Baur, Staatl. Museum f.Naturkunde, Ludrvigsburg 1900-1971

Bu Alfred Buschle, Ummendorf

Bz Roland Banzhaf, Neu - Ulm

D Dr. Hans Doppelbauer, Günzburg 19?-7 ' 1970

E Manfred Enderle, Leiphein - Riedheim

H Dr. Ernst v.Heydebrand, lleidenheim

Ha Dr. Peter HagenmeYer, Ehingen

He l.lalter Hengel, }leidenstetten

Hf Dr. Rudolf Hauff, Geislingen

K Gerhard Kurz, Illerrieden

Ko Erwin Koch, Heidenheim 1891 - 1973

M Karl Mtiller, UIm 1893 - 1955

Me Jakob Meckle, Blaubeuren - Weiler

Mü Pfarrer Heinrich Mürdel, Bad Boll 1870 - 1959

Po Peter Poschlod, Ulm - Mähringen

Se Dr. Oskar Sebald, Staatl. Museum f-Naturkunde, Ludwigsburg

Sey Dr. Siegmund Seybold, Staatl.Museurn f- Naturkunde, Ludwigsburg

Sh Georg Schneider, Amstetten

St Dr. Thomas Stützel, Ulm - Söflingen

Sl Klaus Schilhansl, Nersinqen-0berfahlheim

T Rudolf Tautz, Illertissen 1901 - '1980

TM Prof.Dr. Theo Müller, Steinheim/Murr

H Elmar Weidmann, Blaubeuren-Gerhausen

! Hugo Rauneker, Ulm - Söflingen



ichnis der Karten

Seite 19: Ranunculus platanifolius/ Ranunculus aconitifolius/
Ranunculus carinthiacus/ Veratrum album

l.leitere Abkürzungen

shf.
B.K.
emend

Namen von verschiedenen Schrift-
stellern in der zitierten Bedeu-
'lung gebraucht
Siehe,,Schriftt.um" Ziff .45
Bah nhof
Biotopkartierung
emendiert, verbessert

VI I

Floristische Kar-
tierung Mitteleuropas
Güterbahnhof
sensu lato,im weiteren
Sinn
sensu stricto im engeren
Si nn

Seite

Sei te

Sei te

Seite

Se ite

90:

104 :

120:

142:

176:

Draba aizoides/ Hieracium humile/ Saxifraga paniculata/
Campanu la cochleari ifol ia
Lathyrus heterophyl lus/ Lathyrus niger/ Lathyrus sylvestris/
Lathyrus I inifol ius

Bupleurum falcatum/ Bupleurum longifolium/ Seseli libanotis/
P leurospermum austri acum

Asperula cynanchica / Centaurea stoebe/ Buglossoides purpuro-
caeruleum/ Saxifraga tridactyl ites

Hel leborus foetidus/ Petrorhagia prolifera/ Teucrium botrys/
Senecio helenitis

Pf I anzengeoqraph i sche Abkürzun qen zu den Karten

alp

euras

eu raskont

gem. kont
gemäßkont

kont

med

pralp

smed

subat I

alpin sind Arten, die ihren Verbreitungsschwerpunkt über der
l,/aldgrenze der mitteleuropäischen Hochgebirge haben.

eurasiatisch sind Arten, die im Laubwaldgebiet Europas und
Asiens siedeln.

eurasiatisch kontinental sind Arten, die ihren Verbreitungs-
schvüerpunkt in den östlichen Laubwäldern haben und die Küsten
meiden.

gemäßict kontinental nennt man Pflanzen die hauptsächlich in
den osteuropäischen Laubwäldern boheimatet sind und den Küsten
ebenso fehlen wie den asiatlschen Laubwäldern.

kontinental sind Arten mit dem Schwerpunkt ihrer Verbreitung
in den eurasiatischen Steppen.

mediterran sind Arten die vorwiegend am Mittelmeer vorkommen,
(omed im östlichen, wmed im westlichen Mittelmeer)-

p'räalpine Arten haben ihre Heimat in den Laub- und Nadelwald-
gebieten der europäischen Hochgebirge.

submediterrane Arten haben den Verbreitungsschwerpunkt in den
Flaumeichenwäldern des nördlichen Mittelmeeres und in den süd-
europäischen Gebirgen(omed in den südosteuropäischen, wmed in
den südwesteuropäischen Trockenwaldgebieten).

subatlantische Arten sind hauptsächlich in den Laubwaldgebie-
ten l,lesteuropas verbreitet.

auct F . K.M.

Grbhf.
s.lat.

s.str.

A.V
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Abteiluns:

Unt6rabtei Iuns:

Klasse:

0rdnung I

Pten Ldctphqta

LrTcopodiophqtina

Lqcopodiatae

LgcopodiaLot

Gefäß - Sporenpflanzen

Bärl appe

Bärlappähnliche

Bär I apparti ge

Fami I ie : Hupettzi-a.ceae Teufe I sklauengewächse

Hupenzia \etnh. Teufe I skl aue

t.* HupenzLa aeLago L.lEennh.l lLqcopod,im aetago L.l Tannen-Bärlqpp (RL s)
Seften;in feucTten Nadelwäldern, auf saurem Sand- und Steinboden
K 3: Weißenhorn(K);

S: Beuren b.Sch'nürpflingen(B,K), Dorndorf(A), Illerrieden(K) ;

S0: FKM 7727 /1 .

Fami lie: Lllcopctdiaceae Bärlappgewächse

Lt1copod,ün l. Bärlapp (M 29,30)

2. Lttcortodiun cLavattLut [. Keulen - Bärlapp (RL 3 $)
* erstreut; in Nadelwäldern, beson-

ders auf sandigen Lehmböden:

K 1 : Beimerstetten(M), Tomerdingen(M) , Bermaringen(M) , Ulm,0b.EselsbS. (Be);
K 3: Wullenstetten(K); -
K 4: Wiblingen(M), Gögglinger l.Iald(M), Unterweiler(M), Altheim-Wh.

(KohIs) !;
N0: Sontheim--Br. (D);
S0: Dietershofen-Meßhofen(B) ;

S: Regglisweiler(M), Beuren b-Schnürpflingen(K,B), Dorndorf(A),
Wangen, Kreuthöfe(A);

l.l: Asch, !{aldteil Attenlau(Hf).

3. Lqcopodiun annoLtnun [. Sprossender Bärlapp (

l! li nuror.n Nadetwäldern:* Selten auf der Alb, südlich der Donau zerstreu
K 3: Reutti (M) ;
x 4i winiinöen(u), nttneim-wh.(M) ;
N0: Sontheim-Br.(Ko);
S0: Dietershofen-Meßhofen(B), FKM 7727 l4;
S: I I lerrieden(M), Dorndorf (M), Reggliswei ler(M), Bihlaf ingen(M,Sey),

I I lertissen(K), lieihungszel t (B,A) ;
l'l: Pfraunstetten(M).



2 Equi-ael,aceae

Unte rabte i i ung I

KIasse:

0rdnung

Fami I ie:

E cluia eto p hqlina Schachtel ha lme

Equitetatae Schachtelhalmähnl iche

Equiaetat ea SchachteIhaImartige

Equi.l e-taeeae Schachte I ha Imgewäch se

Eclwi,se.tun L. Schachtelhalm (14 22-28)

4. Eqwi,se.tun te.Lmato)a Ehnh. lE.max.inun auct. Riesen - Schachtelhalm
uf

sickernassen, kalkreichen Tonböden:
K 3: Oberkirchberg(M,Sey) !, Unterkirchberg!, Senden(K);

0: Leipheim(M), FKM 7527/2;
S0: Roggenburg(K);

S : Wochenau(K,Ez) I, Reggliswei Ier(M), Dietenheim(M), Brandenburg(K),
Vöhri ngenfBz-1,-llerrenstetten ( K ), Be I I enberg ( M ), Bi h I af i ngen ( M)l

5. Eqwi,se.tun tqLvaLLcun L. Wald - Schachtelhalm
Auf der Alb zerstreut, sönsf üerbreitet; ln feuchten, sandigen und
lehmigen Wäldern, an schattigen Waldbächen; kalkmeidend:
K 1: Ulm, Oberer Eselsberg(M) !, Söflingen!, Klingenstein!, Tomerdingen(M);
K 3: Oberkirchberg(M,Sey), WuTlenstetten(K), HoIzschwangTX) IFKM 7626/2/4;
K 4: Unterwei ler(M), Altheim-Wh. (M) ;

N: Scharenstetten(M), Gerstetten(Ko), Heldenfingen(Ko), Dettingen (Ko) ;

N0: Stetten o.L: (Ko) , Niederstotzingen(Ko), Bissingen(Ko), Sontheim-Br.
(Ko), Hermaringen(Ko) ;

0: Leipheim (M), rrv 7527/2, 7627/1/3;
S0: Dirrfelden(M), Bubenhausen(K), Roggenburg(K), Ingstetten-Deisenhau-

sen(K), FKM 7727/2/4;
S : ReggTi swei ler(l'l), Dietenheim(M,B), Beuren b.Schnürpf I ingen( K,B),

Kreuthöfe b.Wangen(A), Tiefenbach(K), l^leihungszel I (K), Wochenau(K),
Bih laf ingen(M), FKl4 7726 / 4 i

Sl'l: Rottenacker(A);
W: Oberdischingen(Br).

Equi,se.tw oJlve,ue. L. Acker - Schachtelhalm
Häuf i
Schut

s.
tp I ätzen.

Auf feuchten Wiesen, in Ackern und Wä ldern,an Dämmen und auf

7

*
Equi,se.tun ll.uvia.üAe L. lE.Iinoaun L.l Schlamm - Schachtelhalm (RL 5)
Aut der AID zerstreut, sudllch der Donau verbreltet; ln schlammlgen,
stehenden Gewässern und l.lassergräben:
K 1: Arnegger Ried(M)!;
K 2: Steinheim(M), Builafingen(M), Thalfingen(K);
K 3: 0berkirchberg(M), Unterkirchberg(M) ! , Reutti (M,BK), Wullenstet-

ten (M) , Ay(B-);
K 4: Gögglingen(M), Einsingen(M), Wiblingen(M,Bo), Staig!, Jedelhau -

sen(!r);

6

NO

0

s0

Rammrngen(M), Buigen, Eselsburger Tal(H) ;
Riedheim!, Enausheim(D), FKM 7527/2, 7627/1/2;
0benhausen(K), Nordholz(K), Tafertshofen(K), Roggenburg(K),
FKM 7727 /2;
Dietenheim(M), Bihiafingen(M), Stetten-La. (M), Illerrieden(Bz)
0sterri ed ( M, Bu ), I I I erberg ( M), l,Jochenau ( K, Bz ) !, I I lerti ssen(-4)
Blaubeuren(M), Schmiecher See(M) !

S:

lt:



EouLto,tae,zaz 3

8J Eqwi,so-tun patu^ttLe L. Sumpf - Schachtelhalm
en und Naßwiesen:

Herrlingen(M), Arnegger Ried(M) ! , Söflingenl ;
LangenauerRied!, Burlafingen(BK); -
Oberki rchberg ( KT, l,lu I lenstetten-lK), 6er lenhofen ( K), Neu-Ulm( BK),
Finningen(BK), Jedelhausen(BK), FKM 7627/3;
Rammingen(FJ, Buigen, Eselslurger Tal(H) ;
Riedheiml, Reisensburg(M,D), FKM 7527 /4, 7627 /1/2;
Obenhausen!, Buch b.Obenhausen!, Nordholz(K), Tafertshofen(K),
DirrfeldenTM), Bubenhausen(K),leßhofen(K)T
Illerrieden(M), Illerberg(M), Dorndorf(M), Vöhringen(K), Emers-
hofen-Bubenhausen(K), Stetten-Lö. !, 0sterried(K,Bu) ;
Schmiecher See(M) ! , Altheim-Eh. (M), Beiningen(M)Slaubeuren,
Hessenhöfel, Ehingen(Ha).

Equizse,tun hqenaLe L. l,iinter - Schachtelhalm
en Iller- und Donauauen,

oft in Massenbeständen:
K 2: Pfuhl(M), Thalfingenl;
K 3: Unterkirchberg(M,Bz)T, Staig!, Ay(M,Bz), Ludwigsfeld(M), }Jitzig-

hausen-We i ßenhornTK)l Oberk iFchberg (l{F I ;
K 4: l.liblinqen(M,Bz), Neu-UIm(BK,Bz) ;

0: Leipheim(M),G[nzburg(M), T6iEensburq(M) ;
S0 : Roggenburg( K), Nordholz(K), Mohrenhausen (K), Kettershausen(K),

FKM 7727 /2;-
(M), Regglisweiler(M)!, Illertissen(M), Wochenau(Bz)1,

), Vclhringen(K), Bellenberg(K), Senden-Vöhringen(K),-
I (K), Dietenheim(B) , Staiol ,-lerrenstetten({). -

1 0 . E qui's34!m van Legatun SchLatch.. Bunter Sch achte I h a I m

Selten auf der Alb, zerstreut im Iller: undTonzulal, An feuchten,san-
digen, kiesigen Ufern und in Kiesgruben:
K 2: Burlafingen(M), Steinheim(M), Nersingen(M);
K 3: Ludwigsfeld(14), Senden(M), Wullenstetten(M) ;
K 4: Eggingen, Sandgrube (1981)!;
N0: Hausen a.d.F.(M,Hf); -
0: Gundelfingen(D);
li: Ehingen(Ha).

K1
K2
K3

NO

0

SO

S

l^l

9

S: Il lerrieden
lllerzell(M
lJe i hungsze I



Unterabtei Iung : Pte.noplLqtina Farne

Klasse i Eutprtnangiatae Derbkapselige Farne

0rdnung i jphiogloadaLe6 Natternzungenartige

Familie: )phiogLoaaaceae Natternzungengewächse

Bo.tru1ch,&n So. Rautenfarn (M 21)

11. Botnr4ch,ütn üunauLa (t.) S,u. Echte Mondraute (RL 2 S)* ten. In kurzrasigen Wiesen,
auf ödland und auf Abraumhalden von Steinbrüchen:
K 1: Lehr(M), Mähringen!, Dornstadt(M), Boliingen(M) !, Tomerdingen(M),

Temmenhausen(M) , Bermaringen(M), Lautertal ! ;
K 4: Grimmelfingen(A)?;
NW: Gosbach(Notdurft) ;

N: l.lesterstetten(M), Weidenstetten(M), Scharenstetten(A) ;
N0: Burgberg(Aleksejew) ;

S: Grafertshofen(M);
W: Asch(M), Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Suppingen(M), Gerhau-

sen(Schäf ie), Schelklingen(M,Br), Schmiechen(M,Br), Hausen o.U. (M),
Justingen(M,Br), Ehingen(Ha), Allmendingen(M,Ha,Br), Altheim-
Eh.(M), Treffensbuch(A), Sotzenhausen(Me) !, Beiningen(Br).

0pluLctglctdaum L. Natternzunge (M 20)

12. 0ph,Lctgl()ttun vulga,tun L. Gemeine Natternzunge (RL3 )* sen, kalkhold:
K 1 : Arnegger Ried(Bergmann)1, Tomerdingen(M), Blautal b.Markbronn(M);
K 2: Burlafingen(R);
K 3: Pfuhl(M), Nersingen(Schäfle), Senden(M);
K 4 : Söf l i ngen ( B.Rauneker) !, Erbach (M), Einsingen-Göggi ingen(M) ;

0: Leipheim(M), Günzburg(M) ;

SW: AV:MTB 7724;
l.l: Schmiecher See(M) |, Schelklingen(M), Blienshofen(Me), Seißen,

Schinderhü1e(H), faichingen(M).

KlaSSe : Leptoapottangiatae Zartkapselige Farne

Ordnung t PctLqpodiaLet Tüpfelfarnartige

Familie: HqpoLepidaceae Adlerfarngewächse

Ptu,it'ün Scop. Adlerfarn (M 18)

13. PtuuLd'ün aqwLhnun (L.l Kuhn Adlerfarn
Selten auf der Alb, südlich der Donau zerstreut
!,laldrändern ; kalkmeidend :

Auf l"laldblößen und an

K 1: Ulm, 0berer Eselsberg(M)1, Jungingen(M);
K 3: Reutti(K), |leißenhorn(K);

N: Setzingen(Ko);
0: Reisensburg(M,D), Deffingen(D) ;

50: Roggenburg, lllannenkapelle(M), Dirrfelden(K), FKl,l 7727 /4;
S: Dietenheim(B), Hangen(A), Iilerrieden(K), Emershofen(K),Bel-

lenberq(K).



5

Fami I ie: Thetqpten Ldaceae Sumpffarngewächse

The.Lqpte.rui,s Sehmido-{- Sumpffarn (M 2, 5. 6)

14. Thelqptetvia Linboapetma IALL.| H.F.Fuch.s Berqfarn

K 3: Reutti (M,A);
K 4: tliblingen(M), Unterweiler(M) ;

N: Tomerdingen, Hochwang (M), Luizhausen, Hochfitde(M);
0: Reisensburg(D), Autenried(D), Deffingen(D) ;
S: Illerrieden(M);

15. The2qpteh,i^ phegopteti,s (L.l St-oaaon Buchenfarn
In schattigen feuch-

ten Fichtenwäldern und in Waldschluchten; auf kalkarmen Böden:
K 1: Tomerdingen(M);
K 3: Buch b.Oberkirchberg(A);
K 4: Altheim-trlh.(M);
N0: Eselsburg(Ko);
0: Deffingen(D), Reisensburg(D) ;

S0: FKM 7727/2;
S: Dietenheim(T), Regglisweiler(M), Illerrieden(M), Beuren bei

Schnürpflingen(K);
ll: Pfraunstetten(Mf.

16. TheLqpteni,s palu,sttti,s Schott. Sumpffarn (RL 3)* älderni
0: Reisensburg(M,D)?;
S: Regglisweiler(M)?;

An beiden Wuchsorten steril und sehr gefährdet.

Familie: AaptewLaceae Streifenfarngewächse

PhqQi,ti^ rUU. Hirschzunge (M t6)

17. PhALXi,ti,s acoLopendntun lL.l Neunt. Hirschzunge (RL S)* h'luchten und an feuch -
ten Felsen, im Blockschutt der Felsfüße; kalkliebend:
K 1: Lautertal bei Wippingen(M)!, Kiesental b.l.Jeidach!;

NH : Bad Ditzenbach ( Klotz ), Gos5ach ( Klotz ), überki nseh'( Ff ,Sey), Auf -
hausen ( Seb ), DellT-ngen ( K I otz ), Hau seri a. d. f . ( f iotz

N : Gei s I i nlen(M,Sey), EybatElfi), l,la tdhausen( Ko) ;- 
-

N0: Buigen, Eselsburger Tal(M, Beissmann);
H : Ti efenta I b. Hau sen (M, Me ), A-ITfr-rin--dä6en ( Br ) .

AapLeniun L. Streifenfarn (M l1-14)

18. AaplenLn dontanun lL.l Betuh. Quell - Streifenfarn (RL 4)* n Felsen:
N}J: überkingen(M);
N: Geislingen (M).

19. Aapl.enitn tt Lchonanu L. Schwarzstiel iqer Streifenfarn

K 1 : Ulm,Stadtmauer(K)l ; Ehrenstein!, Arnegg(M) l, Klingenstein(M)!,
Mährinqen(M) ! , BoTl ingen(M) ! , -Lautertal (M)T, Hippingen, MöncFental ! ;



6 Aaptent-aceae, AthqtvLaceae, Adpid'Iaceaz
I

K 2: Hörvelsingen(M);
Nl.l: Hiesensteig(K), Überkingen!, Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach(Mü),

Deggingen(Mü);
N: Westerstetten(M), Bernstadt(M) !, Breitingen(M), Neenstetten(M),

Geislingen(M), Eybach(M) ;

N0: Bissingen o.L.(K,D), Bui
l.{: Blaubeuren(M,Me), Seißen

chen(M,Me), SCh'elkl ingen

20. Mptenitn vinLde Hula. Grüner Streifenfarn
ten in den Tälern der Alb. An schattigen Fe lsen und in Schluchtenl

gen, Eselsburger Tal(H), Stetten o.L.!;
(M)!, Tiefental(M) !, Weiler(Me,Br), SEhmie-
(Brle) , GerhausenTMe) , Al lmFndingen(Br) -

SeI
K1
K2

Nt,l

N

NO

l.,

: Lautertal, Sitzerloch(M) !;
: Hörvelsingen(M);
: Bad Ditzenbach (Klotz);
: Geislingen - Eybach(M);
: Asselfingen(M), Stetten o.L- (Dobat);
: Seißen, Galgentäle(M) I , Tiefental (M,Me) ! , Schelklingen

Tal(Me), Weiler, Köhnenbuch(Me), AIlfrEndingen(Br), Teu
,lleites
ringshofen(Br).

21. AapLeniun nu.ta.-mu^a)Lia L. Mauerraute
Fläufig, namentlich auf der AIb an Felsen und Mauern

Familie: AthqtvLaceae Frauenfarngewächse

A.thqntun Roth Frauenfarn (M 15)

22. Athqtuitn A,LUx-(enLna lL.l Roth Frauenfarn

23

Cqatoptwb Bennh. Blasenfarn (M 1)

Bennh. Zerbrech I i cher BI asenfarn

s nur (Ziegel-

mauer an der Kirche , K 1973). An schattigen Felsen und Mauern;kalkhold

Gqmnocanpiun iVeaam. Eichenfarn, Ruprechtsfarn (M 3,4)

L

24 L Newm L

arn
ZeTsTreut In schattigen, feuchten Fichten- und Mischwäldern,sowie in
l.Ialdschluchten ; kalkmeidend :

K 1: Klingenstein(M) l, Söflingen(M) l, Beimerstetten(M) !, Dornstadt(M) '
Tomeid i ngen ( M ),-Threnste i n ( M ),notti ngen ( M) ;

K 3: Erbishofen(K);
K 4: Altheim-wh.TM);

N : Scharenstetten(M), Bal lendorf (D), Gerstetten (D), Stubersheim(He)'
Detti ngen a.A. ( Ko ),Heuch I i ngen ( Ko ),Setzi ngen ! ;

N0: Stetten o.L.(Ko), Niederstoizingen(Ko), BissTngen o.L-(Ko) ;

0: Reisensburg(D), Biberberg(K) ;

so i CiitasiiÄd(K) ;' In;;ü;i.ilüäi sennursen ( K), Kettershausen( K) ;

S : Reggl i swei ler(M), 
-Bih 

laf i ngen(M), Beuren b.Schnürpf I ingen( K),
lleihungszel l (K) ;

SH: Griesingen!;
}{: Ehingen(M)l Ringingen(M).
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I

25. Gqnnoeanpitn nctbenLLanum (Hoddn.l Nutn. Ruprechtsfarn

\qqtedi's catthuriana Sammelart

canthu.tiana Vi.LL H.P.Fuch,s Dornfarn
ga VE re nsc e Wäldern:

K 1: UIm(M) l, Klingenstein!, Ehrenstein ngen!, Beimerstetten

Verbreitet in den Tälern der Alb. An Fefsen, In TFänrme-r- und

Schutthalden; kalkhold:
K 1: Lautertal(M) !, Mähringen(M) l, Ehrensteinl, Bollingen!, Tomerdin-

gen(M), Arnegg(M) !, t.lipping6n(M) ;
K 2: Hörvelsingen(M);
NW: Gosbach(Mü), Bad Ditzenbach(Mü), Wiesensteig(Hf) ;
N: Steinenkirch(M), Eybach(M) ;

0: Reisensburg(M), einziger Wuchsort südl.d.Donau;
W: Sonderbuch(M), lieiler(M), Seißen(M,Me), Tiefental !, Schelklin-

gen, Längental !, Ehingen(M), AitmendTngen(Me).

PoLqattchun Rctth Schildfarn (M 9,10)

20. 4Ul44yy Lonch,.i.Li,s (L.l Roth Lanzen - Schitdfarn (RL S)
*

W: Sotzenhausen(Me)! 1 Exemplar!.

27- lglgTLLchun acuLeo,ttm (L.l Roth Dorniger Schildfarn (RL S)* ttigen llaldhängen
und in t,laldschluchten; Bergpflanze:
NH: Bad Ditzenbach(Mü), Bad überkingen(Mü), Deggingen(Hf), Dracken-

stein(Hf);
N : Eybach, Thierer Kl i nge(M,Ko), Stei nenkirch, Magentä le(M,Ko),Bern-

stadt, Probsthalde!;
0: Rei sensburg(M) .

Onqoptenit Adana. Wurmfarn (M 7,8)

28. Onqctpten44 utiÄta.ta (L.l A.GaaU Kammfarn (RL 2)* 19S1).

29. Onqopteni's dil,Lx - nu (L.l Sehott Männlicher Wurmfarn
Gebüschen.

30.

30a.
gen
I ppi

Erb

7626 / 4;

(M)!;
rn(K),K 3: ReuttiTK),

Ti efenbach Ifli,nottttn*ang(M) '

AlTheim-Wh. (M) , FKM

ishofen(K), l.leißenhoAufhe i m

b . Reutt
K 4: Dellmensingen M),

N: Neenstetten M , Breitingen(M) , Altheim-Alb(Ko), Gerstetten(Ko),
(Ko), Hofstett-Emerbuch(Ko), Neu -Hausen o-L Ko), Heldenfingen

haus(K), Setzingen(Ko) ;
N0: Stetten o.L. (Ko), Bissingen(Ko), Niederstotzingen(Ko) ;

0 : Rei sensburS (M,D), Autenried (K,D ),Lei pheim( D), Deff i ngen(D), Si l-
heim(K) , rKM 7627/3;

S0: Bubenhausen(K), Roggenburg(K), Ritzesried(K), Seifertshofen(K),
Dei senhausenfK ), KettershauSen ( K ) ;

S : Reggl i swei 1erCI), I 1 lerrieden( K), Emershofen(K), Bel lenberg( K),
Vöhringen(K), Tiefenbach b.Ill6rtissen(K), Baüstetten(K) ; - -

H: Asch(M)



I Blechnaceae,

3Ob- O,Luoltenk d,LLatata lHct(|m.l A.Gnaq Breiter Wurmfarn
rmen ' etwas

sauren Böden:
K 1 : Söflingen(M)!, Klingenstein!, Beimerstetten(M)1, Dornstatt(M)'

Tomerdi ngen (M), BermaringenTM) ;

K 2: Straß(M);
K 3: Reutti(M), Jedelhausen(M), l'litzighausen(K) ;

K 4: Bach b.Erbacn(gr) , Dellmensingen(M) , Altheim-l^lh. (M);

N: Scharenstetten(M);
N0: Burgberg (Ko);
o: Rutönriöd(D) , Deffingen(D) , Rei sensburg(D);

50: FKM 7727/4;
i : neggt iswäi ier(K,D),Dietenheim, Neuhauserhof (K), Wochenau(K)' l,lain-- 

Hoiönnausen(r)l'gäüren - Schnürpfl ingen(K) , ITlerberg(K) , -
osterried(BuT, FKM 7726/ 4;

l.l: Asch(M,Bri , ölierdiscningen(Br) , Ringingen(Br) , Niederhofen(Br) '

Fami lie BLechnaceae Rippenfarngewächse

Btechnun L. Rippenfarn (M 17)

31. BLechnum apicant lL.l Roth Rippenfarn
wiesen. In feuchten Nadelwäl-

dern; auf kalkarmen Lehmböden:

K 3: Heißenhorn(K);
K 4: Wiblingen(MT, Unterweiler(M), Attheim(Kohls) !;

0: Reisensburg(D);
S: Illerrieden(K).

Fami lie PoL4pod.Laceaa Tüpfelfarngewächse

PoLqpodi.un L. Tüpfelfarn (M 19)

32. Potupodiun vwLoane L. Gemeiner Tüpfelfarn' Engelllliß

K 1: Lautertal b.l,Jippingen(M) !, Bermaringen(1"1), Bollingen(M) !;
NW: Gosbach(Sey), Bad Ditzenbach (Klotz);
N: Bernstadt,- Probsthalde(SeY) ;

N0: Lonetal nördl.Rammingen@[, Asselfingen, Rahmenstein(M), Bui -
gen, Eselsburger Tal (H) ;

S: ilegglisweller(tl), Dietenheim(K,T,B)?, Illerrieden(K)?;
H ; ii;i;;iäl iNÄ1, sär'ettt ineen( Br), AI lmendi ngen ( Br), Altheim-Eh' (Br)'



Pinace.ae aceae Taxaceae 9

Abtei lUnS i Spehrnatophqta Samenpflanzen

Unte f abte i IUng t GqmnotpatLnophqLLna Nacktsamer

Klasse: Pinatae Kiefernähnliche

0fdnung PinaX.e.t Kiefernartige

Fami I ie: Pinaceae Kieferngewächse

Abie,t l,W-. Tanne (M 34)

33. Abiu atba lLLLL. Tanne (t,Jeißtanne)

Vielfach gepflanzt, jedoch hicFt-Inheimisch.

Picea A. Oletn. Fichte (M 33)

34. Picea abie,s (L.l Kansten Gemeine Fichte
Donau.

Lanix MiLl.. Lärche (M 35)

35. Lutix deeidua LLL(.X.. Europäische Lärche
waldbaum aus den Gebirgen Europas. liTcht einheimisch, jedoch häufig
gepf I anzt -

Pinu,s L. Kiefer (M 36,37)

36 Pinu's daLvetüui's L. l,Jaldkiefer
#

@flanzt, an Felsen und trockenen Auwald-
stel len (Brennen) .

37. Pinu,s wtgaa Amcttd Schwarzkiefer
l.Ialdbaum aus Südeuropa. Vielfacfgepflanzt, auch im Bereich ehemaliger
Festungsan I agen .

Fami I ie : Cupnouaceae Zypressengewächse

Jurvtpenu,s [. Wacholder (M 38)

38. Junipetu,s connurui's L. Wacholder (RL 5)* ffionau sehr zerstreut und nur an warmen,
trockenen Auwaldstel len (Brennen) :
K 3: Ludwigsfeld (Schaidnagl);
K 4: FKM 7626/3;

0: Reisensburg(D).

OfdnUng t TaxaX.ea Eibenartige

Familie: Taxaceaz Eibengewächse

Taxu,s L. Eibe (M 32)

39. Taxu,s baccata L. Eibe
ffigenundFelsen.HeimischwohlnuramNordalbrand
und an den Felsen des Rusenschlosses bei Blaubeuren:
N und NW: Bad Uberkingen(Hf), Hausen a.d.F.(Hf), l^laldhausen!

H: Blaubeuren!-



/0 Nqnphaeeaz, CQio.t(nthuLtacede

Untefabtei 1ung : MagnoLlophtltLna IAngict4puLnael Bedecktsamer

KlaSSe t Oicot.qLedctneae ll,lagnotLatael Tweikeimblättrige

Unterklasset Magnotiidae (PctLqcanpicael vielfrüchtige

0fdnunS: N qnphaealea Seerosenartige

Fami lie: Nqmphaeaceae Seerosengewächse

Nqnphaea L. Seerose (M 425)

40. Ntnphaea aLba L. Weiße Seerose (RL 3 S)
* ffiern; meist gepflanzt:

K 2: Leibi !, Burlafingen!;
K 4: Neu -_Ulm(M), I^lullenstetten(M);

0: Günzburg(M), Gundelf ingen(M), Rei sensburg(K,D), Unterfahlheiml ;

S: Stetten-La. | '
swi rlJiöÄrltäiiiü.f , Dettinsen-Eh.(Ha) ;

}J: Ringingen(M,Br) ! , Gerhausen, Gräters Hütte1 , Blaubeuren!.

Nupltwt Sn. Teichrose (14 426)

41. Nuphan tutea lL.l Snr. Gelbe Teichrose (RL S)
* sowie in Buchten langsatn flie -

ßender Gewässer:
K 2: offenhausen(K), Nersingenl , Burlafingen(BK) ! , Leibi ! ;

K 4: DonaustettenTTM) l, GögglilTgen(TM) !, Erbachl;
0: Reisensburg(K,D)T, UnterfahlheimI FKM 76Ü/2;

S0 : RoggenburgiiT, Naioholz ( K), TafeFtshofen( K), Dei senhausen ( K),

0benhausen(K);
S : Ers i ngen ( Sef) ;

SW: Donau b. Roii,änacker (Sey), Nasgenstadt(Ha),Gamerschwang(Ha) ;

l.l: Gerhausen, Gräters Hütte(Br).

{, aubnetua.Rout1: Brenz b. Gundelfingen und Giengen(TM)' Donau bei

Gögglingen(TM).

Fami I ie: Cuatophr4LLaeeae Hornblattgewächse

CQ,tLatophqLLun L, Hornblatt (14 427)

42. CQha,to dementun l. Gemeines Hornblatt
nau n

(K), Oberelchingenl;

Donauri eden ( M , Göggl ingen(
D,H) ,FKM 7627Rei sensburg

sern

M), l,,liblingen(M);
/2;

K,I
K2
K3
K4

0

: Ulm (K);
:Offenhausen
: Reutti (M);

Erbach (M) ,

Günzbu rg ( M

Roggenburg
Ach stetten

!
: öpfingen(KT

Stetten-La. I ;
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I

ofdnung i RanuncuL4ze6 Hahnenfußartige

Familie: Ranuneul.aceae Hahnenfußgewächse

HeX.tebonut L. Nieswurz (M 430)

43. HeLLebctnu,s {oe.ü-du,s [. Stinkende Nieswurz

Enantlvi,s SaU,sb- t,linterl ing (M 431)

44. Enantlvi,s hqena[.i's (L.l SaLi^b. Winterlinq (RL 4)

* Zierpflanze aus Südeuropa; aus alten Kulturen verwildert:
K 1: Ulm, Alter Friedhof(M), Ulm, Donauufer am Apothekergarten

Ac,taea L. Christophskraut (M 432)

45. Actaea apleata L. Christophskraut

Haufrg rm IaI der Urdonau und im oberen Fi lstal, im Lonetal ostwärts
bis Bernstadt, dann seltener werdend; fehlt auf dem Hochsträß weitge. -
hend, ebenso südlich der Donau.

(Po).

Verbreitet auf der Alb in schattigen Laubwäldern, und in SchluchtwäI-
dern, sonst selten:
K 1: Ulm(M), Söflingen(M)1, Klingenstein!, Mähringen(M)!, Bollingen(M)!,

Lautertal !, KiesentaT!, Arnegg!, EhFenstein!, Tome-rdingen!, Herr--
lingen! , [ippingen l, Temmenhaus-en! , BeimersTettenl , !{eidaöh I ;

K 2: Ulm, Böfinger Halde!, Thalfinqen(R);
NW: Deggingen(Hf,Mü), Gosbach(Hf,Mü), Bad Ditzenbach(Mü), Unter -

drackenstein(Mü), Türkheim! ;

N: Bernstadt(M), Altheim-Alb([,Ko), Urspring b.Lonsee(K), Geislin-
gen(Ko), Gerstetten(Ko) , Hausen o.L. (Ko), Heldenfingen(Ko), Lange-
nau(Ko), öllingen(Ko), Dettingen a.A.(Ko), Eybach(M), Steinen -
kirch(M);

N0: Buigen, Eselsburger Tal (H), Bissingen(Ko), Niederstotzingen(Ko),
Stetten o.L. (Ko) , Asselfingen(Ko) ;

S: Bel lenberg(M), Brandenburg(K) ;
l.l: Gerhausen(M), Blaubeuren(M), l.leiler(M), Allmendingen(M), Sei -

ßen(M), Weilersteußllngen(A), Scheiklingen(Me), Ehingen!.

AqwiLegia L. Akelei, Adlerblume (M 433)

46. AcaulLegia vu{.guti,s L. Gemeine Akelei (RL S)* Waldstei len:
K 1: Mähringen(it4) !,lieidach(M) I, Kiesental(M) |, Lautertal(M), Arnegg(M) !,

l,Ji pp i ngen ( M;l Herrl i ngenT;
K 2: Leibi (M), Nersingenl ;

K 3: Gerlenhofen(M), Unterkirchberg(Bz), Ludwigsfeld(Be) ;
K 4: t^liblingen(M)!, Markbronn(Bo), Neu-Ulm(Bz);
NW: Hausen a.d.F:(H), GosbachTMü) ;

N : Eybach (M), Altheim-Alb(M,Ko ), Gei s I ingen(Ko), Gerstetten( Ko),
Hausen o.L.(Ko), Heldenfingen(Ko), Heuchlingen(Ko), Weiden-
stetten(He) , ö1 I ingen(D) ;

N0: Niederst-otzingen(M), Lontal(M), Buigen, Eselsburger Tal(H),
Asselfingen(Ko), Bissingen o.L.(Ko), Rammingen(Ko), Stetten o.L.
(Ko), Brenz(Ko);



S: Dorndorf(M),
W: Wei ler(M,Br)

AI lmendingen
chen(A), Wei

Berkach(Br).

Dietenheim(B), l,lochenau(K,Bz) ! ;
Tiefental (M) , Schelkl i nEei-[Mlr) , Hausen o.U. (M) ,

M,Br), Blaubeuren(K), Gerhausen (K,Br), Schmie-
ersteußlingen(A), Altsteußlingen(A), Seißen!,

47. Acluilegia o,tnata Koch Schwarze Akelei (RL S)
* en; durch die Iller bei Au-

Illertissen angeschwemmt (Schneider 1983).

CaLtha L. Dotterblume (M 428)

48- Cat-tha rtaLu,stnus L. Sumpf - Dotterblume

TnoLUts [. Trollblume (M 429)

49. TnctLXitt eulc)paeuÄ L. Trollblume
* SüdIich der Donau noch verbreitet

Feuchtwiesen stark zurückgehend.

Wiesen.
ech b.Hütten (TM)

(RL 3 S)
edoch durch die Trockenlequng von

der Alb in feuchten Berg- und

(RL s)
luchten und an feuchten, stei-

HAufig,an Gräben und Ufern, sowre rn nassen

$. tubmetua: Brenz b. Eseisburg (TM), Schmi

,i
Auf

Waldwiesen sehr zerstreut und durch Aufforstungsmaßnahmen in den

Waldtälern (Fichtenkulturen) stark gefährdet:
K 1: Söflingen!;

NW: Laichingen(Hf), Merklingen(Hf), Türkheim(Sh) ;

N : Zähri ngen ( Ko), Altheim-A1b( Ko), Heuch 1 i ngen ( Ko), Amstetten (Urban ) ;

0: Asselfingen(Ko);
S0: FKM 7727/4;
S: Schnürpflingen(Se) l, Illerrieden(Se), staigl, I llertissen-0benhau-

sen(K), Osterried[Bu,Be), FKM 7726/2;
SH: AV 7724;
t,l: Allmendingen( Ha), Ehingen(Br), Treffensbuch(Se) , Lautertal zwi-

schen Bermaringen und Treffensbuch ! , Hausen o.U. (Me).

AconLtun L. Eisenhut (M 435 - 437)

50. Acctwi,tun vu2panLa Rchb. Wolfs - Eisenhut (RL S)

" wäldern und an feuchten, schat-
tigen Hängen; zerstreut in den Donau und Illerauen:
K 3: Holzschwang(Se) !, Oberkirchberg(A) ;

K 4: Neu-Ulm, Illerauen(K);
S: Brandenburg(Bz), Tiefenbach(B,K), Emershofen-Bubenhausen(K),

Il lertissen(KJ, FKM 7726 / 4.

51. Acctwi,tun voJuLegl,tun L. Bunter Eisenhut
* Zerstreut,in Auwäldern, feuchten l,lald

nigen Waldhängen;
K 'l : Bermaringen(M
K 2: Thalfingen(K)
K 3: 0berkirchberg

N: l,lesterstetten
N0: Rammingen(Ko)

S: Illerrieden(M
l,/: Hausen o.U.(M

Geb i rgspf I anze :

), Lautertal l, Mähringen(M) ;

M), Unterkirchberg!, Ay(Bz) ;
M) , Bernstadt(M) | ,lltheTm-Alb(Ko) , Hausen o.L. (Ko) ;

, Vöhringen(K), Wochenau(Sey) ! ;

, l,,lei lersteußl ingen(M) , Ehingen(M) , Seißen(14) , Pap-
pelau (M) l, Berghü1en ( lt4), Machtol sheim(M), Tiefental (14,Mq) !, Tref-
fensbuch(M), Ermelau(M), Altmendinqen(Br).

12 RanuncuLaceae
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I
52 Äeoni,tum napeLltu L. Blauer Eisenhut (RL S)

verbrertet in den Donau- und Illerauen, auf der Alb selten. In Fluß-
auen und an Bächen; Bergpflanze:
K 2: Hörvelsingen(M), Nersingen! Pfuhl(BK), Offenhausen(BK);
K 3: 0berkirchberg(M,Bz), I lleriieden(M), Neu-UIm(K), Ay(Bz);
K 4: tliblingen!, Neu-UIm(Bz);

0: Echlishausen(D), Reisensburg(D)1, Unterfahlheiml , FKM 7627/2;
S0: Deisenhausen(K), FKM 7727/3i
S: Vöhringen(K),lorndorf(M), Wochenaql.

Ba,stand: A.x canmaiun L. en Fn. lA.napeLhua x vanLegatun?l: Mit den
Eltern in den Illerauen b.Oberkirchberg und Illerrieden(M).

Condot:tda (0C.1 S.F.Gna, Rittersporn (M a34)

53. ConaoUda negal,i,t S.F.Gnaq (OetplvLniun contol,Ua l.lFeld-Rittersporn
Früher verbr
rückgehend (Herbizideinsatz in der Landwirtschaft):
K 1: Ulm(l'l), Söflingen(M), Ehrenstein(M)!, Herrlingen(M), t.lippingen(M)1,

Bermaringen(M), l.leidach ! ;
K 2: Hörvelsingen(M), AlbeckTM), Langenau(M,Ko), Pfuhl(K), Oberfahtheim

(K);
K 3: Neu-Ulm(M);
K 4: Erbach(M), Markbronn(Schäuffelen), Ermingen(Schäuffelen) ;

N: Westerstetten(M), Breitingen(lt1), öllingen(D) ;
N0: Rammingen(M), 0berstotzingen(M), Herbrechtingen(M), Brenz(Ko) ;
0: Riedheim(M) , Günzburg(M) , Opferstetten I ;
S: Illertissen(T), Wochenau(Bz) ! ;
t^l: Gerhausen (M), Schelkl i ngeiTl"f, Schmiechen(M) !, Al lmendingen(M).

Anemone L. Windröschen ( M 440 - 442)

54. Anemone zanuncu,Leilde.t l. Gelbes Windröschen
cht-und Auwäldern, in

feuchten Gebüschen; auf Kalk und Lehmboden:
K 1 :Mähri ngen (M) !, Beimerstetten(M) !, Bot I ingen(M) l,Bermaringen(M),

t,ti ppi ngen (l'fl, Lautertal !, Kie-senta I l, kl ingenstein !,Arnegg !,
Söflingen!, Reidach!; -

K 2: Ulm, Böfinger HaldeT()!, Hörvelsingen(M), Langenau(M),0ber -
elchingen(K), 0ffenhausen(BK); N

K 3: Neu-Ulm(K); cerlenhofen(K), Reutti(BK), Unter- und Oberkirchberg(Bz);
K 4: !liblingen(M), Ermingen(M), t4arkbronn(Bo) ;
Nll: Bad Uberkingen(Hf) , Hausen a.d.F. (HfJ ,-Deggingen(Hf) , Gosbach(Hf) ,

Wiesensteig(Hf ), Türkheim(Sh) ;
N : Lonsee (M), Ettlensch ieß (M );Hal zhausen (M), Westerstetten (M), Neen-

stetten ( Ko), Nenenstetten (Ko), Setzi ngen (Ko), Zähringen(Ko), Stu-
bersheim(Ko), SteinenkirchKo), Bernstadt(Ko), öl I ingön(M), Börs-
lingen(M),Amstetten-Bhf .(Sh), Geislingen(Sh), Eybach(Ko), Hau -
sen o.L. (Ko);

N0 : Asself ingen( Ko) !, Rammingen(M), Niederstotzingen(Ko), Stetten o.L.
(M,Ko), Bissingän(M) t, Eselsburger Tal(M) t;

0: Riedheim(M), Leipheim(M), Günzburg(D), FKfr 7626/4;
S0: FKM 7727/4:
S: Illerrieden(M), tiangen(M), Vöhringen(K), Regglisweiler(K), IIler-

tissen(K,Bz) Wochenaul ;
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H: Blaubeuren(M), Schmiechen (M,Me) I' Hütten(M), Talsteußl ingen(M)

Ti efental l, Häusen o. U. (M), G.ertr-ausen-Sonderbuch ( M,Me )'Schel k-

iingÄn(Bif, Ilei ter(Br),'Aiimendinsen(Br)' Pappelau(MJ'

55. Anenone neno,Lo^a L. Busch - }Jindröschen
. Häufig.

Wiooinqen!. Lautertal l, Mähri

Klihqensteinl, I.leidach-!, Bolt
Beimörstetten l, TomerdTngen(M

ngen! Kiesentall A

ingen!, Bermaringe

)!, Dornstadt(M)!;

56- Anenone 
^utvutniÄ 

L. l.latd - Windröschen (RL 3 S)
* Selten an sonnigen, buscnlgen ADnangen :

k-i r-fqaniingen 6is'.1970, dänn durch-Anlagerung von Bauschutt verschwun-

den !

NW: Wiesensteig(1962 Hf ).

Hepatica lLtlt, Leberblümchen (M 438)

5B
*

Pu,t'saLLLLa MiLL. aLLL.ta L Küchenschelle (RL 3 S)

a au ns0

wie südIich der Donau. Im Trocken- und Halbtrockenrasen, auf Fel-

sen und an sonnigen Waldrändern; kal kho Id
rnegg(Bo) !,
n ! , LeT'ieF

K1

57. Heno,tica nobili's Schneb, Leberblümchen (RL 5)
* Idern:

I t: ftingenstein! (ob ursprüng]ich?), Herrlingen (Lehle, eingebracht);

K 4: I,JiblIngen, Gögglinger Halc.l(M,Be)l;

Nl.l: Türkheim, sPärIich! ;";'i 
; öI iilii;iuii-siäiian o.L. (M,Ko), Hausen o.L - ( Ko ), setzinsen( Ko )'

Steinönkirch(Ko), Geislingen(M)' Evbach(M) ;

N0: Rammingen (M,Ko),'Asself i ngen(M) l, Bi ssingen (M'Ko) !' Eselsburger-' 
i;li; ilinaüttänaionagr l,-Linoönäu 1 Niedör- und 06erstotzingen(Ko),

süig6erg(ro), Hermariigen(Ko), Brenz(Ko), Bergenweiler(Be) ;

S0: Mohienhäusen(K), Kettershausen(K) ;-i' 
iiieriissen(iT,-Herrenstetten(B,K), itlereichen(T) ;

W: Pappelau(Br)?, Schlechtenfeld(Krämer).

Pul,sati.LLa t/*Lt. Küchenschel Ie (M 439)

Tal!,

K2
K4

NW:

N:

NO:

Hörvelsingen!T
Erminoen(M) !T Markbronn(Bo) ! ;
Näiiiinsön(nj, Gosuach(MüJ 1 , Bao Ditzenbach(Mü);

rit iÄriön iän ( ro j, stuuörsrreim( ro ), Zähri nsen ( Ko),Brei.tinsen (M) !'
HöiiIiicnitte),a6ist ingen(M), Lansenau(M), Bernstadt(M) !' Neen-,.. 

.

stetten ( u )llei densteiten ( Seb ),Schechstetten ( M'Seb ), Amstetten ( Ko )'
l, i rÄälren ( U), Ha I zhausen (Mfl' Westerstetten ( SeyTl-Hi nterdenkenta I l ;

Bissingen o.L. (M,Ko), Oberstotzingen(M'Ko) ' Hürben(K0) ' LontaI(Ko) 
'

Sontheim(Ko), Hermaringen(Ko) ;

;;;;iM).ötihiönnäriÄnim), iaiäningen(M), suppinsen(M), Justinsen(M)'

urspii nö b.schelkl. (M,l'1e), Schel kl ingen (M'I9), sontheim(M'Me)'

itälnäni. i o tN,ue ), iappei äu ( m,sr )' Ri lmendTilgen ( Br,Me ) !'Beikach (Br)

5;ü;;;il;iöi inai, w.i iä. I ar) t, röü ri ngshoren ( Br ), E-nnah-oren ( Br )'
E;äi;;iB;j, ingiietten(H,!gT, seinen t, Gerhausen(Br'Me) !' sotzen-

hausen(Br,Me) !, Altheim-Eh. (Br).
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Donauta I .

Thal-Lc,trtun L. Wiesenraute (M 461 - 464)

60. Tha,l-LcttLun aqaiAegiidoliun L. Akeleiblättrige l.liesenraute (RL 5)* rn und Gebü-

schen; Bergpflänze:
K 1: Lautertal(M)!, Bollingen!;
K 2: Ulm, Böfingei Halde(K) ! , Thalfingen-0berelchingen(K), Unterel-

chingen!, NersingenlT
K 3: OberkirEhberg(M) | , Unterkirchberg(Bz),Reutti(M) , Finningen(K),

Gerlenhofen ( K, B(f , Wu I lenstetten-ilTfzi ghausen ( K),Ay (Bz ) I ;
K 4 : Eggi ngen ( M,Bö)lWernau ( K), Wi bl i ngen ( Bo, Bz ) !, DonausT-etTen !,

A I the i m-Wh .lT
Nl,l: Gosbach(Hf )l Hohenstadt(Hf), Drackenstein(Hf) ;

N: Eybach(M), Denkental(M) , Heuchlingen! ;
0: Leipheim(M,E), Rei sensburg(M), AutenFied(K), Rieden a.d.K. (K),

FKM 7527/4;-
S0: Roggenburg(K), Obenhausen! ;

S : I I I erriedenTl"l), llangen (M)l Regg I i swei ler(M) !, Di etenheim(t'|, K),
Illertissen(M,K,Bz), Tiefenbach(K), Bellenbärg(M), Beuren(KT,
Vöhringen(K,BzTlllochenau(Bz) !,lsterried(Bu) ;

l.l : Tiefenta l (fr)Tl Fei ler(M), Bergtr'ü len( M), JusTingen (Br) !, Teuri ngs-
hofen(Br), EFmelau(Br), Ehingen(Br), Allmendingen(Ha)l Ringin-
gen(Br) , Gerhausen(Br,Me) .

61. Thalictttm ninu.t L. Kleine Wiesenraute (RL 3)

I
CLenaLi's L. Waldrebe (M 443)

59. ClenaLi's vi.tal,ba L. Gemeine Waldrebe
Häufig,an l{aldrändern und in Gebüschen, sowohl auf der AIb als auch im

* Selten,auf sonnigen Kalkfelsen der AIb:
K 1: Lautertal(M) !;
Nt.l: überkingen(lü;
N: Lonetal b. Langenau(M), Geislingen(M);

N0: Stetten o.L.(M,Ko), Asselfingen(Ko) ;
W: Hassertal b.Laichinqen(Hf ).

62. T halic.tzun a.inpLex L. a ubt p. gat Loidu I Nu tL. I Eorza Fe i nb I ättr i ge
* l.liesenraute (RL 2 y)

Seh-r zerstreut,an trockenen Ackerrändern, in sonnigen Gebüschen, auf
Heide-und Moorwiesen:
K 1 : Mähringen(M)!, Bollingen!, Arnegg(M), Jungingen(M), Eiselau(Bo)!,

Kiesental ! ; -
K 2: Hörvelsingen(M);
N0: Donaumoos b. Riedhausen(M).

63. ThaÄel.un dtavun L. Gelbe Wiesenraute (RL 5)* ur am Schmiecher See). An Ufern
und Gräben, im Saum feuchter Gebüsche; Stromtalpflanze:
K 1: Ulm(M);
K 2: Burlafingen(M), Steinheim(M), Unterfahlheim(M), Selgenweiler bei

Thalf i ngen(M), Langenau(M) !, Oberelchingen(K), Unterelchingen l,
Nersingen!; -
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K 3: Neu - Uim(M);
N0: Riedhausen(K);
0: Riedheim(M)l Günzburg(M,D

Ersingen(M,Sey), Unterfah
Sl,l: Rottenacker(Sey);
l,l: Schmiecher Seel.

Ranunculu.t L. Hahnenfuß (M 445 - 460 )

67. Ranunculua aquaLLl)'s Samme I art

) , Gundetfingen(M) , Rei sensburg(K) ! ,

theimf, FKM 7527/4;

64. RanuncuLu's (icani"a L. Scharbockskraut
chten l'laIdtälern, Parkanlagen,

Obstgärten und feuchten Wiesen.

65. RanuncuLu,s aconi,ti(oliru L. Eisenhutblättriger Hahnenfuß (RL 5)
* hen und

Quellen; Bergpflanze:
K 2: Burlafingen(M);
K 3: 0berkirchberg(M), Hittistetten(M), Holzschwangl ;

S: Dorndorf(M) , Wangen(M), Dietenheim(M) , Wochena[(M,Bz) ! , Iller-
ti ssen(T), Reggl iswei ter(Bz).

66. RanunuLu,s rtta.tanL|oLiu L. Platanenblättriger Hahnenfuß (RL 5)
* pflanze:

K 1 : Ilippi ngen(M) I,Temmenhausen (M) l, Tomerdingen !,Lautertal b.Ber-
marrngen (M) [ Beirnerstetten (l{Jl ;

NW: Merklingenl;
N : Westerstet-ten (M) !, Halzhausen (M), Breiti ngen (M), l.leidenstetten(

Ettlenschieß(Sh)T, Sinabronn(Sh ) ! Neudenkental ! Stubersheim(Ko)
H : Machto I sheim(trfJ,-TreffensbuchTM)l Büh I enhausenTM), Gerhausen ( M)

Tiefental (i"l,Me) I , Schelktingen(M) , Suppingen(M) , t,lesterheim(M) 
'

He i t ersteuß li-ngen ( A ) .

M)

67a. RanuncttuÄ aquaL2iÄ L. l'lasser - Hahnenfuß
ßenden Gewässern:

N: Westerstetten(K), Breitingen(K) ;

0: Weisingen(M) , Donaumoos b.Günzburg(M,D) , Rei sensburg(D).

67 b . Ranunctlu's Lvccho phq Llu's ChaLx H a a rb I ätt r i ger H ah n enf uß

Ierbreft€Tn stdhenden und Iangsam f Iießenden Gewässern:

K 'l: Söflingen(M,TM) l, Herrlingen(M,TM) l. Arnegg(TM) ! Lautern(TM) !

Ehrenstei n ! ;

: Oberelchi nE'en-Unterelchingen (K) ;
: Finningen(M), Neu-Utm(K)1, Ludwigsfeld(K), FKM 7626/4:

: Einsingen(M) !, Gögglingen(TM);
: l.liesensteig(K);
: Breitingen(He);
: Brenz(TM), GTöngen(Tl4), Herbrechtingen(TM), Eselsburg(TM)' Hür-

ben(Ko), Hermaringen(Ko) ;

: Günzburg(M) , FKM 7627/1/2:
: Stetten-La. (M), Baustetten(M), Vöhringen(M,K), Emershofen-Buben-

hausen(K), 0sterried(Bu) ;

: GerhauiEn(N), SchelklT:ngen(M), Schmiecher See (M),Al lmendi ngen (M'IM)'
Urspring 6.scnetft. (K) ,-schmiechen(K), Blaubeuren(TM) ' l"lei Ier(TM) ! 

'
Hütten ( TM).

K

K

t\

2

3

IT

Nli

N

NO

0

s

H
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!

68
*

69

71. RanuneuÜta Lamnula [. Flammen-Hahnenfuß
se , sons

RanuneutuA citeinalu,s Sibth. Soreizender Hahnenfuß (RL 3)
örn:

K 2: Unterfahlheim(M) ! Oberelchingen!, Langenau(D), Burlafingen! ;
K 3 : Weißenhorn(K), 05erki rchberg(H)l Unterki rchberg(Bo), eyi SzJ :
K 4: Erbach(M) , Ulm-Donautal (M) ,. Grimmelfingen(M),-eö-gglin6e,rT: 

'

NW: Deggingen(Hf), Bad Ditzenbach(Hf) ;
N0: Riedhausen!;
0: Günzburg(M-,0), Reisensburg(K), Langenau, l.lilhelmsfeldl ;

S0: Roggenburg(K), 0berried! ;
S: Stetten-La.(M), IllertiSsen(K), Vöhringen! ;
H: Schmiecher See(M).

RanuncuLu,a (lui,tau Lan. Flutender Hahnenfuß

K 1: Ulm(TM) ! , Herrlingen(TM) I , Klingenstein! , Ehrenstein!, Söflin-
gen(TM)T, Arnegg! , Laute-rn(TM) !;

K 2 : Neu-U lmfK), Lange-nau !, 0bere lch-i ngen !, Unterfah lheim !

K 3: Beutelreusch!;
K 4: Gögglingen(Tfi)!;

N: Geislingen(Sh);
N0 : Brenz ( TM), Gu-ndelf i ngen (TM), Herbrechti ngen(TM), Hermari ngen(TM),

Eselsburg(TM), Giengen(TM) ;
0: Leipheim(D), Günzburg(D), Reisensburg(D) ;

S0: Nattenhausen(K);
S: Dietenheim(M)l Laupheim(M), Stetten-La.(M), Hüttisheirn(M), Vöh-

ringen (K), I I lerzel I (K), Beuren b.Schürpf I ingen(K), AU i, 
- 

Wochenau
(Bz) | , Ersingen(Sey) ,-FKl4 7726/4:

l.l: Hütten(TM), Al lmendingen(TM), }lei ter(TM) !, Blaubeuren(TM), Ger-
hausen !

70. RanuncuLu's LLngua [. Zunqen-Hahnenfuß (RL 2 S)* b. An den Ufern stehen-
der und langsam fließender Gewässer mit humosen Schlammböden:
K 1: Arnegger Ried(M)!;
K 2: Nersingen(M), BuFlafingen(M) ;
K 4: Gögglingen(M)t, Ulm-Donautal(M)! :

0: Riedheim(M), [ilhelmsfeld. b.Lan-genau(M), Günzburg(M), Reisensburg(D);
S: Illerrieden!, Vöhringen(K) I ;

l.l: Schmiecher See(M,Me) !.

Moorwiesen und offenen Schlammböden, auf
K l: Ulm, 0berer Eselsberg(K)!?, Blautal
K 2: Langenau(M);

feuchten Orten, in Riedgräben,
feuchten HalCwegen:
bei Arnegg(M);

K 3 : Unterki rchberg(M), Stai g(M), Steinberg(M), I I lerberg-Wul lenstet-
ten,..I I I erberg-Wei ßenhorn ( K),Hitti steiten-Ho I zschwaig( K), Sen -

^ 9gn(ltt) , Reutti (M) I , Finningen(M), Holzschwang(M) i
0: Günzburg(M), Reisensburg(M), Langenau,l.,ilhelmdfeid!, Riedhei_m!,

FKM 7527/3, 7627/3:
S0: Roggenburg(K), Ingstetten-Deisenhausen(K), Breitenthal(K),
^ Christertshofen(K) , Deisenhausen(K) , Buch b.Obenhauseni;' 

-

S: Ersingen(M), BihIafingen(M), I I lertissen(T,K), TiefenbEch(K),
Reggl iswei ler(A), Herrenstetten-Illereichen(K), Illerrieden, 

-

Beuren b.Schnürpflingen(A), Osterried(Bu) ;



Ranuncu.Laceae

W: Schmiecher See(M,Br) !, Blaubeuren, Hessenhöfel, Ringingen(Bo)'

72. RanuncuLu,s u.a l. Knolli r Hahnenfuß
iden und im Magerrasen

u

73

74. Ranuncu.t,t6 6a^.dou"5 C4. Rauher Hah fuß
m

Ulm, Gtbhf . (1952,M), Westerstetten Bhf

75. Ranuncutu's L. Kriechender Hahnenfuß

s

Ranuncuhua 
^ce\e,La.tu^ 

t. Gift - !C!!9!ICq
in Torfgruben' am Ufer

v0n

K2
K3
K4

N

NO

0

s0
q

l,l

Teichen und Hülen:
,' iätöö'i.üiml, 

-tiöi 
nrreim( N)' obere I chi nsen-Untere I ch i nsen ( K) ; .

; ü:Üi;iüj:'eüiÄäim(ri, senoen(K), neütti(K), Gerlenhoren(K) ;

: Hiblingen(Be),Einsingen(M)' Gögglingen(Bo) I ;

: Söglingen!;
: Giörrgen(H), Riedhausen(D) ;

: Günz6urg(M,D), FKM 7626/2;

: Roggenburg(K);
: osiörrieo(a[), Ilteruerg(M), Illerriedenl ;

: Seißen in der Dorfhüle!?-

u

Kleesaat eingeschlePPt
(1e53,M).

an und im Gartenland.

76. Ranunca'Lta nqnuLo^uÄ ?C. l,lald - Hahnenfuß
lichten l'{äldern' auf Berg-und

i.iäio"ies.n (besonäärs in der Bergwaldstufe) :
'i-ä;" 

i;;;ö.äüir,ri, 
-ii,ä 

ri i.öän t r,r 
j, "öu... 

r ch i ngen ( K, D ), Hörve I s i nsen ( K ),

Leibi(D);
K 3, i;iliö;iöro(rqt , Senden(M) , Finninsen(M) , Reutti ({)-' Neu-ulm(K) 

''' -' 
Ä;iü;i;r rl,' o6örririrruÄrö(ll, wei6enhorn( K)' Prarrenhoren-Holz-

heim( K), Freudenegg (K) ;

o, ääiäöiüüuröirli, 
-üiiai.iei 

chenbach( K ), Deff i nsen( D ), FKM 7627 / 21 3 ;

söl ijntäiiÄth((i,'Monrenhausen(K), FKM 7727 /4i
-ö 

; ö;;;6;i(Ni,' r iiäiuäiöirqi,' vtL'i ngen ( K), 
. 
Tha r ( !) r Ti erenbach ( K)'

- 
SianOennürö(r), tttertissen(K), Hochenau(K)' DretennermtK):

SH: Obersulmetingen(SeY).

77. RanuncuXu,s anven'ti,s L. 4S!gf--!g[g!g[ (RL5 )';' 
' 

'jetzt. 
stark .zurückgehend

und nur noch sehr ;;r;i;üii sridticn der öonäu selten. Jetzt nur noch

am Rande von Getreideäckern und auf.Schutt:
K 2r Burlafingen(K), Hörvelsingen(t!); ..
r 5l JÄoÄinuuien(u), Reutti (K), Aurheim(K);

Nll: Nellinqen! ' Gosbach!;
N: Amstetieri:Bhf ' (Sh) ,lesterstetten I ;

N0: Asself ingen(n),Tberstotzingen (D) ;

0: Günzburg(D);
ii nÄssiit*äi i6r(M), I llerrieden(14,K), Neu-UIm(M)' VÖhringen(K)'

Hoö[enau(K), I llertissen(T) ;

w: 
-irmäiäüiÄ)?, 

weitersteußlinsen(A), schmiechen!'
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t

7B

79 RanuncuLua canintluLacu.t Kärntner Hahnenfuß

RawncuLu,s autvLconu's L. Gold - Hahnenfuß
d an mäßig feuchten t,laldrän-

dern. Die Art kommt im ganzen Gebiet in zahlreichen Kleinarten vor,
die bis jetzt noch nicht zugeordnet werden können.

reu esen;
die im Westtei des Gebietes ihre östlichste Verb

(RL 3)
anze Mitteleuropas,
reitung auf der

Alb erreicht:
l,l : Bermaringen(M), Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Treffensbuch(M),

Machtolsheim(M), Sontheim-Heroldstatt(M), Suppingen(M), Laichin-
gen(M), Hohenstadt(M), Westerheim(M), Schmiechen(M), Teurings-
hofen-Ta I steuß I i ngen (M), Hütten( M), Sondernach (M), AI lmendingen(M)

alrh.
o

o

Vri i
Lon'.. A c

A

A

 o Nercn!t

-{rr".*o.

a
a

A

o
N€11 in8€n

tlchingen
oa

A
o

DorDrt
o

a
o

^
o

I

A

o

^Berabü

t

Erbach
o

O Star
!rr

 

D
o

o
Allnenal.

Rlnga
o
aa

ctt

A

  P I at anenb I ättr i ger Hah nenf uß (RanuncuLu's pl'atan+{o X't-ua L' I

A E i s enh utb I ättr i ge r Hah nenf uß lRanuncuLu's aco wi't'cdo liu L' I

. Kärntner Hahnenfuß lRanuncuLu's can'LntluLau's Hoppel GIO)

Ot,leißer Germer ltlena'tnun albun L.l (pralp-euraskont)

(pralp)

(pralp)
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Ranunculaceae

B0- Ranuncultu acni,t L. Scharfer Hahnenfuß

Häufig,in Fettwlesen, aul l,lelcen unq an l.legrändern ; Nährstoff-
zei ger.

81 . Ranuncu.Lu's l. l^lolli r Hahnenfuß

s, - urtd Sch I uchtwä I dern ;n

in den Auwäldern der Donau und der IIIer.

Mqoruzu's L. Mäuseschwanz (M 444)

82. Muotutuu nininu's L. Mäuseschwanz (RL 3)
* GlTE@hmigen Ackern und im schlamm abgelas-

sener Fischteiche.(In den Ackern seit Jalrren vermißt):
K 3: Unterkirchberg(M)?;
K 4: l,liblingen(i'l)?, Unterweiier(M)?, Dellmensingen(M)?;

0: Günzburg(D)?;
S: Stettenlia. (ll,gz 1983) l,Baustetten(M) !, Grafertshofen(M).

Adoni,s L. Feuerröschen (M 465 u. 466)

B I utst hen (RL 1)

Acker-
83 Adctwi,s tanme.a J Brennendes Feuerröschen

gen,ureu ang,

M), Mähringen(M), Dornstadt(M) ;

;
M)1, Börslingen(M), Breitingen(M),

);
), Sotzennausen(M), Schmiechen(M) !, Allmendingen(M) 

'
lersteußilngen(A).

84. Adonit, ae,ttivaU.t I' Sommer - Feuerröschen (RL 3)
* ; wie die vorherge-

hende. Art stark im Rückgang:

K 1: Herrlinsen(M), Ehränsiein(M), Söfiingen(K) I , Bermaringen(l'1) 
'

lieidach(M), Bot l ingen(M) ;

K 2: Thalfingen(M), Hörvelsingen(M);
K 3: Neu-Ulm(M),.Finningen(M), Pfuhl(M);
K 4: Harthausen(M),Donaurieden(M) ;

N : Scharenstetten(M), Lui zhausen(l'l), Radel stetten(M)' Vorderdenken-

tal(M), lieidenstetten(He), Amstetten-Bhf.(Sh) ;

N0: Oberstotzingen(M) ;

0: Günzburg(1"1), Riedheim(M), Reisensburg(D);
}{: Asch(M), Beiningen(M), Markbronn(M), Ermetau(M), Schmiecher See!.

vü. e-LttuLnu's tirs [dn.
Se 1 ten:
K 1: Söfiingen(M

rändern; kalkhold:
K 1: Ehrenstein(lvl) l, Herrlingen(
K 2r Hörvelsingen(M), Langenau(M

N: l,lesterstetten(M), Bernstadt
Gerstetten (M) ;

N0: Rammingen(M

H: Gerhausen(M
E rme I au-lile i

K2
K3

N

Tome rd i ngen

: Langenau(M)
: Senden(M);
: Heuchlingen

l.lesterstetten(M);
N0: Rammingen(M), Eselsburg(Ko), Stetten o.L. ! -

), Herrlingen(M) , Beimerstetten(M) , Ehrenstein(M),
(M), Dornstadt(M);

(M), Zähringen(M),Bernstadt(M) l, Luizhausen(M),



0: Riedheim(M), Reisensburg(D) ;

N: Schmiechen (M,K) , Al lmendingen(M) , Ermelau(A) .

Fami I ie: Bo-rbenLdace,ae Sauerdorngewächse

Be^bu,i.L L. Sauerdorn (l'1 467)

85- Bethwi,s vuLgani,t L. Gemeiner Sauerdorn, Berberitze
Fäufis;dn X-aTdEi ften, an Tal-
hängen und in Fiußauen.

0rdnung i Pdpave^aLQÄ Mohnartige

Familie: Papavaiaceae. Mohngewächse

Chel-Ldon&n [. Schöllkraut (N 472')

86. Chztfüowiun nalw" [. Schöllkraut
@en, auf Schutt und in Felsgrotten

PapavQ.tL L. Mohn (M 468 - 471)

87. Papavoa aonni(ettun L. Schlaf - Mohn

Gelegentlich als Zierpflanze in Gärten angebaut (seit 1980 ist der
Anbau gem.Betäubungsmittelgesetz ohne Genehmigung verboten) I als
Vogelfutterpf lanze auf Schutt verwi ldert:
K 1: Arnegg( 1980 angebaut) ! , Tomerdingenl;
K 3: Neu-Ulm(K), LudwigsfeTd(K), Witzigh-ausen(K), FKM 7624/4;

N: lJeidenstetten(He);
S: Illertissen (angebaut 1954,T).

88. Papavort angenone L. Sand - Mohn (RL 3)
*

21

Zerstreut,auf sandigen, steinigen Ackern und an Bahnlinien; sta
rückgehend:

rk zu.

K 1 : Ulm! Bermaringen(M), Tomerdingen(M), Bollingen(M), Ehrenstein(M),
Herrlingen!;

K 2: AIbeck(M) ,lfuhl (M) , Nersingen(M) , Thalf ingen(M) ;

K 3: Unterkirchberg(M), Senden(M), Gerlenhofen(M), Neu-Ulm(K), Fin-
ningen(M), Hausen-NU(M), Jedelhausen(M) ;

K 4: Grimmelfingen(M), l,liblingen(M), Dellmensingen(M) ;
N: Scharenstetten(M) , Westerstetten(M) , Bernstadt(M) , Langenau(M) ;

N0 : Rammi ngen ( M) ;

0: Günzburg(D
S: Baustetten
l,l: Schmiechen

);
(M),
(M)!

Osterried(Bu), Vöhringen(K), FKM 7726/4;
, Blaubeuren!.

89. Papavott nhttea,s L. Klatschmohn

@idefelder, in Kiesgruben und auf
frischen Erdaufwürfen; überail zurückgehend.

90. Papavott dubtum L. Saat - Mohn (RL 5)* @n Ackerrändern, an wegen, in Kies-
gruben und an Bahndämmen; zurückgehend:
K 1: Ulm, Gtbhf. I , Herrlingen(M), Arnegg(M), Bollingen(M), Temmen-



22 Panavenaceae- Funat,Laceae

K2:
K 3:

K 4:
Nl,l:

N:

0:
e.

W:

Familie:

Conqdal,i's

91.

92

hausenl, Söflingen,Bhf . l, Mährinqen! :
Straßl' Leibi (K), ObereTchingen(ö) ;-
Hausen-NU(M) , Steinheim(K) , Senden(K) , Wul lenstetten(K), Kadelts_
hofen!, Attenhofen(K) ;
GrimmEifingen(M), ETbach(M) ;

t,liesensteig(K);
Lonsee(M), Amstetten(M) ;
Deffingen(D) , FKM 7527/2:
Vöhringen(K), Iliertissen(T), Baustetten(K), Achstettenl ;
Gerhausen (M), Bl aubeuren(M), Schelkl i ngen (M) .

F unan Laceae Erdrauchgewäch se

Uent. Lerchensporn (M 473-474)

Tha I fi ngen ( D)

cava

Lau

K1
bwa I dhä

: UImI,

senl-,
: Hörve

Unter

reu

K 2: Hörve
N: Börsl

Aouda
n ,an

'ZQ
reu

Lutea (1.)rC. Gelber Lerchen
ze n en an u ann verwildert: Ulm- Söflingen!

& Kootte Hohler LerchL

e . An feuchten

Schluchtwäl-

ngen, in Kleeb- und Auwäl
Arnegg(Bo) !, }lippingenl,
LautertäTll Be i merstet-te

lsingenl, Gottingen!;
ki rchbeFg(M) ; -

dern:
Mähringen!, Klingenstein!, Bollin-

n!, Lautern!, Weidachl; -
K

K

K

2
?

4

Nl,l

N

NO

0

s0
s
l,l

: Donaustetten(M,Sey), Wiblingen(M) ;
: Türkheim(Sh) | ;
: BernstadiTl Festerstetten (M), Aitheim-Alb( Ko ), Börs I i ngen( Ko),

Neenstetten( Ko), Nerenstetten (Ko), Eybach ( Ko ), Stei nen[irön (16),
Haldhausen(Ko), Amstetten(Sh), Geislingen(Sh), Langenau(Ko) i; 

' -

: Burgberg(Ko) , Bergenwei lerKo) , Eselsbürger-TÄt (H)l Stsiinöan(rol ,
Stetten o.L. (Ko) , Asselfingen(Ko) | ;

: Leipheim(M,D,E), GünzburSW), FK[-7627 /4;
: Roggenburg(K)l Kettershausen(K), Seifertshofen(M) ;: Regglisweiler(M,Bz) , FKM 7726/4;
: l,lei l.ersteußl ingen [A), Schmiechen (Br,Me), Schelkl ingen (Me), Al I -

mendingen(Ha ), Tiefental(Me) I , Wei ledMe), Gerhausön(t4eT.'

93
*

94
*

'Lntetno.dLa M:Liat. Mittlerer Lerchens rn (RL 5)L,
n u n

dern, meist zusammen nit C.cava; kalkliebend oft übersehen):
K 1: Mähri

N0: Bui gen, Eselsburger Tal (H)

l,J: Pappelau(M,Me) ! ,

imerstetten(M), Weidach(M,Sey), Lautern(M,Sey) !

stetten(M);

), Hausen o.U. (M) , Tiefental (M,Sey,Me)

ngen(M,Sey) ! , Be

lsingen(M,SEy);
ingen(M), Fe5ter

L

Seißen (M

Clainv. Fester Lerche
enU n

Hoh I nur am Buigen im Eselsburger Tal(H,M)!

rn (RL 5)
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i

Fwtatr,La L. Erdrauch (14 475 ,476)

95. Funani.a. o((Le-Lnali,t L. Gemeiner Erdrauch
Noch häufig, aber zurückgehend; auf Ackern, Schuttplätzen und in Gärten.

96
*
. Funani-a. valtl,anLLL Loi,seL. Vaillants Erdrauch (RL 5)

Auf der AIb häufiq, sonst zerstreut. In Ackern, an Wegen, auf Schutt
in Felsgrotten:
Schwaighofen(M), Neu-Ulm(K) I

Riedheim(M), Günzburg(D) ;

I I Ierrieden (M) .

Anir to Lo chlat-ea 0ster I uze i art i ge

An i.a, to Lo ch,Laceae 0sterI uze i gewäch se

Haselwurz (M 347)

97. Aaanun eulopaeun L. Hasell,rurz

und

K4
0

s

0rdnung

Fami I ie:

laanun L,

Häuflg, namentlich auf der. Alb.

AaÄtolochia [. Osterluzei (M 348)

In t,rläldern und Gebüschen.

98. Atti,stoloch"La ctenaLi,tU l.0sterluzei (RL 3)* Imeergebiet; aus alten Kulturen
verwi ldert und eingebürgert: Ulm,Michelsberg(M), Ichenhausen(D).

Unterk I asse t Hanamel,Ld,tdae Kätzchenblüti ge

0rdnung t FagaLu Buchenartige

Fami I ie: Fagaceae Buchengewächse

Fagu,t L. Buche (M 335)

99. Fagu,s aqtvatica L. Rotbuche
Bestandbildend in liäldern, als ,,Wei debuchen" auf llacholderheiden und
Viehweiden, auf der Alb der wichtigste Laubbaum.

Quortctu L. Eiche (M 336,337)

1 00 . Que^e!^ pe,tnaea lMatt. I LLebL. T r auben - E i che, Ste i n -E i che
Verbreitet, in Häldern :

K 1: Ulm(M) ! , Dornstadt(M
Klingenstein!, l.lippi

: Holzschwang ! ;
: Grimmelfingän(M);

Nt.I: l.liesensteig(M), Neuhaus b.Amstetten(K);
N: Westerstetten(M) , Bernstadt(M) ;
0: Reisensburg(D), Günzburg(D) ;
S : I I lerberg-Emershofen(K) ;

W : Schmiechen (M,Br), SteTnenfeld( K), Al lmendingen(Br), Schelklin. -
gen(Br), Ringingen(Br), Gerhausen(Br), Bach(Br).

), Bollingen(M), Hagen! , Beirnerstetten!,
ngen!, Tomerdingenl;

K3
K4



I

24 Be,tulaceae c

101. Quettau nobuz L. Stiel - Eiche

@aldbaum, Hauptbestandteil des Eichen-

Hainbuchenwaldes sowie des Steppenheidewaldes.

Baatand: Q. x no,sacea Beeh.tt..lQ.nobun x Q.pe,tnaeal:Nicht selten auf der
Alb, z.B. Dornstadt(M), Bollingen(M), Westerstetten(M).

Familie: Be.tuÜaceae Birkengewächse

BpluLa L. Birke (M 330 - 332)

102. Be,tuta nube'scen's Ehnh, Moor - Birke
rs südlich der Donau, aber auch

auf kalkarmen Böden der A1b:
K'l : Jungingen(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Arnegg(M),Herrl ingen l.

103. Be.tula Roth (8. Eh^h Warzen - Birke

s' un angep an

104. Be,tuLa hunll-ta Schnanh Strauch - Birke (RL 2 S)
* ich von Ulm:

Donauried b.Gundelfingen(M), Asselfingen(M),Günzburg(M,D).

Bo,statd: B x hqbuLda Bechat.. l3.pubuceu x B.penduLal: Hlerher ge-

hören viele Bäume der Albhochftäche, die keiner der beiden
Arten zugeordnet werden können.Z.B.BIumenhau b.Tomerdingen(M)'
Dornstadt(M).

Al.nu's Milt . Erle (M 333,334)

n n,

105. ALnu,s vinLd,i'sl1hab(l OC. Grün - Erle (RL 5)
* kommen bei Ritzisried(K)?.Viel-

leicht handelt es sich hier um die nördlichste Verbreitungsspitze des

Allgäuer Areals.

1Q6. Atnua L, Gaen-tn. Schwarz - Erle
n n, u uen u , auch auf der Albhochfläche,

gepf I anzt.

107. ALnua incana (L.l Mctench Grau - Erle
, Auwäldern und in Mooren.

Familie: Coa4Laceae Haselnußgewächse

Canpinua L. Hainbuche, Weißbuche (M 329)

108. CutnLnu's bel.ulua L. Gemeine Weißbuche, Hainbuche
standtei l des

Hainbuchenwaldes der Aib.

Congla's L. Haselnuß (M 328)

109. CohtLu^ avelAana L. Haselnuß

@ößen, Hecken und Felsbändern.

E i chen-
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0fdnung i u)Lt,LcaZeä Brennesselartige

Fami I ie: ULnaceae U lmengewächse

Utmu,s L, Ulme, Rüster (M 339)

110. uLnu.t X.aev.4 PaLX.. Flatter - Ulme (RL 5)* äIärn wbnl ursprünglich, hier je-
doch fast nur gepflanzt:
K 1: Ulm(M), Galgenberg(Bo);
K 3: Neu-Uim(K,BK), LudwTgsfeld(K), Ay(K);
K 4: t.liblingen(M);

N: Nerenstetten(M);
N0: Riedhausen(Sey);
0: Günzburg(D), FKM 7527/1;
S: Illertissen(T).

111- ULmua nLnon l,LLLL. t.) Feld - Ulme

U

RL 5)
Kleebwäldern, an Wald-

rändern und in Feldgehölzen:
K 1: ulm, örlinger Tal, gepflanzt(M
K 3: Neu-Ulm(K,BK), Ludwigsfetd(K),

N: Geislingen(Sh);
0: FKM 7527 /4;-

reu wen s

Offenhausen(K);

S: Illertissen(K), Buch b.Illertissen(T), t,lochenau(Bz) I

112 . Ulmu,s Hud,t. U.nontana Aith - Ulme (RL 5)
rn, an Waldrändern und an

B

n

Berghängen. Durch das Auftrten des Ulmensplintkäfers werden die Bestän-
de gegenwärtig stark geschädigt, es droht ihre Vernichtung.

Familie: Cannabaceae Hanfgewächse

HumuLul L. Hopfen (M 340)

113. Hurn4ua tupu.Lu,s L. Hopfen
Verbrertet,in Auwäldern und Gebüschen, besonders an Bachufern:
K l: UIm(M), Mähringen(M)1, Söflingen!, Klingenstein!, Kiesental!;
l! ?: !]r, Böfinger Halde(K), Thalfingen(K) I, Nersingenl, Oberelchingenl ;
K 3: Oberkirchberg(M)1, Neu-Utm(K,B() , .t-ed6lnausen(k),-iuOwigsfeid(öK);'
K 4: Wiblingen(M), ErEachl, Neu-IIlm-''[Bz);

N: Geislingen(M), Eybach-(M), LonetäT von Westerstetten bis Nerenstet-
ten(K) !,Söglingenl, Bernstadt(M) ! ;

N0: Eset5burger Tal(HT;

-0: Günzburg(M) , Leipheim(D), Reisensburg(D) ! , FKM 7SZ7/4, 7627/Z;
S0: FKM 7727/2, Seifertshofen(K).

S : I i ierrieden(M), I I lertissen(T), Vöhringen(K,Bz), I I lerberg(K),
Witzi ghausen( K),Wochenau(Bz) ! ;

St,l : öpf i ngen , Stau-see !

Cannabi,s L. Hanf (M 341)

114. Cannabi's aa.tiva L. Hanf

Gespinstpfianze aus l,{est- und Südasien, bis 1965 angebaut, zuweilen
auf Schuttplätzen aus Vogelfutterabfällen verschteppt. Seit 1971 ist
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der Anbau genehmi gungspf I ichtig. I I legaler Anbau wi rd gem.,,Betäubungs-

mittelgesetz" seit 1981 bestraft:
K 2: Langenau(,l961 angebaut,D);
K 4: Erbach(1953, M);
N0: Asselfingen(1956, Mü) ;

S: Illertissen (1955,T).

Familie: Ua.ticace.ae Brennesselgewächse

Ita.tica L. Brennessel (M 342,343)

115. UntLca u&en| L. Kleine Brennessel
N-oTn-h@chutt; in den letzten Jahren

stark zurückgehend.

116. Ua*Lca dioica L. Große Brennessel
tplätzen, an Zäunen und in Flußauen-

Sti ckstoffzei ger,

Un te f k I asse t C attq o p hq LLid ae lCentzoapaamael Zentra I sami ge

OfdnUngt Catqophqttalet Nelkenartige

Fami I ie : Catulctphqlt aceae Nelkengewächse

Stetlattla L. Sternmiere (M a01 - 407)

117. St?,Uahia nenohtn l. Wald - Sternmiere
luchten und Flußauen:

K 1: Lautertal bei Wippingen(M) und Herrlingenl, Söflingen(K)!;
K 2: Unterfahlheim - Nersingen(M);
K 3: Unterkirchberg(M), 0berkirchberg(M,K);
NH: Wiesensteig(K);
N: Eybach, Steinenkirch(Hf) ;

0: Laipheim(M), Günzburg(D), Reisensburg(D), FKM 7527/1/3/4"
S0: FKM 7727/2i
S: Illertissen(T,B), Hochenaul ;

H: Tiefental(M), Eistal b.Hau3en o.U.(M), Bärental b.Hütten(M)'
Dunsttal b. Tatsteußlingen(M).

118. Ste.(.La^ia. neLla lL.l ViU. Vogelmiere

Plätzen, in lii ldkrautf luren'
an Ufern und Wegen.

119. StQlLaüa. holoatea L. Große Sternmiere
autal. In Laubwäldern und Ge-

büschen:
K I : Herrlingen(M), Ehrenstein!, Mähringen(M), Lautertal(M), Beimer-

stetten ! ;
K 2: Albeck(M), Oberelchingen(K), Stuppelau! ;

K 4: l,,liblingen(M), Bach(M,Br), Donaurieden(Eo), Gögglingen(Bo) ;

N: Steineikiich(xo), Stubersheim(Ko), SchäTkstetten(Ko), S-etzingen(Ko),
Bräuni sheim( Ko), Altheim-Al b ( M, Ko), Zähri ngen( Ko), Amstetten ( Ko)'
Gerstetten ( Ko), Si nabronn ( He ), I,{ei denstetten (M,Ko),Öl I i ngen (M,Ko ),
Ett lensch ieß( Ko), BernstadtTM, Ko ) !, Breiti ngen (M), Scharenstetten !,
Englenghäu ( K,Ko ) !, Holzki rch ( M), -Ba I lendorf (M) l, Neenstetten (M)'



CanllophL!2X.aceae. 27

I
Dettingen a.A. (Ko) , Hausen o.L: (Ko) ;

N0: Rammingen(M,Ko), Niederstotzingen(M), 0berstotzingen(Ko), Stet-
ten o.L. (M,Ko) , Bissingen(M,Ko) , Riedhausen(M) , Asselfingen(Ko) ,
Hürben(Ko) , Lontal (Ko),Sontheim(Ko) , Hermaringen(Ko) , Bergenwei-
ler(Ko), Brenz(Ko);

0; FKM 7627/1i
S: Ersingen(M) ;

l.l: Hausen 0.U. (M), Hütten(M), Ermelau(A), liei lersteußlingen(A), Alt-
heim-Eh. (M), Pfraunstetten(M), Niederhofen(Br), Oberdischingen(M),
Ringingen(Bo) I, Pappelau(Me).

120. Stell.anLa atdine Gninm (5. ul-Lginota lfutvtaql Schlamm - Sternmiere
Verbreitet, auf feuchten l,Jaldr,jegen, an FeId- und Wiesenrändern, an

sumpfigen Stellen; kalkf liehend:
K 1 : Ulm, Eselsberg!?, Söflingen(l'l), Klingenstein(M), Beimerstetten(M) ;
K 3: Oberkirchberg(M,Bz), Reutti (M), Jedelhausen(K), Erbishofen(K) ;
K 4: Wiblingen(M), UnTerweiler(M), Donaustetten(lfJ, Erbach(M), ATt -

heim-Wh. !;
N : BernstadT(K), ölI ingen(M), Bal lendorf (M), Breitingen-Weidenstet-

ten(K), Heldenfingen(Ko), Setzingen(Ko), Stubersheim(Ko), Neu -
haus b.Amstetten(K) ! , Gerstetten(Ko) ;

N0: Niederstotzingen(Ko), Bissingen o.L.(Ko), Dettingen(Ko), Sont -
heim(Ko), Hermaringen(Ko), Brenz(Ko), Buigen, Eselsburger Tai(H) ;

0 : Lei pheim(M), Günzburg(D), Rei sensburg(D), Autenried(D) 
"FKM 

7627 /3;
S0: Bubenhausen(M), Roggenburg(K), Dirrfelden(A), Ritzisried(K), Ing-

stetten-Dei senhausen (K), FKM 7727 / 4;
S : Dorndorf (M,Sey), Bih läf ingen(M), I l lertissen(T), Jedesheim( K),

Dietenheim, Neuhauserhof (K), I t lerrieden( K), Beuren b.Schnü-rpf t in-
gen ( K), Vöhri ngen ( K ), EmerThofen-Bubenhausen ( K ), Regg i i swei ler( Sey) ! ;

l,l: RingTngen(Bo).

V9Qq"it gnominza L. Gras - Sternmiere121

Ver
K1
K2
K3

122. SteLLania patu.ttni's Rel.z. Surnpf - Sternmiere (RL 2)*:
K 1: Arnegger Ried(M, Bergmann)!;
K 4: Gögglingen(Bo), Erbach(M),lonaurieden(M) ;
N0: HermaringenTKo);
0: Riedheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(M);

S0: Tafertshofen(K), Roggenburg(K);

breitet,an Feid- und Wiesenrändern, Waldwegen, Rainen und Gebüschen:
: Ulm!, Beimerstetten!, Böttingen!, Tomerdingen! ;
: Str-aß ! ;
: Unterkirchberg(Bo), Beutelreusch !, Jedelhausen(K), Hittistetten(K),

l,lu I lenstetten ( Kll Witzi ghausen ( KT, Erbi shof en ( KT, Attenhofen( K),-
l.le i ßenhorn ( K),Fol zschwang ( K) ;

: DonauriedenfBo), Donaustetten(Bo), Eggingen(Bo) ;
: l,liesensteig(Kf, l"lerklingen!, Amstetten(Bo) ; -: Buigen, EselSburger Tal(H);
: Unterreichenbach-Biberachzel I (K), Si lheim(K), Reisensburg(D) ;
: Ingstetten-Dei senhausen(K) ;
: I I lerti ssen( K), Emershof-en ( K), Vöhringen( K),0sterrried(K,Bu ) ;
: Steinenfeld (R), Bl ienshofenTBr), Niederhofen (Br), 0berdTsEh-in -

gen(Br), Ringingen(Br), Seißen(W,Me), Asch!.

K 4

N

NO

0

SO

S

!.l
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S: Ersingen(M), Iltertissen(K), Bihlafingen(M) ;

l.l: Blaubeuren(M).

Mqoaoton Moench l.lassermiere (M 401 )

123. Mtlottttctn aqua.tccun IL.| Moench (tlalaclulum aqua,ticun|L.|f n;ul
l,lassermi ere, l,,las serdarm

ffiGräben,infeuchtenGebüschenundAuwäldern:
K 1: Ulm, Gtbhf. (K), Arneggl ;

K 2: Burlafingen(K), ObereiEhingen! ;
K 3 : Reutti ( K), },lTl lenstetten ( K), [eißenhorn(K), Unterki rchberg( Bz,Bo) ;

K 4: l,liblingen(K) !, Einsingen(Schäuffelen) ,UnTerwei ler!, Erbach(Kf;-
N : Bernstadt(fr)l öl I ingen-Langenau (M), westerstettenTM), Lonetal

von lJesterstetten bis Nerenstetten(K), Stetten o.L.(Ko);
N0: Eselsburger Tal (H), Nieder- und ObeFstotzingen( K), Sontheim(Ko),

Riedhausen ! l
0: Unterfahtheim!, Leipheim(D), Langenau,Wi thelmsfeld !,FKM 7527 /2,

FKM 7627/1/2ß/4;
S0: FKM 7727/1/2/3/4;
S: I I lertissen(T), Vöhringen(K), I t lerberg(K), Stai gl, I I Ierrieden(K) !,

Stetten-La. !, Wochenau(Bz)T;
l.l: Gerhausen(lü, Schmiecher-SEe(M), Ringingen(Schäuffelen).

CetaaLiun L. Hornkraut (M 408 - 412)

1 24 . C Qla^ tirln gLctnena,tun T huiLt. Kn äue I -Ho rn kraut
Zerstreut. In Ackerfluren, an Hegen und auf Sch uttplätzen, auch in
Forstsaatschulen und Waldschlägen; zurückgehend:
K 1: l,lippingen(M), Bermaringen(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Tem-

menhausen(M), Beimerstetten(l'1) ;

K 2: 0berelchingen(F1), Steinheim(K) ;

K 3: Unterkirchberg(M) ;

K 4: Grimmelf ingen(M), l^/iblingen(M), Unterwei ler(M), Donaustetten(14),
Erbach(Bo);

N: ScharensTetten(M), Westerstetten(M), Breitingen(M), Hoizkirch(M),
Neenstetten(M);

N0: Niederstotzingen(M), Riedhausen(H) ;

0: Biberberg(K), Reisensburg(D), Leinheim(D), FKM 7527/3, 7627/2;
S0: FKM 7727/2/3;
S: l.Jangen(M). Illerrieden(M), Regglisweiler(M), l,lochenau(K), Bran-

denburg(K);
!J: Asch (M), Sonderbuch(M), Wennenden(M),tJei lersteußlingen(A), Alt-

steußlingen(A).

125
*

. Cotto'sLLun K1 nb1üti Hornkraut (RL 5)

K 1: Lonetal bei Bermaringen(
gen u
M)?.

ngen:rasen, an

126. Ce.taALiJrn &nidecand^un L. Sand - Hornkraut
nd im Bahngelände

: Ulm(M)?;
: Unterfahlheim(M);
: Neu - Ulm(M), Finningen(M), Ay(M);
: Del lmensingen(M);
: Günzburg(D).

n,

K1
K2
K3
K4

0
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127. Cua.tLi.un holotteoide Fttip,s emend c. Giub.l
rn

Hautrg,rn wiesen u auf l.leiden, an Acker- und tlegrändern.

128. CetnaLLwri üLvente [. Acker - Hornkraut
wie in trockenen Grasland.

Ho4o6tewn L. Spurre (M 4.l3)

129 . Hototteun wnbeLLa,tun L urre
a rasen, an Felsen:

K 1: Ulm(M), Mähri (M) !, Bol ,Dornstadt(M), Tomerdingen(M),ngen

liip
K 2: Albeck(M), La

Lautertal(M),
ngenau

pi ngen
(M),

(M), EhrenstE
HörveI s i ngen

in!;
(rol, Nersingen(M);

K 3: Wullenstetten(M);

. 
N: Halzhausen(M), Bernstadt(M) !, Setzingen(M) ;

N0: Rammingen(M), Asselfingen(SE) ! ;
0: FKt4 7527/2; -
S: Dietenheim(M), Grafertshofen(M) ;
l.l : Schelkl ingen(M), Sotzenhausen(M), Ermelau(A), t.lei lersteußl i ngen(A).

Moehntngia L. Nabelmiere (M 419)

130 - tnLnetwia L. CLailw. Dreinervi Nabe lmiere

U

(RL 5)
m Trocken
lingen(M)

n

n

M), Beimerstetten(M ) ,Bo
, Wippingen(M), Temmenh

an }Jaldwegen.

tsöhulen und zwi-

llingen(M), Tomer-
auSen(M);

a

AnenanLa L. Sandkraut (M 418)

131. Anenatvta aatpqLli(oLia L, Ouendelblättrioes Sandkraut_

äi, in Ackern, an
Dämmen und Felsen.

Sagina [. Mastkraut (M 414 - 416)

132 -

M),
He

Rauchanl. Kronen Mastkraut

schen Pflasterste nfugen; kalkmeidend
K1 Jung i ngen (

dingen(M),
Albeck(M);
Unterki rch

Dornstadt (

rrlingen(M)

berg (M) ;
K 4: t.liblingen(TJ r G9SStingen(M), Donaustetten(M), Unterwei ler(M) ;

N: Luizhausen (M)., Bermaringen(M), Börsl ingen(Mi, Neunaus(f ,Söyi,
Amstetten(Sey) , Stetten o.L. (K);

0: Deffingen(D), Leinheim(D) ;
S: Grafertshofgn(M) , l'leißenhorn(K) , Untertrolzheim(Sey) ;
W: Ringingen(M), Asch(M), Sonderbuch(M).

Sagina pnocunben4 L. Niederliegendes Mastkraut
+ l asterstei nfugen:

K 1: Ulm(K), Dornstadt! , Lehr(Urmi )lMahringen(po);
K 3: Neu-Ulm(K), Weißenhorn(K), Erbishoten(rl,Tff 7626/2, 7627/Z;
K 4: Eggingen(Bo), Söflingent;
Nl.l: }Jiesenstej!'(K);
N: Neuhaus(K) I

133



N0: Stetten o.L.(Ko);
0: Günzburg(D), Kleinkötz(D) ;

S0: FKM 7727/2i
S: Holzheim(K), Illerberg(K), Unterholzheim(Sey) ;

W: Althein-Eh. (Br) , Pfraunstetten(Br) .

134.
*

nodota Fonzl Knoten -
r-

t stkraut (RL

,an
1)

und Grabenrändern von

F I achmooren :

K 2: Langenau, I.Jilhetmsfeld(M,D) ;

N0: Riedhausen, Kieswerk Vollmerl ;

0: Riedheim(M), von Leipheim bi3 Gundelfingen(D), Reisensburg(D);
S: Holzheim(M).

MinuatLi-a L. Miere (l,I 417)

135. MinuatLLa hqbtLi.da lvitl.lschi,schlz'Ln U'tdine tenwl{oX,'La l!)y44\l*mt_2)
Seh r und an steinigen
K 1: M), Bermaringen(M

K2:
N:

NO: ), Bissingen o.L.
l,rl: Blaubeuren(M), Schelklingen

Wei lersteußl ingen(A), Ermel

Sclo,tanthu.t L. Knäuel (14 423,424)

136. SctQianthu,s natenni's L. Ausdauernder Knäuel (RL 3)
*:

K 1: Bermaringen, Lehmgrube(M)?.

137. ScLartanl.hul annuud [. Einjähriger Knäuel

ffiEseT-enfi-n sandigen und lehmigen Ackern,

in Kiesgruben und auf Schuttplätzen:
K 1 : Doinstadt(M), Bollingen(M), Mähringen(M) , Bermaringen(M) !

l^lippingen(M), Beimeritetten(M), Lehr(Urmi ) ;

K 2: Straß!;
K 3: Heiße-nhorn(K);
K 4: l'liblingen(K);
NH: Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach,Großmannshof ! ;

N : BaI lendorf (M, Ko), öl I ingen(M), Altheim-ATb( M), Gerstetten(Ko)'
Hausen o.L. (Ko) ;

N0 : Bi ssingen( Ko), Stetten o. L. (Ko), Niederstotzingen(D)' Burgberg(Ko) ;

0: Günzburg(D);
s0: christertshofen(K) , FKM 7727/4i
S: FKM 7726/4;
l,,l: Asch(M), Sonderbuch(M), BerghüIen(M), Pfraunstetten(Br).

(M), Schmiechen
au (A) .

,felsigen Abhängen:

), Klingenstein(M), Herr-

(Ko), Rammingen(Ko);
(M,Bo) , Al lmendingen(M) ,
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i

Saponani-a [. Seifenkraut

138

(M 400)

L. Gebräuchliches Seifenkraut
a

rändern, Flußufe rn und auf Schuttplätzen

Uaccatvi-a Ao2.( Kuhkraut (M 399)

r39 Vaccatuia h,i's MiLL.lRauachett Kuhkraut (RL

a s rzne anze verl,,ildert; an Dämmen,

l,leg

KI
K2
K3
K4

: Ulm(M), Herrlingen(M) I, Dornstadt(M) ;
: Thalfingen(l<) !, OberlEhingen-Unterelchingen(K) l ;
: Neu - UIm(KT,TKM 7626/3;
: l,,liblingen(M) , Donaustetten(l'l), Gögglingen(M) ! , Donaurieden(K),

Unterkirchberg(Bz), Erbach(K) ;
: llesterstetten ( KlHe), EybachTKo ), Gei s I i ngen (Sh ), Ba t tendorf (Ko ),

l,leidenstetten(HeJl Holzkirch(He) | -: Günzburg(D), RElsensburg(D) l,-llnterfahlheim(E) ! ;
: I I lerrieden(K), Senden-VöhrTngen(K,Bz) !, I I lerTissen(K), Jedes -

he im( K ), I I lärberg ( K), Herrenstet-teE:UEterei chen ( K), fiochenau (Bz) I ;
: Blaubeuren(M), Gerhausen(M) !, l,Jeiler(M) | ,Weilerste-ußlingen(Schäu-f:

felen), Ehingen(A), Schmiechen(Br).

N

0

s

t,l

se ren verm
K 1: }Jeidach(M 1936), Mähringen(M 1936), Dornstadt(M 1932).

Pe.tnonhag,i-a. (Se/r.ltle. Fel sennelke (M 394)

140 BaX.t &L,

1)

und auch auf Schutt:

(r. ) (RL %)

, Dorndorf(A), Am-

, Osterried(Bu);
(Br), SeißenTW,Me) l.

sen

Hörvelsingen(M);
Wiblingen(M), Unterwei ler(M) ;
Gerstetten(Ko) , Dettingen a.A. (Ko) ;
Bissingen o.L.(Ko);
lliederhausen(K);
Stetten-La. (Mf, Achstetten(M) , Reggl iswei ler(A)
merstetten (Heese ) !, Schnürpf I i ngen ( Schäuffe len )
Al I mendi ngen ( Br),Tchel kl i ngen( Br), Altheim-Eh.

Sehr zerstreut,an sonnigen, steinigen Abhängen, auf trockenem ödland
und im Kalk -,Magerrasen:
K 1: Ulm, ctbhf.(M 1944), Mähringen(M)!, Dornstadt(M), Herrlingen(M);
Nl.l: Deggingen(Mü);

N : llesterstetten(M,Be), Bernstadt(M), öl I ingen(M), Heuchl ingen( Ko) ;
N0: NiederstotzingenTKo), Hürben(Ko) ;
l,,l: Gerhausen(M)1, Blöubeuren(M), Schelklingen(M,Br,Me), Hausen o.U.(A).

0ianthu [. Nelke (M 395 - 398)

141.Lianthu.t dettoidu t. Heide - Nelke (RL 3)* Rainen und Böschungen; kalkmeidend:
K 1: Jungingen(M), Dornstadt(M), Bollingen(M), Tomerdingen(M), Wei-

dach(M), Herrlingen(M), Bermaringen(M) ;
K

K

2

4

N

NO

0

S

142. Oianthu,s vul. 0,cauiu"l Sm Pfin st - Nelke
sonn gen sen un

der Alb:
K'l Herrl ingen(M) , Bermaringen(M) I , Lautertal I Wippingenl ;

RL 3.S )
auf



---
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Nli: AV 7424;
N0: Eselsburg(D) , Buigen, Eselsburger Tal (H) ;
l,,l: Gerhausen(M,Br), Blaubeuren(M) l, I,lei ler(ltl,Me) !,Pappelau(M), Schelk-

I ingen (Br,Me), Seißen(M,Me), Schmiechen (Ml, Al lmendl ngen(M,Br) .

143. ?ianthu's annwla L. Büschel - Nelke
hängen und l,laldrändern, an Stra-

ßenböschungen:
S0: Nattenhausen (K,1970) ;

t,J: Wei ler(Me) !.

144. Oianthud canthu,tianonun L. Karthäuser - Nelke
rasen, an sonnigen Abhän-

gen und Felsen, an Waldrändern und Böschungen:
K 2: Steinheim(M), Thalfingen(x);
K 4: Einsingen(Bo);

0: Günzburg(DJ, Leipheim(D), Reisensburg(D) ! ;
S: Achstetten(M), Humlangen(M), Betlinshausen(M), I llertissen(T),

Bellenberg(K), Tiefenbach(B,K), IlIerberg(K), Vöhringen(K),
I I I erberg-|"/Ttzi ghausen ( K), Baustetten ( K) .

145. Oianthul 4up?,tLbu6 L. Pracht - Nelke (RL 3 S)
* zerstreut. In feucnten wlesen und llachmooren, an Grabenrändern und

grasigen l.Jaldstel len :
K 1 : Lehr(M), Jungingen(lul), Dornstadt(M), Beimerstetten(M),Bermarin-

gen(M) , Arnegg(Bo);
K 2: Langenau(M), Engfenghai l;
K 3: Ludwigsfeld(M), AufhelmTK), Jedelhausen (Schäuffelen) ;

K 4: Erbach(M), Göggtingen(M), Dellmensingen(M) ;

N: Bal Iendorf(M,Ko) , Hausen o.L. (Schäuffelen) , Neuhaus b.Amstet-
ten(K), Setzingen(Ko) ;

N0: Bissingen o.L.(Ko), Hürben(Ko), Sontheim-Br.(Ko) ;

0: Riedheim(M), Langenau,l,,li lhelmsfeldl ;

S0: Bubenhausen(K), Roggenburg-l^leißenhorn(A) ;

S : Dietenheim(M), I l lerberS (M), I I lerti ssen-0benhausen(M,K,Sey) I,
Bihlafingen(K), Schnürpil ingen(Schäuffelen), Amnerstet-ten!, -
0sterried(Bu,Be) ;

H: Schelkl ingen(trJ, Sonderbuch(A), Schmiechen (t"1e), AI lmendi ngen (Br),
Seißen(Me), Steinenfeld(Me), Ermelau(Me) ;

aubap. a*tunnat'Ls 1bartd. : Pappelau(M), Tomerdingen!.

S,ilene l. Lichtnelke (M 387-389 und 391-393)

146. S,i.Lene aLba (Llit-L.| E.H.L,Kuau^e lMoLandnLun aLbum\Li.LL.lGanclze

ffi
Häuf ig. An Acl<e ndern, in Gebüschen und l,,lildkrautfluren, in Klee-
und Luzernefeldern-

147. SLLene dlctic.a lL.l CLaltv. lMelandnLun zubnm Ganclze) Tag - Lichtnelke
Häuffd;äuf-FTesen und Waldblößen, an Straßenrändern und in l,tild -
krautfluren.

148. Silene vu,tgani,s (Moenchl Ganche Taubenkropf
Häufig. Auf trockenem Grasland, an Böschungen u

rändern und im Saum von Gebüschen in Steinbrüch
nd Wegrainen, an l,Jald-

en und im Bahnschotter.



149. Silene nu.tau L. Nickendes Leimkraut

150. SiLene dichotctna Ehnh. Gabeli s Leimkraut
gew0 ns s ee-

noch an Straßenrändern, Dämmen und Ruderalste
1977, seither vermißt):

Verbreitet. An sonnigen Abhängen, an Iichten, trockenen l.laIdrändern
und Gebüschen, im Kalkmagerrasen und an Felsen:
K 1: Klingenstein!, Kiesental!, Lauternl, Mähringen!, Bollingenl,

Weidach!, Wip-pingenl, Bermarinqen! ;
K 2: Westerried b.Langenau(M), HörvölsTngen(M,K) ;
K 3: Freudenegg b.Ay(K);
K 4: Del lmens ingen(M) ;

N: Bernstadt(K), Breitingen(M), Sinabronn(He) ;
N0: Eselsburger Tal (H); -0: ReisensburS(M,D), Biberachzell(K), lllallenhausen! ;
S0: Bubenhausen(K,B,T) FKM 7727 /4;
S: Achstetten(M), Baustetten(M), Bihlafingen(M), Illerrieden(M), Il -

lertissen(K) , Betl inshausen(M), Grafertshofen(M) , Vöhringen(K),
t,,lochenau( K), Emershofen( K), I I lerberg( K), Thal ( K), StaiS, atir- ier-
tiären Sanden(M);

W: Schmiechen(Br,K), Gerhausen(Br,K), Al lmendingen(Br), Teuringsho-
fen(Br), Ermelau(Br), Schelklingen(Br) , Wei lör(Br) , geiningön(Br):
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Nacht-Lichtnelke

ideäckern, jetzt vielleicht
I len ; ( letzte Beobachtung

K 1: Jungingen(M,Urmi 1977), Dornstadt(M), Beimerstetten(M), Bollingen(M),
Tomerdingen(M), Bermaringen(M), Heidach(M), Ehrenstein(Urmi 1917 ) i

K 2: Pfuhl(M);
K 4: Erbach(M), Dellmensingen(M);

N: Bernstadt(M), Altheim-Atb(M), öltingen(M);
l.l: Asch(M), Gerhausen(M), Blaubeuren(M) ,|iei ler(M) , Justinqen(M),

Schmiechen(M).

151 - SiLene
an

K 1: Ulm,
Tomerd i nge

K 2: Langenau(M
K 4: Erbach t.

a.NW: Hausen

N: Westerste

L. MeLandnün Lonunr Fzle,sL

n

|, Mähringen( Dornstadt
nfM), t^lippingenll Ehrenstein

Burlafingen!;

d.Fi ls(H) ;

tten(M), Luizhausen(M), Lo
Lonsee(K) l, Bräunisheim(Ko

meer

(M) ! , Lehr(
| , [eidach !

M) , Bol 1i ngen

nsee(M), Hörvelsi ngen (M), Ur-
I denfi n-spring b. , Gerstetten(Ko) ,He

Hofstett-Emenbuch(Ko), Ett enschieß(Ko), Amstetten-Bahn-

NO: (M), Niederstotzingen(D), Herbrechti ngen(H), Hürben(Ko);
0: Günzburg(M), FKM 7527/1/4;
l,l : Schel kl i ngen( K), Schmiechen(A), Al lmendingen-Wei lersteußl ingen(A),

Laichingen!.

gen(Ko),
hof(Sh);
RammT-ngen

152. SiLone
us

L. Französisches Leimkraut (RL 1)
ep

fluren, an Dämmen und auf Ac kern
0:0ffingen, Donaudamm (D 1968)

un se n eingebürgert. In l,Iildkraut-
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Lqchnb [. Lichtnelke (M 386,390)

153. Luehwi,s ALoa - cuculi t. Kuckucks - Lichtnelke
elIen. Noch häufig

aber besonders in den Fettwiesen zurückgehend.

154. LqchniÄ vi,scoa'ta L.lV,i,tcanLa vu.Lganla Bennh.l Gemeine Pechnelke

Selten,auf kalkarmen Böden. An trockenen Abhängen, l,laldrändern
Rainen, im lichten Gebüsch:
K 3: Jedelhausen(Schaidnagl,K) ;
K 4: Dellmensingen(M);

S : 0sterried(M,Bu), Grafertshofen(M) ;
l.l: Berkach(Br).-

AgrLoatefina L. Kornrade (M 385)

155. AilLottenna e,Uhag() L. Kornrade (RL 1)
* m häufig. Durch saatgutreinigung sel-

ten geworden und seit einigen Jahren wahrscheinlich erloschen.
Letzie Beobachtungen: Hörvelsingen(M 1946), Günzburg (D 1961)'

Reisensburg (D 1958).

Sputgula t. Spark (M 420)

und

156. Srtutguta ahven\'iÄ L, Acker - Spark
igen Ackern, Forstsaatschulen, Wald-

schlägen und auf Ruderalstellen:
K 1: Eeimerstetten(M) , Bermaringen(M) I , l^Jippingen(M), Böttingen(M) 

'
l^lei dach | ;

K 3 : Unterki rchberg(M), Oberki rchberg (M), Finningen(M),Hausen-NU(M)'
Heißenhorn(K);

K 4: Hibl ingen(M), Donaustetten(M), Unterwei ler(M), DeI Imensingen(M),

Eggingen(Bo);
N0: Buigen, Eselsburger Tal(H), Burgberg(Ko) ;

0: Denzingen(D), Leinheim(D), FKM 7627/2/3;
S0: Dirrfelden(K), Ingstetten(K), Christertshofen(K) , FKM 7727/4:

S: Dorndorf (N), Tiefönbach(K), Vöhringen(K), Reggl iswei ler(K),Jedes-
heim(M), Wochenau(K).

Spe4ulatüalPetu.l J.& K.Pno.sL schuppenmiere (M a20)

157 . nubna lL.l J.& K.Ptte'st s L.l Aach.

ere
Selten und unbeständig,auf sandigen und lehmigen Böden, auf Wegen, in
Ackern und an Ufern:
K 1: Ulm Gtbhf.(M 1942), Bermaringen(M), Wippingen(M), Tomerdingen(M);

N: Westerstettenl
SH: Schernmerberg (M '1942).

Hehrui-üLLa L. Bruchkraul (t4 422)

158. Holtniania alabna L. Kahles Bruchkraut
iesböden, an Wegen und Dämmen:

K 1: Ulm, Friedrichsau(M)?. Beimerstetten, Bhf.(M 1954);

0: Deffingen(D).



Fami 1 ie: Anananthnceae Fuchsschwanzgewächse

Amanani.hu,s L. Fuchsschwanz (M 3B2 - 384)

159 - AnutanthuÄ )LQ.t)Lo Le-xu,s L. Zurü krümmter Fuchsschwanz
mse

beständig in l^lildkrautfluren, auf Müllplätzen u. an Ackerrändern
K 4: Donaustetten(Bz);

N: WeidenstettenTFe);
N0: Riedhausen!;
0: Deffingen(D);
S: 0stemied(Bu).

160. Anananthu's t LvidutL. (A.vinLdia auc.t.l Aufsteigender Fuchsschwanz

Wegen, in Ackern und Gärten:
K 3: Tiefenbach b.Reutti(BK).

Fami I ie: Chenopod.Laeeae Gänsefußgewächse

ChenctpodLun L. Gänsefuß (M 320 - 376)

161. Chenoaodiun botnu, L. Klebr"ioer Gänsefuß
llplätzen:

K 3: Neu - Ulm, Gtbhf.(M 1954)?.

162. Chenopod,Lum bonuÄ - hennicua l. cuter Heinrich (RL 5)
* bäuerl'icher Siedlungen,

an Dorfstraßen und Dorfplätzen, an Wegen, Zäunen und auf Schutt (typi-
sche ,,DorfpfIanze" ).

163. Chenctnod.Lun huba,Ldun L. Bastard - Gänsefuß
uch in Felsgrotten:

K 1: Utm(M) !, Mähringen(l\4), Bollingen(M), Herrlingen(M);
K 2: StuppeTau ! ;
K 3: Neu - Ulm (M), Ay(M);

N: Amstetten(M);
N0: Dettingen-Albuch(Ko) ;

0: Günzburg(D), Reisensburg(D) ;

H: AV 7524.

164. Chenopod,ittn gLaucum L. Meergrüner Gänsefuß
Selten und unbeständig,im Bereich dörflicher

(RL 5)
5iedl'ungen, an Mauern,

auf Müll- und Schuttplätzen:
K 1: Ulm(M), Herrlingen(M);
K 3: Neu - Ulm(|\4) ;

W: Ehingen(lt4).

165 : Chenopod,Lun pot-qlpetnrun L. Vie I sami ger Gänsefuß
zerstreut und wentg beobacntet. Auf Kulturland und Schutt, in Ackern,
Gärten und in Unkrautfluren:

nwa aus r n esen. Iten und un-

K1
K2
K3
K4

N

: Ulm(M), Tomerdingen(M), Beimerstetten(K) ;

: Tha lf i ngen-Burl af i ngen( K), 0bere Ich i ngen-Untere I ch i ngen ( K) ;
: Unterkirchberg(M), ReutTi(K), Ludwigsfeld(K), WeißenhornTK);
: Donaustetten(Kramer), Erbaft(K) i
: Bernstadt(M), Urspring b.Lonsee(K), Weidenstetten(He) ;
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I

166. Chenopod.ürn hlbhan L. Roter Gänsefuß (RL 5)

't , auf Müll- und Schuttplätzen
K 1: Ulm(M), Dornstadt(M 1937);
K 2: Langenau(M);
K 3: Neu - Ulm(M);
N0: Hermaringen(Ko),

167. Chenopod'itn vulvania L. Stinkender Gänsefuß (RL 2)
* unen und Mauern,auf Schutt

und an Bahndämmen:

K 2: Langenau(M);
K 4: Gögglingen(M);

N: Westerstetten, Bhf.(M);
N0: Rammingen(M);

0: Günzburg(M).

168- Chenonodfutsn albun L. Weißer Gänsefuß
h utt.

AtaLptex l. Melde (14 377,378)

169. ALq,LpLex ha'sta.ta L. lA.Lati{ol'La llahLenb.l Spieß- Melde

K 1: Ulm(M), Söflingen, Bhf. I , Herrlingenl, Temmenhausen!;

K 2: Thalfingen - Burlafingei'(r);
s1 AY 7725:

sN: AV 7724.

170. AttvLrttex po,tuta L. Ausgebreitete Melde
und auf Schutt.

0fdnunS I PoLtggonaLea Knöterichartige

Familie: PoLr4gonaceae Knöterichgewächse

Runex L. Ampfer (M 349 - 357)

171. Runex conqLone.,L0.tuÄ llu.tuaq Knäuel - Ampfer
et. An Gräben und Ufern,

auf Schutt und auf feuchtem ödland:

0: Günzburg(D), FKl| 7527/3/4, 7627/1/2;
S0: Insstetten(K), Roggenburg-Meßhofen(K), FKM 7727 /4;
S: Bellenbersß), Illertissen(K), VöhrTngen(K), Illerrieden(K),

l,lochenau(r)T, Staig-l.leinsteTten(K) ;

}i: GerhausenTZimmermann 1983).

K 1: Ulm(M), Ulm,Friedrichsau(K), Klingenstein(M), Herrlingen(M)' Ar-
negg(M), Söf lingen(K) ;

K 2: Thalfingen(M), 0ffenhausen(M), Straß!;
K 3: unter- ünd oberkirchberg(M,K,Bo), Steinheim(M), Finningen(M'K),

Senden(K) , FKM 7626/4:
K 4: Einsing6n(M), Erbach(M), Unterweiler(M), l.Jiblingen(K), Donau-

stetten(Bo);
N: BernstadfTM) ;

0: Günzburg(M), Leipheim(D), Unterfahlheim!,FKM 7627/1;
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SO

s
Ingstetten - Deisenhausen(K) ;

Bihlafingen(M), Holzheim(MF, Illertissen(T), Vöhringen(K), Bet-
linshausen(K), Illerberg(K), Wochenau! ;
Gerhausen ( MTl,l

172. Runex tanaulnetu L. Blut - Amofer
Zerstreut. Auf feuchten l^laldwegen, an Gräben und in Ufergebüschen:
K 1: Ulm, Donauauen(M), Söflingen(M);

N: Altheim-Alb(M), Gerstetten(Ko), Heldenfingen(Ko), Dettingen a.A. (Ko) ;
0: Rei sensburg(D) ;
S: 0sterried(M,Bu), FKM 7726/4;
W: Schmiechen(ttlll Ennahofen(M), Al Imendingen(M)

173. Runex hqdnotapallwn Hudt. Fluß - Ampfer (RL 5)
Iandungszonen an Seen und Alt-* verbreltet im Elau- und Donautal. In ver

wassern, in Gräben und an Iangsam fließenden Gewässern:
K l: Ulm(M), Ulm, Friedrichsau(K), Arnegger Ried(M)!, Klingenstein!;
K 2: Langenau(M);
K 4: Gögglingen(M,Bo) !, Erbach(M), Donaurieden(M);

0: Günzburg(M), Fei-sensburg(M), Leipheimer Ried(D) , FKl( 7627/2i
S: Ersingen(M,Sey), Wochänau(Bz) !, Illerrieden(Bz)! ;

SW: Rottenacker(Sey); - -
il: Gerhausen(M), Schelklingen(M).

174. Runex aüaW"t L. Krauser Ampfer
ffiimödland.

175. Runex nani,Li:ru.a L. Meer - Ampfer
SeIten, auf wechselfeuchtem Schl , an Teichen, Gräben und AIt -

K 4: Donaustetten, Stausee(H.Kramer 1974);
S0: Roggenburger lleiher in wenigen Exemplaren(K 1972).

176. Runex obtu,.si{olil,t L. Stumpfblättriger Ampfer
CFfäniiEffi, Wegen und Zäunen, auf

Schuttpl ätzen.

177. Runex aqua,tieus L. Wasser - Ampfer (RL 3)
* verbrertet sudlich der llonau. In Gräben, an Ufern von Teichen und AIt-

t{assern:
K 2: 0ffenhausen(K), Neu - Ulm, Steinhäule(K)?;
K 3: Oberkirchber6'(M) , Senden(M) , tiul lenstetten(M) ;
K 4: Erbach(M), Wiblingen(M) ! , Gögglingen(M);

0: Günzburg(M), Ichenhausen-'(D), FKM 7627 / 1 ;
S0 : Roggenburg(K), Obenhausen( K),Chri stertshofen( K), Halbertshofen b.

Nordho lz( K)l Dei senhausen (k), Mohrenhausen ( K)l Waldhausen bei Dei -
senhausenTK) l

S: Ersingen(lvfJ, 0sterried(M,Bu), I llerberg(M), Wochenau(K), Iller -
tissen-0benhausen(K), Ill-ertissen(T), Thal(Sey;1. -

178. Runex 6cutqtu^ L. Schild - Ampfer
- und Geröllhalden, in Gesteins ,

schutt; kalkliebend:
K 1: Kiesental .b.Bollingen(M) !, Lautertal b.Bermaringen(M) !, lleidachl,

l,lippingen(M) ! ;



onaczae

N}l: AV 7424;
N: Eybach(M

l,l: Ti efenta
Schmi echen

);
r( M) l, Sontheim-Herotdstatt(M), Urspring b.Schelklingen(A),

(Br).

179. Rwnex ace,toaetLa L. Kleiner Sauerampfer
hlägen, an Wegen und Dämmen'

auch zwischen Bahngeleisen:
K 1: Ulm(M), Dornstadt(M), l,lippingen(M), Hemlingen, Bhf. ! ' UIm'Gtbhf. ! 

'
K 2: Burlafingen(K);
K 3: Reutti,Nöubronn(K), Neu-Ulm(K), Witzighausen(K), Pfaffenhofen(K) ;

NH: Nellingen!;
N : Breitiigen (tt), sat tenOorf ( Ko), Schalkstetten( Ko), Gerstetten ( Ko) ;

N0: Niederstotzingen(Ko), Bissingen o.L.(Ko) ;

0 : Unterreichenbäcn ( r), Autenriöd (K), Günzburg (D), Rei sensburg ( D)'
FKM 7527/3, 7627/1/3;

S0: Di rrfelden ( f ), Ingstetten(K), Chri stertshofen-Biberachzel I ( K) ;

S: Illertissen(r), Vcinringen(K), Tiefenbach(K), Illerrieden(K)'
Emershofen ( KT,' HumI angön ( K), Schnürpf I i ngen ( K), 0sterried ( K, Bu ) ;

l.l: Asch(M) , nitÄäim-rn. (6r) , ptraunstetten(6r).-

180. Runex ace.to6a L. Sauer - Ampfer

@Idstellen und an Wegrändern; Stick -
stoffze i ger.

\adtatde: R. x nav-itrtul Schn.lR.aqua,tLcu x R.hqdnotapo'thunl:
Ulm(M), Gögglingen(M),'Günzburg(M), Illerreiden(M)' Gerhau-

sen(M), Thalfingen(M,K).

R. x pl,atu4pfu1Ltua Anuch.lR.aquatieud x R.obtuLdol'üul:
Illerufer bei Oberkirchberg(M).

R. x pnateui's'Mul..lR.o.4iÄpu,s r R,obtul{olfu'tl: 
.

Söfl ihgen(14) , Beimerstetten'(l'l) , Dornstadt(M) , Tomerdingen(M) ,

Herrlingen(l'l), Klingenstein(M)' Thalfingen(K)' 0berkirch-
berg(M), GögglingenlM), Erbach(M), Weidenstetten(K), Bern -
staäi( k), Höizki ich( K), Vöhringen (K), I I lerberg( K), Ringingen(l'l)

Fal&opta Ädarri. l&LLdendqb-ta Oun. ) l'Jinden - Knöterich (M 358'359)

r81. F L A-Löve onun co

Hautlg, rn AcKern im Gartenland, sowie auf Schutt

L

182- F duno.tonun L Hollb d"tnto,tonun L Hecken - Knöterich
nen,

: Neu - Ulm(M);
: Günzburg(D);
: AV 7524.

Reqnou*nLa Hou.tt., Slauden - Knöterich (M 369)

t
Heidengebüschen:
K 1: Ulm(M), Arnegg(M), Herrlingen!;

K3
0

il

183.
v0n
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K 2: Nersingen(K);
K 3: Neu - Ulm(K), Jedelhausen(K);

N: Westerstetten(M) , Lonsee(M) ;

0: Günzburg(K,D);
S0: FKM 7727/4;
S: Illertissen(K).

Polqgonun L. Knöterich (M 360 - 368)

184. PoX.uqonun bl6tohl.a. L. Hiesen - Knöterich
lich der oonau. In feuchten,

moorigen [.liesen, in Auwäldern, auf l.laldwiesen und an Bachufern.

185. PoLqgonwn vivipatun L. Zwiebel - Knöterich (RL 2)
* ngten Stellen von

Berg- und l,laldwiesen, auf Stein- und Lehmböden; arktisch-alpine Mat-
tenpflanze,die auf der Alb ihre östlichste Arealgrenze erreicht:
K 1: Bermaringen(M)?, Temmenhausen(M)?;

K 2: Oberelchingen(M);
N0: Westerheim(M), Hohenstadt(M), Gosbach(Hf);
N: Scharenstetten(M);
0: Donauried bei Gundelfingen(M);
li: Asch(M), Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Machtolsheim(M), Suppin-

gen(M), Seißen(M), Hausen o.U.(M), Justingen(M), Ingstetten(M),
Sontheim-Heroldstatt(M) .

186. PoLqgonun anplvLbfuin L. Wasser - Knöterich
Zerstreut, auf der AlbhochfIäche selten. In ruhigen Gewässern, Hülen,
Lehm- und Kiesgruben:
K 1: Ulm(M), Herrlingen(M), Tomerdingen!;
K 2: Langenau(M), Burlafingen(M);
K 3 : 0berki rchberg (M), l,,lu I lenstetten ( M), Neu-U lm( Schaidnagl ),l.leißenhorn ( K) ;
K 4: Göggtingen(M), Einsingen(M), Altheim-Eh. ! , Erbach(K) ;

N: Weiterstetten(M), l,lieiensteig(K), Mehrstätten! ;

N0: Niederstotzingen(M), Eselsburger TaI(H), BissTngen o.L.(K) ;

0: Günzburg(M), Bühl b.Günzbg.(D), Kleinkötz(D), Riedheim(D), Reisens-
burg(D), Unterfahlheim!, FKM 7627 /1 /2/3;

S0: Roggenburg(K), NordholZ(K), FKM 7727/4i
S: Vöhringen(K), b/ochenau(K) !, Illertissen(K), Beltenberg(K), Staig-

Wei nstetten ( K), 0berhol zh6im-Achstetten ( K), I I lerrieden !, Di eten-
heim(Bz), 0sterried(Bu) ;

W: SchellTingen(M), Schmlecher See(M,Be).

187 . PoLqgonun pwuLeanLa [. Pf i rs i chb lättri ger Knöteri ch

Häufig,auf Kulturland und Schutt, in Gärten, an Gräben un d ljfern.

1BB. PoLttgonun Lapa,thi(oLfun L. Ampfer - Knöterich
Verbreitet und formenreich. Auf Kulturland Schutt, in Gräben und

Ackern, an schlammigen Ufern:
K 1: Ehrenstein!, Beimerstetten!, Tomerdingenl, Ulm(K);
K 3: Neu - UIm(K), Burlafingen(K);

N: Schechstetten(K), BernstadE - Holzkirch(K) ;
S: Vöhringen(K), Illerberg(K), I Ilertissen(T), I llerrieden(K),Staig(K)
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d

a uba p. incanun lF .0). Sclutid.tl Schübt. & Man't.. :

0: Günzburg(D), Leipheim(0), Reisensburg(D) ;

S0: Roggenburg(K);
S: Vöhringen(!), Baustetten (K).

Poüttgonun hqüLopipet !. Wasserpfeffer - Knöterich
verbreitet. Auf feuchten Ackern und l.laldwegen, tn Schlamm- und }iild-

189

krautfluren, an Gräben:
K l: Ulm, Oberer Eselsberg(Schaidnagl, K)?, Dornstadt(M), Jungingen(M),

Beimerstetten(M);
K 2: Langenau(M);
K 3: Reutti(K), I.leißenhorn(K);

N: Ballendorf(M), Breitingen-Heidenstetten(K), öllingen(D) ;

N0: Bissingen o.L.(K);
0: Unterreichenbach (K), Autenried(K,D), FKM 7527 /2/3/ 4, 7627 / 1 /3;

S0: FKM 7727/1/2/3/4i
S: Illertissen(T), Illerberg(K), Wochenau(K), Stetten-La. (K) ;
}{: Bach(Br)

190- PolLtaonun niLe Sehnanh Milder Knöterich
al dwegen:

K 1: UIm(M);
K 2: Straß(M), 0berelchingen, Bhf.(D), Unterelchingen(M) ;

K 3: Steinheim-Remmeltshofen(M), .Reutti (M),Weißenhorn(K) ;

K 4: Einsingen(M), Gögglingen(K);
0: Günzburg(M), FKl4 7627 /2/3, l^lallenhausen(K) ;

S0: FKM 7727/li
S : Emershofen(K), Vöhringen(K), Steinberg-Dorndorf ( K), Achstetten! .

191. Pohaqonun ninu's Hud,s. Kleiner Knöterich
äben und Ufern; kalkliebend:

K I : KI ingenstein(M) , Dornstadt(M) , Tomerdingen(M) ;

K 2: Straß(M);
K 3: Kadeltshofen(M), oberkirchberg(M), Reutti(M);
K 4: Ermingen(M) , lrliblingen(M), Unterwei ler(M) , Altheim-Wh. (M);

S: Illerberg(K).

192. PoLttgorutn aviculute [. Vogel - Knöterich
auf Schutt.

Fagopqtunn lliLL. Buchweizen

193. Faaoounun e-aulentun Moench Echter Buchweizen
und gelegentlich als

Saatgutbegleiter eingeschleppt und vervi ldert:
tlippingen!, Schmiechen!, Amstetten(Sh).



4

UnterklaSse t DiL^eni,Ldae Di Ilenienähnliche

0rdnung t TheaLe.t Teestrauchartige

Familie: Hqpedicaceae Hartheugewächse

Hqyteaicun L. Hartheu, Johanniskraut (M 744-750)

194. HqpwLcun hu:rii(u,sun [. Niederl iegendes Johanni skraut
verDre
K 1: U

rtet. ln SchlagwaIdern auf kalkarmen 8öden, auf !{a I dwegen :

lm(M) , Söfl ingen(M) , Dornstadt(M) , Jungingen(M), Beimerstetten(M),
Tomerdingen(M , Bermaringen(M);
0berelchingen M)

Remme Itshofen ( M)

R2
K3
K4

N

NO

0

SO

s
H

Reutti (M) ,

t,liblingen(
Börs I i ngen

AU 7427 i

Kade
M) , Unterwei ler M , Del
(M) , BaI lendorf M , öll

Itshofen (M) ,
lmens i ngen (A )
ingen(M);

Jedelhausen ( K),Roth (A) ;

Illertissen(T);

: Günzburg(D) , FKM 7527/3/4, 7627/2;
: Bubenhausen(M), Dirrfelden(A);
: Reggliswei ler(M) , Dorndorf(M), Bihlafingen(M) ,
: Oberdischingen(M), Sonderbuch(A).

195. HqpenLcun hituutun l. Behaartes Johanniskraut
Verbreitet, in lichten Wäldern, auf Waldschlägen und an l.lal dwegen; kalk-
I i ebend :

K 1: Ulm(M)!, Klingenstein(M)!, Arnegg(M) !, Lautertal(M)1, Beimerstet-
ten(M)l Ehrensteinl; -

K 2: Burlafingen(M), Nersingen-Leibi(M) ! , Oberelchingen!;
K 3: Ay-Illerzell(M), Neu-Ulm(K), 0berkTrchberg(Bz)!; -
K 4: l,liblingen(M) !, Unterwei leF(Bo), Ermingen(Bo[ frarkbronn(Bo) ;
Nl,l: t.Iiesensteig(K), Türkheim!; -

N : Bernstadt(N,Ko)1, Altheim--Alb(M), Langenau (M, Ko), Börsl ingen(K),
Gerstetten ( Ko ),-Stei nenki rch ( Ko ), t.laldhausen ( Ko), Neuhaus ( K),-
Eybach(M); -

N0: Buigen, Eselsburger Tal(H), Bissingen o.L.(Ko), Dettingen a.A.(Ko),
Hürben(Ko), Sontheim-Br. (Ko) ;

0: Reisensburg!, Riedheim(D), Unterfahlheim!, FKM 7627/2;
S0: FKM 7727/2:-
S: BeI lenberg(K), Vöhringen(K), tiochenau 1, Brandenburg(K), Reggliswei-

ler! , Au! , fllerrieden(A)l Osterried(Eu), Illertissei'(Bz);
H : Al lh'endin-gen (A ), Wei l ersteuß l i ngen ( A ), Gerhausen !, Ti eTE-nta Mi n-

gingen(80), Bach(Br), Ehingen! , Ermelau!.

196. Hqpenlcun puLdonatun l. Durchstochenes Johanniskraut
lägen, in Gebü-

schen und an Dämmen.

197 . Hqpuicun to,trapto-wm F tvLe't Gef I üge ltes Johann i skraut

K 1: Söflingen(M) , Lautertal(M), Arnegg! , Ehrenstein!, t,Iippingen!;
K 2: Thalfingen(M), Steinheim(K), cöttii'gen!, Langen-au(Ko)';
K 3: Holzheim(M), Finningen(M,EK), Reutti(D], Heißenhorn(K), l.litzighau-

sen-Weißenhorn(K), FKM 7626/3;
K 4: Ermingen(M) , Ein-singen(M) , Altheim-Wh. (Bo) , Unterkirchberg(Bo) ;
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N

NO

0

: Buigen, Eselsburger Tal(H);
: Hermaringen(Ko) , Sontheim-Br. (Ko) ;

: Leipheim(D), Reisensburg(D), Schneckenhofen(K) , FKM 7527/4,
7627 / 1 /2/3;

: Roggenburg(K), Christertshofen(K), Meßhofen(K), Halbertshofen(K),
Deisenhausen(K) , FKM 7727 /4;

: ReggI iswei lerT'l), I^Ieihungszel I (M), I I Ierti ssen( K), Tiefenbach ( K),.
Itangen( K), Vöhringen (K), Dietenheim( K), I I Ierberg-WuI lenstetten(K)'
EmershoTen(K), Wochenäu(Bz) l, IllerrTeden(K) ;

: Gerhausen(lv[, SonderbuchTM)l

SO

S

l^l

198. Hunen+cun naeulatun Crr. Geflecktes Johanniskraut
säumen, auf Riedwiesen:

K l: Beimerstetten(M), BoIlingen(M) ;

K 2: Burlafingen(M,BK), 0berelchingen(K), Pfuhl(BK);
K 3l Senden(M,K), Jedelhausen(BK), l.leißenhorn(K) ;

K 4: Hiblingen(M), Donaustetten(M); -
N: Ett Iensch i eß (M) ;
0: Leipheim(D), FKM 7527 /3/q, 7627 /1/2/3;

S0: FKM 7727/2/3:
S: Illertissen(T), Dietenheim(T), Illerberg(K), Vöhringen(K). Tiefen-

bach(K), Herrenstetten-Illereichen(K), I'lo-chenau(Bz) !.

tubap. due,tangtü Lamotl.e l=H.dub'ittm x petdona'twnl:

Söf t ingen(M), Beimerstetten(M), Jungingen(M), Dornstadt(M), Tomer-

dingen(N), Temmenhausen(M), Bermaringen(M), Hörvelsingen(M), Ober-

elchingen(K), Erbach(M), Amstetten(M), Öl I ingen(M), Reisensburg(D)'
Hei ler(K) , Asch(M), Pappelau(A).

199- HunwLcun oulchttun l. Schönes Johanniskraut
n, Watdschlägen und an l.lald-

rändern; kieselhold:
K 1: Beimerstetten(M);

N: Türkheim(Hf);
0: Deffingen(D);

S0: Roggenburg(K), Ritz'isried(K), Ingstetten-Deisenhausen(K) ;

S: neögtisweitär(M), Illerrieden(M), wangen(A) ;

l,l: Asch(M).

200. Htlpu,Leun montanun l. Berg : Johanniskraut
n und an sonnigen Abhängen:

K 1: Ulm(M) l, Klingenstein(M), Jungingen(M) , Beimerstetten(M) ! , Dorn-

stadt(fr), Boliingen(M), wippingen(M) I , Arneggl, Lauternll Kiesen-
tal ! Bermaringenl I

K 2: GötTingen(Ko);
K 4: Grimmelfingen(M), Markbronn(Bo) ;

NH: Gosbach(M,Mü), Hausen a.d.F.TH), Bad Ditzenbach(Hf,Mü), Deggin -
gen(Mü), Unterdrackenstein (Mü) ;

N: Scharenstetten(M), Setzingen(M), Bal lendorf (M,Mü), Schechstet-
ten(Ko), Nerenstetten(Ko), Hausen o.L.(Ko), Sinabronn(M), Lange-

nau ( Ko), Börsl ingen ( Ko),AItheim-Alb(Ko), Heldenf ingen(Ko),Neen-
stetten(Ko), l.leidenstetten( Ko), Ett lenschieß(5h), Hofstett-Emer-
buch (Sh ), Bernstadt ( Ko), Gerstetten (M), Gei s lT-ngen ( K), Neuhaus ( K),
Eybach-[Hf,Ko);
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I

NO:

0:
SO:

S:
l,l:

0rdnung:

Bissingen o.L. (Ko) , Niederstotzingen(Ko) , 0berstotzingen(Ko),
Stetten o.L. (Ko), Dettingen a.A. (Ko), Hürben(Ko), Burgberg(Ko) ,
Bergenwei ler( Ko), Sontheim-Br. ( Ko), Hermari ngen ( Ko ), Brenz( Ko) ;
Rei sensburg(M), FKll7527 / 4 ;
Roggenburg(K), Ritzi sried( K) ;
Illerberg(MT, Bel lenberg(KT, Illertissen-Jedesheim(K) ;
Sonderbuch ( M) l, l.lei ler(M,Eo ), liei lersteußl i ngen (A), Gerhausen (M) !,
Schm i echen ( MeT, Al I mend i nge-n( Me ), Eh i ngen ( Br), Sche I kl i ngen ( Br),-
Ermelaul.

ULoLaLea Vei Ichenartige

Familie: Ci,staceae Cistrosengewächse

He%anthetflM MrlZ. Sonnenröschen (M 752)

20 1 . Aellguthewm nummulaniun ( L. l MiLL. Geme i nes Sonnenrösch en
Haufrg, im sonnigen Trockenrasen, an Rainen und in trockenen, lichten
Kiefernbeständen.

Fami lie: UioLaceae Vei lchengewächse

Viola L. Veilchen (M 753 - 764)

202. Viat-a anventi,s Muttaa Acker - Stiefmütterchen
nd auf Schuttplätzen.

203. UioX.a mittablUt l. Wunder - Veilchen
lkliebend:

K 1: Mähringen(M)1, l.lippingen(M)!, Herrlingen(K)!, Tomerdingen(M),
Arnegg(M) ! , Kiesental !, Ehre-nstein! , Klingeh'stein! , Laütertal !,
Bol I ingen-!-, t.leidach ! ;-

K 2: Ulm, Böfinger HaldeTK), Steinheim-Burlafingen(K,D), Leibi(M), Göt-
tingen(M), Hörvelsin[en(M), Albeck(M) ;

K 3: Neu - Ulm(K),Oberkirchberg(K)!;
K 4: Wiblingen(M) ! ;
Nt,t: Gosbach(Mü);-
N: Neenstetten(M), Holzkirch(M), Ettlenschieß(M), Lonsee(M), Eybach(M) ;
0: Günzburg(D), Riedheim(M), Leipheim(D), Offingen(D), FKM 7726/a;
S: Vöhringen(K), Illerrieden(K), Bellenberg(M), FKtt 7726/4;
W : Sche I kI i nge-n (M, Br), GerhauSen ( M. Me ) !, Schmiechen (Me), Teuri ngsho-

fen(Br) , Al Imendingen(Br) , ErmeläT(Er) , SteinenfeTd(Br) , pfräun-
stetten(Br) , l.lei ler(Br) , Gerhausen(Br) , Beiningen(Br).

204. VioLa F.W.Sehnidt. Sand - Vei lchen (RL 3)
gen uen ern- r0c dern

205

K 4: Illerauen bei l^liblingen(M).

VioLa r.Lviwtana Rchb. Hain - Veilchen
und in Gebüschen, im Magema-

sen, namentlich auf kalkarmen Böden:
K 1: Dornstadtl, Tomerdingen!, Flagen!;
K 3: Holzschwang!, FKM 7626ßa

N: Scharenstet-ten(M), Bernstadt!, Mehrstetten!, l,lesterstetten! ;



0: FKM 7527/2,762712;
S0: FKM 7727/3;
S: Jedesheim((), Wochenau(K), Vöhringen(K,gz), Reggl iswei ler(Bz)'

I I I erti ssei'( Bz ) ;
H: Gerhausen!, Sleißen!.

206. ltiota rteiehenbachiana Joad.ex Eon,ltl .aqLva'LLca l.l l.lald-Veilchen

207. Vioüa canina L. Hunds - Veilchen (RL 5)
* @ichten wäldern und Flachmooren; kalk-

meidend r

K 3: Finningen(M)?;
K 4: Grimmelfingen(M), Einsingen(M) ;

Nll: Merklingen(M);
N: Laichingen(M);
0: Günzburg(D);
S : Achstetiän(t"t), 0sterried(M,Bu), I l lerberg ( K), I l lerti ssen(T 1955) ?-

208. Vlota elaLLon Faiea Hohes Veilchen (RL 3)
| üschen, auf Riedwiesen und in Flut-

mulden der Auwälder; Stromtalpf lanze :
K 2: Langenau(M);
K 3: Finningen(M)?:

0: Günzburg(M), Reisensburg(M) ;
S}{: Rißtissen(M).

209. Viola wnila Clwix Niedriges Vei lchen
rfböden:

0: Gündelfingen, Emausheim (D, 1959 - 1963).

210- tlioLa oesuiolAolla Schteb.lV.ataanina K,iJ. I lrJeiher-Veilchen (RL 2)
* sdhffi herlich

weitgehend verschwunden. In sumpfigen wiesen, nassen Mulden und an Grä-

ben; Stromtalpflanze östlicher Herkunft:
K 2: Langenauer Ried(M); .,
K 3: Gerienhofen(M)?, Reutti(M)?, Finninger Ried(M)?;

0: Riedheim(M), Günzburg(M), Emausheim(D);

S: Tiefenbach, Höhlet(K)?;
I'l: Schmiecher See(M) !.

211. Viola paLuLaU t. Sumpf - Veilchen (RL 5)
* , besonders in Kleinseggenbeständen:

K 3: Finningen(BK);
0: Donaumoos bei Günzburg(M);

S0: Dirrfelden(M), FKM 7727/2;
S: 0sterried(M,Bu);

SIJ: ObersulmetinE-en, Misse( 1955) ! ?.

212. Uiota hit'ta L. Behaartes Vei lchen

@ Gebüschen, in Auwäldern und im

Trockenrasen.
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213. Viola coLl-Lna Be6^. Hüqel - Veilchen (RL s)
Saum sonniger Gebüsche, an Rai-* Zerstreut. In lichten l^läIdern und im

214

nen; kalkhold:
K 1: UIm(M), Kiesental!, Arnegg(M), Wippingen(M), Herrlingen(M), lvläh-

ringen(M), Klingefrstein(M), Bollingen(M) ;
K 2: tliblingen(M);
K 3: Neu - Ulm(M), Ludwigsfeld(M), 0berkirchberg(M);

0: Neuoffingen(D);
t.l: Talsteußl ingen(M), Schmiechen(M,W), Schelklingen(M), Allmendin-

gen(H), Hütten(M), Wei ler(M,H) , Gerhausen(M), Steinenfeld(Sey),
Seißen(W) , Tiefental (W) .

Viola od"ona,ta l. Wohlriechendes Veilchen
ldert.An Gebüsch- und l.laldrän-

dern, in Auwäldern und an schattigen Wegrändern.

Baatande: U. x pLwrücauU's Bonb.lU.a.Lba x V.odonatal:
Ulm(M), Söflingen(M), Donauauen b.Pfuhl(M), Ay(M), Illertal-
hang b.Illertissen(M).

U, x adul,tottina Godnon (V.oX.ba x U.h,ittal :
Glaciswald beim Ulmer Friedhof.

U. x dcabna Fi.v.Ezaun lV.hitrl.a x U.odona,tal:
Ulm(M), Gögglingen(M), Erbach(M) , Wiblingen(M) , Arnegg(
l,leidach(M), Dornstadt(M), Temmenhausen(M),Thalfingen(M)
0berelchingen(M), Neu-UIm(M), Pfuhl(M), Eybach(M), Offi
Gundelfi ngen(D ).
V. x neihentteinenti's \liub. lV.coll,Lna x U.odonatal:
Klingenstein(14), 0berelchingen(M), tleu-Ulm(14), Pfuhl(M)
linge'n(M).

U. x hgbnlda UaI de Lidvne (U.cotLina x V.hiatal:
Mähringen(M), verbreitet in den Iller- und Donauauen, sowie
im Urdonautal samt Nebentälern.

V. x poeXliana lftü)1. lV.tcabna x V.coltinal t
Bisher nur bei Leibi festgestellt, dürfte aber in den Donau-
auen öfters zu finden sein(M).

V. x bavanlca Schaanh (V.niviwLana x V.ttoLchenbaclvianal:
Sehr häufig im ganzen Gebiet, häufiger als die Stammeltern
und in allen übergängen zwischen ihnen(M).

V. x buttna,tä GnunLi.l|.tLlviwLana x V.nupe,stlri,sl:
Bollingen(M), Ersingen(M).

U . x apunLa Celah.lV.nücclvnbacLiana x ll .niltab,ü,sl t
Auf der Alb und in den Iller- und Donauauen verbreitet:
5öflingen(M), Klingenstein(M), Heidach(M), Hippingen(M),
Ulm(M), Bollingen(M), Beimerstetten(M), Eybach(M), Bern-
stadt(M), Schelklingen(M), Schmiechen(M), Allmendingen(g).

M) ,

igen(D);

l'lib-
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0rdnung : CucunbitaLea Kürbisartige

Fami Iie: Cucunbi,taceae Kürbisgewächse

BaqctwLa L. Zaunrübe (M 1054)

215. d.LoLe,a Zwei häus i Zaunrübe
rzne anze ange

eingebürgert an Zäunen, Hecken, Wegen, in Gebüschen und Gärten:
K 1 : Ulm(14) l, Söf lingen! , Ehrenstein(l'1)! ;

K 2: Thalfii'gen(M) !, Langenau(M,Ko), NeFsingen(M), Göttingen!,
Albeck(Ko) , PTuhl (BK.) ;

K 3: Neu - Ulm(M);
K 4: Grimmelfingen(M), Erbach(M);

N0 : Herbrechti ngen(Ko), Eselsburg (Ko), Hermari ngen( Ko), Bergenwei-
Ier(Ko);

0: Reisensburg(D), Günzburg(D).

0fdnUng t Cappanalea lCnuc'Latetl Kapernstrauchartige

Fami I ie : Bna'saicaeeae Kreuzblütengewächse

ALLLanLa Scop. Knoblauchsrauke (M 4BB)

216- ALLLauin MB Cavdta (. Gnande Andnz.l
ne

a und dann verwildert; jetzt

sg rotten :

sra

Selten,auf Schuttplätzen, im Bahnge 1ände und an Wegrändern:

S: Vöhringen(K).

au,stlü-aeun J . österreichische Rauke (RL 5)

a

ffibrigen Gebiet zerstreut. In LaubwäIdern, an

Hecken und in Gebüschen:
K 3: Gerlenhofen(M), Neu - Ulm (K);
K 4: Gögglingen(M);

0: Leipheim(M), Günzburg(D), Offingen(D);
S: Brandenburg - Regglisweiler(K).

Si.tqnbtttun L. Rauke (M 489 - 491)

217 - Si'sunbnLun 'sLnic,Lulinranr L. Steife Rauke

Gebüschen:

N: An der Straße Geislingen-Eybach(M), Geislingen(M), Bad über -
kingen(M).

218. Si,sambnLun o{ALeino'Lo (t. ) Scop. l'leg - Rauke
men, Ufern und auf Schutt.

219. Si.aqmbn tun 'inlo L, Glanz - Rauke

220. SiÄ
von sen

W: Bruckfels bei Weiler(Me 1979)1.

221- Si,sumbnüln oll),taunun L. Riesen - Rauke

0st-Europa und Südwest-Asien.

Auf Bahngelände und in Kiesgruben:
K 1: Gtbhf.Ulm(M)! 1980.
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222. SqtinbtuLun onientaLe l. Morgenländische Rauke

Selten. An l.legen, auf Schuttplätzen und im Bahnge I ände
S: Vöhringen(K 1966)?.

Oe,sew,taLwLa Nebb.(, Beith. Sophienkraut (M 490)

223. |etcuttairvLa actpluLa (L.lTebb.ex Pnantl lSi,sqnbai,.um aoph,La L:l

Wegrändern, auf Ackern und Schutt:
K

K

1: Ulm(M) , Söflingen(M)?, Ehrenstein! ;

2: Langenau(M), Stuppelaul ;

N: Amstetten-Bhf. (Sh) ; -
N0: Giengen, Brenzmüh"le (H);
S: Illertissen(M).

Attabidoptit Heqnh. Schmalwand (M 520)

224. Anabidctpai,s thaUana lL.l Heqnh. Thals Schmalwand (RL 5)* lkdrmen' Ackern, im

Trockenrasen und in Kiesgruben:
K 1: Ulm, Gtbhf.!, Wippingen(M), Dornstadt(M), Bollingen(M), Berma -

ringen(14) !,-Tomerdingen(M), Beimerstetten!, Arnegg(M) ;

K 2: Straß!; -
K 3: Unterkirchberg(M) , FKM 7626/4:
K 4: l,liblingen(M), Dellmensingen(M), Donaustettenl ;

N: l,leidenstetten(l"l), Scharenstetten(M), Luizhau5en(M), Breitingen(M),
Holzkirch(M), Neenstetten(M), Altheim-AIb(M) ;

0: Leipheim(M), FKM 7527/2/4;
S0: Bubenhausen(M), Untemoth(T) ;

S: Stetten-La(M), Laupheim(M), Illertissen(T), Vöhringen(K), Ach -
stetten I ;

l,l: Suppingen(M), Asch(M), Sonderbuch(M), Seißen(M).

I^aLi,^ L. Waid (M 492)

225. ltal,il LLnctoa,La l. Färber - Waid

Zerstreut. Aus früheren Kulturen verwildert, jetzt an Bahn- und Fluß -
dämmen, Straßenböschungen und auf Schuttplätzen:
K 1: Ulm(14);

K 2: Thalfingen(K), Pfuhl(BK)l
K 4 : Gögglingen(M), Erbach(l"l), Donaurieden(Schäuffelen) ;

N: l^lesterstetten(M), Amstetten-Geislingen(M) ;

0: Leipheim(M), Günzburg(D), Donauufer zwischen Günzburg und Rei-
sensburg(Schröffer);

5W: öpfingen ! ;
l,l: Gerhausen-"(M)!-

&tnLa,s L. Zackenschote

226. BuwLa,r on LentaLi,s L. Morqenländische Zackenschote
Selten geworden, in den Ackern verschwundenl nur
an Wegrändern und Böschungen:
K 1: Klingenstein(1966) l, Ehrenstein (Urmi 1977);
K 3: Unterkirchberg(80,1979), Ay (K,1983);

auf Schuttplätzen,



NW: Bad - Ditzenbach(Mü 1955) , l'liesensteig(K 1971 ) ' Gosbach( 1984) ! ;

N0: Hürben(Ko 1960);
S: Illerrieden, Illerauen, Kanaldamm(T 1954 - 1969).

Hupeai,s [.Nachtviole (M 529)

Bnaaaicaceae

227. HQ n0.tnonal,i,\ [. Gemeine Nachtviole
nJ erp anze l ndern, Zäunen und auf

cloinanthoido-t l. Goldl ackarti Schotendotter

s

Schuttp I ätzen :
K 1: Uim(M) , Söflingen(M), Hemlingen! , Lautertal i , Lehrer Tal ! 

'
Klingenstein!, Bollingeni ;

K 2: Langenau(M);-
K 4: Wiblingenl;

ruw: wieseniteT6(K), Merklingenl , Deggingen(Mü), Bad Ditzenbach(Mü) 
'

Unterdrackenstei n ( Mü ) ;
N: t,Jeidenstetten(He), Öllingen(Sl ) ;

0: Günzburg(D);
s: Illertissen(T), FKM 7726/2;
l.l: Berghülen(Konold).

Engrinwr l. Schotendotter (M 524, 525)

228
n n u a

K1

K2
K3
K4

Nl"l

N

Ulm(M),
sen(l,t),

Herr I i ngen(M), Mähringen(M), Bermari ngen(t't), Temmenhau-

ingenl;

M), Lonsee-Halzhau-

Hörvel s i
Arnegg ! ;
ngen ( M) , Langena

ngen(M),
i ngen ( M)

uer Ried(D);
Senden (M)

(M)
, Finni Reutti (M) ;

Erbach , Göggl I , Einsingen(M), Egg

AY 7424;
Scharenstetten(M), Luizhausen(M), Sinabronn(

sen(x), Ettlenschieß(He) ;

N0: AY 7427:
0: Nersingen(K), Leipheim(D), Günzburg(D);

S: Baustetten(K), Osterried(Bu) ;

SV: AV 7724:
H: AY 7524.

229 Enudinum ueoandun l. Geschweifter Schotendotter
l ände

K 1 : UIm Gtbhf. (M 1932-1936), ! ( 1965) ;

N0: Rammingen(M).

230. ol,üm Rchb. Pi aublä r Schotendotter RL4

u nge ee nge

K 1: Ulm (M 1943)!(1 6\

lentania L. Zahnwurz (M 509)

231- Dentiluia bulbllena L. Zwiebeltragende Zahnwurz

); in Laubwä1dern, nament-

lich auf Kalk:
K 1: Ulm,Mozartstrasse b.Dürrl, Klingenstein!, Söflingen!;
K ,1: l4arkbronn!;
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Merkl ingen(M), Gosbach (Mü), Nel lingen l, Bad Ditzenbach(Mü), Türk-
heim(Sh);
Scharffistetten(M), Neenstetten(Schäuffelen), Neuhaus (K) !, Amstet-
ten(K) ! , Amstetten-Bhf. (Ko) , Hofstett-Emerbuch(Ko) , t,leidenstet -
ten(HeT, Altheim-Alb(Ko) , Bräunisheim(Ko) , Ettienschieß(Ko) !,
Gers-tetten ( Ko), Stei nenki rch ( Ko ), Stubersheim( Ko), Wei ler olll. ( Ko ),
Breitingen(D), Sinabronn !, Bal Iendorf !, Langenau !, Geisl inqen (Hf),
Eybach(Hf);
Gerhausen(M,Me) !, Pappelau(M), Tiefental(M)!, Schmiechen(Br),
Schelk I i ngenTB-rT, Obersche lk I i ngen !, HüttenTA), Erme lau ( Br) !, Teu-
ringshofen(Br,Me), Hausen o.U. ! , l,l6i ler(I,l) | , Ringingen! , Justin-
gen ( Br), EnnahöTen( Br), Be i ni ngen ( Br ), Eh'in-gen ! .

CandanLne L. Schaumkraut (M 510 - 512)

232. CandaroLne omana L. Bitteres Schaumkraut

Im Schwemmland der Donau bei Neu - UIm, im Steinhäule (K 1e63).

234. Candanine inpo,tiena l. Spring - Schaumkraut
lerstreut. In feuchten l,Jaldschluchten, an s ttigen, feuchten Wald-
wegen,an schattigen Felsen:
K 1: Klingenstein(M)!, Lautertal bei Herrlingen(M), Mähringen!, Ar -

negg!, Bermaringen!;
NW: überkingen(Hf ), MeFklingen! ;
N: Eybach(M,Hf ), Holzkirch(HeT;

N0: Asselfingen(Ko), Stetten-b'.1.(Ko), Hürben(Ko) ;
l.l: Blautal b.Gerhausen(M) ! , Blaubeuren(M), Pappelau(M) , Tiefental (M) ,

Schrniechen (M), Schelkilngen (M), Seißen l, Gerhausen(Me), Al Imendin-
gen(Me)

C andawLne luia,s u,to. L. V i e I s ten ge I i ges Sch a umkraut

NW

Zerstreut,an Ufern von Quellen und Bächen:
K 1: Söflingen(M) ! , t^lippingen(M), Arneggl ;

K 3; 0berkirchberg(K) ! , Holzschwang!, Ay(Bz);
K 4: Ermingen(M);

0: Autenried(K), Günzburg(D), FKM 7527/4;
S0: FKM 7727/2;

S : I I lerti ssen (T), I I lerberg(Neumann), Wochenau (K), Emershofen(T,B) ;
l,,l: Allmendinger Ried(Br)

233. CandanLne pna,tenai,t Sammelart

233a. Cattdanine p,Laten4iÄ L. l.Jiesen - Schaumkraut
#

d im Saum von Gebüschen.

233b. Candamine paLu.tttr,i's Pe.ta,rn. Sumpf - Schaumkraut

235

236

Zerstreut,in Gärten, Parkanlagen unilaüf Tiledfrjfen; sich rasch aus-
breitend:
K 1: Söflingen!, Ulm!, Arnegg(Bo);
K 4: Senden(K)l

Candanine. dLexuoda Ai.th. NaId - Schaumkraut
ldwegen und t,laldgräben:

S: Beuren bei Schnürpflingen(K 1969);
}J: Urspring b.Schelklingen(Driring).
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I

Na..sttu,tfun R.Ba. Brunnenkresse (M 508)

237. Na,stut*Lun oddie.LnaLe R.Brr. Echte Brunnenkresse
Eä[lTg;ln AuelTen und Bächen.

Bo.nbanea R.Brr. Barbarakraut (M 503)

238- Boltbanea vulqah.u R.8rr. Gemeines Barbarakraut
sgruben und auf Schutt'

RotvLppa Scop. Sumpfkresse (M 505 - 507)

239.

240.

242

rn von

austn Laca Bata . Östemei ch sche

rer aus ropa

Bou. Hald - Kresse Wi lde Kresse

n

L

amm

Beza. Gewöhnliche kresse
nun ssern, auf feuchten

sse

Weqen und Schuttplätzen, in Kiesgruben:
K i: UIm(M), Dornstadt(M) ! , Arnegg(M) ! , Tomerdingen(M) ! ;

K 2: Langenau(M)1, Pfuhl(R-), Straß!, -Burlafingen!; 
-

K 3: Obei- und U-nterkirchberg(M), ft-ullenstetten(M.), Reutti (M)' Finnin-
gen(M), Jedethausen(BK)-, Gerlenhofen(K,BK), Tiefenbach b.Reutti (K)'
üÄidenrrorn(N), raoeiTft6fenl ;

K 4: Einsingen(lt),'Oonaustetten(M), Altheim-Wh. (M) l ' Gögglingen(Bo) !,
Staig(M),Erbach(K);

N: Halzhausen(M), Bernstadt(M), Urspring b.Lonsee(K);
NO : Ri edhausen I ;
0: Langenau,Wi-lhelmsfeld l, Unterfahlheiml, Leipheim(D)' Opferstetten !'

ReiiensbLrrg(K), FKM 7627 / 1 /2, 7726/4;-
S0: RoggenburgiK),'NorCholz(K), Christertshofen(K), Bubenhausen(K),

Meßhofen(K) , FKM 7727/2:
S: Vöhringen(k), Itterzett(K), I ilerberg(K), Wochenau(K'Bz)' Stet-

ten-t-al (N) l, 
- 

ai n I ari ngen ( M), Achstetten I, I I lerri edenT-JKM 7726 / 4.

n:
K 1: Ulm Gtbhf.(M 1948)l(1981).

241. RonLnna onchibia (L.l Be;sa. Wasserkresse
ssern; im Blautal seltener

K 1: Ulm(M), Arnegg(M) ;

K 3: Neu - UIm(K);
K 4: Grimmelfing6n(M), t.liblingen(M), Donaustetten(M), Erbach(M)' Do-

naurieden(M), Göggiingen! ;

0: Günzburg(M,D), Reisensburs(K) , Leipheim(D) -

L

,an u n saat-
schu len :

r-r' üit (M), Herrlingen(M), Ehrenstein(M), Tomerdingen(M), SöfIin-
gen!, Arnegg!;

K 2: ihalfingen{t"fJ, oberelchingen(M), Offenhausen(M) ;

K 3: Neu - Uim(M), liullenstetten(M), Reutti(K), Neuhausen(K);

0: Günzburg(D), Reisensburg(D) ;

S: Vöhringön(fj, tlternerg(t"t), t tterrieden(K), Illertissen(K), Bran-

denburg(K), Emershofen(K) ;

H: Pappelau(M), Schelklingen(M).
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t

Attnonaola G.,{ 4 Sch. Meerrettich (M 504)

243. Annonae,La M.(, Sch- Meerrettich
anze aus ropa; aus uren an l.legrändern und Schutt-

lätzen verwi ldert:
1: Ulm!, Dornstadt(M), Tomerdingenl, Herrlingen! ;
2: NerFingen(K), Thalfingen(K), Stäinheim(BK) ; -
3: Neu - Ulm(EK), Finningen(M), Senden(K),-TKM 7626/4;
N: Urspring bllonsee(K), Amstetten - BhT.(Bo,Sh)
0: Autenried(K), Günz6urg(D), FKM 7627/1; - -

S0: FKM 7727 /174;
l.l: Wei ler-Schelkl ingen(K).

Candaninopa'La (C.A.Meq.l Haqelz Schaumkresse (M 523)

244. Candani-nctpti,s üLenota lL.l Hauelz Sand - Schaumkresse

Anabi,s

245.

p

K

K

K

Verbreitet in den AIbtälern. Auf FeIsen und Trümmerha lden, auch im

Bahnge I ände :

K 1: Ulm(M), Söflingen, Bhf. ! , Mähringen(M) ! , Klingenstein(M) ! , Ar-
negg(M) !, t,lippingen(M),-Lautertal (M) !,lerrl i ngen(M), BoTl ingen !,
Bermari ngen I ;

K 3: GerlenhofenTM)?;
K 4: Dietingen(M);
NlJ: Bad Ditzenbach(Mü), Unterdrackenstein(Mü) ;

N: Buigen, Eselsburger TaI (H) ;

0: FKM 7527/1;
W: Gerhausen(M), Blaubeuren(M) , Pappelau(M), l,rlei ler(M), Seißen(M),

Hausen o.U.(M), Hütten(M), Scnelklingen(K), Tiefental(Me)!,
Gerhausen(Me) l, Schmiechen(Br), Allmendin-gen(Br)

L, Gänsekresse (14 521, 522)

Anabi.t gLabna lL.l Botnh. (Tutu,i,ti,s glabna L.l Turm - Gänsekresse
lerstreut,rn llcnten lllaldern, auf Llchtungen und an l.laldrändern, an

Gebüschen und Rainen:
K 1: Arnegg(M,Bo), Lautertal(M), l,lippingen!, Klingenstein(K), Kiesen-

tal l, MähITngen(M) !;
K 4: WibTingen(M) , Del lrn-ensingen(M) , Einsingen(M) , Grimmelf ingen(M) ,

Ermingen(Bo);
N: BernstadtTM) ! , Langenau(M), Westerstetten! , Weidenstetten(He);

N0: Bissingen o.f.(M,Ko), Buigen, Eselsburger-Tal(H), Bernau(HJl
Asselfingen(Ko), Stetten o.L.(Ko), Hürben(Ko) ;

0: Leipheim(M,D), Balmertshofen(K), Reisensburg(D) ;

S: Dietenheim(M), Betlinshausen(M), Illertissen(T);
H: Schelkl ingen (M, K), Blaubeuren (M), Tiefental (M), lJei ler(Br,Me),

Gerhausen(Br), Al Imendingen(Br) .

246. Anabi,r paue,Ldtoaa (GnLnnl Gattehe. Armblütige Kresse (RL 5)
* Selten. In lichten Laubwäldern

K 1: Wohl nur am ,,Breitenstein
auf Kalk:
bei Kl ingenstein(M) ! .
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hängen,im l'lagerrasen und in trockenen RiedfIächen:
K I : Mähringen(M) !, Klingenstein(K),Kiesental!, Lautertal!, Herrlingen!,

Arnegg!, Ehi6nstein!, Bollingen!, Heidach-!, Bermariri-gen!, Beimer--
stetten ! ;

K 2: Langenaf(Ko), Hörvelsingen(K) !, 0berelchingen(K) ;
K 4: Altheim-Wh.(K), Einsingen(M) ;-

N: Bernstadt!, Buigen, Eselsburger Tal(H), Sinabronn(He);. 0: Günzburg(D), Gundelfingen(D);
S: Illertissen(T), 0sterried(M,Bu) ;
li: Schmiechen(Me), AllmendingenTMe), Wei ler(Me) !, Gerhausen(K,Me),

SchelklingeiTl(,Br).

247b. Anabi,s ptawi,sitlqua lpeu.l Rchb. iA.SQ,E*LdLL lBua.lilead.l (RL 2)* wiesen:
Langenau(M 1934, Ko 1948), Finninger Ried(M)?, Donaurieden(M),
Günzburg(D), Leipheim(D).

LunatuLa L. Mondviole (M 513)

f

247. Anabi,s hinu,ta Sarnmelart

247a. Anabi,s hbau.ta (t.)Scop. Rauhe Gänsekresse
Auf der Alb verbreitet, sonst zerstreut. Auf Fe lsen, an steinigen Ab-

LunanLa ne.d,Lviva L. Ausdauernde Mondvlole
t

Berg- und Kleebwälder:
K 1: Wippingen(M) !, Herrlingen(l',t) I, Klingenstein(M) !, Tomerdingen(M),

Kiesental !, Lautertal !;
K 2: HörvelsinSen(M);

Nli : Bad überki ngen(Hf ), Hausen a.d. Fi Is(Hf ), Unterdrackenstein (Mü),
Bad Ditzenbach(Mü), Deggingen(Hf ), Gosbach (Hf ), l.liesensteig(Hf ),
Türkheim(Sh) !;

N: Lonetal blTernstadt(M,Sey) !, Börslingen(M) !, Langenau(M) !, Geis-
I ingen(M,Sh ), Stetten o. L. (Ko), Eybach (M),-Steinenkirch(M), Den-
kental (K)l, Amstetten(Sh) ;

N0 : AsseIf ingän(Ko), Buigen, Eselsburger Tal (H), Hürben(D), Dettin-
gen a.A. (Ko) , LontaI (D) , Herbrechtingen(Ko) , Burgberg(Ko) ;

ll: Bärental b.Hütten(M) , Pappelau(M) , Tiefental (M) ! , Gerhausen(Me) ! ,
Schelkl i ngen (H ), Al lmendi ngen (Ar), l,/ei lersteußlTngen (Br),I.lei- -
ler(Br), 0berschelklingen!.

Alqt'sun l. Steinkraut (M 527,528)

249. ALqaaun alqaloidu (t.l f. Kelch - Steinkraut (RL 5)
* ener. Auf Kalkfelsen

und im Kalkgeröli, in Steinbrüchen und im Trockenrasen:
K 1: Ulm(M), Klingenstein(M) !, Arnegg!, Boilingen(M) !, Dornstadt(M),

Bermaringen(M) !, Mähringen!, Ehrenstein!, Laute-rtal!, Herrlin-
gen!, Wippingei'(Be) I i

K 2: Hörvelsingen(M) ,-Tl5eck(K) , Hitthau !

K 3: Finningen(M);
K 4: Ermingen(M), l,liblingen(M);
Nll: Merkl ingen(M) ;

N: Scharenstetten(M), Breitingen(M), öll ingen(M), Altheim-AIb(Ko),

248 RL 5)
gen l.laldschluchten der
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Heldenfingen(Ko), Heuchlingen(Ko), Setzingen(Ko), Bernstadt!,
Hausen o.L. (Ko), t,leidenstetten(K), t,lesterstetten(H);

N0: Rammingen(M), Herbrechtingen(H), Buigen, Eselsburger Tal(H),
Hürben(Ko);

S: Grafertshofen(M);
W: Berghülen(M), Schelklingen(M), Sotzenhausen(K), Gerhausen!,

Schmiechen(Ha,Me), Allmendingen(Br), Pappelau(Br).

AlLlaaun nontanun [. Berg - Steinkraut (RL 5)
* Selten, an sonnigen Kalkfelsen:

NW: Bad überkingen(M);
l,l: Hohensteiner Halde bei Gerhausen, (westlichstes Vorkommen im Blau-

tal), (M,Be) !, Allmendingen(M), Schmiechen,Böllisburren(Me).

EttoplvlLa DC. Hungerblümchen (M 519)

251. EtoplvLta vutna Sammelart

251a. Enoph4lt yet4a (L.lChevaLl. Frühlings - Hungerblümchen
und in Kies-

gruben, (wenig beachtet) :

K 1: Bermaringenl;
S: Achstetten!, Beuren b.Schnürpflingen(K).

vü:. nvLciocaupal wib.l Ms6.

Selten, Pflanze des Rheingebietes: Ulm(M), Dornstadt(M).

251b. EnoplviLa p,Laecox (Stev. lOC. Frühzeiti ges Hungerb I ümchen

verDrertet,lm Irocl(enrasen und auf Felsen:
K 1: Ulm!, Bollingen(M) !, Mähringen!, Tomerdingen!, Beimerstetten!;
K 2: HörVelsingen!;

N : Türkheim!, ATtheim-Alb(Ko), Setzingen(Se ), Heuchl ingen(Se ), Bern-
stadt!; -

N0: AsselTingen(Se)!, Hürben(Se), Stetten! ;
W: Schmiechen !,-ScFelklingenE Sontheim/Feroldstatt(Se ).

Die Sippen dieses Formenkreises müßten noch genauer beobachtet und un-
tersucht werden.

0raba L. Felsenblümchen (M 518)

252. Onaba aizoide4 L. Immergrünes Felsenblümchen (RL 5)* .'Die Art erreicht am

Südrand der Alb bei Klingenstein die 0stgrenze ihrer Verbreitung; am

Noidalbrand wird nach 0sten hin der Ravenstein bei Steinenkirch er-
rei cht:
K I : Wippingen(M)!,.Bollingen(M) !, Mähringen(M)!, Klingenstein(M)! I
Nl.l: Bad DitzenbaEh(Mü) !, cosbacfi'(Mü) !;
N: Roggental b.Eybach(M) !;
l,l: Allmendingen(M), Schmiechen(M,Me) !, Schelkl ingen(M,Me), Tiefen-

ta l (M,!e ) !, Wei ler(M,Me ), PappEIaT( M), Blaubeuren (MfI-, Gerhau-
sen(M,tr|ä,E-e) !, SonderS-uch(M), Seißen! .
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CanpLLna Cn. Leindotter (M 515,516)

253. Comel-Lna alqrtun lM.LtLl TheLL. Echter Leindotter

auf Auffüllplätzen. Schon seit Jahren vermißt.

254. CaneU-na aa.tLva lL.l Cn. Saat - Leindotter (RL 3)

Früher in Leinfeldern, unbeständig, zuweilen aIs,,Voge I futterpf I anze "

* Zerstreut, auf Schuttp 1ätzen und im Bahngelan de ; stark zurückgehend:
(M), Bollingen(M),K 1: Söflingen(M , Dornstadt (M), Beimerstetten

Tomerdi ngen M) , Bermaringen(M);

), Langenau(M);K 2: Hörvelsingen M

NW: Mühlhausen(M
N : Amstetten-Bhf . (Sh ), Scharenstetten(M), Westerstetten(M), Gerstet-

ten(M), öllingenfM), Heuchlingen(Ko) ;

0: Riedheim(li4), Günzburg(D);
S: Vöhringen(K), Wochenau! ;

l.l: Beiningen(M), Allmendingen(M), BerghüIen(M) , Sonderbuch(K) !.

Nutia ?e,su. Finkensame (M 517)

255. Ne,tXia panicu,Lata lL.l Oe,sv. cerneiner Finkensame
Sehr zerstreut und nur noch gelegentilcn in Getre idefeldern.(Die
Art war früher häufig und droht nun durch den Einsatz von Herbiziden
auszusterben ! ) :

K 1: Beimerstetten(K 1970), Böttingen!, Mähringen!, Bermaringen!,
Weidach I ;

: Burlafingen(M), 0berelchingen(K), Hörvelsingen(M) ;

: Hausen-NU(M), Senden(M) ;

Nt,J: Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach(Mü), Oberdrackenstein(Mü) ;

N: Amstetten(Ko,Sh), Hausen o.L.(Ko), Heuchlingen(Ko) ;

N0: Hermaringen(KoJ, Brenz(Ko) ;

0: Emausheim(D), FKM 7527/2;
S: Illerrieden(l'l), Vöhringen(K), Illertissen(T) ;
W: Schmiechen ! .

Capae.tLa. Med. Hirtentäschel (M 514)

256. CapaelLa butua-pa,stctni.s lL.l Med. Gemeines Hirtentäschel
, in Kiesgru-

ben und auf Schuttplätzen.

Thladpi L. Täschelkraut (M 484 - 486)

257. ThX.a,s ilLvente L. Acker - Täschelkraut Hel lerkraut
g,a ur U

K2
K3

u

258. Thlaapi pe,L|o%a.tutn l. Stengelumfassendes Täschelkraut
ängen, im KaIk-

Magerrasen, auf Felsen und in steinigen Ackern:
K 1: Ulm!, Mähringen!, Lautertal !, Söflingen!, lleidach!, Arnegg!, Wip-

pingen!, Beimer-stetten!, BoTlingen!, BeFmaringen! ;
K 2: Hörvelsingen(K);
K 3: Senden(M), Neu . Ulm(K);
K 4: Gögglingen(M), Einsingen(M), Dellmensingen(M);
NH: Türkheim!, Merklingen! ;
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N: Breitingen(K) , Altheim-Alb(Ko) ! , Zähringen(Ko), Heuchlingen(Ko),
Setzingen(Ko) I -

N0: Bissingen o.L.(D), Buigen, Eselsburger Tal(H), Hürben(Ko)!, Bern-
stadt(Ko); -

0: Reisensburg(D), Günzburg(D) ;
S: Wullenstetten(M), Bellenberg(M) ;
W: Gerhausen!, t.leiler(Me), Schelklingen(Me), Schmiechen(Me).

259. ThLa'spi nontanun L. Berg - Tsschelkraut (RL 5)
* I.'An felsigen, steinigen Ab-

hängen, an sonnigen Waldrändern; kalkliebend:
K 1 : t,lippingen(M) !, Gerhausen,Hohenstein(Be) :
NW: Bad Uberkingän-Hausen a.d.Fils(Hf); -
l.l: Schmiechen(M,Me), Schelkl i ngen (M,Me), llei ler(M,Me), Blaubeuren(M),

Se i ßen (M), Pa-ppelau (M), GerhausenTM,Me ), AI lmenZTngen(A) !, Sotzen-
hausen(M,Me), Tiefenta I (Schulz).

IbLni^ L. Schleifenblume (M a83)

260. Ibeni't onaaa l. Bittere Schleifenblume
Zierpflanze aus Südeuropä,selten verwlldert

l,l: Schelklingen auf Steinbruchschutt(M)?.

Catdania. |eav. Pfei lkresse (M 477)

261 . Candani-a. d.ttaba Oersv.L.
nwa

dzaba Pfei lkresse
ropa un en, S n land 1728

L. R.Bt. Feld -

'dU
lätzen und auf Bahngelände:

Söflingen, Bhf. (l^l) , stein(M), Jungingen(M),
Beimerstetten(M)

ofen(M), l.leißenhorn(K), FKM 7626/3;

an der,,Gänsebastei" in UIm; seither vielerorts eingebürgert an Wegen
und Bahndämmen:

K 1: Ulm, Gtbhf.(M,K)1, Söflingen, Bhf.(t,l)1, Ehrensteinl, Tomerdin -
gen(M);

K 2: Langenau(l'l), Buriafingen(M) ;
K 3: Neu - Ulm(M);
K 4: Erbach(M);

N: Geislingen(M);
N0: Niederstotzingen(D), Brenz(Ko) ;
0: Günzburg(K);
S: Vöhringen(K), Illertissen(T) ;
W: Hei ler(M).

Lepi-d.itn L. Kresse (M 478 - 482)

262

re
K1 Ulm, Gtbhf. (M)

Tomerdingen(M)
Ulm, Böfinger
Finningen(M),
Erbach(M), Don

Halde(K);
Schwa i gh

au ri eden

I

K

K

K

2

3

4

NH

N

NO

S

t.l

(M) ;
Merklingen!;
Bernstadt(fr), Lonsee(M), Amstetten(M,K), Geislingen(M) ;
Rammi ngen ( M) ;

Vöhringen(M), Illertissen(K), Beltenberg(K) ;
Gerhausen(M), Blaubeuren(M,K), Altental b.Gerhausen(M).



263. Lepil.fun viiginicum [. Virginische Kresse
f Bahngelände und auf Schutt

ausbreitend und vielfach völIig eingebürgert:
K 'l: Ulm, Gtbhf.(M1931 )1, Söflingen, Bhf.(M1943 )!, Herrlingen, Bhf.!;
K 2: Burlafingen(K), Str-aß!;
K 3: Neu - Ulrn(M), Gerlenh-ofen(M) , lleißenhorn(K);
K 4: Einsingen(M), Erbach(M), Harthausen(K);

N: Geislingen(M), Amstetten(M) ;

N0: Rammingen,Bhf.(Ko), Sontheim,Bhf. (Ko) ;

0: Günzburg(M);
S: Laupheim(M), Vöhringen(K) ;

W: Schelklingen(M), Allmendingen(M), Blaubeuren(M).
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266.

264 ru-dotta[.e [. Schutt - Kresse

U lm, bhf. (M Söflingen(M), Herrl
Lle i ßenhorn K FKM 7626/4;
Geisli
Ni ngen(Ko), Eselsburg(D) ;

K
v

1

4

N

NO

0

l,ll

I ätzen :

ingen(M);

ngen(M).
Günzburg(M);
Blaubeuren(M), Allmendingen(M), Ehi

265. Lep'i-d'i-un denai(Lonun schnad. Di chtb I üt i ge Kresse
Schutt eingebürgert:

K 1: Ulm,Gtbhf.(M 1931) !, Herrlingen,Bhf.(M) !, Beimerstetten(M);
K 3: Neu - Ulm,Bhf.(K),lfuhl(K);

N: Gei sl ingen(M) ;

N0: Sontheim,Bhf. (Ko) ;

0: Günzburg(M);
S : Be I lenberg ( K) , Vöhri ngen ( K) ;
W: Allmendingen,Bhf .(M).

CctnnLngia Fabt. Ackerkohl (M 526)

ConnLnala onientalit lL.l 0un. Morgenländischer Ackerkohl (RL 2)
am Rande

steiniger Acker:
K 1: Böllingen(M) , Dornstadt(M), Bermaringen(M), Tomerdingen(M);

K 2: Hörvelsingen(M);
N : Westersteiten(M), Breitingen(M), Luizhausen(M), Börsl ingen(M)'

Gerstetten(Ko), Heuchl ingen(Ko) ;

W: Berghüten(M), Beiningen(M), Gerhausen(M), Hausen o.U-(M)' All-
mendi ngen ( M).1-, Schmi echen( M) .

DlpLotail's DC. Doppelsame (M 495,496)

267- Oinlotax,i's tenwLÄoLla lL.l OC. Schmalbiättriger Doppelsame
hngelän-

de und auf Schutt:
K 1: Ulm.Gtbhf.(M 1931)1, 5öflingen,Bhf .(M 1944)1, Hemlingen(M '1948);

K 3: tleu - tllm(ltl 1938, K 1971), Finningen(K), Hullenstetten(K)' Lud-

wiqsfetd(K);
N0: Hermaringen(Ko);
H: Schelklingen(M)-
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268. Oiptotav-i's nunaU,s lL.l 0C. Mauer - Doppelsame (RL 4)
* eüt und unbeständig

an Wegen und Mauern, auf Bahngelände und auf Schutt:
K 1 :Ulm(M), Ehrenstein(M), Klingenstein(M), Herrlingen(M), Beimer-

stetten(M);
K 2: Unterelchingen(M), Nersingen(M) ;
K 3: Neu - Ulm(M);
K 4: Einsingen(M), Erbach(M), Dellmensingen(M);

N: Amstetten(M);
N0: Rammingen(M);

0: Günzburg(M);
S: Schemmerberg(M) , Laupheim(M).

Slnapi't [. Senf (M 493, 494)

269. Sinapi,s oavenaitL. Acker - Senf
Häufig,an Ackern, an Wegen und

270. Sinapi,s alba L. Weißer Senf

Sch uttp I ätzen .

Zerstreut und unbeständig; aus

Schuttp I ätzen :

K 3: Senden(K), Neu - Ulm(K);
S: Vöhringen(K).

Kulturen verwildert, an Wegen und auf

Eauca MiLL. Senfrauke

271. Enuca tal,Lva lLL12.. Senfrauke
@unffitfl
saat eingeschleppt:

S: Baustetten(Sey t973).

Etluca^flwn K.P,LuL Hundsrauke (M 497)

unO
Wegen auf dem Bahngelände und auf Schuttolätzen:
K l: Ulm(M), Herrlingen(M), Klingensteinill), Beimerstetten(M) ;
K 2: Nersingen(M), Oberetcningen(M) ;

Mr llgy - Ulm(K), Gerlenhofen(M), Reutti (M), Finningen(M);
K 4: Hiblingen(Bz)!
Nl.l: Gosbach(Mü)T
N: Westerstetten(M);

N0: Rammingen(Herbar Krieglsteiner,IgTg) ;
0: Günzburg(D), Reisensbürg(D), FKM 75Zi/4i
S: Illertissen(T,Bz), Vöhringen(K), Illerrieden(K).

Rapi,stnun C/.. Repsdotter

273. Rapi,stum nugotun (L.l AU. Runzeliger Repsdotter
ilen aus südost -

Europa eingeschleppt:
aubap. oaientate (t.l Arrc.: Vöhringen, an der Bahn(K 1968).

uren, an Hegen in Gärten; mit Gras-

272
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Raphanu,s [. Rettich (M 501)

Ranhanu's napharui'stnun [. Acker - Rettich
nd an deren Rändern, auf

274

Sch uttp I ätzen .

Familie: Re'sedacoae Resedengewächse

Re,seda L. Resede (M 530,531)

275. Rueda Lu'teoLa [. Färber - Resede

ahngelände und an Dämmen; aus alten
Ku

3: Neu - UIm(K,BK);
4: Erbach(M), Ermingen(Schäuffelen) ;

N: Amstetten(Bo,Sh);
N0: Rammingen(ilU);
0: Günzburg(D);
S: Vöhringen(K) ;
l,l: Blaubeüren(M,Me), Teuringshofen(Br), Schmiechen(Br), Al lmendin-

gen(Br), sinäTFiingen(sr), Steinenfeld(Br) , Altheim-Eh. (Br) 
'

Pappelau(Br).

276. Rueda Lu.tea L. Gelbe Resede

@Ib. An Wegrändern, in Steinbrüchen und

auf Schutt.

0fdnungt TanaaicaLet Tamariskenartige

Farni Iie: Tanat'Lcaceae Tamariskengewächse

MgnicanLa ?e.lu. Tamariske (M 751)

277. Municanta so,nnawLca lL.l Deav. Deutsche Tamariske
is etwa 1950. Jetzt

sind sämiliche Wuchsorte durch Kiesabbau und den Bau von Hochspannungs-

leitungen vernichtet. 1979 wurden im Zuge der Flurbereinigung einige
Exemplare bei Illerrieden gepflanzt.

0rdnung t SatlcaLea Weidenartige

Fami lie: Salicaceae Heidengewächse

Pctpulu's L. Pappel (M 312 - 314)

278. Popu,Lu's aXba L. Silber - Pappel (RL 5)
* ffiauauen unterhalb Ulm, sonst viel-

fach gepflanzt.

279. Ponulu's ttto-muLa l-. ZitIeY - Pappel
rn.

Ituren verwi ldert und eingebürgert:
1: UIm,Gtbhf. (K) l, Söflingen,Bhf. ! , Mähringenl , Ehrenstein!;
2 :'Lanöenau ( Mi,'Tha lf i ngei -' 0berElch i ngen, Dofr'auauen ( K) ;

K

K

K

K
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I

280 PopuLu.t nigna L. Schwarz - Pappel

@h, sonst häufig gepflanzt.

Sa.(ix L. Weide (M 315 - 326)

281.
* SaI4 p94t4ndaa L. Lorbeer - Weide

In Anlagen gepflanzt. G.Kurz fand be
Babenhausen tleiden, die A.Neumann al
stimmte. 0b reine pentandra - lieiddn
müßte noch untersucht werden.

*

(RL 3)
i Illertissen-0benhausen und bei
s Bastarde Init S.fragilis L. be-
irn Gebiet überhaupt vorkommen

282. Sa.LLx dttagi?,i.s L. Bruch - Weide
Häufig in den Iller- und Donauauen. An Flußufern und in Auwäldern;
kieselliebend.

283. Sa.LLx tnLandtta L; lvlandel - Weide

ffiß- und Bachufern:

d ub r p. tniandna ( 
= S. anJ gdal,Lna v üt. conco Lo n Ko chl :

K 1: Ulm(K), Beimerstetten(M), Söflingen(K);
K 2: Thalfingen-0berelchingen(K) I ;
K 3: Ludwigsfeld(K), Weißenhori-(K), Attenhofen(K), Neu - Ulm(BK);
K 4 : Grimmelf ingen(M), Ei nsingenfM), Wi bl ingen(K,Bz), cöggl ingen(K) I ;

0: Günzburg(M), Reisensburg(D), croß - KisseniloFf(D), FKM 7627/Zß;
S0: Tafertshofen(K), Christertshofen( K), Bubenhausen(K), Dei senhau-

sen( K), Natten-hausen (K) ;
S: IlIeFberg(K), Wochenau(K), Illertissen-0benhausen(K), Oster -

ried(Bu ) .STetten-La. (K)l

aubq. d,iaaoLon (Koch) Anc.:
K 1 : Dornstadt(M);
K 2: Pfuhl(M), Ludwigsfeld(M), Hausen-NU(lvl), Thalfingen-0berelchingen(K);
K 3: Oberkirchberq(M), Neu - Ulm(K);
K 4: Einsingen(M), Erbach(M);

0: Biberachzel I (K) ;

S : I I lerrieden(lvl)-, Baustetten (M), Be I lenberg (M), Vöhringen( K,Bz),
Wochenau(K,Bz).

284. Salix a.Lba L. Silber - Weide

@lerauen. An Bach- und Flußufern, in
Auwaldsäumen.

285. SaUtx daphno.Lded ViLL. Seidelbast - Weide (RL 2)
An der Iller verbreitet, an der Donau und auf der Alb seltener; hier
als ,,Palmweide" viel gepflanzt. In FIußauen und in Kiesgruben, auf
ödland:
K 1: Lautertal b.Herrlingen(M), Mähringen(M), Arnegg(M), Klingen -

stein(K);
K 2: Burlaffngen!;
K 3: 0berkirchberg(M), Neu - Ulm(M), Pfuhl(g!,), Hirbishofen(K), ltei-

ßenhorn(K);
K 4: liiblingei'(K);

N : Lonsee-HalThausen(K) ;
0: Gundelfingen(M),

S0: Deisenhausen(K);
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verDreitet ln oen lller- uno uonauauen, sons t zerstreut; vielfach ge-

S: Illerrieden(14), Vöhringen(M), Bellenberg(M), l^lochenau(X), Bal -
tringen(K);

t,t: Seißen(|.[Me).

286. Sa(ix vfunLnaü's L. Korb - Weide

287

Sa.Lb(

289. Sal-Lx

pfianzt. An Bach- und Flußufern, an feuchten 0rten:
k t: ulm,etonf.!, söflingen(K)1, Arnegg(M)1, Herrlingeql ;

K 2: Langenau(DT, oberelchingen !, Burlaf ingen !, Lei bi !,-Thalf ingen! ;

x 3: 0beikircÄuöig(N) !, Neu I UTm(M,K), Luäwigsfeld(M;BK), Jedelha[ -
sen( BK), Offenhalsen( K), Finni n-gen (BK), Kadettshofen( K), Atten-
hofen(K), Holzschwang(K), Weißenhorn(K), Erbishofen(Kf;

N: Bernstädt(M), Halzhausen(M) ;

0: Unterreichenbach(K) , FKM 7627/2/3;
S0 : Ingstetten-Dei sentr-ausen ( K), 0benhausen ( K), Chri stertshofen ( K),

Taiertshofen(K), Bubenhausen(K) ;

S : Be I lenberg (M)l Ach stetten !, l,lochenau(Bz) l, I I lerti ssen ( Bz),
FKM 7726/4;

W: Schelklingen(M).

Soti.x nunaiwLl,oLLa Sal'i-tb. (S.wLqh'Leatuy Sn. ) Schwarzwerdende Weide

:

K 1: Ulm(M), Arnegger Ried(M) ! ;

K 2: Langenau(M) I Burlafingen(K), Thalfingen-0berelchingen(K) I ' Stein-
heim(K), Unterfahlheiml ; -

K 3: Neu -nlm(M,K), Ludwig-sfeld(M,K), Senden(M) , Finningen(M) ' Auf -
heim(K), Pfuh-](M), 0berkirchbeFg(K), Ay(K) ;

K 4: GrimmäIf ingen(M), Einsingen(M), EFbach(1"1T, l,,liblingen(K);
0: Günzburg(D), Reisensburg(D), Peterswörth(D) , Langenau, l,li lhelms-

feld!, FKl,4 7627 /2/3/a;
S0: Rogg6nburg(K), Obenhausen! ;

S: I I iörriedönTM) l, I I lerberE-(M), Be1 lenberg(M), \/öhringen(K), Wo-

chenau(K) l, IlTertissen-0benhausen(K), 0sterried(K'Bu) I

l,l: AIlmendTnEen(M), Altheim-Eh. (K), Beikach(Br)

288 Sco S.incana Schn. Lavendel - l.leide
gen n nau-

(RL 5)
I I Ierauen,g, an

sonst zerstreut:
K 1: Söflingen(M), Ehrenstein(M), Mähringen(M);
K 2: Langenäu(M), Thalfingen(K), Pfuhl(BK), 0ffenhausen(BK) i
K 3 : Neu-- Ulm, Steinhäu1ö({,EK), Ludwi-gsfeld(!,BK), 0berk-irchberg(K)'

Freudenegg b.AV(!), wo-chenau(K), Senden(KT;

K 4: Wiblingen, note Eand(Bz) l;
0: Günzburg(D);

S0: FKM 7727/2;
S: i I lerberg( K), Vöhringen( K,Bz), I I lerti ssen(K), liochenau(Bz).

L. P ur - Weide

n u auen, esgruben, feuchten Senken und Ge -s. ern,
büschen ; Pionierpf lanze.

290. Saüt nepeu L. Kriech - Vleide (RL 3)
* ffinlegungsmaßnahmen in den Feuchtgebie-

ten stark gefährdet (!,luchsorte müßten überprüft werden). In Moorwie-

sen und Quellsümpfen, fehlt auf der Albhochfläche:
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291 -

K l: Arnegger Ried(M), Blautal nördl.Markbronn(M)?;
K 2: Langenau(M) !, Finningen(M,BK)Pfuhl(M)?, Burlafingen(M)?;
K 3 : Ludwi gsfeldTM), liul Ienstet-ten(M);
K 4: Ermingen(l'l)?;
N0: Asselfingen(M);
0: Gundelfingen(M), Günzburg(D), Riedheiml ;

S0: Obenhausen!;
S: Illerberg(M), 0sterried(M,Bu) ;

Sl.l: 0bersulmetingen(Sey) ;
H: Schmiecher See(M), Allmendinger Ried bei Berkach(Br)?.

Sal-ix capnea l. Sal - Weide
Haufrg. An t^laldrändern und auf Wa ldlichtungen, in Gebüschen, in Kies-
gruben und auf Schutthalden.

Sal-it cinezea L. Asch - Weide

ffiche selten. Auf Moorwiesen, an Gräben,
in Quellsümpfen und in feuchten Gebüschen:

292

K

K1
K2
K3

4

N

0

s0
s

: Söflingen(M), Ehrenstein(M), Dornstadt(M), Arnegger Ried(M) l;
: Langenau(M) !, Burlafingen(BK) !, Leibi l, Thalfingenl, Steinhäim(BK);
: Neu - Ulm, Steinhäule(K,BKJ] EerlenhoTen(BK), FinnTnqen(BK),

Ludwigsfeld(BK), pfuhITBK)-, Jedelhausen(BRT, rrU 7626/4;-
: Einsingen(M)lliiblingen:Gögglingen(K) ; -: Luizhausen-Radelstetten(K), Bal lendorf l ;
: Günzburg(D), Riedheim!, Reisensburg!, [angenau,lrlilhelmsfeld! ;
: Tafertshofen(K), 0benh'ausen! ;

: Illerberg(M), Illertissen-06enhausen(K,M), Illertissen(T),
Hochenau(K), Tiefenbach(K) , 0sterriedTK,Bu) , Achstettenl ;

: Schelklingen(M), Schmiecher See(M) l.W

293. Sal,tx auti,ta L: Ohr - Weide
verDreltet, auf der Alb zerstreut. An l.la

büschen und in Rieden:
ldrändern, in feuchten Ge -

K 1: Ulm!, Dornstadt(M), Beimerstetten(M), Tomerdingen(lrl), Temmen-
hausen(M), Bermaringen(M), Arnegger Riedl, Ehrenstein! ;

K 2: Burlafingen(BK);
K 3 : Reutti ( K ), HöTzschwang ( K), t^litzi ghausen-Wei ßenhorn ( K), Gerlen-

hofen(BK) , Erbi shofen(K) ;
N: Ballendorf(M), öllingen(M) ;
0: Raunertshofen(K), Si lheim(K), Günzburg(K,D), FKM 7527 / 4, 7627 /2/3;

S0: Ingstetten-Deisenhausen(K), Meßhofen(f), ffU l7Z7/3/4;
S : Vöhringen( K), I I lerti ssen( K), 0sterried( K,Bu), Dietenheim( K) ;
l,l: Suppingen(M).

Ba,stade: S.x nubens Schnanlz lS.a,Lba x S.(nag,Ltial:
Herrlingen(M) ; Burlafingen(K), Thalfingen(K), 0berelchin-
gen(K), Ermingen(M), Gögglingen(M), Neü - Ulm, Steinhäu-
le(K), Gerlenhofen(K), Jedelhausen(K), Oberkirchberg(K),
Pfaffenhofen(K) , t.leißenhorn(K) , Attenhofen(K) , Lontal (K),
Riedheim(M), Unterreichenbach(K), Bellenberg(K), Vöhrin-
gen(K), Illerzelt(K), Erbach(K).

S. x ambigua Ehnh. lS.auaj.ta x S.nepenal:
Langenau(M), Finningen(M), Baustetten(M).
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S.x zoLchandtiL Kennen lS,capnea x S.cineneal:
Illerberg(lt4) .

S, x eadinge,Li Kelnel lS.capnea x S,dapltnoide'sl:
Lehmgrube bei Erbach(M)?.

S. x(Lueggeanaü)iltd. lS. eapnea x S.eLeagnotl:
Baurenhau bei Lehr(l'1).

S. x wimnellana Gnen.& Godtt. ls.capaea x S.punpuneal:
Lehmgrube bei Erbach(M)'

S. x ami,tl+iana UiLLd. (S.capnea x S.virnLnalitl :

Arnegg(M) ; Hörvelsingen(K), Burlafingen(tl), Steinheim(lt4) ;

Einsingen(M), Erbach(u), Tiefenbach(K), Brandenburg(K),Bel-
lenberg(l'1), i I lerti ssen-0benhausen( K) .

S. x duucLadoa ALmm. ls.capttea x S.v'UwtnaU's x S.e'Lnuteal:

Thalfing-en(M), Steinheim(M), Lonsee-Halzhausen(K).

S. x vaudent,i,t SchLe'Lch. lS.c'tnenea x S.nqnaivvL|oUal
Oberer Eselsberg bei Lehr(M), Neu - Ulm-Finningen(M)' Häu-

serhof bei ttausön(u) , Gundelfingen(M) , Steinheim(i\4) -

S. x alopecunoicle's Tau'tch. ls.{naglt-i's x S.tniandnal:
Urspring bei Schelklingen(K).

S, x donlana Sn. (s,punpuneo' x S.nepzn'sl:
Langenau(M), Finninger Ried(M)' Gerlenhofen(M).

S. x nubna Hud,:. ls.pwtpuhea x S.vimLnaü'tl:
Erbach(M), Gogglingeh(M), Oberkirchberg(M), Deisenhausen(K),

Illerberg(K),-Buchör Hü1e bei Sonderbuch(M). Erbach(K)'

S, x noL!'Uaina Ehnh'ls.tniandna x S.vinLnati'sl:
Ulm(M), Dornstadt(M), Markbronn(M) , Arnegg(M); Ludwigsfetd(M) 

'
Häuserhof bei Hausen(M), Lonsee-Halzhausen(K).

0rdnung t MaLvalu Malvenartige

Familie: MaLvaceae Malvengewächse

l"loLva L. Malve ( 740 - 743)

294. I'laX-va alcea t. S i tzb 1 ättr i
er

Malve Si rs kraut
nau rs . An sonnigen Ab-re r

hängen, Wegrändern, Böschungen und in.Unkrautfluren:
f f: Uim(Nj, Herrlingen(l'l),-Mähringen(M) !, Arnegg!, Ehrenstein!, Lau-

tertal l, Beimerstetten! ;

K 2: HörvelSingen(l\4);
Nw: eäo Ditze;baöh(Mü), Gosbach(Mü), 0berdrackenstein(l'4ü) ;

tl : vorOerOenkentai (N), Bernstadt(M,Ko), Sinabronn-Lonsee(M), Hau-

sen o.L. (M,Ko) , Breitingen(K), Börslingen(K), Altheim-AIb -.
7änri.gÄnt Kl,' sa1 lendori ( KoT' Heuch I i ngen(Ko ), Setzingen( Ko)'

Nerensietten(Ko), Weidenstetten(Ko,He) ;

N0: Bissinqen o.i. tri , Asselfingen(Ko) ,-Tiederstotzingen(Ko) , Her-

marinqön(Ko), Sontheim-Br. (Ko), Oberstotzingen(Ko) ;

0: Reisensburg(D);
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295

296

S: Bel lenberg-I llertissen(K) ;
l,l: Ermelau(A), Ehingen(A) ,Jeißenl , l',lei ler(Br), l4achtolsheim! .

Ma[.va mo.tcha,ta L. Moschus - Malve
en Abhängen und an Bahndämmen:

K 1: Jungingen(M), Lehr(M), Beimerstetten(M)1, Dornstadt(M)!, llip-
pingen(M) !, Mähringen(M), Arneggl, Söflingen! ;

K 2: Thalfingen(M) , Burlafingen(l"l), STeinheim(M) ;-
K 3: Gerlenhöfen(M), l-rrdwigsfeld(K), FKM 7626/4;
NW: Bad Ditzenbach(Mü), wiesenstGig(K), Gosbach(Mü) !;
N: Breitingen(M), Ettlenschieß(M), Sinabronn(M,He)l Lonsee(M), Bern-

stadt(M), Altheim-Alb(M,S I ), Amstetten( K,Sh )l-Urspri ng o. L. ( K),
Waldhausen(Ko), SetzingenTsl ) ;

N0: Herbrechtingen-Bernau(H) , Fermaringen(Ko) , Rammingen(Sl ) ;
0: Günzburg(D);

S0: FKM 7727/2:
S : Reggl i swei ler-Vöhrinqen(K), Vöhringen( K), Vöhri ngen-Bel lenberg(K),

t,lochenau(Bz) l, il iertissen(K), I ilerrie--den(K) ;

t,l: Gerhausen(M)T, Al lmendingenJsr), Berkach(Br-), Seißen(l^l,Me).

I'lal,va 'sutve,sttui,E L. Wilde Malve

ffiern und in unkrautfluren, auf schutt:
K 1: Bollingen!, Arneggl, Mähringen!, Temmenhausen!, l,lippingen!,

JungingenTK), HerrTingen(M) I ; -
K 2: 0berelchingen(M);
K 3: Neu - UIm(K);
K 4: Donaustetten(M), Erbach(K);
Nl^l: Türkheim!;
N: Stetten o.L-

N0: Riedhausen(D
0: Leipheim(D),

S0 : FKI'4 7727 /4 :

S: Illertissen(

M), Osterstetten(M), Stuppelau(M), Sinabronn(M) ;

, Asselfingen(Mü);
FKM 7627/2;

), iilertissen-Jedesheim(T), Illerberg(K).T

297. Mal,va neqLoc,ta AaUn. Gemeine Malve, Käspappel (RL 5)
hönerung"). AnNoch verbreitet, aber stark zurückgehend (,,Dorfversc

Wegen, Mauern und in Höfen, auch auf Schutt. Im Bereich dörflicher
Siedlungen (,,Dorfpflanze" ) :

K 1 : Ulm, Friedrichsau(K), Herrlingen(D), l.leidach(K) !,Böttingenl,
Beimerstetten!, Bollingen!, Mähringen (!g) ;

K 3: Neu - Ulm(K) ,leißenhorn(K) ;

N: Bernstadt-Holzkirch(K), Lonsee(K) ;

0: Biberachzell(K), Relsensburg(D)l FKM 7527/3, 7627/2;
S: Vöhringen(K), Illertissen(K) ;

W: Ringingen(K), 0berdischingän(K).

Fami Iie: Ti,Llaceae Lindengewächse

TitLa L, Linde (M 738,739)

298. Ti,?-La pLa,tqphql-l,oa Seop. Sommer - Linde (RL 5)
't ein und felsigen Abhängen:

K 1 : Mähringen(M) !, Herrlingen(M), Arnegg(M), Bollingen(M), l.leidach!,
Wippingenl BEimerstetten!, Temmenhausen!, Bermaringen! ;

K 2: Hörvelsingen(M);
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299

Nl.l: l.liesensteig(M), Gosbach(M), Türkheim(Sh) :

N: Bernstadt(M) , Geislingen(Sh);
0: Reisensburg(D), FKM 7627[TT2;

S0: FKM 7727/1/2/a;
S: Illertissen(T);
N: Seißen(M), Gerhausen(M).

TiUa condata l"liLl. Winter - Linde
verDrertet. ln t.laloern, an relsen und felsigen Abhängen, besonders auf

Söflingen Bhf. ( 1980) ! ;
Kadeltshofen !

helioa l. Sonnenwend - Wolfsmilch

s, ZU , auf Schutt und

der Alb, aber auch in den Auwäldern der Donau, oft gepflanzt:
K 1: Söflingen!, Mähringen(M), Bermaringenl, Lautertal(M)!, Ehrenstein!'

BeirnersteTten(M), Ei selau !,Hagenl ;

Nl,l: Mühlhausen(M);
N: Bernstadt(M) , Nerenstetten(M) , Gei sl ingen(Sh) , Sinabronn(He);
0: Günzburg(M)i, neisensburg(D) , FKM 7527/3, -1627/2/4i

S0: l.laldhausen b.Deisenhausen(K), FKl4 7727 /4;
S: Illertissen(K), TiefenbachTK) ;

14: Tiefental(1,4)T, Gerhausen(M)l Machtolsheim!.

0rdnung t EuphonbiaLea Wolfsmilchartige

Fami lie: Euphonb'Laeeae Wolfsmi lchgewächse

Euphonbia L. llolfsmi lch (l'1 713 - 723)

Euphonbia Lo,thq,uü L. Kreuzb 1 ättri ge Wo If smi I ch
ahngelände verwi ldert

300

301

Kl
KJ

n

in Kiesgruben.

302. Euphctnbin pa.Luttni's l. Sumpf - llolf smi lch (RL 3 S)
* aum von lieidengebÜschenl

Stromta I pf I anze :

In den Donauauen unweit des unteren Riedvirtshauses(M) 
' 

( 1953) ! ' an

der Markungsgrenze Reisensburg - Gundelfingen(M)-

303 du.LciÄ L, Süße l,lo I f smi I ch

re en au rn; kalkliebend
K 2: Oberfahlheim!;
K 3: Ludwigsfeld(fr), I llerauen 0berkirchberg-Wochenau(K) ;

K 3: Itleräuen b. t,llblingen(M):
N: Attheim-A1b(M), Hauien o.t-. (fo), Setzingen(Ko), Heuchl ingen(fo) ! ;

N0: Lonetal bei Lindenau(M), Buigen, Eselsbürger Tal(H), Rammingen(Ko)

0: Offingen(D);
S : Bel leiberg(M), I I lerti ssen(l'l), Dietenheim( K), Vöhringen(Bz) -

rtp. iner.npta lCet.l Ntlnan: Staustufe Oberetchingen(K 1966).

reu n

s

a

vQiiLcoÄa L. l,larzen -l'lolf smi lch304

kalkliebend
gen ngen, nen, ern und Gebüschsäumen;
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305. fyplo4bia pla,ttlphgLLoa [. Breitblättrige t,lolfsmi lch
Sehr zerstreut,an Ackern und an Wegen:

K 1: Ulm(M), Kiesental ! ;
K 2: Burlafingen(M), Nersingen(M);
K 4: Harthausen(l'l), Ermingen!;

N: Radelstetten(M) ;
}J: Schmiecher See(M), Blaubeuren!.

306. Eqlp,rb,La 
^ttvLcta 

l. Steife Wolf smi lch
Verbreitet. In feuchten Laubmischtväldern, an

dern; besonders in den Donau - und IIlerauen
trla ldwegen und l.la I drän-

K

K

K

2

3

4

Nl,l

N

Burlafingen(M)!, Thalfingen(M)!, Pfuhl(K), Neu-Ulm(K,Bz);
0berkirchberg(fr), ludwigsfeld([) :

Ermingen(M) , Wibl ingen(M,Bz) ! ,
Geis I ingen(Hf ), Berneck(l{üT;-
liesterstetten-Halzhausen(M), Bernstadt(M), Setzingen(M), Alt-
heim-Alb(M) , Wei ler o.H. (K) , Amstetten(Sh) , tieidenstetten(He);
Lontal (M), Bissingen o.L.TK) ;

Leipheim(M) , Riedheim(M) , Günzburg(M,D) , Rei sensburg(D) , Offin-
gen(D), Deffingen(D), Unterfahlheim! ;

Hangen(M), Reggl iswei ler(M), Illertissen(Bz), Dietenheim(K), I l-
lerzel I ( K), Tiefenbach (K), Wochenau( K,Bz)l, Vöhringen(K,BZ) Emers-
hofen ( K ).

NO:

0:

S:

307. Eyphofbia anqgda.Lo.i"du l. Mandel - Wolfsmilch
Auf der Alb häufig, südlich der Donau zerstreut.
und Buchenmischvräldern, in Gebüschen; kalkliebend
K 2: 0berelchingen(K);
K 3: Oberkirchberg(M,A), Unterkirchberg(A) ;
K 4: Wiblingen(A);

0: Günzburg(D), Offingen(D), Reisensburg(D) ;

S: Reggl iswei ler(M), Dietenheim(M), Brandenburg(K), I l lertissen(K),
Wochenau(K), Herrenstetten-Untereichen(K,T).-

308. Euphonbia v,itgata 0/.( K. Ruten - l.lolfsmi lch
in Wi ldkrautfluren:

K 1: Blockstelle Arnegg(M)?;
K 2: An einem Gartenzaun in Thalfingen(M), Hörvelsingen(M 1945).

309. Eylho@lo cqpati,taia,s L. Zypressen - Wolfsmilch
Häufrg- An trockenen Abhängen, auf Heiden, an Waldrändern und im
Kalk - Magerrasen.

310 -

In krautreichen Buchen-

Eurtltonbia peplu,s L. Garten - l.lolfsmilch
n, im Ackerland und auf Schutt.

311. Euphonbin e*Lgua L. Kleine Wolfsmilch
Noch häufig, aber zurückgehend. ImTcker- und Gartenland.

312. Eupltonbia AaUco-ta l. Sichel - Wolfsmilch
, auf Schutt und in Bahnge-

I ände :

Söflingen, Bhf.(M 1954), Blaubeuren, Bhf.(M 1944), Ehingen (M 1954).
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Mencatt-al-La l. Bingelkraut (M 724,725\

313. MeneuntaXi,t annua L. Einjähriges Bingelkraut

314.

ren, Ackern und Gärten
K 1: Ulm(M), Ehrenstein(M), Dornstadt(M);
K 3: Neu - Ulm(M,K 1971);
K 4: Harthausen(K 1963);

N: Altheim-Alb(M), l"leidenstetten(He 1982)

0: Günzburg(M,D 1962) i

W: Blaubeuren(M), Schmiechen(M), Ehingen(M), Gerhausen(Zimmermann

1e83).

MezcunLal.i's pe^entuL| t . Aus d a qe4!e s Bj ng!_!!rg g!
Häufig, in krautreichen Laub- und Nadelmischwaldern, in Gebüschsäumen.

0rdnung t TltgnelaeaLea Seidelbastartige

Fami lie: ThgneLaeaceae Seidelbastgewächse

0aphne L. Seidelbast (M 765)

315. Daphne mezQ^eun t. Gemeiner Seidelbast (RL S)
* en Wäldern, an Waldrändern, in

Gebüschen und in Flußauen.

Thgne.Laea [ti,eL. Spatzenzunge (14 767\

316. Thunelaea rtuaetuna (L.l Coaa.& Gün. Spatzenzunge (RL 2)
* de von steinigen

Ackern und auf Schafweiden:
K 1 : Jungingen(M), Mähringen(M)!, Bollingen(M), Beimerstetten(M);
K 2: Hörvelsingen(M) l, Thalfingen(M) ;

K 4: Eggingen(M)?, EFstetten(M)?;
N: Luizhausen(M), Lonsee(M), Sinabronn(M), Bernstadt(M) ;

N0: 0berstotzingen(Ko) ;

W: Schmiechen(M), Allmendingen(M,Br,l"le,Be) !.

Fami Iie: Etaeagnaceae Ölweidengewächse

Hippophat. L. Sanddorn (M 768)

317- Hinnonhad nhatrrnoi.de's L. Gemeiner Sanddorn
sandigen und kiesigen FIuß-

auen (Pionierpflanze) :

K 2: Oberelchingen- Unterelchingen(K) !, Thalf ingen(M)1, BurIaf ingen(M) !,
unterfahlhöim(M) l, Leibi (Mi, NErSingen(M,D) I ; -

K 3: Ludwigsfeld(M), Neu - UIm(M)l;
N: Amstetten(Sh);
0: Riedheim(l4Jl Günzburg(M), Reisensburg(M) !, Gundelfingen(D) '

Peterswörth(D);
S: Hangen(M), Illerrieden(M) !, Jedesheim(T), Vöhringen(K) ' Iller-

tisien-0benhausen(K), Woch-enau(Bz) .
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r

0f dnung : E'LicaLe^ Heidekrautarti ge

Fami I ie: En Lcaeeae Heidekrautgewächse

CaLtuna Sa.LUb. Heidekraut (M 845)

318. CaLLuna vul-gani,slL.l HuLl-. Heidekraut
hten Waldstellen, auf humosen,

kalkarmen Böden:
Ulm, Oberer Eselsberg!, Beimerstetten(M), Dornstadt(M), Bollin-
gen(M), Tomerdingen(MTl, Bermaringen(M), Temmenhausen(M), Jungin-
gen(M), Böttingen!, Weidachl ;
Hörvelsingen(M); -
Reutti-NU(M) , Wul ienstetten(K) , Weißenhorn(() , Unterkirchberg(Bo) ;

Markbronn(M), Grimmeif i ngen (i!), Wi bl i ngen(MT, Unterwei ler(A), -
Altheim-Wh.-Donaustetten(K), Bach(M,Br) ;

Türkheim!, Berneck!;
Lui zhausen (l'l), Neenstetten(M,S1 ), Mehrstetten(M), Börs I ingen (14,Ko ),
Oppingen ( Schäf Ie ), Wa ldhausen (fchäf le ), Neuhaus ( K), Ba I lendorf ( Ko ),
Gerstetten ( Ko), Bräuni sheim( Ko), Heldenf ingen( Ko), Dettingen(Ko),
liei ler o.H. (Ko) , Amstetten(Sey) ;

Sontheim-Br.(Ko), Bissingen o.L.(Ko), Burqberg(Ko) ;

Pfaffenhofen-Raunertshofen(K) , Si lheim(K) , Deffingen(D) ,

FKM 7627/3:
Roggenburg(K), Dirrfelden(K), FKM 7727 /2/3/4;
Betlinshausen(M), I1 lerrieden(K), Tiefenbach(K), I Ilertissen(T,K),
Dietenhe im-Hörenhausen( K), 0sterried( Bu ), Bi h laf i ngen( Bz,St),
Dorndorf(A), Wangen(n), RegglisweilerTA) ;

Asch(M), Berghülen(Fl), Treffensbuch(A), Laichingen(Hf) !, Allmen-
dingen(A) , Altsteußl ingen(A) , Pfraunstetten(M) , Machtosheim(W,Me).

KI

K2
K3
K4

VaceinLun l. Heidelbeere, Preiselbeere (M 841 - 844)

319. Vacciyt"iun v.i.ti,s - idaza L. Preiselbeere (RL 3)
* und Mooren; nur auf kalkfrei-

en Böden:
K I : Bermaringen(M), Beimerstetten(l'l) ;

K 4: Donaustetten(A);
S: Dietenheim(T) .

320. UaeeinLun nqnLLlLu,s L. Heidelbeere
Zerstreut, in l,Jäldern mit humosen, ka lkfreien Böden

K 1: Arnegg!, Klingenstein(M), Beimerstetten(M) !, Dornstadt(M), Ber-
mari ngen(M) ;

K 2: Straß(Sey);
K 3: l,lullenstetten(K) , FKM 7626/4i
K 4: Wiblingen(Schätrffelen), Unterkirchberg(Bo) ;

Nli: Mühlhausen(M);
N : Börsl ingen(M), Neuhaus(K ), Ba l lendorf (Ko) !,Gerstetten( Ko ),' Hel -

denf ingen(Ko), Heuchl ingen(Ko) ;

N0: Bissingen o.L.(Ko), Sontheim-Br.(Ko) ;

0: l^leißenhorn-Unterreichenbach(K), Deffingen(D) ;

S0: Bubenhausen(K), Roggenburg(K), Tafertshofen(K), FKM 7727 /3;
S : Reggl i swei ler(M), Bel lenberg-.(M), Grafertshofen(M), I I lerrieden( K),
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I

Tiefenbach(K), Emershofen(K), Dietenheim-Hörenhausen(K) ;
t,l: Berghülen(M), Asch-Bühlenhausen(A).

321. Vacciwüun oxqcoccot L. Gemeine Moosbeere (RL 3)
* rn.

l^lohl nur im 0sterried b.Baustetten. Bisher zahlreich, jetzt infolge
Senkung des Grundwasserspiegels zurückgehend(M,Bu) I

Fami Iie: Pqnolaceae l,lintergrüngewächse

Mone'sed Sal,i,sb. Wintergrün, Moosauge (M 835)

322. MonQÄe unilLota lL.lA.Gnaq (Pqnola uwLdLona L.l (RL 3)
tr nbiutl ges blrntergrun
ffildern,namentlichaufZementmergeInundPlat-
tenka I ken :
K 1: Mähringen(M) I , Beimerstetten(M), Tomerdingen(M) l, Kiesental !

KlingensteinT;
K 4: Harthausen(M), Ermingen(M), Markbronn(M,Bo), Eggingen(Schäuffelen) ;
Nli: l.liesensteig(Hf ), Gosbach(Maunz) ;

N : Bernstadt(M), Geisl ingen(Hf ), Bräunisheim(Ko), Gerstetten(Ko),
Schalkstetten(Ko), Lonsee(Künkele) ;

: Herbrechtingen(H), Asselfingen(Ko) ;

: l{ochenau(K);
Bei ningen(M,Br) , Pappelau
Muschenwang b.Hausen o.U.
gingen(Schäfle,Br), Steinenfetd(Be), Schelklingen(Br), Erme-
lau(Br), Berkach(Br), SchmiechenTB-r), Altheim-Eh.(Br), Gerhau-
sen(Br), Ingstetten(l,l,Me), Sotzenhausen(Me,[a) !.

0nthi,(ia Ra..[in. !{intergrün, Birngrün (M 836)

323. 0n thil,La aeanda Hou.ae

NO

S

I.l (M,Br), Ehingen(M), Blaubeuren(M,Me),
(M) , Seißen(M) , Al lmendingen(Br) ,-Rin-

L aecunda 1.1 (RL 5)

, sons t sehr zerstreut. In Kiefern- und Fich-
tenmi schwä I de rn :
K 1: Ulm(M) , Herrlingen(M) , Arnegg(M) , Mähringen(M) ! , Kiesental ! ,t^lip-

pingen(M), Tomerdingen(M) l, Temmenhausen(M), BeimerstettenfM),
Kl ingenstein !, EhrensteinT;

K 4: Harthausen(MT, Ermingen(MT!, Eqgingen(M), Markbronn(M) ;
Nt,l: Bad Ditzenbach(Mü), Berneck-(Mü) ;

N : Bernstadt(M), Altheim-Alb(M,Ko), Breitingen( K), Gei sl ingen (Hf ),
Eybach(Hf), Bräunisheim(Ko), Gerstetten(Ko), Heldenfingen(Ko) ;

N0: Herbrechtingen(H), Niederstotzingen(Ko), Sontheim-Br. (Ko) ;
0: Günzburg(M);
}l: Sotzenhausen(Me), Beiningen(M), Pappetau(M), Blaubeuren(M,Me),

Muschenwang blTausen o.U. (M), Ti efental (Me ), Sche lkl i ngen(fl-,Br),
Allmendingen(Be), SchmiechenM,Br), WeileiTK), Ermetau(Br), Att-
heim-Eh.(Br),-Steinenfeld(Br) l, Ringingen(Br), Gerhausen(Br),
Ingstetten(l,/,Me).
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PqnoX.a L. Wintergrün (M 837 - 839)

324. P_Ano4a nollund.idol4t .L. Rurldbtättriges Wintergrün (RL 3)* lerstreut, nur auf der Alb. In Wäldern und Gebi.jschen, an Waldrändern:
K 1: Arnegg(M), Dornstadt(M), Beimerstetten(M), Temmänhausen(m), Wip_

pingen(M), Kiesental I , Klingenstein! ;
K 4: Ermingen(M) l;
NH: Deggingen(HT);
N: Westerstetten(M) , Neenstetten(M) ;
H: Bei ningen(M),-AI lmendingen(Me,l.l), Ermelau(A), Wei lersteußl ingen(A),

Eh i ngen ( Ha ), Sotzenhausen (Mefll Bl aubeuren (Me) .

325
*

ch[-oaantha Sr,u. Grün I i ches l{li n (RL 2)
re au ldern, namentlich auf

Zementmergeln und Plattenkalken :

K 1: Mähringen(M) l, Tomerdingen(M) I , Kiesental ! ;
K 4: Ermingen(M);-

N: Eybach(M);
H: Pappelau(M), Ringingen(M,Be), Ehingen(M), Vohenbronnen b.Schmie_

chen(M)?, Muschenwang b.Hä[sen o.U. (N) ,'irmelau(A), Wei lersteuß_
I i ngen(A), Schel k I i ngen ( Br), Sotzenhauien(Br), ScÄrii ecrren( ar) .

346. PqnoL.a nLnon L. Kleines Wintergrün (RL 3)* 
Nadelmischwäldern:

K 1: Tomerdingen(M)l 1964?;
NW: Gosbach(Mü);

N : Weidenstetten(M), Gerstetten( Ko), Heldenf i ngen(Ko), Heuch I i n_
gen(Ko);

N0: Burgberg(Ko), Sontheim-Br. (Ko) ;
H: Pappelau(M), Al lmendingen( Br), Ennahofen(Br), Schelkl ingen(Br) .

Familie : Monotnopace4e Fichtenspargelgewächse

Monotnopa t; Fichtenspargel (M 840)

327 -
*

Monotnopa hqporti.üu Sammelart (RL 5)

327a. Monotnopa hqpopi*t1t L. Fichtensoaroel
n chtenwäldern:

K 1 : .ueidach (M), 
_Bol I insen(,n), seima;"insÄ.iN1, 

"iäi:rr 
insen(M), 

'uip_
pingen(M), Tomerdi ngen(u), Manri nqö.r ; iÄ";;;i;inil"ti'i,igenstein r ;K 2: Hörvelsingen(M); -

N: Bernstadt(M),. Englenghai b.Langenau(D), Eybach(Hf ,Ko), Altheim_Alb(Ko) , Gerstetten(ro), Heiaeiii'ngen((o)"; '"-, "'t,
N0: Herbrechtingen(Ko) ;'
0: Rei sensburg(N) i
S: Jedesheim(T);
H: Asch(M), Pappelau(M), Schmiechen(M), Muschenwang b.Hausen o.U.(M),Arrrnendingen(A),^Altheim-Eh.(B"); rimerau(Äi,-liEirä.tiäuöringen(A),

sei ßen ( Etzo td ), Ri nsi ngen( scdefiät, scnÄiiii ngä;ia;;äiüi.
izzo' 

Buchenmischwäldern:
K t: tlippinsentöo ioaiij.-



7,0 PnLnwLaeeae

Ordntlngi PninuLaLet Primelartige

Fami I ie: ?n inuLaceae Primelgewächse

LqainachLa L. Gilbweiderich (M 850 - 853)

328. Lua,LnaeltLa thunsi(Lona L. Strauß - Gilbweiderich (RL 3)
* Selten. In Flachmooren, an Ufern von GraDen, lumpeln uno

ßenden Gewässern:
K 1: Arnegger Ried(l,l), angepflanzt?;
K 4: Donaurieden(M);

0: Reisensburg(M).

numnuLanLa L. Pfenni - Gi lbweiderich

langsam fl ie-

, auf grasigen Wegen,
329.

beson
s,
ders in den Auwäldern.

en n ,an rn

330. Lrld,ünachia nenotLun L, Hain - Gi lbweiderich
llen, in Schluchtwäldern:

K 1: Söflingen(M), Klingenstein(lvl) !;
K 3: FKM 7626/2:
K 4: Markbronn(M,Bo);

N: Scharenstetten-0ppingen(Fl) , Temmenhausen(M) , Gerstetten(Ko) ' HeI-

denfingen(Ko);
N0: Sontheim-Br. (Ko) ;

0: Reisensburg(M), FKM 7627/2:
S0: FKM 7727/4;
S: Hörenhausen(l'l), Dietenheim(K) ;

l,l: Laichingen(M).

331. Lu,s.Lnach'i-,a vulqau.t L. Gemeiner Gi lbweiderich
lb zerstreut. In Flach-

mooren und Staudenfluren, in feuchten Gebüschen,an Gräben und Quellen:
K 1: Ulm, Eselsbergl, Söflingen!, Arnegger Ried(K), Ehrenstein!, Herr-

lingen!;
NW: Unterdiackenstein ! ;
N: Amstetten(Bo,Sh);-
W: Berkach(BrJl Schelkl ingen (Br), Ringingen(Br), Niederhofen (Br),

Bach b.Erbach(Br), Sonderbuch(1,/), Schmiecher See(Ha).

332 - Lud.LnaelvLa nunc.ta.ta L. Punkt i erte r G i 1 bwe i deri ch

t und dann verwi ldert
K 4: Ulm, Donautal(M);

0: Günzburg(D 1965);
S: Wochenau(Sey 1973).

Anaga!.!-i,t L. Gauchhei I (M 854)

333 anve,n'si.a L. Acker - Gauchhei l
0c n und auf Schuttplätzen.s n e

334
*

enLna lli].L. Blauer Gauchhell (RL 3)

, nun tark zurückgehend und in denrve rs
Ietzten Jahren nur noch wenig beobachtet. In Getreidefeldern:
K 1 : Mähringen(M), Bollingen(M), Weidach(M), Dornstadt(M), Arnegg(M) ;
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K 2: Hörvelsingen(M), Thalfingen(M);
K 3: Unterkirchberg(M) ;

K 4: Erbach(M);
N : Vorderdenkental (M), Breitingen(M), Börslingen(M), Gerstetten(M),

Schechstetten(Ko), Amstetten(Sh), Sinabronn(Sh) ;

H : Schmiechen (M, Br), Pappe I au ( M)l-Gerhausen(M),EFme lau ( Br), Al lmen-

dingen(Br,Be) , Altheim-Eh. (Br) , Schwörzkirch(Br) , Niederhofen(Br) ,

Oberdi schifrden(Br), Ringingen(Br) .

Centunculu.a L. Kleinling (M 855)

335. Centunculu.t minlnu"sl.Kleinling (RL 3)
* ffiigen Ackern und auf Wegen; kalkflie-

hend:
K 1; U1m, Oberer Eselsberg(M)?, Herrlingen(M), }.Iippingen(M).

PtuLnuta L. Schlüsselblume (M 846 - 848)

336. Pnimula etaLLon lL.l HiU Hohe Schlüsselblume (RL 5)
* t. In Wäldern und auf

feuchten l,liesen:
K 1 : Jungingen(M), Dornstadt(M), Unterhaslach(M), Söf lingen !, Arnegger

Ried!, Klingenstein!, Lautertal! ;

K 2: HörvElsingen(M); -
NW: Türkheim!;
t,l: Schmiech6n(M).

337 .
*

PnLnuLa venia L. Arznei - Schlüsselblume (RL 5)
streut

338
*

In lichten l.läldern,
im KaIk-Maqerrasen,an Rainen und in trockenen [,liesen:
K 4: Gögglingen(M,Bo);

0: Rei sensburg(DTT
S: Illertissen-Gerlenhofen an der B 19(K)?, Wochenau(M)!, 0ster-

ried ( Bu )

cane cena (1pizlHaqeh; Bad Überkingen(M), SchelkIingen(M).

PnLmu,(.a doninora [. Mehl - Schlüsselblume (RL 2 S)

Früher verbreitet, in den letzten Jahren se Iten geworden und an eini-
gen [,,luchsorten verschwunden. In Flachmooren und Quellsümpfen; kalk -
I iebend:
K 2: Langenau(M,Künkele 1971) !, Burlafingen(M)?, Steinheim(M)?;
K 3: Hausen-NU(M)?, Reutti-NUTM)?, Ludwigsfeld(M)?, Senden(M)?,

}Jul lenstetten(M) ?, Finningen(M) ? ;
K 4: Ermingen(M)?;
NH: Asselfingen(M), Riedhausen(M), Bernau(A 1946) ;

0 : Günzburg(M), Rei sensburs(M,D), Gundelf ingen(D), Peterswörth(D),
FKM 7527/1;

S: Dorndorf (M) ?, Illerrieden(M) ?, Vöhringen(M) ?, Illertissen-0ben-
hausen(M,K), Illerberg(M) , 0sterried(Bu,Be) ! , liochenau! ;

l.l: Allmendinger Ried(M, Me 1980 1 Ex.)
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i

HottoyvLa L. l.lasserfeder (M 849)

339. HottoruLa paLu,:tnit L. Gemeine [,,lasserfeder (RL 3 S)

Sehr zerstreut und zurückgehend.
Donauauen:
K 3: l,,libl ingen-Unterkirchberg(M),

0: Unterfahlheim(M) !, Günzburg(
fingen(H), Offingen(D) ;

In den Al twassern der Iller- und

Oberkirchberg(M);
M), Reisensburg(D,K,H 1978), Gundel-

S: Vöhringen, Russenweiher (T 1955)?, Wochenau(K,Bz) !.

Unterklasse i Ro4idae Rosenähnliche

Ordnung t Rotax-ea Rosenartige

Fami lie: Ro4aceae Rosengewächse

Anuncua L. Gei ßbart (lvl 551 )

340. Anuncu.t d,Lctictu (wa,LtenlFennaLd Wald - Geißbart (RL 5)
Auf der Alb selten, sonst zerstreut. An schattigen
Wa I dsch I uchten :

Waldhängen. und in

K 1: Klingensteinl;
K 3 : Wul lenstetten(Schai dnagl ), Unterki rchberg( Bo ) l, FRM 7626 /2 / 4 ;

K 4: Wernau(Schäuffelen), Söflingen(St) !;
NW: Türkheim(Sh);
0: Leipheim(Df FKM 7527/2, 7627/1;

S0. Biberach(K), Nordholz(K), FKM 7727/2:
S : II lerrieden(K), Wangen-ReggI iswei Ier(K), t,Jochenau( John,K), Bran-

denburg(K) , FKM 7726/2/4.

Fi,LLpendula Mi,tX.. Rüsterstaude (M 598,599)

341. Fil-Lpendu,La uLmaui.a. lL.lli.aün. Echte Rüsterstaude, Mädgsüß

Häufig, an Ufern von Gräben, Bächen und Quellen, auf feuchten Wi esen
und in Gebüschen.

F.ilipenüil-a vu,L(ao^iÄ Moe.nch Knolliqe Rüsterstaude (RL 3.)

Sehr zerstreut. In trockenen l,liesen, an vJaldrandern und in Gebüschsäu-
men; infolge Düngung stark zurückgehend:
K 2: Steinhein(M), Fischerhöfe b.Langenau(M)?;
K 3: Neu - Ulm(M), Gerlenhofen(M,BK) Finninger Ried(M)?;
lilJ: Hohenstadt(M), Hohenstadt-Laichinqen(Hf ), Bad Ditzenbach(Mü),

Deggingenl;
0: EmausheimTM,D);

H: Machtolsheirn(M).

Agninoni-a L. 0dernrennig (M 602)

343. Agninowia ulpa.totLi.a l. Gewöhnlicher 0dermennig
Häufig. An Wegrändern, Rainen, lichten Gebüschen und Waldrändern

342
*

Agtz,ino wla pno ceia lt) allz. VohL r i ec hende r 0derme n n i g

n Hecken:

K 2: Steinheim(M);
K 3: Finningen(M), Senden(M), Remmeltshofen(M), Neuhausen(M) ;

344
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K 4: Unterwei Ier(M) ;

0: Emausheim(M,D);
S0: FKM 7727/2;
S: l,/eihungszel 1 (M) , Ersingen(Sey) , Wangen(A) , lJietenheim(K)

Sangui.tonba L. tliesenknopf (M 603,604)

345. Sangwiaonba oddlcLnaU,s L. Großer Wiesenknopf
ten Wiesen,

ren und am Rand von Gräben:
: Ulm, Oberer Eselsberg(M) !(1963), Herrlingen! ;

: Burlafingen(M), Steinheim(M) , Langenau(M) I ;-
: Unter- und Oberkirchberg(M), Neu - Ulm(M)l Gerlenhofen(M), Sen-

den(t'l) , tJul lenstetten(M) , Reutti (M) , Finningen(M) , FKM 7626/4;
: Einsingen(M), l.liblingen(M), Eggingen(Bo) ;

: Bräunisheim(Ko);
: Reisensburg(M), Günzburg(M), Leibi(D), Riedheiml, FKM 7627/2:
: Roggenburg(K), Obenhausen I ;

: Ersingen(M)l ReqglisweiteF(M), Illerberg(M), Illertissen(K) !,
Au !, Tiefenbach(K), Emershofen-Bubenhausen( K), Il lerriedei.(K),
Vöh'ringen(K,Bz), Wangen(Bz),Dietenheim(K), 0sterried(K,Bu) !l
llochenaul,-Stäig!;

: Schaibl iShausen(Ä) ;

: Altsteußlingen(A), Ehingen(Ha), Laichingen(Hf) , Hei ler(Me) ! .

346. Sangubonba ninon Scctp, Kleiner Wiesenknopf
schungen und Dämmen; be-

sonders auf der AIb; kalkliebend.

Geun L. Nelkenwurz (M 596,597)

347. Geun aLvaLe L. Bach - Nelkenwurz
Haufig, in Naßwiesen, an Ufern und Quellen.

348. Geum unbanun L. Echte Nelkenwurz
Haulrg,an launen, ln Gebüschen, an Waldrändern und an Mauern

Ba,stattd: G.x intetned,Lun Ehtth. lG.nivale x G.unbanunl:
Steinheim(l"l), Leipheim(M).

PotentL&a L. Fingerkraut (M 582 - 595)

PotenLLLLa

in Flachmoo-

K1
K2
K3

K

349
*

L cctnutum tLe L.

rs n ach- und Zwischenmooren, in Schlenken und Gräben
K 1: Arnegger Ried und Riedwiesen(M) !;
K 3: Finningen(M) ;

N0: Asselfingen(M), Riedhausen(H,Sey) ;
0: Gundelfingen(M) , Rei sensburg(D) ;

S0: FKl4 7727/4;
S: 0sterried(M,Bu), Bihlafingen(!1), Illerberg(M),

hausen(M,K) !l-
lrl: Schmiecher See(M), Allmendingen(Br,Ha).

Illertissen-0ben-
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350. Po.tentiLLa atba L. Weißes Fingerkraut (RL 3)
* wäldern, an Waldrändern und auf

trockenern Grasland:
N0: Buigen, Eselsburger Tal(H); .

H: Laichingen(M), Hohenstadt(M,Sey).

351. Potentt-tLa Ateh,LUÄ lL.l Gancbe lP. {nagan'Laatnum PeM.l
Frdbeer --Ftn@ut
FüT-derTTb ver6reil-tet, sonst wenig beobachtet. In Laubmischwäldern'

in Gebüschen, an Waidrändern und lichten Waldstellen:
K 1: Utm(M),0berer Eselsberg(Urmi), Lautertal bei Herrlingen(M),

t.lippingen(M), Temmenhausen(M), Tomerdingen(M) ;

K 3: FKM 7626/2;
K 4: Ermingen(M), Eggingen(Bo);
Nli: Hohenstadt(Hf ), WesterhE'im(Hf ) ;
N: Amstetten-Bhf.(Sh), Neuhaus(M), Urspring b.Lonsee(M), Ettlen-

sch ieß !, Lui zha-usen (M), l,lesterstetten (M), Neenstetten ( M), Börs-
I i ngen (M), Scharenstetten ( M), Stubersheim ( Ko), Steinenki rch ( M)'
Eybach(M);

S0: Seifertshofen(K);
S: Ersingen(M);
t.l: Asch(M), Seißen(M,l,l).

352. PotentiLta anaenina [. Gänse - Fin ut
g, an n en und Gänseweiden

353
*

354

355

Potentilla tupina [. Niedriges Finqerkraut (RL 3)
grändern

W: Schmiechen(M).

Potent).LLa elec.ta RäuacheL ( P.tonno,nLLLLa Neeh) BlutwurzL.

n en, gerrasen oren.

Potenli!.La neptant L. Kriechendes Fingerkraut
Häuf-g,an feuchten Ufern, an Wegen und Graben.

356. Pcttenl)lüa noivegica [. Norwegische! I!!geI!Iq!!
ich von Bahnanlagen

K 1: Ulm, Friedrichsau(M)?, Herrlingen(M);
S: Illerbrücke bei Kellmünz(M).

357
*

Potznl-i,tla
s

L P L Glanzloses Fi rkraut S i eben-

Auf der Alb verbreitet, südlich der Donau selten. Auf trockenem Gras-

, Halzhausen(M), Lonsee(M,D), Börslingen(M),

, Bernstadt ! ;

Iand, an sonnigen Waldrändern und Felsbändern; kalkliebend:
K l: Mähringen(N) t , Jungingen(M), Beimerstetten(M) ! , Bermaringen(M) ! ,

TemmenhausenTM) !, iomördi ngen ( M) !, Bo I I i ngen-üei dach (M), LauteF-

tal!, Klingenstein!, Bollingen!,-Threnstein!, Arnegg!, Dorn-

stadt!;
K 2: HörveTsingen(M), Thalfingen(M) ;

(M);K 3: Ludwigsfeld
K 4: Markbronn(M

N: Westerstetten
Schechstetten

(M)

(M)
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358

N0: Stetten o.L. (D), Bissingen(D), Asselfingen! ;

0: Emausheim(D);
H: Berqhü1en(M),Gerhausen(K) !, Sontheim/Heroldstatt(Se).

Potenl,LlLa venna Sammelart

358 a - P ct tentiX.La neunanntana Rehb . lP . tab ennaeno ntawl Aa eh.

ra
n sland, auf l.leiden, an Felsen und Dämmen.

358b PotenLLLLa azenanLa Br:nhh. Sand - Fingerkraut (RL 5)
asen:

K 2: Burlafingen(M);
NW: Geislingen(Hf), Bad Ditzenbach(Hf) ;

l,J: Allmendingen(14), Schelklingen(M)'

g

359c. Potenl,LLta

360. PotenLLtLa

Ho,st

n,a roc nem

l,liblingen(M);
Leipheim(|\4), Günzburg(M)

Flaum - Fin rkraut

K4
n

l. Silber - Fi L

r zer sonn gen ngen, an ern und auf trockenem
Grasland ; kalkf 1 iehend:
K 1 : Söfl ingen(14) ;

K 3: Neu - UIm(M), Pfuhl(A), l,leißenhorn (K);
Nl/: Türkheim(M) ;

0: Deffingen(D);
S: Betlinshausen(M), Grafertshofen(M), Tiefenbach(K)

361. Po.tenLlLl,a hec.ta L. Aufrechtes Fingerkraut
Selten und unbeständ ig,an Dämmen, Wegen

e4B);
Straßenböschungen

K 1 : Ulm, Gtbhf . (14 1

N: Amstetten - Bhf.(Sh,Bo 1980), weidenstetten(He 1983);
0: Deffingen(D 1958)a -
S: Vöhringen(K 1968);
W: Wei Ier(Me 1981 ) ! .

362. PotentilLa intutnedia l. Mittleres Fingerkraut
, im Bahngelände, an

Wegen und Dämmen; aus Osteuropa eingeschleppet:
0: Günzburg, Gtbhf.(M 1933), FKM 7527/2.

Baatandz: P.x autLuÜenta Gnemli lP.neunanwLana x P.loptaphqLt-al:
tleidach(lvl), Neu - Ulm(M), Schelklingen(M) , Laichingen(M).

P.x boe.tzhu.ü J .llunn.lP.neumanwLana x P.pu,si!.(.al :

l,libl ingen(lvl) , Neu - Ulm(Kiesgrube gegen Steinhäule) (M)?,

Ludwigsfeld, beim Gurrenhof (M)?.

FnaganLa L. Erdbeere (M 578, 579)

363. FnaganLa nodcha,ta 9uehe.sne Zimt - Erdbeere (RL 3)
SeI
K1

ten. In l,läldern und Gebüschen*
Lautertal bei t.Iippingen(M).
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I

364 Fdaganla vuca L. Wald - Erdbeere
htungen, an Waldwegen und Waldrän-

dern.

vinLd-La Ouche.a ne Knacke I beere
ngen von ers nt reine F.vittLd.i,t im Beobach -

365.

a

e

tungsgebiet zu fehlen, verbreitet jedoch F. x hage.nbaclvlana Lang &

Koch lF.ve,sea x F.v,inLd,|,s) . An verlichteten Walditellen, an son-nigen
Abhängen und Rainen.

Ba'stand: Fnagania x hagenbacluLana Lang & Koch (F.vuca x F.v,inLd,i.tl
K 1: Herrlingen(M), Bermaringen(tt4), Bollingen(M), Weidach(M),

Mähringen(M), Beimerstetten(M), tiippingen(Bo) ! ;
K 2: Hörvelsingen(t"l), Burlafingen(M) ;
K 3: Ludwigsfeld;

NW: Merklingen(M);
N: Bernstadt(M), Langenau(M) ;
0: Emausheim(D);
S: Vöhringen(M);
l,,l: Ermelau(M), Allmendingen(M,Bo), Schmiechen(M,Br), Schelk-

Iingen(M) !, Wei ler(M)

Alcheni,L(.a L. Frauenmantel (M 601)

366. A{.ehawLLt-a gLaueet eend tt) aLln. l Ä. hq bn i-da auct. l tlei chh aar i ger
TFauenmänTeT-
Auf der Alb reitet. im Magerrrasen und in mageren Weiden

ingen(M)
rd i ngen (

K 1: Klingenstein(M), Boli , Wippingen(M), Bermari nsen(M),
Temmenhausen(M), Tome M,K), Dornstadt(M), Bei merstet-
ten(M);

K 3: Finningen(M), Neu - Ulm;

Nl^l: Merklingen(M);
N: Luizhausen(M),

N0: Sontheim-Br. (M

S: Ersingen(M), D

l.l: Blaubeuren(M),
Machtolsheim(M

ALchenllLa vuLailLia SammeIart

Scharenstetten(M), Neenstetten(K) ;

);
ietenheim(M);
Asch(M), Suppingen(M) , Seißen(M) , Hausen o.U. (M),

), Bühlenhausen(M), Berghü1en(M).

367

367 l(.g\eni?La 
g t abna l! eU Send . I A. a.(.p?,^ th.iÄ ( Schn,Ldtl C anu^ I

Kanler lrauenmantel
verbrer tet , auf
K 1: Lehr(M),

Wippi ngen

Bergw iesen, Weiden und an Bachrändern
Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Bermaringen(M),
(M);

K 4: Ermingen(M);
N: Luizhausen(M);
0: Heißenhorn-Unterreichenbach(K) , Biberachzel I (K);
S: Vöhringen(K), Baustetten(K), Dietenheim (t() ;
l./: Asch(M)
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367 b . AlchentLLa xantho chLo tta Ro thm. Ge I b g rü ner Frd uenma nte I
ZerstreuTin Fett- ünd Naßwiesen, an Wegen und an Bachrändern:
K 1: Ulm(M.l();
K 3 : I I lerberg-Weißenhorn ( K), Holzschwang-Aufheim( K), Holzschwang( K) ;

N: Bernstadt(K), Breitingen-l.leidenstetten(K) ;

0 : Unterreichenbach-Bi berachzel I ( K ), Bi ber achzel I ( K), Leipheim(D),
Emausheim(D), Reisensburg(D), Autenried(K) ;

S: Dietenheim(K), Baustetten an der Rißterr?sse(K), Illertissen(K) "

367c. At.cheniLLa Ltnea,ta Buäai Streifen - Frauenmantel
Selten,in Waldwegen und auf l4aldwieaen:
K I: Bermaringen(|\4);

t.I: Machtolsheim(M).

367d. ALehenLX-I-a (iUcauLit 8&6er Fadenstengel - Frauenmantel
Sehr zerstreut,in Waldwiesen und auf l,laldweqen:
K 1: Berrnaringen(M), Dornstadt(M);

N: Geislingen(M);
0: Günzburg(D).

367 e. ÄX.ehenilLa a taLguLot a Bu.d e.tt Ge s t r i e ge I te r Frauenma nte I
Lerstreut,auf tserq- und l.laldr^/lesen :

K 1 : Herrlingen(lt4), Bermaringen(M) ;

W: Machtolsheim.

367t. ALcheniLLa gnac,LLi,t )p.Lz lÄ.nicana Buaotl Glänzender Frauenmantel
Sehr zerstreut,auf Bergwiesen :

K l: Dornstadt;
N: Luizhausen(M);
0: Emausheim(D);
l.l: Machtolsheim.

3679. Alctomitla acu.tiloba \pLz lA,acutangula &uo-nl

ffid lichten Waldstellen
K 1 : Herrl ingen(M) , Bermaringen(M) ;

l,l: Asch(M), Berghülen(M), Pappelau(M).

367h. ALcherrtLX-La en Lni.ta Bu.aea Borstiqer FrauenmanteI
Senr zerstreut,aur tsergwresen :

K 1 : Bermaringen(l,l), Tomerdingen(M) ;
l,l: Asch(M) , Machtolsheim(M).

367i. Alcheni-X-ta mctntLcoLa )plz (A.paatonaLi.a Buaez) l,leiden - Frauenmantel
l.lohI verbreitet. Auf Bergwiesen und Bergweiden, an l,leg- und Waldrän-
dern:
K 1: Lautertalrand bei Asch(M);
K 2: Steinheim(D);
NW: l.liesensteig(K), Laichingen-Hohenstadt(K) i
N: Bernstadt(K), Altheim-Alb(K) ;
0: Wal lenhausen(K) .
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368

367k. ALehznlu,a aubenenata Bu.tptt |A.pno.tenala gp4l
Stumpf zähni ger Frauenmante I
Zerstreut. An feuchten, schattigen l^lald- und Gebüschrändern:
K 3: l^leißenhorn(K);

N: Bernstadt(K);
S: Itlerberg(K), l^lochenau(K). Brandenburg(K).

Aphanot L. Acker - Frauenmantel (M 600)

A(-chernLX-X.a anvenzid (1, )Sco Acker-Fra uenmante I

re a re ern

372. Roaa viLLoaa Sammelart

en

: Ulm(Urmi ), Beimerstetten(lvl) ! , Dornstadt(M) , Tomerdingen(M) , Tem-

menhausen (!1), Bermaringen( l"1Tl, Arnegg(M), Bol I ingen (M), Mähri n-
gen!, l,leidach!, l^lippingenl ;

: BurTafingen(KT, Straß!; -
: Unter- und Oberkirchberg(M), Senden(M);

: Einsingen(Bo) ! , Grimmelfingen(M) , Wibl ingen(M) , Göggl ingen(M) ,

Unterwei leFIMT;
: Scharenstetten(M), l^leidenstetten(M), Halzhausen(lvl), Breitingen(M),

Bernstadt(M), Holzkirch(M), Neenstetten(M), Altheim-Alb(14), Börs-
lingen(M);

: Günzburg(D) , FKM 7527/3/4, 7627/2;
: Bubenhausen(M);
: Dorndorf (14), Grafertshofen(M).

Roaa L. Rose (M 605 - 618)

369. Rota anven'si,t Hud,t. FeId - Rose, Kriech - Rose

ern, an l,laldrändern und

Gebüschen.

oc

1

K2
K3
K4

0

SO

n

K

N

370. Roaa gall,Lca L. Essig - Rose (RL 5)
* m wenig beobachtet. An sonnigen Feldrai-

nen, Waldrändern und Gebüschsäumen:

K 1 : Ulm(M), Beimerstetten(M), Dornstadt(lvl), Tomerdingen(M), Bollin-
gen(lt4) , l,leidach(M), Lehr(M) ;

K 3: Finningen(K);
N: Sinabronn(lt4) ;

H: Pappelau(M), Dietingen(M), Ringingen(M) Seißen(Etzold).

371. Roaa jundzi,t(LL Beaa. Rauhblättrige Rose (RL 2)
* TEisT lshängen und Felsbändern, im

Steppenhe i degebü sch :

K 1 : Herrlingen(M), Mähringen(M) , Beimerstetten(M) , Lautertal l, l,/ip-
pingen ! ;

K 4: Eggingen(M);
l.l: Ehingen(M).

372a. Roaa tomefttota Sm.Filz - Rose

@en, f,laldrändern und in Hecken:

K 1 : Ulm-Böfingen(K), Beimerstetten(M), Tomerdingen(M), Herrlingen(M),
I.lippingen(M) !, l"lähringenl, hleidachl ;
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NW: l{iesensteig(K), Gosbach(M), Mühlhausen(M), Nellingen! ;

N: Altheim-Ai6(f), Westerstetten(M), lieidenstetten(M);
l,il il;h;;r.;all),'wei ler(lvl), Blaubeuren(M), Pappelau(M)'

372b. Ro'sa ,scabn'Lu'scuLa Srn. Kratz - Rose- -- rändern und in Hecken

K 1: Temmenhausen(M) .

372c Roaa vLLtoaaL.(
nge an

K 1: Söflingen(M)

373. Roaa wLcnantha Bonn.

eo

lJ.Heutn .) Haar - Rose (RL 2)c
n verw

u s

ex Sm. KIeinblüti Rose (RL 3 )

an sonnigen Felsen und in

(RL 5)
Ackerrändern:

M), Bol I ingen(M) ;

) , Sonderbuch(M) , Schelkl ingen(t't) .

nqen(M) , Bl ienshofen(lvl) , Pappelau
(ü), geinlngen(M), Schelkiingen(M ) , l^lei Ier(M).

schen, an weg-

374.

375. Rct'sa ne,str,t SavL Feld - Rose
* en

Gebüschen:
t'tW' gud Ditzenbach(Mü),Gosbach(Mü), Türkheim(Mü).

Rota nubLqinoaa L. [,,lein - Rose

ffi-Magerrasen, auf Schafweiden, an sonni-

gen Abhängen und in Gebüschen:

R-f 
' 

Üfrf, Bollingen!, Klingensteinl, Mähringen!, Ehrensteint' !i.P:' 
pinOenfN) l, Ärneggt, läutertatT, TemmenÄausen!, Herrlingen(M)!'

lileidach(MT!, Dornstadt! ;

K 2: ThalfingenTK);
Nl,l : Bad Ditzenbach (Mü) ;

l.l: Sonderbuch(14), Gerhausen..

-ureu ,an
wip pingen(M) Bermaringen(
Thalfingen M

Geislingen l"l), Lonsee(14)

l.l: Blaubeuren(l'1), Gerhausen M

chen(M), Ailmendi
gen(M), Ennahofen

Roaa votaqiaca Samnte I a rt
a. Roaa

r
1

2

N

376

377

377

Ro,sa Tuuch Keilblättri Rose (RL 3)

an sonn ngen, au iden und in Hecken:

K1
H

tllippingen( M) Heidach(M), Berma ringen(M);
B I aubeuren (M Sonderbuch(M), Gerhausen(M)' Seißen M), schmie-

M), Ringin-

re
0e,s (R Lauea ULLt.l Vo sen - Rose

son rs au n sonn

und Waldrändern, an Rainen:

f i: OoiniiuAt(tl), Herrlingen(11), Wippingen(M), Bermaringen(M);

K 2: Langenau(M);
K 4; Di;ii;s;n(t'rj, Eggins.n(M), Erstetten(M), unterweiler(M) ;

N: llesteritetten(M), Luizhausen(M) ;

rlr eiäub.ri.n(rq), sänetftingen(M), Altheim-Eh. (M), Seißen(M)'
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377b- Roaa aubcanina l1h,LiÄtl DT.s, S.

Verbreitet,in Gebüschen, an Weg-

K 1: Ulm(M), Mähringen(M), Söflin
hausen(M), liippingen(M) , Wei

K 2: Hörvelsingen(M);
K 3: Neu - Ulm(K);
NW: Wiesensteig(K);
N: Holzkirch(M);

N0: Eselsburg(D);
W: Blaubeuren(M), Asch(M).

und Wa ldrändern:
gen(M), Beimerstetten(M), Temmen-

dach(M);

37B - Roaa con),1(o(La Fn"Lo-t . Ztb.aubcotL.ina(Chn L.ttl 0T . C, S.
Lederblättrige Rose (RL 3)
SeTteün sonn-igen-Hecken, an Abhängen und Waldrändern
K 1: Mähringen(M), Wippingen(M);

N: Geislingen (M)..

379. Roaa ctbtu,si{oUa Oe'sv. Stumpfblättrige Rose*ü
in Schlehenhecken:
K 1: l,Jippingen(M);

N: l,leidenstetten(M).

(RL 3)
schen, an Waldrändern und

380. Roaa canLna L. Hunds - Rose

@en, an I'laldrändern und auf waldschiägen

381. Rct'sa conqnbi{uta Bon}zh. Hecken - Rose

Verbreitet. 1n Hecken und Gebüschen, an l.la I drändern
K 1 : Mähringen(M), Weidach(M), Bol lingen(M), Dornstadt(M), Söf lingen(M),

Beimerstetten(M), Temmenhausen(l,t), Wippingen(M) ;

N: Holzkirch(M), Sinabronn(M), öttingen(M), Weidenstetten(M), Geis -
lingen(N).

382. Roaa najatÄ J.Hetnn.lt.c,Lnnanomeaauct.) Zimt - Rose (RL 5)
* Gebüsch der Au-

wälder:
K 1: Jungingen(M), Mähringen(M) | ,Beimerstetten(M) , Söflingen(M), Ar-

negg(M), Kiesental | ;
K 2: Hörvelsingen(M), ATbeck(M), Thalfingen(K);
K 3: Gerlenhofen(M), Reutti (M), Neu - Ulm(K), Finningen(K), Hirbis-

hofen(K), Luippen(K), Unterkirchberg(Bz) , FKM 7626/Ti
K 4 : Ermingän(M), Grimmeif ingen(lu), Göggl ingen(M), Wibl i ngen (l"l) ;

N: l,Jesterstetten(M), Bernstadt(M), Hausen o.L.(M), Öllingen(M) ;

N0: Oberstotzingen(M), Rammingen (M), Asself ingen(M), Riedhausen(Sey) ;
0: Raunertshofen(K), Gundelf ingen(M), Leipheim(D), llal lenhausen(K) ;

S0: Roggenburg(K), Unterroth(K) ;

S : Ersingen (M)l l.lei hungszel ITM), I I Ierberg( K ), Be I lenberg(M), Hören-
hausen(M), t.Jochenau(Bz) | , Illertissen(K,Ez), Jedesheim(K), l.Jan-

gen(K), Illerrieden(trJ,-lllerzel 1 (K), Emershofen(K), Bu5enhau-

sen(K), Weißenhorn(K), Vöhringen(Sey) ;

l.l: Althäim-Eh. (M) , Seißen(M) .
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384
*

Roda pendu%na L. Alpen - Heckenrose (RL 5)
Selten. In GebirgswäIdern:

0: Herrenholz, ostw.Rei sensburg(M) ?.

Ro'sa pimpinelLL{ol,La L. Bibernellblättriqe Rose (Rl 5)
Seh r zerstreut, an Fe fsen und-onn fgen Tbhängen f
K 1: Lautertalrand bei l.leidach(M)?:
NW: Bad überkingen(M), Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach(MU), Deggingen!

Ba,atande: R-x pot-UruLana Spneng. (R.anvenai,s x R.gaLlical:
Ulm(M), Beimerstetten(M), Dornstadt(M), t,leidach(M), Scha-
renstetten(M), Luizhausen(M), Dietingen(M), Ringingen(M).

R.x hctnaintc,Lana BeÄt. (R.cawLna x R.gatl-Leal:
UIm(M) , Dornstadt(tt4) , l,lei ler(M) .

R.x eoX.Una Jaeq. lR.cotulmbi(etta x R.golLical:
Ulm(M), 0berstotzingen(M) -

R. x tlenzbinthwLacza ßeu . (R. galt Lca x R. tonentoaal :
Riedental b. Pappelau(M).

tubu.t L. Brombeere (t'1 562 - 577)

385 . Rubu.t a otat Lt i,s L . Ste i nbeere

@reitet- In Laub- und Nadelmischwäldern,
in Gebüschen und auf Waldschlägen; kalkliebend:

0: ReisensburS(M,D), FKM 7627/3;
5: Bellenberg(K), Illerberg(K), Illerrieden(K).

386. Rubut idaeu,s L. Himbeere

ffiüschen, besonders auf Kahlschlägen und in
jungen Fichtenkulturen.

387. Rubu,s eae,siu.t t. Acker - Brombeere, Kratzbeere
und Flußauen.

388. Rubu.t Sn. Hecken - Brombeere
an rn; umfaßt Zwischenformen zwi-

schen R. caetiu,s und R.{nu,LLeoaut):
K 3: Jedelhausen(K), Witzighausen(K);
S0: Bubenhausen(K);
S: Wochenau(K), II lertissen(K), I I Ierberg(K), Oberholzheim-Unter-

holzheim( K) -

389. Rubu,s Samme I art

389a. Raba,s ne.taena,i,s $l .Hatt (R.dubortec,tu"s Aufrechte Brombeere

Bol I ingen(M) ;

au
K 1: Jungingen(K), Beimerstetten (M), Dornstadt(M),
K 2: 0berelchi ngen(M);

(M), Holzschwang(l,l) , Reutti (K) , l,litziK 3: Finningen

n n, u

ausen(K);
K4 : Grimmelfingen(M), Unterweiler

0: Si theim(K
S: Illerberg K).

(M), Donaustetten
gh

(M ) , Altheim-t,lh. (M) ;



Rotaceae

389b. Rubua Helhe & l'/ee-a Falten Brombeere

,dfl ern u

S0: Ingstetten-Dei senhausen(K

389c. Rubua Lulcatua Uut a.tat. Gefurchte Brombeere
kalkfliehend

K 3: Weißenhorn(K);
K 4: Donaustetten(M), Unterweiler(M) ;

0: Reisensburg(M), Si lheim(K).

3B9d VL t ex T)Lo.tt. Weißf |Lzi Brombeere

n sonn n

389e Rubua cane'teen^ 0C.(R,tomentotu Bonhh.l Filz - Brombeere
f Weiden l

l,rl: Sonderbuch

kalkliebend:
K'l : Wippingen

N: Bernstadt

gen
(M).

M);
M), Holzkirch M), Altheim-Alb(M), Altheim-AIb - Zäh-

ringen(K), Geisl ingen(M
N0: Lontal(K);
W: Schelklingen(M).

3B9f . Rubu,r vutttu,s Ueihz & l'/ea,s Samt - Brombeere

SeIten,in l,,läldern und an l.laldranoern
N: Luizhausen(M);

S0: Roggenburg(K).

3B9g . Rubu,t nudi's Aeihe ( Neea Rauhe Brombeere

389h

verbreltet, 1n }laloern u

K 1: Ulm(M), Lehr(M), Beimerstetten(M);
K 3: Finningen(M), Jedelhausen(K);
K 4: Grimmeifingen(M), Erbach(M), Markbronn(M), Erstetten(M)' Unter-

wei ler(M), Altheim-Wh. (M);

N: Holzkirch(M);
S: Hochenau(K), Bel lenberg(K), I Ilerberg-Emershofen(K)' Schnürpf-

I i ngen-B itr-l af i ngen ( K ) ;

H: Sonderbuch(M).

Rubu,s nadula ltlühe Raspel - Brombeere

SeITen,fnTäftern ünd an Waldrändern:
K 4: l.liblingen(M).

3B9 i - Rubua b av atuLcu.t lF ctchel su.dne lR, heb ecanpu's P . J . tlütt. l Slunpf f rüchli -
ge--Erombeere

STGi]in -Wäldern:

K 1: Temmenhausen(M).

389k. Rnbu,s hoehLwL Ueihe A lt/eea Köhlers Brombeere

5elten, ln waloern
K 1: Lehr.
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3891 . Rubuz tehX.e.i-elLetvt Up,rhe Sch leichers Brombeere
Waldl ichtungen:

K 1: Ulm(M) , Klingenstein(M), Tomerdingen(ll), Temmenhausen(M);
N: Scharenstetten(M) .

389m. Rubua n>Lvu[.anit (, P.J.WitL. Bach - Brombeere
reu
Ulm(M), Temmenhausen(M) ;

Markbronn(M);
Holzkirch (M);
Wi pp i ngen-Sonderbuch (M ) .

3890. Rabu,s hia.tua U.(, K. a.tat. Rauhhaarige Brombeere
lerstreut. In l^Iä1dern, auf l,laidlichtungen und an l.la I drändern

n n:
K1
K4

N

l,l

389n. Rabu,r AuLpent Aeihe Kriech - Brombeere
ngen:

K 1: Ulm(lt4), Söflingen(M), Temmenhausen(M);

N : Holzschwang(M), Sinabronn(M), Luizhausen(M), Scharenstetten(M) ;

l.l: Asch (M).

auhap. ruLgaLeatua M. (, Le(. :

K l: Wippingen(M);
l.J: Steinenfeld (M).

lubap.hencqnLeu.t G .Bn. :

K 1: Lauteital bei t,/ippingen(M).

389p. Rabu.l beLLand,i.i Aeihe (, Äleez Drüsige Brombeere
SeIten, auf Waldblößen :

K 3: Reutti(K);
S: Illerberg(K), Illerberg-Emershofen(K).

389q. Rubu,s di,seoLott \Jo,LlLe & Neu Zweifarbige Brombeere
In Garten kultivtert und dann verwildert; rasch sich einbürgernd
K l: Ulm, Böfinqer Halde(K);

0: Günzburg(K);
S: Achstetten(K);
li: Ringingen(K), Beiningen-Gerhausen(K).

Butaide: R.x anuehougi,L A.BLqtt (R.caeaiu,s x R.taxo,t&i,tl:
Über dem Steinbruch bei Arnegg(M).

R.x idaeoidot Ru,the (R.eaotiu"s x R.idaeual:
Im Hagener Tobel bei Beimerstetten(M), Illertalhang bei
Oberki rchberg (M) .

R.x aubznzetidonni,s S.(R.cae,tiu": x R.ne aew,iÄl:
Unterer Forst bei Dornstadt(M), Finningen(M).

R.x auLca,tidctrLnirs S. (R,caaaiu,s x R.aut-ca.tu,sl:
KI ingensteiner l,/ald(M) .

R,x viaguttonun P.I.MüLL. (R.co.e,tiua x R.cand,Lcanal:
Auf der Alb ziemlich verbreitet: Donautal bei Ulm(M), Bei-
merstetten(M), Bernstadt(M), Hörvetsingen(M), Temmenhausen(M),
Pappelau(M).
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R,x hotb,ü Endn. lR.cauiu.a x R.canucensl t

In zahlreichen Formen auf der Alb die häufigste Brombeere.

R.x oaeogi,ton Foelze (R.cau,Lu': x R.hoehLet'Ll :

Ulm, Oberer Eselsberg(M).

K 1: Ulm! , Mähringen(M,Urmi ), Beimerstetten(M), Bermaringen! ;

K 2: Hörvelsingen(u); 
-N: Bernstadt(M), Halzhausen(M), Geistingen(Hf) ;

S0: FKM 7727/2.

tla.tu.a Il,LLL. Apfelbaum (M 555)

391. MaLu's aqLvutnit MilL. Holzapfelbaum (RL 5)
* nigen Hängen und in Feldrainen

K 1 : Mähringen(M), Tomerdingen(lvl), Lautertal-Hohenstein!, Temmenhau-

sen!, Bermaringen!;
K 2: Hörvelsingen(M); -
K 4: Wiblingen-Gögglingen(K) ;

NW: Hausen a.d.Fils(Hf) ;

N: Bernstadt(M), Amstetten(Sey
0: Günzburg(D,K), FKM 7527/4;
S: Illertissen(T), Dornweiler(
W: Asch(D), Allmendingen(Ha).

,Sh), Zähringen(Ko), Altheim-Alb(Ko) ;

K);

Sozbu.t L. Eberesche (M 557 - 559)

392. Sozbua tctnnLnat'i's lL.)Crr. Elsbeerbaum (RL 5)
* ldern und sonnigen l'Jaldhängen;

kalkliebend:
K 1: Hemlingen(D,M), Bollingen(M

Temmenhausen !, Beimerstetten
K 2: Hörvelsi
K 4: Markbronn
NH: Mühlhausen , Bad Überkingen(Hf) , Hausen a.d.Fi Is(Hf) , Bad Dit-

zenbach ( Mü , Gosbach (Mü) ;

N: Scharenstetten(M), Luizhausen(M), Bernstadt ( M, Sey
(Hf), Amstetten(

Oppingen(l'1),

Lonsee(M), Neuhaus(K), Geisli
stetten(Ko), Altheim-Alb(Ko),

ngen

Heu chtingen(Ko), Ha

sh) , Schech-
usen o.L. (Ko),

Neenstetten(Ko), Langenau(Ko), Sinabronn (He);
alTH), Bissingen(Ko),N0: Herbrechtingen(H), Buigen, EseIsb urger T

PqnuÄ L. Birnbaum (M 554)

390. Pq,Lu^ pq,LaÄten Bungtd. Holzbirne
*ffi

(RL 5)
Wäldern und sonnigen Abhängen

felsigen Wald

Mähri ngen ( M) I ,

Be i Inerstetten

), l.lippingen! , Arnegg! , Kiesental ! ,
(M) !;

Hürben(Ko) , Lontal (Ko) , Niederstotz
genweiler(Ko);

l.I: Gerhausen(M,Br), Allmendingen(M,Br)
lau(M), Ermelau(Br), Schmiechen(Br)

393. Sonbu's ani-a. lL.lCn. l4ehlbeerbaum

ingen(Ko), Burgberg(Ko), Ber-

, Schelklingen(M,Br), Pappe-

! , Steinenfeld(Br) , Wei ler(Br).

verbreitet. An Felsen, Felsbandern und trockenen,
K l: Wippi ngen(M) !,

Lauterta
l.leidach(M), Bermaringen(M

hängen:
K i esen-
t.tal!, 1!, Bollingen!, Temmenhaus

\t
enl,
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K 2: Hörvelsingen(l{) !;
K 4: Dietingen(5chäuTfelen) ;

NtrJ: Mühlhausen(M), Gosbach(M,Mü ), Deggingen(Mü ), Unterdrackenstein(Mü ),
Wiesensteig(K), Bad Ditzenbach(Mü) !,Ne1lingenl, Türkheim(Sh) ;

N : l,le sterstetten(M), Breiti ngen(M), OFpi ngen (M),-Lonsee(M), -lleiden-

stetten(M,He), Eybach(M), Altheim-Al b(Ko), Ettlensch ieß(Sh), Gei s-
I i ngen ( Ko )-, Gerstetten ( Ko ), Hel denf i ngen( Ko ), Neenstetten [Ko ),
Stei nenki rch (Ko), Heuch I i ngen (Ko ), Amstetten(Sh ), Si nabronn (He ) ;

N0: Stetten o.L.(Ko), Hürben(Ko), NiederstotzingenTKo) ;

W : Al lmendingen(M,Me), Schel kl ingen (M,Me ), Schmiechen (M,l4e), Ger-
hausen(M,Me), BTaubeuren(M) I, Sei ßen [M) l, Suppi ngen(MJl Lai ch in-
gen-Hohen5fadt( K), l.lei ler(MTl, Tiefentaf(Me) !, Stei nenfeld(Br) .

Sonbu.t aucupatLla L. Voge I beerbaum, Eberesche
Häufig. In t,läldern und Gebüschen; auf der Alb oft als Straßenbaum ge-
pf I anzt .

AnelanclvLen Med. Felsenbirne (M 556)

395. AneLaneluLon ovaLi,t Med. Felsenbirne (RL 5)
* lb, an Felsbändern und in Felsgebü-

schen
K 1: l,/ippingen(M) !, Herrlingen(M), Bermaringen(M), Klingenstein(M),

Bol lingen(M)'1-, Lautertal !, Arnegg! ;

Deggingen! , Iürkheim! , B-ad Überkingen(M), Mühlhausen(14), Hausen

a.d.Fi ls(Ff), Gosbach-(Mü,Hf), Bad Ditzenbach(Mü), 0berdracken-
stein(Mü);

N: Geislingen(M), Eybach(M), Steinenkirch(M) ;

l.l: Al lmendingen (M,ltle), Schmiechen(l{,Me), Schelkl I ngen(M,Me), Wei Ier
(M,Me ), Seißen (trJ|, PappeIau (14), BTaubeuren (M,Me), GeFh"ausen(Me )

Caa.taegu,s L. Weißdorn (M 560, 561)

396. Cnataegu^ monog7na Jacq. Eingriffeliger Weißdorn
Verbreltet- An vlaldrändern, i
K 1: Ulm(M), Bollingen(M), Eh

ten(K);
K 2: Thalfingen(K), Nersingen
K 3: Neu - Ulm(K), Finningen(

kirchberg! , FKM 7626/2;
K 4: DonaustetTenl, Neu - Ulm

N: Türkheim(Sh)l Sinabronn(
Alb(Ko), Itetten o.L. (Ko

nisheim(Ko), Gei si ingen(
Setzingen(Ko);

0: Emausheim(D,K), Günzburg
S0: Roggenbur1(K), FKM 7727/
S: Wochenau(K), Illerberg(K
H: Seißen(M), Steinenfeld(M

n Gebüschen und Hecl(en:
renstein(M), Söflingen(K), Beimerstet-

(K);
K) , Reutti (K) , Gerlenhofen(K), 0ber-

(BK);
He,Sh), Amstetten - Bhf.(Sh), Altheim-
ll Bällendorf(Ko), Börslingen(Ko) ; Bräu-
Ko) , cerstetten(Ko) , Hausen o.L. (Ko),

(K), Biberachzell(K), }Jallenhausenl ;

4;
), Au!;
), Scfi"elkIingen(K), Ehingen(Ha)-
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397. CtLataegu^ Ltndnanü Htab. Kelch - I'leißdorn
DIE-VerbTel-tunglei Art ist unsicher; erst
de sie in die Beobachtungen mit einbezogen
Hainbuchenwäldern, an Waldrändern:

Söf lingen, gegen Butzental (K) ;

Neu - Ulm(K) , FKM 7626/3;
l^libl ingen - Gögglingen(K) ;

Bernstadt(K), Westerstetten(K), Neuhaus(K) ;

Biberberg, gegen Balmertshofen(K) ;

t^lul lenstetten-Witzi ghausen ( K) ;

Hausen o.U., Muschenwang(K).

398. Cnataegu^ 2aevlga'ta(Pctitt. ) tC. q9!91!9t" Weißdorn
iden und in Hecken-

rändern.

CotoneoÄtQi Med. Steinmispel (M 552)

399. Cotonea^te^ integetwi-nu"s Med. Gemeine StSt4ilpg! (nl S)
* ünd ah steinigen Ab-

hängen:
K 1: Klingenstein(M), Bollingen(M), Mähringen(M)!, Lautertal!' Lau-

tern-Hohenstei n ! ;

NW: Gosbach(M) , 14ühThausen(M) , Hausen a.d.F. (Hf,H), Bad Überkingen(Hf) 
'

Deggingen!, Bad Ditzenbach(MÜ) ;

N: Geislingen(Hf);
W: A1 imendingen(M), Schmiechen(M,Br), Sontheim-Heroldstatt(M)' Sei-

ßen(tl), Söhetf 1Ingen(M,Br), Wei ler(M,Br), Blaubeuren(M), Gerhau-

sen(Br).

Pnunu^ L. Steinobst (l'4 620 - 625)

400. Pnunu's paduz L. Traubenkirsche
ffider Alb zerstreut. In feuchten Wäldern

und Gebüschen, besonderi in den Auwäldern der Donau und der liler:
K 1: UIm(K), Mähringen!, Ehrensteinl;

N : Gei sl ingen (Sh ), ATtheim-A1b( KoT, Zähri ngen ( Ko), Bernstadt(M) ;
N0: Lontal(Ko);-
l.l: Ermelau(A) , l4el lersteußlingen(A).

401. Pnunu,s nahaLeb L. Steinweichsel

in den letzten Jahren wur-
In Auwäldern und Eichen-

K1
K3
K4

N

0

S

H

selten, an felsigen und stetnlgen
l./: Rusenhalde bei Gerhausen(Me)

lingen(Rapp) l.

Punut aviun l. Vogelkirsche
ffischwäldern, in Hecken und Rainen

(RL 5)
Abhänsien:

l, Blaubeuren, Ruckenberg(Me), Schelk-

402

a L. Schlehdorn Schwarzdo rn
rn, s

403. Pnunu"s

n gen gen und Rainen.
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OrdnUng t GnodauLaniaLza Stache I beerarti ge

Fami I ie: Gnod'suLanLaceae Stachelbeergewächse

R.Lbet L. Johannisbeere ([4 547 -550)

404. RLbet uva-cni.tpa L. (R. gnottuLan-La L.) Stachelbeere
Orten, sonni-

gen Waldrändern und Waldschlägen, in Steinriegeln:
K 1: Ulm(M) ! . Mähringen(M) !, Klingenstein(lY) l, Bermaringenl, Lau-

tern!,-llerrlingenl. BEimerstettenl, Hagenl. Ehrenstein!, l,lip-
pingen!. Arnegg!;

K 2: Hörvel5ingen(l\4)l Langenaul, Stuppelau! ;
K 3 : OberkirchbergK.Bz) ;
NW: Nel Iingen! . Türkheim(Sh) ;

N: Gei sl ingen(Sh), UrsprTng b.Lonsee(M), Halzhausen(lt4), Sinabronn(He),
Hesterstetten (M), Bernstadt(M), Altheim-Alb( Ko), Eybach ( Ko), BräT-
nisheim(Ko), Setzingen(Ko), Steinenki rch ( Ko), Dettingen a.A. (Ko),
Amstetten(Sh);

N0 : Hürben( Ko,D-[, Bi ss i ngen( D), Niederstotz i ngen( Ko ), Esel sburg( Ko),
Stetten o.L.(Ko);

0: Autenried(K). FKM 7527/2/3;
W: Gerhausen(M). Wei ler(l\4), Teuringshofen(M.Br). Seißen(t4e) !,

Schmiechen(Br) . Schelkl ingen(Br) , Altheim-Eh. (Br) , GeFhalsen(Br) .
Blaubeuren(Me,W).

405. R.Lbet aX.pinun L. Alpen - Johannisbeere
n Bergmischwäldern und Schlucht-

wäldern. Die Pflanze erreicht im Kiesental und Mähringen ihre östlich-
ste Verbreitung:
K 1: Söflingenl, Klingenstein! . Herrlingen!, Bollingen(M) !. Kiesen-

tal!. Lautertal!. Bermarfngen(M) !, tlel-dachl. Wippingen(M);
l,/: TieTental ! , MacFtolsheim(Ft), Berohü1en(M).-

0fdnUng : SaxldnagaLea Steinbrechartige

Fami I ie: Cna,s'sulaceae Dickbiattgewächse

Sedun L. Fetthenne (l,l 534 - 540)

406.

406a

Sedun teleplvLun Sammelart

Sedun nax,Lmun lL. l Hct66m. lS.teLep|t Lun L.a4p.matcLnun) Große Fetthenne
Verbreltet, aber zurückgehend. An Ackenrändern, Wegen, Rainen und an

steinigen 0rten:
K 1: 5öflingen(M)!, Arnegg(M). Mähringen(M)1, Dornstadt(M)1, Herrlin-

gen!, Wippingen!, Ehrensteinl, Klingenstein!, Tomerdingen!, Ei-
seläul, Beimerstettenl ;

K 2: BurlaFingen(!l). UnterTahlheim!, Göttingen!. Straßl ;

K 4: Einsingen(Bo), Eggingen(so), Erbach(Bo), DonausteTtenl ;
NW: Bad Ditzen5-ach(Mü), MerkTingen(Mü); -
N: Bernstadtl ;

N0: HerbrechtTngen(M) , Stetten o.t_. (Ko) ;
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406b

407 s

K

410.

411

S: Achstettenl;
W: Uripring b-jchelkl. (M). l,,eiler(M), Ailmendingen(M)' Hütten(M)'

Supplngönl , Altheim-Eh. (Br) . Beiningen(Br) . Pappelau(Br) -

Szdun tzLenluLun L. lS.ounpu,LMcen4 Koch) Purpurrote Fetthenne
n Orlen,

Mauern und Gebüschrändern:
K 1: Söflingen(M), Dornstadt(M). Jungingen(M). Tomerdingen(M)' Bei-

merstetten(M). Temmenhausen(M)' Herrlingen! Wippingen!, Ber-

maringen!;
K 2: Pfuhl(D);
K 3: Senden(M). Finningen(M). Holzheim(K);
K 4: Ermingen(M), Dietingen(M) ' Erbach(M);

NW: Aufhaüsen. Türkheim(Hf). Gosbach(Hf) ;

N: Amstetten(Hf), Steinenkirch(Ko) ;

N0: Bissingen o.L.(Ko). Stetten o.L.(Ko);
i i 

-oöinäoitiN), 
r i t"i.i"den(M) . Betl i nshausen (M) . I t iertissen(T) ..

Beuren b.Sönnürpf l. (x) . sei lenberg(K)' I llerberg -Witzighausen(K).
Herrenstetten(K), 0sterried(Bu) ;

W: Suppingen(M).'sonderbuch(A),T-erhausen (Po)'

e.durt M8. Unechte Fetthenne
anze aus

Ulm, Gtbhf. ! . Ehrenstein! ;

Blaubeuren(Kramer).

sus, an uern und Felsen verwilderte

1

N

S

H

Ulm. Michelsberg(M) ! . Ehrensteinl , Klingenstein! ;

Westerstetten(M), Lonsee(M) ;

Stetten-La. (lrli rth ) ;
Blaubeuren(M).

Sedun doaunhuLlum L. Dickblättriqe Fetthenne

Nl.l: Ruine Reußenstein b.VJiesensteig(Hf) l -

Sol.un aLbun [. Heiße Fetthenne

@nd Illertal selten. Auf Felsen und Mau-

ern, an trockenen und steinigen Orten:
K 2: 0berelchingen. an Gartenmauern(M);
K 3: Werkkanal Ay(M);
K 4: Donauufer b.Erbach(M) ' Donaurieden(Schäuffelen) ;

S: Laupheim(Hirth).

Se.dun neALzxurn L. Felsen - Fetthenne
ildert- Auf Felsen und Mauerkronen

408
*

409

(RL 3)
an Felsen und Mauern

K1
t4

Selun acre L. Scharfer Mauerpfeffer
. Auf Felsen und Mauern.

gelände, an trockenen und steinigen Orten:
k z: wi thelmsfeid b.Langenau(l'4) ;

K 4: Erbach(M);
N0: Asselfingen(M). Donaumoos gegen Riedhausen(M) ;

0: Leipheim(D). Emausheim(D) ;

S: Bellenberg(K). Vöhringen(K). Illerzell(K).

im Bahn-
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S.mite, GiLLb Mi lder Maue effer

B9

412. Sedum a

re
L

a enu
Ulm(|\4) . Söf lingen(lY) , Wippingen(14)!, Arneggl;
Hörve I s i ngen (lvi) !, Unterelch ingen (M), Tha 1f i ngen (lvl), Nersi ngen (M),

Pfuhl(K), Stuppelau!;
Neu - Ulm(M);
Erbach(M), Göggl ingen(N) ;

Berneck ! ;

Loneta ITM ) ;

Rammingen(M), Bissingen(H), Buigen, Eselsburger Tal(H) ;

Ersingen(M);
Ger hausen(M) ! , Schelkl ingen(H) .

n an san gen, kiesigen Orten
K1
K2

Fami I ie: Saxi(nagaceae Steinbrechgewächse

Saxidnaga L. Steinbrech (M 541 - 544)

413. Saxidnaga pawi-cuLata MiZZ. Immergrüner Steinbrech (RL s)
Gebiet die Ost-* Verbreitet, an den Kalkfelsen der Albtäler; erreicht 1m

grenze seiner Verbreitung:
K l: !lippingen(M) I, Bermaringen(|\4), Klingenstein(lvl) l. Bollingen(M),

Lauternl, Wefdach!;
Nt,l: MühlhauSen(lvl) , Gosbach(Hf ), Bad Ditzenbach(lt'lü,Hf ), Deggingen(lvlü)!;
N: Eybach(M), Steinenkirch(lt4), Bernstadt(lvl) ;

l,J: Schmiechen(lvl.lvle), Schelkl ingen(M.Me) . Hausen o.U. (M), Seißen(M),
Wei ler(M.Me ),-Blaubeuren(Fl) I, Pappelau(M), Gerhausen(M) !, Tie-
fental(SeyJl

414. Saxidnaga g,LanuLo,ta L. Knöllchen-steinbrech
*

415- S

Äuf der Alb noch vertrrEitef , äbeF-Zu fckffie
K 1: Jungingen(M), Beimerstetten(M) l, Tomerd

Temmenhausen(l'4), Bollingen ! ;

(RL 5)
nd, sonst sehr zerstreut:
ingen(M) !, Bermaringen(M) !,

K

K

2: Burlafingen(K);
4: l.Jiblingen(M) , Del lmensingen(M);

NW: Merkl ingen(M) ! , Hohenstadt(Hf) ;

N: Altheim-Alb(MT, Scharenstetten(M), Bal lendorf (Ko), Gerstetten(Ko ),
Heuchlingen(Ko), Zähringen(Ko), Lonsee! ;

N0: Stetten o.L.(D,Ko), Sontheim-Br.(Ko); -
0: Günzburg(D);
S: Baustetten(M), Dietenheim(M), Schnürpflingen(Se) ;
l,l: Asch(lt4), Büh Ienhausen(14), Berghülen(M), Machtolsheim(lvl), Lai-

ch ingen ( 1"1), Suppi ngen (M), Sontheim-Heroldst. (M) . Justingen(M),
Hausen o.U. (M), Schelklingen(M) , Seißen(lvl) , Treffensbuch(M),
Westerheim(Hf), Lautertal ! .

L. Dreifi r Steinbrecha

AU

K 1: Ulm(

Ki esenta
renstei n I ;

: Hörvelsingenl, A1

: Merklingen(|\4f, Ho

n sonn gen enrasen:
Mähringen(M) !, Dornstadt(M), Klingen
i (pl), l,lippingen(F'l) , Beimerstetten! ,

stein(M), Lautertal (M),
Bollingenl, Hagen I Eh-

beck(M) , Langenau, l,Ji Ihelmsfeld(M) , Nersingen(M) ;
henstadt(Hf ,Sey), Laichingen | ;
Westerstetten(Klotz), Berns-tadt(M)!, Alt -

K 2

Nl.l

N Hinterdenkental I ,

heim-Albl i
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N0: Buigen, Eselsburger TaI(H), Asselfingen(Ko), Bissingen o.L.(Ko),
Stetten o.L. (Ko) , Hürben(Ko);

I'l: Schmiechen(Me) !, Gerhausen(Be).

416. SaruL(naga dee,Lpienr Ehzh. Täuschender SteinbreS! (RL 3 $)

Paind^4iaceae Otoaotaceae

* Selten, auf Kalkfelsen und in KaIktrümmerhalden
K 1: Klingenstein!;

N: Bernstadt(M,D) I ;
N0. Buigen, Eselsblrger Tal(H,Be) ;

l,l: Tiefental (M) l, AllmendingenTHa).

Chrytuptewiun L. Mi lzkraut (M 546)

417 . Chnqaoap(.en t-un aX.te,Lni(ol-Lum L. l,lechse I b I ättri ges Mi Izkraut
stel len

und an Quellen:
K 1: Lautertal(M)!, Klingenstein! ;

K 2: HörvelsingenTM);
K 3: FKM 7626/3:

Türkheim(Sh);
öllingen(ET, Eybach

Rammingen(M), Assel
Rei sensburg(D) , FKM

FKM 7727/2/3/4i

Nl,l

N

NO

0

s0
S

(

f
M), Steinenkirch(M);
ingen, Lindenau(M) l;
7627/1/4;

I I lerrieden ( K), I'lochenau ( K), Reggl i swei ler(K,Bz), Jedesheim(T),
Dornwei ler(BK);

H: Tiefental (M) ! , Pappelau(M) , Schmiechen(M) ! , Seißen(M), Hausen

o.U.(M), HütTen(M), Talsteußlingen(M), WeTlersteußlingen(A).

Fami I ie ', Poana'sdiaceae Herzblattgewächse

Patna,saia l. Herzblatt (M 545)

418. Panno,s*ia paLu,stn|,s L. Sumpf - Herzblatt (RL 3)
Zerstreut, In Mooren, feuchten l,lllesen und im Kalk - Magerrasen:
K l: Arnegg(M), Dornstadt(M)1, Mähringen!;
K 2: Lanqenau(M,Se), Göttingdn(Ko) ;

K 3: Finnlngen(t'l) , Senden(M) , Holzheim(14);
K 4: Ermingen(Schäuffelen) ;

Nl.l: Bad Ditzenbach(Mü), Deggingen(Mü), Gosbach(Mü);
0 : Rei sensburg(D), Gundelf i ngen (D), Peterswörth (D), FKM 7527 / 1 / 4 ;

S0: Mohrenhausen(Jopke), Tafertshofen(K) ;

S: Illerrieden(M), Illertissen(K), 0sterried(Bu) ! ;
l,l: Al lmendi ngen(M,Be ), Altheim-Eh. (M,Br), SonTh'eim-Heroldst. !,

Bl ienshofen(Me,trJ, Berkach(l4e).

Familie: 9nctaettaceae Sonnentaugewächse

Onoaeia l. Sonnentau (M 532,533)

419. 0aoaetta olia L. Rundblättri r Sonnentau (RL 3 $)
n enm00ren*

S: Osterried(Bu) I, Illertissen(B,T 1969)?
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420 0noaena angllca Hada. Englische$qlq!_qq (RL 2 S)

SeTilen Jn ka I kre i chen F I achmooren

0: Reisensburg(M,D)?;
S: Osterried(Bu) l.

ofdnung t Fabalea Hülsenfrüchtler

Fami lie: Fabaeeae Schmetterlingsblütengewächse

Luplnua L. Lupine (M 631)

421. Lupinu,t poLanhuLhu LLndl. Yielblättrige Lupine
aldwegen ausgesät;

stel Ienwei se ei ngebürgert :

K I : Klingenstei;(M),-l.Jippingen(M) !, Temmenhausen(M) ;

K 3: l,leißenhorn(K);
K 4: Hiblingen(MF, Unterweiler(M), Donaustetten(M);

N: Langenau(M), Bernstadt(He) ;

0: Deffinsen(D) , FKM 7627ßT4;
s0: christertshofen(K) , rxM. 7727/2/4;

S : Reggl iswei ler(M); Öietenheim( K), Wochenau(K),. I I lerrieden(K)'
I IIärti ssen( K) , Heihungszet I (K) , 0sterriedTBu) ;

ll : Asch ( M), Ri nE-i ngen-0beid i sch in-gen (ua ) .

422. LuaLnut anAu^LL$oUtrÄ [. Schmalblättrige Lupine
verwi ldert:

K 1: Beimerstetten, am Lagerhaus(K,! 1963)-

Gewi'sta L. Ginster (M 629, 630)

423. GerLiÄta tine'tonia l. Färber - Ginster
bhängen und auf Heiden' in Ma-

qer und Moorwiesen:
k 1: Jungingen(M), Tornerdingen(l"t), Kiesental(M)!, Lautertal b.Weid -

acn(N)l Wippingen!, Arnegg!, Böttingenl; -
K 2: Langenau(M), Burlafingen(M), Steinheim(BK) ;

K 3: Holischwang(M), Wul lenstetten(M)' liitzi ghausen(M), Hittistet -
ten(K), Heißenhorn(K), FKM 7626/2i

r 4: Naribi6nn(M), Donau3tetten(M), Eggingen(Schäuffelen), Bach bei

Erbach(A), Erstetten(Bo), Donaurieden(Bo) ;

N}l: Aufhauieir(getz);
N: Ballendorf(Ko), Bräunisheim(Ko)' Setzingen(Ko) ;

N0: Bissinsen ö1. (ro) , Niederst-otzingen(ro), Bl-rgberg(Ko) ' Sont-

heim-Br. (Ko);
0: FKM 7627/2;

S0: Emershofen-Bubenhausen( K), Ritz isried(K), Chri stertshofen( K) ;-i 
; EisingentM), Staig(M), Bintaf ingen(Bz ),Wangen(M), Tiefenbach( K) ?'

I I lerti ssen(K), I I lerrieden(K)' Dorndorf ( K) ;

H: Ringingen(M,Sr), Pappelau(M), Tiefental (Mlr), -Schelklingen(H). .

At l;enäi nden(tle ), Teuii ngshofen ( Br), Schmiechen ( Br), Gerhausen( Be)
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424
*

Gewi,sta getmanLea L. Deutscher Ginster (RL 5)
Sehr zerstreut,in lichten WäIdern, an WaId - und Hegrändern und an

chungen:
: Mähringen(M), lomerdingen(M), Temmenhausen(M) ;

: Hitzighausen(M), Buch b.Illertissen(K);
: Markbronn (M), Grimmelf i ngen (M), Donaustetten(M), Eggi ngen ( Schäuf-

felen);
: Ballendorf(Ko);
: Herbrechtingen(H), Niederstotzingen(Ko) ;
: FKM 7627/3;
: FKl{ 7727/3;
: Regglisweiler(M), Tiefenbach(T,K) ;

: Sonderbuch(M), Schelklingen(M), Pappelau(M), keiler(K).

ChanaupottLün Ad.au. Flügel - Ginster (M 628)

425. Chanao,span*Lun dqg@lgLe (t.l Gi66l lG.aagi.ttaü,s t.l Flügel - Ginster
Auf der AIb verbreitet, sonst zerstreut. An l,ialdrändern und sonnigen
Rainen, auf sonnigen l,laldwegen und im Magerrasen:
K t: UIm! , Mähringen(M) , .Dornstadt(M) ! , Bermaringen(M), Kiesental ! ,

Tomerdingen!, Temmenhausen!, Wip[-ingen!, Böttingen!, Bollin :
gen!, WeidaEhl;

K 2: Burlafingen(KT, Steinheim(BK) ;
K 3: Neuhausen(K), tlul lenstetten(K), Weißenhorn(K), Aufheim-Hittistet-

ten(K);
K 4: }{iblingen(M), Eggingen(Se);
Nl,l: Deggingen(Mü), Gosbach(11ä), Hohenstadt(Mü), Berneck(Mü) ;
N: Neuhaus(K), Urspring b.Lonsee(K), Amstetten - Bhf.(Ko,Sh), Ett-

lenschieß(Ko), Altheim-Alb(Ko), Ballendorf(Ko), LangenäT(Ko),
Setzingen(Ko), Hausen o.L.(Ko), Dettingen a.A.(Ko), Bernstadt! ;

N0: Buigen, Eselsburger Tal (H), Mergelstetten-Herbrechtingen(H), Eis-
singen o.L.(Ko), Rammingen(Ko), Stetten o.L. (Ko), Burgberg(Ko),
Sontheim-Br. (Ko) ;

0: Pfaffenhofen-Raunertshofen(K) , Rei sensburg(D), Si lheim(K) , l.lal-
lenhausen(K) i

S0: DirrfeldenTK);
S: Il lerberg( KT, Emershofen(K), Emershofen-Bubenhausen(K), I I ler-

eichen(K);-
ll: BlaubeuFen(Br), Ermelau(A,Br), Altsteußl ingen(A), 0berdischingen-

Ringingen(Ha,Br), Justingen(Br), Teuringshofen(Br), Ennahofen(Br),
Schniechen(Br), Allmendingen(Ha,Be), Schelklingen(Po), Pappe -
lau (Br), Pfraunstetten(Ha), BeinTfr'gen(Br), GerhausEn(Br), Ingstet-
ten(Me,H)

Lembotnopi,t Gni.aeb. Geißklee (M 627)

Lenbolnopi,t wtgnicans lL.lGnheb. (Cqtbua nignicau L.l (RL 5)
Schvlarzwerdencler Gei ßk lee
ffi Felsen, Felsbändern, Kalkschutthalden und
an sonnigen Abhängen:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M) ! , Herrlingen(M), Arnegg(M) ! , Beimerstet -

ten(M), Temmenhausen(M), l.lippingen(M) ! , Bermaringen(M), Lauter-
tal!, Klingenstein!, Ehrenstein!, BolTingen! ;

K 2: Hörvelsingen(M);
K 4: Ermingen(M) !, Markbronn(Bo);

Bös

K1
K3
K4

N

NO

0

s0
s
H

426
*
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N: Westerstetten(M) ;
N0: Bernau(H), Buigen, Eselsburger Tal(H), Asselfingen(Ko), Nieder-

stotzingen(Ko), Hürben(Ko) ;

SV: AV 7724;
H: Sonderbuch(M), Gerhausen(M,Me), Blaubeuren(M) ! , l.lei Ier(M) !

Schelk I i ngen (M, Be ), Al lmendTlngen (M,Me ), Wei Ieisteuß I i ngen (A),
Tiefental (EtzolöJ, Schmiechen(M,Me)l-Teuringshofen(Ha), Erme-

lau(Br), Berkach(Br), Hausen o.UTBr), Ehingen(Sey)T.

CgLi'stu L. Besenginster (M 626)

427 . Cqti,su,s 6copa^,itrÄ (L.l Lh. Besengi nster
Als l.lildfutter an l.laldrandern, am Rande von Haldwegen und an Böschun-
gen öfters gepflanzt. Verbreitet:
K

K

K

1

2

3

N

0

SO

: Klingenstein(M), Wippingen(M) ;
: Langenau(M), Thalfingen-0berelchingen(K) ;

: l,leißenhorn(K), Attenhofen(K) ;

: Gei sl ingen(K) , l,leidenstetten(He) , Bernstadt(He) , Sinabronn(He);
: Günzburg ( D), Deff ingen( D), UnTerrei chenbach-Biberachzel I (K) ;-
: Roggenburg(K), Chri stertshofen(K), Tafertshofen(K), l^laldhausen

bei Dei senhäusen ( K), BreitenthaT-Raunertshofen ( KT, Biberach ( K),
Seifertshofen(K);-

: Reggliswei ler(M), Weihungszell(M), Vöhringen(K), illerrieden(K),
Iltertissen(K), Ingstetten-Deisenhausen(K), Achstetten(K) ;

: Wei ler(M), SEhelklingen(A) , Al lmendingenTA) , Seißen! , Pfraunstet-
ten(Br).

s

H

0nowi's L. Hauhechel (M 633, 634)

Samme I art428- 0notuU 4pino6q

428a. Q4oni,s apinota l. Dornige Hauhechel
Auf der AIb verbreitet, südlich der Donau zerstreut. Im Halbtrocken-
rasen, an sonnigen Wegen, [ialdrändern und Böschungen:
K 1 : Klingenstein!,l,Jeidach!,Ulm, Oberer Eselsberg!, Mähringen!, Ehren-

stein!, Arne!'g!, Kies6ntal!, Bollingenl, Temmenhausen!, Dorn-
stadtl, Tomerdingenl, Beimerstetten! ; -

K 2 : BurlaTi ngen (M), Steinheim(M), Tha lfTngen (M), oberelchi ngen(M),
Götti ngen ! ;

K 3: Neu - UImTM,BK), Finningen(M), Ludwigsfeld(M), Jedelhausen(BK);
K 4: Gögglingen(l,fJ, Eggingen(Bo), Ermingen(Schäuffelen) ;

N : Gei sl ingen( Ko), Ne I I i ngenT, Hi nterdenkenta I !, Amstetten-Bhf . (Sh ),
Sinabronn(He);

N0: Sontheim-BFl!;
0: Günzburg(D) ,lei sensburg(H) , Peterswörth(D) , Leipheim(D), Lange-

nau-Wi thelmsfeld! , FKM 7527 /4;
S: I I lerrieden-tJoch6nau(K), Vöhringen(K), I t lertissen(T), 0ster -

ried(Bu);
l.l: EhingEn(Br) ! , Schmiechenl , Steinenfeldl .

42Bb. 0noni's nepens L. Kriechende Hauhechel
rrasen, an l.legen und Bö -

schungen.
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l,leLi,totua [.{rl.t.. Steinklee (M 635 - 637)

429. lle.tilotu,s aLba Med. l^teißer Steinklee
, in Kiesgruben, auf Schutt und

in l.Jildkrautfluren.

430. Me.ULotu,s atLi'stina Thui-Lt. Hoher Steinklee
llertal verbreitet. An

Ufern und Wegen,auf feuchten Kiesböden und im Auwald:
K 1 : UIm(ltl), Jungingen-Beimerstetten(K), Mähringen!, Hemlingenl,

Beimerstetten-Bhf - !, Söf I ingen! ;
K 2: Burlafingen(M), 0berelchingen(M), Thalfingen! ;
K 3: Unterkirchberg(M,Bz), Senden(M), Neu - Ulm(MlK);
K 4: Erbach(M), l.liblingen(M);

0: Reisensburg(K) !, Unterfahlheim!, Gundelfingen(D) ;
S0: Roggenburg(K);-
S: Wochenau(Bz)1, Vöhringen(Bz), FKM 7726/4.

43 1 . Melilotu,s o (dicLnal-i,s ( L. I PaLL. Gebräuch I i cher Stei nk lee
land in Kies-

gruben und auf Schuttplätzen.

Med,Lcago [. Schneckenklee, Luzerne (M 638 - 640)

432. Med.Lcaqct yo,LLvd Sammelart

432a. Med'Lcago aatLva L. Blaue Luzerne, Deutsche Luzerne

is verdrängt

432b. Med.Lcago daLcata L. Gelbe Luzerne, Schwedische Luzerne
Häufig,an sonnigen GraspIätzen, an l,Ieg- und Waldrändeih, an Bö-
schungen und im Kalk - Magerrasen.

433. Med,Lcago LupuLtna. L. Hopfen - Schneckenklee
Hauflg,in l.leiden und l,Jiesen, im Halbtrockenrasen, auf Wegen, im Bahn-
gelände, auf Schutt und im ödland.

Ba,ttandt M.x vanis, Mantqn. l(.daLco.ta x M.talival :

Zerstreut. An Hegrändern, Böschungen und im Saum von Gebü-

schen:
Utm(M), Böf ingen(M), Dornstadt(M), !lippingenl, Hörvelsingen(M),
Thalfingen(M), Burlafingen(M), Göttingen!, Ge-rlenhofen(M),
Senden(M), Westerstetten(M), Vöhringen(KT, Illertissen(T,B),
Wochenau(K), Schelklingen(M), Justingen(Br), Allmendingen(Br).

Tai(ol-tum 1. Klee (M 641 - 653)

434. TnLdoliun dubiun Si.6th. Faden - Klee
n und tleiden, an l,,legrändern.

435. TnLdoUtn eanpe,stne Schneb. Feld - Klee
Nocn nautlg, Jedocn lm Rücl(gang. In l,,liesen, an

im Bahngelände.

Wurde noch vor einige
aber nun durch den Ma

trockenen Grasplätzen

n Jahren häufi g als Futterpflanze
An l,legen, Rainen, Bö

angebaut, wird
schungen und

Wegen und im Magerrasen,
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436. Tai(oütttn autLa)rn PoLIich Gold - Klee (RL 5)
* obachtet. An Haldrändern und

Waldwegen, in Magerrasen und an Böschungen:
K 1 : Dornstadt(M), Tomerdingen(ltl), Eeinerstetten(M) !, Bollingen(M),

l.leidach(M), Hippi ngen (l''l,Bo) ! ;
K 4: Hiblingen(M);

N: Westerstetten(l.l), Sinabronn(M), Altheim-Alb(M), Langenau(M), Neu-
haus (M), Schechstetten-l'lei denstetten( K), Gei sl i ngen( K ), Amstet-
ten(Sey);

N0: Niederstotzingen(Ko), Stetten o.L. (Ko) ;
ll: Asch(M).

437. Tai(oUlttr nontawfii [. Berg - Klee (RL 5)* d im Kalk - Magerrasen, in trockenen
Riedf lächen; kalkliebend:
K 1: Klingenstein, Zaunhalde!, Kiesental!, Arnegg(M), Bollingen(M),

Mähringen(M)!, TemmenhaTsen(M)!, Doinstadt(M), Böttingenl, Bei -
merstetten!;-

K 2: Langenau(Mf!, Burlafingen(M), Unterelchingenl, Steinheim(BK) ;
K 3: LudwigsfeldTl'l), Senden(M), Finningen(M), Fre-udenegg b.Ay(l[T;
K 4: Staig(M), Steinheim(M);

Nlll: Wiesensteig(M), Türkheim! ;
N: Bernstadt(M), Altheim-nlE(Ko), Bräuni sheim(Ko), Gerstetten( Ko) ;

N0: Stetten o.L.(Ko);
0: Günzburg(M), Gundelfingen(M), Leibi(D), Peterswörth(D);
S: Illerrieden(M), Illertissen(T), I'lochenau(K,Bz) ! , liullenstetten(K),

Bet I i nshausen (M ), Achstetten (M ), Schemmer6eig-.([), Lauphe im ( M),
Baustetten(M), 0bersulmetingen(Sey) ;

lrJ: Allmendingen(M,Br), Schelklingen(M,Br), Blaubeuren(M), Gerhau -
sen(M,Br), Beiningen(Br), Justingen(M), Ermelau(A), Altsteußlin-
gen(A), Altheim-Eh.(M,Br), Ehingen(Br), Ennahofen(Br), Schmie -
chen (Br) .

438. Taißol-im nepens L. t,leiß - Klee, Kriechender Klee
Häufig,auf l,{iesen, I,leiden und Wegen, in Gärten, und Parkan I agen.

439.

440.

TnidoLitn ne'sup.inalum [. Persischer Klee
uf Wegen, Ackerrändern und

Sch uttp I ätzen :

K 4: Heißenhorn(K);
Nl^J: Hausen a.d.Fils(H);
N: Neuhaus ( K) ;

N0 : Niederstotzingen(D) ;
0: FKM 7527/3, 7627/3;

S0: 0ietershofen(K);
S: Vöhringen(K), Bel lenberg(K);
H: Wei ler(K).

TaL|cttLwn lzagi(aLun L. Erdbeer - Klee (RL 3)
l,lei den :

K 1: Ulm(M);
K 2: Unterfahlheim(M);
K 3: Gerlenhofen(M), Wullenstetten(M), Holzheim(M) ;

K 4r Gögglingen(M), Grimmelfingen(M) ;

*
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0: Riedheim(M), Reisensburg(M), FKM 7627/1;
W: Ringingen(M).

441. Trtidol,iwn üLvente [. Acker - Klee, Hasen - Klee
* lerstreut. Am Rande sandiger Acker und l{eiden, a

im Saum von Gebüschen:
K l: Bermaringen(M), Temmenhausen(M);
NH: Gosbach(M,Mü), Bad Ditzenbach(Mü),
N: Ereitingen(M), Bernstadt(M) ;

N0: Bernau(H).

444. Tai(oX,iun neditur L. Mittlerer Klee

(RL s)
uf Dämmen und in

Sandgruben:
K l: Mähringen(M)!, Bollingen(M)!, lieidach(M);
K 3: Hausen - NU(fr);
K 4: Einsingen(Bo), Dellmensingen(A);
Nll: MerklingenTT

N : Bernstadt(E) I, Gei sl ingen(K), Wei ler o.H. (Ko), Ettlensch ieß(Sh),
öllingen(Ko)T

N0: Herbrechtingen(H), Bissingen o.L. (Ko), Rammingen(Ko) ;
S: Dorndorf(M), Stetten-La.(M,K), Achstetten(M), Bellenberg(M), Un-

terholzheim(K) ; Betl inshausen(M), Grafertshofen(M), Tiefenbach ( K),
Jedesheim(T)i Reggl i swei ler(A) ;

H: Pfraunstetten(Br).

442. Taidctl,iltn ptlaten^e l. Rot - Klee, Wiesen - Klee
n und Weiden.

443. TntdoLLun atrte,stne [. Hügel - KIee (RL 5)* ern, an trockenen llaldrändern und

*
445.

446
*

im Felstal an vielen Stellen(Hf);

Hautrg- ln lrchten, trockenen l.läldern, an
Hegen und buschigen Abhängen; kalkliebend.

lai(oU.um nubzns L. Purpur - Klee (RL 3)

Hald- und Gebüschsäumen, an

Zerstreut auf der AIb. In trockehen,lichten l.läldern, an l.laldrändern
und Gebüschsäumen; kalkliebend:
K 1: Ulm!, Mähringen(M)!, Bollingen(M), Bermaringen(M), Klingen -

steTn(M)!, Arnegg(M), Kiesental!, l.lippingen!, Beimerstetten(M);
NH: Bad überk'ingen(Hf), Bad Ditzenbach(Hf)l;
N: Lonsee(M), Bernstadt(M), Geislingen(M)l Neuhaus(K), Eybach(Hf ,Ko) ;

N0: Bissingen o.L. (Ko) ! ;
0: Rei sensburg(H) ;
S: Bel lenberg(K), Illerrieden(T).;
ll: Allmendingen(M,Me), Schmiechen(M,Br), Schelkl ingen(M,Br), Pappe-

lau(M), l.leiler(ffJ, Seißen(M), Gerhausen(M), Altheim-Eh.(M,Br),
Ennahofen(M), Ermelau(M), Ringingen(M), Teuringshofen(Br).

Tni|ot-iun ochnctlg49on Hud,s. Blaßgelber KIee (RL 3)
5elten,rn sonnrgen Magerrasen und im Saum lichter Gebüsche:

NW: Merkl ingen-Scharenstetten(Hf ) .



98 Fabaceae
I

AnthqLü,s L. I.lundklee (M 632)

447. Antfu1Lüa vuLnenont-a L. a.Lat. Echter Wundklee
Häufig. Auf trockenem Grasland, im Kalk-Magemasen, an troc kenen Wald-
rändern, an Böschungen und in Steinbrüchen

LotuÄ L. Hornklee (M 654, 655)

448. Lotu,t u,Liginodu,s Schhuhtt Sumpf - Hornklee
SüdIich der Donau verbreitet, sonst sehr zerstreut. In nassen l.J i esen ,

l,,leiden und Rieden, an Ufern und Quellen:
K 2: Langenau(D);
K 3 : Steinberg(M), l^luI Ienstetten(M), Witzighausen( K), Meßhofen(K),

Jedelhausen(BK), Unterkirchberg(Bo) ! ;
K 4: Erbach(M,Bo)l-lJnterwei ler(M), AlT,h-eTm-llh. (Bo);

0: FKM 7527/273, 7627/2/3/4:
S0: Christertshofen(K), Rennertshofen(K), Dei senhausen(K), 0ben-

hausen(K), Bubenhausen(K), Dirrfelden(M), Roggenburg(K), Ing-
stetten(K) , Dietershofen(K), Breitenthal (K), Nattenhausen(K) !,
Haldhausen b.Deisenhausen(K), Unterroth(K) ;

S: Bihlafingen(M), Itlerberg(M), Illertissen(K), Tiefenbach(K), Bel-
lenberg(M), Emershofen( K), Vöhringen(K), Herrenstetten(K), l,lan-
gen(K), 0steffied(Bu), Staigl.

449. Lotu,s conwi.cuLa,tua L. Gemeiner Hornklee
lk-Magerrasen, in Gebüschsäu-

men, an Hegen, Böschungen und in Steinbrüchen.

TutnagonoLobu"a Scop. Spargelerbse (M 656)

450. Te,ttagctnot-ctbu.t mu.Ltimu.t lL.lRoth Spargelerbse (RL 3)
* und im Kalk - Mager-

rasen auch an Störstellen:
K 3: Spärlich in einer Kiesgrube bei Steinheim(M,D).

Galega L. Geißraute

451. GaLoga o{{ie7nel,i-,s L. Geißraute
Zuweilen als Zier-und Hei Ipflanze an

W: Schelklingen, Bahnanlagen (Me 1

Robinla L. Robinie (M 657)

gebaut und dann verwildert
e7B) ! .

452. Robiwta pteulacacia l. Robinie, Falsche Akazie
Als Zierbaum zur Befestigung von tsöschungen vle I gepflanzt, besonders

im Bereich alter Festungsbauten und an Bahnanlagen; häufig verwildert.

Mtaaga,Lu,t l. Tragant (M 658, 659)

453. Äatnagolu's gLqulphuLLoa L. Süßblatt - Tragant
an l,laldwegen, im Saum

von Gebüschen.
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454. oLcen L, Kicher - RL3

gen Abhängen,
I btroc kenrasen

* ren se rden. An sonnigen Rainen,

an Feld- und lllaldrändern:
f t: Utm(U), Söflingen(M)l 1955, Dornstadt(M), Mähringen(M);

K 2: Hörvelsingen(M);
K 3 : Gerlenhofen(N,K' 1975), Senden(M), Finningen(M'D ), Holzschwang(BK) ;

K 4: Einsingen(M), Erbach(M);
N: öl I ingen(M) , Lonsee(K 1970) ;

N0 : Oberstotzingen(t"t) ;

0: Off ingen-Neuoffingen(D 1968) ;
S: Illertissen-Bellenberg(K 1968), Vöhringen-Senden(K 1968), Vöh -

ringen(K 1968), FKM 7726/4;
l.l: Alimendingen(M,Be 1979), Altheim-Eh.(M), Schelklingen(A), Schmie-

chen(A), l,leiler6feußlingen(A 1970), Ehingen(Ha).

Conowi,LLa L. Kronwicke (M 660 - 662)

455- CononLLLa vanLa L. Bunte Kronwicke
Verbreitet, im Süden zerstreut. An sonn

rändern, im lichten Gebüsch und im Ha kall,leg

K1 I

--Kl
Beimerstetten(14) , Bol l ingen(M) , Tomerdingen(M), Söf-
i ngenstei n !

UIm, Gtbhf
lingen(K) ! ,

Bösch ungen und

kl i ebend:

Herrl i ngen I , Dornstadt!,
(M) ! , 0bereTch

, Mähringen ! ,
Arnegg ! ;
i ngen (M) ! , Tha

Kiesental !, Ehrensteinl,

lf ingen(K), Hörvelsingen(M),K 2: Burl
Pfuh

K 3: Neu ), Ludwigsf
K 4: Erbach(M,K), Neu - Ulm

Nl,,l: Hausen a.d.Fils(Hf );
N : Amstetten(M,Sh ), Si nabronn (M), Gei s I ingen(Sh ), Börs I ingen(Ko),

Eybach(Ko), GErstetten(Ko), Langenau(Ko), Eidenstetten(Sh) ;

N0: Bergenwei Ier(Ko) , Brenz(Ko) , Sontheim-Br. (Ko) , RammingenTMü),
Asselfingen(14ü);

0: Günzburg(lvl) , Gundelfingen(M), Leibi (D), Rei sensburg! , Unterfahl-
heim! , FKM 7627 /3;

S: IlleFberg(K), Jedesheim(K) ;

}{: Blaubeuren(M,Me), Schelkl ingen(M,Me), Schmiechen(Me), Al Imendin-

Een ( Br), Wei lEisteuß I i ngen (A), AlFsteuß I i ngen (A ),-Stei nenfel d !,
Ringingen(Br), Altheim-Eh.(Br), Sotzenhausen(Po)

9g!,gty4l.a vaginaX,i,s Lanr. Scheiden - Kronwicke (RL 5)
dental bei Weiler die

0stgrenze ihrer Verbreitung am Südrand der AIb. An Felsen, in Trocken-
wäldern und Blaugrashalden:

NW: Reußensteinl;
l./: Nägeiesfels b. Weiler(Be)!, Gundershofen (A 1970).

457. ConorutL(.a cilLonata L. (C,montana JacQ,) Berg - Kronwicke (RL s )b.*u 
I -* In den Albtalern verbrertet. An stelnigen, besonnten, Ii

deten Abhängen; kalkl iebend:
K 1; Wippingen(M) !, Arnegg(M), Herrlingen(M), Bollingen(M);

NW: Mühihausen(l{,Mü) , Gosbach(M,Mü) , Deggingen(M) ,Hausen a.d"Fi ls(Hf) ,
Bad Ditzenbach(Mü) !;

N: Geislingen(M);
W: Schmiechen(M) | , Schelklingen(Be) ! , l,lei Ier(M,Br), Pappelau(M),

Gerhausen ( M, Bi), Bei n i ngen (M),-50-nderbuch ( A ), A I Imendi ngen (Me),

afi ngen

r (BK);

- UIm(M eld(M), Senden(M), Finningen(K) ;
(BK);

456
*
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Hippocnep.L.s L. Hufeisenklee (M 663)

458. Hippctcnepi,t cctmoaa L. Hufeisenklee
Häufig auf der Alb, im lüilen zerstreut. Im Trockenrasen, in F'lagerwei-
den, an Felsen und steinigen, sonnigen Abhängen:

K 2: Burlafingen(M) !, Thalfingen(K), Pfuhl(K), Langenau(D) l;
K 3: Ludwigsfeld(K)l Gerlenhofen(M) ;

K 4: l./iblingen(BzT!, Gögglingen(|\4) ;
N0: RiedhausenTM)T
0: Günzburg(M) , Gundelf ingen(1,4);
S : Dorndorf (l"l), I I lerrieden(Fl), I I lerti ssen(T), Emershofen(K).

lnobngclvi,t l,{r.2.2.. Esparsette (M 664)

459. ol-La Scct a,Zal, Futter - Es rsette
rp anze au er g ange ( hervorragendea

Bienenweide), dann durch Luzerne und
gen, Wegen, Dämmen und Rainen häufig

Mais verdrängt. Nun an Böschun-

Vie,La L. Wicke (M 666 - 675)

460. Uic1a. gLand,L{X"ona Scop. Großb1ütige liicke
Selten und unbeständig. Auf Schutt und in Bahnanlagen
K 1: Ulm, ctbhf.l 1981.

Uicia depiun l. Zaun - Wicke
Haul i9. ln l.liesen, lichten llä ldern, an Waldrändern und in Gebüschen.

Uie,La aaLLva Sammelart

Uic,ia taLLva L. Saat - l^licke
rp anze zusammen t Klee angebaut und auf Schuttplätzen

461 .

462.

462a
s

verwildert:
K 2: Thalfingen-0berelchingen(K) ;

K 3: Attenhofen(K);
S: Vöhringen(K), Illerrieden-llochenau(K).

462b. VicLa

463

olia L. Schmalblättri Wi cke
zu en n re ldern, an Böschungen, auf

Schuttplätzen und an Wegen.

Uicia dunetonunr L, Hecken - Wicke
verbreltet. ln llchten Laubwaldern, im Saum von Gebüschen und an Wald-

g, a

wegen:

K 1 : Ulm(M), Söflingen(M)!, Klingenstein(M), Arnegg(M), Wippingen(M),
Herrlingen!;

K 2: Hörvelsingen(M), Albeck(M), Oberelchingen(M) ;

K 3: Unterkirchberg(14), Neu - Ulm(M), Neuhausen(K), Holzheim-Stein-
heim(K);

K 4: Ermi ngen (14) I, Grimmelf ingen(l'4), Wibl ingen(M), Eggingen(Bo),
14arkbronn(Bo) ! ;

Nl.l: Bad Ditzen6äch-(Mü), Bad überkingen(Hf), Deggingen(Hf) l, l,iiesen-
steig(Hf), Unterdrackenstein!, Türkheim! ;

N: Holzkirch(M), Gei sl ingen(M),-BörslingenfK), Eybach(Hf ), Bern-
stadt(D) ! ;



Fabaceae 101

464. Uieia aqLvaLLca L. Wald - l.licke
Auf der Alb verbreitet. In lichten Laubwäldern, auf l^laldschlägen und

Rammingen(M);
Rei sensburg(M,D) , Leipheim(D) ;

Dietenheim(M), Brandenburg(K), Herrenstetten(K), I I lerrieden(Bz) ;

Wei ler(lvl) ,'Häüsen o.U. (M), Altsteußlingen(A), Ennahofen(Br), -
Schmiechen ( Br) Niederhofen (Br) .

an Waldwegen:
K 1: Ulm, Böfinger Hatde(K), Söflingen!, Bollingen(M), Temmenhau -

sen(M) l, BÄimerstetten(M), Lautern!, Mähringen!, Arnegg(Bo) !,
KiesenTal ! ;

en(K);
gen(M), Erstetten(Bo), Ermingen(Bo) ;

g(K), Gosbach(M), Bäd ÜberkingenTHf), Bad Ditzen-
);
K) ; Altheim-Alb(M) , Eybach(M) , Gei sl ingen(Hf) ;

D), Niederstotzingen(D), Burgberg(Ko), Asselfingen(Mü) ;

en(14,Br) , Hausen o.lJ. (M,K) ,Pappelau(M) , Blaubeuren(M),
M,Br) , Tiqfental (K) , Ringingen(K) , Ennahofen(Br) , Ehin-
llmendingen(Br), Blienshofen(Br), Altheim-Eh.(Br),

NO:

0:
S:

l,l:

K 2: Hörvelsing
K 4: Grimmelfin

NW: Wiesenstei
bach(Hf,Mii

N: Bernstadt(
N0: Eselsburg(
l^l: Schelkl ing

Gerhausen(
gen(Br), A

t,lei ler(Br)

465

466

Uio,La L. Erbsen - Wicke RL3
ge aum sonn

W: Schelkl ingen(M) , Schmiechen(M,Br) , Ennahofen(
gen(M,Br,A), Ermelau(A).

Uicia cttacca Sammelart

Häufig. Im Saum von Gebüschen, an l.liesen-und Ackerrändern.

466b. Uicla oLt-a Rctth Dünnb I ättri l,li cke
m aum sonniger Gebüsche und an

466a. Vi-cLa cl"acca L, Vogel - Wicke

Westerstetten(M), Sinabronn(M), Holzkirch
tingen(M), Börslingen(M), l.leidenstetten(M
nau (M) ;

Rammingen(M), Oberstotzi ngen(M,D) ;

Machtolsheim(M).

iger Gebüsche:

M,Br), Allmendin -

(M), Bernstadt(M) , Brei-
), Amstetten(M), Lange-

ver
Ackerrändern:
K 1 : Ulm(M), Ehrenstein(M), Lehr(M), Jungingen(M), Beimerstetten(M),

Dornstadt(M),
Thalfingen(M);
Merkl ingen(lvl) ;

Boi I ingen(M) , Tomerdingen(M) ;

l"

467 Uie,La vill-rtaa Roth Zottel - Wicke
egen und Heckenrändern, auf Bahnhö-

fen mit Getreide und Stroh eingeschleppt:
K 1: Ulm, Gtbhf.(M 1945), Söflingen(M), Mähringen(M);
K 2: Albeck(M);
K 3: Ludwigsfeld(M);

N: Bernstadt(M) ;

N0: Asselfingen(Mü);
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0: Offingen(D) , FKM 7527 /2.
aap. varqalHoätrlCo,Lb. Bunte Wicke
Sehr zerstreut und unbeständig. In Getreidefeldern, an l,legrändern und
auf Schutt,(zurückgehend) :

Ulm, Gtbhf.(M 1938), Mähringen(M);
Langenau(M), Nersingen(M), Unterfahlheim(M) ;
Senden(M);
Bernstadt(M);
Rammingen(M);
Regglisweiler(M);
Schelkiingen(M).

468. Vicia hinauta lL.l S.F.Gnaq Haar - Wicke
Häufig, jedoch im Rückgang. In GetreidEfeldern, auf Lager- und Schutt-
p I ätzen .

469. Wc,La tetnaÄpettma lL.lSchteb. Viersamen - Wicke
lerstreut und unbeständig; stark im Rückgang. Am Rande von Getreide-
äckern auf Grasplätzen und auf Schutt; öfters mit Südfrüchten und Vo-
gelfutter ei ngesch leppt :

K 1: Dornstadt(M), Bermaringen!, Ulm, Oberer Eselsberg(Po);
K 2: Steinheim(l"l) , Straß!; -
K 3: Reutti (K), Reutti-J-edelhausen(K), Senden(K) , Kadeltshofen! ;
K 4: Erbach(M,Bo), Einsingen(M), Unterweiler(M), Eggingen(Bo),1nter-

kirchbergTBo); -
N: Scharenst-eiTen(M), Schechstetten(K), Nellingen! ;
0: Deffingen(D), FKM 7527 /2/3, 7627/2;

S0: Kettershausen(K):
S: Achstettenl , STetten -La. (K) , FKM 7726/4;
l,,l: Ermelau(A).

Len's MiX'L. Linse (M 665)

470. Lena wLgnLcan4 (MB.) Godt. Gras - Platterbse
Früher als Sommerfrucht auf der AIb -etten gebaut, jetzt nur noch ver-
wildert auf Schuttplätzen und im Bahngelände.

La,thqnua L. Platterbse (M 676 - 685)

471. Lg4hylyl aphaca L. Ranken - Platterbse (RL 3)

K

K

K

1

I

3

N

NO

s

l,l

* Selten und unbeständig. In Getreideäckern, an Wegen und im Bahngelände:
K 1: Ulm, ctbhf.(M)l 1982:
K 3: Ludwigsfeld (K-l962)?-

472. Lal.hqau.s wi.atol,i.n L. Gras - Platterbse (RL 1)
* rn und an Ackerrändern:

K 1: Ulm, Gtbhf.(M 1931);
NW: Bad Ditzenbach(Mü 1950, Beil 1976).

473- La,thqru,s pna,ten^i^ L. Wiesen - Platterbse
Häufig. Im Grasland, in Gebüschen, an Hecken und auf Waldlichtungen.
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474. Lal.hqnuÄ tubenogu^ t. Knotlige Platterbse

Zerstreut und unbeständig. In Getreidefeldern, an l,leg- und Heckenrän-
dern, im Bahngelände:
K 1: Uim(M), Böfinger Halde(K), Söflingen(M), Dornstadt(M), lieidach!;
K 2: Unterelchingen(M), Langenau(M), Burlafingen(M)!, PfuhI(r), ObeF-

elchinqen(D);
K 3: Neu - Ulm(M,K), Finningen(M), Senden(M);
K 4: Erbach(Bo);

NW: GosbachTM,Mü), Hausen a.d-Fi 1s(H), Bad Ditzenbach(Mü), Oberdrak-
kenstein(Mü);

N: Westerstetten(M), Halzhausen(M), Lonsee(M), Bernstadt(M) !, ö1.
lingen(M), Urspring(K), Geislinger Alb(Hf) ;

N0: Herbrechtingen(H), Sontheim-Br. (Ko) ;

0: Reisensburg(D);
S; Illertissen(T), Vöhringen(K), Vöhringen-Senden(K) ;
li: Schelkl ingen(M), Schmiechen(M,Me), Al lmendi ngen(Br,Be) !, Erme-

lau(A), Wei lersteußlinqen(A), Eh-ingen(Br), Altheim-Efi'.TBr).

La,thq nua ILU^ u.tu^ l. Ra uh h a a r i ge P I atterb s e (RL 3)
d im Bahngelände:Selten und unbeständig in Getreidefeldern un

K 1: Arnegg, am ,,Kalkwerk"l 1977.

476. La,thqnua paluattti,s [. Sumpf - Platterbse
*n

(RL 2)

, an Riedgräben und in
Schi lfbeständen ehemal iger Altwasser:
K 2: Fischerhöfe bei Langenau(M)?;

0: Riedheim(M), Günzburg, Oberes Riedwirtshaus(l'l,D) I , Reisensburg(D),
Gundelfingen(M).

Lal.hAnu^ he-tettophgLLu.t l. Verschiedenblättrige Platterbse (RL 5)
* Zerstreut im Achtal und seinen Nebentälern. An sonnigen Waldrändern,

buschigen Abhängen, im Saum lichter Gebüsche und auf tialdlichtungen;
kalkliebend:
NH: Geislingen(M);
0: Reisensburg(M);
t^l: Schelklingen(M,Me) ! , l,lei ler(M,Me) ! , Pappelau(M), Tiefental(Me) !,

Eh i ngen-Wei lers-trußl i ngen, an ddr a lten Straße (A) .

478- La,thqnu.a Aq.Lve th,U [. Wald - Platterbse

475

477 .

Verbrertet. An l,laldrändern und l^,aldwegen,

I i chtungen :

K 1: UIm(M), Böfinger Halde
sen(M) ! , Beimerstetten

in Gebüschen und auf l.lald-

(K), Jungingen(M) !, Arnegg!, Temmenhau-
(M), l,{ippingenl, Klingensteinl ;
\.K

K

2: Steinheim(H), Pfuhl(BK
3: Gerlenhofen(M), Reutti(M), Wuilenstetten(M) ;

Nl^l: Bad überkingen(Hf ), l.liesenstei g( K), Unterdrackenstein (Mü) !,
Türkheim(Sh);

N: Altheim-AT6(M), Langenau, Englenghai (M) !,Urspring b.Lonsee(K),
Eybach(Hf ), Geislingen(Hf ), Amstetten(SI-) ;

N0: Bissingen o.L.(D), Stetten o.L.(Ko), NT6derstotzingen(Ko) ;

0: Raunertshofen(K), Si lheim(K), Reisensburg(D), Sontheim-Br. (Ko),
Hermaringen(Ko), FKM 7527 /4, 7627 /2:

S0: Meßhofen(M) , Dei senhausen(K) , Dietershofen(K) ;
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: Illertissen(K), Dietenheim(K), Emershofen(K)?;

AY 7724;
t'lei lersteußl i ngen(A

chen(Br), l.lei ler(Br
), Tiefental(EtzoId), Allmendingen(Br)'Schmie-

), Gerhausen(Br).
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479 oUu,t 8äa,sL L.non*anu^
rg- a

Aut der Alb verbre itet, im Donautal selten. In lichten Laubwäldern,

Auf der Alb sehr zerstreut. In lichten, trockenen Wäldern, in son-
nigen Gebüschen und an llaldrändern; kalkmeidend:
K 1: Arnegg(M), l,,lippingen(M) ! ;
K 4: Eggingen(Bo);

l.l : Sondernach-lM), Gerhausen(M ), Altsteußl i ngen(A ), l,lei lersteuß-
I ingen(A).

auf l.laldlichtungen und l,laldwegen:
K l: Ulm(M), Söflingen!, Jungingen(M)!, Beimerstetten(M)!, Dorn -

stadt(M) !, Tomerdingen(M) I, TemmE-nhausen(M) !, Bermaiingen(M)!,
Eollingen(M), Klingönstein(M), Böttingen!, Fagen!, Arnegg!, -
llei dach ! ;

K 2: Hörvelsingen(M);
Ntl: Nel I ingen(M) , l.liesensteig(M) ,Oppingen(Schäuffelen) , Hohen-

stadt(Hf):
N: Westerstetten(M), Urspring b.Lonsee(M), Scharenstetten(M), Am-

stetten-Bhf. (Sh), Halzhausen(M) ; Bernstadt(M) ! , Neenstetten(M),
Börslingen(M)l-l{eidenstetten(M,Ko), Altheim-ATb(l'l), Ballendorf(Ko),
Bräuni sheim( Ko), Ettlenschieß(Ko ), oenkental (K) !, Gei sl ingen(M),
Neuhaus(K), Gerstetten(Ko), Schechstetten(Ko), Hausen o.L.(Ko),
Heuch I ingen( Ko), öl I ingen( Ko ), Scha lkstetten( Ko), Setzingen(Ko),
Stubersheim(Ko), Nerenstetten! ;

N0: Riedhausen(M), Stetten o.L.(l"lT, Buigen, Eselsburger Tal(H), Det-
tingen a.A. ( Ko), Hermaringen( Ko), Asself ingen( Ko), gi ssingen( Ko),

Ober- und Niederstotzingen(Ko), Rammingen(Ko), Hürben(Ko), Burg-
berg(Ko) , Brenz(Ko);

0: Gundelf ingen(l'l);
l.l: Asch(M), Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Machtolsheim(M), Suppin-

gen(M), Seißen(M,t.l), Laichingen(Hf).

Lathqnu,t nLgen lL.l Beinh. Schwarze Platterbse480

48l Latfutnut vennu,s lL.l Betuh. Frühlings - Platterbse
al

krautreichen Laub- und Nadelmischwäldern; kalkliebend
seltener. In

Päurn [. Erbse (M 686)

482. Pi.aun aa.tlvun L. Saat - Erbse
Als Futterpflanze noch gelegen tlich angebaut, auf Schuttplätzen
verwi ldert.

0rdnung t SapindaL-za Spindelbaumartige

Fami I ie: Aeenaceae Ahorngewächse

Acet L. Ahorn (M 730 - 732)

483. Acen pdeudopLa,tanu's L. Berg - Ahorn

Häufig. In Berg- Schlucht- und Buchenrnischwäldern; in Anlagen, Wäl-
dern und an Straßen gepflanzt.
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i
484

485

Aczn nLa,tanctidu L. SDitz - Ahorn

HäurTi@ischwäIdern; an straßen und in An-

lagen häufig gepflanzt.

Acen canne'stne l. Feld - Ahorn

ffiin Laubmischwäldern, hesonders an den

lialdrändern, in Hecken und in Auwä1dern.

Fam i I i e : ßa,La ani-naceae Spr i ngkrautgewäch se

Inpa,tLen's L. Springkraut (M 733,734)

486

487 DC. Kleinbiüti rln raut

Tmna,t Len s atandulLAQ-aa Ro a Le Drü s i qe s Spr i n gkraut
d dann verwildert;

etwa seit 1940 eingebürgert und in rascher Ausbreitung:
K 1: Uim!;

N: Neuh-äus(K), Vorderdenkental (M), Gei si ingen(M), }ieidenstetten(He) ;

N0: Bi ss i ngen o. L. ( K) ;
0: Riedheiml;
S: Brandenblrg(Bz), Vöhringen(K).

5

nt,,an rer aus en; aus an schen Gärten ver-

4BB

wildert und nun übera11 eingebürgert. In Laubmischwäldern, besonders

Jedesheim(T),
Reggliswei-

auf l,la I dwegen . Zerstreut:
K 1: UIm, Ötnnt.t 1965, Ulm, Eselsberg!, Söflingen!' Ehrensteinl'

Klingenstein!;
K 2: Staustufe Oberelchingen(K);
K 3: Senden(K) , l^leißenhorn(K);
K 4: Donaustetten(Bo);

N: l,leidenstettenTHe), Breitingen(He) ;

0: Günzburg(D);
S: Vöhringön(K), l,/ochenau(Bz) !, Illertissen(Bz) ;

l.I: Ehingen(Kramer).

Tnoa,tiena nctLt - tanqette l. RÜhrmichnichtan
sonders in Schlucht- und

Bergwä I dern :

K 1: Lautern!, Tomerdingen!, Beimerstetten!;
K 3: Oberkirchberg(K) ! , UnTerkirchberg(K,Bo) ! , t"leißenhorn(K), Holz-

schwang!, Neu - lllm(Bz);
K 4: UnterwäTler(M), Donaurieden(Bo), Wiblingen(Bq'Bz), Donaustet -

ten(Bo);
Nl.l: WiesEi'steig( K) , Ne1 I i ngen ! ;
Nr Neuhaus(K), Hofstett-rmer5uch(Sh), Börslingen(Ko) ;

N0: Eselsburger Tal, Buigen(H) , DeTTingen a.A. (Ko), Hürben(Ko) 
'

Sontheim-Br.(Ko);
0: Unterrei chenbach ( K), Rei sensburg (D ), Gunde lf i ngen (H ), Günzburg(D),

FKM 7527 /3/ 4, 7627 / 1 / 2/3 ;

S0: Ingstetten-Deisenhausen(K), FKl4 7727 /3/4;
S: Woihenau(K,Bz) !, Illerrieden(K,Bz), Dorndorf(M),

I I lerti ssenTr,Ez ), Emershofen( KJI Bih laf i ngen ( K ),
ler(K ) ! |

l{: TiefEnTal l, Asch! , Seißenl , Oberdischingen(Br).
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Ofdnung : GenanLaLe4 Storchschnabelartige

Familie; Linaeeaz Leingewächse

Unum L. Lein (M 702 - 7o6)

489. Linun ca.thanLLcam L. Purqier - Lein
Häufig. In trockenen Wiesen, llleiden un d l"loorwiesen, auf Schafweiden
und im Halbtrockenrasen.

490. Linun uaitatl^tinxn L. Saat-Lein Flachs
Früher besonders auf der Alb viel als Ges instpf lanze angebaut. Als

Idert:,, Voge lfutterpflanze" auf Mül1plätzen verw
Ulm, Böfingen, Kraftwerk(D) ;

p

i

: Stuppelau | ;
: Ichenhausen(D, 1964), Günzburg(D).

491. Linun dl-avun L. Gelber Lein (Rl 2 S)
* Zerstreut auf der Alb, in den letzten Jahren a ls Folge von Flurbereini-

gungsmaßnahmen an einigen l^luchsorten vernichtet. An sonnigen Rainen,
l,laldrändern und lichten Waldstel len:
K 1: Ulm(M)?, Herrlingen(M)?, lvlähringen(14)?, Klingenstein! ;

K 4: l"larkbronn(M,Me), ;

N: Bernstadt(M);
N0 : Rammi ngen (M), 0berstotzi ngen (l'l,D), N iederstotzingen ( seit 1 979

verschwunden ) ;
l,l: SchelklingenM,Me), Steinenfeld(M), Gerhausen(M,Me) !, Allmendin-

gen(Ile,Be), WeTTer(Bo,Me), Beiningen(Me).

Linun tenwLdoUun L. Schmalblättriger Lein (RL 3 S)492
Zerstneut auf der Alb vor allem im Urdonautal und seinen Nebentä lern-
Im Kalk - l4agerrasen, auf sonnigem, steinigem Ödland:
K 1: Ulm(M);

N : Lui zhausen (l'lalderi ch,Sey), Westerstetten( Be ), Hi nterdenkenta I ! ;
l,l: Ehingen(M), tlei IerstelßTingen(M), SchelklT-ngen(M,Me) , l,lei ler(M) ! ,

Pappelau(M), Sotzenhausen(Me) !, Steinenfeld(M) !, Gerhausenl ,

Blaubeuren(M,Me ), AI lmendi ngen (N,l'4e ), AIthe im--Eh. (M), ErmeTau !,
TeuringshofenT8-r) , Justingen(Br) ,-Fausen o-U. (Br) , Schmiechen[M),
Berkach(M), Ringingen(Me,Be).

Linum tectruü F.0l .SehuLtz lL.angUeum aacd. ) (RL 2 g)

5elten,ln sonnlgen, lucKenhaften Ir0ckenrasen Von K.Müller im Stein-
bruch von Gerhausen um 1950 noch gesehen, seither vermißt.

Fami iie; )xaUdaeeae Sauerkleegewächse

0xal,La L. Sauerklee (M 700, /01)

)xalia acetoaet-La L. Wald - Sauerklee
lmi schwä ldern.

)xa(ia {ctntana Bunqe Aufrechter Sauerklee

K1
K2

n

493

494

495
Zerstreut. In Gärten und auf Friedhöfen; E

K 1: UIm(M) ! , Söflingen! ;

inwanderer aus N.-Amerika
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K

K

2

3

N

NO

0

s

: Thalfingen(M) !, Burlafingen(M), Unterelchingen
: Neu - Ulm(K),-Ludwigsfeld(M), Gerlenhofen(M),
: Geislingen(Hf), Eybach(Hf ), l,leidenstetten(He) ;

: Niederstotzingen(Ko) ;

(M);

Reutti (M) ;

Leipheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(M), FKM 7527/3/a,7627/2;
Vöhringen(K).

Fami I ie: Genawiaceae Storchschnabelgewächse

GenanLwn L. Storchschnabel (M 689 - 697)

496. Ge.nantun aangulneun l. Blut- Storchschnabel
Auf
K I:

K2
K4

Nl,l

N

NO:

H

497 Genawltut nuttznalcun Bum.l. Pvrenäen - Storchschnabel
Schuttp l ätzen

(erstmals von G.Mahler 1898 für Ulm angegeben):
K 1: Ulml , Söflingen(M) ! , Herrlingen(M), Dornstadt(M), Mähringen(M) | ,

Arn-eggl, LautertalT, Hagen!, Ehrenstein!, Tomerdingen!, Berma-

ringen!;
K 2: Thalfingen(K), 0berthalfingen(M), Hörvelsingen(K) ! , Stuppelau! ;

K 3: Unterkirchberg(M), Neu - Utm(M,BK), Senden(K), Jedelhausen(K)l
Gerlenhofen(K), FKM 7626/2;

M) , Grimmelfingen(M), lrliblingen(M) ! , Del Imensingen(M) ;

(K);
(K,He) , t,leidenstetten(He) , Amstetten-Bhf. (Sh) ;
lngen(M), 0berstotzingen(Ko),Riedhausen(D)-, Ramrnin-

selfingen(Ko);
(K), Brandenburg(K), Illerrieden(K) ;

l'4), Schelklingen(K,Me), Laichinge-nl.

K4:
N}J:

N:

NO:

S:
l{:

Harthausen (

l.liesenste i g

Altheim-A Ib
N i ederstotz
gen(Ko), As

I I lerti ssen

B I aubeuren (

498

499

Genanüm palu'stne L. Sumpf - Storchschnabel
nassen l,liesen und an Grä-

ben, auch an feuchten l,laldwegen.

Gutaniun pnd,ten^e L. l.liesen - Storchschnabel
Häufig,auf liiesen und an Gräben.
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500. GottawLun tttlvaLtcum l. Wald - Storchschnabel
Auf
K1

der Alb auf l,laldwiesen und an t,,laidrAndern ve rbre i tet
Herrlingenl , Beimerstetten(M), Dornstadt(M) I , Arnegg(M), Ber-
maringen(l"fJ, Tomerdingen(M) ! , Hagenl , Mähriigen! ,Jungingen-
Bei merstetten ( K) !, Temmenhalsen (M) l-l U lm, ObererTsel sberg ( Po ) ;
Langenau(M), Hörvelsingen(M) ;
Nellingen(M), Wiesensteig(M,K), Hohenstadt(Hf), Widderstalll ;

Westerstetten(M), Scharenstetten(M), l.leidenstetten(M,He), ATt-
heim-Alb(M,Ko), Bräuni sheim( Ko), Gerstetten (Ko), Heldenf i ngen (Ko),
Zähri ngen ( Ko ), Bernstadt( D ), Amstetten ( Bo,Sh ),Ett Ienschieß(Sh ),
Heuchl ingen(Ko) ;

Asch(M), Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Machtolsheim(M) ! , Sei-
ßen(M), Suppingen(M), Sotzenhausen(M), Justingen(M,Br),-llausen
o.U.(M,Br), Sontheim-Heroldst.(M), Treffensbuch(M), Laichingen
(Hf) , Schmiechen-Muschenwang(K) ,Al lmendingen(A) , l,lei lersteuß-
I ingen(A), Schelkl ingen(3r).

501. GetawLwn nctbenf,Lanun L. Ruprechtskraut
Hautlg. ln schattigen l,läIdern und Gebüs chen, an Felsen und Mauern.

502. GettanLun Bunn. . Kleiner Storchschnabel
gen u und auf Schutt -

p I ätzen
K1 : Ehrenstein!, Klingenstein!, Söflingenl, l,lippingen!, Böttingen!,

Bollingenli Mähringen!, Weidach!, Beifr'erstetten! ;-
: offenhausen(K), ThalfTngen(K), Steinheim(K) ;
: Reutti(K), FKM 7626/4:
: Amstetten-Bhf.(Bo), Bernstadt(K), Hesterstetten(K), Urspring b.

Lonsee(K), Weidenstetten(K,He), Schechstetten(K) ;
: Asselfingen(Ko), Herbrechtingen(H) ;
: Günzburg(D), Reisensburg(K), Riedheim! ;
: Ebershausen(K);
: Vöhringen(K)l Illerberg(K), Itlertissen(K), Illerrieden(K);
: Biaubeuren | , Schmiechen(Bo,Me) !

503. Getantum moX.Le L. Weicher Storchschnabel
Senr zerstreut. Auf beweidetem Grasland, an
K 1: Lautern(M), Wippingen(M) , Bol lingen(M),
K 4: Dellmensingen(M), Donaurieden! l

N: Scharenstetten(M) ;

0; FKM 7527 /2/4;
H: Blaubeuren(M), Gerhausen(M), Schetklingen(M) :

504. Getaniun eoL.umbinun [. Tauben - Storchschnabel
gen und steinigen

0rten:
K 1: Ulm(M), Tomerdingen(M)1, Bermaringen(M), Bollingen(M)1, tteid-

ach(M), Arnegg!, Herrlfngen!, Ehrenstein!, Mähringenll l.lippin-
gen!, Beimerstetten!, Dornstadtl ;

K 2: ThaTfingen(K), Stuppelaul;
K 3: Senden(K), Gerlenhofen(K], FKM 7626/4;
K 4: Grimmelfingen(M), Altheim-t.lh. (M);

NW: Nellingen!;

K 2

Nl,l

N

K2
K3

N

NO

0

SO

S

W

Wegen und Ackerrändern:
!{ei dach ( M) ;
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N: Breitingen(M), Altheim-Alb(M), Börslingen(K), Bernstadt!, Ur-
spring b.Lonsee(K), Westerstetten(K), öllingen(D), Ettlen-
schieß(5h), Amstetten(Bo,Sh), Sinabronn(He) ;

0: Rei sensblrg ! ;
S: I liertissenlBel lenberg(K) ;
l.l: Asch(M), Schmiechen(M), Gerhausen!, Blaubeuren!.

505 . GenanLun d,Ud ectutr, L. Sch I i tzb I ättri ger Storch schnabe I
Noch verbreltet, aber zurückgehend. In Ackern uhilGärten, an Wegen,

unbebauten Plätzen undauf Schutt:
: Ulm(K), Söflingen(K), Weidach(M), Arnegg(M), Wippingen! , Mäh-

ringen!, Temmenhausen!, Herrlingen! ;

: Witzigtr-ausen(K), KadeTtshofen! ;
: Nellingenl, Merklingen! ;

: BeimersteTten-BernstadT( K), Zähri ngen ( K ), Hi nterdenkental I,Stup-
pelau !, Scharenstetten(M), Altheim-Alb(M), Westerstetten(K), Neu-
haus(K), Amstetten-Bhf.(Bo,Sh) Sinabronn(He) ;

: Herbrechtingen(H), BurgbergTD) ;

: Rei sensburg(D), Günzburg(D) ;
: Vöhringen(K);
: Allrnendingen(A), l,Jei lersteußlingen(A), Ermelau(A) , Sotzenhau.

sen(M), Wei ler(Me), Gerhausen(1"1e), 0berdischingen(Br).

Enctdfun L'H'ott, Reiherschnabel ([1 699)

506. Enod,Lum e,LattanLun lL.l L' l{en. Gemeiner Reiherschnabel
nd im Trok-

kenrasen:
K 1 : Söflingen-Bhf.!, Bollingen!, Mähringen!, Temmenhausenl, Weidach!,

Dornstödtl, Arilegg(Po); -
K 3: lleißenhori-(K);

N: Bernstadt!, Westerstetten(K), Urspring(K) ;
N0: Asselfing6n(Mü), Herbrechtingen(H), Buigen, Eselsburger Tal (H) ;
0t FKt4 7527/2;
H: Schelkl i ngen (l'4e), Pappelau(Br), Schmiechen(A), Altheim-Eh. (A),

Al I mend i ngen (FJ.

0rdnung t PctLqgalaLea Kreuzblumenartige

Familie PoLggaLaceae. Kreuzblumengewächse

Polggala L. Kreuzblume (14 709 - 712)

507 . ehanazbuxu.t l. Buchsblättrl Kreuzb I ume (RL 3)
a gerrasen sow e ern roc nrasen:

K 4: Ermingen(H.Kotz) !.

lolggala ananeLla Cnantz Sumpf - Kreuzblume (RL 3)
Häuflg, besonders auf der Alb. Im Trockenrasen, auf Riedwiesen,
in Flachmooren und Quellfiuren.

auf
K1

K3
NI,J

N

NO

0

S

H

508
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PoLqgalaceae, Lathnaceae lll

PoLqgal-a comoa a Schhuhrr Schopf i ge Kreuzbl ume

Kalk-Magerrasen und auf
Heiden:
K 1: Ulm, Böfinger Halde(K), Söfl ingen(1.1) , Ehrenstein(1.1) , Mähringen(M),

Dornstadt(M) , Bol iingen(M) , Arnegg(M), Bermaringen(M) ! , Kiesen-
tal!, Klingenstein!, Beimerstetten(M), Jungingen(M), Eeidachl,
Lautertal | ;

NW: Gosbach(MT, Berneck(Mü)!, Bad Ditzenbach(Mü) ;

N: Scharenstetten(M), Heuch'lingen!, Sinabronn(He) ;

0: Reisensburg(M), Gundelfingen(MT;

Schmiechen-Muschenwang( K), Schelkt i ngen(A), Al lmendingen(A), Er-
melau(A), Blaubeuren! , Seißen!.

510. PoltlgaLa vuLgani,s L. Gewöhnliche Kreuzblume

S: Illerrieden(M), Bellenberg
W: Beiningen(M), Schelklingen

(M), !{ochenau(Bz) l ;

(M), Asch(M), B-er-ghülen(M), Hütten(M),

im kalkarmen Magerrasen
Ilingenl, tlippingenl,

Verbreltet. An tlJiesenrändern, grasigen Wegen,

K 1: Mähringen!, Klingenstein!, Kiesentall, Bo

Arneggl, hleidach!, Temmenhausen(M) ;

K 3: Reutti(K), Finninger Ried(M)?, FKM 7626/4
Nt,l: Nellingen!, Bad Ditzenbach!;
N: BernstadtT, Amstetten-Bhf.TSh) ;

N0: Sontheim-Er. ! ;

0: Günzburg(D),lallenhausenl, Niederhausen(K) ;

S: Dietenheim(K), FKM 7726/41
ll: Gerhausen !,-Al lmendingen(Br), SchelklIngen(Br), Asch(M), Tref-

fensbuch(M), Berghülen(M), Ermelau(A), Ingstetten(li,Me).

Ofdnung : MqntaLe^ Myrtenart i ge

Fami iie : Lqthnaeeae Blutweiderichgewächse

Pepl,i,s L. Sumpfquendel (M 769)

511. PepU,s pontuX.a l. Sumpfquendel (RL 3)
Senr zerstreut. An Teichufern, au

K 1: UIm(M)?;
f feuchten l,liesen und I'laldwegen

K 4: Wiblingen(M), Unterweiler(M) ;

N: Bal lendorf (lvl) ;
N0: Asself ingen,Lindenau(14) ;

0| FKM 7527/4;
S0: Bubenhausen(M);
S: Reggl iswei ler(M) , Dorndorf(M) , Bihlafingen(M) , Wangen(A) ;

l.l: Ringingen(M), Oberdischingen,Stockert(M 1954).

Lqthnun l. Blutweiderich (14 770)

512- Ltlthnum t'aLLeanla L. Blutweiderich
'er Alb zerstreut. In feuchten !,lie-

sen, an Ufern und Gräben:
K 1: Ulm(K), Arnegger Ried!;
K 2: Burlafingen-NersingenTK), Langenau! ;

K 3: Finningen(K);
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517 .

518.

K4

0

s0
c

S}l

l'l

: Einsinqen(Bo) , Erbach(Bo), Gögglingen(Bo) I , Donaustetten(Bo),
Sta i g ( M ) !,-llnterk i rchber-g ( Bo ), A I the im:Ehl( Bo ), Erb i shof enTK ) ;

: Leipheim0), Rei sensburg(DT;
: Roggenburg(K);
: Tiefenbach(K), Thal(K), Illerberger Ried(K), Illertissen(K),

Osterried(KJu);
: Dettingen-EhTHa), Nasgenstadt(Ha), Gamerschwang(Ha) ;

: l,Jei lersteußlinE6"n(A), AltsteußlTi'gen(A), Schmiächer See(Me) ! ;
Allmendingen(Br), Schelklingen(Br), 0berdischingen(Br), R-eSS-

lisweiler!.

Fami I ie: lnagzaceae Nachtkerzengewächse

EpiLobim [. Heidenröschen (14 776 - 784)

513. Epilobitn hbuuAun L. Rauhhaariges Weidenröschen
in Torfstichen und

Lehmgruben.

5 1 4. EpiLobi-un paavl$Lonun Schr"eb. Kl ei nbl üti qes lie idenröschen
Haufig. An Ufern von Bachen und Graben in Rieden und Kiesg ruben.

515. EpiLobfun nontanun [. Berg - Weidenröschen
Häufig. In feuchten, Schattigen Laub- und Nadelmischwä ldern, im

Schatten von Gebüschen und Mauern.

516. lpiLobim paluttne L. Sumpf - lleidenröschen (RL 5)
* Verbreitet. An feuchten llaldstellen, in Fla ,in Gräben und

Naßwi esen :

K 1: Söflingen(M) !,Arnegg(M) ! , Beimerstetten(M) ! , Tomerdingen(M),
Dornstadt(M)l Mähri ngenTi

K 2: Langenau(M);
K 3: Finningen(M), Reutti(M), Holzheim(M), Steinheim(M);

0: Leipheim(D) , FKM 7527 /2:
S0: Roggenburg(K), Deisenhausen(K), Breitenthal(K) ;

S: BihlafingenTM), Baustetten(Mf, Illerberg(K),lsteffied(Bu) ;

l,l: Gerhausen(M) , Seißen(lrJ).

,Loyeun Schneb. Rosenrotes l.leidenröschen
s , an Gräben und an

feuchten Mauern.

Epi.Lobfun obt e.ttwn Schneb. Dunke I grünes We i denröschen
en Waldschlägen

und in Unkrautqesellschaften:
K 1 : Ulm(M) , Söfl ingen(M) , Arnegg(M) , Dornstadt(M) , Jungingen(M) ,

Beimerstetten(M), Tomerdi ngen (M), Bermari ngen (M), Bol I ingen(M) ;
K 3: Steinberg(M);
K 4 : Markbronn(M), t^li bl ingen(t',t), Unterwei ler(M), Altheim-Wh. (M) ;

N : Scharenstetten(M), liei denstetten(M), Ba I lendorf (M), Langenau (M) ;

0: Autenried(D);
5: Reggl iswei ler(M) , Dorndorf(M) ;

Sll: öpfingen(M);
ti: Niederhofen(M), Sonderbuch(M).



Zerstreut. An Ufern von 6r@ hauptsächlich in
Fl ußtä I ern :

K 1: Arnegg(M)!, Dornstadt(M), Herrlingen, Bhf.l, Utm,Gtbhf.!, Bei-
merstetten ! ; -

K 2: Thalf ingen-Jurlaf ingen(K), Steinheim(K);
K 3: Finninger Ried(M), t^leiße-nhorn(tt4) , Ludfr-igsfeld(K), Senden(K);
K 4: Gögglingen(M), Erbach(M), Altheim-Wh.(M), Eggingent ;

0: Günzburg(D);
S: Vöhringen(K);
W: Schmiecher-See(M), Gerhausen(Po).

up. Lamqi(F.W.SchultzlNqnan: Günzburg, Donauufer(D i961 ) -

520 - Epilobiun anguaLL|ol-tuirl L. Schma I b I ättri ges Uei denröschen
fisen an nafdwesen und auf

Schuttstel len.

&a,s tattde : E. x a u.Sh.cnaattm G znnan>La (E, fu na utum x. E . panvidLo nwnl :

Eggingen(M), Illerberg(M), Bellenberg(M).

E.x Umodum Schun (E. panvidLonun x E.montanunl:
Ulm, Oberer Eselsberg(M).

E.x .pensie,tnum Rchb. lE.pilwi|Lonum x E.todeuml:
Ulm(M), Kl ingenstein(M), Lautörn(M) , Arnegg(lvl) , Gerhau-
sen(M), Bernstadt(M), Göggtingen(M), Erbaah(M), Ilter-
berg(M), Unterkirchberg(M), Niederhofen(M).

E.x daoLcum Bctnbaa (E.obacunun x E.panvid(.onunl:
Altheim-Wh.(M), Dorndorf(M).

E.x tuLvutane ubrhlb. (E.paLu^tne x E.panvi(tc,,Luml:
Dornstadt(M), Holzheim(M), Erbach(M), Illörberg(M).

E. x aggnega.tum Celah(E.montanun x E.obacunuml:
Ulm(M), Beimerstetten(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M),
Bollingen(M).

E.x mu.tabiLe \ola.s.& Ratt. lE.nontanun x E,ttoaeunl :
Ulm(M) , 0berer Eselsberg(M).. .

0snothofta L. Nachtkerze (M 774,775)

521. )ena.then-a blenwLd Sammelart

519- Epil-oblun tQl.tLagonum l. Vierkantiges l,leidenröschen

521a. )enothena blenwi.t l. Zwei äh ri Nachtkerze

113

anze aus Ulm schon 1728 einge-
ungen, auf Schutt Iätzen und im Bahngelände:

Gtbhf. ! , Herrii ngen , Bhf. Tomerdingen(M);
ustufe oberel ch'i ngen(K), 0berelchingen !, Burla-

bürgert. An p

IK 1: UIm,
K 2: Thalf i ngen J-Sta

fi ngen ! ;
K 3: Neu - Ulm(M,K), Senden(K), FKM7626/4;
K 4: Erbach(M)!, iliblingen(MT!, Donaurieden(M), Gögglingen(M);

N: AmstettenTM), Altheim-AIE(M), Geislingen(Sh) ;--
0: Leipheim(M), Günzburg(M), Nornheim(D), Un-terfahlheimt ;

S0: 0berried!; -
S: I I lerrieden(M), Reggl i swei ler(K), Vöhringen(K), Il lertissen(K)



114 )na

521b - )enctthena Botzb. Rotkelchi e Nachtkerze
en unu g uttp I ätzen und

in Wi ldkrautgesel lschaften:
K 1: Ulm, Donautal (D 1965) !

522- 1enothela

1728 eingebürgert. In Kiesgru
fluren:
K 1: Ulm(M), Ehrenstein!;

l.liblingen(M), Erbach(M) ;

Rottenacker(M).

L. l).nunLcata L Klei nbl üt i N ac htkerze

Cincaea L. Hexenkraut (Vt 77 1-773)

r aus ms chon

ben, auf warmen Sandböden und in Schutt-

- Hexenkraut
schwäldern, an feuchten l,,lald-

K4
Sl.l

523. Cineaea r. Al
r zers n -un

Fai

5?5 - Citteaea- Lntomed'La Ehtth Mittleres Hexenkraut

stellen:
K 1: Söflingen, Dreierberg!;
K 4: HarthaüseÄ(u), wiUt i;gen(M), Unterwei ler(M), Altheim-t'lh - (M'Bo)l

Mussingen(Bo);
N: l./eidenitetten(He) l, Ettlenschieß(He), Stubersheim(He) ;

S: Bihlafingen(SeyJ.-

Cincaea Lutetiana L. Gemeines Hexenkraut
gen und in l.laldschluchten:

K 1: Ulm(Ki, Söflingen!, Temmenhausen!, Arneggl, BÖttingen! ' Klin-
genstein !, Beimerstetten ! ;

K 2: OberelchTngen(K), Göttingen ! ;

K 3: 0berkirchbörg(M,Bz), SendenTK), Beutelreusch!, Ay(Bz), Stein-
heim(BK), fiöien6äcn beu Reutti(BK), Finningen(BK)-, Jedelhau-

sen ( BKJ;

K 4: unterweiler(M), Markbronn!, Delimensingen(A);
N : Schechstetten ( r ), |JeidensTetten (He ), Näuhaus (K ), Altheim-Alb{[)'

Nel I ingen t, fürfneim l, EttlenschTeß(Bo), Hof stett-Emerbuch (Sh)'

BernstädtTHe), AmsteTten-Bhf . (Sh), Sinabronn(He) ;

0: Leipheim(l4Tl Reisensburg(D), FW 7627 /1:
S0: FKM 7727/2/4:
S: Dietenheiml , Schelklingen(Br), Altheim-Eh- (Br).

5elten ln teucnten l^laloscnlucnren:
0: Donautalhang bei Leipheim(M), Reisensburg(D), FKM 7627 /1;

S0: Roggenburg(K 1970).
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OrdnUng : Ha!-onaga!.ea Seebeerenarti ge

Fami Iie: HaLonagaceao Tausendblattgewächse

Mqniophqllun l. Tausendblatt ( 785,786)

526
*

vontie,LLLa,tum L, i rlb I ättri Tausendblatt (RL 3)
rmen ssern, n nu en

K 2: Burlafingen(M) !, 0berelchingen(K);
K 3: Finningen(M), Neu - Ulm, Künettegraben(Schaidnagl) l, Ludwigs-

feld(K), 0berkirchberg(H), Unterkirchberg(Bo); -
K 4: Gögglingen ! , Erbach ! ;
N0: RiedhausenTH) ! ;
0: Günzburg(|\4), Gundelfingen(D), Reisensburg(D), Emausheim(D), Un-

terfahlheim!;
S: Stetten-La.TM), Illerberg(M), Vöhringen(Bz).

527. MqnLophqLtun tpicatum l. Ahriges Tausendblatt
n stehenden und lang-

sam fließenden Gewässern:
K l: Ulm(K,TM), Blau bei Söflingen(TM), Lautertopf(TM);
K 2: Pfuhl(K), Nersingenl, Burlafingen(BK) !;
K 3: Reutti(M), Neu - u]h',, steinhäule(KTiFKM 7626/2;
K 4: Gögglingen(TM);
N0: Brenz bei Gundelfingen(TM), Hermaringen(TM), Giengen(TM) ;
0: Unterfahlheirn!;

S0: Nattenhausen(fr);
W: Schmiech bei Allmendingen(TM).

F ani I i e : Hippuntd4ce4e Tannenwede I gewächse

Hippuait L. Tannenwedel (M 787)

528
*

. Hippunh vuX-gan:ta L. Gemeiner Tannenwedel (RL 3)
Verbreitet, namentlich im Donautal. In stehenden und langsam flie-
ßenden Gewässern:
K l: Ulm, Friedrichsau(K) ! ;
K 2: Offenhausen(K), PfuhT(K), Langenau!, Nersingen!, 0berelchin-

gen!, Burlafingen(BK)! ;
K 3: Neu-- Ulm, Künetteg'-ra6en(Schaidnagl)!, Ay(Bz)1, Unterkirch-

berg(Bz); -
K 4: Donauileden(M), Erbach(M) , Gögglingen(M) I ;

N0: Riedhausen | ;
0: Günzburg(lu[, Reisensburg(D) ! , Unterfahlheiml , Langenau, t.Ji lhetms-

feld!, Riedheim!;
S0: FKM 7727/2;
S: Ersingen(M,Sey), Dorndorf(M), Stetten-La.(M), Au(K), Vöhringen(K);

Sl.l: Rottenacker(Sey), öpfingen(Sey) ;
l.l: Seißen!.

(. $luvlatili's: Donau bei Ulm(

Hermari ngen (TM

Schmiech bei A

TM), Blau bei Herrlingen(TM), Brenz bei
), Giengen(TM), Gundelfingen(TM),
I lmendingen(TM).
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/

Ofdnung : ConnaLea Hartriegelarti ge

Fami I ie: Coanaceae Hartriegelgewächse

Connu's L. Hartriegel (M 834)

529- Connu.t naa l. Kornelkirsche, Dirlitze
eilen verwildelrt:

K 1: Söflingen!.

530. Cctnnua aLba I. Weißer Hartriegel
ffirüheren Kulturen verwildert bei Ar-
negg(M), bei Unterfahlheim! und im 0sterried bei Baustetten(M).

531. Connu's aanguLnea L. BLut - Hartriegel
in Hecken-

ofdnunS t Apiat ea Doldenb I ütlerarti ge

Fami lie: Aaahaceae Araliengewächse

He.deta L. Efeu (M 788)

532- Hedena hel,Lx L. Efeu

ffiufigF-f-äfdern, an Felsen und Mauern.

Fami lie: ApLaceae Doldengewächse

Hqdnoeotq.@ L. Hassernabel (M 799)

533- HudttocotuLo vulaati't t. Gemeiner Wassernabel (nl Z1

* ben und Schlenken.

Nach Ade im Moor voh Oberroth, südl.von Illertissen.(0b noch ?).

SanLcuta L. Heildolde (M 790)

534. SawLcu.La eunoDaea L. Europäische Hei ldolde
ichen Laub- und Nadelmisch-

wä I dern .

AttnanLLa l. Sterndolde (M 791)

535. latnanLLa naiott L. Große Sterndolde
u zerstreut. In Laub-und Nadel-

misch;äldern, in l,laldschluchten, an l,laldsäumen und l,laldwegen:

K 2: Burlafinqen(M,BK) , Leibi (D) , Nersingen(D) ' Pfuhl (9r) ; 
-

K 3 : Unterki rönoerqTM), Ger lenhofen(M, BK), Ludwi gsfeldTM), Fi nnin-
gen(K), Steinheirn(BK), Reutti(Bz)-, Av(Bz) , FKM 7626/2;.

o: öundeiiingen(D) , LETpheim(D) , GünzburgTD-) , Rei sensburg(D);

S: Dorndorf (ü),' Ilierti ssen(M,K), Bel lenberg(M)' It lerzel I (M)' I l-
lerberg(K), Vcihringen(K), t'/ochenau(Sey) ! , Brandenburg(K) ' Je-

desheim(K), Thal (SeY).-
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ChaenophqLtun L. Kälberkropf (M 792 - 795)

536. ChaerophqLlun hü.au,tun L. Rauhhaariger Kälberkropf
Ha l dsch l uchten ,

auf feuchten Wiesen, an Bach- und Quellrändern:
K l: Lautern(M), Mähringen!;
K 4: Oberkirchberg(M), Gerlenhofen(M), Reutti(K), Neuhausen(K), Je-

delhausen(K), Witzighausen(K), Attenhofen(K), Holzschwang! ;
Nl.l: lJiesensteig(M), Gosbach(M) ;
N: Eybach(M);
0: Leipheim(M,o), 9ilglqqlrzet ! (()., Biberberg-WaIlenhausen(K), Def-

fingen(D) , FKM 7527/2/5, 7627/2:
S0: Tafertshofen(K), Roggenburg(K), Meßhofen(K), Biberach(K), Nord-

holz(K), BreiTenthal (Kl, FKtf7727 /2;
S: IllerFieden(M), RegglTswei ler(M), Dietenheim(M) , Illerberg(M) ,

Tiefenbach(K), Wangen(K) , Hüttisheim(M), Beuren b.Schnürpfl. ! ,
Dornwei ler(K), Vöhri ngE'n ( K ), I I I erti ssen(Bz ), I I lerberg-Wei ßefr-
horn(K), WoEhenauI, Schnü-rpfIingen(Sey) ; -

l,l: Tiefental (!,ü) !, Haüsen o.U. (M), Klein-Al lmendingen(M), Nieder-
hofen (Br),-06erdi schi ngen( Br) .

537. ChaonophqLun bulbotun L. Rüben - Kälberkropf
SeIten. ln feuchten Gebüschen und an Ufern:

0: Günzburg(D).

538. thao,rgpLUl\rn tenulun L. Hecken - Kälberkropf, Betäubender K

Sehr zerstreut. In lichten Laubwäldern und Gebüschen, ln S.tiu-ltflu-
ren unterhalb der Albfelsen:
K 1: Ulm(M);
NH: Wiesenstei
N: Geislingen

Türkheiml;
Eybach(M), Steinenkirch(M), Bad Ditzenbach!,

N0: HerbrechTingen(H) ;

0: Günzburg(M), Leipheim(D) ;
l,l: Gerhausen(M) , Blaubeuren(M) , Sotzenhausen(M) , l.lei lerl.

539. 9lytwphql-tun aaLeun L. Gold - Kälberkropf
äunen, Bahndämmen und

Böschungen ; Bergpf lanze.

^ntfuuiÄctt 
PQlra. Kerbel (M 796, 797)

540. Anthni'scu.t Samme I a rt

540a. Anthni'scu,t tqlve.aLaü: (L.l Ho66n. Wiesen - Kerbel

s(K);
(M),

Häufig in Fettwiesen, an Hecken und Eakliändernllährstoffzeiger.

540b. Anthn\cu^ t i.Lida Wahlenb.lHaz.st. Glänzender Kerbel
chten, in

Buchen- und BergahornwäIdern; Gebirgspflanze:
Nl,I: Hiesenstei g(K,Hf ) ;
}J: Tiefental(M,W), Erbsental und Eistal bei Hausen u.U.(M), Bären-

tal bei HüttEn(M,Po), Schelklingen(Br).



Scandix t. Nadelkerbel (M 798)

541 . Scand.Lx pec,ten - veneni.t t. Venuskamm (RL 2)
Vor Jahren auf der Alb noch verbreitet;ietTilselten geworden. In
steinigen Ackern und an Ackerrändern, auch auf Schuttplätzen; be-
sonders auf Plattenkalken und Zementmergeln.(Sämtliche }Juchsorte
bedürfen der überprüfung):
K 1: Mähringen(M), Tomerdingen(M), Dornstadt(M), Ehrenstein(M) ! ;
K 2: Albeck(M);
NW: Reichenbach i.T. (Hf) ;
N: Luizhausen(M), Scharenstetten(M), Lonsee(M), Heidenstetten(M),

Altheim-Alb(Ko);
N0: Rammingen(M), Herbrechtingen(H) ;
W: Gernausen(M), Allmendingen(M), Hausen o.A.(l'l).

ToniU,s Adans. Klettenkerbel (M 799)

542- Toail-i,s Hou,tt 0C, Gemei ner Klettenkerbel
u AU sc gen, in Gebüschen

und Hecken.

543. Totvü,id aivewi/5 lHuda.lLb. Acker Klettenkerbel (RL 3)
* huttfluren:

l.l: Gerhausen, Steinbruch(Po 1983).

Caucal-i,s L. Haftdolde (M 800)

544. Cauca.Li's ptatAc?npoa L. Möhrenartige Haftdolde (RL 3)* truher auf der Alb verbreitet, jetzt selten geworden. Auf steinigen
Ackern und an Ackerrändern; kalkhold:
K 1: Söflingen(M), Mähringen(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Bei-

merstetten(M), Bermaringen(M), Ehrenstein(M)!, Weidach(M),
Bol lingen(M) ; -

Nl,J: Geislingen(K,Hf);
N: Merklingen(M), Luizhausen(M), Lonsee(

tingen(M), Börslingen(M), Gerstetten(
Heuchlingen(Ko);

l,J: Beiningen(M), Hausen o.U.(M).

Onlaqa Ho(dm. Strahldolde (M B0i)

545.

Conium L. Schierling (M 803)

546 . Conüm nacu.ta.tum l. Gefleckter Schierli
r zers reu u rzne -un

a, Auf Schutt, an llegrändern und Hecken

M), Hesterstetten
Ko), Heldenfingen

(RL 3)
Giftpf lanze aus S.-Euro-

(M) ;

(M),
(Ko)

Bre

s0-cht
Ackern

0nLaua gtand,Ldtoaa l!.lH1t{[n. Großblütige Strahldolde (RL 3)
viel tei

gar verschwunden (keine Beobachtung seit 1950). In steinigen
kalkliebend:
NW: Michelsberg bei Bad Überkingen(M);
N: Sinabronn(M).

s d
p

K I : Herrlingen(M,Schaidnagl), Klingenstein
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K 4: Gögglingen(M)
N: Geislingen(Hf

N0: Rammingen(M,D
t,l: Urspring bei

Hütten(A 1967

Schelkl.(M), Blaubeuren(M), Gerhausen(M,Po)

).

PLeu,LotpetuMm Ho{fn. Rippensame (M 804)

547 - !X.e.9n94pennum au,s tniacum ( L. I H ct 66m. österre i ch i sche r R i ppensame

Zerstreut in den IIler- und Donauauen. In lichten Wäldern undGe-
büschen; im Auwald:

0berelchingen(K);
Neu - Ulm(M), Ludwigsfeld(M), Freudenesg(K);

K2
K3
K4

0

S

: Hiblingen, Rote Wand

: Riedheim(M), cünzburg
: Au(M), liochenau(Bz) !,

(lvl,Bz)l 
;

(M)-, G-undelf i ngen(M), Rei sensburg(D) ;

Illerrieden(Bz), FKM 7726/4.

&Ln.(eunum L. Hasenohr (M 805 - 807)

548. BupLeunun [o.Leatun L. Sichelblättriges Hasenohr
Zerstreut,an steinigen Abhängen; nur-uf {elkl
K 1: l.lippingenl;
Nl/: überkingei-(M), Hausen a.d.Fi Is(Hf) ;
N: Geislingen(Ko);

N0: Herbrechtingen(H), Dettingen a.A.(Ko) ;

W: Blaubeuren(M) ! , l,lei ier04,Me) I , Gerhausen(M) , Tiefental (Etzold) ! ,
Nägelesfels im Riedental IMJ I , Sotzenhausen(Po)

549

*
BupLunun Lgllgi(gUun L. Lan gb I ättri ges H asenohr (RL 5)

Waldrändern undAuf der Aib verbreitet. In Iichten Laubwäldern, an
Gebüschen ; kalkl iebend:
K l : [,leidach(M), Beimerstetten(M), Lauternl, Bollingen!, Kiesental!,

Herrlingen!; -
K 2: Hörvelsingen(M), Albeck(M);

NW: Gosbach(M,Hf), Oberböhringen(Hf), Bad Ditzenbach(Hf), Deggin -
genl, Oberdrackenstein! ;

N: Beri'stadt(K), Gei sl i rrg?n(Ko) ;
N0: Asselfingen(D), Buigen, Eselsburger Tal(H), Stetten o.L.(Ko),

Lontal(Ko);
W: Blaubeuren(M), Gerhausen(M,Br) , Wei ler(M,Be), Pappelau(M),

Schelkl ingen (H), Sotzenhausen (Br)

1. 
-4p1yry 

nepen^ lJacq.|Lag. Kriechender Sumpfschirm ( RL 1 $)
ammböden:

550. BupLe.utum notund,L6()Uum L. Rundblättriges Hasenohr (RL 1)* Früher auf d und vom Ausster-
ben bedroht. In Getreidefeldern und steinigen Ackern; kalkliebend:
K 1: Mähringen(M), Tomerdingen(M), t.leidach-Herrlingen(A i968);
NW: Oberböhringen(Hf ) ;

W: Schmiechen(M), Pappelau(M), tleilersteußlingen(A 1967).

ApLun L. Sellerie (M 809)

Selten, an Ufern und Gräfen, auflberschwernmFtjn-Schl
K 3: Kiesgrube bei Holzheim(M);

0: FKM 7627/2.

55
*
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n

n

76

77

A BupLetnun (alcatun L. S i che t b I ättri ges Hasenohr ( eu ra skont- smed )

f &tpLetnum Lctngi(o I,Lun L. Lan gb I ättr i ges Ha senoh r ( eu raskont ( -pra I p ) )

tr Su Qli libanoLi's I L. I Koch Hei I wurz ( eura skont ( - smed ) )

Q?leunoapo.nnun duÄthiautn(t. lHoddnr.österreichischer Rippensame(opralp)

Cieül L. Wasserschierling (M 811)

552. Cieuta vialta.L. Giftiger Wasserschierling (RL 3)
";'' ufern von Altwassern und

Tümpe I n :

K l: Ulrn(M)?, Arnegger Ried(M)1;
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553. FatcanLa vuLgattta Beznh. Gerneine Sichelmöhre
icht mehr beobachtet.

In Getreidefeldern und an Ackerrändern:
K 1 : t,leidach(M), Mähringen(M) I 1965, Dornstadt(M),Tomerdingen(M) ;
K 4: Erbach(M);

N: Westerstetten(M), Bernstadt(M), Altheim-Alb(M), Gerstetten(Ko);
[: Schelklingen(M), Hausen o.A.(M), Allmendingen(M), Seißen(A 1969),

l,leilersteußlingen(A 1970), Gerhausen(Schaidnagl .l980).

Canun L. Kümmel (M 813)

K 2: 0berelchingen(K);
K 4: Gögglingen(M) ll Donaurieden(Schäuffelen) ;

0: Günzburg(D), Feisensburg(D) ;

S0: Nordholz(K), FKM 7727/1/3;
Sll: Rottenacker(Sey).

FaLcanLa Faba. Sichelmöhre (M S12)

554. Caaun canvi l. Gemeiner Kümmel

Häufig. In }{iesen, an treg-ärxlern und auf grasigen Feldwegen.

PinpineLta l. Bibernelle (M 814,815)

555. PinpineX.La maiott lL.lffada. Große Bibernelle
Hauflg. In feucnten, schattigen t.laldern, in Rieden und im Auwald.

556

sonnigen, steinigen Abhän-

(M), Eermaringen(M) l, Klin-
I ! , Kiesental (Po); -

, liei ler(
Gerhausen

121

M,Me) 1, Pappelau(M),
(MFrT, t,lei ler-
).

Pinpinetta aaxi$naga l. Kleine Bibernelle
, an sonnigen Rainen und

an trockenen Hegrändern.

Aegopod.Lun [. Geißfuß (M 816)

557. 4Eygpqdium pctdagaanta t. Gemeiner Geißfuß
Häufig. In lläldern, cebüschen und GärtEn.

Benuta Koch Merk (M 817)

558 Benula enecta lHuda.|CovitLe Aufrechter Merk

Suet-L L. Hei lwurz (M B1B)

559 Se,sel-L l-LbanoLla Koch Ber - Hei lwu (RL 5)L.
se

ge

K

n, an Felsen und im Felsschutt; nur auf K alk

K2i

Arnegg(M), t.lippingen(M) !, Herrlingen
genstein(M) l, Mähringen(M), Lauterta
Burlaf ingenl 

"Hölzle', 
(M) ;

Schmiechen(M,Me), Schelkl ingen(M,Me)
Al I mendi ngen(Elle ), Blaubeuren (M)Jl
steußl ingen(A),Ti rgenstein(Me), Eei

l,Jt

ni ngen ( Br
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0enanthe [. Rebendolde (M 819)

560. jenan'the aqual,Lca (L.lPoitt. Wasser - Rebel.dolde, Wasserfenchel
ZeiatreuT, In stehenden und Iangsam fließenden Gewässern:

K 1: In der Blau bei Gerhausen(Br) ! , Arneggl Klingensteinl ;

0: Günzburg(M), ReisensburS(M,D) ;

S: Beutelreusch ! ;
W: Blaubeuren!,-Achtopf bei Urspring(K), Schelklinger Ach(Br).

Ae,thuaa L. Hundspetersilie (M 820)

561. Äo.thu'sa utnapium L. Gemeine Hundspetersilie
Waldrändern, auch auf

Sch utt .

Silaun WLt. l,Jiesensi Ige (M 823)

562. SiLaun ail,au's lL.l Sch,Lnz I' TheLL. Gemeine Wiesensilge
an Wegrän-

dern
K 1:

K2:
K 3:

K 4:

Nl,l

N

NO

0

s0

S

w

Ulm(M), Dornstadt(M), Söflingen! ;

Langenau(M,D) !, Burlaf i ngen (M) ll t'tersi ngen (M) l, 0berelch i ngen(K) ;

Fi nn i ngen ( M, BK), Neuhausen (M ),-Io I zhe im (M), Lldwi gsfe I d ( K)!'Auf -
heim(K), Gerlenhofen(K), l,,lullenstetten(K) , FKM 7626/4;
Einsingen(M), Gögglinoen(Bo) l,WiblingenTqz) I , Eggingen(Bo), Er-
bach(K);
Deggingen(Hf);
Geislingen(Hf ), Eybach(Hf), Heldenfingen(Ko) ;

Niederstotzingen(Ko), Sontheim-Br. (Ko) ;

Si lheim( K), Kieinkötz (D), Günzburg-Gundelf i ngen(H), Günzburg(D),

Reisensburg(D)1, Unterfahlheim!, Riedheim! ;

Obenhausen! ; -
Illertissei'(T), Bellenberg(K), Illerrieden(K), Hochenau(Bz) l,
Vohringen(K,Bz);
Altsteußl in-gEi'(A), AI lmendi ngen(Me) ! .

Sel-Lnun L. Silge (M 824)

563. Se,LLnum L. ) L. Kümmelblättri sit
ren, e sen

(RL 3)
ldern:

K 1: Arnegg(Bo) !;
K 2: SteinheTfr-(m,BK), Burlafingen(D,BK), Pfuhl(BK);
K 3 : Langenau (M),-Ti tzi ghausen-l,lei ßenhorn( K), EiSi shofen( K), Fin-

ningen(ar);
N0 : Niedersilotzi ngen(Ko) ;

0: Günzburg(M), Reisensburg(M), Silheim(K) , FKM 7527/1/4, 7627/4;

S0: Waldhauien b.Deisenhausen(K), FKl{ 7727/4;
S: Baustetten(M), 0sterried(Bu), Illerberg(K), Tiefenbach(K),

I I I erti ssen ( Sey ), HerrensT-etten ( K ), I I I erti ssen-Obenhausen ( K) -

l.Jochenau ! ;
StJ: Schemmer5erg(A);
H: AV 7624.



Ange%oa L. Engelwurz (M 825)

564. Angeliot. 6qeveÄtr,t6 [. ]iald - Engelwurz
d in Naßwiesen.

Patcedarurn l. Haarstrang (M 824,825)

565. Peucelanun pdluAtne lL.l MoeneJt Sumpf - Haarstrang (RL 3
* Senr zerstreut. ln Flacnmooren. an utern uno ln reucnren

123

)

Gebüschen:
K 2: Langenau(M,D), Burlafingen(M)?;
K 3: Finningen(M);

0: Günzburg(M), Reisensburg(D) ;

S0: Deisenhausen(K), FKM 7727/4;
S: Bihlafingen(M), Baustetten(M), Osterried(Bu), Tiefenbach(K),

I I lerti ssen-Obenhausen(K) ;

Sl.l: Schemmerberg(A);

566. Parcedanun cezvania lL.lLapegtL. Hirschwurz (RL 5)
* en, an Felsen und in 6e-

büschen:
K 1: Herrlingen(M), Bollingen(M)!, Mähringen!, Kiesental!, Klingen-

stein!, l,lippingen! , Lautertal ! ;
K 2: Hörvelsingen(M), fangenau(M) ;-
K 4: Arnegg(Bo);

NlrJ: GosbachTM,Mü), Hausen a.d.Fils(Hf), Deggingen!, Bad Ditzen-
bach(Mü), Berneck(Mü) ;

N: Geislingen(M), Eybtal(Hf), Bernstadt(Ko), Eybach(Ko);
N0: Bissingen o.L.(M,D), stetten o.L.(Ko);
lrl: Berkach(M), Al lmendingen(M,Me), Altheim-Eh. (M), Schmiechen(Me)1,

Schel kl i ngen(M,Br), Päppelatr(M), Seißen(M) !,Hei ler(14,Br), GeF--
hausen(M,Br) l, Teuringshofen(Br)

Paatinaca !. Pastinak (M 829)

567. Poatinaca aol,Lva L. Gemeiner Pastinak
en und Böschungen, in Hild-

krautfluren und im Bahngelände.

HenacAeum l. Bärenklau (M 830)

568. He.tactel;rn anlrcndu!,iun L. Gemeiner Bärenklau
n und Gräben.

569- Hettactetn manteaazzLanun Sotrwr.& Leu. Riesen - Bärenklau
#

zah l rei chen

Stellen verwildert:
K l: Ulml, Beimerstetten!;
K 4: EggTngen(Bo), ErsteTten!, Dietingenl, Donaustettenl ;

N0: Eselsburg'lT
S: 0sterried(Bu,Be);
I,l : Lai ch ingenT-Ferhausen ( Po ).
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La,settpiLiun L. Laserkraut (M 831,832)

570. Luonpitium prLutenLcum L. Preußisches Laserkraut (RL 2)
* freiem Boden:

K 1: Tomerdingen(M)?;
0: Riedheiml;
S; Tiefenbach(K 1968)?.

571. LM
* VC

oÄum L. Breitblättri s Laserkraut
n sonn ngen

(RL s)
, im Saum von

Alb(Ko), Hausen o.L. (Ko) ;

N0: Eseisburger Tal (H) , Bernau(H), Mergelstetten-Herbrechtingen(H) 
'

Asself ingen(Ko), Bi ssingen o.L. (Ko), Stetten o.L. (Ko), Hürben(Ko),
Bergenwei ler(Ko), Brenz(Ko) ;

l,l: Schmiechen(M,Me) l, Schelkl ingen(M,Br), Justingen(M,Br)' Wei-

ler(M,Br), SeTß-ei (M), Blaubeuren (M), Gerhausen (t'1,!g)1' Al lmen-

dingen(Me) !, Beiningen(Br), Ehingenl

0aueta L. Möhre (M 833)

572. oaueu's canctta L. Wilde Möhre

Gebüschen und an Felsen; kalkliebend:
K 1: Ulm(M), Böfinger Halde(K), Ehrenstein(M)!, Kiesental!, Lauter-

tal t, Hippingön(M) I , Arnegg(M) ! , Herrlingen(M) , Bermäringen(M) '
Klin-genstein(M) !, Eollingen(M) l, Mähringen(M) !, Beimerstet-
ten(N), Temmenhausen(M) ! I

K 2: Thalfingen(K), Hörvelsingen(K), Göttingen! ;

K 4: Ermingen(M), Erstetten(Schäuffelen) ;

NW: Wiesensteig(Hf ), Mühlhausen(M), Gosbach(M,Mü), Bad Ditzenbach !,
Bad überkingen(Hf) , Hausen a.d.Fi ls(Hf) ;

N: Bernstadt(M) l, Breitingen(M), Langenau(M,Ko), Setzingen(M) ' Ger-

stetten(M), EörsIingen(K), GeisIingen(Hf), Eybach(Hf), Altheim-

Haullg. In wresen uno Im magerra sen, an Rainen und Wegen, auf Schutt
und im Bahngelände.

0fdnung : CelaatnaLe6 Spindelbaumartige

Fami I ie: Cela'stnaceae Spindelbaumgewächse

Euonqnu"s L. Pfaffenkäppchen (14 729)

573. Euonumu.a eulopaea L. Gemeines Pfaffenkäppchen
Fä-uTi rn und Bachgehölzen

0rdnung : Rhannat ed Kreuzdorna rti ge

Fami I ie: Rhannaceae Kreuzdorngewächse

Rhannu.r [. Kreuzdorn (M 735)

574. Rhannu,s cathanti-cua l.Echter Kreuzdorn
verbrertet. ln sonnrgen HecKen, an sre inigen Abhängen, Felsen und

Haldrändern, in Magerweiden und Trockenbuschhängen:
K l: t4ähringen(M) !, romerdingen(K) l, Dornstadt(M), Bermaringen(I).jr

KlingeÄsLeinT, riesentail, Arneggl, Lautern!, Lautertal!' Böl-
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tingen!, Bollingen!, l,lippingen! |leidachl ;

K 2: Thalfingen(K), Burlafingen(K),-Langenaullli lhelmsfeld(M) ! , Hör-
velsingön!,-'cöttingen!, ObeFelchingen! ;

K 3: Neu - UImTK); -
K 4: ltiblingen!T
Nl,l: Gosbach(l4ä), Bad Ditzenbach(Mü), Deggingen(Mü) ;
N: Breitingen(M) , Lonsee(M), Westerstetten(K) , Hinterdenkental ! ,

Bernstadt ! ;
N0: Hürben(KoT;
0: Günzburger Ried(D), Günzburg(M), Gundelfingen(H);

S0: Buch bei 0benhausen!. obenhausen!;
S: Wochenau(K), Il lerbE'rg(M), 0sterFied(M,3u) ;

t.J: SuppingenfM), Schelklingen(M), Ermelau(ÄT, Asch!, Gerhausen!,
Seißen!, Sontheim-Heroldst. ! .

Fnangula il{.r.{t,. Fau I baum

575. FnanguLa alnua LliLt

S0: Ingstetten-De
S: Illertissen(T

0sterri ed ( Bu )

H: Gerhausen(IlT, Altsteußlingen(A),
r), Schmiechen(Br)
r), Ringingen(Br).

Al lmendi ngen

Schelklingen
B

0fdnunS t Santa!.ale Sandelholzartige

Fami lie: Santal.aceae Sandelholzgewächse

Thetiun [. Leinblatt (M 345,346)

(M 736)

Faulbaum, Pulverholz

isenhausen(K);
), Tiefenbadh(K),Emershofen(K), Humlangen(K),

rn:
r-

Sotzenhausen

, Blaubeuren(

(Me), Steinenfeld! ,
BiT, Pappelau(Br)T

B

576
*

Theaiun bavatun Schdanlz Berg - Leinblatt (RL 5 )

Buschrändern im Kalk-Auf der Alb verbreitet. An sonnigen Wald - u

Ha lbtrockenrasen:
nd

K 1: Herrlingen(M), Klingenstein(M)!, Arnegg(M,Bo)!, l.lippingen(M)1,
Mähri ngen (M) !, Bo I I i ngen (M) !, Eermari ngen (RT, Beimerstetten([T),
Weidach!, Kiesental!, Laute-rn! Lautertall ;

K 4 : Ermi ngei'( M), Markbr6'nn ( M, Bo ),-Harth ausenT;
Nl.l: Bad Ditzenbach!, Gosbach(llä);
N: Eybtal (Hf,Ko), Bräunisheim(Ko), Geislingen(Ko) , Bernstadt! ;
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N0: Eselsburger Tal(H,D), Herbrechtingen(H), Hürben(Ko) ;

}J: Gerhausen(M,Br), Beiningen(M), Pappelau(M), Blaubeuren(M,Me),
l,lei ler(M,Me), Schelklingen(M,Br), Schmiechen(M,Br), Allmeh:
di ngen (M,lvlE') !, Gerhausen (Me ), Justi ngen( Br), Teuri ngshofen(Br),
Ermelau(BiT,-Hausen o.A. (F), Altheirn-Eh. (Br), Steinenfeld( Br) !,
Ehlngen!, Sotzenhausen(Po).

577. Thuiun nunenaicutn Poatt. l,,iesen - Leinblatt
*

(RL 2)
Heiden und trocke-

nen Riedwiesen:
K l: Ulm(M), Dornstadt(M), Bollingen(M), Tomerdingen(M)!, Bermarin-

gen(M), Mähringen(M) !, Herrlingen(M), KlingensteinT;
K 2: Langenau(M,Ko) !, ThaTfingen-Oberelchingen(Ko), Pfuh'l(BK),

Steinheim(BK);-
K 3: Finningen(flT, }Jitzighausen(M), Ludwigsfeld(K),FKM 7626/3;
K 4: Beiningen(M), t.liblingen,Rote Wand(Bz)!;

N: Scharenstetten(M), HinterdenkentaITK)T, Bräuni sheim(Ko), HeIden-
fingen(Ko) i

0: Unterfahlheiml, Leipheim(M,D), Günzburg(M), Riedheim(D), Rei-
sensburg(D) l,-Emausheim(D) ;

S: Il lerriedenTM), Wochenau !, Bel lenberg(M), Untersulmetingen(Sey) ;

l{: Asch (M), Berghülen(M), Blihlenhausen(M), Schelkl ingen(M,Br),
Hausen o.U.(M), Altheim-Eh.1U,ar), Allmendingen(M,Be), Ehin-
gen(M) l, Machtolsheim(M), Laichingen(Hf), Sotzenhaßen! , Rin-
gingenT, Schmiechen(Br), Pappelau(Br).

Fami I ie : Lonan*hoceae Mi stel gewächse

Vi,tcun L. Mistel (M 344)

578. Vi,scun albun L. Mistel
ffir die ääp. albun L.(Laubholz - Mistel) nament-
lich auf Obstbäumen, aber auch auf Linden, Pappeln und Eschen:

K 1: Gerhausen! , t,tippingen(Be) I , Arnegg! ;
K 4: DietingenfBo), EggingeiT;-
Nl.l: UberkingenTM,Sey) ! , 0beFdrackenstein(M), Bad Ditzenbach(Sey) !,

Deggi ngen(Sey), Gö'sbach (Sey) ;
N: l.leidenstetten(M) !, Geislingen(Hf ) ;
ll: Ehingen, Ziegelh6'f(Ha) !, Blaubeuren(Sey).

Ofdnung t 0LeaLed ölbaumartige

Familie: 1Leaceaz Ölbaumgewächse

Ftu:titu's L. Esche (M 856)

579. Faat<,inua excel'sion L. Gemeine Esche

und Auwäldern.

Ugu,sAtun L. Rainweide, Liguster (M 857)

580. Ugu,sütn vulgane L. Rainweide, Liguster
#

dern und an Berghängen.



0Leaceae GenLianaceae 1

Sqninga L. Flieder

581 - SunLnaa vuLaani,s L. Gemeiner Flieder
in Gärten gepflanzt und zuweilen

verwi I dert :

K 4: Neu - Ulm(M);
0: Günzburg(D);
l.l: Gerhausen.

0fdnunS t GentianaLet Enzianarti ge

Fami Iie : Menqanthaceae Fieberkleegewächse

I'lenqanthe's t. Fieberklee (M 858)

582. Menqanthe,s tnLdoLiata [. Fieberklee (RL 3$)
* - und Quellmooren, an Teichrän-

dern:
K 1: Arnegger Ried(M)!, Blautal westl.Arneggl;
K 2: Langenau(M) ! ;
K 3: Ludwigsfeld(M) ? , llul lenstetten(M) ;

K 4: Erbach!;
0: Reisen5burg(M), Deffingen(D), Gundelfingen(D) , FKM 7627/1;

S0: Tafertshofen(K), FKM 7727/2;
S: Dorndorf(M), Herrenstetten(B,K), Illertissen(B,K), Oster-

ried(Bu ), Schnürpf I ingen(Se) ;

lJ: Schmi6her See(M), Allmenilinger Ried(llle,Ha).

Fami I ie : Gentianaceae Enzi angewächse

Centawuitm HiLt. Tausendguldenkraut (M 859,860)

583. CentauÄ,tun rsulche.LLun lSw.l Oauce Schönes Tausendguldenkraut (RL 5)
r. Kies-

gruben:
K 1: Ulm(M), Söflingen(l'l), Herrlingen(M), Beimerstetten!;
K 2: Langenau(M), Burlafingen(M), Steinheim(BK) ;

K 3: Untärkirchberg(M), Neu - Ulm(M), LudwiglTeld(M), Hausen-NU(M),

Finningen(l,l) I Pfuh I (BK) ;

K 4: Hiblingen(M);
N: Amstetten(Sh);

N0: Brenz(Ko);-
0: Günzburg(M) , Rei sensburg(H) ! , FKM 7627 /2;

S0: Oberried!;
S: Illerberg-'(M), Vöhringen(K), Wochenau! ;

l.l: Sonderbuch!.

584.Centau'Lunea4thnaeaRa{rrEchtesTausendguldenkraut(RL5)"";' ent 
'

[-i : 
-uir, 

rsersoäröillj i, stiiiingentK), Ehrenstein!, llippingen!, Son-

derbuch !, Beimerstetten(M) ;

K 2: Thalfingen!;

K3:Senden(K),Ludwigsfeld(K),lrlitzighausen(K)'Pfuhl(BK)'Reutti(BK);
K 4: Eqqinqenl, Markbionnl, Neu - UIm(BK);

nl{: Bää Ditänbach(Mü), Gosbach(Mü) ;



N: Börslingen(M), Holzkirch(He), Bernstadt(He) ;
0: Deff ingen(D), Reisensburgru,Be) , FKM 762TT2/3;

S0: Roggenburg(K), FKM 7727/2/4;-
S: Illertissen(T), Dietenheim(T), Jedesheim(T), Illerrieden(K) ! ,

Wochenau(Bz,Se) !,FKM 7726/2;
Slr{: GriesingefrT;
}J: Altsteußl in-gen(A), Berghülen ! -

Gutianal. Enzian (M 861 - 867)

585. Gentiana &otea L. Gelber Enzian (RL 3 S)
* @bhängen, auf Bergwiesen; kalkhold:

Nl'l: Michelsberg bei Hausen a.d.Fi Is(M), Gosbach(Mü), Merklingen(Mü).

128 GenLi-anaceae

586. GenLiana aa?,ia,ta [. Kreuz - Enzian (RL 3 S)* , im trockenen Grasland, an Heg-

räinen; in den Donauauen in den ,,Brennen":
K 2: 0berelchingen-Unterelchingen(K) !, Nersingen! ;

Nl,l: Aufhausen(Betz);
N: Amstetten(Bo,Sh), Eybach(Hf ) ;

N0: Bernau(H);- -
0: Reisensburg(M,Be)!, Gundelfingen(D) ;

t'l: Gerhausen(M), feiTer(Me ) !, Tiefenta I (Me ) !, AI lmendi ngen (M, Br),
Hausen o.A. (Ritter), E-rmElau (A)

GenLLana a,selepiadea L. Schwalbenwurz - Enzian (RL 3 $)
Selten,im angrenzenden Gebiet. In Bergmischwaldern und an deren
l'Ial dröndern:
S0: 0berroth(Jopke,B,K 1968), FKM 7727/4;
ll: Altsteußl ingen(Ha) .

Gent>iana pnunonanthe [. Lungen - Enzian (RL 2 S)

Itivierungsmaßnahmen und als
Folge der Überdüngung einströmender Wässer in die Flachmoore zurück-
gehend und vom Aussterben bedroht:
K 2: Langenau(M), Burlafingen(M)?;
K 4: Senden(M)?, Gerlenhofen(M)?;

0: Reisensburg(D), Gundelfinqen(D), Emausheim(D) ;

S: Osterried(Bu,Be), Illertissen(Sey,Schäfer), Tiefenbach(K)?;
I'l : Schmiecher-SeE-(M,Me) I .

GenLlana u,ttriculoaa [. Schlauch - Enzian (RL 2 S)

587
t

588
t

589
L In Flachmooren und feuchten t.liesen; infolge

(Trockenlegung) wohl an allen ehemallgen l,lu
Letzte Angaben:
K 2: Langenau, Westerried(Ko 7.6..l948)
K 3: Finninger Ried (l'l).

590. Gentiana vetna L. Frühlings - Enzian (RL 3 $)
en,aul Scna fweiden und Heiden:VerDrel tet,lm Ka lk -l"lagerras

K l: Dornstadt(M)1, Temmenh ausen(M), Bollingen(M), Bermaringen(M

Ku I ti v ierungsmaßnahmen

chsorten erloschen.

genl;
im(M), Albeck(M),

der)
Thä'lK2 fingen(

, Mähri ngen ! ,
K), Rur

Beimerstetten!, Tomerdin
lafi n(M), Unterfahlhe

Langenau(M), Göttingen
nge
(14 )

*

K 3: Finningen(M)?, Senden(M)?
, Hörvelsingen!;
, Hullenstetteh'(M)?;

, Ba-
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K 4: Ermingen(Bo), Markbronn(Bo);
N}{: Merkl ingefrfi'l,Se), Bad DiEenbach(Mü), Gosbach(Mü), Türkheim! ;
N: Bernstadt(M) !, Scharenstetten(M), Hinterdenkental !, RadelstEt-

ten(Bä), UrsFring(Bä), Amstetten(Sh), EttlenschieR(Sh,Se), Att-
heimTlb(Se) ! , Zähängen(Ko), Sinä5'ronn (He);

0: Reisensburq(fr,D), Rammingen(Be) , FKM 7527/1;
S0: Mohrenhausen (Jopke); -

S : Vöhringen-I I lerberg(K), l,lochenau(M), I I lerberg(M), Osteried(Bu),
FKt( 7726/4;

l'l: Suppingen(M), Seißen(M), Schelklingen(M,Br), Allmendinger Ried
(M,8r), Ermelau(A,Br), Hei lersteußl i ngen(A), Bl ienshofen( Br,Me),
Stel nenfeld(l{e,Be) !, Sotzenhausen !, Berkach (Br), Hausen o.A.TB'r),
Altheim-Eh. (F,S)l Sontheim-HeroTdst. (Se) , Justingen(Se) ,
Pappelau(Br), Beiningen(Br), Gerhausen(Br), Ehingen(Ha).

Genlianel2a Moench Enzian (M 862,863)

591 .
*

592.

9alti{nell+ eüal.a lL.lBoahh. Gefrcnsrer Enzian (RL 5l
rrasen, in trocke-

nem Grasland und auf Schafweiden; kalkliebend:
K l: Ulm(M), Arnegg(M) ! , Mähringen(M) I , Dornstadt(M) !, Tomerdinsen!,

Ehrenstei n !, Laut-erta l !, Bo l l i ng-en !, Bermari nge-n !, Temnenhäu-
sen!, l,leidach!, Eiselau!, Hasenl;

K 2 : SteTnheim(M),-Iha I f i ngeh'( K ), 
- 
Unterelch i ngen-0bere Ich I ngen ( K),

Götti ngen (Ko) i
K 4: Dietingen(M), I'tarkbronn(Bo), Eggingen(Bo), l,liblingen(Bz) ;
Nw: Ttirkheim! , Berneck(Mü), Fufhausen(Mü),Tosbach! ; -

N : Si nabroni'(He), Amstetten(K,Sh ), Urspring b.Lon3ee( K), Halzhau-
sen(Bä ), tlöfstett-Emerbuch (B'li), Reutti 6.Urspri nq( gä ) . Gei s I i n-
Sen (RT, Ett lensch i eß( Ko ), Sffia lkstetten ( Ko ),' Stein6fr'ki rch ( Ko ),
l,laldhausen(Ko), t.lei ler o.H. (Ko), Hinterdenkental l, Setzinsen! ,
Gerstetten ( Ko ), He ldenf i ngen ( Ko ), Heuch I i ngen ( KoT, l,tehrstöt--
ten(Ko), Ballendorf(Ko), Bräunisheim(Ko) ;

N0: Herbrechtingen (H), Asselfingen(Ko,Sl), Bissingen o.L. (Ko), Nie-
derstotzi ngen(Ko ), 0berstotzi ngen(K6'J, Stetten o.L. (M,Ko), Ram-
mingen(Ko,Sl), Burgberg(Ko), Hermaringen(Ko), Sontheim-Br. ! ;

0: Rei sensburETM) ;
}l: Sotzenhausen(tle),Hei ler-Schelkl i ngen( K), Ri ngi ngen(Br,K), Sei-

ßen(Etzold), ATlmendingenBr,Me), pappelau! , Steinenfeld(ee) ! ,
Justingen(Br), Ermelau(Br). -'

Gentiane,t&o. ge.tmanica Willt.lEönnut Deutscher Enzian (RL 5)
ür schatwei-

den, in trockenem Grasland und trockenen Riedwiesen. kalkliebend:
K 1: Mähringen(M), Jungingen(M), Dornstadt(M)1, Tomerdingen!, Ar-

1eSS(M),Bol l i ngen l, Temmenhausen l, }Jippih-gen !, Beimerstetten !,
Ehrenstein!, Kiesental!, BermariFgen!, Eiielau!; -

K 2: ThalfingenTl(), Göttingen(K,Ko), Hörväisinsen! ;--
K 3: Unterkirchberg(M), Gerlenhofen(M), Senden(u)l Stais(K);
K 4: Ermingen(M), Markbronn(Bo), Arnegg(Bz,St); -

NH : Türkheim(Hf ), AufhausenTHf ), Nel I i nilenTHf ) !, Bad Ditzenbach (Mti),
Berneck(Mü), Gosbachl; -

N : Amstetten(t.lf ) r LonseE(r), Urspring b.Lonsee(K), Attheim-Alb(Ko),
Bal Iendorf (Ko), Bräuni sheim(Ko), Gerstetten(Ko), Hausen o.L. (Koi,
Heldenfingen(Ko) , Heuchl ingen(Ko) , Steinenkirch(Ko) , Ualdhau-

*



Gantianaceae A,S

Bergenwei ler(Ko) , Sontheim-Br. (Ko);

Familie: Apocqnaceae Hundsgiftgewächse

Uinca L. Immergrün (M 868)

593 . Uinca wLnon L, Kleines Irnmergrün
Verbreitet. In Laubmischwäldern I ichten, krautreichen Bergwäldern:

sen(Ko), öllingen(D), Hinterdenkental l, Halzhausen(Bä) ;
N0 : Rammi ngen(M), Riedhausen (H), HerbrechTi ngen(H), Bui@n,Esels-

burger Tal (H), 0berstotzingen(Ko), Niederstotzingen(Ko), Stet-
ten o.L. (Ko), Bissingen o.L. (Ko) , Hürben(Ko), Hermaringen(Ko) ,

Bergenwei ier(Ko) , Sontheim-Br. ! l
0: Rei sensburg(l'l), Gundelf ingen(DT, Günzburg(D), Peterswörth(D),

Langenau, Wi ihelmsfeld ! ;
S: Finningen(M), Steinheih'(M), I I Ierberg-I,litzighausen(K), Il ler-

tissen(T), 0sterried(Bu), Wochenau(Bz) ! ;
W : Sotzenhausen ( K ) ; Papp6Tau ( Br) !, SteTlne-nfe I d ( Be ) !, Sontheinr-He-

roldst. | , JusTingen(Br), Allmdndingen(Br), HäTsEn o.A.(Br),
Altheim:Eh.(Br), SchelkIingen(Br), Ehingen(Ha).

K 1: Klingenstein(M) !, Mähringen(M) !, Kiesental l, l,/eidach(M), t,lip-
pingen(M) !, Temfrenhausen(M) !, fautern!, SöTlingen!, Beimerstet-
ten!, Ehrdnsteinl, KlingensTein!, Obeiherrlingenll

K 2: BurTafingen(K), Thalfingen(K), Steinheim(K), Pfuhl(K), Nersin-
gen(BK), 0belelchingen(K), StuppeIaul , Gö-ttingen! ;

K 3 : GertEfrhofen(K), Fi nni ng6n( K ), tlu I len5tetten (K), [itzi ghausen ( K) ;

K 4: Dietingen(M)T
NW: Gosbach(Mü);
N: Hesterstetten(M), Geislingen(Sh), Amstetten(Sh), Weidenstet -

ten(He), Börslingen(Ko), Lang6fr.au(Ko), BaItefr-öorf(Ko), Hausen

o.L.TKo);
N0: Bissingen o.L. (H), Lontal (Ko), Hürben(Ko), Niederstotzingen(Ko),

0

s0
q

Burgberg(Ko),
Si lheim(K) , Gü

Roggenbu-rg(K),
IllertissenTl"l,

(K), Bi berberg(K),
727 /3;

, Jedeshe

V.o

Ichenhausen(D);

,Me), Justingen(Br),
(ET) , llei ler(Br),

nzburg
FKM 7

im(K), It lerberg(K), Brandenburg(K),
m( KT, Oberholzheifr-UnterhoIzheim(X),Illerrieden(K D i etenhe i

l,rl: Bergh
Vöhri ngen

ü len
Bz

Sei ßen ( Etzo I d , Schelklingen(Br
Hausen o.U Br), Schmiechen Br) , Ai lmendingen
Gerhausen(Br), Pappelau(Br), Ringingen(Be)

Fami lie: AtcLepiadaceae Seidenpf lanzengewächse

Uince,trtv.Lctun üloZ( Schwalbenwurz (M 869)

594 V ince,tct x,Lam h,Lnund'Lnaaia

K

Moenchl Schwalbenwurz
gen, gen

gen, auf lichten l.Jaldstellen und im Steppenheidegebüsch:
K 1: Ulm(M) l, Mähringen(M) !, Bollingen(M) !, Herrlingen(M) !,Bermarin-

gen (M)l Lauterta I l, AFnegg(M) !, WippTngen(M ) !, Beimeistetten(M),
Klingenstein!, KiEsental l, Wel-dach!, BöttingEnl, Ehrenstein! ;

K 2: HörvelsingenTM) I , Pfuhl (E), Thaifin-gen(K), 0beielchingen(K,D),
Langenau ! i

K 4: Dietingei'(Schäfle), Ermingen(Bo) , Markbronn(Bo);
Nll/: t/ieseniteig(K), Bad DitzenbachT;



Aaalepiolaceae, Ruhiaceaz l3l

N : Amstetten(Sh ), Stei nenki rch (Ko), Hal dhausen( Ko), Si nabronn(He )
l{eidenstetEn(He), Urspring b.Lonsee(K), Eybach(Ko), Geisliil
gen(Ko), GersteTten(Ko), Altheim-Alb(Ko) , Bal lendorf (Ko) , Hau-
sen o.L. (Ko), Heldenfingen(Ko) , Heuchlingen(Ko) , Neenstetten(Ko),
Setzingen(Ko), Bernstadt(M,K) ! ;

N0: Bi ssingen o.L. (D), Herbrechtifr'gen(H), Bui gen, Eselsburger Tal (H),
Bernau(H), Rammingen(Ko), Stetten o.L.(Ko), Asselfingen(Ko),
Hürben(Ko), Hermaringen(Ko) ;

}{: Gerhausen(Me) !, trlei ler(Me) !, Sonderbuch(M), Schelkl ingen(Me) !,
Schmi echen{M)T, A I I mendTlngEn (Me ) !, Pappe I au ( M, B r ), Teu ri n-gT--
hofen ( Br, Ha ),-Erme I au ( Br), SeTßeh'( Me ), B I aubeuren ( Me ), Sotzen-
hausen(MeTf, Ehingen(Ha)

Fami I ie: Rubiaceae Rötegewächse

Shenattd,ia. [. Ackerröte (M 1015)

595. Shuand.ia atwenai's [. Ackerröte
Noch häufig, aber zurückgehend.

Aapontla L. Meier, Meister (M 1018)

In Getreidefeldern und im Gartenland

596. Adpetu&a tincl.onia [. Färber - Meier (RL 3)* lichten Eichen- und Kiefernwäl-
dern:
N0: Buigen, Eselsburger Tal(H).

597. Aapentta cqnanch,Lca L. Hügel - Meier
AUI oer AID nautrg, sonst verbreitet. Im Kalk-lthgerrasen, an sonnigen
Abhängen, auf Felsen und im sonnigen Grasland (meidet die tertiären
Sande auf dem Hochsträß):

M);

(M);

,D) !, Peterswörth(D), Emausheim(D) ;
(M)l Vcihringen(K), Iltertissen(T).

CnLc,iLota llill. Kreuz - Labkraut (M 1019)

598

K 2: Steinheim(M), Burlafingen(
K 3: Senden(K);
K 4: Ersingen(M), Dellmensingen

0: Riedheim(M), Reisensburg(M
S: Illerrieden(M,K), Dorndorf

C,tlcaata Laevipu 0piz lGal,Lun chte.La,ta lt.lscop.l Kreuz - Labkraut

Gaüun l. Labkraut (M 1016,1017,1020 - t032)

599. Galiwn odona.tun l[.lScop. lAapenu2a odonata [.] lrJaldmeister

600. GaLfu,t glaueur L. lAapenAa gtauca {L.lBeaa.) Blauqrünes Labkraut
lerstreut auf der Atb. An felsigen Abhängen, auf Felsen, im Kalk-
Magerrasen und im Steppenheidewald; kalkhold:
K l: Herrlingen(M), Lautertal I , l.lippingenl ;

NW: Bad überkingen(M), Hausei- a.d.Fils(HT), Gosbach(Mü), Bad Ditzen-
bach ! ;

N: BuigEn, Eselsburger Tal(H);
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' l,I, Gerhausen(M,Br), Blaubeuren(M), t,Iei ler(M,Me), Seißen(M,Br),
Pappelau(M) , Schelkl ingen(M,Me), SchmiechEfr"(M,Me) , Allmendin-
gen(M,gr), Laichingen(Hf ) .

60 1. GaLfun boneaX.e L. Nordisches Labkraut
uf Heiden und im Magerrasen:

K 1: Mähringen(M), Beimerstetten(M) , Bermaringen(M), Söflingen! , Kie-
senta I ! ;

: Langenäu(M) l, Burlafingen(M) ;

: LudwigsfeldT"l) , Wul lenstetten(M) , Reutti (M) , Finningen(M,BK) ;

: Einsingen(M) , Del lmensingen(M) , Ersingen(M) ;

: Gosbach(M), Hohenstadt(Hf) ;

: Bernstadt(M), Breiti ngen (M), Altheim-AIb ( Ko ),Bräuni sheim(Ko) ;

: Buigen, Eselsburger Tal(H), LontaI(Ko), Hürben(Ko), Asselfin-
gen(Ko) , Riedhausen(H), Stetten o-1. (Ko) ;

: Riedheim(M) ! , Gundelfingen(M) , Leipheim(K,D) , Günzburg(D) ,

Emaushe im ( DT;

: 0sterried(M,Bu), Laupheim(M), IlIerberg(M) ;

: MachtolsheimTM), Merklingen(M), Berghüien(M), Laichingen(M),
Allmendingen(M), Rißtissen(M).

GaLiun,Lo tund'L|o%un L. Rundb I ättr i ges Labkra ut
en sich rasch in

Fichtenwäldern ausbreitend.

Ga.l,tum tnLconnutun Oandq Dreihörniges Labkraut (RL 3)
igen Ackern, zuweilen

auf Schutt:
K l: Mähringen(M), Bollingen(M), Dornstadt(M), Beinrerstetten(M),

Tomerdingen(M), Weidach(lt4) ;

K 3: Senden(M);
K 4: Harthausen(M), Markbronn(M);

N: Luizhausen(M), Scharenstetten(M), Breitingen(M), Westerstet-
ten(M), Lonsee(M);

N0: Rammingen(M);

GaLLun apwtne Sammelart

9qAiu, apanine [. Kleb - Labkraut
Häufig. In Ackern, Gärten, Hecken, Gebüschen, auf
Schuttgesel I schaften.

Ödland und in

604b.GaLLurn arxnLun L. Unechtes Labkraut (RL 3)
Nocn verbreltet, jedoch zurückgeh In steinigen Ackern und auf

K

K

K

2

3

4

Nl,l

N

NO

0

s
l,l

602.

603.
*

604.

604a.

Schutt:
K 1: Ulm(M

gen(M

K 2: Hörve
Ners i

), Mähringen

), Bollingen
lsingen(M),
ngen(t,'t);

(14), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Bermarin-
(|\4), Herrlinqen(M);
Langenau(M), Thalfingen(M), Buriafingen(M),

K 4: Enningen(l'4), Markbronn(M), Beiningen(M) ;
Nl'/: Geis I ingen-Altenstadt(M) ;

N: Beimerstetten(M), llesterstetten(M), Bernstadt(M), Luizhausen(M) ;
N0: Rammingen(lvl), Oberstotzingen(M) ;
ll: Gerhausen(M), Blaubeuren(M), WeiIer(M), Schelklingen(M).
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I

605 Gol-iun rtaLu,stae l. Sumpf - Labkraut
Noch häufi
feuchten W

s
iesen, an Ufern und Gräben.
, aber durch Kultivierung smaßnahmen zurückgehend. Auf

606. Ga,LLun utiginoaun L. Moor - Labkraut
Zerstreut und wenig beobachtet- in Fla chmooren, Naßwiesen und in
Gräben:
K 1: Arnegg(M) !, Arnegger Ried!;
K 2: Langenau(M) !, BurlafingenTf), Steinheim(K);
K 3: Hullenstetten(M), Erbishofen(K);
K 4: Ermingen(M), Einsingen(M);
Nl.l: l.liesensteig(K);
N0: Niederstotzingen(D), Hermaringen(Ko) ;
0: Peterswörth(D), Riedheim!, FKM 7527/4, 7627/2:

S0 : Nordholz(K), Ingstetten (K), Christertshofen ( K), Tafertshofen(K) ;

S: 0sterriedM,Bu ), I I lerberg(M), I I lertissen-Obenhausen(K), Staigl,
Stetten-La.ll Dietenheim ( K ) ;

H: Allmendingei Ried(gr. ).

Gal-iun votun Sammelart

607a. Ga,LLun vettum L. Echtes Labkraut
Häufig. In trockenem GrasIand, an Wegrainen und Böschungen.

607b. Ga.Ltun wintgeni,l- (F.U.Schuttzl Abonnq

Verbreitet, im IlIer-und Donautal (einschl. Nebentäler). In Ried-
wiesen und an feuchten Wiesenrändern

: Langenau (M) ;

Senden

Erbach
Riedhe
Illerr
hausen

508

607

K2
K3
K4

0

s

(M), l,Jullenstetten(M) , Gerlenhofen(M), Finningen(M) ;
(M), Einsingen(M);
im(M), Leipheim(M), Reisensburg(M,D) ;
ieden(M), Illerberg(M), Illerzell(M), Illertissen-0ben-
(M), Dorndorf(M), Laupheim(M), Osterried(M,Bu).

Ga%un auLva,LLcum l. Wald - Labkraut
Wa l drändern .

9&irn moLüugo Samme l art609.

609a. Gallun L. 4.4t4.l,liesen - Labkraut
esen, an

609b. Ga,tiun albun tliX.4. Weißes Labkraut
l{anrscnelnl tcn verbreltet; bedarf
In l.Iiesen und an Wegrändern:
K 1: Bermaringen(M);
K 3: Gerlenhofen(M);

0: Günzburg(M);
H: BerhüIen(M).

NU nen

noch weiterer Beobachtungen.

GaI-Lun purni(um Llutuau Niederes Labkraut
ockenen Grasland, an Felsen

und auf Trümmerhalden:
K 1: Mähringen(M) ! , Bollingen(M), Herrlingen(M) ! , Ehrenstein(M),

Bermaringen(E), Wippingen(M) l, Arnegg!, Kiesental!, Lautertal!

610
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K

K

2

3

N

NO

0

Kl inqenstein!, Tomerdingen! ;
: BurIäfingen(K), Steinheim(Bl() ;
: Langenau(M) i ,'Hul lenstette() ' tdeißenhorn(K) ;

r Bernstadt(ML Sinabronn(He) ;

: 0berstotzingen(D), Esel s5-urg(D) ;

: siberberg(ri, Öunäelfingen-Emausheim(D), Langenau, lr{ilhelms-

feldl , FRtf7627 /2;
: FKM V27 /3:
: Tiefenbach(K), Emershofen-Bubenhausen(K) ;

: wÄi tei(lq,siT,'schel kl i ngen (M, Br), sei ßEn ( Etzqld)' Schmiechen-- 
.

Muscnenwäng( gr, K), Justi ngen( Br), Teuri ngshofen ( Br)'. Ermel au ( Brr'
Allmendingön(Br), Hausen o.A. (Br), Ringingen(Br) ' Beiningen(Br, '
Gerhausen(Br).

oonelawLcun Rel.z.lG.notLugo x G.vetwnl z

llmfut, Lehr(M), Sottinge-nl , Arnegs! , Mährinsen(M) ! 
'

Dornstadt(M), Bollingen(M), Tomerdingen(M)' Tenunen-

hausen(M), Beimerstetten(M) ;

Htiivetiin6en(M), Burlafingen(M), Thalfingen(M); 
-

Ünteirircrrueig(M), wuttenitetten(M), Steinheim(M)' Ger-

lenhofen(M);
wiutingentMi, Donaustetten(M), Dellmensingen(M) ;

Bad Ditzenbach(Mü);
HÄsterstetten(M),' Sinabronn(M), Holzkirch(M) ;

llal lenhausen!, LeiPheim(D) ;

Vöhringen(K)l Bel lenberg(K) ;

scnmieönen(ri, Ennahofen(Br), Schelklingen(Br), Bliens-

hofen(Br).'Schwörzkirch(Br), Altheim-Eh-(Br), Nieder-

liätöntsri, ningingen(srj, Biaubeuren(Br), Beiningen(Br)

s0

s
lt

x
1:

t

K

Baataal:

K

K 3:

K4:
NH:

N:

0:
S:
H:

0fdnung t OiptaeaLe6 Kardenarti ge

tFamilie: Capnl{oUaceae Geißblattgewächse

Sanbuct's 1.. Holunder (M 1033 - 1035)

Arr Sanbuetu ebultu L. Zwerq - Holunder' Attich
Vi Rainen und auf Schutt-

ste I len:
r i: üim(l,t) l, Mähringen(M), Herrlingen(M), Kiesental !, Bollingen! '' - 

iäüi"ini, rtinsönsieint, stittingenl, BöttingentT lleidach(M)'

ÄinäsgFi, Ehrönstein(fr) ;

r z: inäiiingän(m), oueretchingen(M), Unterelchingen(M) ;

K 3: }titzighausen(t();
K 4: Markbronn(Bo)T, Erbach(K);

Nl,l : Gosbach ( M )liesenstei gTl< ) ;

N: scharenstetten(M), roniäE(l,l), Altheim-Alb(M'Ko), LontaI(K)'Ur-,
spring U.ronseä(ri' nmsteitän(ro,Sh )' Evbach ( Ko), Gei sl.ingen(Hf )'
Bi^äunisheim(Ko). Ettlenscnieß(Ko,SF), Gerstetten(Ko)' Helden-

fingen(Ko), Schalkstetten(Ko), Sifräbronn(He) ;

N0: Hürben(Ko), Sontheim(Ko) ;

0: Günzburg(D) , FKM 7627 /1;
söi oiiiiÄtään ( ( ), noggenuuig( K), t'la ldhausen b.Dei senhausen(!)' Dei -

senhau sen ( kT;
w: üÄl iä.ilt,dii, scn.trt i ngen(M,Br), urspri ng b -schelkl i nsen(M,Br)'



Oberdischingen(Br), Muschenwang(K), Allmendingen(Br), Tiefen-
tal ! , Schmiechen(Br) l, liei lersteußlingen(A) , Justingen(A), Teu-

rin-gshofen(Br).

612. Sonbucu's wLgna L. Schwarzer Holunder
Häuflg. 1n.llchten hlaldern, aul Kanlschlägen, in Gebüschen, an Rai-

in Gebüschen.

nen und Mauern-

613. Sanbucu,s nacem(rla L. Trauben-Holunder, Berg - Holunder
lägen und an

felsigen Abhängen.

Vibunnun t. Schneebal I (M 1037,1038)

614. Uibunnum opulu.a L. Gemeiner Schneeball
rbreitet. In |Jäldern, an

Ufern und Gebüschen:
K 1: Herrlingen(M), Arnegg(M) I, Ulm(M)!, Söflingen(K), Tomerdingen!,

LautertäIl, Ehrensteinl, BeimerstEttenl, Bermaiingen!, Klingen-
stein!;

K 2: Göttii'gen!;
K 3: Holzschwai'gt, ffM 7626/4;
K 4: Eggingen(BoT;
Nl,l: Bäd Ditze-n6ach(Mü), Gosbach (Mü), Deggingen(Mü), Türkheim(5h) ;

N : Lonsee (lvl), Amstetten (Sh ), Gei s 1 ingen (Sh ), Wei denstetten(HäJ;
H : Blaubeuren l, Schel kl ii!'en (Br), Al lmenElngen ( Br), Bl ienshöTen(Br),

Niederhofen (3r) ,Altheim-Eh. (Br) , Bach (Br) , Ringingen(Br) , Ger-
hausen(Br).

615. Uibunnun Lantana l. l.lolliger Schneeball
ändern und

LowLcuta t. Geißblatt (M 1036)

6'16. Lc,nicetta capnLdoLLum L. Echtes Geißblatt
AlsZierstrauch in Gärten
K 1: Lautern(M), Arnegger

gepflanzt und

Ried I .

n verwi ldert:

617 - Lonicena aLLodteum l. Heckenkirsche
Häufig,in Wäldern und Gebüschen.

Fami I ie: Adoxaceae Moschuskrautgewächse

Ädoxa L. Moschusl<raut (M 1039)

618. Adctxa mrtacha.teLl,Lna L. l'loschuskraut
rn, am Fuß von Schluchtwäldern, in

feuchten Gebüschen:
K 1: Ulm(M) , Beimerstetten(lt4) I , Bollingen(M) , lllippingen(M), Arnegg(f),

Mähringen(M) !, KiesentalT, Lautern!, Lautertal I ;

K 2: HörveliingenTtr4), LangenaT(Ko) ;

K 3: Gerlenhofen(K), Neuhausen(K), Neu - Ulm(K,Bz), Finningen-Stein-
hei m( Sch äuf fElen ), Witzi ghäusen-Wei ßenhoFnTK), Ho I zschwang ( K, BK)'
Reutti (Bl!), Unterkirchbergt, Oberkirchbergll



K 4 : Eggingen(Schäuffelen), Markbronn(Bo), Wiblingen(Bo,Bz), Del l-
mensi ngen ! ;

Nl.l: Bad UberkTngen(Hf), Gosbach!, Türkheim(Sh) ;

N: Hesterstetten(M), Buigen, ESelsburger fäT(H), Eybach(Hf), Börs-
lingen(Ko), Hausen o.L.(Ko), Heldenfingen(Ko), Lonetal(Ko), Ne-

renstetten ( Ko ) , Neenstetten ( Ko ) ;
N0: Asselfingen(Ko) ! , Bissingen o.L. (Ko) ! , Rammingen(Ko), Stetten

o.L.(Ko), Hürbei'(Ko), Burgberg(Ko), Sontheim-Br.(Ko) ;

0: Balmertshofen(K), Rieden a.d.Kötz(D), Deffingen(D), Reisens-
burg(D), LeiphE'in(D), Gtinzburg(D) , FKM 7527/3/4t

S0: Roggenburg(K), Nordholz(K), Mohrenhausen (K), Kettershausen(K),
Seiiertshöfen(K), FKM 7m /2i

S : l,langen(M), Bußm-annshausen(M), I llerti ssen(M), Il lerberg(M), Die-
tenheim(K), Brandenburg(K), Illertissen-Unterroth(K), Woche-

nau(Bz) !T
l.l : HausFn' 6'.U. (M), Sondernach (M), Schmiechen (Me ) !, Justi ngen( Br),

Ermel au ( Br), Eh i ngen( Br), Al Imendi ngen(Br)ltederhofen(Br) .

Fami I i e : UaLoai-a.naceae Baldri angewächse

Valur,taneLla lr{i84. Ackersalat (M 1044 - 1046)

6 1 9. UaLu,LaneLLa Loat'sta I L. I Latettade Gemei ner Ackersa I at
lftiufiE:ln Xckern uhd im Trockenrasen.

620. tloLoolanella ninoaa Ba,st. Gefurchter Ackersalat (RL 3)
* ckgehend- In stei-

nigen Ackern:
K I : Beimerstetten(M), Dornstadt(M) !, Mähringen(M), Tomerdingen(M),

Bollingen(M), Temmenhausen(M),-bermaringen(M) !, Weidach(M) !,
l.lippingen(M) !;

K 2 : Thalf i ngen(MT, Nersingen (M), Burlaf ingen(M), 0berelchingen(M,D) ;
K 3: Senden(M);
K 4: Einsingen(M), Eggingen(M), Erbach(M), Hiblingen(M), Ersingen(M);

N: Scharenstetten(M), Luizhausen(M), Breitingen(M), Westerstet-
ten(M) , Halzhausen(M) , Lonsee(M), Bernstadt(M), Börslingen(M),
Gerstetten(M);

N0: Rammingen(M), Burgberg(D) ;
0: Reisensburg(M), Offingen(D) ;
S: Hangen(M), Dorndorf(M).

621 . UaLwlanelLa denta,tal L. I poL%ch Gezähnter Ackersa I at
d gelegent-

lich im Trockenrasen.

ValenLana l. Baldrian (M 1040 - 1043)

622.

622a.

Volaqiana o{ßicinali's Sammelart

ValenLana o(ßicinaUt [. Echter Arznei - Baldrian
ere Beobachtungen

In l.laldlich-sind(auch für die folgenden Unterarten)erforderlich.
tungen, an Gräben und Ufern, sowie auf Moorwiesen:
K 1: Mähringenl, Hemlingen!, Temmenhausen!, Tomerdingen!, Beimer-

stetten!,lornstadt! ; -
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K 2: Göttingen(M), Albeckl, Hörvelsingen(M) !;
K 3: Finningen(K), Gerlenh'ofen(K), Holzschwangl ;
K 4: Erbach(M), Grimmelfingenl, Ersingen(Sey);-
Nl.t: Bad Ditzenbach!;
N: Halzhausen(M), Weidenstetten(He), Breitingenl ;

0: Leipheimer Ried(D);
}.l: Schmiecher See(K).

waltttothLL V.eol%na lla(ln. r622b.

622c

624

an
yeffii'ffi:Tm-Hä.lbtrockenrasen, im Saum sonniger Gebüsche, an Wegen

und Böschungen:
K t: UIm, Böfinger Halde(K), Lautertal(K);

N: Lonetal bei Bernstadt(D);
0: Leibi(K), FKM 7527/2;
}l: Schmiechen(K).

ItaLenlana DnocuüLent 0)at-Ln. KrLechender Arznei - Baldrian
itet. Im

Saum von Flüssen, an Gräben, Bächen und Ufern:
K 2: Thalfingen(K);

S: Wochenau(K).

Bemerkung: Die VoX.uüana od(icina,Ua - Sippe bedarf im Ulmer Raum

noch eingehender Beobachtungen. Angaben über sichere
Wuchsorte Iiegen nur wenige vor. Es wird auf O.Sebald:
,,Der Arznei - Baldrian in Württemberg" im JahresheftNr.l32
der Gesellschaft für Naturkunde in Hürttemberg, Seite 152-
168 verwiesen (Jahrgang .l977).

Valenlana d.ioiet. [. Sumpf - Baldrian
verDreltet. In NalJ- und Riedwiesen, in Quellhorizonten und auf feuch-
ten Haldstellen:
K 1: Söflingen(M)!, Arnegger Ried(M)1, Beimerstetten(M);
K 2: Steinheim-BuFlaf ingen(!), Burlafi ngen-Nersingen(!), Hörvelsin -

gen(K), Langenau!; -
K 3: Holzschwang!, Re[tti(M), FKM 7527/2ß/a;
K 4: Eggingen(BoT, Ermingen(M), Gögglingen(M) ;

N: BernstadtTM), Buigen, Eselsburger Tal(H);
0: Leipheimer Ried(D), Riedheiml, Peterswörth(D), Emausheim(D) ;

S0: 0benhausen!;
S : I llertissei'(T), Dornwei ler(K), Emershofen(B,K), 0sterried(Bu),

Hochenau(M), Il lerrieden(M)T
H: Gerhausen(M), Blaubeuren(A), Sotzenhausen-Steinenfeld(M), AI I-

mendingen(Br), Schelkl ingen (Br), Ringi ngen(Br), Niederhofen(Br),
0berd i sch i ngen ( Br ) .

UaLenLana tnLpten i,s [. Drei sch n i tti ger Ba I dri an
5elten,an schattigen Felsen:
Nl,l: Felsentäle bei Eybach(M);
l'l: Nonnenhalde über Teuringshofen(M).

a

623



acacede PoLemoruLaceae

Fami I ie: Dipdacaeeae Kardengewächse

0iptaeua L. Karde (M 1047)

(\25- Ointacu"s (uLlonun L. l0,tuLve'sttü.t Huda.l Hi lde Karde
Wegen und

Ufern.

Knau,Li-a. L. l.litwenblume, Knautie (M 1049'1050)

626. a^ven61Ä Cou*. Acker - Witwenblume

g rn un au

627 - KnauLLa (tÄa PLeu.tz K L. )

Hautrg,rn leucnten Wäldern und Gebüschen.

L

an

Suce'Lsa Ha{.t. Teufelsabbiß (M 1048)

628- Sucei'sa nnatenyi4 Moench Teufelsabbiß
chten t,taldrändern und in Flach-

mooren; besonders süd1ich der Donau:

K 1: Uim, Oberer Eselsberg(M)?, Beimerstetten(M), Tomerdingen(M)!'

Dornstadt(M), Arnegger Ried!, Bermaringen!, Söflingen! ;

K 2: Langenau(D);
K 3: Reuiti(K), Finningen(K,BK), l,Ieißenhorn(K);

K 4: Erbach(Eo), Eggingen(EoJ; Altheim-Eh.(86') ;

N: NeensteFtentsi); 
-

N0: NiederstotzihEen (O), Bi ssi ngen o.L. (Ko), Sontheim-Br. ( Ko)' Her-

maringen(Ko);
0:"Peteriwörth(D), FKM 7527 /4, 7627 / 1 /3/a;

S0: FKM 7727/1/2/4;
S: Tiefenbach(K), Illerberger Ried(K) ' Illertisser Ried((), Iller-

rieden(K),'Eoöhenau(az)i, Osteräed(Bu), Dorndorf(Bz,St), Regg-

tisweiiei(r), Beuren-5-eT schnürpf l. (BZ,st) ;

H: Asch(M) , ÄTtsteunlingen(Ha) Berkach(F,l!6) , Allmendingen(Br) ,

Altheim-Eh. (Br) .

Scabioaa !. Skabiose iN rosr)

629. Scabioaa cotumbanLa L. Tauben - Skabiose
raspIätzen und an steinigen

Abhängen.

0fdnung t Polenonia4ea Himmelsleiterartige

Fami I ie : Pokenoniacea.e H immel s Ieitergewächse

PolemowLun [. Sperrkraut, Himmelsleiter (M 875)

630. PoLemoniun caQhuleum [. Blaues Sperrkraut, Himm (RL 3 S)-;' f Schutt

versch lePPt:
K 1: Mähringenl



Convo.Lvu.Laceae Cudcutaeeae

631 .

ConvoLvuLut L. Winde (M 870)

632- Convolvulu's alvenÄiÄ L. Acker - llinde
nd.

Fami I ie: Cu'scu'taceae Seidegewächse

Cu^cu.ta L. Seide (M 872 - 874)

139

0: Günzburg(M);
S: Bihlafingen, nach Aufforstung nur noch spärlich(Sey,Bz,St)!;
H: Tiefental(Me)!.

Fami I ie: ConvoLvulaceae Windengewächse

Calqdtegia R.Ba. Winde (M 870)

Catuateqia aeniun (L.lR.B4. (ConvcttvuLu"s aepiun [.) Zaun - Winde

633
*

. Cutcu,ta

K 1: Bollingen , l,lei dachM)

M) öllingen(M),
0: Gundelfi M), Emausheim

ian - Seide (RL 5)

i echen ( Br )

ngen

/2;
rg( K

K 4: Erbach(M);
N}J: lrliesensteig(K);
N: Westerstetten(M)

L L

634. Cuteuta a!)Lopaea L. Europäische Seide, Brennessel - Seide
unen 

'

SOi FKM 7727

S: Bellenbe 1e6B), FKM 7726/4;
lJ: l.leiler(M), Schelklingen (Br), Schm

meist auf uh,t/Lca d'iolca
K 1: UIm(M), Dornstadt

(M), Mähringen(M)

K 2: Hörvelsingen(M);
K 3: Jedelhausen(M);

N), gotting.n(M), Bermaringen(M), Herrlingen

, Kiesental l, Lautertall;

, Bernstadt(M) I , Ettlenschieß(M), Langenau(M);

), AsselfingenTKo);NO:

0:
S:
}l:

Bissingen o.L.(D
Günzburg(D);
Vöhringen(K);
Tiefental(Me)!,
Berkach(BiTl -

Gerhausen(M), Urspring b.Schelkl.(M),

Ofdnung ; BonaginaLea Boretscharti ge

Fami lie: Hqdnop(t/-Laceae Wasserblattgewächse

Phacel,ia Jaaa. Büschelkraut

6al Phnce.Lia tanace*L|oLia Bentlt. Büschelkraut
fTsT'Cne d zuweilen verwildert
K 1: Tomerdingen(M), llippingen!, Lautertall;
K 2: Thalfingen(M);
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K 4: Beiningen(A 1968);
N0: Herbrechtingen(H) ;
H: Blaubeuren(M).

Fami lie: Bonaginaceae Boretschgewächse, Rauhblattgewächse

Cadnthe l. I'tachsblume (M BSS)

636. Cetünthe dLdbhd MitI. Alpen - Wachsblume (RL 4)* 
uen.An Ufern und in feuchten

Gebüschen, karkliebend. Aus den Arpen durch die Iilei ingäsänwemmt:
K 4: l,liblingen(M)?;

0: Reisensburg(M), GünzburS(D) ;S: Illertissen(M,T), Vöhringen(K).

Ecluium L. Natterkopf (M BB9)

637. EchLun vuZgaue L. Gerneiner Natterkoof
ern, Felsen und steinigen

P I ätzen .

U,thotperrrurn 1.. Stei nsame

638' 
.tlt jl,o *"-streut. An trockenen verlichteten Stelien (,,Brennen"), un lröf_

kenen Gebüschen und Abhängen:
K I : Ulm(M)t, Herrlingen(M)!,.Kiesentall, Arnegg(M)t, Mähringen(M)!,

l.leidacfi'(M), wippingen(Bö) !; ;'

[ 3; lffi?J:iälä?lfl;ft']rffi'sen(K)i' untererchingen!, Nersinsenl ;

K..4: l.liblingen, R6te Hand(Bz)!, Neu _ Ulm(Bz);
NW: Hausen a.d.Fils(Hf ), ffidnitzenbacn(trTTi '
N: Heldenfingen(Ko);
0: Leipheim(K), Rei sensburS(D)1, Offingen(D), Gundelfingen(D), Un_terfahlheTrnl; -
S: IllertissenTT), Dornwei ler(K) , Wochenau(Sey) ! , Wangen(Sey);
H: Gerhausen(M), Schelklingen(ff), llei ler(ilj . ÄifäenJii"äri^"

Schmiechen(Br), Blienshofen(Br), Ehingen(HonotOi.'- ;'
Buglotaoide,s Moench Steinsame (M gS0,ggl)

639. BusLodaoidu üreyb lL.ll.M.Johrat. l lfCR-eT-=Steinsame
Nöah- veFS-re iTeTl-j edoch stark zurückgehend ( Herb i zi d_E i nsatz) . I nAcKern, oft nur noch an den Rändern:
K 1: Söflingen(K)1, Utmt, Beimerstetten!, Temmenhausen!, Hagen!, Eh_renstein!, tlEidachT, Mähringen!, AFriegg(po)
K 2: Hörvelsifi'gen(M)l, Stuppelaui; -'

N. Amstetten-Bhf. (Sh) ; -
N0: NiederstotzingehTK), Herbrechtingen(H) ;0: Peterswörth(D), FKM 7527/3, 762772:
S: Vöhringen(K), Illertissen(T), Illeirieden(K);
l{ : Al lmendi ngEn(Br), Altheim-etr. ( gr), Scnmieöfi'äi See(Me), Gerhau_

sen (Me )



640

t4t

L. I.M.Johut.

igen Abhängen und an mä-
ßig beschatteten Felshalden:
K 1: Lautertal(M)!, Kiesental b.Bollingen(M), l,leidachl;
K 2: HörvelsingenTt''l) ;
NlJ: Hausen a.d.Fils(Hf), Reichenbach(Hf), Bad Ditzenbach(Hf) ;
N: Eybach(Ko), Geislingen(Ko) ;

N0: Bernau(H), Stetten o.L.(Ko);
W : Schelkl i ngen.(M,3uck ),Schmiechen-Muschenwang( K), Seißen(l.l),

Al lmendingen(BrlBä-Ck), Schmiechen( Br).

MqodoLLa l. Vergißmeinnicht (M BB2 - 887)

641. MaoaoLia paLuttni,s Sammelart

641a. Mqotot),t dconpioide's !. Sumpf - Vergißmeinnicht
Häufig. In Naßwiesen, an ufern üon Gräben nrxfTeichen.

641b. Mgoaoti's Laxa Lehn.l[.caeapitoaa K.ESch.|schtaffes Vergißmeinnicht
iTrocGnen

Schlammböden auf vernäßteh Kiesböden und an Gräben:
K 1: Tomerdingen(M);
K 2: Langenauer Ried(M);

0: Reisensburg(D);
l.l: Schmiecher See(M).

642.

642a.

MuoaoLi,s aulva,tlca Sammelart

Mqodot),s tr1LvaLlca El*h.ex Hod(nr. Hald - Vergißmeinnicht
d Gebü-

schen, auf Haldwiesen:
K l: Klingenstein(M), Lautertal(M) !, Kiesental(M), Mähringen(M),

Dornstadt (M) !, llippi ngen ( M), Tomerd ingen (M) !, Temmenhausen(M),
Bermaringen !T

K 2: Hörvelsingei.(M) | ;
K 3: Reutti(M);
K 4: l.liblingen(M), Einsinger Ried(M);
Nl.l: Merklingenl;

N : Wei denstetTen(M,He), Gei s I ingen(M), Eybach(M), Steinenki rch(M) ;
S0: FKM 7727/2/3;
l.l: Gerhausen(M), Tiefental(M), Seißen(M), Beiningen(M), Schmie-

chen( K), Schmiechen-Muschenwang ( K ), Ennahofen ( Br), Eh i ngen (Br),
Ermelau(Br), Al lmendingen ! .

Mr4oto.ti,s alpe,stai,s F.U.Schnidt Voralpen - Vergißmeinnicht (RL 3)
Selten. Hohl nur auf den hochgelegenen, weni6 gCdtrnQten Bergwiesen
der Alb:

l,J r Suppingen (M), Laichingen(M,Hf ), l4esterheim(Hf ), Hohenstadt(Hf ).

643. Mqoaotia anvenai,s lL.lHiLt Acker - Vergißmeinnicht
In Ackern, auf l,laldlichtungen, im trockenen Gras

642b

Haufig.
auf Sch utt.

land und
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^ lapetuLha cqnanehica L. Hügel - Meier (smed)

t Centutea atoebe l. Rispen - Flockenblume (kont(-smed))

.BugLoadoide,s punyttttocaenulea lL.lI.M.Johntt. Purpurblauer Steinsame(smed)

t Sa*iinaga tnidacl,qüÄ,ct l. Dreifingeriger Steinbrech (med - smed)

644 - l[qotoLi's tanoai'saina Roch.ex Schut'tt(.coLlina Ho66n -)'*'
Selten- Im Trockenrasen, auf sandigen Böden und in Erdanrissen:
K 4: Grimmelfingen(M), Dellmensingen;

0: Deffingen(D).



645. MqoaoLLa 
^th,Le.td 

linh Sand - Vergißmeinnicht (RL 3)* kalkarmen Böden:
Burlafingen(M);
Hausen-NU (M) ;
Grinmelfingen(M), Einsinger Ried(M)?, Wiblingen(M), Gögglin-
gen(M), Donaustetten(M), Dellmensingen(M), Unterweiler(M) ;

Stetten-La. (M) , Achstetten(M) , Baustetten(M) , Betlinshausen(M) ,
Grafertshofen(M);
Altheim-Eh. (Br).

646. MqoaoLi,s dLacolon Poü. Buntes Vergißmeinnicht (RL

K2
K3
K4

43

3)
ndigen Ackern und

W

Selten ünd vielleicht verschwunden. In trockenen sa
im Trockenrasen ; kalkf I iehend:
K 4: Unterweiler
S0: Bubenhausen
W: Berghülen(M

(M), Donaustetten(M);
(M);
).

Aapottugo L. Scharfkraut (M 876)

647. Aapettugo Vlocunben, [. Niederliegendes Scharfkraut, Schlangenäug-* Teln lRfSF
ZöF5treut in den Albtälerh. In Felsgrotten und überhängenden Felsen;
Wi ld1ägerpflanze:
K 1: Lautertal(M,Be) l;

N: Eichenberg b-.BeFnstadt(M) l;
W: B laubeuren, Rusensch loß und Rucken (M,Me) , Seißen, Günzelburg und

Felsenlabyrinth(M,Me) , Zwickerfels(!gL t,lei ler, Bruckfels(Me) 1.

Lapputa GiZib. Igelsame (14 877)

648 Ro.tz 0um L ctt)'s l,loench Gemeiner I I same

Selten,in Felsgrotten und überhängenden Felsen:
K 1: Lautertal(M)l;

W: t,Jei ler, Bruckfets(Me) I .

Cqnogtcuaum L. Hundszunge (M B7B)

649. Cr4nctgLcuaun ct(dia,Lnate L. Gemeine Hundszunge
rockenen Wegrändern, an

steinigen, sonnigen 0rten und auf Schutt;
K 1: Ulm(M)!, Herrlingen(M)!, Kiesental!, Ehrenstein(M)!, Mährin-

gen (M)T, Bol I ingen (M) llippingen(MlBe ) !, Arnegg (M)l Söf I ingen(M),
LauterEal ! , Bermaringän(M);

K 3: Ay(M), GeFlenhofen(M);
K 4: Grimmeifingen(M), Erbach(M), Markbronn(Bo), Donaurieden(Ha) ;

NW: AV 7424:
N: Halzhausen(M), Amstetten(Hf), Gerstetten(Ko) ;

N0: Bernau(H), Bissingen o.L. (Ko), Rammingen(Ko), Stetten o.L. (Ko) ,
Hürben(Ko);

0: Reisensburg(M), Günzburg(D), Langenau, Wi lhelmsfeld! , Riedheiml;
l,J: Asch(M), Gerhausen(Br), Blaubeuren(W,Me)



650

144

Cqnogloaaun geananLun Jacq. Deutsche Hundszunge (RL 4)
Selten und unbestAndig. Auf Lichtungen in Laubmis chwäldern:

lrl: Allmendingen(Me 1980).

Pulnonanta l. Lungenkraut (M 891 - 893)

651. PuLnonaa,La o{dicinat i's Sammelart

651a. PuLnonwLa od(ie.Lnat-i,t [. Echtes Lungenkraut
Verbreitet in den IIler- und Donauauen, selten am Südrand der Alb

65 1b

In lichten tiä1dern, an Waldrändern und auf l.laldblößen:
K 1: Ulm(M), Jungingen(M);
K 2: Oberelchingen(M), Burlafingen(K), Burlafingen-Leibi(K), Thal-

fingen(K), Unterfahlheim(K) ;
K 3: Reutti(K),Oberkirchberg([)!, Neu - Ulm(K), Gerlenhofen(K), Tie-

fenbachl.Reutti (K), Holzsch-wang(K) ! ;
K 4: l.liblingen(M);

0: Günzburg(D), Günzburg-Leipheim(D) , FKM 7527/1;
S: l,Jochenau(K), Vöhringen(K), Brandenburg(K), Illertissen(K).

PuX.nonanLa obtcuna Dan. Dunkles Lungenkraut
Häufig auf der Al
Waldrändern und i
K 2: Steinheim(M)
K 4: Wiblinqen(M)

0: Offingen(D),
S: Ersingen(M).

b, im Donautal zerstreut.In lichten Häldern, an
n Gebüschen

FRM 7527 /4i

652. Pu.Lnonattia nontana Lej.enend. Sauen Berg - Lungenkraut
5elten,rn tsergwaidern, an HecKen und tt{aldsäumen
K 1: Bermaringen(M);

0 : Ste inheim-Burlaf ingen(D ) ;
H: Laichingen(M).

653. Pulnonanjn notLiÄ Hoinem. Heiches Lungenkraut
5elten,rn lrcnten l.laldern und an deren Randern:
K 1: Bermaringen(M);

H: Laichingen(M).

Änchu,sa L. Ochsenzunge (M 890)

654. Anehu.aa otvendi's (t.lM8. lLqeopt,i-t anvent,ilt L.l Acker - Krummhals
Auf dem Hochsträß und südlich der Donau noch verbreitet, aber zu-
rückgehend (Herbizide! ). Auf sandigen, kalkarmen Ackern:
K

K

K

K

I : UIm(M) , Söfl ingen, Bhf. ! 1969;
2: Straß(M) !, Unterfahlheim-Leipheim(M), Burlafingen(D) ;
3: Hausen-NII(M) ;

Grimmelf ingen(M), l,,libl ingen(M), cöggl ingen (M), Del lmensi ngen(M),
Donaustetten(M), Eggingen(Bo) ! ;
Günzburg(D);
FKM 77 27 / 4;
Bubenhausen(M), Betlinshausen(M), Grafertshofen(M), FKM 7726/4:
Altheim-Eh.(M), Sonderbuch(M).

0
s0

s
l,ü
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655.

655a

I

Sgnphqtun l. Beinwell (M 894)

Sqnphq tun o ddiclnaLe Samme I art

Sonphoftun o(die-LnaLe [. Gebräuchl icher Beinwel I

Atnopa L. Tollkirsche (M 939)

659. Attopa belLa - donna l. Tol lkirsche

Häuf i
Schut

s.
tp I ätzen

An Ufern, Gräben und feuchten Orten, an Zäunen und auf

655b. Sqnphqtun bcthenLcun F.W.Schnidt Weißer Beinwell
Häufig. l.lie die vorhergegangene KIeinart,

656. Sunohutun aADQiun ten. Rauher Beinwell
AIs Zi@nd dann verwildert.Selten:
K 4: Ermingen(M);

0: Günzburg(D), FKM 7627/1:
s| FKM 7726/4;
l.l: Schmiecher See, an einer Hecke(Buck)l,Ermingen(M), Hintere

Gleißenburg bei Gerhausen(M).

Bonago L. Boretsch (M 895)

657. Bonago o((ie,LnaU,t L. Gebräuchlicher Boretsch
AIs Gewürz- und Arzneipflanze angebaut und dann verschleppt, öfters
auf Schutt:
K 1: Ulm(M), Dornstadt(M);
K 2: Nersingen(D).

Ordnung t Scnophul-aniaLe's Braunwurzarti ge

Farnilie ; SoLanaceae Nachtschattengewächse

Lqe-Lun L, Bocksdorn

658. Lqoiun banbanunr l. Bocksdorn
ZierstrauCh aui West - Asien, Zuweilen verwildert:
K 1: Ulm(M), 5öflingen! , Herrlingen! ;

NH: Drackenstein(Mü) ;-
0: Günzburg(D).

Verbreitet. Auf Kahlschlägen, an Ii chten Waldstellen und an l,lald-
t,Jegen

K 1:

4

Nl,l

N

NO

K

K

UIm, Böfinger Halde(K) ! , Söflingen(M) , Tomerdingen(M) !, llip-
pingen!, Bermaringen! ;-
FKM 7626/3;

: Ermingenl, Markbronn! ;

: Gosbach(l[), Bad überl'ingen!, Unterdrackenstein(Mü);
: weidenstetten-EttlenschießTM,He), Altheim-Alb(M,Ko), wester-

stetten(K), Bräunisheim(Ko), Gerstetten(Ko), Heldenfingen(Ko),
Stubersheim(Ko), Geislingen(Ko), Heuchlingen!, Schechstet-
ten(Sh), Zähringen(Sh), Amstetten-Bhf . (Sh), Slnabronn(He) ;

: Herbrechtingen(H), B-ernau(H) ;
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S0: Roggenburg(K);
S: Jedesheim(KT, Dietenheim(K), Herrenstetten(K), Wochenau! ;

SW: Ehingen(HaT;
l^l : Schelkl ingen(M), Sotzenhausen(14), Blaubeuren(Beieri ), Gerhau-

sen!.

Hgorulanu.t L. Bilsenkraut (M 940)

660. Hqoacqanu's nige,L L. Schwarzes Bilsenkraut (RL 2)
* Schutt und auf Dorf-

plätzen. Früher besonders an Sinti - Lagerplätzen:
K 1: Utm(M), Lautern(M 1945), Dornstadt(14 1936), l"lähringen(M 1947),

Arnegg(M);
K 2: Albeck(M), Thalfingen(M 1935);
K 3: Neu - Ulm(|\4 1936);

N: Urspring b.Lonsee(M 1949), Altheim-AIb(M 1936) Lonseel 1962;
N0: Bissingen(H 1969), Bernau(H 1963), 0berstotzingen(Ko 1951 ),

Hürben(Ko 1960), Asselfingen(Mü 1956);
0: Günzburg (M 1943);
|,l: l,lei Ier(Me 1982) ! .

PhqraU's L. Judenkirsche (M 941)

(RL 3

und
661 .

SoLanum L. Nachtschatten (!l 942, 943)

662 SoLanun duLcanana L. Bittersüßer Nachtschatten
en, an Gräben und in

feuchten Gebüschen:

663. SoLanum L. Schwarzer Nachtschatten

)
dann verwildert und einge-

. In Gärten und tiild-

Phqaal,Lt alhelzengi L. Judenki rsche
rt

bürgert:
K 1: Ulm, Böfinger Hatde(14,D) !;

N: Gelslingen(Hf), Eybach(HT) ;

t^l: Urspring bei Schelkl. (M).

K

K

K

1:
2:
4:
N:

NO:

0:
SO

5:

Ulm, Böfinger Halde(K) !, Arnegg(M) !, Herrlingen!, Ehrenstein!;
Langenau(D) !, OberelEhTngen!, ThalTingen! ;
Erbach(|'4), Gögglingen(M,Bo)T, Wiblingen(M) ! ;

Ettlenschieß(He), SinabronnTHe) ;
Rammingen(Ko);
Günzburg(D), Reisensburg(D) ! , Unterfahlheim! , FKM 7627 /2i

Obenhausen I , FKM 7727 /1/2ß;
Stetten-La.TM) !, Illerberg(M), Illertissen(T), 0sterried(Bu),
t.lochenau(Bz) I;-
NasgenstadT(F-a), Gamerschwang(Ha), Öpf ingen(Ha) ;
Gerhausen(M)-, Blaubeuren(l'l), Berkach(Me), Niederhofen(Br).

sli
l,l

rze un u 9i zu
krautfluren, auf Ackern und auf Schutt:
K 1: Ulm(lt4), Söf lingen(l"l)1, Dornstadt(M), Arnegg!;
K 3: Neu - Ulm(M,K), Finningen(K);

0: Reisensburg(D), Günzburg(D) ;
S: FKM 7726/2.
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Oa.tuna L. Stechapfel

664. Oatata 4flLdrnotuLun !. Stechapfel
@d Arzneipflanze aus Südamerika, auf
Schutt- und Müllplätzen" seit Jahren vermißt:
K I : Söf I ingen(M 1944) , l,leidach(1"1 1935) ;
K 3: Neu - Ulm(M 1936):
N0: Hürben (Ko 1950), Asselfingen(Sl 1981);
0: Reisensburg(D 1963) :
S: Vöhringen(K 1968), Illertissen(T 1961).

Fami I ie: ScnophuX.üuLaceae Braunwurzgeb/ächse

Uettba'tcun L. Königskerze (M 948 - 951)

665. Vettbaacun thapaut L. Kleinblütige Königskerze
Häufig. Auf steinigem 0dland, an Straljenboscnungen und sonnigen Ab-
hängen, auf Kahlschlägen und l,laldlichtungen.

666 . V enbaa cum dena i(Lonun BQ^tot . Großb I üt i ge {ö$C$gIZg
Zuweilen in Gärten als Zierpflanze angebaut
sonnigen, steinigen Plätzen; unbeständig:
K 1: Ulm(M 1946), Söflingen(M 1942);
K 3: lliblinqen, Rote lJand(Bz 1982);
Nh': Gosbach! 1982;
N: Amstetten(Sh 1982);
0: Günzburg(M-I943, D 1962), Reisensburg(D
S: I{ochenau(82,1982):
W: Weiler(K T969), Schelklinsen(Br 1958).

und dann ldert. An

667

668

669

670

1962);

Vutbadeun phLonoide,s L, Windblumen - Königskerze
egen:

l,l: Schelklingen(K 1967).

Vezba,seun nignun L. Schwarze Königskerze
ödland, an Wegböschungen

und Dämmen.

Uetba,scun LqchwLLiÄ [. Mehlige Königskerze, Lampen - Wollkraut
Häufig. Auf steinigem 0dland, in Steinbrüchen, an sonnigen Rainen
und Straßenböschungen- Die weißblühende Form ist ebenso verbreitet
wie die gelbblühende.

Uutba,scun blattani.a [. Schabenkraut
utt und Bahnanlagen verwildert:

K l: Arnegg(Bo 1982);
0: Günzburg:Gundelf ingen(D 1963) ;
l.l: Blaubeuren(Me 1982).

Baatande: Lt.x incanun Gutd,Ln lV.X.qchni*i't x U.nLgnunl :
Nicht selten unter den Stammeltern, aber meist unbestän-
diq:
Mähringen(M), Ehrenstein(M) , Gerhausen(M), Neu - Ulm(M),
Schelkl ingen(M), Bad Überkingen(M).
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U.x aeni-albun Chaub. lU.nigrun x U.thaptu.al:
Unter den Stammeltern, Gerhausen(M).

KlchtotaOun. lLinanta L.l Tännel - Leinkraut (M 952,953)

671. Kichxia eInLLne (L.l0un. lLinania eIaLLne lL.lWill..l Pfeilblättri-
L

672.
*

ges Lel nl(raut ( RL 3 )
Selten auf steinigen Ackern:
K 2: Fischerhöfe bei Langenau(M)?.

Kichx,La &uaia (L,l0un, lLinanLa tpunLa lL.lMilf.l Eiblättriges
Lernkraut (RL 3)
Sh-r zerstreut, auf lehmigen, steinigen Ackern:
K 3: Erbach(M);
Nt,l: Bad überkingen(M), Hausen a.d.Fils(M), Oberböhringen(Hf) ;
N: Luizhausen(M);
l,t: Oberschelklingen(M), Altheim-Eh-(M), Blienshofen(M), Schmie-

chen(Me,Be) l.

Cgnbalanla HLLL. lLinaaia L.l Zimbelkraut (M 952)

673. Cqnbalanta ruttaU,t Gäntn.,Meq.& Schortb.(LinanLa cqnbalada (L.lMiLt.l
Zimbe I kraut
Zj-erpffänze aus Süd - Europa, an Mauern verwildert und eingebürgert:
K l: Ulm(M) !, Söflingen!;
K 3: Heißenh"orn(K), Neu-- Ulm(D);

N: Geislingen([), Eybach(M) ;
0: Beuren b.Pfaffenhofen(K), Günzburg(D) ;
S: Laupheim(M,tiirth), Illerberg(K), Illertissen(K), Dieten-

heim(Wi rth ) ;
Sl.l: Eh i ngen (Ha ) ;
l,l: Blaubeure-fr'(M,t.l), Ringingen(Br), Gerhausen(W).

Chaenomh,Lnun (OC.lRchb. lÄnanLa [.] Kleines Leinkraut (M 956)

674. Chaenauhinun ninu,s lL.lLange lLinanLa nlnon lL.l0u{.} Kleines
Lei nkraut
nemTg.-In Ackern, auf Wegen und Dämmen, in Steinschutt und im
Bahnge I ände.

Unania llilL. Leinkraut (M 955,957)

675. Ltnania vulgüuiÄ rt{.r.tZ. Gemeines Leinkraut
ödland, Schutt und im

Bahnge I ände.

676. LinanLa nepens (L.lMiLL. (L.atttLal.a OC.) Gestreiftes Leinkraut
Ba-hnh-öfen und

an Ackerrändern:
K 1: Beimerstetten(M 1945);
Sl,l: Rottenacker(M 1932, A 1967).
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Antinnh,Lnun [. Löwenmau I

677. AnLLntzlvLnunt

(M e58)

Großes LöwenmaulL

nze aus uropa, aus und Friedhöfen verwildert.
Selten eingebürgert;
K l: Ulm, Adlerbastei(M)!.

Scrtoplulania L. Braunwurz (M 959,960)

678. ScttophuLanLa nodo,sa L. Knotige Braunwurz
n l,Jaldwegen, l.laldrändern,

und Gebüschen.

679. S unbnoaa 0un. lS.aLata GiLLb. Gef I Ite Braunwurz

en ern

e

r
K 1:

K2:.

Ulm(M,K) Söfl ingen(M) , Arn Herrl ingen(M), Ehrensteinl,
Lauterta l!

NO:

GttaLLoLa [. Gnadenkraut (M 961)

680 GttaLLoLa o{(ie,Lnati,s L. Gemeines Glqlgrrllgq! (RL 1 s)
Gräben und inSelten im Donautal. Auf Sumpf- und MoorwIesen, an

nassen Mulden:
K 2: Langenau im Westerried(M)?;
K 4: Erbach(M)?.

L,Lnoaelta l. Schlammling (M 962)

681. L'ünotoLla aquo'LLca L. Sumpf - Schlammlinq (RL 3)
* eten, schlammigen Ackern,

in Lehmgruben und auf feuchten Vlegen:

K 3: Wullenstetten(M);
K 4: Gögglingen(M), Altheim-Wh.(M) ;

N: Halihausen(M), Urspring b.Lonsee(}Jalderich 198l);
Sl,l: Rottenacker(M) ;

l.l: Schmiecher See(Rapp 1973, Be)!.

Langenau(E) l, Thalfingen(M), Burlafingen(K), Steinhein(K),
Oberelchingen ! ;
Unterkirchberg(M), Hotzheim(M), Reutti(K), oberkirchberg(K);
Ermingen(M), Erbach(M,Bo), Einsingen(M), Gögglingen(Bo), Mark-

bronn(Bo), wiblingen(Bz,st) I ;

l.lester3Tetten(M), Hal-zhausenlM,Se), Bernstadt(M,D), Geislin-
gen(Ko), Breitingen(He) ;

Buigen, Eselsburger Tat(H), Stetten o.t-.(Ko), Hürben(Ko), Lon-

taI(Ko), Niederstotzingen(Ko), Hermaringen(Ko), Brenz(Ko) ;

Biberberg(K), Schneckenhofen(K), Leipheim(D), Reisensburgl,
Unterfah IhEim ! ;
Bubenhausen(KT, 0benhausen(K), Meßhofen(K), Nordholz(K), Brei-
tenthal(K) , TKM 7727/2;
Illertissen(T), Brandenburg(K), Dietenheim(K), l^langen((),
0sterried(Bu), Reggliswei larT, Staigl , Aul ,-FKM 7726/27
Gerhausen(W, Urspring b.Schelkl. (BrT, AlTmendingen(Br).

K3
K4

s0

q

w
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rl

VeltowLca L. Ehrenpreis (M 963 - 98l)

682- ltonowLca d oua L

Grasland:
K 1: UIm(M)!, Klingenstein(M)!

ringenTK) !, Söf linqen(K) !

K 3: Witzighausen-Weißenhorn(K
K 4: l^liblingen(M);

K 2: Albeck(M)
elchingen

N: Bernstadt
SW: Rottenacke
W: Asch(1"1), S

endelblättri Ehre rels
un esenwegen auc 1ückigemn

Beimerstetten(M) I, Tomerdingen !, Mäh-

Bermaringen(l'4); -
, Erbishofen(K), Holzschwang! ;

N: Widderstall !;
N: Bernstadt(M), Neuhaus(K), Weidenstetten(He) ;

N0: Buigen, Eselsburger Tal(H);
0 : Defiingen (D ), Deff i ngen-Kleinkötz ( D ), Günzburg(D ), FKM 7627 / 2;

S0: Roggenburg(K), FKM 7727/2;
S: woöhenau( k)l BrandenburS(!) , I I Ierberg-Weißenhorn( K).

683. Venowtca p,Laecox 444. Früher Eirelplgl!
Zerstreut,im Trockenrasen und in steinigen Ackern
K 1: Dornstadt(M);

Hörvetsingen(M), Langenau(M), Thalfingen(lt4), Unter-
M), Burlafingen(lvl), Nersingen(M) ;

M), Westerstetten(M), Scharenstetten(M), Setzingen(M) ;

r(A);
chetklingen(M) , Altheim-Eh. (|\4) , t,{ei lersteußl ingen(A).

684. UeltovvLea peltegnina L. Fremder Ehrenpreis
rika eingeschlePPt;

ten und Anlagen. Selten:
K 1: Ulrn, Friedhof (l'l 1947);

Sl^l: Munderkingen(A 1966 - 70), Rottenacker(A).

685. VutctruLca anveui's l. Feld - Ehrenpreis
ckigen Trockenrasen.

686. Venowtca tnLpfu4Llol L. Dreiblättriger Ehrenpreis (RL 3)

Zerstreut. In Getreideäckern und an Wegrändern:

K 1: Bollingen(M);
K 2: Albeck(M), Langenau(M), Burlafingen(l'1), Nersingen(M), 0ber-

elchingen(M);
K 3: Unterkirchberg(14), Neu - Ulm(14), Hausen-NU(lvl);

K 4 : Wi bl ingen(M), 
-Göggl 

ingen (M), Del Imensingen (14 ), Donaustetten (l"l),

Unterwei ler(M);
N: Setzingen(M), Bernstadt(M), Hörvelsingen(M), Halzhausen(M),

l,lesterstetten I ;
N0: Niederstotzingen(14), Buigen, Eselsburger TaI(H) ;

0: Leipheim(M), Günzburg(D);
S : Stelten-La. (M), Baustetten(lt4), Grafertshofen(M), Il lerberg(M)'

Osterried(Bu);
Sl.l: RottenackeF[A);
t.l: Ermelau(A), t,lei lersteußlingen(A).

Ueion Lca hedud(o%a L. Efeublättriger Ehrenpreis

in Gär-

*

687



Seno

6BB

689

Venonica pehÄica Poin. lll .tounne(ont)i GnreZ. ) !e1s i sglgr E!1elplgi!
FäufilffnFc-ern unilim Gartenland, auf Schutt und 0dIand. 1805
aus dem botanischen Garten in Karlsruhe ausgebrochen, seit 1821 in
I,,lürttemberg, seit 1847 bei Ulm (nach Valet).

llottoruLea AiU-ÄonnLd Srn. Faden - Ehrenpröis
lagen und Friedhöfen ein

gefürchteter Rasenschädling. In UIm erstmals 1937 auf dem Friedhof
und der t,{ilhelmshöhe, jetzt überalll in den Gärten und Anlagen sich
rasch ausbreitend:
K 1: Ulm!, Söflingen!, Beimerstetten!, Herrlingen!;
K 4: Neu - UIm(K), Senden(K);
NW: Bad Ditzenbachl;

0 : l{eißenhorn-Unterreichenbach ( K), Ichenhausen(D ), FKM 2527 / 21 4,
7627 /1/3;

S: Illerrieden(K);
|,J: Blaubeuren(Sey).

690. VenctwLca agneaLia L. Acker - Ehrenpreis
Selii ztrstreut,in Ackern und Gärten:
K '1 : Bol Iingen(M) , l,leidach(M) ;
K 2: Burlafingen(M);
K 4: Deilrnensingen(M) ;

0: FKM 7527/2/3/a, 7627/1/2;
S: Vöhringen(T), 0sterried(Bu,Be).

UenowLea pol)ta Fn-Lu Glänzender Eryg4lgl!
Häufig,in Ackern und Gärten.

692- UeltovvLca au.dtnLaca Sammelart

691

692a. VetovvLca au'stniaea [. Österreichischer Ehrenpreis (Rt 3)
* Im Kalk - Magerra-

sen, auf FeIsen und im trockenen Grasland:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M), Ehrenstein(M)1, Herrlingen(M), Arnegg(M),

Bollingen(M), Bermaringen(M), l,Jeidach(M), Kiesental!, l,lippin-
gen!, Lautertal!;

K 4: Markbronn(M,Bo)T
N: Buigen, Eselsb-urger Tal(H);
t,,l: Berghülen(M), Asch(M), Gerhausen(M,Br), Blaubeuren(M), Beinin-

gen(t,t, gr), l,lei ler(M,Br), Pappelau( M), Ringi ngen(lvl,Be), Schelk-
i ingen(M,Br), Seißen(M,Schu lz), Schmiechen(M,Br) !,-Äl Imendin-
genlM,gr) , Suppingen(Hf) , Urspring b.Schelkl. (A)l wei lersteuß-
i ingen (n), Ermelau (A), Altheim-Eh. (Schäuffelen), Sotzenhausen(Me) ;

Teuiingshofen(Br), Ennahofen(Br), Steinenfeld(Br).

692b. VpttowLca teucnium L. Breitblättriger Ehrenpreis
Auf der Alb häufig, südlich der Donau zerstreut Im Halbtrockenrasen,
an sonnigen, warmen Abhängen, Rainen und Waldrändern:
K 2: Burlafingen(M), Steinheim(M), Nersingen(M);

0: Gundelfingen(M), Leipheim(D), Reisensburg(D), Emausheim,
FKM 7627/1/2;

S: Illerrieden(M), Achstetten(M), Jedesheimer Mühle(T).
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692c- VutoruLca pnottna,ta l. Liegender Ehrenpreis (RL 3)
SeIten, im sonnigen Trockenrasen:

l.l: Schelklingen(M), Blaubeuren(M).

Eaatand: U.x handeLLL Uatzl lV.au.tttutaca x V.teiluuLunli
Lützelberg bei Schelklingen(M'1949)

693. UottoruLca L. Gamander - Ehren rers
ngen, an inen und in Heckens n esen, au

694. UeltonLea nontdna [. Berg - Ehrenpreis
Selten. In schattigen, feuchten Laubwä

Nl.l: Um Nellingen und Merklingen an 4

0: Leipheim(D), im angrenzenden Gebi

ldern und auf l,laldwegen:
Wuchsorten(Hf);
et bei Neu - Offingen(M),

dwegen.

und Offingen, Landstrost(D 1963);
S: Brandenburg, r,restl. Illerteite(K 1972).

695. VenonLca o L. Gebräuchlicher Ehren ts

s

696

697

Venctrutca uttLü-(ol-La Jacq. Nesselblättriger Ehrenpreis (RL 5)
Selten. In krautreichen BerQml-hväTilern des AlIgäus, von der Iller
verfrachtet und deshalb nur im Illertal:
K 3: Am Hochwasserdamm beim Schloßberg von 0berkirchberg(M 1944)?;

S: Im angrenzenden Gebiet bei Untereichen(K 1970).

VenowLca tcuteLLdta L. Schiid - Ehre

n a n

Häufig. In Gräben, Bächen und an Ufern, in Quel
vernäßten Fahrspuren auf l^laldwegen.

reis ( RL 3)
en und Ufern

698

K 1: UIm(M), Jungingen(lvl)?, Dornstadt(M)?, Tomerdingen(M), Arneg-
ger Ried(M) ! ;

K 2: Langenau(M), Selgenweiler b.Thalfingen(M);
K 3: Finningen(M) , Gerlenhofen(M), Wul lenstetten(lV) ;

K 4: Markbronn(M)?;
N0: Riedhausen(H);
0: Günzburg(M), Reisensburg(D), Gundelfingen(D), Riedheiml ;

S0: 0benhausenl, FKM 7727/2:
S: Dorndorf (MT, Bihlaf ingen(M) ;

W: Schmiecher See(M,Br), Seißen(Me,W).

Uettontca beccabunga L. Bachbungen - Ehrq1.lplgts
lhorizonten und in

699. VetonLea anagaLl-i,t - aquat.Lca Sammelart

699a. VQhctyrten anago-4li,s - aqual,Lca L. Gauchheil - Ehrenpreis s.lat
Verbreitet. An Ufern von Gräben, Bächen und stehenden Gewässern:
K 1: Ulm(M), Herrlingen(M), Tomerdingen(M), Ehrensteinl, Ar"neggl,

Kl ingenstein ! , Söft ingen ! ;

K 2: Langenau(M),Ttraß1, 0berelchingen!, Burlafingen!;
K 3 : Unterk i rchberg (M ),-Ludw i gsfeld ( K ),lu I I enstetten{K ), Attenho-

fen(K), Kadeltshofen! :

K 4: ErbaEh(Bo), Göggiingenl;
N : BernstaTE(M,He), UrsprTng b.Lonsee(M), Breitingen(He), Wester-

stetten(He);-
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N0: Buigen, Eselsburger Tal(H), Bissingen o.L.(Mü), Rammingen(Mü),
Riedheim I ;

0: GünzburgTD), Leipheim(D), Reisensburg(D) ! , Unterfahlheim! ,
FKM 7627/2;

S0: Breitenthal(K), Ebershausen(K) ;

S : I I lerberg(K), Betl inshausen ((), Vöhringen( K), I I lertissen(T),
Staigl, Ach'stetten!;

t,l: Al Ime-ndingen(M).

d, aubnortaa: Blau b.Blaubeuren(TM), Lautertopf (TM), Ach b.t,lei ler(TM),
Schmiech b.Allmendingen(TM), Brenz b.Herbrechtingen,
Eselsburg und Giengen(TM).

699b. Venoni"ca. cdtena.ta PenneL (U.aquaLlca Bennh.) Wasser - Ehrenpreis
Sehr zerstreut,an schlammigen Ufern und an Altwassern:
K 1: Ulm(M);
K 2: Langenau(M
K 4: Gögglingen

0: Günzburg(M
l,,l: Schmiecher See(M),

700. UutowLca dpieata L. Ahriger Ehrenpreis
SeIten. Irn sonnigen Trockenrasen und an FeIsen:
N0: Herbrechtingen-Bernau(H 1963).

701. let19niea longido%a [. Langblättriger Ehrenpreis (RL 1 )* Moorwiesen und an
Gräben:

0: Günzburg(M), Günzburg, Unteres Riedwirtshaus(D 1960), Sport-
platz(D 1962);

l,l: Schelklingen, Buchhalde(Me 1978, ob verwildert?).

Oig,Ltal-i,s L. Fingerhut (M 982)

702. 0igitaü's puipuhea L. Roter Fingerhut
Verbreitet, besonders südlich der Donau; aus Gärten verwildert und
von Forstleuten an l.laldwegen ausgesät:
K 1: Temmenhausen!, l^lippingen!;
K 3: Finningen(K)l }leißenhornTK), Erbishofen(K) ;
K 4: Donaustetten(M), Wiblingen(M), Unterweiler(Bo) ;

N0 : Niederstotzingen(D) ;

0: Deffingen(D), Leipheim-0berfahlheim(E) ;

S: Illertissen(T), Emershofen(K), Humlangen(K), Bihlafingen(K);
W: Sonderbuch(A).

?lg4ol,U gnand,Ldlona il.trZt. Großblütiger Fingerhut (RL S)
* Auf der Alb zerstreut. An sonnigen, buschigen Abhängen, in l.la ld-

s

M);

703

lichtungen und an Böschungen:
K 1 : lvlähringen(M) I, Tomerdingen(M), Klingenstein!, Bermaringen! ;

Nl,,l: überkingen(HT) , Hausen a.d. Fi 1s(Hf ) , Gosbach-(Hf ,Mü) | , Bad-
Ditzenbach(Mü);
Eybach(M), Lontal (M), Neuhaus(K) , Gerstetten(Ko), |leidenstet-
ten(Ko), Altheim-Alb(Ko), Amstetten(Sh), Ettlenschieß(Sh) ;
Buigen, Eselsburger Tal (H) ;

Gerhausen(M,Me ), Pappelau (M), Seißen (M,Me) !, Schelkl ingen(M,Br) ;
Sontheim-HeroTdst. (M), Wei ler( K,Me ), Sctrmiechen-Muschenwan g( K) l,



4

Sei ßen ( Schäuff elen ), Wei I ersteuß I i ngen ( A ), R i ngi ngen-0berd i -
schingen(Ha), Tiefental !, Justingen(Br), Ermelau(Br) ' AIt -
heim-Eh. (Br), Ehingenl.

704- Oigitatit Lu.tea L. Kleinblütiger Fjngg$ut
*

K 1: Bermaringen! (erstmals 198l).

MeLanpqnun L. Wachtelweizen (M 983 - 985)

705. MQIanpLlLUn uriata.tun l. Kamm - Wachtelweizen (RL 3 )* - In sonnigen Gebüschen

und an l,,laldrändern, auch in Iichten Laubwäldern:
K 1: Ulm(M), Böfinger Halde(K), Jungingen(14)' lvlähringen(14)!, Bollin-

gen (M) l, Herrl ingen (lt4), Tomerdingen(M), Temmenhausen(M ), Beimer-
stetten(N)!, Klingenstein!, Weidach!, Lautertal!, Kiesental! ;

K 2 : Hörvelsingan(N,st ), Tha lfTngen (M) l,-Burlaf ingen(M), Nersingen l,
Oberelchingen(Kll Unterelchinge{, Leibi(D)' Pfuhi(BK) ;

K 3: Ludwigsfeld(M);
K 4: Wiblingen, Rote l,land(Bz)l;
Nl.l: Bad Übörkingen(Hf), Hausen a.d.Fils(Hf), 0berböhringen(Hf) ' Bad

Ditzenbach(Hf ,Mü), Gosbach(Mü) ;
N : Westerstetten(M), Scharenstetten(M), Bernstadt(M'Ko), Börsl in-

gen(K,St), Holzkirch(He), Attheim-Alb(Sl), Neestetten(Ko),
Bre i ti ngen (He ), Hau sen o. L. ( Ko ), . 

Gei s ll-ngen ( H ) ;
N0: Bissingän olf. (ro), Sontheim-Br,(Ko), Hermaringen(Ko) ;

0: Günzburg(M), Reisensburg(M) ! , Emausheim(D);
tJ: Schelklingen(H), Berghüien I Schmiechen(Me ), Teuringshofen(Br) -

706. Melannanun ahvente L. Acker - Wachtelweizen (RL 5)
* und an sonnigen Rainen,

gelegentl ich im Halbtrockenrasen :

K 1: Dornstadt(M);
K 2: Hörvelsingen(M), Burlafingen(l'l) ;
K 4: Einsingen(M);
Nl.l: AV 7424;
N: Lonsee(M), Sinabronn(M), Vorderdenkental(M) ;

N0: Bergenwei ler( Ko) ;
lri: Seißen(M) , l.lei ler(M) , Altsteuß1 ingen(1,) , Ermelau(A,Br) , l,lei ler-

steußlingen(A), Ennahofen(Br), Sotzenhausen(Br)' Steinenfeld!,
Allmendiägen(tqä) l, seitien(Me), sonderbuch(w).

707. MeLannunun n)Latente l. Wiesen - Wachtelweizen
und in StePPenheide-

wä I dern .

1donLi,tu Ludu. Zahntrost ([4 990)

708. )dontite,s nubna. Sammelart

(RL 3 S)

7 oB a - 1do ntite's v uXa atuL,s Moenclr S päte r Roter Zah nt ro s t,""-.
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I
70Bb )dontLte,s venna BeLL ?um. Roter Zahntrost

s n an eren ndern und an Ackerrai-
nen

: Söfl ingen(M) , Tomerdingen(M), Temmenhausen(M) , tlleidach(M);
: Hörveisingen(M), Langenau(M), Thalfingen(M) ;
: Senden(M);
: Harthausen(M), Gögglingen(M) ;
: Westerstetten(M), Luizhausen(M), Lonsee(M), Altheim-Alb(M), Ger-

stetten(M), öll ingen(M) ;
: Riedheim(M), Peterswörth(D), Reisensburg(D);
: II lerrieden-Wochenau(K) ;
: AV 7624.

Euphna,sia L. Augentrost (M 986 - 989)

709- Euphna,sLa rLotthoviana Sammelart

709a. Euphno"sia nctathoviana Hol.4ne liiesen - Augentrost
Hautlg. Auf l.liesen, l.lerden und im Halbtrockenrasen

709b. Euphnadia pieta [tJ,r.nnr. Scheckiger Augentrost
Selten. In Weiden und an l.liesenrändern:

0: Im Gänseanger an der Naubrücke bei Riedheim(M 16.8.1944)?.

709c. Euphna ia he neh,L Wa-tt^t. Großblütiger Augentrost (RL 3)

K1
K2
K3
K4

N

0
s
l,J

Selten rn teucnten l,lliesen und im Grasland:
K 2: Fischerhöfe bei Langenau(M);

0: An der Nau bei Riedheim(M).

Euphttaaia ;thicta AoL(I ex Lehnr. Steifer Augentrost
Schafvüeiden, im

rocken- und Halbtrockenrasen:
1 : Dornstadt(M), Jungingen(M), Bollingen(M)!, Wippingen(M)1, Kie-

sental I, lieidach(M) l, Ehrenstein(M) !, Temmenhausen !, Mätr'ringen! ;
2: Langenäu(M,D), ThalTingen(K), Unterelchingen(K); -
3: Unterkirchberq(Bo) ;
4: Eggingen(SchäufTelen) ;

NW: Gosbach ! l
N: Bernstadt(M) ! , Urspring-Lonsee(K), Setzingen! , Breitingen!, Hin-

terdenkenta lT;
0: GundelfingenTM), FKM 7527/1;
S: Betlinshausen(T), Iltertissen(T) ;
W: Bei ningen (M), Ringingen (M) !, Sotzenhausen(Po), Seißen !, Sontheim-

Heroldst. | , Machtolsheim!.-

71 1- Euphna'sia nemotLora lPetta.lhall-tt. Hain - Augentrost (RL 3 )
drändern;Zerstreut. Auf feuchten l,llaldwegen, auf Weiden und an l.la

kieselliebend:
K 1 : Dornstadt(|\4) !, Beimerstetten(M), Tomerdi ngen(M) !, l,lei dach (M) ;
K 4: Wiblingen, Rote l.land(Bz) l;

N: Luizhausen(M), SinabronnTM), Altheim-Alb(M) ;
S: Illerrieden(M), 0sterried(Bu) ;

!,l: Asch(M), Blaubeuren(M), AlTmendingen(Br), Blienshofen(Br),
Schmiechen(Br), Ringingen(Br).

710

T
K

K

K

K
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RhLnanthu.t L. lAlectctnolctphu,s ÄLL.l Klappertopf (M 991 - 994)

712- Rlvtnanthut rni-non L. (A.ni-non EtuLh w.g, G Kleiner Kla
s, mageren esen u

71 3. RlvLnanthu,s PaLACrnn GmeL.
r er

re
K 1: Dornstadt(

Arnegg
Hö rve l

(M),
K2
K 4: Markbro

lng
nn(

NW: l.liesenstei
N0: Bissingen

7 14. RluLnantlu,s aenotLnu,s (schönh. I ctn Ehnh.lRchb

S0: Seifertshofen(K);
H : Bej ni ngen (M) : Eh ingen (t't), At tmendi ngen ( Br), Attheim_Eh. (Br)

Schelklingen(Br).

Ä
r
ze
Herrl i ngen (

Langenau (M)
Rammi ngen (M

Rei sensburg
: Baustetten(M
: Allmendinger

715. RlvLnanthua
aa

s,
Rande von Getreidefeldern.

Ped,LcuLat i..a L. Läusekraut (It 995,996)

716. Ped,LcuZ-anLa

feuchten Wiesen
It4), Arnegq(M);

li), Gundelfingen(M,D), Günzburg(M), Leipheim(D);

Ried(M).

PoLUch A (Lan. AU

zu ten Hiesen im Halbtrockenrasen und am

r
K1
K2

NO

0
S

l,J

K1
K2
K3
K4

0
s
l,l

n

L. Wald - Läusekraut (RL 3S)

S0: Dirrfelden(M);
S: 0sterried(t4,Bu), FKM 7726/z

7 17 . Ped,Lcut anLa

moorigen l,laldstellen

718 -

a

rze n
: Arnegger Ried(
: Langenau(M);
: Hul lenstetten (

: Donaurieden(M)
: Reisensburg(M)

- Läusekraut (RL 3S)
esen, ac u I lmooren

L

M)l;

M), Holzheim(14);
?;
, Peterswörth(D);

l.langen (M) ?, 0sterried (B{, Be ), I 1 lerti ssen-0benhausen (M, K ) ;
Schmiecher See(M,Me) !,-Äilmendingen, Ummenlau(A), SeikäcÄ(Sr).

m

Kenn L

rrasen
N: Bernstadt(Künkele 1973).

rl Läusekraut (RL 1)
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Lothnaea L. Schuppenwurz (M 997)

7 19. Lathnaea rcquamanLa l.Gemeine Schuppenwurz
* verbreltet. In schattigen schluc

K 1: Lautertal bei liippingen(M),
ht- Berg-

(RL 5)
und Auwäldern:

Bei merstetten (M), Utm, örlinger Tall,
Lautertal bei Bermaringen !, l,leidach!;

g(M), Hausen -NU(M), Hitzighausen-Weißenhorn(K),
K 2: Hörvelsin f M);
K 3: 0berkirch

gen
ber

Ay(Bz)
K 4: KlosTe
Nl,/: Bad überk I ngen

stadt(M) !,
stetten(Ko
er o.H.(Hf

N: Bern
Neen

, Gerlenhofen(BK);
rwald bei GrimmElfi ngen

(Hf), Dessi ngen
(M,Buck) !, !liblingen(M,Bz),
(seg; -

Buigen, Eselsburger Tal(Buck), Börslingen(Ko),
), Steinenkirch(Ko), Geisllngen(Hf), Eybach(Hf),

l,lei I
N0: Stetten o.L.(Ko);
0: Leipheim-Günzburg(M), Günzburg(K) ;

S0: FKM 7724/4;
S: l.langen(M), RegglisweilerM,K), Dietenheim(M), Ilterberg(M,K),

Illertissen(M,T), Bellenberg(K), Au(K), Hochenau(Bz) ;
H: Gerhausen(M), Tiefental,RabenTteig_|.-

Farnilie: )tobanchaceae Sommerwurzgewächse

0nobanche L. Sommerwurz (M 998 - 1004)

720
*

0aobanehe pulpuiea Jacq. Purpur - Sommerwurz (RL 3)
Sehr zerstreut.Im Kalk-Magerrasen und in Fettwiesen; schmarotzt auf
Schafgarbe und Stengelloser Kratzdistel :

K I : Tomerdingen(M) , Bol lingen(M) ;
N}{: Bad Ditzenbach(Mü) ;

N: Eybach(Hf);
l.l: Tiefental bei Blaubeuren(A).

1nobanche a.Lba Steph. ex tt)itld. Weiße Sonnnnelwurz (RL 2)721
* SeIten. lm Kalk-l4agerrasen; schmarotzt auf LippenblütIern, besonders

auf Thymian:
N0: Rammingen(M).

722. 1nobanche netieuLo,ta Ula.(.LtL, Distel - Sommerwurz (RL
* SeIten. ln scnuttunl(rautfluren Auf CaLduu^ putÄ onata J

0: Günzburg(D).

723. 0nobanche Lu.tea Baung. Gelbe Sommerwurz (RL 3)
* Zerstreut. Im Halbtrockenrasen und in Luzernefe ldern; schmarotzt auf

Schneckenklee- und Kleearten:
K 2: Thalflngen(M), Burlafingen(M), Nersingen(M), 0beretchingen gegen

Leibi(D);
K 3: Neu - Ulm(M);
Nl,i: Gosbach(Mü,Sey), Bad Ditzenbach(Mü) ;
N0: Rammi ngen (tvfil
0: Reisensburg(M):
S: Illerrieden(M), Dietenheim(M) ;
H: Gerhausen(M,Br), Pappelau(M), Al lmendingen(M,Br), Ringi ngen (M,Br'),

Justingen(M,Br), Sonderbuch(A), Berkach(Br), Theuringshofen(Br),
Schelkl ingen (Br), Altheim-Eh. ( Br), Beiningen ( Br), Sotzenhausen(lle)

)
L acq



04obanchaceae

724.1nobanche Sn. Nelken - Sommerwurz (RL 3)
, son se sen; schmarotzt

auf Labkrautarten

0nobanche teue,tl,LL HoLand,te Gamander - Sornmerwurz (RL 3)
Auf der Alb verDreltet. lm Kalk - ilagerrasen, an sonnigen, trocke-
nen Hängen; schmarotzt auf Gamanderarten

K l: Mähringen(M)!, Bollingen(M), Wippingen(t4), Arneggl, Kiesental!,
KI ingensteinT;

K 2: HörvelsingenTM), Pfuhl(M);
K 4: l,libl ingen(1"1) ;
NW: Gosbach(M,Mü), l.Jiesensteig(K), Bad Ditzenbach(Mü) ;0: Emausheim(D ) ;
S: Illertissen(T);
l.I: Schelklingen(M,Br), Al lmendingen(A,Br), Hausen o.U. (M),Justin-

gen(tut), Ehingen(Br), Gerhausen(Br,Konold), Ermelau!.

725

K 1: Mähringen(lvl) l,Ehrenstein(M), Herrlingen(M), Boltingen(M), Ber-
mari ngen(M)f,Arnegg(M), Dornstadt(M), Lauterta I l, Kl ingenstein !,
Eöttingen!;-

K4
l,l

IlarkbronnTM), Erstetten(l"l), Arnegg(St,Bz) ;
Gerhausen (M ) !, B I aubeuren ( ttl ), Wei teF[MJl Sche I k I i ngen (M, t4e ) !,
Theuringshofen(M,Br), Berkach(M), Beiningen(M), Aliheim-Eh'.-
(Schäuffelen), Ermelau(A) !, Heilersteußlingen(A), Sotzenhau-
sen(Me), Stei nenfeld( Be) 1, Schmiechen (Br), -Al 

lmendingen( Br),
RingT-ngen (Br)

726. 1nobanche ttuLno,L sm, K|efne Sommerwurz (RL 3)* ; schmarotzt auf Kleearten
K 1: Mähringen(M), Ulm, Gtbhf.(M);
K 2: Burlafingen(Radspieler) ;
K 3: Hausen-NU(M) , Neuhausen(M), Senden(M);

NW: Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach(Mü), Berneck(Mü);
N: Heuchlingen(Ko), Langenau(D) ;
S: Vöhringen(K), Illertissen(T)-

Selten. Im HatDt.rocKenrasen, in trockenen l,l
Gebüsche; schmarotzt auf der Skabiosen - Flockenblume

N: Bernstadt(lvl 1953) ;
N0: Rammingen([1 1953).

Familie : Gl-obu2aniaceae Kugelblumengewächse

Globulanla L. Kugelblume (M 1010)

728- GtobulauLo. (G. anL's L

727. 1nobanche etaLlon Su-tton Große Sommerwu rz

Hängen

(RL 3)
iesen und im Saum lichter

Geme i ne lblume (RL 3 $)
,an ro e genre s

K1
N

}{

Mähringen(M) l, Herrlingen(M)!, Klingensteinl, Dornstadt! ;
Buigen, Eselsburger TaI(H), E-erbrecÄtingen(F) ;
Seißen(M), Wei ler(M), Pappelau(M,Br) , Sieinenfeld(M) | , Schetk-
I ingen(M, Br), Schmiechen (M,Br), At lmendingen (M,Me) l,-Erme lau !,
Sotzenhausen(Me) !, Ringingen(Be) ! , Justingen(Br]l Hausen o.U.'(Br), BerkachTErT, Ursprinq blScl-etkt. (Br).



Fami 1 ie : Lent Lbu.Lanlaceae Wassersch I auchgewäch se

Pinguieuta L. Fettkraut (M 1005)

729. PingwLcuta vuLgatti,a L. Gemeines Fettkraut (RL 3 S)* zerstreut und zurückge-
hend. In QuelI- und Flachmooren:
K 2; Langenau(M), Unterfahlheim(M) ;
K 3: Wullenstetten(M)?, Finningen(M)?;
K 4: Ermingen(M)?;
N0: Bernau(H) ;
0: Ramminger Ried(Be), Reisensburg(M), Peterswörth(D), FKM 7527/4;
S : 0sterriedlU,au)T, Dietenheim(M) ?. Vöhringen(M) ?, I I Ierti ssen-

0benhausen( KJI Schnürpf I ingen(Se) ;
W: Allmendinger nied(tt'te 1980 1Ex.Jl Altsteußlingen(Ha).

UttLcuLauLa L. Wasserschlauch (M 1006 - 1009)

730 UtuLcuLaata L. Gemeiner l^lasserschlauch
nu angs am

(RL 3S)
eßenden Gewässern

K 1: Arnegger Ried(M)!;
K 2: Langenau(M), BurTafingen(M);
K 4: Erbach(M), Gögglingen!;

0: Riedheim(M), Reisensburg(D) ! , Emausheim(D), FKM 7627/2;
S0: FKM 7727/2;
S: Osterried(Bu);
l.l: Schmiecher-see(M,Ha) | , Blaubeuren(W) l.

731 . UtnicuLaaLa auÄilLaua R.ßn. (U,negLec.ta lehm.l übersehener l,lasser-
* TiFTauch--lTf$'f

STIen und anscheinend verschwunden. In Torfgruben, Tümpeln und Grä-
ben:

: t.Jibl ingen(M)
: Steinenkirch
: Gundelfingen
: Baustetten(M

732
*

UtnicuLania intenmed'La Hatlne Mittlerer Wasserschlauch (RL 2 S)
SeIten, in Mooren:

0: Donaumoos, westl

K4
N

0
s

Hf) ;
M), Reisensburg(D);
, IIIerberg(M).

733- lJtnicuLatua ninon L

. Gundelfingen(M).

Kleiner t,Jasserschlauch (RL 2 S)* SeTten;in flooren:
K 1: Arnegger Ried! (zuletzt 1964);

0: Emausheim(M,D), FKI'I 7527/2;
S: 0sterried(M,Bu) !.

Fami I ie: Ptantaginaceae l.legerichgewächse

PLantagct l. Wegerich (14 1011 - 1014)

734. PLawtagct ned,La L. 14ittlerer Wegerich
EäufiE. lm Ha[[trodkenrasen, auf l.liesen und flegen
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t

735 Ptantago majon L. Großer Wegerich
Häufig. Auf Grasplätzen, Feldwegen und l.leiden.

tub a p. intenred,La lG odtt - I Arrc. K I e i ner Weg e r i ch

Verbreitet und sicher übersehen. In feuchten Ackern und Wegen, in
Kiesgruben:
K 1: UIm(M), Jungingen(M), Beimerstetten(M), Dornstadt(M), Mährin-

gen(M), Bollingen(M), Tomerdingen(M), l.lippingen(M) ;
K 2: Albeck(M), Langenau(M), Thalfingen! , Burlafingen! ;

K 3: Unter- und Oberkirchberg(M);
K 4: Unterwei ler(M), Dellmensingen(M) ;

N: Westerstetten(M), Halzhausen(M), Bernstadt(M), Holzkirch(M),
Altheim-Alb(M), Urspring b.Lonsee(K) ;

0: Reisensburg(M,D), Unterfahlheim! ;

S: Dorndorf(M);
l,l: Asch(M), Sonderbuch (M), Altheim-Eh. (Br), Pfraunstetten(Br).

Plantago Lanceotata [. Spitz - l.legerich
kern, ödland und im Park-

rasen.

736

0fdnung t LaniaLea L ippenblütlerarti ge

Familie: Vettbenaceae Eisenkrautgewächse

Vutbena L. Eisenkraut (M 896)

737. Uezbana o(6lcLnal-i,s L. Gemeines Eisenkraut
Hauflg. An Wegrändern, Mauern, Zäunen und auf Schutt-

Familie: Laniaceae Lippenblütler

Ä1aga L. Günsel (M 897 - 899)

738- Aluga ch.anaepitqa (L.lSehneb. 6elber Günsel (RL 2)
* Sehr zerstreut auf der Alb und stark im Rückgang (Herbizid-Einsatz).

Oft nur noch am Rande von steinigen Ackern, zuweilen im Trockenra-
sen; kalkliebend:
K 1 : Mähringen(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Bol I ingen(M), !,lei-

dach(M), Hemlingen(M) ;
K 2: Albeck(M), Thalfingen(M);

N: Vorderdenkental(M). Luizhausen(M), Lonsee(M) ;

ll: Beiningen(M), Allmendingen(M), Schmiechen(M,Be).

739. Aluga ngptans L. Kriechender Günsel
Häuflg. Auf l.liesen und GraspIätzen, in Iichten t.laldstellen und an
Hecken.

7lO. Ajuga genevenai,t L. Genfer Günsel
Verbreitet, namentlich
Abhängen und Böschungen

K 1: Ulm(M)1, Mähringen
dingen!, Böttingen
Klingenstein!, Söf
sen!, t,lippingen!;

f der AIb. Im Kalk-Magerrasen, an sonnigen
kalkliebend:
)!, Lautertal(M)1, Bermaringen(M)!, Tomer-

), Bollingen-lrJeidach(M), KiesentaT!, Hagen!,
ngenl, Dornstadt!, Ehrensteinl, Tenrmenhau-

AU

M

M

li
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2

N}l

N

Tha lf ingen( K), Hörvelsingen(K) ;
l.liesenstei g(K), Merkl ingen(M) ;
Ha I zhausen ( M), Scharenstetten (M), Ett lenschieß( Bo), llei denstet-
ten(He), Sinabronn(He) ;
OberETotzingen(D); -
Vöhringen(M), Achsletten(M) ;

Schmiechen(M), Berghülen( Konold).

NO:

S:
l.l:

TeLcniun L. Gamander (M 900 - 904)

74
*
1. Teuentun

742 -

[. Trauben - Gamander RL 3)
nsc lden und Felsen, ln lücki-

743.
* Auf der Alb verbreitet. An steinigen, trockenen Abhängen, auf Felsen

gen Trockenrasen ; kalkliebend:
K 1: Ulm(K), Mähringen(M)!, Arnegg!, Bermaringen!, Dornstadt!, l{ei-

dach(M), Jungingen(MT, Bollingen(M), EhrensEein(M)!, KlTngen -
. stein(K) ! , Herrlingen(M) 1, Lautertal(M) l ;

K 2: Hörvelsingen(M);
Nl.l: Hausen a.d.Fils(Hf), Bad überkingen(Hf), Deggingen(Hf), Gos -

bach(Hf ,Mü), Bad Ditzenbach(Hf ,Mü), Hiesensteig(Hf ) ;
N: Westerstetten(M), Bernstadt(K) ! , Altheim-Alb(Ko), Heldenfin-

gen(Ko), Eybach(Ko);
N0: Herbrechtingen, Bernau(H), Buigen, Eselsburger Tal(H), Esels-

burg(D), Hürben(Ko);
H : Sche lk I ingen ( Be ),Seißen (Me), Schmi echen( Br,Me), AI lmendingen( Br),

Machtol sheim ll-GerhausenTPo ), Sotzenhausen (E ) .

Tetrctz,fun o"oooaoJ"ot. Salbei 
-- 

eutunO"l^
:

N: Scharenstetten, Hochwang(M) ;

S: Im angrenzenden Gebiet: Unterbalzheim(T)?.

Tatotiun nontanun 1.. Berg - Gamander (RL 3)

und Schafweiden; kalkliebend:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M)!, Bollingen(M)!, Lautertal(M)!, Herrlingen!,

Weidach(M) l, EhrenstEinl, Arneggl , Hippingen(M) l, Klingenstein!,
Hagen!, Bermaringen(M)!, Dornstadt(M)!, JungingEn(M), Beimer- -
stetten(M);

K 2: Thalfingen(K,D), Hörvelsingen(M,K)! ;

K 4: Markbronn(Bo), Arnegg(St,Bz) ;
Nl,l: Gosbach(MüT;
N: Bernstadt(H), Vorderdenkental(M) !, Börslingen(Se) ;

N0 : Eselsburg(D), Herbrechtingen(D),lernau(H), Buigen, Eselsburger
Tal(H);

0: Gundelfingen, Emausheim(D) ;
W : Schelkl ingen(Br,Me), Schmiechen(M,Me), Tiefental (Me), Allmen-

d i nqen (M,Me ) AschTl'l ), B I ienshof en (trlE'), SotzenhausEn (Ne ), Ger-
hauien(MelEe) l, Steinenfeld(Be) ! , Täppelau(M,Br), BeTfingen(M),
Just i ngen-'(F)l Teu ri ng shof enTE-rT, Ermel au ( Br ) !, Eh i ngen ( Br ),
Hausen o.A. (Br) , Sontheim-Heroldst. ! , Seißen(I{e).

Teuu,Lun chanaednu L. Edel - Gamander

ängen, auf Felsen, im Kalk-
Magerrasen und in lichten Kiefernbeständen; kalkliebend:
K i: Ulm(M)!, Ehrenstein(M)l Herrlingen(M)!, Mähringen(M)!, Arnegg(M)!,

744
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Klingenstein(M) !, t,lippingen(M) !, Bollingen(M) !, Bermaringen(M) !,
Beimerstetten(MT!, Lautertal l,-Kiesental ! ;

K 2: Hörvelsingen(M)!;
K 4: Markbronn(Me), Ärnegg(St,Bz) ;
Nl,l: Gosbach(M)-, Filstal(Hf)l Elesensteig(K), Bad Ditzenbach! ;

N : Lonsee(M), Westerstetten(H), EybtaI (Hf ), Eybach(Ko), GeTslingen
(Ko), Hinterdenkental!, Sinabronn(He) ;

N0 : Bissingen o.L. (H), Heibrechtingen(FJ, Buigen, Eselsburger Ta l (H),
Niederstotzingen(Ko), Stetten o.L. (Ko), Hürben(Ko), Hermaringen
(Ko), Lontal(Ko);

l,l: Gerhausen(M,Be), Machtolsheim(M), Blaubeuren(M) ! , Hei ler(Me) !,
Pappelau (M,Blf, Schelkl ingen (M,Me ), Schmiechen (m,Me ), Al Irnendi n-
gen(M,Me), Hausen o.A.(M,Br), Berkach(M), Seißen(tr16), Altheim-
Eh. (M,BT), Bei n ingen (M,Br), Sontheim-Herotdst. (M)ll Ringingen (M ),
Ermelau(Br) !, l.leilersteußlingen(A), Justingen(Br)l Teuringsho-
fen(Br), Halsen o.U.(Br), Steinenfeld(Br)!, Tiefental(Me), Sot-
zenhausen (Me) , Gerhausen (Me) !.

745. TeuwLun 6co4diun [. Knoblauch - Gamander (RL 1)
* hr gefährdet. In Flußauen,

in Moorwiesen, an Ufern und Gräben:
K 2: Langenau(M,D);
K 3: Ludwigsfeld(M), Gerlenhofen(M), Finningen(M);
K 4: Erbach(M);

0: Reisensburg(D), Emausheim(D) ;
S: Ersingen(M);
l.l: Schmiecher See(M)!.

Scu.toX.LanLa L. Helmkraut (M 905)

746. Scul.el"ta^i-d galotticu,La.ta L. Gemeines Helmkraut
Verbreitet- In Rieden und Naßwiesen, an Gräben und Ufern:
K 1: Ulm(M), Arnegger Ried(M)!, Gerhausen(M), Arneggl;
K 2: Langenau(M)!, Steinheim(M);
K 3: Steinberg(M), Unterkirchberg(Bo), Erbishofen(K) ;

K 4: Erbach(M) , Unterwei ler(M) , BaEh'(Schäuffelen),-Gögglingen(Bo) ,
Donaustetten I ;

N0: Hermaringen(Ko);
0: Riedheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(M) !, Leipheim(D), Offin-

gen(D), Unterfahlheim! ;

S0: Dirrfelden(K), Deisentr-ausen(K), 0beregg(K), Reutti(BK) ;

5 : Bih laf ingenTM,sz ), 0sterriedt"l, Bu ), Dorndorf (M ), Reg!-l i swei -
ler(M), I I lerrTäden (M), I I I erti-ssen ( T ), Vöhringen ( K ), Tiefen-
bach(K), Wochenau(K), Dietenheim(Bz), Stetten-La. ! ;

t,l: Schmiecher See(M,Me) !.

Nepea,a L. Katzenminze (M 906)

747 - Nepe.ta ca,tanLa L. Gemeine Katzenminze (RL 2)
* iert, dann verwildert und einge-

bürgert:
K 1: Ulm(M);
K 2: Langenau, Riedhöfe(D);

0: Reisensburg(D).
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GLechona L. Gundelrebe (M 907)

748. G%echona hede^acea [. Gundelrebe, Gundernann
und Zäunen.

Pnunet(.a [. Brunelie (M 907 - 909)

749. Pnune{!.a .tao,LwLata (t.)1. Weiße Brunelle (RL 3)
* en Wegen:

K 2: Thalfingen-Stauwerk oberelchingen, rechte Donauseite (K 1e68)

Pnune.Lla vulaania L. Gemeine Brunelle
Eä-:ufTd.-rm-Tffi wiesen, auf weiden und an weg-

rändern.

750

751. PnunelLa Lona Schollett Großblüti Brune I le
er g, son re , im Halbtrok-

kenrasen und in l,leiden; kalkliebend:
: Burlafingen(M), Steinheim(M) ;

: Senden(M);
: Emausheim(M,D), Günzburg(D) ;

: Dietenheim(M), Hüttisheim(M), Bauste-uten(M),
Bellenberg(M), Betlinshausen(T), Staig(K).

I I I erberg (M, K) ,

Ileü.&i,s l. Immenblatt, Bienensaug (M 910)

752- Me.UtLi"^ nel,i,sophqlltlrn [. Inrmenblatt, Bienensaug (RL 5)
* 5wäldern, an Haldrän-

dern und Waldwegen; kalkhold:
K 1 : Temmenhausen(M) !, Bermaringen(M);
NW: Gosbach, LeimbeFg(Hf ,Mü), Mühlhausen(Sey) ;

N : Langenau(M, Ko), Althe im-A Ib ( Ko ), BernsTadt( Xo,He), Neenstetten
(Ko), Langenau, Englenghai ! ;

N0: Stetten o.L.(Ko), Hürben(Kd), Burgberg(Ko) ;

l.l: Pappelau(M,Me), Beiningen(Be), Schelki ingen(H), GIeißenburg bei
Gerhausen(Hä-J!, SotzenhausEn ( Po) .

Galeopai,s [. Hohlzahn (M 916 - 919)

753. Ga.Leoptia X.alanum Sammelart

7 53a - Ga.Leopa.i.a ansuÄtidoha lEhnh. I Ho ((n. Sc hma I b I ättri ger Hoh I zahn- 
T-ck-ern und im

Bah nge I ände :

K 1: Bermaringen(M)!, Herrlingen Bhf.!, l,,lippingenl, Klingensteinl,
Ulm, Gtbhf.l, Ärnegg!, Schammental, SteinbrLithe (Po);

K 3: GerlenhofenTK), Neu : Utm(K), Senden(K), Vöhringen(K), llleißen-

horn, Bhf.(K);
NW: Hausen a.d.Ti ls(Hf) ;

N: Amstetten, Bhf.(M), Neuhaus(K);
N0: Rammingen(D);
0: Kleinkötz(D);
S: Bellenberg(K), Illertissen(K) I

l,J: Blaubeuren(M), Gerhausen, Bahndamml, Pappelau(Br).

L.

K2
K3

0

S
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755. Galeopai,s pubucena Beza. lleicher Hohlzahn

Verbreitet, besonders im südlichen Gebiet In Ackern, an l.legrändern

753b

756.

756a

tadanun L. Breitblättri Hoh I zahn

en

S0: Seifertshofen(K), Ebershausen(K)
Dei senhausen( KT, Roggenburg(BeT;

S: I llertissen(K,Bz), Jedesheim-(T),
l.lochenau ( Bz )T.-

Gal-eopti,s tatnalLLt Samme lart

bi 6oenn. Kleinblüti Hoh I zahn
r zers reu wen

e n , auf ödland und im

Bah nge I ände :

K 1 : 
-Ulm(M), 

Dornstadt(M), Herrlingen(M), Bol Iingen(M), Söf lingen(M),
Ehrenstein(M);

K 2: Tha lfingen(M) ;

K 3: Gerlenhofen(M);
K 4: Einsingen(l'1), Erbach(M);

N: Halzhausen(M), Sinabronn(M) ;

N0: Sontheiml, Riedhausenl ;

l{: Schmiechän(Br).

754. Galeopaia anee,Loda I'lcZZ, Bunter Hohlzahn
breitet. In Ackern, an lJegrän-

dern und auf Schutt:
K 2: Straß!, Oberfahlheiml;
K 3: Neu --Ulm(l,l,K), FinnTngen(M), Gerlenhofen(K,Be), Senden(M), Hau-

sen-NU(M), Lldwigsfeld(K), Pfaffenhofen(K)l 06erkirchberg(A);
K 4 : l.Jib l i ngen (M), Donaustetfen (M), Ei nsingenTA), Del lmensi ngen (A),

Erbach(Bo);
N: Ettlensc[ieß(He), weidenstetten(He), Stubersheim(He) ;

N0: Stetten o.L.(Xo), Bergenweiler(KoJ;
0: Riedheim(M), Leipheim(M,D), Günzburg(M), Reisensburg(M,D),

FKM 7527 /3/ 4, 7627 / 1 /2/3;
S0: Roggenburg(K), Bubenhausen( K) ;
S: Dietenheim(K), seuren b.Schnürpfl.(K), Illerrieden(K), Iller-

berg(K), I lTerberg-|,Jeißenhorn(K), ITlerberg-lJitzighäusen(K),
Vöhiingen (K), Wochenau(K) l, I I lerti ssen( K), Staig-lrlei nstetten(K),
Steinberg-Dorndorf(K), Fangen(A), Reggliswei ler(Bz) ;

li: Pfraunstätten(M) , ATtheim-Eh. (M,Br).

und auf Waldlichtungen, gelegentlich auf Schutt:
K 2: Thalf ingen(M,K), Langenau(l"l), Steinheim(M), Burlafingen(D) ;

K 3: Senden(K), Attenhofen(K);
N0 : UnterelEhingen(M), Riedhausen(D), Asself ingen(Mü,Ko), Nieder-

stotzingen(Ko), Stetten o.L. (Ko) ;

0: Günzburg(l'l), Leipheim(D), Beuren b.Pfaffenhofen(K), FKM 7527 /3,
7627/2/3;

s

, Ritz isried(K), Dietershofen(K),

Dietenheim( K), Reggl iswei ler(K),

und Ackerrändern, auf
Kahlschlägen und Schuttplätzen:
K 3: 0berkirchberg(Sey 1976);
S0: FKM 7727/?:
5: Illerberg(K), 0sterried(Bu,Be).
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756b. GaX.eopai'5 tetLalLtt L. Gemeiner Hohlzahn
Häufig. In Ackern, an Wegen, aufKahlschlägen und auf Schutt.

LanLum L, Taubnessel (M 912 - 915)

757. LomLun aLbun L. Weiße Taubnessel
Hautlg. in Gebüschen und Garten, an

Zäunen.
Wegen, auf Schuttplätzen und an

758. Lanium macut-atum lL.)1. Gefleckte Taubnessel
Häufig,an Hecken, Waldrändern, Zäunen und in Gebüschen.

759. Laniun anpterLeaute L. Stengelumfassende Taubnessel
rn, arn Rande von

Getreidefeldern, in Gärten und auf Schuttplätzen.

760. LarnLun punpuneam L. Rote Taubnessel
Noch häufig, aber zurückgehend. In Ackern und Gärten, an Hecken und
auf Schutt.

LanLadtnum HQitt..ex Fabr. Goldnessel (M 911)

7 6 1 . L aniaä.t,Lun g aX.eo bdo t-o n I L. I E hnend. (, P o Latd chelz Go I d ne s s e I
ommt im

Gebiet nur in der aap. nontanum (PeM.l Ehtend. vor,

Eal,Lota L. Schwarznessel (14 920)

762. BaLLota wLgna L. Schwarznessel, Gottvergeß, Schwarzer Andorn (RL 5)* 
kgehend.

An Wegen, Hecken und Zäunen, am Rande der Dörfer.

Leonuttu,s L. Löwenschwanz

763. Leonuhu^ cand,Laca l. Echter Löwenschwanz (RL 2)* örfern und auf Schuttplätzen
N: Gerstetten(D);

N0 : Bernau-Giengen(H) ;

0: Ichenhausen(D) , Reisensburg(D) ! ;

l.l: AV 7524.

Be.towtca l. Betonie (14 927)

Ba,to t Lca o (die,Lnal,La L. Beton i e, Hei I z i est
ichten Wäldern, an l.lald-

rändern, auf l^lald- und Riedwiesen:
K 2: Langenau(Ko) !, Steinheim(BK);
K 3: Reutti(K), FTnningen(K); -

0: Riedheim(D), t,,lallenhausen!, Emausheim(D), FKM 7627 /1/2;
S0 : Bubenhausen-Emershofen(K)l
S: I llerberg(K), Tiefenbactr'(K), I llertissen(T), Betl inshausen(T),

0stemied(K,Bu), DorndorfTA), IIlerrieden(A), RegglisweiIer(A),
l.lei hungsze 1 ITA) .

764
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768

Stachga l. Ziest (l'1 921 - 926)

765. Staehad palu,stnLa L. Sumof - Ziest
ckern, an Ufern und Gräben.

766- Stachut aulva,f,iea. l. Wald - Ziest
äldern, in Gebüschen.

767. Staehua qe manica L. Deutscher Ziest (RL 3)
* n, steinigen Abhängen, an Weg-

rändern und auf Schutt:
K 1: Lautertal bei Herrlingen(M), Blautalhang am Brunnenstein b.Wip-

pingenl, Mähringen(14), Bollingen(M), Dornstadt(M)' Kiesental!'
ArneggTSt ) ;

N: GerstetTen(Ko);
N0: Hürben(Ko);
0: Unterfahlheim(M), Reisensburg(D) ;

l.l: Schmiechen(M), Pappelau(M).

Stachua aLoina l. Aloen - Ziest
ffien wäldern, an waldwegen, auf Hald-
blößen und am Rande von Gebüschen:

K 1: Ulm(Bo) !, Klingenstein(M) !, Mähringen(M) !, Arnegg(M) | 
'Wippin-

gen(m,-l] Temmenhausen(M) [ Boll ingen(M) !; söflingen!, Herrlin-
gen!, Kiesental!;

K 4: Ermingen(M), Markbronn(Bo)!;
NW: Deggiigen(Hf,Mü), TürkhEimTHf) ! , l,tiesensteig(K), Gosbach(Hf'Mü) '

Berneck!, Aufhausen(Hf), Bad DTtzenbach(Mü) ;

N : Scharenstetten !, lieidenstetten(He), Sinabronn(M,tlq), Westerstet-
ten(K), Halzha[ien(M), AmstettenTHf), GeislingenTK), Evbach(K)'

l.laldnäüsen(ro), Gerstötten( Ko), Heuchl ingen( Ko), Heldenf ingen( Ko),
Steinenkirch(Ko) , llei ler o.H. (Ko) ;

N0 : Niederstotzingen(D) ;

l,l: Asch(M), Gerhäusen(M,Me), Pappelau(M,Br), Sonderbuch(M), Tiefen-
tal(M,Me) !, Seißen!, IIFspring b.schelkl.(K), Schmiechen(K'Br) 

'
Ri ng i nEe-nTr, Be ), SEhe I k I i ngen (!19 ), A I I mend i ngen ( Br ), A I the i m-Eh.
(Br), 6einingen(Br), LaichingenTl'lü), Justingen(Br), Teurings-
hofen(Br), Ennahofen(Br).

Stach.h annua (L.lL. Einjähriger Ziest (RL 3)
Ackern; kalkhold:

K 1: Dornstadt(M), Bollingen(M), Mähringen(M);
N: Geislingen(Hf);
l.I: Schmiechen(M,Be), Pappelau(D 1966).

Stachua ieel.a L. Aufrechter Ziest
t. Im Kalk-Magerrasen, an sonnigen,

steinigen Abhängen, auf Felsen und im Saum sonniger Gebüsche; kalk-
I i ebend :

K 2: Pfuhi(M);
K 3: Neu - Ulm;

0: Reisensburg(M,K), Riedheim(D), Günzburg(D) ;

S: Staig(M) , Bellenberg(M,K) , I Ilertissen(K) .

769
*

770
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SaZuia t. SaIbei (M 928,929)

771. SaLvia ptatenti^ L. Wiesen - Salbei
Auf der Alb häufig, sonst zerstreut. Im Halbtrockenrasen,auf trocke-
nen Wiesen und an Rainen:

Burlafingen(M);
Neu - Ulm(K), Gerlenhofen(M), Aufheim(K), Ay-Freudeneck(K),
Senden(K), Ludwigsfeld-Vöhringen, B 19(K), Holzschwang(K);
l,liblingen I, Erbach(K) ;

Günzburg-tr-ettenbach ( D ) ;
Illerrieden(M), Staig(M), Dorndorf(M), Bellenberg(M), Dieten-
heim(K), Betlinshausen(K), Tiefenbach(K), Illertissen(K), Vöh-

ringen(f ), Stetten-La. (K).

772. Solvia vedLLe,ttla.ta l. Quirlblütiger Salbei
Einwanderer aus S0- und'S - Europa, um 1850 n och selten, jetzt ver-
breitet. An t inen und Böschungen
K 1: Ulm(M) ingen(M) !, Mähringen(M )!, BoI-

I ingen M), Tomerdingen , Hippingenl;
K 2: Hörvelsingen(M ), Leibi

(M), Ir{ieNlll: Bad überkingen ig(K), Bad Ditzenbach(Mü), Gos-

773

SeIten. in Bergwäldern, Schlucht- und AuwäIdern:
K 1: Kiesental, 1 Ex. (Buck)l 1965;

0: Reisensburg(D 1961 ), FKM 7627/1.

MeLi'saa l. Melisse

774- MeI-Lau od6ie-tnat-Ld [. Zitronen - Melisse
Als Gewürz-und Heilpflanze in Gärten ängebaut und dann verwildert
N0: Asselfingen Ko 1956);
l,l: Seißen, an der B 28, Hessenhöfe(Konold).

Catarnlntha I'tcZZ. Bergminze (M 932)

77 5 . CaX.ami-ntha gl.anduLotalReq. I Benth. Gebräuch I i che Bergmi nze
Selten. Arr sonnigen t^laldrändern und Berghängen, im Saum von Gebü-

schen:
NW: Im Filstal bei Bad überkingen(Hf), Reichenbach(Hf), Gosbach(Hf),

Bad Ditzenbach(Mü) !;
N : Eybach/Hf ), AmstetTen-Bhf . (Sh), Steinenki rch(Hf ), lllaldhausen(Hf )

Ct Lnopctd,Lum L. l,lirbeldosten (M 930)

776. CUnopod.Lun vutgane L. Gemeiner Wirbeldost

K2
K3

K4
0
q

bach(Mü) !;
N : Urspring-}.Lonsee(M), Lonsee( K), Breitingen(M), Geisl ingen(Hf ),

Gerstetten(Ko), Heuchl ingen(Ko) ;

N0: Bissingen o.L-(K), Stetten o.L.(K);
0: Riedheim(M) , Leipheim-niedheim(K) ;
W: Blaubeuren(M), Gerhausen(M,Be) ll Beiningen(M), Pappelau(M),

Schelklingen(M,Br), SuppingEn(fr), Justingen(Br), Ennahofen(Br),
Ermelau(Br), Berkach(Br), Schmiechen(Br), Sotzenhausen(Po).

SaLvia gLu,tLno^a [. Klebriger Salbei

Häufig- An sonnigen l.laldrändern, im Saum sonniger Gebüsche.
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779
*

780

Oatganun L. Dosten (M 933)

778. 0atganun vulgap L. Gemeiner Dosten, l,Jilder Majoran
Häuflg. An sonnigen l.lald- und Hecl(enrandern, iln Saum von Gebüschen,
an sonnigen Rainen und Abhängen.

Thgws L. Thymian, Quendel (M 934)

Die Verbreitung der Arten, Unterarten und Formen ist im Beobachtungs-
gebiet noch wenig erforscht.Die Aufzählung der Arten erfolgt nach

E. Oberdorfer (,,Pf lanzensoziologische Exkursionsflora" 1979).

Thqnu.a pnaeeox lptz Frühblühender Thymian (RL 5)
Aut trockenen, l(lesrgen SteIlen der lller- und Donauauen:
K 3: l.liblingen(M);

0: Rei sensburg(M) , Gundelfingen-Emausheim(D ).

ThqfixlÄ potqLi,Lchua Ketnea Alpen - Thymian
In basenreichen Lehm- und Steinböden:
K 2: SteinhäuIe bei Neu - Ulm(l'1).

781 . Tharut wlegioide,s L. Feld - Thymian#
asland, an Rainen und in Kies-

gruben.

782. Thqws (noel,Lclviaru't 0pez Krainer Thymian
Hohl ziemlich verbreitet, (bedarf der weiteren Beobachtung).Im Trok-
kenrasen, in Magerweiden und auf Schafweiden
K 1: Mähringen(M) , Herrl ingen(M);

0: Emausheim(D), Leipheim(D), Günzburg(D) ;
l{: Schelklingen(K).

Lqcopu L. llolfstrapp (M 935)

783. Lqeoryu ernopaeuÄ l. Europäischer Wolfstrapp
Häufig. An Ufern, Gräben, Tümpeln und Hülen

Mutha l. Minze (M 936 - 938)

784. Mentha acqua*Lca L. Wasser - Minze
Verbreitet, besonders südIich der Donau. In N aß- und Riedwiesen, an

Aoinoa Mitt. lSatuneja [.] Steinquendel (M 93,l)

777 . Acinoa anvensi,s (Lan.l9andLt lSatu^eia acinoa lL.lScheoLel
Steinquendel, Gemeine Eergminze

ffi
ödland, an FeIsen und in Erdanri

Gräben und Ufern:
K 1: Söflingen! , Arnegg! , Ehrenstein! , Lautertal(M);
K 2: Offenhausen(K), Builafingen(K,DT, Langenau(M,K) ;

K 3: Kadeltshofen!, Ludwigsfeld(K);
K 4: Gögglingen(Bo), liiblingen!, Erbach!, Einsinger Ried(M);
N0: Riedhausen ! ;
0: Unterfahlh6im!, Reisensburg(D), Gundelfingen(H) ;

S0: RoggenburS(K);

An sonnigen Abhängen, auf steinigem
s sen.
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S: Achstetten!, Illertissen(K), Vöhringen
Si,l: NasgenstadT(Ha), Gamerschwang(Ha), öpf
t.l: Gerhausen(M)l-

Mentha atwenti,s L.Acker - Minze

Früher als Arzneipflanze kultiviert und hie u

K 2: Unterelchingen(K 1966), Pappelau(Br 1958

Ba,stande:

M.x wi-l,Laca Ju,sa.ex Jaecq.lM.
Aus früheren Kulturen verwil

(K) ;
insen(Ha)

785

786

787 .

787 a

Verbreitet. In Naßwiesen, in f Ackern, an Ufern und Gräben:

K 1: Arnegg!, l.leidach!, Tomerdingen!, Lautertal(M);
K 2: Götting-en ! , Burlaf ingen ! ;
K 3: Reutti(K)l lleißenhorn(KT;
K 4: Einsinger Ried(M), Gögglingen!;

0: Reisensburg(D);
S: Illertissen(T), Illerberg(M);
l,,l: Blaubeuren!, Seißen!.

Mentha apicata Sammelart

7 86 a. Mentha Lonsi{ot La I L. I Hud,s . enend. HatLq/ Lan gbl ättri ge M-inze'---- 
im Be-

reich von Quellen.

7BGb. Mentha tpicata L. enend. Hazteg Ätrren - Minze
nd da venvildert:
).

M.x veM-LeitLata L. lf.aqunhtca x M.anven's,ial:
Langenau(M), Einsingen(M), Arnegger Ried(M).

M.x dune.tonun Schultu lM..aqualica x M.Longi$oLi-al z

Lautertal b.Herrlingen(M), Gerhausen(M), Unterfahlheim(M),
Erbach(M), Göggl ingen(M).

M.x pipwLta L. lM.aquaLLca x M.apLcatal Pfefferminze:
Als Arzneipflanze in Gärten kultiviert, da und dort ver-
wi ldert.

I'l.x genüLl,i's L. lf.anvena.i's x M.apicatal Edel - Minze:
Als Arzneipflanze in Gärten angebaut und verwildert:
Dornstadt(M), Bel Ienberg(M).

M.x drwLth,Lana Gnahan ll/..aquol'Lca x M-anvenai's x M.apica,tal:
Rot - Minze:
Als Arzneipflanze in Gärten angebaut und dann verwildert:
Beimerstetten(M).

to ngi( ct lia x ll. notundi{o I'tal :

dert: Dornstadt(M).

Familie: QaLtill*chaceae l,lassersterngewächse

CaLXi,tniche L. Wasserstern (14 726 - 728)

CaIX,LtnLche paüu,stnta Sammelart

Call-ttaiehe palu"stnü t.(C.ue4qa t.) Sumpf - wasser

SüdIich der Donau sehr zerstreut, sonst selten. In flachen, stehen-
den, kalkarmen Gewässern:
K 1: Ulm, 0berer Eselsberg
K 4: Wiblingen(K), Unterwe

M)?, Dornstadt(M), Tomerdingen(M) ;

Ier(M);
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S0: Deisenhausen(K);
S: Hochenau(K), n'egglisweiler(K), Bihlafingen(M).

187b. Ca.Ltrtaiche dtagnaU's Scorr. Teich - l'lasserstern
lzschleifrinnen und

Pfützen, in Fichten-und Laubmischwäldern über kalkarmen Böden:

K 3 : Pfaffenhofen( K), Ludwi gsfeld(M,K), Reutti (M, K), t.leißenhorn(K),
llitzighausen(R);

0: Deffingen(D),leisensburg(D), FKln 7627 / 1 /3/4;
S0: Dirrfelden (K), Dei senhausen( K), Unterroth(D), 0benhausen(K),

r, fiä|f;:i:l ltll !fT.ii?:i:,i trr, n.gg r i,wei rer( K), ai n t arinsen( r) .

7 87 c . C aUi.t aLelo copho canpa Sendtn. Stumpf ka nt i ge r Ua s selltlln
ferbreifet. In stehenden und fiießenden, tneist kalkhaltigen
K 1: Ulm(K), Söflingen(K,TM), Arnegg(K), Lautern(TM), Herrli

Gewässern:
ngen(TM);

K 2: Steinheim(M), Pfuhl(BK);
K 3: Neu - Ulm(K) , FKtl 766/3i
N0: Herbrechtingen(TM), Eselsburg(TM), Giengen(TM) ;

0: Echlishausen(K);
S0: Ingstetten(K);
S: Eaustetten(K), lllerrieden(K) ;

l,l: In der Ach bei lJeiler und Sdhelklingen(M,TM), Blaubeuren(K,TM),
in der Schmiech bei Hütten(TM), und Allmendingen(TM).

787d CoLü,tniche hanu.(.ata Kütz.ex Koch Haken - l.lasserstern
ässern mit

schwankender Wassertiefe :

K 1: UIm, Friedrichsau(K), Altwasser der Donau(K).

787e. CoL,ti.tttLche obtuangula Le GaIL Nußfrüchtiger }{asserstern
,in

sommerwarmen Standorten :

0: Grundwasserteich südostwärts der Reisensburger Donaubrücke
(D 1e65).

0rdnung t CanpanuLaSea Glockenblumenarti ge

Fami t ie : Companulaceae Glockenb lumengewächse

latione l. SandgIöckchen (M ,l066,1067)

788. Joaione nontana L. Berg - Sandglöckchen (RL 5)
* igen Abhängen, Heiden und

Sandgruben; auf kalkarmem Lehm:

S: Dorndorf(M)?.

78g. Joaione \aevi,s Lan. Ausdauerndes Sandglöckchen (RL 3)
* errasen, in lücki-

gen Heidestellen:
l.t: Wassertal bei Laichingen(Hf), Seißen(M)?.
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f

Phqteuna L. Teufelskralle (M 1068-1070)

790- Phqteuna apicalm [. Ahrige Teufetskralle
Haufrg,ln Krautrelchen Laub- und Nadelmi
und WaIdblößen.

ldern, auf llaldwiesen

791- Phgteuna wLgnun F.U.SchnLdt Schwarze Teufelskralle
Selten. Auf Bergwiesen und in lichten Wäldern:
K 4: Ersingen!.

792- Phqteuna uLbicuX.a,Le [. Kugelige Teufelskralle (RL 3)

" , in Bergwiesen und an

sonnigen Abhängen:
K 1: Mähringen(M) ! , Arnegg(M) ! , Bol Iingen(M) , Bermaringen(M); Kiesen-

tal!;
K 2: Langenau(M,E)!;
K 3: LudwigsfeldTMT, Wullenstetten(M), Reutti(M), Finningen(M) ;

K 4: Ermingen(M), Grinmelfingen(M), Erstetten(Schäuffelen);
Nbl: Mühlhausen-Gosbach(Sey) ;

N : Althein-Alb(Ko), Bräunisheim(Ko), Gerstetten( Ko), Zahringen(Ko) ;
N0: Asselfingen(M,Ko) ;

0: Gundelfingen(M,D), Reisensburg(D), Günzburg(D) ;
S0: Bubenhausen(K), Tafertshofen(K) ;

S : Dorndorf (M), I I Iemieden(M), I llertissen(K,T), Emershofen gegen

Bubenhausen(K), Osterried(Bu), Hochenau!,lietenheim(K) ;

l,l: Pappelau (M), Ringingen (M,BEf , BeiningenTtq,ar), Schmiechen(M,Br),
lrlei ler-Schelk I ingen ( M, Br)-Jl lrnend i ngen (M, Br), A ltheim-Eh. (M ),
Bühlenhausen(M), Berghülen(M), Ingstettten b.Justingen(M), Ju-
stingen(M), Muschenwang(K), Ermelau(A), Laichingen-Westerheim-
Hohenstadt(Hf) 

" 
Hausen o.U. (M) , Ehingen(Br) , Gerhausen(Br),

Berkach(Me).

Legouaia. Ounande Frauenspiegel (M 1064,,l065)

793- Legou,sia dpeeuLun-venoqi^ lL.)Cha,r: Gewöhnlicher Frauenspiegel (RL 3)
Zerstreut und stark zurückgehend (Herbizide). In steinigen Ackern
doch meist nur noch am Rande, namentlich im Sommergetreide:
K 1 : Beimerstetten(M), Mähringen! ;

K 2: Hörvelsingen(M)!, Albeck(M)l Straß(Sl)1, Oberfahlheim!, ThaI-
fingen(Sl), Ner3ingen(M), SteinheirnTM)l FKM 7626/4; -

N : Breitin!6n(M,He), Holzki rch(M), Luizhausen(M), Lonsee(M), Neen-

stetten(M) , Bilrsl ingen(M) , Gerstetten(M) , Altheim-Alb(M) , Bern-
stadt ! ;

N0 : Rammingen(M,Mü ), Niederstotzingen (D ), Herbrechtingen(H ), Stet-
ten o.L. (Ko), Brenz(Mü), Oberstotzingen(Sey), Bissingen o.L.
(Sey), Sontheim-Br. (Mü) , Asselfingen(Mü);

0: Günzburg(M) , Reisensburg(M) ;

S : Oberho Izhe im-Achstetten ( K ), Unterho lzheim( Sey ) ;
l^l: Gleißenburg bei Pappelau(M).

Legouaia hqbtüda lL.l 0eX-anbne Kleiner Frauenspiegel (RL 2)
Sehr zerstreut und zurückgehend. In steinigen und lehm ig-sandigen Ge-

*

794
*

tre i defe I dern :

K 1: Mähringen(M), Dornstadt(M), Bollingen(M), lrJeidach(M);
N: Vorderdenkental(M), Luizhausen(M), Lonsee(M), Geislingen(M),
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I

Gerstetten(M);
w: giauueuren(Ni, uacntotsheim(M), Schmiechen l, Al lmendingen(Be)'

Canparu&a L. Glockenblume (M 1055-,l063)

795- Camnanuta aüornotLd'ta L. Knäuel - Glockenblume (RL 5)
* n,' an ülaldrändern und

an Rainen:
K 1: UIm(K), Klingenstein!, Mähringen! , Arneggl, Kiesental l, Bol-

lingenl, Tomerdingen!, Temmenhausen!, Beimerstetten!' Lauter-

tall, Hagen!;
K 4: Markbronn(Me), Arnegg(Bo);

N : aÄrnstaot iR"Jl : Hol z[irEh'( K) I, Hinterdenkenta I !, Sinabronn( He )'
Neenstetten(51 ) ;

N0 : Bi ssingen o.I.(0 ), Herbrechtingen(l-l),. Sontheim-Br. !, Herma-

ringen(xo) , Brenz( Ko) , Asselfingen( Ko) ;

0: Güniburg(D), Gundelfingen, Emausheim(D);

S: Illerbeig-l'litzighausen(K), Ersingen(Sey) ;

lr{: Altheim-Eh.(Br), Pappelau(Br), Beiningen(Br), Ehingen!, Erme-

lau(A)!, Urspring b.Schelkl.(K), Asch!, Gerhausen!, ATlmendin-

gen(MäT, n i r g i ngen-ste i nenf e I d ( Be ) l, Schmiechen ( Br-J, Sche I k I in-
gen(Ei) , Bl ienshofen(Br) , I'lei ler(Br).

796 - Cannanula oenticilol'La [. Pf i rs ichb lättri ge G I ockenb lume
rn,-im Saum

sonniger Gebüsche, an i'rockenen Abhängen und Iichten 11aldstellen:

f-i: Ärnegg(l\4) l, t'tahringen(M) !,.Beimeistetten(M) !, Temmenhausen(M) l,
Bermäiingen(ll) t, rieseniäi(M) !, Lautertal !,leidachl' tlippil-l
genl, rlingenit6int, Herrlingen!, Böttingenl, Ehren3tein!, Bol-

lirigen!, Tomerdingen! ;

K 2: Hörüelsingen(M), BurTaf ingen(K) ;

K 3: Finningen(r), wutlenstetten(K) ;

K 4: Ermingön(M), Markbronn (Bo), Erstetten(Bo);.
Nl'l: Gosbaöh(M), Bad Überkingen(Hf), Wiesensteig(Hf)' Berneck!'

Türkhe irn( Sh ) ;
N : WÄsterstät-tä; (M ), Brei ti ngen( K ), Nerenstetten-Börs I i ngen ( D, Ko )'

Geislingen(Hfi, rybacn(ro), Altheim-Alb(Ko), Baliendorf(Ko)'
Bernstaätl, eiäunisneim(Ko), Heldenfingen(Ko)' Holzkirch(Ko)'
t-ängenau(K6), Neenstetten ( Ko), Setzingän ( Ko), lrleidenstetten(He)'

Schöchstetten(Ko), Ettlenschieß(Sh), Amstetten(Sh)' Hofstett -
Emerbuch(Sh), Sinabronn(He) ;

N0: NiederstoEingen(D), BissTngen o.L.(Ko), Bergenweiler(Ko),
Sontheim-Br. (Ko) , Brenz(Ko) ;

0: Kleinkötz
S: Illerberg

0sterri ed

I't: Asch(M)1,
mend i ngen

R i ngi ngen

N), Bellenberg(K), Illertissen(T), Jedesheim(K)'

K,Bu);
HeTIer(M,l4e), Schelklingen(M,Br), Ermelau(Br)' All-
Br,Me), i-ustingen(gr), Schmiechen(Br), Gerhausen(Br)'

Br)-, Altheim-Eh. (Br), Ehingen!.

797
t

K 4: Neu - Ulm, Insel(D 1962);
l.rl: Tiefental bei Weiler(M,Me)!.

(RL s)

o%a Lon.
sen;

Haenhel KIeine Glockenblume

an



798. CanpanuLa tlotund,L(o%d l. Rundblättrige Glockenblume
n,

und Mauerspalten.

799. Contpanu,La uapuncutuÄ l. Rapunzel - Glockenblume
Rai nen.

K 2: Burlafingen(K 1966);
0: Reisensburg(M), Off ingen(D).

800. Conrtanuta wtuA L. Wiesen - Glockenblume

in Fels-

Noch häufig, aber zurückgehencl. In wiesen, an

und Wegen.

Rainen, l.laldrändern

801. Companuta napuncuX.oidu l. Acker - Glockenblume
Häufig,in Ackern und Gärten, im Saum von Gebüschen, au f ödland und

auf Lagerplätzen.

802. ComnanuLa tnache!-iun l. Nesse Ib I ättrioe G lockenb I ume

nd auf Wald-

I i chtungen .

803. Canpanuto. La*i(otLa I. Bröitblättrige Glockenblume RL s)
I dern :* Sehr Zer-stieüt aüf der Alb.In Schlucht- und Bergmi

K I: Mähringen(M)I;
Nlll: Gosbach, Kräfi'ensteig(Hf ,Mü), Degginqen(Mü), Bad Ditzenbach(Mü) ;

W: Eistal-Tiefental (Hf ), Tiefental (Me) !, Brieltal,,,Käthere Kuche" !.

0fdnUng t Aatettalea Asterartige

Familie: Aatenaceae Astergewächse

EupaLoaLun L. Wasserdost (M 1071)

804. Eupatoniun cannabinum [. Gemeiner l,lasserdost
Auf der AIb zerstreut, südIich der Donau verbre itet. In feuchten
l,läIdern und Gebüschen, in Auwäldern, an WaIdgräben und auf Moor-
wiesen:
K 1: Ulm(M) !, Beimerstetten(M);
K 2: Thalf ingen(M), 0berelchingen(K) !, Unterfahlheim!, Langenau! ;

K 3 : Unterk i rchberg ( Bo), 0berk i rchbeig (M,Bz), Ludwi gTfeld (M, BK)l
Neu - Ulm, Steihh'äule(K), Ay(K), HolTEchwangl;

K 4: Wiblingen(M,Bz), Erbactr'(M), Neu - Ulm(Bz); -
N : Eybach (Ko), GEi sl ingen( Ko), SteinenkirEh( Ko), l.laldhausen( Ko),

l,leidenstetten(He), Ettlenschieß(He) ;

0: ReisensburS(M,DIl, Gundelfingen(ffJ, Riedheim! ;
S0: Roggenburg(K), DEisenhausen(K) , FKM 7727/4; -

S : I l lertissenTT,Bz) !, Vöhringen( K,Bz ), l,lul lenstetten( K), Woche-

nau(K,Bz) ! , 0sTerreid(Bu) , RegglTswei ler! ;
li: GerhäusenTM), Weiler(MlBr), Blaubeuren(AT, Pappelau(M),Alt-

steußlingen(A), Schelktingen(Br,Me), Berkach(Me).

Tu,sa,LLagct l. Huf lattich

805. Tuaaitago dandana L

(M 1111 )

Huflattich
Häufig. In Iehmigen Ackern, an R ainen und Dämmen,im Bahngelände
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Pe*,a,s,i,te^ fie44. Pestwurz (M 1112, 1113)

806. Pe,ta^ite olbua (L.lGaenin, Weiße Pestwurz
Zerstreut, in feuchten Bergwaldern:
K 1: Mähringen(M), Bollingen(14);
N0r Hürben(Ko) , Stetten o.t-. (Ko) , Sontheim-Br. (Ko) ;

S: lllertissen(T);
l{ : Al lmendingen(M) l, Ringingen !, Ermelau !, Hei lersteußl ingen(A ),

Teuringshofen(MT, Sotzenhau5en(Me), TTefental(Me), Hausen o.U.
(Br), Beiningen(Me), Seißen(Benk-f!

807. Pe.to,sitea G. M.( SehL. P Moench rne

EFEEiTet. An Ufern und Dämmen von Flüssen und Bächen, an feuch-
ten Waldwegen:
K l: Herrlingen(M) ! , Ulm(K,Bz), Arnegg! , Ehrenstein! , Klingenstein!,

BeimersiettenT, Söfl ingen ! ;
K 2: Ulm, Friedrich-sau, Böfing6r HaIde!, Thalfingenl, Stuppelaul,

Langenaul, Pfuhl(BK);
K 3: 0berki rctr-berg( K) l,-l,Jnterkirchberg( Bo), Neu - U lm(K,Bz ), Jedel-

hausen(BK);
K 4: Hiblingen-'l , Erbach(K);
Nl'l: Gosbach ! ;-
N: WestersTetten(M), Halzhausen(M), Geislingen(Ko,Sh), Holz-

kirch(He);
N0: Buigen, Eselsburger Tat(H), Hermaringen(Ko) ;

0: Reisensburg!, Unterfahlheim(E) !, Günzburg(D), FKM 7627/1/2i
S0: Mohrenhausen-Tafertshofen(K)l TKl{ 7727 / 2;
S: Il lertissen(K), Brandenburg( K), Bihlaf ingen( K), 0sterried(Bu),

RegglisweileFl, Au!;
S}{: öpfingen | , GamerscFwang(Ha) , Nasgenstadt(Ha) ;

l{ : Schmi echän (M, Br), Sei ßen-, Tief enta I ( B i ndeif , Teuringshofen( Br),
Allmendingen(Br) , l.lei Ier(Br) , 0berdischingen(Br).

l,anica L. lJohlverleih,Arnika (M 1,l14)

808. Atwtea nontdna t. Berg - l,lohlverleih, Arnika (RL 2 S)
* von K.l,lül ler angegebe-

nen l,Juchsorten verschwunden. Auf kalkarmen, bis sauren Bergwiesen:
K l: Temmenhausen, Eichert (M);

S: Tiefenbach (K 1968, jetzt vernichtet);
lrJ: Asch, Fleinselau(M), Merklingen, Hängle(M), Suppingen, Kalten-

buch(M), Hohenstadt-Laichingen, Feuerbuck(Hf ).

SeneoLo l. Greiskraut (M 1115 - 11?5)

809. Senee'Lo heLeruL*i's (L.lSctvLnz (, TheUL.lS.rpathu,t-Ldol,tualC.C.Gnel,.l
Gni.eaa.l Spatelblättriges Greiskraut (RL 2)

in Floorwiesen:
K 1: Mähringen(M), Herrlingen(M), Bollingen(M) !, Arnegger Ried(M)!,

llippingen(M), Kl ingenstein(M) ;

K 2: Langenau(M,Ko), Burlafingen(M,D), Unterfahlheim(M);
K 3: Reutti-Nt,(M) , l,lul Ienstetten(M);

N0 : Asself ingen (M), Bernau(H ), Rammingen( Ko ), Riedhausen(Ko,Sey),
Hermaringen(Ko) ;

*
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810

0 : Gundelf ingen(M), Rei sensburg(M,o), Günzburg(D), Peterswörth(D),
Langenau, Wilhelmsfeld!, Riedheim! , FKl4 7527/4,

S0: Obenhausen ! ;
S: DietenheimTM), Osterried(M,Bu), Illertissen(T), Schnürpflin-

gen(Se), I I lertissen-0benhausen(K) ;

H: Pappelau(M), Seißen(M), TiefentaT(K) , Allmendingen(A,Br), Alt-
steußIingen(A), Sotzenhausen(M), Berkach(Br).

Senee,Lo alrtinu's (1.)Scop. Alpen - Greiskraut (RL 5)
l es:

K 3: 0berkirchberg(M);
S: Illerrieden(M), Dietenheim(M), Beutelreusch(A), Hochenau!.

811- Seneo.Lo paLudoaut L. Sumpf - Greiskraut (RL s)
ften, in Großseggen- undSehr zerstreut. In Verlandungsgesellscha

Röhri chtbeständen :

K 2: Langenau(M), Burlafingen(M);
K 4: A\ 7625;

0: Riedheim(M), Leipneim(N), Günzburg(M), Reisensburg(M), Gundel-
fingen(M), Offingen(D), Emausheim(D), Leibi(D) ;

l.l: Schmiecher See(M) !, Altsteußlingen(Ha).

812- Sene:cio dLuviatil-U \latLn. Fluß - Grejrklqq!
Sehr zerstreut im DonautaI, im Illertal selten
Ufergebüschen, an Altwassern (Stromtalpflanze)
K 2: Unterfahlheim(ltl) ;

K 4: t.liblingen(M), Gögglingen
0: Günzburg(M), Reisensburg

FKM 7627 /2;
Sll: A\'l 7724.

(M!, Erbach(M);
(DT, Gundelfingen(D), Haldstetten(K 1972),

In Flußauen und

813. SenecLo dueha.ü C.C.Crye4 Igg!:!!!9r !Igi!
Häufig,in iichten t4äldern, auf Kahischlägen und l.laldlichtungen.

814

acobaea L. Jakobs - Greiskraut

Senecio enue,L(olxwt l. Raukenblättriges Greiskraut
. Im Halbtrocken-

rasen, an Wald- und Buschrändern, an Rainen und Dämmen:

K 1 : Ulm(M) , Jungingen(M) , Tomerdingen(M) , Söfl ingen(M) , Lautertal (Po);

K 2: Hörvelsingen(M), Nersingen(M), Thalfingen(K) !, Thalf ingen-Ober-
eichingen(K), Burlafingen(K,D,Sl), Pfuhl (BKT;

K 3: unterkirchberg(M), oberkirchbeTf(M), LudwiBifeld(K,BK), Ger-.
lenhofen ( K, BK), rinn ingen (M), Senden-Vöhringen( K), Töhringen( K) ;

K 4: Hibtingenl to-te wand(Bi), öpf ingen I ;
N: Bernstadt(M), Langenau(M), Geislingen(Sh) ;

0 : Günzburg(M), Rei sensburg(D) !, Gundelf ir-0en(H ), Unterfahlheim!,
FKM 7521/11

S0: t{aldhausen b.Deisenhausen(K), FRV| 7727/3i
S : I I lerzel I ( K), I I lerrieden-Tochenau( K), Hochenau( K,Bz), lI lertis-

sen(K);
W: ErmeTau(A), Wei lersteußIingen(A), Sotzenhausen(Me).

815. Seneeio
nen, ungen, und Waldrändern.
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1t
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't6

7'l

d HelLebonu^ doeLLdu's l. Stinkende Nieswurz (wmed-subatl)

oPetnonhagia pnctU-|ettalL.lBaLt (, Hegro.Sprossende Felsennelke (smed-subatl)

tTeuenlun bo.tnqa L. Trauben - Gamander (wsmed-subatl)

t Senectct heLewi.ti,t(L.lSch. & TlpLL. Spatelblättriges Greiskraut (subatl)

876- SenecLo aqua,ticu't Ht{.4.. Wasser - Greiskraut
verbrertet. In feucnten wlesen und Rleden, an Quellen und Gräben

K 1: Herlingen! , Arnegg! ;

K 2: Burlaf ingen(f ), Langenau, l,li lhelmsfeld(D), Hörvelsingen(14) ;

K 3 : Steinheim( K)-Finningen( D ),BK), llu I Ienstetten( K), Erbi shofen ( K) ;
K 4: Altheim-VJh.(Bo), Unterweiler(M), Einsingen(M); Erbach(M,K); -
N0: Asselfinqen(Ro), Rammingen(Ko) ;
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0: Leipheim(D), Beuren bei Pfaffenhofen(K), FKM 7527/2/3/4,
FKM 7627 /2/4:

S0: Roggenburg(K), Ebershausen(K) , FKM 7727/2/3;
S : I I lerberg( KT, I I Iertissen( KT, Stetten-La. (M) I, Hütti sheim(M),

Bihlafingen(M), Dorndorf(87,St), Beuren b-Sch'nürpfl.(Bz,St),
0sterri ed ( Bu ) ;

SW: AV 7724; -
l,l : Berkach(Me), Schmiecher See(Br), Al lmendingen(Br), Ehingen(Sey),

SonderbuEh(M ) .

817. Senec,Lo vuLgatvLa L. Gemeines Greiskraut
EäuTig. Auf Kulturland und Schutt, auf tla
p I ätzen .

ldblößen und auf Lager-

B18. SenecLo viÄcoau,s [. Klebriges Greiskraut

K 1: UIm(M) | , Gtbhf. ! ,

a9

H

en, auf Schutt
errlingen,Bhf .(M) !, Mähri

auf Waldblößen
ngenl, Ehrenstein!,
(M),-l,leidach !, tdiF--

Verbreitet. In Bahnanl

Be imer5tetten , B-hf l, Bollingen(M), Dornstadt

KI
pingen!;
Nersingen(K)
Thalfingen ! ,
Neu - Ulm(K,
heim(BK); -

Stuppe
BK), l.leißei-horn(K), Untelkirchberg(Bo), Stein-

Lei bi (K), Iieißingen(K), Hörvelsingen-Abeck(K),
Iau!, Burlafingen!;

K 3:

819

K 4: Eggingen(Bo), Göggiingen!, Erbach(K);
NtJ: Merkl ingeh-.r,

N : Amstetten-Ehf . ( K,Sh), Westerstetten ( K), Ettlenschieß(Bo), l.lei -
denstetten(He);

N0: Sontheim-Br];
0: Reisensburg(D), Klelnkötz(D), FKM 7627/2;
S: Illertissen(T), Emershofen(K), Vöhringen(K), Bellenberg(K),

Osterried(Bu), Achstetten(K), Stetten-La.TK) ;

l.l: BlaubeurenTM), Schelklingen(K,Br), Gerhausen(Zimmermann).

Seneo-Lo aqLvo*Lcu,s l. Wald - Greiskraut
Verb
K1

x <.

K 4:
N

0

s

JU

H:

Rudbechia L. Rudbeckie, Sonnenhut

820 Rudbeclzia hinta L. Rauhhaariqe Rudbeckie
h auf Schutt, an Bahndäm-

men und Ufern verwildert:
K 3: AV 7626;

N: Straße Ö11 ingen-Rammingen(Sey) ;

0: Günzburg(D), Reisensburg(D);
S: AY 7726.



178 AutQiacQ.ae

Hehanthua L. SonnenbIume

821. He,LLanthuA tubulotu^ L. To Knol li Sonnenb I umenambur

anze au a, ge egen

Gärten gebaut und besonders auf Schutt verwildert:
K 2: 0bÄrelchingen(K), Burlafingen ! , Pfuhl(BK), Steinheim(BK) ;

K 4z AV 7625;
0: Deffingen(D);

S0: FKM 7727/2.

&tulens L. Zweizahn (M 1093,1094)

und in

822*
Eidens ceanua L. Nickender Zweizahn (RL 3)

ichen und HüIen:
K 1: UIm(M) , Dornstadt(M), Tomerdingen! ;

K 2: Langenau(M) , Steinheim(K) , oberelchingen(K);
K 3: Holzheim(M);
K 4: Einsingen(M), Erbach(K);

N: Söglingen!;
N0: RammingenTM,Mü), Riedhausen(D,Sey) ! ;
0: Reiseniburg(M), Gundelfingen(l{)-i-FKM 7527 / 1, 7627 /2/4;

S0: FKM 7727/1/2;
S: Illerberg(M), Reichau b.lllertissen(K), 0sterried(Bu)-

823. Eidena tnLpat'tLta L. Dreiteiliger Zweizahn

Verbreitet. An schlammigen Ufern von Gräben, Teichen und Hülen, auf

Einwanderer aus lvlittel- und 5üd-Amertka;selt 1898 ln Ulm beobachtet.

vernäßtem Kulturland:
K 1: Arnegg(14,Bo) !, Dornstadt(M)?;
K 2: Oberelchingen(K);
K 3: Finningen(M), Tiefenbach b.Reuttl(BK), hleißenhorn(K), FKM 7626/3;

K 4 : Göqql inqen( Bo) !, Unterki rchberg(Bol, Erbach(M, K,BoT!, WibI i n-
gen(Bz);

ll: Urspäng b.Lonsee(K,Sey) l, Mehrstetten!;
N0: Hermaringen(Ko) , Brenz(Ko) , Bergenwei ler(Ko) , Rarnmingen(D) ;

0: Reisensburg_!-, Opferstetten!, Günzburg(D), Langenau, Wilhelms-
feld !, unteifahlheim!, FKt4-627 / 1 / 2;

S0: FKM 7727/1/2;
S : I I Ierberg-l'lu I lenstetten( K), I I lerberg( K), Bih Iaf ingen( K), Reich-

au b. Illertissen(K). -

Galiuoga RwLz & Pav. Knopfkraut (M 1095,1096)

824. GalLntoga panvi(Lona Cau. KIej!!!!!lge! XIep

I
K

K

K

nzwischen als 1ästiges Unkraut in Gärten und Gärtnereien:
1: Söflingen(M) ! , Ulm(M) 1 , Dornstadt(!1), Ehrensteinl ;

3: Neu - Ulm! (Renner 1899);
4: Donaustetten(M), Erbach(M) ;

N: Geislingen(|.4), öl1ingen(Sey) ;

0: Günzburg(14);
S : Laupheim(M), Bel lenberg-l I lerti ssen (K ), 0sterried(Bu ) ;

Sl,,l: Langenschemmern(M), Schemmerberg(M).
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825. Ga.tinaoga etUata lRadin.lBLalze ToILiges Knopfkraut
Lrnwanderer aus Mrttel- und Süd- Amerika. In Gärten und Gärtnerei-
en, sich rasch ausbreitend:
K 1: Uim(M) , Herrlingen(M) I , Arnegg(M), Dornstadt(M), Söflingen(K) !,

Beimerstetten(K), Ehrenstein I ;
K 2: Tha lf ingen (K), Nersingen( K) ;-Leibi ( K), 0berelchingen(K), Bur-

laf ingenl, Langenau(Sey) ;

K 3: 0berki rch'berg(lt4), Neu - Ulm(lvl, K), Jedelhausen( K), Senden-Hitti-
stetten(K), Reutti(K), SteinheTm(K), Staig-l^leinstetten(K),
UnterkirchberS(Bo);-

K 4: Wiblingen(M), Gögglingen(M), Einsingen(M), Donaustetten!, Er-
bach(K) l;

N: WeidensTetten(He) ;
N0: AV 7427;
0: Schneckenhofen(K), Günzburg(D), Reisensburg(D), FKM 7527/1/4,

7627/1/2;
S0: Deisenhausen(K), Breitenthal (K) ;

S: Laupheim(M), Regglisweller(K)l Vöhringen(K), Illerberg(K),
l.lochenau(K), Tiefenbach(K),-l llerrieden((T, Achstettenll

SoUdago L. Goldrute (l\ 1072 - 1074)

826. Solidago vingawttea L: Gemeine Goldrute
Häufig. In lichten l,iäldern, an lialdrändern und auf l'laldlichtungen.

827 . ( L. ) Sal,Lab. Grasb 1 ättri e Goldrute
r zers reu a S aus re rer aus Amerika;

an Ufern, Dämmen und in Auwäldern:
K 2: Oberelchingen(K), Nersingen! ;

0: ReisensburS(H,D).

B2B. SolLdago gigantea Ai-t. Riesen - Goldrute
Verbreitet. Zierpflanze äus Noid- Amerika; eingebürgert und oft in
l4assen auftretend; an F1ußufern, in Auwäldern, an Bahnanlagen und an
Därnmen:

K 1: lrlähringen!;
K 3 : Oberkirch5-erg(14,Sey) ;

K 4: t'liblingenl;
0: Reisensburg(D), Emausheim(D), FKM 7527/4;

S0: FKM 7727/4;
S: Dorndorf(M), Wochenau(Bz)!, Vöhringen(Bz);

Sl,l: Schaiblishausen(Sey)

829. SolLdago canadenai,t l.Kanadische Goldrute
Häufig. Zierpflanze aus Nord-Amerika; vefschleppt und eingebürgert
an Bahiianlagen, Dämmen, Ufern und in Auwä1dern.

BQ.X.l,t^ L. Gänseblümchen (M 1075)

830. BeIUts pehenruLa L. Ausdauerndes Gänseblümchen

Häufig,in Wiesen, Gärten, Weiden und Grasplätzen.



Aatez L. Aster (M 1076 - 1079)

831 - Aatett betUdLa^t,Lun Belt)dia's tnun nLchet ü Ca's,s . AiL

832
*

SelTEn,und-an den von K.14üller genannten l,luchsorten wahrscheinlich
verschwunden. An Berghängen und Felsen, auch in lichten l^laldhängen:

t.l: Schmiechen(M), Beiningen(M) -

Attatt ametLu,s L. Berg - Aster (RL 5)
ffinigen Abhängen, an Felsen und im Trok-
kenrasen:
K 1: Ulm(M), Söflingen(M), Arnegg(M)!, 14ähringen(!1)!, Dornstadt(M),

Lautertal !, Bollingen(M), HerrlTngen(M) !, Bermäringen(M) !, Wip-
pingen(M)l Kiesental!, Klingenstein! ;

K 2: Hörvelsingen(M,D), Th-alfingen(D);
K 4: Markbronn(M,Bo)!, Erminqen!, Arnegg(St)! ;

NH: Bad Ditzenbach-(Mu), Gosbach-(Mu) ;

N: Bernstadt(M), Geislingen(M,K), Eybtal(Hf), Holzkirch(He) ;

N0 : Oberstotzingen (M,Ko), Herbrechtingen (H), B i ssingen o.I.(Ko),
Lontal(M);

trt: Beiningen(M,8r) , Pappeiau(M) , Gerhausen(M) I , Wei ler(M,Me) !,
Schelk I ingen(M, Br), Al lmend ingen(M,Me), BeFkach (M), l',luschen-

wang(K), Schmiechen(Br,Me) !, Sotzenhäusen(Me), Ringingen-Stei-
nenfetd(Br) !, Seißenl, ATth'eim-Eh.(Br), Ernrelaul.

Adtet novi - betgü Sarnmelart833.

833a Adten novi beLg.ü L, Neubelgien - Aster
Zlerpflanze aus Nord - Amerrl(a
und in Auwäldern elngebürgert:
K 1: Ulm, Böfinger Halde(K);

0: Reisensburg(D).

833b. Alten lanceoLatul AiLLd. Lanzenblättrige Aster
Zierpflanze aus Nord - Amerika; verwildert und an

auf Schutt eingebürgert:
K 1: Ulm, I Ilerufer (Schäuffelen);
K 3: Oberkirchberg(M), Ay(Bz) ;

0: Günzburg(M);
S: I I lertissen(T).

833c. Aaten tnado,tcanLLL l. Kleinköpfige Aster

Vervür ldert und an Dämmen, Flußufern

Flußufern, sowie

Zierpflanze aus Nord - Amerika; verwildert und eingebürgert. An

wassern, Flußufern" in Auwäldern und auf Schutt:
K 1: UIm, Böfinger Halde(K);
K 3: Unterkirchber5r(M), Gerlenhofen(BK) ;
K 4: Wiblingen(M);
N0: Riedhausen(D) ;
0: Günzburg(M), Reisensburg(D), Offingen(D);
W: Blaubeuren(M).

Baataud: A.x aal-ignu,s UiLLd.(A.tanceoLa,tu.t x A.novL - betg,ül:
Oberkirchberg(M), GünzburS(M), Illertissen(T).

Alt-
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EnLgeton L. Berufkraut

834 actuLa L

er

(M 1080,1082)

Scharfes Berufkraut
-u , an stelnigen, trok-

K

K

K

l:enen Abhängen, auf Ödland und Schutt:
K 1: Klingenstein!, Mähringen!, Ehrenstein!, Arneggl, Lautertal!,

Bol I ingen !, Tomerdingen !, l,lippingen l, Bermaringen !, HerrI ingen,
Bhf. I, Dornstadt!;

2; 0berelchingen!,'llnterelchingen!, Burlafingen! ;

3: Neu - UIm(K),lfuhi (BK);
4: lliblingen, Rote WandT-Bz)!;

NW: Gosbach ! ;
N: Amstetten(Sh), l,Jeidenstetten(He), Bernstadtl ;

NO: Herbrechtin-gen(H), Sontheim-Brl! ;

0: Deffingen(D), Reisensburg(D), Opferstettenl , FKM 7627/3;
S: Iltertissen(T), Jedesheim(T), Vöhrinqen(K)l Stetten-La.(K);
W: Ermeiau(A) , Gerhausen I , Schelkl ingen(Br,Me) , Schmiechen(fre),

Allmendingen(Br), Ringingen(Br).

835. EnLgenon annuua lL.lPantt. lStenac,Li,s annua(L,)Neea ) Einjähriges
Berufkraut Feinstrahl
Zierpflanze aus Nord - Ameri ka, jetzt eingebürgert an Dämmen, Ufern,
in Auwäldern und auf Schutt:
K 1: U1m(M), Böfinger HaIde(K), Ehrenstein!;
K 3: t^litzighausen(K);

N: Amstetten(Sh) ;

0: Deffingen(DJ, Reisensburg(D), 0pferstettenl ;

S: Au b.Illertissen(T);
W: Weiler(Me) !, Gerhausen(Po).

aap. dtn Lgoau,s (llühLenb.ex WiLtd.l Aagew&z:
Leipheim(D 1961 ).

Cctngza Le,sa. Berufkraut (M 10Bl)

836. Conqza canadena.Lt lL,lCttonq.(Ea'Lgenon canaden'si,s l.) Kanadisches

Beiuf-raut
nm Tß0 aus Nord - Amerika eingewandert, nach Valet schon 1847 häufig.
Fast überall entlang der Bahnlinien, in Wildkrautfluren, auf Schutt-
plätzen und in KahIschIägen.

Anthenir L. Hundskamille (M 1097-1099)

Antlpnia LLnctoaia L. Färber - Hundskamille (RL 5)
/erstreut. Aul lrocKenem u0Iano, an uammen und in Steinbrüchen,
kalkliebend:
K l: Mähringen(M) ! , Ehrenstein(M) ! , Herrlingen(M), Beimerstettenl;
NW: Hohensiadt(MT, Bad Ditzenbactr"(Mü), Gosbach(Mü), 0berdracken:

stein(Mü);
N: Lonsee(M), Westerstetten(M,K) ;

W: Gerhausen(M), Teuringshofen(M), Allmendingen(M), l.leiler(Me).

838. Anthemi,a cotuLa L. Stinkende Hundskamille (RL 5)
* reideäckern, auf Schutt und

im Bahngelände:
K '1 : Ulm(M), Ehrenstein(M), Dornstadt(M), Beimerstetten(M), Tomerdin-

837
*
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gen

gen

Pfu

(M),
(M)!,
hI(EK

: Witzighäusen
: Aufhausen(Mü
: Westerstette

öllingen(Sey
: Rammingen(M)

Botlingen(M), Temmenhausen(M), Mähringen(M), Bermarin-
Böttingen(M);

K) , Steinberg(K);
, Türkheim(l"lü);
(M), Scharenstetten(M), Luizhausen(M), Amstetten(K),

K

K

2

3

Nl.l

N

NO

0

s0
S

H

839. AnthenLa arvznai,s L. Acker - Hundskamille (RL 5)
* ur noch am Rande der Getrei-

defelder, an l,Jegen und auf Schutt:
K 1: Mähringen!;
K 2: Hörvelsingen(M), Straß!;
K 3: Jedelhausen(M);
K 4: Erbach(M), Donaustetten!, l,liblingen!;
Nll: Gosbach, Großmannshof I ;-
N: AV 7425;
0: Leipheim(D), 0pferstetten!, FKM 7527/2, 7627/3;

S0 : Roggenburg( K), Roggenburg:Meßhofen( K), Bubenhausen( r)' Wenenden

bei 
-RoggeÄOlrg 

( r ), 
- 

o ietershof en -MeßI'ofen ( K ), I ngsteTten ( K )' Nat-
tenhausen(K); -

S: BaustettenTsey), Ilterrieden(K) ;

l.l: Blaubeuren(M) -

Ach'&.tea L. Schafgarbe (M 1100,1101)

:, FKM 7527/4, 7627/1:
: Rennertshofen(K), FKM 7727/1;
: I llertissen(T), Reggl iswei ier(K), Beuren b.Schnürpf I ingen(K) ; .

: Asch(M), Sonderbuch(M), Seißen(M), Justingen(M), Allmendingen(M)

Aeh,LLLea ptalnica L. Sumpf - Schafgarbe
hen, an Gräben und Ufern:

K 1: Arnegger Riedl;
K 2: BurlafinSen(|'{L Thalfingen(K), Unterfahlheim!;
K 3: Holzheim(M);
K 4: Erbach(M), Donaurieden(lvl), t,liblingen(K) ! , Gögglingen(Bo) ! 

'
Donaustetten ! ;

N: AV 7425; -
0 : Günzburg(M,D), Rei sensburg(M) !, Gundelf ingen(H ), Peterswörth(H) ;

S: Ersingen(14), 0sterried(K,Bu),Jtetten-La. !, IIIerberg(K) ;

l.l: Hei ler(Me) I .

AclvlLLea nilLedohum Sammelart

g,a,ta- Ach,LX-Lea ntlLLe(oUwn L. Gemeine Schafgarbe- "-' rrainen und im Halbtrok-
kenrasen.

9416. Ach'LLLea coLUna J.Beclze^ ex Rehb. Hüsel : !!!-qlgql!e- - rasland
K 3: Kiesgrube ostwärts Burlafingen(M).

840

841.
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MatnLcanLa L. Kamille (M 1'102,'l 104)

842. MaLn"Lcan:La chanonlLta l. Echte Kamille
d. Am Rande von Getreide-

äckern, an Feldwegen und auf Schutt:
K 1: U1m(M) l, Beimerstetten(M) !, Böttingen(M), Herrlingen!, Dorn-

stadt(M), Boltingen(M), Jungingen(M), Bermaringen!' Wippin-
genl;

K 2: ThaTfingen(K), Oberelchingen(M), Straß!, Stuppelau!;
K 3 : Unterki ichberg(M, Bo), Steinberg(M), Halsen-NU (M), Senden(K)'

Aufheim-HittiitetTen(x), Reutti-NU(K), l,lullenstetten(K), Tei-
ßenhorn(K), Attenhofen(K), Staig(K)l Kadeltshofen! ; -

K 4: Erbach(MT, t.liblingen(M)l Donauste-tten(M) ;

N: Börslingen(M), Beinstadtl, Amstetten(Sh), Dettingen a'A.(Ko);
N0: Bissingen o.L- (Ko) , Burg5erg(Ko);

0 : Rei sensburS(M,D ), Biberachzel I ( K), Biberberg( K). Schneckenho-

fen(!(), Günzburg(D) , FKM 7527/q 7627/2:
S0 : Roggenburg( K), Roggenburg-Meßhofen(K), Ingstetten( K), Dirrfel-

den(K), Hön6nden 6-noggennurg(K), DTetershofen-Meßh-ofen(K),
FKM 7727 /4;

S : Stetten-La. (M,K) !, Hüttisheim(M), BihIaf ingen(M), I I tertissen(M)'
Vöhringen(K), Tiefenbach(K), Bellenberg((), Brandenburg(K)'
l.lochenäu(KT, I llerberg(K)l I llertissen-05enhausen(K), DoFn-

dorf (K), Baustetten( K),lchstetten ! ;
W: LaichTngenl.

843 MataLcanla di'scoidea DC. Strahllose Kamille
Hautrg. Sert etwa 185U aus Noroos! - Aslen
in Ulm. An Wegrändern, auf Dorfplätzer, auf

TtvLpLwnoaportmun C.H.SchuLtz Kamille (M 1 103)

eingewandert, seit 1892

Schutt und im Bahngelände.

844 inodonun C.H.ScfutLtz Geruchlose KL

,an

Larcanthenun l'.{.r.tZ. Wucherbiume (M 1105)

845 Lutcanthemun vuXqahe Sammelart

s n m

845a- Leucanthenun antlpmun Leucanthenun L. Gemeine

ume

Fä-ufig-;i-nTettwiesen, in Baumwiesen und im Grasland

Lom

B45b - Letteanthemun maxinun oc L.nontanum auct.
m a un sen

Stein
K 1:

NW:

N:

0:
l^l:

Günzburg(D)
Gerhausen ( M

mendingen(M
l,,lei ler(Br).

Be - Wucherblume

e n

schuttgesel I schaften :

Arnegg(t't), l,iippingenl, Bollingen! ;

Gosbach(M), überkingen(Hf), Hausen a.d.Fils(Hf);
Geislingen(M);

, Tiefental
, Ringingen

, Seißen(M

, Pappelau
), Schmiechen(M,Br), All-
(M) , Schelkt ingen(Br) ,

(M)

(M)



Tanace.tun L. Rainfarn, tlucherblume (M 1106 - 1.l08)

846. Tanacetum vulgane L. Ra infarn
@ und Wegen, sowie im Bahngelände.

lB4 A.stenaceae

847 - Tanaeetum (L.lC.H.SchuWz unL
ns ge ume

Verbreitet, besonders auf der Alb. Im Steppenheidewald, an sonnigen

Zier- und Arzneipflanze aus Südeur0pa. Aus Gärten verw i ldert, gele-

*

848

!{aldrändern und Gebüschsäumen; kalkliebend:
K 1: Ulm(M)1, Söflingen(M), Klingenstein(1,1)!, Herrlingen(M)!, Ehren-

stein!; Arnegg!, Mähringen(M) !, Weidactr'!, Böttingenl, Eollin-
gen(MT!, Beimerstetten !, Temmenhausen(MT!, Bermaringen(M) !, l'lip-
pingenTla) !, Tomerdingen(lt4), Klesentai !, tautertal ! ;

K 2: Hörvelslngen(M,K), Thalfingen(K) ;

K 3; Markbronn(Bo);
K 4: l,,lullenstetten(M);
Nl.l: Hausen a.d.F.(H), Unterdrackenstein!, Bad Ditzenbach(Mü)1, Gos-

bach(Mü), Berneck(Mü), Türkheim(Sh)l
N: Eybach(Ko), cerstetten(Ko), Hausen o.L. (Ko) , Heldenfingen(Ko),

Heuchlingen(Ko), Setzingen(Ko), Ettlenschieß(Sh), t,Jeidenstet-
ten(Ko,He), Sinabronn(He), Westerstetten(lt4), -Breitingen(M),
BernstadT(M) !, Neenste-tten(M), Langenau(M), Nerenstetten(D),
Altheim-AIb(Ko), Geisl inqen( K), Bräunisheim( Ko) ;

N0: Buigen, Eselsburger Tal(H), Lontal (l'4,Ko), Bisslngen o-1. (Ko),

Stetten o.L. (Ko), Brenz( Ko), Bergenwei ler( Ko), Sontheim-Br. (Ko),

Hürben (Ko), Asself ingen( Ko) ;

5: Illerrieden-Hochenau(K) ;

!l: Gerhausen(M,Br), Sonderbuch(M), Blaubeuren(M), Beiningen(M),
Pappelau(M), Wei ler(lt4,Me) ! , Seißen(M), Schelkl ingen(M,Br),
Schmiechen(M,Me), AllmendTngen(lt'l,i\4e), Berghülen(M),l,leilersteuß-
lingen(A), Teuringshofen(gr), ErmeTau(Br), Justingen(Br), Hau-

sen o.U. (Br) , Laichinqen(Mü).

T anacetun pan theniun I L. I C . H . S chuttz Mutterkraut

gent
K 1:

K 3:
N:

0:
S:

SH:

l,l:

lich an Zäunen und Wegen, sowie auf Schuttplätzen
UIm, Adlerbastei(M), Gtbhf ! ;
Freudenegg(K);
AV 7426;
Reisensburg(D);
I llertissen(T), Brandenburg(K) ;

Gri es i ngen ! ;
Muschenwang-(f ) .

), Söflingen Bhf.(M), Lautertal(M)!, Ehrenstein! ;

(D);

Aatemi,sia. L. Beifuß (M 1109,1110)

A4g- ALtenL^ia abainthiunl.wermut (RL 5)
* Arzneipflanze aus 5üd - Europa, ge legentlich gepflanzt und aus Gär-

ten verwildert:
K 1: UIm, Gtbhf.(M
K 2: 0berelchingen

N: Langenau(M,Sey), Ballendorf (Ko), Nerenstetten(Ko), Dettingen
a.A. (Ko) ;

N0: Hürben(Ko);
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0: Deffingen(D);
S0: FKM 7727/4;
S: Beilenberg - Illertissen(K);
l,,l: Altental b.Gerhausen(M), Hütten(M).

850- AnternLaia vuLganid L. Gemeiner Beifuß
ödland, im Bahngelände.

851. AatenLaia auataLaca Jacq. Österreichischer Beifuß
Selten und unbeständig. In Schuttgesellschaften un

0: Deffingen(D), Kleinkötz(D).
d im Bahngelände:

AntennanLa Gapttn. Katzenpfötchen (M 1083)

852. Antennan"La d.Loica lL.lGaetttn. Katzenpfötchen, Himmelfahrtsblümchen
(RL 2 5)
Noch verbreitet, namentlich auf der Alb, aber zurückgehend. In Ma-
gerra
K 1:

sen, auf Heiden, in Kiefernwäldern und l^lacholder-Schafweiden:
Mähringen!, Klingenstein(M)1, Kiesental!, Tomerdingen!, Bei-
merstettenl, Dornstadt!, Bollingen-l,leidach(M), Bermaringen(M) ;
Hörvelsingenl, Albeck(fr) ;
l4arkbronn (lvleT;

Gosbach ( Mü) ;

Schechstetten(lY), Scharenstetten(M), Sinabronn (He) ;
Gundelfingen, Emausheim(D) ;

Tiefenbach(T)?;
Beini ngen (M), Stei nenfeld(M), Ermelau (A), Wei lersteußl ingen(A),
Ehi ngen(Ha ), Schelkl ingen(M,Me ), Ri ngingen-Stei nenfeld( Be) !,
Sotzenhausen(Me), Pappelau(MlEr), Allmendingen(Me), JusTTngen
(Me), Hausen o.n. ( Br), Schmiechen(Br), Asch(M),-ldachtolsheim(M),
Berghü1en(14,Br).

K

K

2

4

NW

N

0

S

I,/

Gnaphahum L. Ruhrkraut (M 1084,1085)

853- GnaphaUun,sqlvaticun L. Wald - Ruhrkraut
Häufig. Auf Kahlschlägen, l,laldlichtungen un

sen der Waldränder.

854. GnaphaLLun uLLgincttun L. Sumpf - Ruhrkraut

d Haldwegen, im Magerra-

Verbreitet. In feuchten, lehmigen Ackern, auf zeitweise überschwemm-

ten Schlammböden:

K 1 : Ulm, Oberer Eselsberg(M)?, Mähringen(Po), Ehrenstein(l"l), Beimer-
stetten(M), Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Bollingen(M), Ber -
maringen(1"1) !, Temmenhausen(M), Wippingen(M) ;

K 2: Oberelchingen(D);
K 3 : Unterkirchberg(M), Oberkirchberg (M), lieißenhorn (K), Beutel-

reusch!, Kadeltshofenl ;

K 4: Eggingen(Bo) l;
N: BernstadtFi)l Holzkirch(M), Westerstetten(M), Urspring b.Lon-

see(K), Ettlenschieß(He), Ballendorf | ;
N0: Asselfingen(Mü);
0: Reisensburg(D), FKM 7527/3/4, 7627/1/2/3;

S0: Roggenburg(K), FKM 7727 /2/3/4;
S : I I lertissenfT), Wochenau(K) !, I I lerrieden ( K), Stetten-La. (K) ;

W: Asch(M), Sonderbuch(M), Pfräunstetten(Br).-
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I

IruLa L.

855.
*

Alant (M 1086 - 1090)

Inuho" hetewütm [. Echter Alant (RL 2)

@pa, früher in Gärten gepflanzt, selten'
verwi ldert:
K l: Söflingen, lleinberge(M
K 2: Langenau, Wilhelmsfeld

856. IruLa conqza DC. Dürrwurz
Auf der Alb verbreitet, sonst sehr zerstreut. An steinigen, sonni-

)?;
(D)

gen Abhängen, an Felsen und irn Trockenrasen:
k t: Utm(l,l)!, Herrlingen(M)!, Mähringen(M)!, l'Jippingen(M)!, Bollin-

gen(Mil-germarin[en(u)]-, KlingensteinT, Ehrenstein!,lrnegg!,
Lautertal !, Kiesental I ;

K 2: Tha lf ingen(f ), OUerelchingen(M), Unterelchingen(,M)' Burlaf ingenl ;

K 4: Dietingen(M), Markbronn(Bo), Eggingen(Bo);
NH: Gosbach(lvl), Wiesensteig(KJ;
N: Westerstetten(M), Sinabronn(M,He), Altheim-Alb(M,Ko), t,leidenstet-

ten(K,He), Amstetten(K,Ko), Lonsee(K), Urspring bei Lonsee(K)'
graünilheim(ro), Ett iensch ieß(5h,Bo), Evbach( Ko), Gei s I ingen (Ko)'

Hausen o.L.(Ko), Gerstetten(Ko)l Feldenf ingen(Ko)' Heuchlingen
(Ko), Steinenkirch(Ko), Weiler o.H.(K);

N0: Herbrechtingen(H), Eselsburger Tal(H), Bernau(H), Bissingen o.L-
(Ko), stettön o.L. (Ko) , Sontheim-Br. (Ko) , Hermaringen(Ko) , Hür-

ben(Ko) , Burgberg(Ko), Bergenweiler(ro) , Brenz(Ko);

(M,Me) !, Blaubeuren(M,l,l), Ringin-
I (Me J,Tche I k I ingen(MeT, Schmie-

ßen[Me) , AI lmendingenTBr) , Ehin-
.u.(Br).

857. Inu&a aal'icina L. Heiden - Alant (RL 5)
* msche, an waldrändern und Waldwe-

0: Reisensburg(D);
l{: Asch(M) , Gerhausen(M) ! , liei ler

gen(K), Sonderbuch !, liefenta
chen(Br,Me), Steinenfeld!, Sei
gen(Br),-Ermelau(Br), Hausen o

, an sonnigen Abhängen und in Riedwiesen:
: Ulm(M,K) !, l4ähringen(M) ! , Kiesental ! ;

: Burl af ingen(M ), 0bere lch-i ngen-Unterelch ingen( K ) !, . 
Ners ingen ! ;

: Senden(M), Neu - Ulm(M), Lüdwigsfeld(M), ReuttiTM);
: Erstetten(Bo), wiblinqen(Bz) !;
: Hausen a-dlFils(Hf), Bad ÜFeFkingen(Hf), Bad 0itzenbach(Mü,Hf);
: Geislingen(Hf), Eybach(Hf), Langenaul;
: Bernau(H);
: Leipheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(M,D), Emausheim(M'D)'

Peterswörth(D);
: 0sterried(M,Bu), I I Ierrieden(M), l,Jochenau( K,Bz) !, Bel lenberg(K) ;

: HeiIer(M), Pappelau(M), Ermelau(A,l"l), AllmendTnqen(K,Me),
Schmiechen(M,Br), Altheim-Eh.(M), Gerhausen!.

858. Tnula hitta L. Haariger Alant (RL 3)
* @sche, an felsigen Abhängen; kalkliebend

K I : Beimerstetten(M);
Nl,,l: Gosbach (Hf ,Mü), Bad Ditzenbach(Mü), Unterdrackenstein(Mü), Bad

Überkingen (Wa lderich ) ;
N: Geislingen(M), t'teuhaus(K), Amstetten(Sey) ;

N0: Bissingen o.L.(Sey)-

gen

K1
K2
K3
K4

Nl.l

N

NO

0

s
H
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859- InuLa btvitanwLca L. Wiesen - Alant (RL 3)* Se-ltenJn ffi, cräben und l^legrändern

0: Donauauen bei Günzburg(M).

Pu.LLconLa Gaettn. Flohkraut (M 1091)

860. Puheani-a dqrcntwLca lL.lEuLnh. Ruhr - Flohkraut
Zerstreut. An wegrändern, ln Tretgesellscnaften, an Ufern und Gräben

K 1: UIm(M), Lehr(M), Ulm, Böflnger Halde(K);
K 2: Thalfingen(M,D), 0berelchingenl ;

K 3: Oberkirchberg(M), Gerlenhofen(EK), Ludwigsfeld(BK) ;

K 4: Wiblingen(M); -
N0: Bergenwei ler( Ko) ;

0: ReisensburS(H,D), Leipheirn(D), Unterfahlheim! ;

S: I I Iertissen(T), I I lemieden-Wochenau(K,Bz), TIlerberg(K), Vöh-

ringen-Hangen(K), Herrenstetten-I llerTieden(K).

Buphthalmum L. 0chsenauge (M 1092)

861. Bunhtha!,num aalic,L|o!)un L. Weidenblättriqes Ochsenauqe (RL 5)
* Auf der Alb verbreitet, südlich der Donau zerstreut. An trockenen,

sonnigen Abhängen, im Steppenheidewald und im Kalk-Magerrasen:
K 1: Ulm(M,K), Herrlingen(M), Arnegg(M) !, Klingenstein(M) |, Söflin-

gen(M), Bollingen(M) ! , BermaringenTM), t,Jippingen(M) !l Kiesen-
tal!, Mähringen!, Lautertall ;

K 2: Höi-velsingen(M)l Thalf ingenTM) ;

K 4: t^liblingen(M), Markbronn(Bo,l"le) ;
NW: Gosbach(M,Mü), Wiesensteis(KL Unterdrackenstein!, Bad Ditzen-

bach!, Berneck(Mü);
N: GeisTingen(Ko), Gerstetten(Ko), Steinenkirch(Ko) ;

N0: Bissingen o.L.(Ko), Stetten o.L.(Ko), LontaI(Ko), Hermarin -
gen(Ko);

0: Riedheim(M,D);
W : Gerhausen(M) !, Btaubeuren(M), Beiningen(M, Br), Pappelau(M,Br),

l4ei ler(M,Me)l Seißen(M), Scheikl ingen(M,Br) , Ringingen(M,Br) ,
Allmendingen(M,Me), Sonderbuch(M), Schmiechen(M,Br), Ennaho-

fen(M), Teuringsh-ofen(M), Altsteußlingen(A), Ehingen(M,Sey) !,
Ermelau(M) l, Altheim-Eh.(M), Sotzenhausen(Br) l, SteinenfeldT,
Hausen o.Al(Br).

EcluLnopt l. Kugeldistel (M .l126)

862. EclvLnopa aphaettoeepha.Luz L. Kugeldistel
Als Zier-
auf Schutt

und Bienenfutterpf Ianze aus u

und in Steinbrüchen ei rt
Ulm!, Herrlingen(M), lrleidach

ng
(M ), Arnegg

ThaIf ingen (M), Oberfahlheim( M)

nd an Dämmen, Hegrändern,

(K), Hippingenl ;
v

K

K

'l

2

4

Nl.l

N

NO

l^l

: Einsingen(Bo);
: Merkl ingen-l;
: Bernstadt(M), Gei sl ingen(Hf ), Heldenfingen(Ko), Heuchl ingen(Ko),

A ltheim-A 1b ( S I ), Amstetten ( Sh ), Hof stett-Emerbuch (He ), Börs I in-
gen(Si ), SögTingen(Sl ) ;

: ObersTotzingen( Ko) ;-
: Schelkl ingen(t"le), Scnmlechen(M,Me), AI lmendingen( Br), Ehingen( Ha ),

l,Jei ler(Br), Pä-ppelau(Br).
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Can!,Lna L. Silberdistel (14 1127,1128\

B6
*
3. CanUna acau!'U L, Sle

'ose 
Silberdistel RL S)

s' ze rockenen Grasland, auf tllei-

den und an Wegen ; ka 1 k I i ebend :

K 1: ulm, Böfinger Halde(K);
K 2: Thalfingen(M,D), Burlafingen(M,K), Steinheim(K) ;

K 3: Neu - Uim(BK), Ludwigsfeld(M), FreudeneSs(K);-
0: Gundelfingen(o), peterswörth(D) , FKM 7527/2;
S: Illerreiden(M), Vöhringen(K), an der Bahn von Vöhringen nach

Senden(K), I I Ierberg-Witzighausen.

864. CanUna üLU L. Gemeine Silberdistel Golddistel (RL 5)

uf Ödland* n agerrasen, an s genn

K 1:
K2:.
K 3:
K 4:

N:

NO:

0:
SO:

q.

SH:

H:

Aaotiun L.

Mähringen!, Herrlingen!, l,lippingen! ;

Hörvelsingen(K), Unterelchinqen! ; -
Nersingen!, Burlaf ingen(lt'1), WulTenstetten(K) ;

MarkbrönnTMe), l,Jiblingenl, Neu - Ulm(BK);

H i nterdenkenta I ( M ) !, We iden stetten ( K )-, We i den stetten-Schech stet-
ten(K);
Sontheim-Br. !, Buigen, Eselsburger Tal(H);
HallenhausenTK) !, Reisensburg(M,D), 0ff ingen(D),
FKM 7727/3/4; -
Vöhringen(K), llochenau( K, Bz ), I 1 lertissen(T), l'/eihungszel I (K) ;

Ehingen(Ha);
Sotzenhausen (l'1e), Schel kl ingen(Me ) !, Stei nenfeld !, AI Imendingen
(Br), Schmiechen(Br), l,lei lei(BrJ; 6erhausen(Br),lingingen(A),
Ermelau(A),

Klette (Fl 1129 - 1132)

865. Anc.tLun tomentoaun tlLtL. Fi lzige Klette
ätzen und auf Schutt.

866. ÄncLtum tappa L. Gemeine Klette, Große Klette
tt:

K 1 : Ulm, Gtbhf. (|.4), Ehrenstein(M) ! , l'4ähringen(M) ! , Beimerstetten! 
'

Wippingen!, Eiselau!, Arneggl ;

K 2: Thalfingen(M) !, Unterelchingen(K), Steinheim(BK);
K 3: Finningen(M),leu - Ulm(l"l) , FKM 7626/3;
K 4: Deilmensingen(M);
Nl.l: Türkheim!;
N: t,leidenstetten(He), Amstetten(Sh) , Bernstadt! ;

0: Leipheim(M), Gnnzburg(M), Reisensburq(D), KTeinkötz(D), Gundel-

f i ngen-Peterswörth ( D ) ;
S0 : Roggenburg( K), 0benhausen ( K), Ingstetten( K), Breitenthal ( K),

Deiienhauien(K), l./enenden(K), Nattenhausen(K), Ebershausen( K) ;

S: Illerberg(K), Vöhringen(K), Dietenheim(K), Illerberg-Witzig:
hausen( K) , I I lerberg-Weißenhorn( K) , Dorndorf( K) ;

W: Sonderbuchl, Berghülenl.
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i

867 .

867 a

AncLLum nLnut Sammelart

AncLLun ninut Beinh. KIeine Klette
Noch häufig, aber zurückgehend. An

Sch utt .

Wegen, auf Dorfplätzen und auf

867b, NLctLun nenonotum tej. liaid - Klette
Häufig. Auf Waldblößen und Kalilsthlägen, an l^laldwegen und WaIdrän-
dern.

Ea,stande: Ä.x wnbiguun (öe\ah.l Nqman (A.Lappa x A.tctnentctaunl:
Neu - Ulm(l"l), Günzburg(M).

A.x nLxtun lSinh.lNqnan lA.nLnu,s x A.tctmentodunl:
Herrl ingen-Weidach(M) .

Canduua L. Distel (lvl 1133 - 1137)

868- Ca/LduuÄ nutau L. Nickende Distel
Hauflg. Aut 0dland, an wegrändern, im Magerrasen und auf Schutt.

869- CalLduu^ dedLonatu,s L. Berg - Distel (RL 5)
Auf der Aib verbreitet. An sonnigen, steinigen Abhängen und an Fel-
sen; kalkl iebend:
K 1: Mähringen(M), Herrlingen(M), Kiesental !, Arnegg(M) l, Bollin-

gen(M)!, Bermaringen(N1)1, l^lippingen(M)T, Lautertall, Klingen-
stein!;

Nl^l: Bad Ditzenbach(lt4ü) ;
N: Bernstadt(M,Sey), Geislingen(M), Eybach(M);
l,l: Gerhausen(14,Me), Blaubeuren(M,Br), WeiIer(M,Br), Pappelau(M),

Seißen (M,Me )-, Schelkl ingen (M,Br), Schmiechen(M,Br), Ermelau(A),
Tiefentalll Beiningen ( Br) .

Canduu.a acanthoidea L. Weg - Distel (RL 5)
Verbreitet, besonders im östl,Gebiet. An Wegrändern, auf Schafweiden,
im Ödland und auf Schutt:
K 1 : Ulm(l"l) , Söf I ingen (M) ;

K 2: Albeck(M), Hörvelsingen(M), Thalfingen(M), Oberelchingen(M),
Burlafingen(M) ! ;

N: Bernstadt(M) ! ,leenstetten(M) , Langenau(M) ;

N0: Oberstotzingen(M), Herbrechtingen(H), Asselfingen(Mü), Ram-

ningen(Mü);
0: Riedheim(M), Leipheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(M),

FKM 7627 /2.

871- CaiduuÄ entapu,s L. Krause Distel
Häufig,an Wegen und Ufern, auf 0dland und Schutt.

872. Cutduut puttonaLa (L.lJacct. Masken - Distel
Zerstreut, besonders in den Iller und Donauauen. In l,läldern und

Gebüschen,(Pflanze der subalpinen Hochstaudenfluren, von der Il-
ler verfrachtet):

870

K1
K2
K3

Ulm, Oberer Eselsberg(M)!, Böfinger Halde!;
Nersingen!, Unterelchingen! ;

Unterk i rch-berg ;
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t^liblinqen. Rote Wand(Bz) !;
Leipheim(|\4,0), Unterfäh-Itr-eim!, Off ingen(D), Günzburg(D)'

Riedheim ! :

IIlerauen bei Illertissen und Vöhringen(Bz)!, l'Jochenau!-

Ba's t ande : C . x Leptct eephoLut Petehfi . lC . acantltoide's x C . uu's pu's I :

Ulm, gegen Thalfingen(|l4).

C.x canni-o!,Lcu.a Rech. (C.aeantltoidu x C.nu'tandl :

l.leitfelder Höfe bei Thalfingen(M), unterelchingen (M).

C.x axit-Laaia Gaud'Ln

Tiefental bei Weiler(M
C.wiapu.t x C.de(Lona'tu.tl :

873. Cituiun anvenae lL.l Acker - Kratzdistel
gen, au zen, auf Waldblößen und

K4
0

S

C.x polqaeanthu,a SchLeich. (C. cnLpua x C.nu'tanal :

Ulm(M), Herrlingen(M), Erbach(M), Dornstadt(M), Asch'

UrsPring(M), Neu - UIm(14).

C.x bnunneni OöLL (C.de(LuLo'tu^ x C-nu-tan'sl :

Lautertal bei Bermaringön(M), Blautal bei Gerhausen(M),

Sirgensteinhalde und Tiefental bei Weiler(M)' ScheIk-
lingen(M), Kiesental bei Bollingen(M).

Cü^inrn i,{.tL{. Kratzdistel (M 1140 - 1147)

s n ,an

874

875 - C'itaiun

876. C,i)uiun

lS avil T en. lC . LanceoLa'tw

in nassen

) Gemeine

Wegen, auf Ödland

an [^la i drändern .

Cituiun oLottaeeun ([.)Scop. Kohl - Distel
hen und Gräben,

lliesen und feuchten Gebüschen, sowie in den Auwäldern.

L

Hä-:üTi-g-:-Tn-Wegen, auf Schutt und Ödland, an WaIdrändern und in
l,laldlichtungen.

L lioil - Kratzdistel
ers a er n, an

und auf Lagerplätzen; kalkl iebend:
K 1: Ulm(M,K)!, Herrlingen(M), Bollingen(M), Bermaringen(M)!' Klin-

gensteinT, Kiesentäl ! , Lautertal ! , Jungingen(M), Ehrensteinl ,

Söflingen!, l,leidachll Tomerdingen!, Wippingen! ;

K 2 : BurlafingentM)1, Tha If i ngen( K) i,Oberelch i ngen-unterelchingen( K),

Göttingen I ;
K 3: Gerlenhofen(K), Freudenegg(K) ;

K 4: Grimmelfingen(M), EinsingenTM), Erbach(M);
NlrJ: Gosbach(M), Nellingenl ;

N: Westerstetten(M), HaiThausen(M), Sinabronn(M), Lonsee(M)' Ur-

spring bei Lonsee(l"l), Geislingen(M), Altheim-Alb(M'Ko)' Ger-

siettön(M), Gussenstadt(M), Neuhaus(K), Amstetten(M,Sh)1'
Bal lendorf(Ko), Bräunisheim(Ko), Ettlenschieß(Ko,Sh)-, Helden-

f i ngen ( Ko), Heuch I i ngen ( Ko ), Hof stett-Emerbuch ( KoTlScha I kstet-
ten(ro), t,leidenstettön(Ko,He), Setzingen(Ko), Zähringen(Ko) ;

N0: Bissingen o.L.(K), HerbrectrTingen(H), Stetten o.L.(Ko), Lon-

Tal (K) , Hürben(Ko) , Hermaringen(K);
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BI
Br)

877. Cilt'siun acwtLe Seop. Stengellose Kratzdistel
Heiden, im Kalk-Mager-

rasen; kalkhold:
K 1: Mähringen(M), Dornstadt(M) ! , Bollingen(M), Heidach(M), Temmen-

hausen(M) ! , Hippingen(K), Kiesental l;
K 2: Hörvelsingen(M), Thalfingen(K) ;

Nl,l: Gosbach(M), Turkheim(ttf ,Sh), Bad Ditzenbach(Hf ), Hiesensteig(Hf )'
Berneck ! ;

N: WestersTetten(M). Luizhausen(M), Altheim-Alb(M), Urspring bei

Lonsee( K), Amstetten (Hf ,Bo ), Ett lensch ieß( Ko,Sh ), Gerstetten ( Ko),
Heldenf ingen(Ko), lllaldhaus-en(Ko) , Hinterdenke-ntal ! , Bernstadtl ,

Börslingen(SI ), Mehrstetten(Sl ) ;
N0: HerbrechtinE-en(H), Sonthein-BF. ! ;

O: Peterswörth(D), Emausheim(D) :

H: Asch(M), Machtolsheim!, Ermelau(A), Altsteußtingen(n), Bliensho-
fen(M) , Sontheim-HeröTdst. l, Ehingen(Br), Schmiechen(Br), All-
mendingen(Br), Hausen o.A.TBr), Berkach(Br).

878. Ciu,üm paLuatne (l.lScop. Sumpf - Kratzdistel
ten, an feuchten Wald-

stellen und llaldwegen.

879. C,tuiun tvLvuLane lJacq.lAU. Bach - Kratzdistel (RL 5)
* fiTIGFTTS-iüFTFffi der Donau verbrei-

tet. An Ufern, in Naß- und Moorwiesen, an Gräben und Quellen:
K I : Arnegg_!-;

K 2: Langenaul, Unterelchingen!;
K 3: AV 7626;-
K 4: AV 7625;
NH: Geislingen(Sh);

0 : Lei pheim(D)l-Peterswörth(D ), Emausheim(D), FKM 7527 / 2, 7627 / 2;
S: Beuren bei Schnürpfl.!, Bihlafingen(Sey), IIIertissenl, IIler-

ti ssen-Obenhausen ( K ),-Dietenheim( K ) ;

H : AltsteußI i ngen (A ),- Gerhausen( Br) !l Schelk I i ngen ( Br), Al lmen-

dingen(Br) , Bl ienshofen(Br) , StaTg !

BB0. Cittaiun tubortoaun lL.lAU. Knol I ige Kratzdistel (RL 3)
* itet. In feuchten

Wiesen und Rieden, an quelligen 0rten; kalkliebend:
K 1: Mähringen(M);
K 2: Thalfingen(M), Langenau(t"t), Burlafingen(M), Steinheim(M), Ner-

singen(K);
K 3: Gerienhofen(M), Ludwigsfeld(M), Finningen(M), Reutti-NU(M);
K 4: Ermingen(M), Eggingen(Bo), ltiblingen(M);
NH: Bad Überkingen(Hf);
N: Hinterdenkental !;
0: Günzburg(M), Emausheim(D) ;

S: Dorndori(M), Illerrieden(M), Vöhringen(M), Hochenau(Sey'Bz) ! 
'

Ostenied(Se,Bu), Obersulmetingen(Sey), FKM 772614;

, Reisensburg(D);
(K);
albeuren(M), Seißen!, Ehingen(Br), Allmendingen(Br),
, Schmiechen(Br), Mächtolsheim!, Laichingen!, Hausen

0

S

W

Riedheim(M)
I I I errieden
Asch (M)

Berkach
o.U. (Br
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Sll: AY 7724;
}J: Allmendingen(M)!, Altheim-Eh.(M), Ringingen(M)1, Schaiblis-

hausen(Sey). -

Ba,ttande: C.x n Lgen's AaLln.lC.acauLe x C.ctLe-'taceunl :

Spatzennnest bei t,Jeidach(lt4), Söf Iingen-Harthausen(M).

C.x gznltandLLL Sch. -8. lC.onLctphonum x C.vuLganel :

Lautertal b.Herrlingen(M), Bermaringen(M).

C.x hgbaLdun Kctelt lC.otenaceun x C.paX.u..stnel :

ErminÖen(M) , Göggl inqen(M) , Langenau(M), Ludwigsfeld(M) 
'

Thalf ingen(M), Günzburg(M).

C.x utueagineun 0C. lC.oLenqeeun x C.n>Lvut-altel:

Gerhausen(M), Stetten-La.(M), Bihlafingen(u), l'liblingen(M),
Dietenheim(M), l'/u I Ienstetten(M).

C.x bnautü F.U.SehuLtzlC.oLenaceum x C.tubeno'sunl z

Ermingen(M), Langenau(14), Burlafingen(M), Reutti-NU(M),
Tha lfingen(M) .

C.x dubaLpinum Gutd.Ln lC.palu,stne x C.tvLvulanel :

Ersingen(M), Dietenheim(M), Bihlafingen(M), Langenau(M),

Finninger Ried(M).

C. x a em'Ldecunneu R Leh.ten (C . paLu's tne x C . tub eno d wnl :

Langenau(M), Ludwigsfeld(14), Steinheim(M).

C.x baunnwL Ä.8,t. (C. n'Lvulalte x C.tubenctauml:
Langenau(M), Vöhringen(M), Gerlenhofen(M), Günzburg(M).

SiLqbun Adana. Mariend i ste I

881. 9iLabwn nat Lanun lL.lGaen'tn. Mariendistel
opa in Gärten angebaut und

zuwei len verwi ldert:
0: Ichenhausen(D).

onopondun [. Eselsdistel (M 1138)

882- 1nopondun acanth'Lun L. Gemeine Eselsdistei (RL 3)
* d trockenen Abhängen, auf

Schutt und Ödland:
K 1 : Ulm(14), Mähringen(M) !, Söflingen(M), Herrlingen(M) !,Kiesentai !,

l{ippingen (M) , Bermaringen(M) I ;
K 2: Burlafingen(M)!, AIbeck(M), tangenau(Ko) ;

K 3: Ay(K), Neu - UTm(K), FKM 7626/3;
N0 : Herbrechtingen(H ), Giengen(H ), 0berstotzingen(t"l), Hürben(Ko),

Hermaringen(Ko), Brenz(Ko), Asselfingen(Mü), Rammingen(l'4ü) ;

SH: Ehingen(A);
ll: Blaubeuren(M), Schmiechen(M).

Suratula L. Scharte (M 1139)

883. Settnatuta tinclonia L. Färber - Scharte (RL 3)
* lerstreut. ln llcnten, ot! trocKenen Laubwaldstellen, auf Waldblö-

ßen, an tlaldrändern und in Flachmooren:
K 1: Mähringen(M), Herrlingen(M), BoIIingen(M), Kiesentai |, l'Jippin-
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t
gen(ge) ! , Klingenstein!;

K 2: tangEn-aü(M,D ) ;
K 3: Gerlenhofen(M,BK) ;

N: Dettingen a-A.Ko);
0: Reisensburg(M), FKM 7527/1;
S: Tiefenbach(K 1968)?, 0sterried(Bu), Illertissen(Sey) ;

SW : Obersu lmet i ngen ( Sey ), Sch a i b I i sia-usen ( Sey ) ;
l^l: Sonderbuch(M), GEFh-ausen(M,Br) , Hei ler(M) , Schelklingen(M,Br),

Allmendingen(M,Me), Pappelau(M), Muschenwang(K), Altsteußlin-
gen(A), ErmelauTM), Schmiechen(M) ! , Ringingen(M), Teuringsho-
fen(Br), Ehingen!.

Centau^ea L. Flockenblume (M 1148 - 1153)

BB4. Centaunea p&udopl*ttgia C.A.Mett, Perücken - Flockenblume (RL 3)
*

K 1: Blumenhau bei Tomerdingen(l'1)?;
K 4: Donaustetten(Schaidnagl) !;

N0 : Obermedlingen(Ko) ;

0: Großkötz(D) , FKt4 7527 /2/31
S0: Dirrfelden(K);
S: Illerberg-Witzighausön(K), 0sterried(Bu,Be).

BB5. Centauiea L.6 nenonalL's Jond Gaenl,t Schwarze Flockenbl

sandigen Deckenschotterböden :

S0 : Ritzisried(K), Unterroth(K), Seifertshofen( K), Ebershausen(K),
Kettershaus6n(K).

886. Centaunea jaeea L. Wiesen - Flockenblume
aap.jacea (L.l6nenU
Häufig. In trockenen Wiesen, auf Weiden, an Rainen und Dämmen.

a t p . a ub j acea lBedzl H A.L.
Sehr zerstreut und wenig beobachtet.In Trocken- und Halbtrockenrasen:
N0: Burgberg(D) ;

0: Offingen(D), Neuoffingen(D), Peterswörth(D).

aa p. angua Lt{o%a Gnenl,L

Über Häufigkeit und Verbreitung ist wenig bekannt. Im Halbtrocken-
rasen:
N0: Burgberg(D), Hürben(D);

44 p. pno,teMia lT huiW. | 
(,aeab

Zerstreut und wenig beobachtet. In trockenen, kalkarmen Saumgesell-
schaften:

0: Günzburg-Leipheim(D), Neu-0ffingen(D) ;

H: Blaubeuren gegen l.leiler.

887. Centauiea cqanua L. Kornblume (RL 5)
* mk zurückgehend. In Getreideäckern und

gelegentlich auf Schutt und frischen Erdanrissen:
K 1: Wippingen!, Mähringen!;
K 2: Straß! Obärelchingen(K), Hörvelsingen(M);
K 3: AttenFofen(K);
K 4: Einsingen(B-o),G<igqlingen(Anka) ;
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Nll: Gosbachl, Nellingenl, 0ppingen(Sh);
N: Amstetten, Bhf.(Sh)l
o, eüniUu.stD), Reisensburg(D), FKM 7527/4' 7627/2;

S0: Dietershofen(K), FKM 7727/4:
S: Vöhringen(K),-lllertissen(T) ;

w: Ä;;;!,'a;Ämiäcnen!, iausen ö.u-(Br), oberdischinsen(Br)

8BB
*

889

-Eh. (Br) , Ehingen ! -

Czntdunea rcabioaa L. Skabiosen - Flockenblume
sen, an trocKenen Gebu ern und Rainen,

Haur rg lm KalK-Magerra
auf troc kenen l,{iesen; ka lkliebend.

890.
*

Centaunea Moebe L

au

C.nhenana BoneruI Ri - Flockenblume (RL s)
Aner zers reu

u

K 1:

K 2: UIm

SE

Ulm(M) ! , Herr
Söflinsen(M)!

Kalkfelsen. im Trockenrasen und an stein

, Böf ingerlalde (K,D

(M), Oberelchingen(M)

lingen(M) !, Klingenste
. Bollin-qen(M) !, l"lähr

TT'a lf i ngen

u(H)

igen Abh

in(M)!,
i ngenTl'l)

(M,K),lfuh

ängen

Eh ren ste i n

ppi

l(M
ngen

), NersTn-

(M )r
(M)! ;!, l,li

gen

Gün

, Langena
(M);

S: Jedesheim(T);
W: Blaubeuren(M) I, Gerhausen(K) ! -

Familie t Cichon'taceae Zichoriengewächse

CichonLun [. Zichorie, Wegwarte (M 1154)

891. CichoruLun intubu's L. Wegwarte

@ändern, auf Ödland.

Laytaana [. Rainkoht (M 1156)

0 zburg(M), Reisensburg

ana conrruniÄ L. Gemeiner Rainkohl892
an en, n Gärten und an Ackerrändern-
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Hgpochoeni,t L. Ferkelkraut (M 1157,1158)

893. liupocirowi,s nacuLata L. Gef lecktes Ferkelkraut (RL 2)
* dern:

Nl,rl: Im liiesengelände zwischen Hohenstadt und Laichingen(Hf);
0: Donauried bei Gundelfingen(M)?.

894. Hqpctchoonia nad,Lcata L. Starkwurzeliges Ferkelkraut+
an l'laldrändern:

K 1: Utm(M) I , Doinstadt(M), iomerdingen(M), Bermaringen(M) I , Jungin-
gen(M);

K 2: Straß!, Burlafingen(K), Oberelchingen(K), Steinheim(M);
K 3 : AttenIofen( K), Stei nberg(M), Hausen-NU (M ), Jedelhausen( K,BK),

Finningen (KT, i,lul lenstetten(K) ;
K 4: Altheim-Wh. (M) ;

N: l,Jesterstetten(M) , Hotzkirch(M), l'lei ler o.H. (Ko);
0: Leinheim(D), Biberachzell(K), Reisensburg(D), Deffingen(D), l,lal-

lenhausenl, FKM 7627/1; -
S0: EbershausEn(K, Christertshofen(K), Buch bei 0benhausen(K), Nat-

tenhausen | , Dirrfelden(K), Meßhofen(K) , FKM 7727 /2;
S : I I lertissen(T), EmershoTen( K), Tiefenbach ( K), I I lerti ssen-Jedes-

heim(K), Bellenberg(K), 0sterried(Bu), Herrenstetten(K), Regg-

tisweTler(Bz), Iiterrieden(K) ;

l,rl: Asch(M), BerghüIen(M), BühlEnhausen(M), Bl ienshofen(Br), Nie-
derhofen(Br), Pfraunstetten(Br), Bach bei Erbach(Br).

Leontodon L. Löwenzahn (M 1159 - 1161)

895. Leontodon au,tunna.l,La L. Herbst - Löwenzahn

und Tretgesel lschaften.

896. Leontodon incanu,s (L.lSchttanh Grauer Löwenzafrn (RL 5)
* ferstreut. An Felsen und felsigen Ab

Felsschutthalden; kalk- und wärmelie
hängen, im

bend:
Trockenrasen und

K 1: l^lippingen, Brunnenstein!;
Nl,l: Bad überkingen(M);
N: Geislingen(M), Eybach(Hf) ;

I^J: Wei ler, Riedental, Nägelesfels(M,Be) !, Blaubeuren(M), Pappelau,
Schmähental (Me), Schelklingen, Sch'IoBberg und Länqental(M),
Weiler, Eingang Tiefental(M), Gerhausen, Eseltal(M).

897. Leontodon hiapLdu's l. Haariger Löwenzahn

a ldrändern sowie i n l'1ooren.

Pie^iÄ L. Bitterkraut (M 1162)

B9B. PicnLt h,LutacLoidu L. Habichtskrautähnliches Bitterkraut
n.

899. PicnLd ecluLoidea [. Natternko ähnliches Bitterkraut
n u

K 2: Ulm,Böfingen (Erath 1969)
au
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Tnagopogon L. Bocksbart (M 1163,1164)

900 - Tt@aonoqon dubiu's Scctrc. Großer Bocksbart
gen und Dämmen, sowie im

Bah nge I ände :

K 1: Ulm, Bahndamm arn Veitsbrunnenweg(M);
l.l: Allmendingen, l,leites Tal(l^l 1979), Sotzenhausen(Po).

Tnagopogon ptto,tentiÄ Sammelart901 .

901a

90 1b

Tnagortogon onLentaha L. l,Jiesen - Bocksbart
Häufig, in Fettwiesen und Rainen.

Tnagopogon pno.tens,i.t L.6.tttL. Wiesen - Bocksbart
Sicher verbreitet, doch oft übersehen. An Wegrändern, Dämmen, im

Bahngelände und im Halbtrockenrasen:
K 1: Ulm, Gtbhf.(M), Herrlingen(M), Beimerstetten(M), Dornstadt(M);

N: Setzingen(M);
N0: Stetten o.L.(M).

901c- Taagopogon mlnon [,LcZZ. Kleiner Bocksbart
Selten und wenig beobachtet. An l,Jegrändern, in liildkrautgesellschaf-
ten und trockenen l.liesen:
K 1: Jungingen(K 1971 ) , Herrlingen(D);
K 2: Burlafingen(K 1967), Leibi(K 1966), Nersingen(K 1966) ;

Nll: Bad überkingen(M) ;

N: Geislingen(Hf).

Scoazonara L. Schwarzvrurzel (M 1165,1166)

902. Scotzonena Li,sparüca !. Spanische Schwarzwuizel
Gartenpfianze aus Süd - Europa. In Gärten angebaut u

wi ldert:
W : Urspring-Schelkl i ngen,Gebüsch(M) .

Seonzonela huniLia !. Niedrige Schwarzwurzel (RL 3)

nd zuweilen ver-

903-
* Sehr zerstreut. In Flachmooren, auf nassen Wiesen und Waldblößen:

K 1: Mähringen(M);
K 2: Langenau(M), Burlafingen(K 1966)?, Steinheim(M);
K 3: Finningen(M), Reutti(M), Ludwigsfeld(M), Hausen-NU(M), Senden(M);
K 4: Ermingen(M), l.liblingen(M);

0: Reisensburg(M), Off ingen(D) ;

S: Illertissen(T);
l.l: Gerhausen(M),. Altheim-Eh. (M).

Tutaxacun Aeb. Kuhblume, Löwenzahn (M 1167,1168)

904- Ta^axacum Andnz.ex Bo,:d oc
* ume

An sonnigen Abhängen, an Felsen und in lük-
kigen Trockenrasen:
K 1 : Klingenstein(M) !, Herrlingen(M), Mähringen(M), Bollingen(M)!,

Bermaringen(M) !, Arnegg(M), Wippingen(M), Kiesental !, Lauter-
tal!;

K 2: Hörvelsingen!;
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K 3: l^lullenstetten(M);
Ntl: Bad Ditzenbach(Mü), Gosbach(Sey);

l,,l : Schelkl ingen (Br), Schmiechen (Br), Machtol sheim-Berghülen(Se).

! ang4gcun o{(icinaLe 0e6. Geme i ne Kuhbl ume, (,,löwenzahn" )
Haufrg, in Fettwiesen, auf Weiden, 0dland und Schutt.

Toaoxaeun Eh^h. Oahtst Ueb

, in Flachmooren
: Langenau(M), Oberelchingen(M), Unterfahlheim(M);
: Neu-Ulm(M), Ludwigsfeld(M), Gerlenhofen(M), Senden(M), Je-

delhausen (M), l.lul lenstetten(M) :

: Emausheim(D), Peterswörth(D) ;
: Dietenheim(M), Ay-Illerzell(M).

K2
K3

0

s

Sonchut L. Gänsedistel (M 1.169 - 1171)

907- Sonchua ole,Laceu^ [. KohI - Gänsedistel
Hauttg,auf Kulturland uncl Schutt.

908. Sonchut o pei lL.lH.<.tt. Rauhe Gänsedistel
Häufig,in Gärten, auf Schutt und imTdTand.

909. Sonchu.a ilLveuiÄ l. Acker - Gänsedistel
HAufig,in Ackern und Gärten, sowie auf Schutt.

Mqcel-i,s Ca,sa. Mauerlattich (14 1172)

9J0. nvialiÄ ?am. Gemeiner Mauerlattich
s.

L

n c , auf ülaldlichtungen
und an schattigen Felsen.

Lactuca L. Lattich (14 1173,1174)

911. Lactuea. äutÄ,LoLa L. lL,acanLoLa L.l l.lilder Lattich
Verbreitet. An Wegrändern und Eahndämmen, in Kiesg , auf Schutt
und auf Lagerplätzen:
K 1: Ulm,Gtbhf.!, Söflingen,Bhf, !, Ehrenstein(K), Herrlingen,Bhf.(M)1,

Beimerstetten,Bhf . (M), Westerstetten(M), l,lippingen !, Tomerdin- -
gen!;

K 2: UntErelchingen(M), Leibi(K), Stuppelau!, Göttingenl, Straßl Bur-
lafingenl;

K 3: Neu - Ulm',Bhf.(K), Kadeltshofen!;
K 4: Eggingen!, UiblTngen!;

N : Geislingen(M), Lonsee-Urspring(K), Heuchl ingen(Ko), Heidenstet-
ten(He);

N0: HerbTdchtingen(H,D), Rammingen(Ko), Niederstotzingen(Ko) ;
S: Bellenberg-Illertissen(K), Illerrieden(K) ;

StJ: Rottenacker(M);
l.l: Gerhausen(Br) I, Schmiechen(Br).

912- Laetuca l. Ausdauernder Lattich (RL 5)
n, an sen n gen kalkliebend:

N0: Eselsburg(D);
l,ll Schelklingen, Schloßberg, Zwerenbuch und Hartenbuch(M,Me)!.
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Pnehanthot L. llasenlattich (l'4 1184)

913. Pnenanthu pulpu^ea L. Purpur - tlalenlattich

Cnepi,t

914. oüa T huLLL. Löwenzahnb I ättri Grundfeste

ferstTzut. in krautreichen Bergwä ldern :

K 1: Bollingen(l'4), Temmenhausen(M), l,,lippingen!, l,leidach! ;

K 4: KI inqenstein(St,Bz) ;

NW: Mühl6ausen(M), Gosbach(M), Bad Überkingen(Hf), Bad Ditzenbach(Hf),
Deggingenl, Laichingen-Hohenstadt(K), Unterdrackenstein!, Nel-
lingen!;

N : Scharenstetten(M), Breiti ngen (14), Weidenstetten(l'l ), Ett len-
schieß(Ko), Geislingen(M), Eybach(M), Altheim-Alb(Ko), Gerstet-
ten(Ko), Steinenkirch(Ko) :

l,l: Sonderbuch(lt4), Pappelau(M), Justingen(M), Ermelau(M), Schmie-

chen(M,Br), liei ler(Br), Ingstetten(Me,tl/).

L. Grundfeste, Pippau (14 1176 - 1183)

sonn gen en, e sen ra nen, gen und im

Bahnge I ände:
K 1: Ulm,Gtbhf.(l"l);
K 4: l,Jiblingen(M);

NW: Türkheim(t4), Reichenbach i.T.(M), Bad Ditzenbach(Mü)

915. Cnepi's atpettni6 (Jacq.lTau'sch Voralpen - Grundfeste (RL 2)

916
*

FüT fer AIb zerstreut. An sonnigen, steinlg
K 1: Mähringen(lt4), Bollingen(l'l)!, Dornstadt

gen(|'4) , Kl ingenstein ! , Arnegg(M) ;

K 2: Hörvelsingen(M) , Pfuhl (lvl) ;

K 4: Ermingen(M), Markbronn(M);

N

en Abnangen, kalkl iebend:
(M), t,lippingenl, Herrlin-

Nl,/ : Gosbach (14 ) ;
N: Bernstadt(M) ;

S: Illerrieden(M);
W: Gerhausen(l,l,Me)l , Blaubeuren(M), tllei ler(M,Br) , Beiningen(l'4,8r) 

'
Pappelau (l'4 ),fchelk I i ngen (14,Br), Schmiechen (M,Br), A1 lmendingen ( M)'

Ehingen(lt4), Ermelau(M), Sotzenhausen!, Altheim-Eh.(Br), Sei-
ßen(Me), Ingstetten(11e,l,l).

Cno-o,i,s nnaemctnsa lL.lTu'sch Abqebissene Grundfeste (pl q)

l'cilän?ern und i n

Lau

K,I
bwaldlichtungen:
: Ulm(l"l,K), Söf I ingen(M), Kl ingenstein(l'1), Mähringen(M), Bollin-

gen([a) t, Bermaringen(M), Kiesental !, Temmenhausen(M) ! ' Tomer-

dinger(M);
: Hörvelsingen(M);
: Ermingen(M), Arnegg(M) ;

: lliesensteig(M), Bad Ditzenbach(Hf ,Mü), Gosbach(l"lü)' Unterdrak-
kenstein(Mü);

: Westerstetten(M), Bernstadt(H,Ko), Altheim-Alb(Ko)' Eybach( Ko)'

Gerstetten(Ko);
: Asselfingen(Ko), Stetten o.L.(Ko) ;

: Gundelflngen, Donauried(Ko) ;

: Schmiechei(M) I , Allmendingen(l"l,gr) , Beiningen(M,Br) , Pappelau(M) 
'

Gerhausen(M,BF) ! , Ehingen(M).

K

K

2

4

NH

NO

0

l.l
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917 .

918 .

919
*

920

921

NH:

NO:
n.

S:
I^l:

Cnzrtü rta,tudoda lL.lMoench Sumpf - Grundfeste
llfluren, an Gräben

und in Waldsümpfen:
K 1 : UIm(M) , Kl ingenstein(M) ;

K 2: Langenau(M);
K 3: Finningen(M,BK), Hausen-NU(M), t.lul lenstetten-Witzighausen(K),

Gerlenhofen (B'R), FKM 7626 / 2;
K 4: GrimmelfingenTM), Ermingen(M), Ermingen-Markbronn(M) ;

NW: Wiesensteig(K);
N: Eybach(M);
0: Reisensburg(D), FKM 7627/1;

S0: FKM 7727/1/4;
S : I I lerberg(M), Vöhringen(K), I I Iertissen(K), Emershofen-Buben-

hausen ( K), Dietenhe im( K )l Bih I af ingen ( K )l Schnürpf I ingen ( Se ) ;

W: GerhausE-n(M), Al lmendingen(M).

l,li esenste i g , Gosbach(M,Mü);
Asselfingen M

Rei sensburg M ] Gundetfingen(M);
Illertis hausen (K) , Dieten
Beiningen(M), Allmendi ngen

Eh. (M

heim(K), 0s
lmendTnger

terried M

R ied (Se
,Bu);
Äftheim-

pi
Ien(M), Asch h lenhausen (M), Machtolsheim(M),
Laich ingen(M

m-Herol
en o.U.(M), Ingstetten(M), Ju-

ngen(l't), Sonthei dst. (M)

bLznwis L. Zwei ähr i Grundfeste
I and

), Berghü
ngen(M),

(M), AI
(M), Bü

), Haussup
sti

CnepiÄ tee,torrun [. Dach - Grundfeste (RL 3)
ätzen und im Bahngelände:

K 3: Neu - Ulm, Offenhausen(K 1963);
N0: Niederstotzingen(Ko 1957).

Cnep'i,s capiLüüiÄ I L. I Uat Lz. Dü nn äst i ge Grundf este
, auf ödland und

Schutt.

g n esen, an

Hiznaciurn [. Hab ichtskraut

922. HiettacLun

(M 1185 - 1213)

L. Kleines Habichtskraut

s n n sen, an 9dfl '
Rainen, in Steinbrti.

chen und Kiesgruben.

923. Hieaae,Lum t-a.ctuceLt a \JaLLtt. Geöhrtes Hab i chtskraut
tanO'
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924. Hienaciun 'schu.etu^ii I .U.Schultz (LaetucelLa - pLLoaeLLal
Schultes Ha[ ichtskraut
ffiitet. Im trockenen Grasland, an steinigen
Abhängen und Böschungen.

925 . Hienaeiun cao'tpitoaun 0un. lH. pna.tente T au,s chl ll ie sen - Ha! i chts-
* kraut (Rl 3)

SET-ten. Im Halbtrockenrasen, in Flachmooren, an wegrainen und an

Straßendämmen:
K 4: Erbach(M);

N: Lonetal bei Bernstadt(M);
S: Laupheim(M) , Baustetten(M) , Dietenheim(M).

926 . HienacLun |Lagellane Uiltd. l caoqi-toaun - piLcta e.LLa) Läuferb l üt i -
ges Hablchtskraut
SelTeilim troc-R-enen Gras land, an Straßendämmen und Rainen

S: Rißtalhang, westl.Baustetten(M).

927. Hienaoiun almotun l. Trugdoidiges Habichtskraut
Selten. Im Halbtrockenrasen und auf weni

W: Laichingen, Faulhau(M), Westerheim
Hängle(M), l,,liesensteig(M).

s
Faulenhau(M), Merkl ingen,

gedüngten Hoc hw iesen

928. HienaoLun laach'ü (C.H.( F.t .SchuLtzl Zahn latnoawr - piLoaelLal
Laschs Habrchtskraut
ShT zärsTreul und wenig beobachtet. In Magerwiesen, im Trockenrasen
und an Rainen:

H: Laichingen, Faulhau(M), Merklingen, Hängle(M).

929 . Hiutac*un piLoa elLoidea Vit L. (H. dLonenLLnun A{4. ) F I orent i ner
Hab i chtskraut
ImiETffi-ln vielen Unterarten und Formen. Im steinigen GrasIand,
in Kiesgruben und aufgelassenen Steinbrüchen.

930 , Hienaciun bnaccluLatun Be,Lt()L.ex 0C.lpit.oaeLla - plLoaeLloidul
Gabel i ges Habichtskraut

@Böden
K 2: Burlafingen(M);

: Hiblingen(M);
: 0ppingen(M);
: Laupheim(M);
: t.leiler(M).

931 . Hiolaeium zLzlanun Tattch lp,L2oaeLlo.i-ders - cqno,stnl Ziz Habichts-
kraut
ZEFETreut. Auf trockenem Grasland:

: Ulm(M);
: Neu - UIm(M)

: Einsingen(M)
: Amstetten(M)

, Finningen(M);

K4
N

S

t.l

K1
K3
K4

N

s : Laupheim(M), Rißtissen(M).
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f
932. HienaoLun dendi{Lctnun Taa'schl\.tottsclvLL Tahnl lbauluLnü - afiodunl

Selten,auf trockenem Grasland:
K 4: Ulm, Donautal, Bahndamm(M).

933. Hienae,Lum huniLe Jacq. Niedriges Habichtskraut (RL 5)
* , sowie im Filstal.

An sonnigen Kalkfelsen:
K 1 : Klingenstein(M)!, Bollingen(M) l, l.lippingen(M) !, Bermaringen(M);

Nl,ü: Deggingen!, Gos5ach(Mü), Bad DTtzenbach(Mü), B-ad tiberkingen(M) ;
N: Geislingei(M), Eybach(M), Steinenkirch(M) ;
l,l: Gerhausen !, Schelkl ingen(Me), Al lmendingen(M), Schmiechen(M),

}{ei ler(M)l Seißen(M) , Pappelau(M), Blaubeuren(M).

HienacLun gLaue-Lnun J ond. I palUdum - a t1 Lv o,Ltcu.rn) Frü h b I üh endes934

935.

936

Hab i chts kraut
TersTreullan felsen und sonnigen l.laldrändern:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M), Dornstadt(M), Temmenhausen(M), Klingen-

stein(M), Bermaringen(M) ;

K 2: Göttingen(M), Oberelchingen(M) ;
NW: Bad überkingen(M), Deggingen(M) ;

N : Geisl ingen(M), Micheisberg bei Altenstadt(M), Steinenkirch(M),
Eybach(M);

l^l: Schelkl ingen(M), Schmiechen(M), Pappelau(M), Seißen(M), Gerhau-
sen(M).

HienaoLun wieabaunLanun uech,ttt. lbididun - glauo.Lnun u.- pallLdunl
Wiesbaurs Habichtskraut
Verbreitet im Ach-,BIau- und Filstal und einigen Nebentälern. An
Felsen und auf Trümmerhalden, in Zementmergelbrüchen und auf trocke-
nem Gras land:
K 'l: Lautertal bei t,Jeidach(M), Bermaringen(M);
K 4: Neu - Ulm(M);
Nl.l: l.liesensteig(M), Bad überkingen(M), Bad Ditzenbach(M);
N: Geislingen(M), Eybach(M), Steinenkirch(M);
l,l: Gerhausen(M) , Blaubeuren(M) , Wei ler(M) , Schelkl ingen(M) , Stei-

nenfeld(M), Beiningen(M), Seißen(M), Sonderbuch(M), Schmiechen(M),
Pappelau(M).

HienaeLun bi$idun Kit, ex Honnen. Zweigabeliges Habichtskraut (RL 5)
lerstreut auf der Alb. An Fe

K 1: l,lippingen, Mönchental(M
NW: Gosbach(M), Wiesensteig
N: Geislingen(M), Eybach(M
t,l: Blaubeuren(M), Wei Ier(M

sen und licht bewaldeten Steilhängen:
?, Bermaringen(M);
M);

, Steinenkirch
, Schelkl inqen

(M);
(M).

937 - Hienao.Lum ,sqLvol,Lcun (L.lL. lH.nunonum L.l Wald - Habichtskraut
Häuf ig in vielen Unterarten und Formen.lnläldEFn, än scha fgen
Felsen und Mauern.

938. Hienae,ürn Lachenalü C.C,GneX.. Lachenal' s Habichtskraut
Häufig und formenreich. In WäIdern und Gebüschen, auf Bergwiesen.
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i
939. Hienaciun Lindeb. (Lachenal'LL Durch sche i -

SeTTen-äuT-Zer Il5-. An felsigen Abhängen:
H: Gerhausen, Nägeiesfels im Riedental(M).

Hienacium nacula.tun S chnanlz I gLaueinum2 LachenaU-tl Gef I ec ktes H a -
bfcffiSkFau-
Häüfi-g, namentlich auf der Alb. An sonnigen, trockenen, steinigen
Orten und an Felsen.

941. Hienaeiun caQÄiun FnLe.t Ftüo's Bla nes Habichtskraut

940

sen

t., ubeuren, Rucken(M).

942. Hienacium AiLLd. Glaltes Habichtskraut
NV e en u n und Gebüschen,

sowie an l,laldrändern und auf Heiden.

943- HLenae,Lun wnbeLla,tun L. Doldiges Habichtskraut
aldrändern und im

Magerrasen; bevorzugt kalkarme Böden.

944- Hienaciun dabaudun L. Savoyer Habichtskraut
VerbreiLet. In lJäldern, an l,,laldrändern und gras igen Böschungen so-

0,d
Bla

n

wie in Gebüschen:
K 1 : UIm(M), Bollingen(M), Dornstadt(lvl), Tomerdingen(M)!, Klingen-

stein(M), Bermäringen(M) !, Kiesental(M) !, Wippingenl;
K 2: Hörvelsingen(M), Göttingen(Ko), Thaifingen! ;

K 4: Eggingen(Bo);
NW : AltenstadTl Michelsberg(M) ;

N: Amstetten(M), Geislingen(ll), Eybach(Ko), Altheim-Alb(Ko), Bern-

stadt(Ko), Heldenfingen(Ko), Langenau(Ko), Weidenstetten(Ko) ;

N0: Bissingen o-L-(Ko), Niederstotzingen(Ko), Stetten o.L.(Ko);
0: Reisensburgl, Pfaffenhofen(K), Hetschwang(K), FKM 7527/3/4i
S: Regglisweiler(K), IllerbergTK), Jedesheim(K) ;

l,l: Gerhausen(!,!g.T-!_, Sei ßen(l^l,Md)
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Klasse i Monocotqe-edoneaol Liliatael Einkeimb Iättri ge

Unterklasse t Atianatidae lHelobia'el Froschlöffelähnl iche

Ordnung : ALlanatat-ea Froschlöffelartige

Fami I ie : BuJomaceae Schwanenblumengewächse

Bu.tonud L. Schwanenblume (M 58)

945. Bu,tomua unbeLlatu't L. Schwanenblume
langsam fl ießenden Gewässern

K 1: Ulm, Donautal(A);
K 4: Erbach(M), Gögglingen(M);

0: Reisensburg(M);
SW: Ehingen(Ha), Kirchbierlingen(A).

Fami I ie : ALi.tma'taceae Froschlöffelgewächse

ALi,tna L. Froschlöffel (M 56)

946.

946 a

A&ama vLantag o - aQuaLLea Sammelart

946b Aliana Lanceolatun tl,i.th. Lanzett - Froschlöffel (RL 5)

AIi,sna oX.antaao - aQuaLLca L. Gemeiner Froschlöffel
.

* TErstretr[. Ah Seen und langsam fliel3enden uewassern:

K 1: UIm(M);
K 2: Langenau(M), Unterfahlheim(M) ;

K 3: Unterkirchberg(M) ;

K 4: Erbach(M) , Gögglingen(M), lr'liblingen(M);
0: Günzburg(M);
W: Schelklingen(M), Schmiecher See(M) -

Sogi,ttania L. Pfeilkraut (M 57)

947 SaaittatuLa daoittiÄoha L. Pfeilkraut (RL 5)
m f ließenden Gewässern:

K 2: offenhausen(K,D), Leibi(M);
K 4: Donaubrücke bei t,Jiblingen(M)?;

0: Leipheim(M), Günzburg(M), Unterfahlheim(M);
Sli: Detti ngen-Eh. (Ha ) ;
W: NasgenstadtUgl;

van. vaLlianenü{oÄa Coa,s.& Gettn. :

Donau bei Uim und Göqglingen(TM), Blau bei Söflingen und Ar-

negg(TM), Schmiech bei Rllmendingen(Tlvl), Brenz bei Hermarin-

gen, Eselsburg und Giengen(TM)'



--

2q4 Hqdnochanitaceae, Juncaginaceae

ofdnung 1 Hqd.actehanita!-e^ Froschbißartige

Familie : HqdnochanLtaceae Froschbißgewächse

Elodea MuLchx. Wasserpest (M 59)

948. Elodea canadenai,s Ä{ichx. Kanadische Wasserpest
Gewässern; Einwan-

derer aus Nord - Amerika:
K 1: UIm(M)!, Söflingen!, Ehrenstein!, Arnegg!, Arnegger Ried!,

Oberer-Eselsberg!;
K 2: Burlafingen(U), Oberfahlheim(A), 0berelchingenl ;

K 3: Oberki rchberg(M), Unterki rchberg(M), Gerlenhofen(M), Senden(M),
Finningen(M), Neu - Uim, Künettegraben(K), Pfaffenhofen(K), Er-
bishofen(K), FKM 7626/ 4;

K 4: WiblingenTM,Bz), Erbach(M), Gögglingen(TM);
N: EttlenschießTflf)?;

N0: Herbrechtingen(TM) ;
S0: Roggenburg(K);
0: Günzburg(D)l Leipheim(D), Beuren bei Pfaffenhofen(K), FKM 7627/1;
S: Dietenheim(M), Stetten-La- (M) l, I llerrieden l, I IleFtissen-oben-

hausen(K), Vöhringen(Bz) ;

SH: EhingenTHa), Nasgenstadt(Ha), Rottenacker(Sey) ;

I'l: Ach zwischen llei ler und Söh-elklingen(K)1.

Stta,tiote,s L. Krebsschere

949. Stna,ttotu aloidot L. Krebsschere, Wasseraloe (RL S)* rnegger Ried einge-
pflanzt. In stehenden Gewässern:
K l: Arnegger Ried(M)!;
K 4: Altheim-Wh.l;

H: Blaubeuren,-Gräters Hütte(Ha) !, Sonderbuch, Buchhüle(M)!.

Hqdnochanit L. Froschbiß (M 60)

Hqdnoehaui,t noh^ua-)La.nae l. Gemeiner Froschbiß (RL 3)
Senr zerstreut rm süden des Geblets. In stehenden
ßenden Gewässern, sowie in Altwassern:
K 3: Steinberg(M), Pfaffenhofen(A 1927)?;

und langsam flie-

K 4: Ulm, Donautal(M,A)?, Erbach(M), Gögglingen(M,Anka)! ;

0: Leipheim-Riedheim(M), Günzburg(M) ;

Sl.f: Nasgenstadt(Ha), Rottenacker(Ha), Dettingen-Eh. (Ha)-

0fdnUng t Potanogetonal,ea La ichkrautarti ge

Familie : Juncaginaceae Dreizackgewächse

TnigLocbln [. Dreizack (M 55)

951. TnLgLocluLn pa.tu,stne L. Sumpf - Dreizack (RL 3)

950
*

Sehr zerstreut in mooilgen flieien, an feuchten Wegen und Gräben, in
Flachteichen von Kiesgruben :

K 1: Arnegg(M);

,t



PotornoeQ-tonacede 205
I

Hörvelsingen(M), Langenau (M) ;
Finningen(M), Ludwigsfeld(M), Holzheim(M) ;
Einsingen(M);
Rammingen(M), Hermaringen(Ko), Brenz(Ko), Riedhausen! ;
Günzburg(D), Leipheim(D) , FKM 7527/2, 7627/2/a;
Di rrfelden b.Roggenburg(M) ;
Illertissen(T), Staigl, Illerberg(K, 1 Ex.), osterried(Bu,Be),
FKM 7726/4;
Nasgenstadt(Ha).

K2:
K 3:
K 4:

NO:

0:
SO:

q'

Fami I i e : PotanogQ,tonaceae Lai chkrautgewächse

GnoenX.andla J.Ga4 Fischkraut (M 53)

952- Gnoentand,La denta (L.IFouatt. lPotamogeton denau.s L.) Dichtblättri-
"

ffien und stehenden Gewässern:
K 1: Donau bei Neu - Ulm(TM), UIm, Friedrichsau(K), Söflingen(TM),

Herrlingen(TM), Lautern(M,TM)!, Arnegg in dEr Blau!, Arnegger
Riedl;

K 2: Langenau in der Nau(M,Sey)1, Offenhausen(K), Burlafingen(A);
K 3: Landgraben bei Gerlenhofen und Finningen(M), Weißenhorn(A);
K 4: Donau bei Gögglingen(M,TM)!, Dellmensingen(A);

N0 : in der Brenz bei Brenz(TM)l Gundelf ingen(Tll),Herbrechtingen(TM),
Hermaringen(TM), Eselsburg(TM) und Giengen(TM) ;

N: Loneursprung in Urspring!, Lonsee(Po);
0: Reisensburg(D);
S: Illerrieden!, Fischweiher bei Stetten-La.(M), Wochenau(Bz);
t,l: Ehingen in der Schmiech(Ha), Schmiechen(M), AltmendingenITM),

in der Ach bei lieiler(Tfi Blau bei Blaubeuren(TM).

Potanoge.ton L. Laichkraut (M 43 - 53)

953. Potanogeton pec.t)-nalu.a L. Kamm - Laichkraut
sern:

: Donau bei Ulm(M);
: Leibi (M) , Burlafingen(Af) ;

: Weihung bei UnterkirchS-erg(M), Landgraben bei Finningen(M);
: Göggl ingen(A), lrJibl ingen, Donaukraftwerk(K), Donaualtwasser(K) ;
: A\ 7426;
: Günzburg(M), Bernau bei Pfaffenhofen(K);
: Nattenhausen(K);
: AY 7725;
: Nasgenstadt(Ha), Ehingen(Ha).

K1
K2
K3
K4

N

0

s0
S

l^l

954 Maht.(, Koch St I ättri s Laich-

Selten,in nährstoffreichen, aber kalkarmen Tümpeln, Teichen und Grä-
ben:
S0: FKM 7727/1.
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955. Potamogeton Samme I art (RL 5)
*

auc,t.l K ines Laichkrautbztchtotd.ü Fiebett P955a.

955b.

ers reu

s

n n, u

956

K 1: Arnegg(M), Blau bei Herrlingen(TM);
K 2: Oberelchingen!, Burlafingen! ;

K 3: Finninger Ried(M) i
K 4: l.liblingen(M), Dellmensingen(A) ;

N0: Brenz bei Hermaringen(TM), Riedhausen!;
0: opferstetten I ;

S0: FKM 7727/2;-
H: Allmendinger Ried(M)?.

Potanoaeton pu^LLtu^ L. Zwerg - Laichkraut

K 1: Tomerdinqen(14);
0: Günzburg(M), Reisensburg(D), Emausheim(D).

Potonoae.ton cli'snu,s L. Krauses Laichkraut
n, in Altwassern und

Gräben:
K 1: Blau bei Arnegg!, Söflingen(TM), Herrlingen(TM), Lautertopf bei

Lautern(TM), Donau bei Ulm(M);
K 2: 0berelchingenl , Unterelchingen! , Burlafingen(BK) I , Nau bei der

Sixenmühle!;
K 3: Neu - ulm,lteinhäule(K), Leibi bei Hoizheim(M), Landgraben bei

Gerlenhofen und Finningen(M), l,leihung bei Unterkirchberg und

Steinberg(M), Reutti(K), Weißenhorn(K) ;

K 4: Erbach(M), eoggl ingen(TM);
N: Heuchl ingen(Ko), Dettingen(Ko) ;

N0: Giengen, Brenzmühle(H), Buigen, Eselsburger Tal(H), Brenz bei

Brenz und Hermaringen(Tl4) ;

0: Günzburg(M), Reisensburg(D
S0: Bubenhausen(K), Obenhausen

S: llesternach bei Stetten-La.

), Beuren bei Pfaffenhofen(K);
(K), Nattenhausen(K) , FKM 7727/4;
(M), Schmiechen bef Hüttisheim(M)

957
*

Achstetten, Kieswerkl, Vöhringen(K), FKM 7726/2i
l.J: Ach bei Weiler(Br). -

Pcttamoqe,ton aLninu's BaZ6. Alpen - Laichkraut (RL 2)

selten,in stehenden und flrelienden [iewassern:
K 1: Arnegger Ried(M)?;
K 3: Donau bei UIm(M);
K 4: Donau bei Gögglingen(TM);
N0: Brenz bei Herbrechtingen und Hermaringen(Tl'l);
0: Reisensburg(D);
H: AY 7524, Gerhausen(Po).

oüatu,s L. Durchwachsenes Laichkraut (RL 5)
n sen, ss

958
*

K 1: In der Blau bei Arnegg(M);
K 2: Ulm, Böfinger Halde(K), Langenauer Ried(A)?, Leibi(M), Unter-

fahlheim! i

K 3: OberkircFberg(M) , FKM 7626/2;
K 4: l,/iblingen(M), Gögglinqen(M);

0: Nau bei Riedheim(M), Günzburg(M), Leipheim(D);
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959

*

960

s61

l.l: Gerhausen(M).

vaL. co\dato- LancectLatu,s Mott. & Koch :

Donau bei Ulm und Gögglingen(TM), BIau bei Söflingen(TM)!, Ehrensteinl,
Herrlingen(TM) l, Brenz bei Gundelfingen, Hermaringen undlrenz(TM).

Potanc)geton Lucena L. Spiegelndes Laichkraut (RL 5)
Gewässern:

K 1: Blau bei Herrlingen(TM);
K 2: Oberelchingen!, Burlafingen(BK), Unterfahtheim(M);
K 4: Göggl ingen(M)T Donau bei Erbrc-h(M), Del lmensingen(A);
N0: Brenz bei Gundelfingen(TM), bei Herbrechtingen(TM) und bei Her-

maringen(TM);
0: Günzburg(M), Reisensburg! ;

S0: Roggenburg(K) ;

S: IllerriedenTBz);
W: Schmiecher SEe(G.Krauß), Schmiech bei Allmendingen(TM).

Potamogeton angu^ti$oliua J,PnetX- Schma Ibl ättri ges Lai chkraut (RL 3)
Seften,fn -tehenden unilfanqsam f Iießenden Gewässern:

t,l: Schmiecher See(M,Kuhn 1984),Hüle am Suppinger Berg(Hf).

Potanoge-ton gnartüneua [. Grasartiges Laichkraut (RL 2)
wässern:

K 2: Westerried bei Langenau(M), Fischweiher bei Nersingen(A);
l.l: Schmiecher See(M).

963

962. Potanogeton nctdoau's Po.La. lP.ßüwLtana Rctth ) Knoten - Laichkraut

K 2: Buriafingen, Leibi(M), in der Biber bei Unterfahlheim(M).

Potamoaeton natan's L, Schwimmendes Laichkraut
und langsam fließen-

den Gewässern, in Kiesgruben, I,Jeihern und Tümpeln. Selten auf der
Atb:
K 1: Ulm(M,TM), Arnegger Ried!, Tomerdingen, FrankstüIbe und Ziegel-

hütte ! ;
K 2: Neu --Ulm, Steinhäule(K), Burlafingen(M)1, Nersingen(M), Unter-

fahlheim(M), Thaifingen-0berelchingen(K)T, Straß!, Pfuhl(K) ;

K 3: Reutti(M,BK), Ludwigsfeld(,BK), Ay!, ObeFkirchberg(K), Roth(K),
Ho I zhe im-S-te i nhe im ( K ) ;

K 4: liiblingen(M), Gögglingen(M), Donaustetten(M), Erbach(M),
FKM 7626/2;

N: Bal lendorf(Ko) , Bräunisheim(Ko) , Dettingen a.A. (Ko) ;

N0: Brenz(Ko);
0: Günzburg(M), Reisensburg(D) ;

S0: Roggenburq(K);
S : Stetten-La.TM), Bih laf ingen (M,Bz,St), Vöhringen(K,Bz), I I ler-

rieden ( K ) l, I I i erti ssen ( Bz ), lr/fthilnau ( Bz ) ! ;

H: Blaubeu-refr, Gräters Hüttä[M,Br) l, SondEFbu-ch(M).



?08 ZanwLcheLl-taceae, Lthaceao

Fami I ie: ZanwLcheLliaceae Teichfadengewächse

ZanwLchollia I-. Teichfaden (M 54)

964^ TanrüaheLl,La oaLu'sltr'i't [. Sumpf - Teichfaden
n Gewässern:

K 1: Blau bei Gerhausen(M), Söflingenl, Dornstadt(M)?;

K 2: in der Donau beim Stäinhäule(K),-zwischen Thalfingen und gberel-

chingen(M), Langenau(M), Burlafingen! ;

K 3: Weißenhorn(K), Erbishofen(K) ;

K 4: Stetten-t-a.TM) l, Erbach(M)T FKM 7626/2/4;
N: Westerstetten(M);
0: Riedheim(M), in der Nau bei Leipheim(D), in der Günz bei GÜnz-

burg(D);
S0: In der Günz bei Deisenhausen(K), Ebershausen(K);

S: Vöhringen(K);
W: Ach bei WeTler! Gerhausen(Po), Sotzenhausen(Po).

Untefklasse z. LiLiidae Li I ienähnl iche

OfdnunS t LiLiaLet Li I ienartige

Familie : LiXiaeeae Liliengewächse

TodieüdLa Huda. Simsenlilie (M 240)

965
*

To L Ao.hLenb. Kelch - Sims lilie (RL 3)
ren, an gras igen Ab-n en -u e

hängen:
K 2i Langenau(M,Ko), Steinheim(M)' Leibi(M);
K 3: AV 7626;
K 4: Ermingen(Schäuffelen) ;

0: Günzbürg(D), Reisensburg(D), FKM 7527/1/4;

i i iiiäiiiöä.Ä(u j, i i teroeiö-witzishausen( K), schnürpf I ingen(Sb)'

I llertissen(T)?, 0sterried(M'Bu ) ;

w : Sieinenteto(u), 
-nttneim-Eh. 

(MJT Al lmendinser Ried(M'Br )' Ehin-

gen(M)?, Sctieiftingen(M,Br), Ermelau(M), Ringingen(M'Br)'

Bl ienshofen(Me), AI lmendingen(Me).

Veiai^un L. Germer

966
*

vQ,ta*tLun albun L. Weißer Germer (RL 3)

ffien Misch- und Auwäldern:

K 3: Holzschwang (J.Schäfer 1981)!;
K 4: Dellmensingen(Butterfaß 1980T1 ;

SW: Schaiblishäusen(Hf 1949), RißFissen (Anka)l ;

S: Beuren bei Schnürpflingen(B 1969)-

CoLcluLctn [. Zeitlose (14 241)

CoLcluLcum ottunnaLe [. Herbst - Ze t lose
au s,r läche verbreitet. Auf

967

feuchten Wiesen, auf l'laldwegen und in Auwäldern:

K 1: Bermaringen!, Temmenhausen!, Tomerdingen(K)! ;

ti z: icirvetsingen(N), Unterfahlheim!, Ldngenau! ;-
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K 4: Söflingen(K);
Nlll: Türkheim(Str-);
N: Mehrstetten!;
l.l: Treffensbuctr'(M), Asch(M

Ringingen( K), Steinenfe
, Pappelau(K), }Jei ler-Schelklingen(K) !,
d(r), rningen(Ha,Br), Berkach(Me), Ju=

n(Br), Beiningen'(er), Seißen,l{@),stingen(Br), Sotzenhause
Laichingen(K) !.

Anthe-atcun L. Graslilie (14 242)

968. AntheaLcun ,Lamct^un [. Astige Graslilie (RL 5)
* n sonni

969.

hängen und auf Felsen:
K 1: Ulm(M)!, Ehrenstein(M), Mähringen(M)!, Bollingen(M)!' Herrlin-

gen ( u )l'nrnegs( Bo ) !, wi ppi ngen(u ) t, l-auterta I !, Beim-erstetten ( M)'

kiesenta I t, ki in-genstei n !, 6ermarTngen l, wei däch I ;

K 2: Hörvelsingen(M),-Bernstaat(M) ! , Thalfingen(l'4);
Nt,l: Hausen a.d.F.(H), Bad Ditzenbäch!, Gosbach(Mü)1, Oberdracken-

stein(Mü);
N: Westerstetten(M), Breitingen(M), Neenstetten(M), Ballendorf(M)'

Börslingen(M), Nerenstettön(M), Langenau(M) ' Öllingen(M) ' Set-
zingen(tq), Altheim-Alb(Ko), Geislinegn(Ko), Evbach(Ko)' Ger-

stetten( Ko), Neenstetten( Ko) ;

N0 : Asself ingen(M), Stetten o. L. (M, Ko), Bi ssingen o.L. (M),. Herbrech-
tingen(H), Eselsbuger Tal(H), Rammingen(Ko), Hürben(Ko), Brenz,

(Ko) , Hermaringen( Ko) , Emausheim(D) ;

0: Donauried bei Gundelfingen(M);
S: Illerberg(K), Bellenberg(K) ;

l.l : Asch (M ), 
-Bäiningen 

(M,Me),-Gerhausen (M,I4e ) !, Blaubeuren (M) !,
wei tör(tq,me) t , papieiau(ll,Br) , Seißen(M-,wT, scnetlt ingen(M,Me) I ,

Hütten i, 
-ITimöno 

i hben ( N, sr) l, rn i ngen ( lvl )T, Erme I au ( M ) l, SchmTo-e--

chen(Bi) !, Ringingön(M,Br) lT Sotzenhausei'(Me) !.

Gagea SaLi,tb. Gelbstern (14 243,244)

gen, trockenen Ab -

anvensi's Dun Acker - Gelbstern

ehr zerstreut,auf l,{iesen, im Gartenland und auf Ackern:

1 : l.leidach(M), Bermaringen(M) ;

2:, AY 7526;
N: Neenstetten(M) I

l,l0: Stetten o.L. (Ko) ;

l.l: Sotzenhausen(M), Hei Ier(M) , Schmiechen(M,Bo) !.

K

K

970 Gaaea lu,tza lL.lKon-G.(G.auLvaLLetlPens.lLctud.l lr{ald - Gelbstern (RL 5)

in Schluchtwaldgesellschaften, an l.laldrändern und in Gebüschen:

K 1 : UIm(M), Mähringen(M) | , BoI Iinqen(M) , Tomerdingen(M), Beimerstet-
ten(M), Kiesental!, [eidach!, Lautern!;

K 2:0ffenhausen(BK); 
-

K 3: Neu - Ulm(K,BZ), Gerlenhofen-Senden(K,BK);
K 4: Arnegg(Bo), fiTblingen(Bz);
NI,l: Bad übeik-ingen(Hf ), TüTk-heim(Sh)!;
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N:

NO:

0:
SO:

S:

l.I:

Li?,iun L.

l.lesterstetten(M), Halzhausen(M), Lonsee(M), Amstetten!, Ettlen-
schieß(M), Neenstetten(M,Ko), Börs I ingen(M), öl I ingenTl'l), Hau-

sen o.L.(Ko), Heuchlingen(fo), Nerenstetten(Ko), Bernstadt! ;

Rammingen(M), Asselfingen(Ml, Stetten o.L.(M,Ko), Bissingei' o.
L.(M,Ko) !, Eselsburger Tal(Ko) !,
Lei pheim:cünzburg( M,D ) ;
Kettershausen(K);
Bußmannshausen(M), Regglisweiler(K,Bz), Illertissen(K), Iller-
rieden(K);
Gerhause-n(M), Sonderbuch(Br), Talsteußlingen(M), Teuringsho-
fen(M), Seißen(Etzold), Pappelau! , lieiler!.

Lilie (M 259)

971 .
*

Litiun nautagon [. Türkenbund - Lilie (RL S)

Haufrg auf der Alb und rn den Auwaldern der Donau und der lller.
In krautreichen Laubwäldern, Bergwäldern und Auwäldern.

Ttß,Lpa L. Tulpe (M 260)

972. Tu.{ipo. rqLve,stnia [. l,,i lde Tulpe (RL 2)
* Aus alten Kulturen verwildert. Im Grasland und in 0bstgärten:

K 1: Ulm, Michelsberg(M), Söflingen, Weinberge! (1950);
N0: Oberstotzingen(Dolderer).

SeilLa L. Blaustern (M 261)

973
*

. SoLtLa oUa L. Zweiblättri Blaustern (

en auen er
RL S)
g, sonst zerstreut. In

Auwäldern, Grasgärten und feuchten, krautreichen Buchenwäldern:
K 1: Ulm, Örlinger Holz! , Söflingen! , Jungingen(M), Klingensteinl ;

K 3: Holzschwanö(r.RiegEr) ;

lrl: Gerhausen(A), Hausen o.A.(A), Allmendingen(A,Ha), Tiefental(Me),
Ringingen(Be).

0nni,thogaLun l. Milchstern (14 262)

974- 1nnLthctaalun unboltatun L. Doldiqer Milchstern
rwildert und einge-

bürgert:
K 1: Dornstadt(M);
K 2: Oberelchingen(M);
K 3: Neu - UIn(M);

0: Günzburg(D);
W: Schmiechen(Br).

Mu,tcanL Wt . Traubenhyazinthe (M 264)

975. Mu,scanL bcttttqoidu (L.lMiU. KIeine Traubenhyazinthe (RL 3 $)* tzt durih den

Umbruch von Wiesen stark im Rückgang begriffen; im IIler- und Donau-

tal sehr zerstreut. Auf Bergwiesen und buschigen Abhängen:

K 1: Ulml, Bermaringen!, Weidach!;
K 4: Neu-- Ulm(K);
NH: Türkheim(Sh) !, Merklingen! ;
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N: Bernstadt!, Langenau(
stetten(Kö), Ramminge

N0: Bissingen o.L. (Ko,D),

Ko) ! Zähringen(Ko), Altheim-Alb(Ko) Neen-
n(Ko), Amstetten(Sh);
0berstotzingen(Ko-J, Stetten o.L. (Ko) ;

Justingen(Br) l, Allmendingen!, Hausen o.A.
, Asch(Sey), Sonderbuch(Sey),-Sontheim-Herold-

S: Illertissen(T);
l^J: Steinenfeld(Be) ! ,

(Br), EhingeiTBT)
stadt ! .

976. Mu,s caa.t comoEum lL. lMit L. Schopf i ge Traubenhyazi nthe*u (RL 2 s)
Iturland:

K 1: Tomerdingen(M);
K 2: Thalfingen(M);

N0 : 0berstotzingen ( Dolderer, Ko), Niederstotz i ngen( DußIer,Ko) .

Aapanagu,a L. Spargel (M 265)

977. Ärpaaagu.t oddie-LnaLia L. Spargel

@öflinger Gärtnern angebaut, heute
rrur noch in wenigen Liebhabergärten. Aus diesen Kulturen verwildert:
K 1: Mähringen(M) I, Söflingen(M), Herrlingen! , Ulm,Gtbhf. I,;
K 2: Ulm, BöfingeF Halde(K)!, Thalfingen-0berelchingen(K)l Neu - UIm,

Steinhäule(M,BK,Bz), NErsingen! ;
K 4: Wiblingenl;

0: Leibi-Gundelfingen(D), Reisensburg(D).

MaLanthenun ü,eb. Schattenblume (M 266)

97 8. MaLanthemun bidoX.tum ( 1. ) F.0.Schrncdt Zwe ib lättri ge Schattenbl ume

Häufig,in artenarmen, schattigen Laub- und NadeIwäIdern.

PoLqgonatum MiLL. Heißwurz (14 267-269)

979 - Poür4gonatun vetuLLci-tl,atun (L,lAU. Quirlbtättrige l,leißwurz (RL 5)
Aut der AID verbrertet. In schattigen Berg- und Mischwaldern; Berg-

980

pf I anze :

K 1: Mähringenl, Söflingen!, Klingenstein!, Arnegg!, Lautertal!,
Tomerding-en(K)! , Temme-nhausen! , DornTtadt I ;

NW: Gosbach (Mü ), UFterdrackensteii-(Mü), LaichTngen (Mü), Türkheim
(Sh), Amstetten(Xo), Neuhaus b.Amstetten(K), Nellingenl , Scha-
r-enstetten ! ;

N: Sinabronn(Schäuffelen), Neudenkental l, Stubersheim(Ko), Ett-
lenschieß(Ko), Weidenstetten(Ko,He), Schechstetten(Ko), Alt-
heim-Alb( Ko) . BaI Iendorf ( Ko ), Lano-genau, Eng lenghai !, Amstet-
ten(Sh), Hofstett-Emerbuch(Sh), Breitingen(D) ;

N0: EselSFurger Tal(H) ;
St,J: Griesingen!;
l,l: Lai chingen:lHohenstadt( K), Seißen !, Justingen(Br), Ennahofen(Br),

AI lmendingen(Br), Wei ter( Br), NiEderhofen(Br), Oberdisch ingen( Br)

Potr|gctnatum odono,tun ltl,iLt .l2,Luce (P.od(ic,Lnate Atl.l Duftende Weiß-
wurz, 5alomonsslegei (RL 5)
Ve-Fmftm,aufdenTelsen öer AIb, an sonnigen Abhängen und an war-
men Waldrändern:
K 1: Klingenstein(M)!, Arnegg(M), Herrlingen(M), Kiesental!, Bol-

lingen!, l,lippino-gen(M)j, Mähringen!, Lauternl, lieidachT, Bei-
merstetten ! ;
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981 .

K 2: Hörvelsingen(M);
K 3: Ermingen!;
Ntll: Gosbach(F), Bad Ditzenbach(Mü) ! ;

N : Breitingen(M), Westerstetten(HT, Eybtal (Hf ), Altheim-Alb( Ko) ;

N0: Herbrechtingen(H) , Stetten o.L- (Ko) , Hürben(Ko) ;
0: FKM 7527/1;
H: Sonderbuch(M), Gerhausen(t4,Br), Blaubeuren(Me) I , t,,lei ler(M,l4e) ! ,

Sche I k I i ngen (M,Me ), Pappe lau(M ), Altheim-EhT[MT, Sontheim-H-erold-
statt(M), Asch(trJ, Schmiechen-Muschenwang(K), Steinenfeldl,
Allmendingen(Br,Me), Schmiechen(Me) !, Ermelau(Br), Teuringsho-
fen( Br)

PoLqg ona,twn ruLLLdl,onun ( L. I 

^U, 
V i e I b I üti ge l,le i ßwu rz

Hautlg,ln l(rautrerchen, schat,tlgen tsucnen- und Nadelmls chwä ldern.

ConvaLtanLa l. Maiglöckchen (14 270)

982. ConvatLani-a. najal-i's [. Maiglöckchen
Ilertal verbreitet. In lichten

Laubwäldern ; kalkl iebend :

K 2: Langenauer Ried(M), Steinheim(K), Thalfingen(K);
K 3: Gerlenhofen(1.1), Reutti(K), Neuhausen(K);
K 4: Dellmensingen(M), l/iblingen(M) ;

N0: Riedhausen(K);
0: Leipheim(M), Reisensburg(M), Rennertshofen(K), Günzburg(K) ;

S: Regglisweiler(M), Dietenheim(M), Bellenberg(l\4,K), Illerrie-
den(K), Illertissen(K), Vöhringen(K), Buch b.lllertissen(K),
Emershofen(K).

Al,Liun L. Lauch (M 245 - 258)

983. A&ir.m utuinun L. Bären - Lauch

ffi verbreitet, auf der Alb sehr zer-
streut. In feuchten Au- und Kleb!,äIdern:
K 1: Ulm, örlinger Holz!, Klingenstein!;
K 2: Ulm, Böfinger HaldE(M)!, Burlafingen(K)!, Leibi(K), offenhau-

sen(BK);
K 3: Untei: und Oberkirchberg(M,Bz)1, Neu - UIm(K,Bz), Ludwigsfeld

(M), Ay-l llerzel I (M,Bz) ;
K 4: liiblingen(M,Bz)! ;

Nl,l : Türkheim(Sh )-, Deggingen (Hf ) ;
N: GeislingeilHf ), Eybach(Hf ) ;
0: Riedheim(M), Leipheim(M,D), Gundelfingen(M), Günzburg(D);
S: Illerrieden(M), Vöhringen(M,Bz), Illertissen(T,Bz), BelIen-

berg(K,T), Herrenstetten(B,KJl Wochenau! ;

l.l: Grötzingen-Hütten(Ha).

984. AXliun tuaveoLen^ Jacq. Wohlriechender Lauch (RL 3)
* 5elten im Donaut,ai. ln Flachmooren und an Rredg räben:

K 2: llesterried bei Langenau;
K 3: Gerlenhofen.

AW)rrn angu,Lctdunt l. Kantiger Lauch (RL 3)
Seiten,in nassen Wiesen und an Gräben. Kontinenta

985

0: Langenau gegen Riedheim(M)?.
le Stromtalpflanze:
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986. ALLium m()ntanun F.\l.SchnLdt Berg - Lauch (RL 3)
Auf der Alb verbreitet. An Felsen und felsigen Abhängen; kalklie-
bend:
K 1: Mähringen(M), l^lippingen(M,Be) I , Lautertal ! ;
K 2: Hörvelsingen(M);

NW: Deggingen ! , Bad Ditzenbach(Mü) , Gosbach(Mü) ! ;
N: BernstadtTM) | ;

N0: Asseifingen(Ko), Bissingen o.L. (Ko) , Hürben(Ko), Stetten o.L. (Ko);
W: Gerhausen(M), Blaubeuren(M) !, Wei ier(M,Me), Scheikl ingen(,Me),

Schmiechen ( M,Me), AI lmend ing*en ( M), Tieföi-ta 1 I .

987. ALLiun otenaceun L. Gemüse - Lauch
Auf der AIb verbreitet, im Donau- Illertal zerstreut. An sonni-
gen Abhängen, im Saum von Gebüschen und an Wegböschungen:

K 1: UIm(M), Mähringen(M)!, Dornstadt(M), Tomerdingen(M), Temmen-

hausen(M), BeimersteTtenl , Lautertal ! , Kiesental !, Arnegg! ,
Klingenstein! t

K 2: Göttingen(M)1, Albeck(M), Burlafingen(M);
K 3: Ay(Bz);
K 4: WibTingen(M) !, Oberkirchberg(M), Unterkirchberg(Bz), Eggin-

gen(Bo); -
NW: Bad Ditlenbach(Mü), ilohenstadt(Hf), Merklingen! ;

N : Neenstetten (M), Altheim-Alb( Ko), Bernstadt( Ko)l Börsl ingen(Ko),
S inabronn ( He ), Ho t zki rch (He ), liei denstetten (He ), Stubersheim (He ),
B re i t i n genCHe ), Hof stett-I-nrerbuch ( Ko ), Setz inq-gen ( Ko ), t.le i I er 6l
H. (Ko);

N0: Bissingen o.L.(Ko), Stetten o.L.(Ko), Rammingen(t'l,Ko), Hür -
ben(Ko) , Brenz(Ko) , Sontheim-Br. (Ko);

0: Reisensbuis(D) !, Günzburg(D);
S: Illertissen(K,Bz), Vöhringen(Bz), Jedesheimer Mühle gegen Dorn-

wei ler(K) , Woch-enau | ;

l.l : B laubeuren l, Gerhau-sen l, La i ch i ngen (Hf ) .

9BB At.l,Lum cattinatum L. Gekielter Lauch (RL 3)

") und in Gebüschen der Auwälder:
K 3: Unterkirchberg(Bz) ;

K 4: Illerauen bei IITFIingen(M,Bz)1, Neu - UIm(Bz);
0: Reisensburg(D);
S: l{ochenau(K,Bz)!, Illerzeil(K), Vöhringen(K) , FKM 7726/4.

989. AX-t-iun dcctnodoptto,sun L. Schlangenlauch
n, auf Naßwiesen und an Wegen:

K 2: Langenau(M);
0: Günzburg(M,D).

990. ALUun vineaLe l. Wein - Lauch

ffi von Gebüschen, an sonnigen Abhängen

und an Rainen:
K 1 : Jungingen(M), Beimerstetten(M), Berryraringen(l'l), Söf l ingen!,

Mähringen I ;
NH: AV 7424; -
N: Hinterdenkental(M), Halzhausen(M), Sinabronn(M), l,leidenstet-

ten(M), Neenstetten(M), Lonsee(M), Luizhausen(M).
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,

Fam i I i e : Ämatu4L?,Ldaee4e Ama ry I I i s gewäch se

Galanthu,t L. Schneeglöckchen

991 .
*

GaLanthu,s wLva.L,i,t l. schneeglöckchen (RL 2 S)

flanzt und dann verwildert
Ursprünglich wohl nur im großen Lautertal bei Buttenhausen:
K 1: UIm, Ruhetal(M 1936);
K 2: Weißingen(Klotz,Sey 198l):

l,l: Pappelau, Riedental(Klotz l98l ).

Lercojwn L. Knotenblume (14 272],

992
*

uetrun L. Frühli - Knotenblume Märzenbecher

ern n uauen

(RL 3 S)

n Sch lucht-
wäldern, an Bergr,Jald-Hängen und in Auwäldern:
K 1 r Lautertal!, Kiesentall, Tiefental!, Beimerstetten!, Mähringen! ;

K 2: l,,leisingenTKlotz), Hörvelsingen(Kl-otz) I ;

K 3: Holzschwang(Leopold,Schneider 1983), fieu - UIm(BK);

K 4: Dietingen!, I'larkbronn!;
NH : Deggi ngenTHf ), Bad Überki ngen(Hf ), Türkheim(Sey,Sh) !, Gei s I in-

genlsei), Bad Ditzenbach(Klotr,Sey), GosbachTKIotz)T
N: Neenst-i*ten(M) I , öl I ingenlKo-'ll 

-VorderdenkentaTTW) 
, wester-

stetten(M,Sey)l Lonsee(N), Lonetal bei BernstadT[ Börslin-
gen(Ko); 

-N0: Bissingen(D,Ko) !, Eselsburger faI (H) I , Rammingen(Ko), Dettingen
a.A.(Ko), Assellingen(Ko) l, Stetten o'.1-(Ko) ;

0: Leipheim! , Günzburg(D), !.leißingen(Bq) ! ;

S: Tiefenbach bei I I lertissen(K) ;

}{: Hei ler(M), Hausen o.U. (M,K), l,lei lersteußiingen(Ha), Schelkl in-
gen(Me), Teuringshofen(!ey), Pappelau, HöIltal !, Ehingen(A)-

Fami I ie: TnLlUaceae Einbeerengewächse

Püti^ L. Einbeere (14 271)

993. Pani,s quadnLßoha L. Einbeere

ffiichen Buchenwäldern, Nadelmischwäldern

und Auwäldern.

0rdnung InidaLea Schwertl i I ienartige

Familie : ItvLdaceaz Schwertliliengewächse

Cnou's L. Krokus

n en

994. Cnocul K,it.ex
esen

NV: AY 7424 | (Der Wuchsort kann aus Naturschutzgründen nicht näher

bezeichn-et werden).

-K (RL 1)
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i
ln La

995.

L. Schwertlilie $rt 273 - 276)

Inia tombueina L. Holunder - Schwertlilie (RL s
ve rw ldert- Auf FelsenAls /lerptlanze ln uarten angeDaul uno oann

ei ngebürgert:
K 1: Mähringen!;

NW: Bad Ditzenbach(Mü 1955);
W: Blaubeuren ! ( 1980) ?.

996. Ih'i', cotluÄ L, Wasser - Schwertlilie
n, e c hen, auch im Röhricht

997

stehender Cewässer:
K 1: Ulm(K,Bz)!, Arnegger Ried(M)!;
K 2: Langenzu!l Oberelchingen!, Burlafingen(K), Leibi(K)l, Thalfin-

gen(K), Steinheim(BK), PTuhl (BK), Bernstadt(s1 ); - -
K 3: Holzschwang(E.Rieger 1983), Ludwigsfeld(BK),-Finningen(K),

Jedelhausen(K), Offenhausen(K), l,{ut lensteTten(M), 0berkTrch-
bergl, Ayl, -tlnterkirchberg(87), Weißenhorn(K);

K 4: GöggTingen'I, Donaustetten!,-Tltheim-tlh.!, Eibach(M) l, Donau-

rl eden (M ) ,ll b 1 I ngen ( sz ) !l
N : Ett lensch ieß ( Hf ), Hof-steTt-Emerbuch ( He), Ho I zki rch ( He ) ;

N0: Sontheifi-Br.(Ko), Bergenwei ter(Ko) ; -
0: Unterfahlheim!, Gühzburg(D), Leibi (D), Langenau, t,li lhelmsfeld! ;

S0: Bubenhausen(KT, FKM 7727/4;
S: Staig!, Wochenau!, Illerrieden(M) !, Regglisweiler(B), Branden-

burg(K), Vöhringän(K,Bz), IllertiSsen-0benhausen(t!), Ersin-
qen (l4T;

Sll: Ehingen(Ha), Rottenacker(Ha) ;

l.l: Schmlecher S6e(Me) ! , Teurfigshofen(Br), Schelklingen(Br), Rin-
g i nge:r 1 

g1 ;, Tal-steüß I i ngen ( A ), A t I mend i ngen ( A ) .

InLd aibinLca L. Sibirische Schwertlilie (RL 2 S)

Selten und im Rückgang begrtffen- ln l'{lesenmooren und Flußauen:

K 2: Langenauer Ried, eingepflanzt!;
S: Wochenau! Tiefenbach bei IIle-rtissen(K, bis 1970, dann ver-

nichtet)l Schnürpflingen(K), FKM 7726/4 -

0rdnung : )nchido.Lel 0rch ideenarti ge

Familie : )ncLvLdaceae Orchideen, Knabenkrautgewächse

CqpnLpedlun L. Frauenschuh (14 277)

998. CqpnipedLum caLcect.Lu's L. Frauenschuh (RL 3 S)

* dern, namentlich auf Zementmer-

11eln und Plattenkalken:
R 1 : Mähringen!, Bollingen(M)?, Tomerdingen(M)?;

K 4: AV 7625; -
N: Neudenkental (Ha) I,Urspring(Ba) ;

N0: Asselfingen(KoJ;
W: GerhauseÄ(M), Sotzenhausen(Me,Ha) l, Allmendingen(Me'Ha) ! 

'
Schmiecher Söe(M,Be) !, Altheim:Eh.1N,ge) ! ' IngsteT-tenTl,fJle) '
Blaubeuren(Me ), Ernrelau ( Br), Ri ngingen-Stei nenfeid I .
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CephaLanthuta RLch. t,laldvögelein (M 302-304)

999- Cephalanthe.tta uubna (L.lRLch. Rotes Waldvögelein (RL S)
* erbreitet; kalk_

I iebend:
K 1: 5öflingen(M

Kiesenta I (M

gen!;

) l, Arnegg(M) !, Beimerstetten(14), Temmenhausen(M),

)l llippingenl, Herrlingen!, Klingenstein!, Mährin-

: 0berelchingen(M);
: Söflingen(St), Ermingen!, Markbronn(lt4), Beiningen(M) ;

: Bad Ditzen5-ach(Mü), Unterdrackenstein(Mü) ;

: Ettlenschieß(M,Bo), Amstetten(Bä), Radelstetten(Bä), Urspring
(Bä), GeislinSenTM), Altheim-ATb-(Ko), Luizhausen(Bä), t.leiden-
stetten(He);

: AV 7724;-
: Blaubeuren(M), Pappelau(M,Ha), Schelklingen(M,Ha), Allmendin-

gen(M), Schmiechen(M,Ha), Eh-ingen(M,Br), EnnahöTen(M,Br),
l.lei lersteußlingen(M),-Steinenfeld(M,Br) !, Hausen o.U.(M),
Tiefental(Me), Sotzenhausen(Me) I, AltheTm-Eh.(Be).

oLLa (L.lFaLtaeh Lan I ättri l,/ald lein(RL 3S)

ze

K2
K4

1000
* n rn

kalkhold:
K 1 : Klingenstein! (1963) ;

N: Altheim-Alb(Ko);
S: FKM 7726/4;
l.l: Schmiechen(M), Steinenfeld(M,Be) ! , Pa

Br,!,l), Blaubeuren(l,l,Me), ScheTk-lingen

ppelau(M), Al lmendingen(M
(Ha).

er

1001 . Cephatantho-tta danuoruiun(l"LLLL.lgnuce (C.gnandL{LctnalScop.lBab.l
*

FuT-der TI5 ver5reitet. In Iichten l,,lä1dern, namentlich auf Platten-
kalken und Zementmergeln:
K 1 : Ulm!, Herrlingen(M), Mähringen(M) !, Kiesental(M) !, Beimerstet-

ten(M), Temmenhausen(M)1, Tomerdingen(M) !, BermaFingen!,
l.leidach!, t,lippingenl, Klingenstein!, HerFIingenl, Ehrenstein! ;

K 2 : Hörvelslnqen(l'1), 0be-relch ingen(M) ;

K 3: FKM 7626/3;
K 4: Ermingen(M), I'larkbronn(14,Bo) ;

Nl,l: Bad Ditzenbach ! ;
N: }.lesterstetten(il), Bernstadt(M), Altheim-Alb(M), Scharenstet-

tenl, Reutti b.Urspring(Bä), Lonsee(Bä), Hinterdenkental(Bä),
Weidenstetten( Ko ), Altheim-Alb( Ko), Sinabronn ( He) ;

N0: Stetten o.L.(Ko), Asselfingen(Ko) ;

l.l: Pappelau(M,Br), Seißen(M) , Tiefental (M,Me) ! , Blaubeuren(M) ,

Schelkl ingen( (M,Ha) ! , Steinenfeld(Ha) | ,-Ermelau(Br) , Enna-

hofen(Br), Schmiec-hen(Br), Ailmendfngen(Br), Ehingen(Br), l.lei-
ler(Br), Gerhausen(Br), Beiningen(Br), Ringinqen (Br), Alt-
heim-Eh.(Br), Ingstetten(W,Me), Sotzenhausen(Po) -
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Epipaetia Zinn Sumpfwurz (M 298 - 301 )

EpipacLLa pa.Lu^tftit (t.)Ct. l'Jeiße Sumpfwurz (RL 3S)
men stark zurückgehend.

In .Flachmooren, Quellmooren und nassen l,,liesen:

K 1: Ulm(Schmidt,19B3) l, Arnegg(M) l;
K 2: Langenau(M,D)!, Burlafingön(M)?. Nersingen(M), Reutti(M)'

Steinheim(M);-
K 4: Einsingen(M), Söftingsn!, Neu - Ulm(BK);

0: Riedheim(M), Reisensburg(M), Peterswö-rth(D) ;

S: 0sterried(M,Bu), t,langen(M), Holzheim(M), Senden(M) ' Iller-
tissen-Obenhzusen(K);

W: Steinenfeld(Me,Be)T, Ehingen(Me).

1002.

'1003. E a,tnctnubena I ISchult. E a Cn. Kc:ch Braun-

verbreitet. ln sonnigen Buschwäldern und lichten Kie-
fernwäldern ; kalkl iebend :

K 1: Mähringen(M), Arnegg(M)!, Herrtingen(M), Bollingen(M)!, Ber-
maringön(M), Kl ingenstein !, Wippingen !, Ehrenstein !, Lautertal ! ;

K 2: Langenau(M);
K 4: Markbronn(M,Bo), t,liblingen(M,Bz)!, Donaurieden(Bo);

NW: Bad DitzenbaEh-(Mü), Gosbach(Mtr)-;-
N: Hinterdenkental (Bä) ;

!J: Gerhausen(M) I , Blaubeuren(M,Me) , t,/ei Ier(M,Br) ' Pappelau(M) '
Ringingen(HaT, Schelklingen(fle,lC), Steinenfeld(MI, Schmie-

cnei (Nlar), n i lmendi ngen(M, BF, Ha L Eh ingen ( M,Ha ) !; Tiefenta l(i'le ),
Sotzenhausen(Me,Ha), EnnahofenTBr), BeiningenTM).

1004. Epiytaciir heLX.eboaine Sammelart (RL S)

1 004a L L

urz s

he.{-LebonLne cn. (E. olia Alt Bre i tb I ättr i

, Detti nge

hieß(Ko), l,leidenstetten(Ko),

KI

K2
K3
K4

Nt,l

N

in Laub- Misch- und Auwäldern
: UIm!,

HerFl
Kl ingenstei

Weid

Berma

ingenl,
ri ngen-! ,

ngen ( Ko )

heim(BK)
gen | ;-

Gött i

n(Bz,St) !, Arnegg(Bo), Mähring

acIT,-Bö-tti ngen !, Eol I ingen l,
en!, Kiesental!,
Tenrmenhausen ! ,-

Tomerdingen | ;
, Straß(E); -

Stein
Ermin
TürkheimT, Bad Ditzenbach (Mü , Gosbach(Mü);

m-Alb Ko) n a.A (Ko) , BaI len-BernstadT(Sey) ! , Althei
dorf(K), Langenau(Ko) ! ,
Zähringen(Ko), Reuttil
terdenkental(Bä) ! , Brei
Hürben ( Ko ) , S-tet-ten o. L

Günzburg(D);
FKM 7727/4;

ing(Bä), Halzhaus

!;
-Niederstotzi ngen

en(Bä), Hin-

(Ko), Sontheim(Ko);

Ett I ensc
.Urspr
t i ngen

NO: .1ro),

S: FKM 77?6/4;
l.l: Blaubeuren!, Tiefental(Me), lieiler(Me), Schelklingen(Me,Ha)'

Steinenfeld(Ha) l,,lustingen(Br), Teuringshofen(Br)' Sch'mle-

chen(Br) , Rifmei-dingen(ei,Ha), Hausen o.U. (Br), Pappelau(Br),
Gerhausen(Br), Ehingen(Ha )l-
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1004c

1005

1004b - Epipactca LeptocbLLa(Gctdd.)Godd. Schmal I ippige Sumpfwurz

Zerstreut und noch wenig beobachtet.In I{armen Buchenwäldern:
K 1: Kiesental(Beyer 1983);

t,l : Schelkl ingen(Beyer), Blaubeuren,Rusensch Ioß (Kal teisen, 1 983 ) .

EpipacLLa nuet-twL Gctd(. Müllers Sumpfwurz
emasen und im Iichten

Kiefernwaldi besonders auf Kalkmergeln:
K 1 : Kiesental(Beyer,19B3) ;

N: Neudenkentall;
H: Steinenfeld(Ee) 1 , Scheikl ingen(Beyer).

EpipacLi,s punpulata Sm. lE . victt acea (0unandl Boneaul V i o I ette
* Sumpfwurz [-RL Sf

trüT-TeT-Tlb verbreitet. In lichten, krautreichen Laub- und Mischv./äl-
dern:
K1 Ulrn(14) !, Jungingen(M), Dornstadt(M), Bol lingen(M), Beimerstet-

ten(M), Kl ingenstein(M), Weidach(M), Kiesental l, Tomerdingen(M),
Bermari ngen (1,4), Wippingen (M ) I, Söf I ingen (M) l, Temmenhausen (M) I,
Arnegg(Bo) !, Böttingen!, MähFingenl ;

0berelcfTngen(M);
Holzschwang (E.Rieger 1983 ) ;
Ermingen(l"l) !, Markbronn(M) ;

Unter-Drackenstein(Mü), Gosbach(Mü), Deggingen(|\4ü) ;

Luizhausen(M,Bä), Ettlenschieß(l'l), Radelstetten(Bä), Amstet-
ten(Sey), BreTTingen!, Reutti b.Urspring(Bä), HaTThausen(Bä) ;

N iederstotz i ngen( D ) ;-
Holzheim(M);
Asch(M), Sonderbuch(M), Schelklingen(M,Be)
Ringingen(Br), Pappelau(Br), GrötzingenTBr
stetten(Be).

K
V

K

2

3

4

Nl,l

N

NO

S

t.l , Al lmendingen(M),

), Bach(Be), Pfraun-

L.iÄtena. R.&r. Zweiblatt (Fl 306)

1006. Li^tQna ovata(1.)R.Bt. Großes Zweiblatt (RL $)
* in feuchten Gebüschen und

nassen l.liesen:
K 1: Ulm!, Kiesental!, Ehrenstein!, Klingenstein!, Arnegger Ried!

Mähringen!, Dornstadt!, Tomerdingen!, Bollingen! ;

K 2: Burlafingen(K), Thalfingen-0berelchingen(K), Nersingen(K) ;

K 3: Oberkirchberg!, Neu - UIm(K), Neuhausen(KT Senden(K), Reutti-
NU(BK);

K 4: Ermingen!, Söflingenl, Hiblingen(Bz)!;
N: Luizhause-n(Bä), Hintärdenkental (Bäfll Geislingen(Ko), Bräu-

n i she im ( Ko )-, Heuch I i ngen ( Ko ), HaT-zhausen ( Bä ) ;
N0 : Riedhausen(Sey), Asself ingen(Ko), Sontheirn-Br. (Ko), Bergen-

weiIer(Ko);
0: Reisensburg(D), Leipheim-Unterfahlheim(E) ;

S : I I lertissen(K), Vöhrinoen (Bz ), l,jochenauTBz ) !, 0sterried (Bu ),
Wangen(KünkeTe), Au l, rrv| 7a-26/2;

Sl^l: Ingerkingen(Künke1eT, Rottenacker(Ha), Ehingen(Ha) ;

l,ü : Ti ef enta I (Me ), Sotzenhausen ( Ha, Me )ISche I k I i ngen fBr, l,le ), Stel -
nenfeld | , Ehingen(Br), Ermeläu(BF), Allmendingen(Br,Fä), Alt-
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heim-Eh.(Br), Pappelau(Br), Gerhausen(Br), Beiningen(Br),
Justingen(W,l4e ), Blaubeuren(tJ,Ne1.

1007. Li4teha cct^data (f.)R.Bt. Herz - Zweiblatt RL s)
Gebiet. In moosrei-5elten uno Drsner nur rm westllcn angrenze

chen Fichtenwäldern:
N: Scharenstetten(Hf), Böhmenkirch(Hf ) ;

SH: AY 7724;
W: Bremelau!?.

Neottia GuQ,tt. Nestwurz (M 308)

1008. NeottLa wLdu,s - avit lL. )Rich. Nestwurz (RL S)
* chen- Kiefern- und Mischwäl-

dern:
K 1: Ulm!, Arnegg(M,St)!, Tomerdingen(K)1, Ehrenstein!, Kiesental!,

Klingenstein!, -HerFlingenl, Mähringen!, lieidach! ;

K 2: Thalfingen(KT, Leibi(K,D);
K 3: Holzschwang(BK), Vöhringen(Bz) ;

K 4: Markbronn(BoJl Söf lingen(StJ ;

Nl,l: Deggingen!;
N : ScnÄchite-tten(M), Reutti b.Urspring (Bä ), Hinterdenkentat ( Bä ),

Amstetten-Bhf.(Sh), Sinabronn(He) ; -
N0 : Bi ss ingen (H), HeFbrechtingen ( HJI Bernau (H), 0berstotzingen (Mü) ;

0: FKM 7527 /2;
S: Wochenau(Bz) !, Dietenheim(K) ;

W: SchelklingenTHa), Schmiechen(Br), Ermelau(Br), Wei lersteuß-
I i ngen (A ), Rt-tnrenO i ngen ( Sey, Ha ), Al tsteußl i ngen ( A ), Teuri ngs-

hofön(Br) , Justingen(Br), EhTlngen(Sey,Ha), Wei 1er(Br), Ger-

hausen ( Br), Bei n i ngen ( Br), Ingstetten (ü-J'ae ), B laubeuren ( W,Me ) .

Spinantlte.a R'Lctt. Schraubenblume (M 307)

100 9 4 (L.lChevatt attunnalid R,cclr) Herbst -

N: Setzingen(Anka) !;
N0: Sontheim-Br.(KoT!, Giengen(Buck,1983) ;

S: Illertal bei Dor-ndorf(M)?.

Goodqetta R.Bt. Netzblatt (M 309)

ume

Selten,auf troc kenen, sonnigen Weiden

(1. )R.Bt. Kriechendes Netzblatt
se re n moos

1010.
er

(RL s
dern,

)
besonders auf

Zementmerge I n :

K 1: Utml(1964)?, Mähringen(M)!, Kiesental!, Tomerdingen(M)!, Bol-
Iingen(M);

K 2: Ermingen(M) !;
K 4; AV 7625;

N: Hinterdenkental(Bä) ;

S: Bihlaf ingen(A 1937) ;

l,J: Schelkl inqen(Me) l, Steinenfeld(M) !, Ehingen(M, Br), Al lmendin-
gen(M,Be), AlTheTm-Eh.(Br), Schmiechen(M,Br), Pappelau(M,Me)'
Blaubeuren(M), Sotzenhausen( Po ).



0nclvLdaceae

Epipogiwn R.84. Widerbart (14 305)

1011. Epipctgium aphq!-Lwn lF.W.Sehmidtls.{,. Blattlosen Widerbart (RL 2 S)
*

W: Beiningen(M), Al lmendingen(Br 1958), Schelkl ingen(Rapp,l4e) ! .

Pt-a,tanthorta R.tch. Kuckucksblume (14 296,297 )

1012. PLa,tanthena oUa Rich. Zweiblättri Kuckucksblume (RL S)

un gerrasen,
L.

ern, au

in Flachmooren:
K 1: Herrlingen!, Bollingenl, l"lähringen!, Wippingen!, Lautertall,

Kiesental l; Heidachl, Tomerdingen!l Klingenstefn!, Arneggl ;

K 2: Unterelchingen!, BuFlafingen(D); -
K 3: Holzschwang(E.Rieger 1983), FKM 7626/3;
K 4: Markbronn(Bo), Ermingen!, Söflingen!, l^llblingen(Bz) ! ;

N: l^Jeidenstette-en(He), Altheim-AIb(Ko),-Heuchiingen(Ro)l Langenau(Ko),
Bal lendorf (Ko)-, Hausen o.L.(Ko), 0llingen(Ko), Urspring(Sey),
Stubersheim(Ko), Ettlenschieß(Ko), Schechstetten(Ko) ;

N0: Rammingen(Ko), Burgberg(Ko) ;

0: Reisensburg(D), Leipheim-Unterfahlheim(E) ;

S: 0sterried(Bu), Reggliswei ler! , Wochenau(Sey,Bz) ! , Au! , Vöhrin-
gen(Bz); -

l.l: ScheT[l ingen(Br,Me), Ringingen !, Al lmendingen(Br), Ehingen(Br),
Niederhofen(Br) ,-Schmiechen(BrlHa ) , Altheim-Eh. (Br) , Gerhausen
(Br), Beiningen(Br), Pappelau(BFJ, 0berdischingen(Br).

1013. PLa,tanthuta c&onantha l1u,st.lRch6. Grüne Kuckucksblume (RL 3)
Zerstreut auf der Alb. In lichten l.läldern:
K 1: Mähringenl, Klingenstein!, Ehrensteinl, Kiesental!, Lauter-

tal!, Tomerdingenl;
K 4: Markbronn(Bo);

NW: Bad DitzenE-ach(Mü), Gosbach(Mü) ;

N: Anstetten-Bhf .(Sh), Sinabronn(He) ;

0 : Lei pheim-UnterfäI-lheim( E) ;

l^l: Steinenfeld(Ha,Be) !, Telringshofen (Br), Schmiechen( Br), Ehin-
gen ( Br), TieF-enTa lTBr), Schelk I i ngen ( Br), Altheim-Eh. ( Br), Ger-
hausen(Br), Allmendingen(Ha), Pappelau(Ha)

CoelogLoaaun Hatttnan Hohlzunge (M 293)

1014. C vittLde (L.lHantnan Grüne Hohlzun (RL 1 s)
* n armen ern,

La ichingen(M), }/es heim(14), Irliesensteig(M), Hohenstadt(M).

Gqnnadenia R.Bn. Händelwurz (M 294,295)

1015. Gqnnadenia conoptea (1.)R.84. Große Händelwurz (RL S)* Verbreitet,an buschigen Abhängen, im Magerrasen, in Bergwiesen
und Flachmooren:
K 'l : Ehrenstein l , Arnegg(Bo), Kl ingenstein I , Tomerdingen I ;
K 2: OberfahlheTm!, Langenau(Sl), Nersingen(M), Neu - Ulm(A);
K 4: tlibiingenl, ilarkbronn(8oJl Arnegg(Bz,St) ;
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NW: Bad Ditzenbach!, Unter-Drackenstein(Mü);
N: Zähringen(Ko),_Luizhausen(Bä), Hinterdenkental !, Reutti b.

Urspring(Bä), RadelstettenTBa), Halznausen(Bä)T
0: ReisensbuiO'l;
S: Osterried(B[), Schürpflingen(Bz,St) ;

l.l: BlienshofenTMe), sotzenhausenTffeT.r, Schelklingen(Ha,Me) !,
Ri nq i nqen ! . F-appe I au ( Br, Ha ), GEThäusen ( Br ) !, ErmefauTBrT!,
Schm i eaheh-( Br, Ha ), A I lmen--di nsen ( Br, Ha ) l, ATthe im-Eh. ( Br)l
Ingstetten (W,trlE-I.

1016. Ganna.deni-a odctnatidr,Lna (t.lRcch. Duftende Händelwurz (RL 3 S)
* gen, sowie

auf t'laldwiesen ; kaI k I iebend :

Nl,rl: Gosbach(Künkele), Bad Ditzenbach(Künkele);
l.l: l.lei lersteußIingen(M), Ermelau(Buck) l, Altheim-Eh. (M,Br), Rin-

singen(M), Allmendingen(M,Ha), Steih'enfeld(Künkele), Sotzen-
hausen(Künkeie).

Ba,stand: G. x inteanedia PQ.teMn.(G.conopaea x G.odoaaLtaainal:
Ehingen(Künkele).

HQlnltLitn Guotd. Einknol le (14 292)

He.nniniun nonoachia (f.1R.82. Einknolle, Honigorchis (RL 2 S)
eidestellen

1017 -

1pl*ga L. Ragwurz (14 278-281)

10 18
*

Ulm, Lehrer Tal(M), Arnegg(M);
Hinterdenkental (Anka 1981 ) ! ;
Schelklingen(M) I, Ehingen(M,tta), Allmendingen(Buck) !, BIiens-
hofen(Me,Be), Pappelau(Br). -

K1
N

l^l

\nhttua in'see,tLleta L. lI.nuaci(ena fiuda.) Fliegen - Ragwurz (RL 3S)
mT-i bend.

In den Iller_ und Donauauen selten. Im Kalk _ Magerrasen, in Iichten
Kiefernwäldern:
K 1 : Mähringenl, I.lippingen!, Klingenstein!, Ehrenstein!, Bollingen!,

Tomerdingen I , Arnegg(M) , l,libl ingen (MT;

K 2: Langenau(N,Ko), Höivelsingen(F.liinkler), 0berelchingen(A),
Leibi (M) , Oberfahlheim(M);

K 4: Markbronn(Bo), Ermingen(M);
Nl.l: Deggingen(flü), Bad Ditzenbach(Mii);

t't : Haiihaüsen(Bä), Hinterdenkental !, Beimerstetten (M), wester-
stetten (M),Tybach (M) ;

0: FKM 7527/2;
SH: AV 7724;
l^l: Tiefental(M,Me), Sotzenhausen(Me,Ha) l, Schelklingen(Br,Me),

Steinenfeid(BF,Be) l, BlaubeureiTMT,Me), Ermelau(Br), Efrfr'a-

hofen ( Br), SchmTectr-en ( Br), Ri ngi ngenfFr), Al lmend i ngen (M' Ha ) !'
Altheim-Eh.M,Br), Wei ler(Br), Beiningen(Br), Gerhausen(Br)'

Ehinsen(A,M), Pappelau(M), Seißen(M) ; Heilersteußlingen(M).
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i019- )nhnaa aphecctdea t'liLl.l0.anawL{ena Hudl.} Spinnen-Ragwurz (RL 2S)-t-SettEn-:-lm-K 
ngen;

kalkliebend:
Nt.l: t,/iesensteig(Bertsch ) ;
l.l: Blaubeuren(M 1935), Ehingen(Kemmler)?-

1 020 hoLoaenicea Bunn .10 F .l) Humme I -
* tz

Iller- und Donautal. Sicher sind die angegebenen Wuchs-

1022. (L.lRLeh. P iden - i tzorch i s Hund swurz

Selten,im Kaik-Magerrasen,an Rainen und Böschungen; kalkliebend:
NW. Gosbach(Mü), Bad-Ditzenbach(Mü) ;

W: Allmendingen(Buck 1983).

1ncltLa L. Knabenkraut (M 282 - 287)

orte weitgehend erloschen. Auf Kalk-Magerwiesen, in Heidewiesen und

trockenem Grasland; kalkliebend:
K 2: Nersingen(M)?, Oberelchingen(M)?, Unterelchingen(Ko 1948)?'

0berfah lheim(M)?, Leibi (M)? ;

0: Reisensburs(D,M), Günzburg(M)?;
S: Dorndorf (M), I llerrieden(M).

1021 - 1phnr4d apL(etta Hud,s. Eienen - Ragwurz (RL 3 S)
* d in sonnigen Gebüschen;

kalkliebend:
K 1: Klingenstein!;
K 2: HörvelsingenT;
NW: Gosbach(M, WTesensteig(l'l), Überkingen(Buck 1980) ;

N: Luizhausen(Bä);
H: Allmendingen-[Me,Be) l, Blienshofen(Me), Ehingen(Ha), Sotzen-

hausen(l'4e,Ha)I; - -

AnacanpLLa R.Lch. Spitzorchis

1023
*

1024

1nelvi,s noa,Lo L. Kleines Knabenkraut, Salep - Knabenkraut (RL 2 S)

feuchten
Wiesen l
K 1: Hagen!, Bollingen-l^leidach(M), Temmenhausen(M);

K 3: ReuttT(M), Finningen(M)?;
N: Scharenstetten(M), ;

0: Emausheim(D), Gundelfingen(M) ;

S: Dorndorf(M), Baustetten(M), Illertissen-0benhausen(K),
0sterried(Bu,Be) !;

li: Ailmendingen(87,M), Asch(lvl), Hausen o.U.(M).

1ttclvLs u,stulala L. Brand - Knabenkraut (RL 2 S)

ren l,,liesen und FIußauen(,,Bren-
nen"); kalkliebend:
K 1: Kiesental l 1969 1 Ex.;
K 2 : Burlaf ingen(M), Oberfahlheim!, Ners ingen(M), 0berelchingen(An-

ka)1, Neu - Ulm(M);
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K3
K4

0

S

Reutti (M) , Finningen(M), Pfuhl (M) ;
AV 7625;
Riedheim(D), Gundelf ingen (M) ;
Wochenau!, Dorndorf (M) ;
Ringingen(Anka'1982), Sotzenhausen(Rapp,Ha).

1nchia r:uttpunea Hud's. Purpur - Knabenkraut (RL 3 S)

lkliebend:
K 1: t.lippingen(Bo) | ;

!,l: SchmieöhenJwTrd dem Steinbruch zum Opfer fallen!) (Hel,Me'Be)l-

1nchia nLl,L,tatti-,s L. Hetm - Knabenkraut (RL S)

gras gen ngen, ichten I^läldern und Flußau-

1025

1026

1027

en; kalkliebend, namentlich auf Zementmergeln:

K 1: Ehrenstein!, Arnegg(M) !, Klingenstein!, Wippingen!, Mährin-...
genl, Beimerstettön!, Dornstadtl, HerFlingen(M), -Bollingen(M)'

Tomerdingen(M);
K 2: Langenau(U) l, fnattingen(M), Unterelchingen(M), Neu-Ulm(M) 

'
Nersingen(ET;

K 3: FKM 7626/Ji
K 4: Wiblingen(M,Bz) !, Harthausen(M), Ermingen(M) !;

N : HinterddnkenTälT, Luizhausen(Bä), HalzhausenTBä), Westerstet-
ten (M), Bernstad-t(M) ;

0: Reisensburs(M,D), FKM 7527/1:
S: l,Jochenaul, Vöhringenl, Illerrieden(M), Dorndorf(M), Au!;
W : Al imendi ngen (M,Ha), Sotzenhausen (l'le,Ha ) 1, Steinenfeld (E'Ha) !'.

Eh i ngen ( M;Ha ) !,-Sche i k I i ngen ( Br ),-Ennah-oren ( gr ), BerkachT-Brl )'
uark6ronn (fi'-J,l taubeuren (M, Me ), Bei n i ngen (M, sr ), Gerhausen (M),

Altheim-Eh. (M,Br), Schmiechen(M,Br).

Tnch.i.a palwstnia Jacq. Sumpf - Knabenkraut (RL 1 S)

e Wuchsort in Baden-Würt-

temberg befand sich im Langenauer Ried, wurde von K.Mülier noch be-

stätigt und ist seit etwa 1960 infotge Absinkens des Grundwasserspie-
gels erloschen.

)nchi,s ma,seu!.a lL.lL. Manns - Knabenkraut (RL 3 S)

in lichten Laubwäldern;

kalkliebend:
K 1: Ulm(M), Klingenstein(M) I, Söflingen!, Bermaringenl, Herrlingen!,

l,lippingenl, Mahringen(M), Bollingen(M), Arnegg(M), Heidach(M)'
Tomerdingen(M);

K 2: Hörvelsingen!, Aibeck(M);
N: Hinterdenken-tal I , Amstetten(Bä), Westerstetten(M,Sey), Ait-

he im-A I b ( Ko ), Bre i t i ngen ( M ),-Ho I zk i rch ( M ) ;

N0: Stetten(Ko), Dettingen(Ko) ;

W: Allmendingen(Buck,Mö), Schmiechen(Br), Gerhausen(M,Me),

Ringingen(M),lergtr-ülen(Sey), Beiningen(M), SonderbuEh(M),

Asch(M), Bühlenhaüsen(M), Suppingen(M), Scharenstetten(M).

10 28

1029 )nchit paLLena l. Bleiches Knabenkraut
i

K 3: Söflingen(Grosser) l,

(RL 1 s)
esen:
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BaMand : 0. x hqbn'Lda- BoenrvLngh.l).mi&taii4 x O.punputeal
Schmiechen(M), Steinenfeld (1,4) !, Beiningen(M) .

Zerstr-euTTn f euchten l.liesen, Flachmooren und l"lagerrasen:

K 1: Ulm(lt)!, Jungingen(M), Dornstadt(M)1, Klingenstein(M)!, Ar-
negg(M), Tomördingen(M), Temmenhausen(M) !, VJippingenI Rin-
gingen(M), Herrlingen(M) ;

K 2: Neu - Ulm(A);
K 4: Markbronn(M);
Nl.l: WiesensteiS(M);
N: Luizhausen(M), eatlendorf(M), Öllingen(M), Haizhausen(Bä),

Setzingen(Ko);
S: Dorndorf(M), FKM 7726/2:
H: Beiningen(M), Steinenfeld(M) , Asch(M) , Schelkl ingen(Br) ! , 0ber-

dischingen!, Allmendingen(Ha), Schmiecher See(Ha).

1O3Ob. Oactuleonlr,Lza (uch,s,ii l0nucelso1 Fuchssches Knabenkraut (RL S)

Oactqt onh,tza (Nech.lVevab| Knabenkraut (M 2BB-291 )

1030, . OacttlLonhiza nacaLata Sammelart

1 03oa
*

nacu,La.ta (L. ) Sod @nclui't nacuLata L. Gef lecktes

* Ferslreut und noch wenig beobachtet. In FIach- und Que llmooren und

in mäßig feuchten l.laldstellen:
K 1: Wippingen!

1031. OacLqLoalvLza na!ali's Sannelarl

1031a - OactqLotlhiza mai ol,i's |Rehb.l Hunt (, Sunmeih.)nelLL.s ol,La aue,t.

ffi, auf der AIb selten
sen, Flachmooren und Quellhängen:

sl'J

l.l

: Arnegger Ried(M), lilippingen!;
: Finningen(M), Reutti (M) , Hau-sen-NU(M);

: Ermingen(M), Markbronn(M), Erbach ! ;

: Altheim-AIb(Ko);
: Reisensburg(tl,D);
: Dirrfelden(M), Roggenburg(Kalteisen) , FKM 7727/4;
: Dorndorf (M), 0sterrried(Bu,Be), Tha I (Künkele), I I lertissen-Oben-

hausen(M,K); FKM 7726/2;- -
: Ingerkingen(Kürikele) ;

: Allmendinger Ried(M), lieilersteußlingen(Br), Berkach(Me), Ehin-
gen (Me), AltsteußI ingen(Ha).

In feuchten Llie-

K

K

K

1

3

4

N

0

SO

s

1031b- |acll4LoilLLza tnaun'steinenL (Sa:.l-t..I So'o()nclvLa tnaunste'LnwL 3544
TiäunEtETnerS Knabenkraut (RL 2 $)
SeIten,in Flachmooren und Quellmooren

S: Ostemied(M,Bu).
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I

!032. DactqLonhiza incatnata (t.)SoA @nchit inco,nnata l.) Fleisch-
farbenes Knabenkraut (RL 3 $

Zerstreut,in Flachmooren u nd

K 1: Arnegger R

K 2: Langenau(M

)

feuchten Hiesen

Ste i nhe im

Senden ( M )

Einsingen(M), Gögglingen(M), Donaurieden(M) ;
Riedheim(Sey);
Leipheim(D), Emausheim(D), Peterswörth(D), Reisensburg(M) ;
Obenhausen (M) | ;
Illerrieden(MT, Wangen(M), 0sterried(M,Bu), Illerberg(M),
Thal (Sey), Ersingen(M) ;

Rißtissen(M), Ingerkingen(Künkele) ;

Schmiecher See(Br,Me) !, Allmendingen(Br) ; Blienshofen(Me),
A I tsteuß I i ngen ( Ha )l-Vo I kers he im ( Ha )

Ba,ttand: O. x aachuuonianu,t Hau,shn- (O.incanno.ta x O.najali'sl:
0sterried (M), I I Ierti ssen-0benhausen (M) .

I'lalax,A SctL.ex Sür. Einblatt

10 33 . Mo"t-av-i-a mono L So. Kleinblüti Einblatt

(

?

ied(M,Be) l;
)!, Finningen(M), Burlafingen(M), Nersingen(M),
MT;

(RL 1 s)
änden:

K

K

3

4

NO

0

s0
e

sl,,l

l.l

n. m00s gen ngen, n ern
W: Sotzenhausen(HäußIer 1966)! dann zurückgehend und 1972 ver-

schwunden, Schelklingen(Rapp 1968) I , ebenfalls zurückgehend
und 1980 verschwunden-

Lipanid Rich. Glanzkraut (M 310)

1034- Lipanit loe,teUt (L.l%ch. Glanzkraut (RL 2$)

1 035
*

SeIten, in Flachmooren und QueIlsümpfen
0: Reisensburg(M)?;
S: Osterried(Bu) I .

ConaL.LottltLza ChateX-. Koral lenwurz (M 31 1 )

ConalX.onlvlza tni(ida ChateL. Korallenwurz (RL S)
iefern- und FichtenwäI-

dern; auf Plattenkalk und Zementmergel:
K 1: Kiesental(M)!, Tomerdingen(M), l.lippingen(A);
K 4: Harthausen, Butzental (M) I ?;
NW: AV 7424;

N : Merkl ingen-Scharenstetten(Hf ) ;
I.l: Beiningen (Ha ), Pappelau(M), Al lmendingen(Buck,W), Seißen(Neun-

höfer), Gerh'ausen(Ha), Suppingen(NeunhöfeF)--, Hausen o.U.(A),
Ehingen(Buck,Be), fngstetten(Me,lrl), Teuringshofen(Ha).



Juncaceae

0fdnUng : JuncaX-ea Binsenartige

Familie : Juncaceae Binsengewächse

Juncut L. Binse (14 224-236)

1036. Juncu.a indtexu^ L. lJ.g1.au@
d auf nassen Bö-

den in Pfützen.

1037. Juncu.a eAluau,s L. Flatter - Binse
tellen offener Sand und Lehm-

böden.

van.compac'tu's Le43 Neu - Ulm(K), Hibtingen(K), Illerberg(K).

1038. Juncu,s eonaloma,,Latua [. Geknäuelte Binse
ten Böden und an Waldwegen:

K 1: Ulm, Eselswald(M), Klingenstein(M), Mähringen!;
K l?: lieu - Ulm(BK), Finningen(BK), Reutti(BK);
K 4: Unterwei IeFIM) ;

0: Deffingen(D), Günzburg(D), FKM 7527/3, 7627/2i
S: Stetteä(M), Bihlafingen(M), Holzheim(M), 0sterried(Bu);
H: Sonderbuch(M).

Juncua tQuanzoau's L. Sparrige Binse (RL 5)
Stten,arffi und in Magerwiesen

1039.

1 040

S: 0sterried ( Bu ) .

Juncu,s tenuid AiLLd, Zarte Binse

ffin Waldwegen, in Trittgesellschaf-
ten; Einwanderer aus Nordamerika:
K 1: Söflingen!, UIm,Oberer Eselsberg(M)!, Jungingen(M,K), Dorn-

stadt(M),-Tomerdingen(l"l), Temmenhausen I, Wippingen !, Sonder-

buch ! ;

K 2: Nersingen(M), Leibi (M), ;

K 3: Unterkirchberg(M), Steinberg(M), Kadeltshofen(M), Reutti (M)'

llul Ienstetten(u), Finningen (K), liitzi ghausen(K), lleißenhorn ( K) ;

K 4 : Grimmelf ingen (M), Unterwöi I ei(M), Donäustetten (M), t,libl ingenTM)'

Altheim-l,Jh. (M ) ;

N : tlesterstetten(M), Luizhausen(14), Beimerstetten (M), Holzkirch (M),

öllingen(M), Ballendorf(Ko)!, Stetten o.L.(Ko), Dettingen a-A-
(Ko) , Sontheim-Br. (Ko) ; -

N0 : Niederstotzingen (M), Biss i ngen ( Ko ), Hürben ( Ko ), Hermaringen ( Ko),
Brenz(Ko);

0: Günzburg(M,D), Autenried(K), Silheim(K), Deffingen(D), Reisens-

burs(D) , FKM 7627/3;
S0: neggliswei ler(M,K), Il lerrieden(M), Dorndorf (M), Bihlafingen(M)'

Baüitetten(tl), ITlertissen(K), Dietenheim(K), lrlochenau(K), II-
lerberg(K), Bel lenberg(K), Emershofen(K), Osterried(Bu), Hum-

langen(K);
l'l: Altheim-Eh. (Br) .
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1041.

1042 -

1043

. Platthalm - Binse

s €[' n nassen esen und l.leiden.

Juncua aphautocahput Neea Kugelfrüchtige Binse (RL 1)

Lehmböden

N: Urspring(M,Sey) ! ;
H: Schmiecher See(t.lalderich 1979).

Juncua bu(oniua l. Kröten - Binse

n

Auf feuchten Sand- Lehm- und Schlammböden, auf WaldwegenHäuf i
in Fa

s.
hr rinnen, in Kies- und Sandgruben

1044. Juncwt buLboau"s L. Zwiebel - Binse (RL 5)
* ümpeln auf staunassen Sandböden

K 4: Unterweiler(M), Altheim-l,lh.(M).

1045- Juncud aubnoduLotud Schnanh J Ehnh.ex Ho

qe nse
Sehr zerstre In [.liesen, Hangmooren

Ried(M), Steinheim(M) ;
(M), l,lul lenstetten(M) ;
(D);

und Gräben; kalkliebend
K 2: Langenauer
K 3: Ludwigsfeld

0: Reisensburg
S0: FKM 7727/2;
S: Illerberg(M).

1046. Juncu.t aatLL(Lonua Ehnh. ex Hod{n. Spitzblütige Binsg
Sehr zerstreut. In nassen l,lliesen, Gräben und stehenden Gewässern, in
l.la'ldsümpfen und Flachmooren :

K 4: Unterweiler(M), Altheim-Wh.(M);
0: FKM 7627/3;

S0: Dirrfelden(M), 0benhausen(f ), Ingstetten-Deisenhausen(K),
FKM 7727/4;

S: Bihlafingen(M), Illertissen(T), 0sterried(Bu),

1047 - Junuu anticu.(.atua L. lJ.Lanrtnocanpu.tElnh. ex Ho{dn.) Glieder-Binse

Sumpfw i esen .

1048- Juncua Chalx viu AI - Binse

Sehr zerstreut,in Flach- QuelI- und Zwischenmooren,in feuchten Kies-
gruben:
K 2 : ThaIf ingen-0berelchingen(K) ;
K 3: Senden(M);

0: Günzburg(M), Reisensburg(M), Gundelfingen(D), Peterswörth(D),
FKM 7527/3,7627/4:

S: 0sterried(M,Bu) , Holzheim(M).

Luzula 0C. Hainsimse (M 237-239)

1049- Luzula piloaa lL.lLi%d. Behaarte Hainsinse
Häufig. In lriäIdern.
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1050 . Luzula üuzuloidot ( Lan. l 0 andq & ttLiLn. l L. nenonoa a(PoU.. lE . l,leq . l
Busch - Hainsimse
HäuT-i!. In-Gu5: und Mischwäldern, auf l,laldwiesen und an t^laldrän-
dern; auf kalkarmen Böden.

1051. Luzula canpettü's Sammelart

1051a. Luzula catnpottttia lL.l9C, Feld - Hainsimse (Hasenbrot)
Häufig. Im Grasland, in Magerwiesen und auf Schafweiden.

105lb. LuzuLa ruL,tL(Lona (Ehnh.ex Re.tz.l Lej. Vielblütige Hainsimse
Verbreltet. Auf t,llaldblöljen, in Flachmooren, auf kall(armen Böden:
K 1: Ulm(M), Söflingen(M), Klingenstein(M), Jungingen(M), Beimer-

stetten(M), Dornstadt(M) ;
K 3: Gerlenhofen(M);
K 4: Grimmelf ingen(M), Einsingen(M), Wiblinqen(M), Unterwei ler(M),

Donaustetten(M);
0: Günzburg(0), Deffingen(D), Reisensburg(D) , FKM 7627/2;

S0: Bubenhausen(M);
S: Bihlafingen(M), Illerberg(M), Illertissen(T), 0sterried(Bu) ;

W: Allmendinger Ried(8r)

OfdnUng : CqpenaLea Riedgrasarti ge

Familie: Cqpenaceae Riedgrasgewächse, Sauergräser

Scinpua l. Binse (M 171)

1052. Se-Lngu aqLvol'i-cu,r L. l,,lald - Binse
Verbreitet. An Ufern, in feuchten Gebüschen, an feuchten l,Jaldwegen

und in Auwäldern:
K 1: Arnegger Riedl, Herrlingen an der Blaul, Söflingen!;
K 2: Reutti (K),ThaTfingen-0berelchingen, an-der Donau(KT;
K 3: Jedelhausen(K) , Finningen(BK) , Erbishofen(K) ;

K 4: Gögglingen(Bo), Altheim-Wh:TBo) ;

0: Rei sensburgT0) , FKl,l 7627 /1/24;
S0: Obenhausen ! Kettershausen-Mohrenhausen(K) ;

S : I I lertissen( K,Bz), I I lerberger Ried (K),-l I ierberg-l.lul lenstet-
ten (K), Beuren-5.Schnürpf I . (K), ReggTi swei ler( Bz ), Vöhri ngen ( Bz ) ;

l,,l: Urspiing bei Schelklingen(BrT.

SchoenctpX.ec,tut lRchb.IPaLLa Teichbinse (M 169,170)

1053. SchoenopLee,tu's aupinu,s (L.lPatLa Liegende Teichbinse (RL 2)
* Iickböden.

l^I: Am Südufer des Schmiecher Sees, 1973, Massenvorkommen; in den
folgenden Jahren nur noch vereinzelt(Rapp, Sey Be,197B).

SchrtenopLee.tu.a lauuLvi.a Samme I art1054.

1054a.
*

Lacu's Pa,Lt-a tacu'stu's L

V-eTbrelTeT n

M

e

K 1: Arnegg
stehenden und langsam fließenden Gewässern

Gemei ne
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l.li esen

K 2: Neu - UIm, in der Donau beim Steinhäule(K), Pfuhl(K),0ber-
fahlheiml, Thalfingenl ;

K 3: GerlenhoTen(M), ReuttT(M), Finningen(M), Jedelhausen(BK),
Tiefenbach b.Reutti(BK), Ludwigsfeld(K) , FKM 7626/2: -

K 4: Erbach(M), GögglingenTl
N: Hofstett-Emerbuch(He) ;

N0: Hermaringen(Ko), B-rgenwei ler(Ko), Brenz(Ko) ;
0: Riedheim(M), Reisensburg(D), FKM 7627/2;

S0: FKM 77?7/2;
S: Vöhringen(K), Illerrieden!, Achstetten!, Illertissen!,

FKM 7726/2:
l.l: Blaubeuren(M) I, Schmiecher See(M) !, Nasgenstadt(Ha), Ehin-

gen(Ha)

1054b. S tahainaenontatuL C.GneL PaLla Graue Teichbinse
*

Sehr zerstreut. In stehenden und langsam fließenden Gewässern, in
Kiesgruben:
K 2: Langenauer Ried(M);
K 3: Finningen(M), Wullenstetten(M), Pfuhl(BK), Holzheim(M);

0: Riedheim(M), Günzburg(M), Reisensburg(W.

Btqanut Panz.ex SchuLt. Quellried (M 163)

1055. BlL1amua cornpnQÄtuÄ (L.lPanz.ex Lh. Flaches Quellried (RL 2)
* Sehr zerstreut und stark im Rückgang. In Quellmooren, nassen

und auf nassen Weoen:

K 3: Finningen(l.l)l Witzignausen(M) ;

K 4: Söfl ingen ! ;
N: Eybach(M)T

N0: Rammingen(M);

0: Reisensburg(D), Gundelfingen(D) ;

S: Ersingen(M), Dietenheim(M), Illerberg(M), Holzheim(M);
lrJ: Allmendingen(M).

ELeochatti,s R.Ba. lHeleochattLdl Sumpfbinse (M 165-167)

1056. ELeochatvi,t ovata (Rotltl Roem.& Schutt.Eiförmige Sumpfbinse (RL 3)
*

1057.

1057a

5 : Bihlaf ingen(Sey,Be).

ELectchaa^ paLu,stni,s Sammelart

ELeochw6 poluatn ta ( L.lRoen. & Schult. Gemei ne Sumpfbinse
inigungs-

maßnahmen zurückgehend. An Ufern, Sümpfen und feuchten Orten, in
Kiesgruben:
K 1: Söflingenl, Arneggl, Tomerdingen!, Mähringen!;
K 2: BurlafingEn(BK)!; -
K 3: KadeltshofenlT-

N: Hofstett-EmeFbuch(Ko) ;

N0: Riedhausen(D)!, Emausheim(D);
0: Deff ingen (D),--Reisensburg(D) ;
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S: 0sterried(Bu), FKM 7726/4;
W: BlaubeurenlHessenhöfe!, Schmiecher See(t4e)!, Urspring bei

Schelklingen(Br), Blienshofen(Br), GerhausEn(Po).

1057 b. EÜeochanLt nanilX.ata Lindb Zitzen - S 1 nse
n0 t{en rn rstoffarmen

Pfützen:
K 3: Ay(Bz);

S : Stet-ten-La. (Bz), Laupheim(Bz) ;

1057c - ELeochanh uruiglunia (Lh.lSchub. Einspelzige Sumpfbinse (RL 3)
*

* Itnf)frmblüf-ge lumplbTnse (RL 2)
ffind Quellmooren auf offenen, feuchten,
Lehm- und Sandböden:
K 1: Söflingen(M);
K 2: Burlaf ingen(M), Steinheim(1"1);
K 3: Neu - Ulm-Finningen(!l), Senden(|t4);

S: 0sterried(M,Bu), Illerberg(M), Wullenstetten(M) -

1059. Eteochani's ac,LcuLanLa lL.lRoen.& SchuLt. Nadel - Sumpfbinse RL 3)

Selten,in Flachmooren und feuchten wiesen
K 1: Arnegger Ried(Bergmann);

0: Gundelfingen(D);
S: Ersingen(M), Osterried(M).

1058- ELeochaniz qwlnqueßLona lF.X.Hanln.l0.Schwastz (E.pauoLdLona(Ligth|.l

* Sehr zerstreut. An Ufern mit lehmigem, sandigem Grund,
dungsgesel lschaften:
K 1 : Ulm, Oberer Eselsberg(l'1)?, Dornstadt(14);
K 2: Selgenweiler b.Thalfingen(14) ;

K 3: Unter- und Oberkirchberg(M);
K 4: Wiblingen(M), Gögglingen(M);
S0: Roggenburg(K,Be), Ingstetten-Deisenhausen(K).

IdoLepai,s R.Bz. Moorbinse (M 168)

binse (RL 5)
SET-ten,auf feuchten Sand- und Lehmböden, sowie auf
wegen:
K 1: Ulm,Oberer Eselsberg(14)?;
K 3: Reutti(M), lJeißenhorn(M);
K 4: Altheim-Wh. (M) ;

0: FKM 7527/4:
S0: Dirrfelden(14);
SW: Heufelden(M).

in Ver an-

1060. '[.aotepai,s te,tacea (t,lR.84. lSoinpua 4Q.taceu^ L.) Borsten - l"loor-
*

nassen Wald-

EnLophonun L. l,lollgras (M 159-162)

106 1 . EaLophonun vagina,tun [. Scheiden - l.lol lgras
*

0stemied (l"l, Bu, Be )

(RL 3)
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1062- Ed,Lonhonun an^u,sti{ctLium Honch. Schmatblättriges Wollgras (RL 3)
* lrockenle-

gungen stark zurückgehend. in Flach- und Zwischenmooren, in Ried-
g räben :

K 1: Arnegger Ried(M)!;
K 2: Thalf ingen(lt4), Längenau(M);
K 3: Finningen(M);
N0: Asselfingen(M);
0: Günzburg(M), Riedheim!, Gundelfingen-Peterswörth(D) ;

S0: Dirrfelden(M), Buch blbenhausenl ;

S: 0sterried(M,Bu), Dorndorf(M), IlTerberg(t4), illertissen(T)'
I I lerti ssen-O5enhausen ( K) ;

W: Altheim-Eh. (M), AI lmendTngen (M), Eh ingen (Me,Ha), Berkach (Br).

1063- En'Lophonun X.ati{oliun Hoppe Breitblättriges Woilgras (RL 3)
* esel ischaften

K 2: Langenau;
K 3: Finningen(M), Hausen-NU(M), t,lullenstetten(M);
K 4: Ermingen(M), Eggingen(Bo);

0: Riedhöiml, Günzburg(14), Reisensburg(M,D), Gundelfingen(M);.
S: Illerrieden(M), l^langen(M), Dietenheim(M,K), 0sterried(M,Bu),

Illerberg(M), Illeriissen(K), HerrenstetTen(K) ;

Stl: Ehingen(Ha) !;
W: Altheim-Eh-.Iil), AI lmendingen(M) -

1064. Etttophctnun gnaci!-e Koclt Schlankes Hollgras (RL 1)
* Sel-ten i n Zwi schenmooren :

S: Oiterried(M,Bu), wohl einziger l.luchsort im Gebiet.

TnLchopltonun Pena. Haargras (14 164)

1065- r L Pettd. Al - Haa as (RL 3)

sc

S

Cqpenud L

: 0steff ied (M,Bu)l; wohl einziger Wuchsort im Gebiet.

Zypergras (M 158)

1 066 Capettu,s {utcua L. Braunes Zypergras (RL 3)
euchtem Sand-und Moorboden

K 1: UIm, Gtbhf.(M 1932);
K 3: Neu - Utm(M 1931), Finningen(M), Reutti(M);
K 4: Gögglingen(M), l.Jiblingen(Be);

0: FKt'| 7627 /2;
S: Stetten-La. (M,Bz), Holzheim(M) , Vöhringen(M) .

Schoenua L. Kopfbinse (14 172)

1067- Schoenua dettnugineua L. Rostrote Kopfbinse (RL 3)
* fehTTerstreut im Donau- und Illertal. In que I1- und Flachmooren

n

K 2: Langenau(M), Thalfingen(Anka) !;
K 3: Ludwigsfetd(M), Finningen[[J?l Senden(M)?;

N0: Bernau(H);
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0: ReisensburS(M,D);
S: II lertissen-Obenhausen(M,K) ;
W: Allmendinger Ried (Urdona[) (Br)?.

Ctad,iun P.Blt. Schneide, Schneidried (M 173)

1068. Ct-ad,Lun manitcu.a (L.lPohl Schneide, Schneidried
Selten,in Flöchmooren und feuchten KledQiü5en:
K 3: Nordostwärts des Lindenhofs bei Ludwigsfeld(K);

0: Gundelf ingen-Peterswörth(D) ;
S: Osterried(M,K,Bu).

Canex L. Segge, Riedgras (14 174-218)

(RL 3)

1 069
*

*

Cazex d,Loica l. Zweihäusige Segge (RL 2)
SeIten,in Flach- und Zwischenmooren

S: 0sterried(M,Bu).

1070. Canex davaLtiana Sm. Davall - (RL 3)
eg ungsma n zurückgehend. In Flach-

und Quellmooren:
1 : Arnegger Ried I ;
3 : l,lu I lenstetten (M ) , Senden (M ) ;
4: Ermingen(M)?;

NW: Geislingen,Hausen(Hf), l,liesensteig(Hf) ;

0: Rei sensburg(M) ;

S0: Buch b.Obenhausen!, FKM 7727/2;
S: Dietenheim(t"l), Vöh-ringen(M), Illerberg(t'l), Ilierzell(M), I1-

lertissen(M), IIlertissen-0benhausen(K), ttochenau(K), Her ren-
stetten ( K),0sterried(Bu,Be) ;

l,l : Al lmend i nger Ried (M, BiJ?-, Eh i ngen ( Kramer) .

1072- Canex diaLLcha Hudt. Kann -
z n Großseggenwiesen, an Ufern und

S0: Roggenburg(K),
S: Baustetten(M,K

Illertissen(K)
W: Schmiecher See

K

K

K

1071. Canex pulLcani,t L. Floh - Segge (RL 3)x 5eiten,tn Flacnmooren:
S0: Dirrfelden(14);
S: 0sterried(M,Bu), Thal(Sey), Illertissen-0benhausen(M).

Bächen:
K 1: Arneggl, Arnegger Ried(M) l, Hippingen(M);
K 2: Langenaul, Burlafingen(M); Steinheim(Fl), Nersingen(M);
K 3 : Senden(M), Jedelhausen(t4), l,litzighausen(tl), l,leiöenhorn(l"l) ;

K 4: Söflingen!, Erbach!, Markbronn(M), Grimmelfingen(M), Einsin-
gen(M);

N: Stetten o.L.(Ko);
N0: Rammingen(lt4);

0 : Günzburg(M), Günzburg-Gundelf ingen(H), peterswörth(H), Emaus-
heim(D) , FKM 7527/4;

FKM 7727/4:
), Illerrieden(M), Illerberg(M), Tiefenbach bei
, illertissenl, Osterried(Bu);
(M) l, AllmendTngen(M)



1073. Clhex bnLzoide,s L. Zitterqras - Segge,(,,Seegras" )
gen und Kahlschlä-

gen. Fehlt nach Hf. der Geislinger Alb nördlich der Klifflinie.

107 4. CilLex otnubae Podp. lC.vulpina aubtp.nen(tngaq l<.Uch1),latn-'

1075

Segse (RL 5)
TerCTreut. In Auwäldern und Naßwiesen, an Gräben und Ufern
K 1: Ulm, Gtbhf.!, Beimerstetten(M);
K 2: Finningen(MT, Burlafingen(M), Langenau(M);
K 3: Hirbishofen(K);

0: Günzburg(M), Leipheim(D), Reisensburg(D);
S0: AY 7726;
S: Illerrieden(M), Illertissen(T), Illerberg(K);
W: Altheim-Eh.(M), Hausen o.A.(M).

Canex nunicata Sammelart

1075 a - Canex

sch I
K 1:

Hudt C() D i chtäh ri
n nassem

e

au e un d auf HaId-

KI
K3
K4

N

0

S

ägen:
Ülm, Oberer Eselsberg(M), Gtbhf. ! , Dornstadt(M), Mähringen(K),

Jungingen-Beimerstetten(K), Tomerningen(K), Beimerstetten!,
l,lippingen!, Bermaringen!, Lautertal ! ;
Langenau(M);
Aufheim(K), Pfaffenhofen(K), Erbishofen(K) ;

ErmingenTM), l,,libl ingen (M)l
}leidenstetten(K), Altheim-Alb(K), Bernstadt! ;

Off ingen(D), Reisensburg(D) ;

Dietenheim(M), GrafertsÄofen(M), Tiefenbach b.Iltertissen(K),
I I lertissen (K), I I terberg-Weißenhorn ( K), Weißenhorn,Bhf . ((T,
Oberho I zhe im--Acnstetten ( K ), Bre i tenthäl ( K ), Buch b.Obenhalsen ! ;

Seißen(W,Me), Blaubeuren(W,Me).

1075b.Cl^ex polgphqlX.a Kan.& KLn. Igel - Segge

Idlichtungen, in Gebüschsäu-

men und an HaIdrändern:
5: 0sterried (K,Bu ) .

107 5 c . C artex poinae.t- F .0l . S chut i.z Spa rr i ge Seg ge

ern und l,laldwegen:

K 1: Bollingen(M), Herrlingen(M), HeiIer(Urmi);
K 2: Hörvelsingen(K);

N : Bernstadt(t''t,O), Scharenstetten (M), Westerstetten (K), Altheim-
Alb(K) , Lonetal (D);

W: Schmiechen-Muschenwang(K), Schmiechen(Ar,K), Sotzenhausen(K)'
Tiefental(K), Laichingen-Hohenstadt(K), Btaubeuren(Urmi ),
Ennahofen(Br), Ermelau(Br), Schelklingen(Br).

1076. Ca)Lex app,Lopinquata SchLLm. lc.panadoxa WiLU.l S

" t^. ,/
Zerstreut, in Flachmooren, Quel 1sümpfen und Verlanidungsgesel lschaften:
K 1: Arnegger Ried(M,Sey) l;
K 2: Langenau(M), Unterfahlheim(M), t,Jilhelmsfeld b.Langenau(K);
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4

NO

0

s0
q

Göggl ingen(14) ;

Asselfingen (M) ;
Günzburg(M);
Tafertshofen ( K

Donaustetten (M

Obenhausen(K,M
W: Allmendingen(M

1077 - Canex ponLculd..t4 l. Rispen - Segge (RL 5)
Zerstreut. In Flachmooren, an Ierch- u nd Grabenrändern und in

1078.

Quellsümpfen:
K 2: Langenau(t'l) ! , Offenhausen(M), Wi lhelmsfeld bei Langenau(M) l;
K 3: Hauien-NU(MT, l,/ullenstetten(M), Finningen(BK), FKM 7626/2:-

0: Riedheim(M) !, Reisensburg(M), Günzburg-Gundelfingen(H), Leip-
heim(D), cüruburg(D), FKM 7627/4;

S0: Roggenburg(K), FKl4 7727/3;
S: Dietenheim(fl), ttlerberg(M), Illertissen(T,B,K), Beuren bei

Schnürpf lingen(K), Baltringen(M), 0sterried(Mle,Bu) ;

W: Allmendinger Ried(M).

Canex diandtta Schnanlz Draht - Segge (RL 2)
:

, Dietenheim(M), illerberS(M), Illertissen-
, Herrenstetten(K);

n:
Unterwei ler(M), Donaustetten (M) ;

K1
K2
VA

s

l,l

Arnegger Ried(M,Sey) ! ;
Wi lhelmsfeld bei Langenau(K);
Finninger Ried(M)?;
Baustetten(M), Illerberg(M), Illertissen-0benhausen(l'l,K) ;

Ailmendingen(Br), Schmiechen(Br), Schelklingen(Br). -

1079- Co,'Lex Lepon-tna L. Hasen - Segge

Verbreitet. Auf l,,laldwegen und

K 1: Utm(M), Oberer Eselsberg(
sand i gen,toni gen l.la ldblößen :

Urmi ), Kl ingenstein(M), Dornstadt(M),
Beimerstetten | ;

K 3: Kadeltshofen(M), Erbishofen(K), l.lul lenstetten-!litzighausen(M) ;

K 4 : Ermingen(l"l), l,/ibl i ngen (M), Donaustetten (1"1), Dei Imens ingen (M),

Unterwei ler(|.4), Bach(M) ;
N : I,lesterstetten (l',1), Bal lendorf (M), öl I ingen (M ), Börs I ingen (M),

Amstetten-Bhf. (Sh ) ;

N0: Dettingen a.A.(Ro), Bergenwei ler(Ko), Niederstotzingen(Ko),
Stetten o.L. (Ko), Sontheim-Br. (Ko

S0: Bubenhausen(M), Christertshofen(K
Ingstetten-Dei senhausen ( K) ;

, Dietershofen-Meßhofen(K),

S: Regglisweiler(M), Bihlafingen(l'4), Illertissen(T), Emersho-

fen(K), Dietenheim(K), 0sterried(Bu) ;

W: Asch(M), Al lmendingen(Br).

Canex cano'scena L. Graue Segge ( nL 5)
Sehr zerstreut, in Flach- und Que llmooren, sowie auf feuchten lJald-

't080

wege

K 3:
0: Reisensburg(D);

S0: Dirrfelden(M), Bubenhausen(M) , FKM 7727/2;
S: Illertissen-0benhausen(K), Osterried(Bu).
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sen o.L.
0: Leipheim

S0: FKn 7727
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10B l Ca,Lex uenota L. Winkel - Segge

@ Waldwegen, in Waldsümpfen und an

Gräben:
K 1: Söflingen(M)
K 3: Weißenhorn(K

N: Ballendorf(M
HeI denf i ngen

Ko)

M), Reisensburg(M);
1/4:

, l'lippingenl;
;

, Altheim-AIb(M), Bräunisheim(Ko), Gerstetten(Ko),
Ko), Setzingen(Ko), Dettingen a.A.(Ko), Hau-

(

(

S: Brandenburg(K), Wochenau(Bz) ! ;
I,l: Schelkl ingönTBr,M), TiefenTaT(M) , Schmiechen(M) , Ennahofen(M) :

Al lmendinöen(M), Pappelau(M), Ermelau(M), Sonderbuch l, Seißen(H)

1082. Ca.ttex echina.ta Munnaq lgel - Segge ( RL 5)
zerstreut. In Flach- und Zwi-
auf feuchten, sandigen, toni-

Äuf terTlb selten, südlich der Donau

schenmooren, an Quellen und in Gräben,
gen l^laldwegen:

1083

K 1: Ulm, 0berer Eselsberg(M);
K 2: Pfuhl(BK);
K 4: UnterwETler(M), Donaustetten(M), Altheim-Wh.(M), Erbachl ;

S0: Bubenhausen(u), Dirrfelden(M) , FKl4 7727/2/4;
S: Dorndorf(M), Wangen(l'4) , Bihlafingen(M), I Ilerberg(M) ' I ller-

tissen(K), Osterried(Bu), Emershofen-Grafenhofen(K)' Dieten-
heim(K)l

Catex etongata [. Walzen - !;egge (Rl. 5)

@ Gräben und in Weidengebüschen:

K 1: Dornstadt(M);
K 3: Steinberg(M), Erbishofen(K) , FKM 7626/4;
S0: Roggenbuig(K), Ingstetten-Deisenhausen(K) ;

S: Bihlafingen(M), AV 7726.

Canex eLata AtL. lC.atnLcta Good.l Steife Segge (RL 5)
Ufern von Seen und

Gräben:
K 1: UIm,Oberer Eselsbergl, Arnegger Ried(M)!, Tomerdingen!;

K 2 : Lanqenau(M) l, t,li thelm-sfeld b.Langenau (K) !, Unterfahlhelm(M) ;

K 3: UntÄrkirchberg(M), Ludwigsfeld(M), Senden(M), Wullenstet-
ten(M), Ay-Ilierzelt(M), Jedelhausen(M), Neu - UIm(BK)' Fin-
ningen(BK);

K 4: Ersingen[M);
N: Bräunisheim(Hf ), Ettlenschieß(He) ;

0: Günzburg(M), Reisensburs(M), FRM 7627/3i
S0: Buch bei I I lertissen ! ;

S: Illemieden(M), Bihlafingen(M), Illertissen(T) ;

l.l: Schmiecher See(M,Br,Me) !, Allmendingen(M), Gerhausen(Po).

CüLex cupi,toda L. Rasen - Segge (RL 3)

10 84

1 085

Selten,in Flachmooren und an Gräben:

W: Biaubeuren(Klumpp,M), Gerhausen, Graben am Bahndamm(KIumpp,M).
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1086. Ca^ex (L.lRe,Lchand (C. AU
reu n

Braune (RL 5)
rändern

K 1: Arnegg(M), Dornstadt(M), Arnegger Ried!:
K 2: Langenau(M);
K 4: Ermingen(M), Einsingen(M);

0: FKM 75?7 /1 , 7627 /4i
S0: Ingstetten-Dei senhausen(K) ;

S: 0sterried(M,Bu), Illertissen-0benhausen(K), Illerriedenl ;

li : A I lmend i nger-T-ied (M, Br ), A Ithe im-Eh . (M),li ngi ngen (M ), -Schm ie-
cher See(K).

Canex gaaoLLL6 Cu^i.. Schlanke Segge

ac esen u

NoCh verbreitet. In nassen Wiesen ünd Flachmooren, an Ufern und
1087

lOBB

1 089

Gräben:
K 1: Herrlingen(M), Arneqg(M)!, Dornstadt(M), Tomerdingen(M),

Kl ingenstein ! , Arnegger Ried ! ;

K 2: Langenau ! ;
K 3: Unterkirchberg(Bz) ;

K 4: Ermingen(M), Gögglingen(Neumann), Donaustetten(Neumann) i
N0: Asselfingen(M);
0: Riedheim(M) I , Unterfahlheim(M), l,laldstetten(D), Günzburg(D) 

'
Offingen(0)T

S0: Buch bei Obenhausen!;
S: Bihlafingen(M,Bz), Tllertissen!, Wochenau(K)!, nu1, Illerrie-

den(Bz);
W: SchmTecher See(|\4), Sonderbuch(M).

Canex rtiLuLl(ota L. Pillen - Segge

ffiTTet. In Flachmooren, auf Heiden und

in sandigen |läldern; kieselliebend:
K I : Dornstadt(M);
K 3: l.lullenstetten(K), Erblshofen(K), Holzschwang-Reutti(K), l.Jei-

ßenhorn-Unterreichenbach(K) ; -
K 4: Wiblingen(14), UnterweilerTM), Donaustetten(M) ;

N0: Burgberg(Ko), Brenz(Ko), Sontheim-Br.(Ko);
0: Pfaffenhofen-Raunertshofen(K), Deffingen(D), Günzburg(D),

) , Bubenhausen(14);
(M), Bihlafingen(N), Tiefenbach b.lllertissen(K),
, Emershofen(K), Illerrieden(K);

Co)Lex t()mento'sa L, Filz - Segge (RL 3)

@onst selten. In Flußauen, Moor-,
Streu-, und Heidewiesen:
K 1: Mähringen(M);
K 2: Burlafingen(K), Thalfingen-Oberelchingen(K), Pfuhl (M), Neu-

Ulm, Steinhä[le(K), Freudenegg bei Ay(K),-Langenauer Ried
gegen Leipheim(DT;

K 3: l,liblingen(lvl,Bz) ! ;

N0: Riedhausen(MJ; -
0: Günzburg(D), Reisensburg(D), Leipheim(D), Gundelfingen-Günz-

burg(M,H);

FKM 7627 /3i
S0: Hörenhausen(1"'l

S: Reggliswei ler
Osterri ed ( Bu )

W: Seißen(W).-

*
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S: Bellenberg(K), Vöhringen(K), llochenau(K) !, Dornweiler(K);
},,l: Schmiechei See(M), SchelkTingen(M), Al-tneim-Eh.(M), EhTn-

gen(M), Hausen o.A. (M).

1090. Coaex enLce.tonun Pol-LLch Heide - Segge (RL 3)
* Auf der Alb verbreitet, südlich der Donau noch wenig beobachtet- Im

errasen:
: Burlaf ingen(M,D ), Steinheirn-Burlaf i ngen( K,D, BK) ;

: Ludwigsfeld(M);
; Wiblingen(Bz);
: FKM 7527/2-J627/3;
: FKM 7727 / 1;
: IIlerberg(M).

1092- Canex unbnota Ho4t Schatten - Segge

ffi-dEF-ATbl-In grasigen, I ichten Wäldern :

K 1: UIm, öriinger Holz(Urmi), Söflingen(M), Beimerstetten(M), Herr-

Trocken- und Halbtrockenrasen, auf Heiden und in sonnigen Kiefern-
wä I dern :

K 1: Mähringen(Se) !, Tobeital !, Dornstadt(M) !, Temmenhausen!,

Bol Iingen(fllse), WeidachTM,Se), Bermaringen(M), Beimer-stet-
ten(M,Se) l, -Elrrenstein(M), lungingen(M), Kiesental!, Herr-
I ingenTSeT;

K 2: Atbeck(M--Se) ;

K 3 : tlul lenstett-en(M) ;

K 4: Harthausen(M), l,liblingen(M);
N: Luizhausen(M,Se), Börslingen(M,Se), Merklingen(Se);
!{ : t,lei Ier(M), BeTn ingen(M), Schelkfingen (l\4), Ehingen (Sey), Mach-

tolsheim(Se), Sontheim-Heroldstatt(Se), Sonderbuch(Se).

Corex nontana L. Berg - Segge

@ und Donautal seltener- Auf lichten
l,rlaldstellen, auf Waldwiesen, an sonnigen Abhängen und im Kalk-

Iingen-Ermingen(K), Ehrenstein!, Klingenstein! l
: Steinheim(M);
: Neuhausen bei Reutti(K), Holzschwang(K);
: Westerstetten(M), Bernstadt(K) , Denkental (K), Amstetten(Ko),

Neuhaus bei Amstetten(K), Ettlenschieß(Ko), Gerstetten(Ko),
Heldenfingen(Ko), Heuchlingen(Ko), Langenau(Ko), Nerenstet-
ten(Ko), Stubersheim(Ko), Setzingen(Ko) ;

: Asselfingen(Ko), Bissingen o.L.(Ko), Niederstotzingen(Ko),
Stetten o.L. (Ko), Hürben(Ko), Burgberg(Ko), Sontheim-Br. (Ko),

Hermari ngen ( Ko ) ;
: Riedheim(M), Leipheim(K), offingen(D), Steinheim(D) FKM 7527/2i
: Jedesheim(T), Vöhringen(K), Herrenstetten(K) ;

: Sonderbuch(M), Laichingen(K).

109 1

1093. Canex

Mag

K2
K3
K4

0

SO

s

K2
K3

N

La,t1uhrL C.velna Chaix Früh I i
erng. en r0 n esen
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I

1094. Canex hunL(ta Leq6. Etd - Segge (RL 5)
* ffid ihren Nebentälern. Auf trockenen,

sonnigen Felshängen, in Trocken- und Halbtrockenrasen:
K 1: Herrlingen(M)!, Lautertal bei Weidach(M), Arnegg(M), l'lippin-

gen(M,Be) !;
K 2: Albrand-b6i Thalfingen(M);
Nl,l: Verbreitet im oberen Filstal(Hf);
l.l: Gerhausen(M), Blaubeuren(M), t^lei ler(M) !, Schelklingen(M), Rie-

dental bei Pappelau(M), Schmiechen(M) !ll lmendingen(M)' l'leites
Tal!-

1095- Cdla.x diaitata l. Finoer - Seooe

ffiäTschwäldern, auf waldblößen und wald-

verlichtungenr
K 1 : Ulm(M) , Lautertal (M) , Herrl ingen(M) , Beimerstetten(M), Ehren-

steinl, Mähringen(K), Arnegg(K), Söflingen(K);
K 3: Neu - Ulm(BK);
K 4: Grimmelfingen(M), Gögglingen(l\4) ;

N: Halzhausen(M), gernsiäot,Englenghai (M,Ko), Heuchlingen(Ko),
Hausen o.L.(Ko), Altheim-Alb(Ko), Börslingen(Ko), Heldenfingen
(Ko), Setzinqen(Ko), Gerstetten (Ko), Bräunisheim(Ko), Geis-
Iinger Alb(Hf ), Eybach(Ko) ;

N0 : Assölf i ngen ( Ko), iliederstotzingen( Ko ), Hermaringen ( Ko), Det-
tingen a.A.(Ko), Hürben(Ko), Burgberg(Ko), Stetten o.L.(Ko);

0: Reisensburg(D), Offingen(D), FKM 7626/1;
S0: FKM 7727/1/3/4;
S: I llerberg(M), I llerzell (M), Vöhringen-Regglisweiler(K), I lier-

rieden(K), Herrenstetten(K) ;

!,,l : Gerhausen (|t4), Tiefenta I (M), BlaubeurenM,Me, W), Schmiechen (M),

Hütten(M), Pappelau(M), Schelklingen(Br)l-l'lei ler(Br).

1096. Canex onü-thctpodaUitld. Vogelfuß - Segge

Verbreitet. In Iichten Laub- und Nadelmls ldern, in Gebüschen und

auf trockenen Abhängen; kalkliebend:
K 1: UIm(M), Mähringen!, Wippingenl, Söflingen!, Klingenstein(M)1,

Bermaringen!, Kiesental(M)]-, Lautertal(M), Arnegg(M), BoI- -
lingen(M), Tomerdingen(K) | ;

K 2: Donautal bei Thalfingen(K], Pfuhl(K), Steinheim(BK);
K 3: Neu - UIm(M), Ludwigsfeld(K), Ay(K);
K 4: t,liblingen(M), Neu - UIm(Bz);
NW: t,Jiesensteig(M) , TürkheimT; Gosbach (Mü ) ;

N: Gei si ingen{M), Eybach(M)l Luizhausen(M), llesterstetten(M), Hel-
denfingen(Ko);

0: Reisensbu
S: Reggliswe

Vöh ri ngen

l.l: Gerhausen
Beiningen
Muschenwang

sen(Me), Se

rs(D
i ler (M), Illerberg

, Offingen(D)
M), Bel lenberg

Peterswörth ( D

Br
I 1 erauen

, Bla

(K),
u5eu

Iilertissen(Bz),
ren {Me), Heifer (

u(K),-Steinenfeld

K), Wochenau (K),
FKM 7726/4;
Me,W), Tiefental(M),

(K-,BF), Schmiechen-
M

M Br , Pappela
K), Allmendingen, Weites Ta1(Br,l4e), Sotzenhau-
ßen (Me ), Sche Ik I i ngen ( Br), I ngstet-ten (Me,!J) .

1097 - Cahex hinta L. Behaarte Segge

feuchten Feld- und l,/aHäufig, auf
von Gräben und Ufern von Weihern

ldwegen, an Böschungen undRändern
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g9g. Canex pitoaa Sc.ttp. l.litnper - Segge

ut- und grasreichen E ichen- und BuchenmischwäldernSelten, in kra
K 2: Albeck(M

0: Günzburg
heim bis
häufig(K

S0: Unterrot

, Oberfahlheim, Kirchholz
M), Ichenhausen(D), Elzee
0ffingen und in den l,läldern zw

Donauleite von Leip-
ischen Mindel und Kammel

(M);
(D),

);
h(D).

1099. Cahex alba Seop. Weiße Segge

Häufig in den Donau- und lllerauenl im Urdonautal und seinen Neben-

1100-

FKM 7626/2;
0sterried (M,Bu) !.

täIern zerstreut:
K 1: Herrlingen(M), Wippingen(14), Mähringen(M), Lautertal bei l'leid-

ach(M);
K 2: Burlafingen(K), Neu - UIm, Steinhäule und Donauauen(K), Ulm, Bö-

finger HaldeTK) l, Pfuhl (K,BK), 0berfahlheim!, UotereTchingen!;
K 3 : I I lÄrauen bei-06erki rchber!'-[K) !, Gerlenhofei-( K), Ludwi gsfeldTK),

Neu - Ulm(BK), Ay(Bz);
K 4: liiblingen(BZ)l;

0 : Günzburg(DJl -l.Jnterfah theiml ;

S: Illerauen bei Jedesheim(K)l Vöhringen(K) !, Wochenau!;
l,l: Gerhausen(M,tl), t^lei1er(MT, Schelklingen(M), Riedental bei Pap-

pelau(M), Tiefental bei Seißen(M), Rabensteig!, Schmähental bei
Sotzenhausen(M), Schelklingen, Mauenhalde!, Teuringshofen(Br),
Schmiechen(Br), Allmendingen(Br), BeiningEn(Br).

Canex paLX-ucena l. Bleiche Segge

ffiIößen, waldwegen und an l.laldrändern;
auf kalkarmen Böden:

K 1: Ulm(M), Jungingen(M), Dornstadt(M), Beimerstetten(M)!, Klingen-
stein(M), Wippingen(M)!, Bollingen(M)!;

K 3: Gerlenhofen(K,BK), Finningen(K, Aufheim-Hittistetten(K), Hir-
bi shofen ( K ),-Eib'i snofen ( K ), l^Jei ßenhorn ( K), Hitzi ghausen ( K) ;

K 4: WiblingenTM), Unterweiler(M), DonaustetTen(M) ;

N: Westerstetten(M), Heidenstetten(M), Bernstadt(Ko), Bräunis-
heim(Ko), Gerstetten(Ko), Hausen o.L-(Ko), Heldenfingen(Ko),

Heuch I ingen(Ko), Setzingen( Ko), Dettingen a.A. (Ko ) ;

N0 : Asself ingen (Ko), Biss ingen (Ko), Niederstotzingen ( Ko), Rammin-

gen(Ko),-Hermaringen(M), Brenz(Ko), Bergenweiler(Ko), Sont-
heim-Br. (Ko), Stetten o.L. (Ko) ;

0: Silheim(D), Autenried(K), Deffingen(D), Günzburg(D), Reisens-

burg(D) , FKM 7527/3/4:-
S0: BuOönnäüsen (M), Roggenburg(K), Nordholz(K), Christertshofen(K),

Tafertshofen(r), Inöstetten--DeisenhausenTK), FKM 7727 /2/a; .-.
S : BihIaf ingen (llT, H<irönnausen (M), I I lerbergTM), Grafertshofen(M)'

Tiefenbaöh bei Illertissen(K), Illeffieden(K), Dietenheim' Neu-

hauserhof ( K), Bel lenberg ( K ); I I I erberg-We i ßEnhorn ( K ), Schnürpf -
I ingen-aihTäiingen(Neumänn), Osterried(Bu) ;

Sl,l: Ehingen-Bach(M);
l.l: Sondärbuchl, Asch(M), Pappelau(M), Ringingen(M)' lJeiler(l,l)'

Pfraunstetten(Br).

Canex LLmctra [. Sch]amm - Segge (RL 2)

@
K3

a

1 101
*
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1102. Cdiox Schneb
g, an euc n,

rasen und in Kalk-Flachmoorenl

1103. Cattex panlcea L. Hirse - Segge

1 104.

1106

Bla rune

kalkl iebend
en m Kalk-Mager-

Wiesen und Wegen:

Sonderbuch -l,li p-

I f i ngen-Staustu-

nsingen(M), Gösg-

n

Verbreitet. In FIach- und Quellm00ren, au f nassen

K 1: Ulm(M),Oberer Eselsberg!, Arnegger Ried(M)!,
pi ngen (M), Dornstadt (M),lomerdingen (M) ;

K 2: Göttingen(M), Langenau(|t4), l,li lhelmsfeld! , Tha

fe 0berelchingen(K), Unterelchingen ! ;
K 3: Finningen(M), Senden(M);
K 4: Söflingen!, Ermingen(M), Grimmelfingen(M), Ei

I inger Ri-ed(M) ;

N: Heuchlingen(Ko);
N0: Hermarlngen(Ko);
0: Reisensburg(D), 0ffingen(D), Gundelfingen(D), Riedheim!,

FKM 7627/2;
S0. Tafertshofen(K) , Buch bei 0benhausen ! ;
S: Illerrieden(M), Illerberg(M), IllertTssen-0benhausen(K),

Illertissen l, Aul, l/ochenau(14,Bz) !, Baustetten(K), HerFen-

stetten (K ),1 ietenhe im( r ) ;
H : AI lmendinger Ried (l\4 ), BTienshofen (Me), Schmiecher See (M, Br,l4e)

Cahex no4tna,ta Stcthe's ex Uith. Schnabel - Segge RL 5)

en, an-U-fEFn von TümPeln und

Moorgräben:
K 1: Arnegg(M)!;
K 2: Langenau(14);
K 3: Unterkirchberg(Bz) ;

K 4: Söflingen(K), Ermingen(M), l4arkbronn(M), Gögglingen(M);
N: Ettlenschieß(He);

N0: Hermaringen(foJ;
0: Peterswörth(D), Günzburg(D), FKM 7527/4, 7627/3:

S0: Buch bei Illertissen!, FKM 7727/2/4;
S : I tlertissen(T), I llerberger Ried(K), Bihlafingen(M), 0sterried

1l,t,0u), I I lertlssen-0benhausen(K) ;

W: Blau5euren(M,{).

Canex ve'sieania L. Blasen - Segge

d l.leihern, besonders im Verlan-
dungsgürtel:

: UIm(M)!, Arnegg(M)!;
: Langenäu(M) l, Burläfingen(M) ;

: Hausen-NU (MT, Wu I Ienstetten (M ), lii tz i ghausen-l/ei ßenhorn ( K ),
Erbishofen(K);

: Markbronn(MT, Einsingen(M), Donaustetten(M), Unterweiler(M) ;

: Bal lendorf(Ko);
: Hermarinqen(Ko);
: Günzburg(D), Neuoffingen(D) Riedheim! , FKM 7527/4;
: Ingstetten-Deisenhausen(K), Buch beilbenhausen!, FKM 7727/4;
: Illertissen(K), Staig!, Bihlafingen(M), FKl4 7726/2;
: Blaubeuren(M,W) l, Sonderbuch(M) !, Schmiecher See(M) !,

Seißen(t,,l) l.

K1
K2
K3

4

N

NO

0

SO

S

l,l
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1106. Catex acuti(onrnLa Ehnh. Sumpf - Segge

Zerstreut. In Sumpfwiesen, an Ufern von Gräben und l,Jeihern

1

2

3

K

K

K

K

Arnegg | ;
Langenäul, Pfuhl(BK), Offenhausen(BK);
Unterkirchbers(BzJ; Ay(Bz), Finningen(BK), Tiefenbach bei Reut-
ti (BK), Jedelhausen(BK);Steinheim(BK)-, Reutti (BK) ;

Neu-: ulm(Bz), l^liblingen(Bz);
Günzburg (DJ' off i ngen ( D ),--ilnterf ah t heim l, FKM 7527 / 4, 7 627 / 2/ 4 ;

Roggenburg
Vöhri ngen (

0benhausen

1107 - Cdhu(. nipania Cult. Ufer - Segge

1108. Canex L. Falsche

(K) ;

KT, Illerberg(K), Buch bei 0benhausen!, Illertissen-
Tl), Wochenad I ltertissen(Bz).

Sehr zerstreut in den Donauauen

sergräben:
K 2: Burlafingen(M), Langenau(M);
K 4: l.libl ingen-Göggl ingen(Neumann) ;

0: Riedheim(M), Günzburg-Gundelfingen(M).

In stehenden Gewässern und in Was-

NO selfi
0: Riedhei , Donaumoo

gr o gru

ausen(Sey);
s bei Günzburg(M), Gundel

RL 5)
und Weihern:

fingen(M), Leip-

as - e(
rze
:As ngen

m(M )

(M) , Rie

heim(D), Langenau, l,li thelmsfeldl ;

S: Osterried(M,Bu).

1109. Cahex aqtva,LLca Hudt. Hald - Segge

auf Waldwegen.

1'1 10 Cattex hoatiana ?C. Saum - Segge (R

ffite
L3
nW

)

iesen und Kiesgruben

K

K

K

K

1

2
a

4

NO

0

s
l,l

Arnegger Ried(M) l;
Thalfingen(M), Langenau(M) ;

Ludwigsield(M), Finningen(M), Jedelhausen(M), Senden(K);
: Ermingen(M)
: Rammingen(M

: Rei sensburg
: Dorndorf(ll4)

Al lmendingen(M).

1111. CaLex di'stau L. Entferntähri e

s n

K

K

K

ü), eundelfingen(D), Peterswörth(D) ;

Illerrieden(M), Herrenstetten(K), Osterried(Bu);

(RL 3)

1: Söflingen(M) ! , Arnegger Ried(M);
2: Langenau, l.JiThelmsfeld(M) ;

3: Holzheim(M), Finninger Ried(M)?;
N0: Rammingen(M), Bernau(H), Brenz(Ko);
0: Gundelfingen(D), Peterswörth(D) ;

S: Illerrieden(M), Illerberg(M), Thal(M),
sen(K), lllochenau(K);

W: Schelklingen(H).

esen, a euc en und gras igen Wegen:

Ilierberg-Witzighau-
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*

1112. Canex ßLava Sammelart

1112a.Canex (Lava L. Gelb SeSSq (RL 5)
iesen, QueiIsümpfen und in Gräben:

(M), Leipheim(D), Unterfahlheiml ;

, Buch bei Obenhausen! i
(K), wangen(K), Vöhringen({), rt-
flocnenaü ( r)T, Tiefenbach Eei I I ler-

Zerstreut,in Flachmooren, R

K 1: Ulm(M), Arnegger Ried(
K 2: Langenau(M) !, Thalfingen!;
K 4: Ermingen(M);
N0: Rammingen(M) ;

0: Günzburg(M,D), Reisensburg
S0: Roggenburg(K), Nordhoiz(K)
S: Illertissen(T)!, Illerberg

lerzel I (K) , Dietenheim(K) ,

tissen(KT, Baustetten(KT;
l,J : Schm i ech-er See (M ) .

1112b-Car;ex teoidocanpa Tau,scir Schuppenfrüchtige Gelb - Segge (RL 3)
* h- und Quell-

m00ren:
K 2: Langenau(M), Thalfingen! l

0: Günzburg(D), Peterswörth-(D) ;

S : 0sterriäd (Bu ), Dietenhe im(K), I I lertissen-0benhausen(K)' t'loche-

nau(K), HeFenstetten(K) ;

l.l: Allmendinger Ried(M).

1112c.Cottex oedwt Re.tz. Oeders Gelb - Segge (RL 3)
* den' in Flachmooren und nas-

sen tJiesen, an Gräben und l'/egen:

K 2: Langenau(M), Burlaf ingen(M), Steinheim(M), Thalf ingen-obereI-
chingen(K), Leibi l;

K 3: l.lullenstetten(M) ;-
N0: Rammingen(M);
0: Gundelf ingen(D), Peterswörth(D) ;

S : Dietenhe iÄ(M), Holzheim(M), I I lerrieden-l'lochenau(K)' oster-
ried(K,Bu);

l.l: Schmiecher See(M,Br) -

Ba'stande; C. xxanthocanpa \eg(.. lC.(lava x C.hct,sLLanal

Langenau(M), Günzburg(M).

C . x appel-Lana Tohn lC . oedwL x C .ltoatiana.l t

Ludwigsfeld(M), Langenau(M), Baustetten(K)-

C. x panneni.tziana Fig. lc.rLo4ilLa'ta x C.ve'sicanlal z

Arnegger Ried(M).

C. x nuedilt Kneuche,Ll1,6Zava x C.oedel'cl:
Tha lf ingen-Obere lch i ngen ( K ) .

C. x du(dLLL Hoa'slzn. (C.ctnwi.thopoda x C.dig'i'ta'tal:
Bubenhausen(K).

iedw
M\ r.
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OfdnunS : T qpltaLea Roh rko I bena rt i ge

Famllie: Tqphaceae Rohrkolbengewächse

Spanganiun L. Igelkolben (14 40-42)

1113. Spahg'l.ttLun evectum L. Astiger Igelkolben

ubap
K2:
K 3:

SO

s

l^l

!./el"breitet, besonders südlich der Donau, im Blautal nur noch an vre-

nigen Stellen. An Ufern und in Gräben stehender und langsam flie-
ßender Gewässer:

. negLectumlBeebql SebLnz (, TheLl.
Langenau(M,D) !;
Ludwigsfeld(KT, Finningen-Reutti (K), Neu - Ulm, Steinhäute(K),
Wul lenstetten(K), Ay(K) ;

Grimmeifingen(M), Erbach(M) ;

Halzhausen(M), Ballendorf(Ko), Holzkirch(He);
Riedhausen(D) !, Hermaringen(Ko) ;

Rei sensburg(D);
Roggenburg(K);
Vöhringen(KJ!, Illerrieden(K) !, Hochenau!, Regglisweiler(K) ;
Blaubeuren l,-Schmiecher Seef.-

. eiec.tiln L.:
Arneggl, Ehrenstein!;
Unterfählheim!;
Gerlenhofen(BK), Jedelhausen(BK) ;

Sinabronn(HeJl
RiedhausenTH);
Nordholz(K), Christertshofen(K) ;

ubap4

K

K

K

1

2

3

N

NO

SO

S

Sl,l

t,l

Bellenberg(K), Betlinshausen(K), Achstetten!, FKM 7726/4;
Ehingen(Ha);
Al lmendin!'er Ried (Br).

1 1 1 4. SpalLgatuLun eneM un Rehn. IS. a inpt ax auct. l E i nf acher I gel ko l ben
Zerstreut,an den Ufern stehender und langsam fließEndeFEewässer:
K 3: Neu - Ulm, Steinhäule(K), Finninger Ried(A 1928), Oberkirch-

berg(M), Reutti (BK), Gerlenhofen(BK),Jedelhausen(BK);
K 4: Bach bei Erbach(AJ;

0: Günzburg(M);
S: Stetten-La.(M,Bz), Bihlafingen(M), Illertissen, Bruckhof(T),

Vöhringen (M), -0sterried (Bu) ;

StJ: Nasgenstadt(Ha), EhingenJHa) ;
H: Blaubeuren(M).

1115. s miwinum fi,aZZrr, Kleinster I lkolben (RL 2)
n n assenen Torfstichen und

K

K

K

ruhigen Gewässern

Arnegger Ried(M) ! (zuletzt 1963);
Langenau(M);
Finninger Ried(M)?:
Günzburg(M);
Osterri ed ( Bu ) I
RottenackeF[Ha
Schmiecher See

1

a

3

0
e

Sli

t.l M), Berkach(M).
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Tqpha L. Rohrkolben (M 39)

1116. TUpha La,LL[oUa L. Breitblättriger Rohrkolben
sam fließenden Gewäs-

sern, in aufgelassenen Torfstichen und in Kiesgruben. Auf der Alb
sehr zerstreut:
K t: Ulm(M) ! , Arnegger Ried(|\4) ! ,Kesselbronn bei Jungingen(M) ! ,

Herrlin-genl, Weidach!, Ehrenstein! ;

l.l: PfraunstetTen(A), Seißen!, Gerhau5en(Po).

1117 . Ttlpha angu,stido%a L. Schmalblättriger Rohrkolben
Selten, an Seen und in verlandenden Kiesgrubenteichen
K 2: Burlafingen! , Leipheim-Riedheim(E);

0 : Lei pheim-UnTerf ahlhe im(E ) ;
W: Gerhausen(Po);

0rdnung ; PoaLed Süßgras art i ge

Familie: Poaceae Süßgräser

Btornua L. Trespe (M 131-141)

1118. Bnonut nano4uA Sammelart

1118a. Bttoru,t ,Lano4u^ f/uda. Späte Wald - Trespe
In Berg- und Nadelmisch-

wäldern, auf Kahlschlägen und an l,,laldwegen:

K 1: Ulm, 0berer Eselsberg(Po), Klingenstein(M)!, Bollingen(M)!,
Söflingen!, Arnegg!, Eh--renstein!, Lauternl, Kiesental!,
Beimerstetten!, lrlippingen ! ;

K 2: Burlafingen! , Göttingen ! ;-
K 4: Ermingen!, Markbronn(Bo), Erstetten(Bo);
Nll: l,liesensteig(K);
N: Amstetten(Bo), Schechstetten(Ko), Scharenstetten(M), Hof-

stett-Emer5-uch(Ko), Haldhausen(Ko), Ettlenschieß(Ko), Zäh-

ringen(Ko), Altheim-Alb(Ko), DeTTingen a.A.(Ko), Langenau(Ko)!,
Eybach(Ko);

N0 : Niederstotzingen (Ko), Oberstotzi ngen( Ko), Bi ss ingen o.L. (Ko),
Sontheim-Br. (Ko) , Bergenwei ler(Ko) , Burgberg(Ko) , Hermarin-
gen(Ko);

0: Unterfahlheim! , Emausheim(D), t,lal lenhausen | , 0pferstetten! ,

FKM 2627 /1: -
S: Holzheim-Steinheim(K), Dietenheim(K), Regglisweilerl, Iller-

rieden! , FKM 7726/2:
l.l: Wei ler(M), Asch(M), Sonderbuch(M) , Seißenl Gerhausen! , Pappe-

laul.

1118b, Bnonuu beneheni,l- (tangel Tn-inen Benekens llald - Trespe
Auf der AIb in Bergwäldern verbreitet, sonst zerstreut
K 1: Ulm(M), Bollingen(M), Temmenhausen(M)l;
K 2: Ulm, Böfinger Halde(K)!, Stuppelau(D);
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Steinberg(M), Finningen(M), FKM 7626/2;
Markbronn (M ) ;
liesterstetten(M), Scharenstetten(M), Sinabronn(M), Hörvelsin-
gen (M), Gerstetten (14), Schechstett-en-l^leldenstetten( K), Neuhaus
bei Amstetten(K), Eybach(Ko), Steinenkirch(K9; Waldhausen(Ko),
Wei ler o.lJ. (Ko);
Niederstotzingen (M);
FKM 7627/2:
Bellenberg(K);
Blaubeuren(lvl), l,leiler(M), Scheiklingen(M).

1119. Bnonuz ehectut Hud6. Aufrechte Trespe
Häufig, besonders auf der A1b. Im ilaibtrockenrasen, in trockenen
l^liesen, an Rainen und auf Schafleiden; kalkhold.

1120. Bnomu inznnLd laq.i. Wehrlose Trespe
Verbreitet. An Straßen, Bahn- und Flußdämmen und an trockenen Rai-
nen:
K 1: Söflingen(M), Jungingen(K), Mähringen! Arnegg(M)!, Dornstadt(M),

Beimerste'LLen(M) !, Bollingen!, Hippingenl, Temmenhausen!, Hem-
I ingen ! l

K 2: Thalfingen(M) ! , Unterelchingen(M), 0bereichingen(K) I , Leibi I ;
K 3: Gerlenhofen(BK) , FKM 7626/3i
K 4: l,liblingen(M), Gögglingenl;

N: Nerenstetten(K), WestersTetten(K) ;
N0: Niederstotzingen(D) ;

0: Riedheim(t'l), Günzburg(M), Deffingen(D), Unterfahlheiml ;
S0: Ritzisried(K);
S: An der IlleF zwischen Regglisweiler und Vöhringen(K), Iller-

rieden-Wochenau(K), Bellenberg(T), Dorndorf(K).

1121. Bnomu,s ttuuLl,i^ l. Taube Trespe

@hend. Auf Schutt, im Bahngelände, im
Kulturland und in Felsgrotten:
K 1: Ulm, Gtbhf.l, Söflingen!, Klingenstein!, Hemlingen,Bhf.!;
K 2: Hörvelsingen-AIbeck(K) ;-
K 3: Gerlenhofen(K), Senden(K), Pfaffenhofen(K), Heißenhorn(K),

FKM 7626/4i
0: Reisensburg(D);
S: Illertissen(T), Vöhringen(K) ;

H: Seißen(Me).

1122. Bnonua tectuLum L. Dach - Trespe
Zerstreut,im Bahnge

K 1: Ulm(M), Herrli
iände, auf Schutt, an Wegen und Dämmen:

K3
K4

N

i"t0:

0:
S:

l^l:

(M)

(M)

(M)

ngen, Bhf.(M) I, Söflingen
Ste inhäule(K)l Senden(K) ;

,Bhf.!, Lautertal!:
K 3: Neu - Ulm

K 4: Einsingen
N: Ariis t.etten

, Nersingen(M);

0: Günzburg(D);
l.l: Biaubeuren(M) !, Schelklingen(M)
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1123. Bnonu,s ahven*U [. Acker - Trespe
Sehr zerstreut. In l4ildkrautgesellschaften, im Bahngelände, an Däm-
men und auf Schutt:
K 1: Ulm(M), Söflingen(M), Herrlingen(M), Tomerdingen(M), Temmen-

hausen(M);
K 3: Neu - Ulm(M);
Ntl: AV 7424;
0: Günzburg(Schröffer ,l944) 

;
N: Holzkirch(14), Geislingen(M) ;
l,l: Blaubeuren(M).

1124 Bnornps aeea%nu.t l. Roggen - Trespe (RL 3)* ffiilTsinutt:
K 1: Dornstadt(M);
K 2: Thalfingen(M);
Nl{: Bad Ditzenbach(Mü), Unterdrackenstein(Mü) ;
N: AV 7425;
0: Reisensburg(D).

1125. Bnamua laponLcu,s Thunb. ex Munnaq Japanische Trespe

schaften, an Straßen und Bahndämmen:

K l: Ulm, Gtbhf.(M);
K 3: Neu - UIm(M);

N: Geislingen(11);
0: Günzburg(M), Kleinkötz, Bhf .(D).

ldkrautgesell-

1126. Bnonua honleaceu,s L B.nolt i,s L l,le i che Tres
n ,an rn, auf Schutten, gras gen

und in Bahnanlagen.

1127 . Bnoru,s naceno4uÄ Sammelart

1 127 a.ErLonxrÄ JLdceno|ua l. Traub Tres
* n

(RL 3)
und auf Schutt

K1
K2
K3

N

sen esen, an

: Ulm, Gtbhf.(M), Herrlingen(M);
: Langenau (M) ;
: Neu - Ulm(M);
: AV 7425.

1127b.Bnonua conmu.ta.tuA Schzad. Vert/echselte Trespe (RL 3)* 
tw i esen , an l.Jegen und

Böschungen:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M), l,leidach(Ft), Tomerdingen(M);
K 4: Markbronn(M);

N: Westerstetten(M);
l.l: Blaubeuren(M), Gerhausen(M), Siegentalhof bei Schmiechen(M).



Bnachqpod'Lun PB. Zwenke (M 142,143)

1128 - Bnachttpctdiun pinna'tum Sammelart

1 1 2Ba.

247

Saum-

In trockenen Sand- Kies-

Bnachapod,iun ninno.tun (1.)PB. Fieder - Zwenke

an l.laldrändern und

und auf Schafweiden.

1128b.

1129.

LoUun

1130.

1131.

1132b

rze
HottlRoen.& SchuX,t. Stein - Zwenke

Futuco. l. Schwingel

1132- Featuca ovina

m

(M 124-130)

Samme I art

qesel lschaften:- 
S: Wochenau(Neumann)

Unterba I zhe im ( Sey

Bnachupod'Lun tuLvaticun lHud's.IPB. Wald - Zwenke

ern und in Ge-

roc un n gen,

Illerdamm bei t,Jangen(Sey), Illerdamm bei

büschen.

L. LoIch, Raygras (M 145-148)

Lot Lwn [. Ausda Lolch En lisches R ras

s'

Lol-iun lan. VieIblüti r Lolch lienisches ras

rasen ange nau
verwi ldert:
K 1: Bermaringen!, Tomerdingen(M), Ulm, Oberer Eselsberg(Po);

N: Bernstadt(D);
0: Günzburg(D), FKM 7627/1i
S: FKM 7726/2.

n

1132a.Featuca ovina l. Schaf - Schwingel
asen, in lichten Kiefernwälder

und auf Heidestellen.

Fe.,stuca Lemawü BaÄi. Harter Schwingel
t

und Steinböden:
K 3: Gerlenhofen(K
S0: Tafertshofen

1132c. Fe.,stuca lSt , -Vve,s Palzlze Derber Schwi

u en..

\.
(K

1 1 32d. F e's tuca e'LnQiea UI.Z{. B I ausc hw i n ge I

Yerbffitu:
K 1: Klingenstein(M)1, }{ippingenl, Lautern!, Herrlingen!, Bermarin-

gen!;
K 2: BerFstadt ! ;

Nil: Eybach(M)T
wl eäinäui"Ä(M) t, etauoeuren(M), schelkl ingen(Br), Tiefental (M)'
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Verbreitet. In l,,liesen, |leiden und auf Waldschlägen:
K 1: Ulm(M), Mähringen(M), Bollingen(M), Dornstadt(M), Beimerstet-

ten(M), Arnegg(Bo);
K 3: Neu - Ulm(M), STeinberg(M), Jedelhausen(K), Gerlenhofen(K);
K 4: l.liblngen(M);

N: Lonetal zwischen Langenau und Neenstetten(M), ö11 ingen(M);
0: Deffingen(K), Reisensburg(D), Riedheim(D), Gundelfingen(D);
S: Vöhringen(K,D);
l,l: Blaubeuren(M) , l.lei ler(Br) , Gerhausen(Br).

1 133b. F e's tuca wtgnet eena Ldn. Schwarzv i o I etter Schw i nge I

1132e. Foatuca tenwLdotLa S.r-bdh. Haar - Schwingel
Selten,auf sauren Sandböden, in FichtenwäIdern
tet):

(noch wenig beobach-

K 3 : Hul lenstetten-tüitzighausen(K).

I133. Futuca nubna Sammelart

1133a. Fo,ttuca nubna L. Rot - Schwingel

Sehr zerstreut unfwenig beobachtet. 1n 5-hIägtäIdern und anmoorigen
lliesen:
K 1: Tomerdingen(M);
K 2: Unterfahlheim(D);
K 3: l.lullenstetten(M);

N: Börsl ingen(M);
0: Reisensburg(D);
S: Dorndorf(M) .

1 134. Fe,stuca Lan. Verschiedenblättri Schw i
er ver u an I drändern

K 1: Lautertal
Mäh r i ngen

K 3: Wullenstetten(M);
K 4: Arnegg(Bo)l;
NH: GosbachTM);
N: Bernstadt(K), Eybach(Ko), Amstetten(Sh) ;

N0: Niederstotzingen(Ko) ;

0: Reisensburg(D);
S: Bel lenberg(K);
l,l: Schelklingen(M), Schmiechen(M), Ailmendingen(M).

(M), Kiesental(M), Heidachl, Ehrensteinl, t.lippingen!,
!, Beimerstettenl;

1135. Festuca al*i,taina ÄLX.. PoLL uiu Wald - Schwi
r zers re gen n

wäldern der Alb:
K 1: Lautertal bei l^lippingen(M)!;
Nl,l: Gosbach(M),Hiesensteig(K),1ürkheim! I
N: Tiefental bei Eybach(l'l,Ko), Geislinqen(M), Steinenkirch(M),

l.Jaldhausen(Ko), AV 7425;
N0: Niederstotzlngen(Ko), Hermaringen(Ko) ;
0:7527/2;
S: Oberroth(K);
l.l: Tiefental bei Hausen o.U.(M), Allmendingen(Br).

t
I

5 a
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1136. Featuca gigantea lL,l|itL. Riesen - Schwinqel
Aui der Alb h.iufig, südliCh der Dohau zerstreut. In l,läldern auf
lichten l.lald:;lellen und an [.laldwegen:
K 3: Finningen(lt4

kirchberg(K
K 4: Hiblingan(M

0: Weißenhorn
sensbu rg ( D

S0: Dirrfelden
S: Holzheim(M

lerrieden(K)
BihIaf ingen(K), Jedesheim(K).

1ß7 - Fottuca p,LatentLs Hada. Wiesen - Schwingel
wiesen ausgesät.

1138. Fe,\tuca alundinacea Schneb. Rohr - Schwingel
Zerstreut. In Moorwiesen, an Bächen, Gräben und quelligen Hängen:
K 1: Ulm, Lehrer Tal(M), Dornstadt(M);
K 2: Thalfingen(M,BK), Burlafingen(M,BK), Steinheim(M), Langenau(H),

Stuppetau (D ),-Förvel singen (K) ;

K 3: Oberkirchberg(M), Unterkirch'berg(Bz), Neu - Ulm(M,K), Pfuhl(K),
Ludwigsfeld(M), Senden(K), },Jullenstetten(K) ;

K 4: Ermingen(lvl);
N: Altheim-AIb(K), Niederstotzingen(K) ;
0: Günzburg(M,DT;

S0: 0beregg(K), rKM 7727 /1 /2;
S: Vöhringen-Regglisweiler, vereinzelt an der Itler(K), Jedesheim

( K ), Achstetten-Oberho lzhe im ( K), Schnürpf I i ngen-BTh I af i ngen ( K),
Oberho I zhe im-Unterho Izhe im ( K)l Dorndorf ( K ) ;

li: Allmendingen(M), Ehingen(M).

UuLpLa C,C.Gnet. Federschwingel

1139 . UuL.pia nqunßy lL.l C.C.Gme.L. l'läuseschwanz - Federschwingel
SeIten,rn Pronreffasen urd im tsahngelande:

W: Allmendingen, Bhf.(M 1954).

Pucc*no(2ia Pa4Z.. Sa I zgras

1 1 40 . PucoLneLÄa dLa tana I L. I Paht-. Abstehendes Sa I zgras
Häufig,an den Straßenrändern der Autobahnen und der Bundesstraßen.
Durch winterliches Salzstreuen sich stark ausbreitend:
K l: Ulm(Sey)1, Söflingen!, !lippingen!, Arnegg(Bo)!, Herrlingen!,

DornstadT! , Weidach !l Bermaringen ! , JungingenT;
K 2: Langenau(Sey);
K 4: lliblingenl;
Nl.l: l,lidderstaTl(Sey), Merklingen(Sey), Nellingen(Sey);
N: Bernstadt(Sey), Scharenstetten(Sey) ;

S: Illertissen[Sey);
SW : Ehingen (Sey)l-rngerkingen(Sey) ;

W : A I Imend i ngen (Sey ), Vohenbro-nnen (Po ), Gerh ausen ( Po ) .

)

)

)

K

K

, Neu - Ulm(K,D), Senden(K), Aufheim(K), 0ber-
, Wul Ienstetten(K), Steinberg-Dorndorf (K) ;
, Erbach(K);
), AutenrTed(K), Günzburg(D), Leipheim(D), Rei-

), Unterroth(K);
Tiefenbach bei Illertissen(K), Wochenau(K), Il-
, Illertissen(K), Vöhringen(K), Schnürpflingen-
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GLtlcwia R.Bt. Süßgras, Schwaden (14 121-123)

1 1 4 1 . GLq cat iA natciLna lH anhrannl Ho lnbeag lG . aquaLLca( L. I U ahteab tl
Fasser - Süßgras
V-eTbreiTeTlän-UTern von Bächen und Gräben, an Altwassern:
K 1: ulm, Oberer Eselsbergl, Söflingen ! , Ehrenstein(M) l, Arnegg(M) ! ,

Herrl ingen(M) I ;
K 2: Langenau(M)1,-Donau von Neu-Ulm bis Oberelchingen(K)1, Burlafin-

genlr) t ; -
K 4: l.liblTngen(M)1, Gögglingen(M)1, Donaustetten(M)1, Erbach(M), Do-

naurieden(M);
N0: Buigen, Eselsburger Tal (H), Hürben(Ko), Hermaringen(Ko), Bergen-

weiler(Ko), Brenz(Ko), Lontal(K) ;

0: Günzburg(M,D), Reisensburg(H),-Unterfahlheim! ;

S: Bihlafingen(K), I Ilerrieden ! , Stetten-La. (K)T, l,lochenau(Bz) ! ,

I llertissen(Ez) ;

l.l: Schmiecher See(M)1, Blaubeuren!.

Gt qcetvta (Lu,Ltana SammeI art1 142.

1142a

1142b.

GLttcwLa dhitand (t.IR.84. Flutendes Süßgras
ssern, auf feuchten

Hegen.

GLqcwLa decllnata Brröb. BIaugrünes Süßgras
attigen Haldwegen, auf

kalkarmen, sickernassen Lehrnböden:

K 2r l.leißenhorn(K);
S0: Ingstetten-Deisenhausen(K).

1 1 42c . GLq cu.i-a pt Leata (F r.io6l Faze,r Gef a l tetes SÜßgras

wegen.

Col.abnoaa P8. Quellgras (M 105)

1143. Catabnora aqua*iea (L.IPB. Gemeines aCel!CIqC (RL 2)
* Sehr 2erstreut,an Ufern und Gräben:

K 1: Ehrenstein(TM), Arnegg(Bo) ! ;
K 3: Illerberg-l.lullenstettenK) ;

0: Graben im Leipheimer Rieo(D);
S0: Roggenburg(K);
S: Kiesgrube bei Holzheim(M), :i2ilunnttell(A);
li: Achtal bei Schelklingen(M,ßr), Gerhausen(TM).

Poa L. Rispengras (M 113-120)

1.144. Poa annua L. Einjähriges Rispengras
Plätzen im Kultur- und ödland.

1145- Poa buLboaa L. Knolliges Rispengras (RL 3)

,an sonnigen, trocl(enen 0rten;
lm, Gtbhf.(t'l 1933).

* Se I ten
K 1: U

wahrscheinl ich verschwunden
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1146. Poa ,Lenota FonreLLu Entferntähriges Rispengras (L 5)
*

0: Reisensburg(Neumann), Autenried(K), KIeinkötz(Neumann);
S0: Unterroth(K 1973) , FRM 7727/4;
s; FKM 7727 /4:
l^l: Tiefental bei Seißen in der Flutrinne(M,Hf,Seb 197.l).

1147 - Pcta chaLx'ü ViLL. NaId - Rispengras
Häufig auf der Alb, sonst zerstreut In Buchen- und Laubmischwäl-
dern:
K2
K4

SO

S

0berelchingen;
Grimmelfingen(M), l.liblingen-Gögglingen(K), Bach bei Erbach(K),
Eggingen!;
FKM 772774;
Ersingen(M), Illerrieden({), Schnürpflingen-Bihlafingen(K),
Achstetten(K).

1148.

1149. Poa L. Wiesen - Ri s s.lat.

Poa conpt QA4a L. Zusammengedrücktes Rispengras
auern, in Bahnan-

lagen:
K i: UIm, Gtbhf.!, Söftingen,Bhf.!, Mähringen(M)!, Dornstadt(M), BoI-

lingen(M), Eeimerstetten!, Herrlingen(M) |, Klingenstein(K)!'
Arnegg!, l,leidachl, LauteFtal ! ;

K 2: Ulm, Böfinger Halde(K), Thalfingen(M), Oberelchingen(K), Pfuhl
(K), Hörvelsingen(K), Stuppelau! ;

K 3: Ludwigsfeld(M,BK), Neu - Ulm(K,EK), Gerlenhofen(K), Senden(K),
Ay(K), Heißenhorn(K), Witzighausen(K), Freudenegg(K);

K 4: Einsingen(M), l.libiingen(M) ! ;

N : Börs I ingen (M), Urspring b.-Lonsee( K), westerstetten ( K), Geis Iin-
ger Alb(Hf), Heldenfingen(Ko), Bernstadt! , Eybach(Ko);

N0: Niederstotzingen(Ko), Oberstotzingen(Ko)l Rammingen(Ko) ;

0: Reisensburg(D), Deffingen(D), Günzburg(D);
S: Vöhringen(M), Iliertissen(K);
lrl: Blaubeüren(M), Beiningen(l't), pappelau(M), Schelklingen(M).

1 150 . Poa ttvLvia.Li,s l. Gewöhn I i ches Ri spengras
in feuchten Kiesgruben und

an l,Jaldsäumen.

1151.P0a nenoiaLiÄ [. Hain - Rispengras

g. esen, an n, liäldern auf I'leiden und an

Dämmen.

Häufig,in WäIdern und Gebüschen, an schattigen FeIsen.

1152. Poa palu.ttn'i's [. Sumpf - Rispengras
Illertal. An Ufern und in Fluß-

auen:
: Ulm(M) ;

: Heißingen(M), Langenau(M), Nersingen(M);
: 0berkirchberg(M);
: Erbach(M), Hiblingen(M);

K1
K2
K3
K4
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0: Günzburg(M,D), Reisensburg(D), Vöhringen(K), Achstetten(K),
Urspring bei Lonsee(K).

OactqUl L. Knäuelgras (M 111)

1153. oactqL^ gtomotLd.ta Sammelart

11536 - 9actqU,s gLonQidl.a L. Wiesen Knäuelgras
Häufig ,in Wiesen, !{i Idkrautgesel lschaften, an Wegen und auf l.lald-
I i chtungen ,

1153b - ?actqüÄ poLtlgana Hctnv'atov,szhq lJald - Knäuelgras
erd-en, bisher zu we-

nig beachtet. In Laub- und Mischwäldern-

Cqnctrunu's L. Kammgras (M 1 12 )

1154 - C(tno'u4ua eni.sta.tu's [. Gewöhn I i ches Karnmgras

Viehweiden.

Bai-za L. Zittergras (M 110)

1155.Bttiza ned,La L. Zittergras
@iden, im Halbtrockenrasen und in Flach.
mooren -

Mel-Lca L. Perlgras (M 106-109)

1156. MeLLca oLl,Lata Sammelart

1156a.MQlica eil-La,ta L. Wimper - Perlgras
en, auf sonnigen Trümmerhalden

und in Steinbrüchen:
K 1 : Söflingen(M), Ehrenstein(M) l, Klingenstein(M) !, Arnegg!, Herr-

Iingen(t't) l, Mähringen(M) !, EolIingen(M) l, tlippingen(M)T, Ber-

maringen(M) l, Lautertal !l
NW: Bad überkingen(M) !, Hausen a.d.Fils(Hf);
N: Geislingen(M), Eybach(Ko), Steinenkirch(Ko), AV 7425;

N0: AV 7427;
H : B laubeuren (M), l,Jei ler(l.l,Me), Pappelau(M), Schelkl ingen(M,Me),

Allmendingen(M), EhingenTM).

1156b. Me,(ica tnand'sitvanica Scltutt Siebenbürgener Perigras (RL 5)*:
NW: Bad überkingen(M);
N: l.leiler o.H.(M), Geislingen(M), Lonetal bei Bernstadt(M)1,

Langenau (M ) ;
N0: Bissingen o.L. am Kochstein(l"l) !, Asselfingen(Ko), Esels-

burg(H).

Meil-ca unLllona Rel2. Einblütiqes Perlqras
ch loßberg

berg, von Mahler 1B9B vermißt, von v.Arand-Ackerfeld
wiesen; bedarf der Bestätigung.

von Oberkirch-
1933 nachge-

ttJ/-
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1158.

1 158a

Me,tLca nutans Sammelart

Me,Lica nu.tand L. Nickendes Perlgras
ubwäldern, Auwäldern, Gebüschen

und NadelmischwäIdern.

1158b. Me6ca pi-c,t4 K.Koch Buntes Perlgras
Selten,im Steppenheide\.,ald :

N: Lonetal bei Bernstadt(M), Hausen o-1.(A 1935).

Sulwta Scop. Blaugras (M 99)

1159. Se,steni-a vanLa J WeLtÄt. And. Kalk - BIau s

au n gen,
sonnigen, trockenen Abhängen und an Felsen; kalkliebend:
K'1: Mähringen(M)!, Klingenstein(M)!, Kiesentai(M)1, Lautertal(M)!,

Herrlingen(MT!, Arnegg(M), Bollingen!, Lauternl, ltleidachl; -
K 2: Hörvelsingen!l Langenau(D);
NW: Bad Ditzenbach(Mü) !, Gosbach(Mü) !, Türkheiml ;'
N: Bernstadt(K) I, Evbach(Ko), EybtaT(Hf), Steinenkirch(Ko), Am-

stetten, Bhf.(Sh ) ;
N0: Asself ingen(M)l-Sontheim-Br. (M), Buigen, Eselsburger Tal (H),

Hürben(Ko) !;
trl: Gerhausen(M,Br), Sonderbuch(M), Wei ler(M), Schelkl ingen(M,Br),

Hausen o-U. (M), Schmiechen(M,Me) ! , Schmiechen-Muschenwang(K) ! ,
Pappelau(M), Blaubeuren(Br). - -

Agnopqaoh Gaettn. Quecke (M 149,150)

1160. AgtLopq,Lon caninum (t.)pB. Hunds - Quecke
Verbreitet. In l^läIdern, an Waldrändern, in AuwäIdern an Ufern und

in Gebüschen:
K l: Herriingen!, Weidach!, Arnegg!, Mähringen(M), eollingen(M),

Lautertal !;
K 2: Neu - Ulm;SteinhäuIe(K), Burlafingen(M), Thalfingen!, Lange-

nau (M) ;
K 3: 0berkirchberg(M);
K 4: Wiblingen(M), Eggingen(Bo), Markbronn(Ko);

NW: Hausen a.d.Fi 1s(H), l,liesensteig(K), BaE-Ditzenbach(Mü) !, Gos-
bach(Mü), Unter-Drackenstein(Mü), Nellingen! ;

N: Westerstetten(M), Holzkirch(M), Attheim-Alb(Ko), Langenau(Ko),
Hausen o.L.(Ko), Dettingen a.A.(Ko), Bernstadt(Ko), Bräunis-
heim(Ko), Amstetten(Bo), Eybach(Ko), Steinenkirch(Ko), Geis-
lingen(Ko), Gerstetten(Ko), t,JeiIer o.H.(Ko) ;

N0: Lontal(Ko), Bissingen o.L.(Ko), Stetten o.L.(Ko);
0: Riedheim(M), Günzburg(M,D), Leipheim(D), Reisensburg(D),

FKM 7527/4:

L

n n n

S0: FKM 7727

S: l.lochenau

l'l: t^Jei ler(M
, Stetten-La
Schelklingen

/1;
(K)

);
.(K), illertissen(Bz) , FKM 7726/4;
(MT, Schmiechen(grJ, Gerhausen(Br).

1161.Ägnopqnon nepent (t.)PB. Kriech - Quecke
rten, an Wegen und Däm-

men, auf Schutt.
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Honde.un L. Gerste (M 155-157)

1162. Hctndewn uba,tun l. Mähnen - Gerste
rer aus rändern und auf Schutt:

ngen und Langenau(SeY 1973,
r

n und auf Schuttplätzen:
K 1: UIm, Gtbhf.(M) !, Söflingen!;
K 3: Neu - Ulm(M); -
K 4: Donaubrücke bei Gögglingen(K'D);
NH: AV 7424;
N: Geislingen(M).

Honde,tqnu,s (Jo-rpnlHanz Haargerste (M 154)

1 164. Hondet umua euiopaeua lL,lHdlz Europäische Haargerste
m i schwä l dern ;

kalkliebend:
f t: Utm(l.l)1, Örlinger Holz!, Tomerdingen(M), Wippingen(M)!, Temmen-

hausen(M) l, Mähringenll Klingensteinl, Söflingen!, Lautern! 
'

Arnegg!, Eermaringen | ;

ItH: Amstöitten l, Türkheim(Sh) l, Merkl ingen !, Bad Ditzenbach(|\4ü) ;

N : Neuhaus b.Ämstetten (K)-, STnabronn (He ),-Scharenstetten !, Hof-

stett-Emerbuch(Sh), Westerstetten(KJ, Weidenstetten-Schech-
stetten(K,He), Geislingen(Hf ), Bräunisheim(Ko), Ettlenschieß
(Ko,Sh), f-yoacn(Ko), Gerstetten(Ko), Langenau(Ko)' Schalkstet-
ten(Ko), Steinenkirch(Ko), liei ler o.H. (Ko);

NO: Stetten o.L.(Ko), Buigen, Eselsburger Tal(H);
W: Gerhausen(ll) i, Scnetti ingen(M), Urspring b.Schelkl - (M,K)' Hau-

sen o-U.(N), escnt, SeißÄn!, l/eiler(K), Schmiechen(K).

CoLonagnoaLi's Ädanl. Reitgras (l\4 84-87)

1165. Catamaanoal'i's eoiqeicta lL.lRoth Land - Reitgras
und in Flußauen'

K 1: An der Autobahn zwischen Merkli
1975,1982, Hi Iger 1983).

1163- Hondeum nuninun L. Mäuse - Gerste

1 166

1167.

*
canQAcent lweb.lRctth C.tanceoLata Rctthl

s

r reut in Flußauen und auf feuchten l,jaldstellen
: Ulm, 0berer Eselsberg(M)?;
: Burlafingen(M), Steinheim(M);
: Remmeltshofen(M);
: Bach bei Erbach(K);
: Riedheim(M), Günzburg(M) ;

: Tiefenbach bei Illertissen(K)

Li,s astundlnacea lL.)Rolh Wald - Rei ras

en n ern:
1s15 (Bo) ! ;

ai(M)!;

|,l PPin

K1
K2
K3
K4

0

S

K 1:
K2:

N:

Reutt i
gen, Nägeles
(A);

Langenau, Englengh
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0: FKM 7527/2;
S0: FKM 7727/3;
l,,l: Sonderbuch(M).

1 168. pglgylg,Loat i.,s van La lSchnad.IHoat. Buntes Reitgras

K I: Ulm(M);
K 2: Westerried bei Langenau(M,D);
K 4: Wiblingen(!l);
Nll: Oberes Filstal (Hf);
N: Galgenberg bei Geislingen(Hf);
S: Bellenberg(K), Jedesheim(K);
W: Nägelesfels und Könenbuchlei Pa

Sotzenhausen (Br), Al lmendingen(M

Agnoatia L. Straußgras (l!l 80-82)

1169- Agnoatia cawlna L. Hunds - Straußgras

Sebr zerstreut. In Flachmooren, lichten l,Jäldern, Flußauen und
Schuttf luren ; kalkl iebend:

1 170

ppelau(M), Schmiechen(M,Br),
).

Selten,in Flach- und Quellmooren, auf Torfmoosstellen
K 4: l,liblingen(Bz), Unterweiler(l'l);

0: FKM 7527 /21-
S0: FKM 7727/2;
S: 0stemied(Bu).

tenuLa Sibth. uith Rotes Strau ras
esen, u au n.

1171.

117 1a

Agnoatta atoLo wldeta Sammelart

AgnodLL's dto.Lonidena L. lA.aX-ba L.l Weißes Straußgras
Häuflg, auch auf Kunstwiesen eingesät. Auf Grasland, in Wiesen,
feuchten Ackern und an Ufern.

11715. Agnoatia gigantea Rodh Riesen - Straußgras
Lerstreut und noch wenig beobachtet. In Naßwiesen, an feuchten Grä-
ben und Wegrändern:
K 1: Arnegg!;
K 3: Neu - ülm(K), Finningen(K), Attenhofen(K);

0: FKM 7527 /1.

Apo-tta Ad.ana. Windhalm (M 83)

1172. Apena rpica - venLL lL.)PB. Windhalm
N0ch häufig, aber zurückgehend. In Getreidefeldern, auf Wegen und
auf Schutt.

Avenctch.Loa Hctlub Haber (M 95,96)

1 17 3 - Avenct chX.o a pub u ceu ( Hud,s . l H ct Lub l Avena pub u cena Hudt . l
Flaum - Haber
Hauflg,in l.llesen und an Rainen-
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1174 - AvenochX.oa (L.lHoLub L. ) l,,liesen -
r

Ve-F5-reitet auf der AIb. Im Trockenrasen, auf l'leiden und lichten
l.laldstellen:
f-i 

' 
Ptantlngen(M) l, Jungingen(M), Dornstadt(M) I , ,Beimerstettg!(M) ! 

'
romeroingön(M) I, göttingen(M), Temmenhausen(M) ! ' Arnegg(M),

Hippingeil, l,leidach(M)!, Herrlingenl, Hagen!, Klingenstein!,

(D), Freudenegg(K);

), Beiningen(M);

nterdenkental !,
a.A. (Ko) , SeTzin-

gen(Ko);
M0: öberstötzingen(x), Hermaringen(Ko), Bissingen o.L.(Ko) ;

S: Dorndorf(M)l Achstetten(M), Baustetten(M), Wochenau(K)!'

I I lerrieden(M), I llerberg(K) ;

S1{: Ehingen(M);
w: serg[ijtön(M)!, Bühlenhausen(M), Asch(M), Sonderbuch(M)' AIt-

fre lil-rn. (ll ),-irerrensbuch (M ), A I lmend i ngen (M ), Lai ch ingen (Hf )'
Hausen o.U. (M), Schelklingen!, Seißen(l'1e) ! -

Annheno-tiruun PB. Glatthaber (M 97)

Bermari ngen ! ;

K 2: Hörvelsingen(M), Thalfingen(K), Stuppelau! ;

K 3: Finningen(N), eerlennofen(K)l Oberelchingen

K 4: Ermingön(M), l,libiingen(M)1, Dellmensingen(M

Nl.l: Nellingen(Hf), Türkheim(Hf), Berneck! ;

N: Bernstädt(M,K) I , Urspring bei Lonsee(K) ' Hi

Gerstetten ( Ko )l Heldenf i ngen ( Ko ), Dettingen

1 175 . Äaahena,thettun eLa't r-ua J.& K.WLu6L Hoher GlatthaberL

1176- Avena (atua L. Flug - Haber

ffind. Auf Ackern, besonders im sommerge-

treide und auf Schutt.

s. n esen, an nen

Avena L. Haber (M 93)

Tai,te,tun Pela. Grannenhaber (M 92)

1177. T^iÄetun {Lave,scent (L.|P8. GoIdhaber

EäufTglin Tiesen und an l'{egrändern-

1otchanptia P8. Schmiele (M 91)

1178. Oe's L PB. Rasen - Schniele

s. n esen, u an sum gen I len.

Avenella Poat-. Drahtschmiele (M 90)

1179. Avene.LLa a Paht OQL L

e e

Lexuota

gen

M),
stein(M),
Kiesental ! ;

Beimerstetten(M) ! 
'

JUU I lcn oe

In l,lä

K1

K2:

r uonau verbreitet, auf der Alb zerstreut; kalkfliehend'
f t,Jaldblößen

K 3:

Idern, an Waldrändern und au

Ulm, Oberer Eselsbergl, Klin
iomördinqen (M), BermaFingen(

ooärelchinqen(M), Steinheim(
tlitzighausön(M), Reutti (K) 

'
unterk i rchberq ( Bz ) ;

il,li,"nrr.rr.n(K), Heißenhorn(K),
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K 4 : Markbronn (M), Wibl ingen (M), Unterwei ler(M, Bo), Donaustetten (M),

Altheim-Wh. ! ;
N: Luizhausen(M), Neuhaus bei Amstetten(K), Gerstetten(Ko), Bal-

lendorf(Ko);
N0: Niederstotzingen(Ko), Sontheim-Br-(Ko);

0 : }Jei ßenhorn-Unterrei chenbach (K), Si Ihein(K), Deff ingen ( D), Rei -
sensburg(D), FKM 7527 /3, 7627/ 1 /2ß/ a;

50: Tafertshofen(K), Dietershofen-Meßhofen(K), Erbishofen(K),
Roggenburg (K)l Ingstetten-Deisenhausen(K) ;

S : Dorndorf (M)l Reggl iswei ler(M), Bih laf ingen (M,K), Hörenhausen (M),

Vöhringen (K), Bel lenberg ( K), Emershofen ( K), llöchenau( K), I I ler-
rieden(K),-Emershofen-Bubenhausen (K) ;

l,l : Sonderbu-ch (M), Pf raunstetten (l{), Altheim-Eh. ( Br), Ringi ngen ( Br) .

KoeX.uuLa Pe^^. Schillergras (M 103,104)

1180 - KoeLuuLa pu,LanLdata Sammelart

1 180 a. KoeLuia pqnanidata ( lanh.) P8. Großes Sch i I I ergras
Grasland, im

Kalk-Magerrasen, an Wegrainen und auf Schafweiden:
K 2: Thalfingen(K), Oberelchingen(K), Burlafingen(K);
K 3: Oberkirchberg(A), Hausen-NU(K), Holzschwang(K);

0: Reisensburg(D);
S0: Seifertshofen(K);
S: Ersingen(M), Achstetten(M), Dorndorf(M), Illemieden(M,K),

Vöhringen (K), Baustetten (M).

1 180b . Koelenla naelantln ( Le.deb . l Spneng . lK. gnaoLUt Pera . i Z i e r l i ches

Schillergras (RL 5)
Selten und weni

Dornstadt (
s
M)

0sterstetten
Ersingen(M),

HoL-cua L. Honiggras (M BB,B9)

1181 . Holcu,s X-ano-tur L. l.lol l iges Honiggras
Häufig,in Wiesen und Wäldern.

1182. HoLcu.t moLLi's L. Weiches Honiggras
Verb

K 3:

K4

beobachtet. In sonnigen Trockenrasen und auf lleiden

, Bollingen(M);
bei Albeck(M), Stuppelau(D);
0sterried(Bu).

t\t
K2

S

N

t(M), Beimer-
lingen!;

Steinberg(K),

tetten(M),

Langenau ( M, Ko )

stetten ro),
), Dett ngen
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N0: Niederstotzingen(Ko), Stetten o.L. (Ko), Eselsburg(Ko), Hür-
ben(Ko), Sontheim-Br. (Ko), Hermaringen(Ko) ;

0: Deffingen(D), FKM 7527 /2/3/4, 7627/3;
S0 : Di rrfelden ( K), Roggenburg ( K), Dietershofen-Meßhofen (K), Ing-

stetten-DeiTenhausen(K), Blbenhausen(K), FKM 7727 /4;-
S: Dorndorf (M), Bihlaf ingen(M,K), Schnürpf I ingen (K), I I lerberg(K),

Illerrieden(K), Wochenau(K), Illertissen(K), Vöhringen(K),
Emershofen(K), Dorndorf (K), Illerberg-WeiBenhorn(K), Jedes-
heim(K), Di-etenheim(K) ; -

l.l : Lai chlngen ( K), PappeTau ( Br), Pfraunstetten ( Br), Niederhofen (Br),
Ringingen(Bo).

Oanthonia 0C. Dreizahn (M 98)

1183.0anthctruLa decwnben,s (L.l1C. Niederliegender Dreizahn (RL 5)
* , Riedwiesen

und

K1
K2
K3

NO

0

s0
S

an l,laldrändern:
: Ulm, Oberberghof(M), Lehr(M);
: Straß(M);
: Reutti (M), 0berkirchberg(A);
: Burgberg(Ko), Sontheim-Br. (Ko), Hermaringen(Ko) ;

: Reisensburg(D);
: Dirrfelden(A), FKM 7727/3i
: Dorndorf(M), Bihlafingen(M), Ersingen(M), 0sterried(Bu)

berg(M), Illerrieden(K) , Bel lenberg(K), Tiefenbach bef
tissen(K), Wangen(A),-Reggl iswei ler(Ez) ;

: Sonderbuch(M), Ringingen(M).

Flattergras (14 72)

, Iller-
I I ler-

l.l

MiUun L.

1184. Mil,Lun e{6u.aum [. Wald - Flattergras, Waldhirse
der Alb.

Plt6eum L. Lieschgras (M 73-75)

1185. Phueun ph.Leoidu (L.lKat'sten (P.boehmeni $)ibeLl Glanz - Lieschgqqs
* (RL 5)

Zerstreut auf der Alb; kalkliebend- An trockenen, sonnigen Ab-
hängen und an Rainen:

K 1 : Kl ingenstein(M), Herrl ingen(t4), Mähringen(M) | , Dornstadt(M),
Beimerstetten(M), Bollingen(M)t, Wippingenl, Lauternl ;

K 2: Thalfingen(M), Albeck(M);
N: Westerstetten(M), Lonsee(M), Holzkirch(M), Bernstadt(M), öl-

lingen(M), Attheim-Alb(Ko) ;
N0: Rammingen(M), Oberstotzingen(M), Buigen, Eselsburger Tal(H),

Bissingen o.L.(Ko), Hürben(Ko) ;

0: Günzburg(D);
H: Blaubeuren(M,l^l), t,leiler(M,H), Berkach(M), Schelklingen(M,U),

Schmiechen(M,Me), Ailmendingen(M,Br),'Laichingen(nfj, ieü:''
ringshofen(Br)l Hausen o.U. (Br).
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1186. Phletut ptatende Sammelart

1186a. PhLeun pnalen^e L. Wiesen - Lieschgras
egen und auf ödland.

1186b. Phleun nodoaun lL.l Tnabut Knolliges Lieschgras
n:

K 1: Herrlingen(M), Dornstadt(M);
0: Peterswörth(D).

1187. Phteun panicuta.twn Huda. Rispen - Lieschgras (RL 1)
* uf steinigen Ackern:

K 1 : Ulm(M) , Söfl ingen(M) , Beimerstetten(M) , l,tippingen(M) ;

K 2: Langenau(M), Hörvelsingen(M) Thalfingen(A);
N: Bernstadt(M), Holzkirch(M) ;

N0 : Oberstotzingen(M).

ALopeunu L. Fuchsschwanz (14 76-79)

1188. Aüopecunu,s nuotuttctidea Hud,s. A.agnaÄLit L.l Acker - Fuchsschwanz

1189- ALopecunu pnatenviÄ L. liiesen - Fuchsschwanz
Häufig,in Kunstwlesen, oft eingesat.

1190. Alopecwwa genicilldtut [. Geknieter Fuchsschwanz (RL 5)
* mhten Stellen:

K 1: Ulm, 0berer Eselsberg(Urmi 1977), Klingensteiner t,lald(M),
Arnegg an der B 28(Urmi 1977);

K 3: Finningen(BK).

1191. SoboL. Sn. lber Fuchsschwanz
*

Zerstreut. An Ufern und im Saum verlandender Kiesgrubengewässer:
K 3: Unter- und 0berkirchberg(M), Reutti(M);
K 4: l.liblingen(M), Donaustetten!;

N: Halzhausen(M), Urspring beT Lonsee(M,Sey);
0: Autenried(K), Günzburg(D), Reisensburg(D) ;

S0: Roggenburg(K), Ingstetten-Deisenhausen(K) ;

S : Stetten-La" (lrl),Bihlaf ingen(M), I I lerberg(K), I I lertissen(K),
llangen(A), Vöhringen(K), RegglisweiIer(K) !.

Phatatia [. Glanzgras (M 69,70)

1192. Phahaj,t ütundinaeea L. Rohr - Glanzgras
langsam fließender Ge-

r{äs ser.

1193. PhaLuti,s cananieu,il l. Kanariengras
Zerstreut und unbeständig. Als ,,Vogel
p I ätzen :

K 1 : Ulm(M);
K 3: Neu - Ulm(M), 0ffenhausen(K);

futterpflanze" auf Müll-
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K 4: Thalfingen(K);
N: Geislingen(M);

N0: Herbrechtingen(H), Eselsburg(0) ;

S: FKl( 7726/4:
SH: Ehingen(M);
l,t: Gerhausen(M).

Anthoxanthun L. Ruchgras M 70)

1194- Anthoxanthun odonatwr [. Gewöhnliches Ruc

g

lLtettochtod R.&tt. Mariengras (M 71 )

1 195 - HiztochLoö odottata I L. |OahLenb. Woh I ri echendes Mari
* erauen - n

p I ätzen .

ras (RL 5)
und ann u

Dämmen;

0: Reisensburg(D);
S: Illerrieden(M), Bad Brandenburg(M), Dietenheim(M)' Bellenberg'

Werkkanal(M).

Mol,tnia Schnanh Pfeifengras (M ,l01)

1196- Moliwia caenuLea Sammel

1196a. MoÄnta cac,nutea lL.l(oench Blaues Pfeifengras
chtet.In Naßwiesen,

Moor- und Streuwiesen, auf Torfböden:
K 1: Arnegger Ried(Bergmann);
K 4: Göggiingen(M), einsingen(M), Unterwei ler(M), Altheim-Hh- (M) ;

0: Reiiensburg(D), Günzburg(D), Gundelfingen(D);
S0: FKM 7727/2;
S: Bihlafingen(M), 0sterried(Bu).

1196b. Mol,{nia awnd,Lnaeea Schnanh Rohr - Pfeifengras
beobachtet. In lich-

ten Laub- und Nadelwäldern, vorwiegend auf MineralbÖden:

K l: Ulm, 0berer Eselsberg(M)!, Jungingen(M), Bollingen(M)!' Mährin-
gen!, Arnegg! ;

K 3: tul lönstetiön(M), Gerlenhofen(M), Reutti (BK), Ludwigsfeld(BK) ;

K 4: l.liblingen(Bz), Unterweiler(Erielmaier) ;

Nl'l: Neuhaus beT-Amstetten(K) ;

N : Bernstadt(M), BörsI ingen(Ko), Gerstetten(Ko), Heldenf ingen(Ko),
Langenau(Ko);

N0: Niederstotzingen(Ko), Burgberg(Ko), Bergenweiler(Ko), Sont-
heim-Br. (Ko), Hermaringen(Ko), Brenz(Ko) ;

0: Reisensburg(D);
lrt: Blaubeuren(u), scnetrtingen(M), Pappelau(M), Ringingen(M),

Allmendingen, 0sterholz(M), Ehingen, Ebene(M), Ermelau(M),

Schtniechen(Br).

Die Verbreitung beider Unterarten bedarf genauerer Unter-
suchungen.



Poaceae 261

Phdagniter Ad4n4. Schilfrohr (M 100)

1197. Plnagmitet albttLz.l,iÄ (Cav.lTa.Ln.(Ph.communA Trr,r.n.l Schilfrohr
Südlich der Donau häufig, in den AIbtälern verbreitet, fehlt nur
auf der Albhochfläche. In Moorwiesen, an Ufern von stehenden und

langsam f I ießenden Gewässern:
K 1: Arnegg(M! , Klingensteinl;
N0: BurgbergfKo), Hermaring6n(Ko) , Brenz(Ko) , Sontheim-Br. (Ko);
H: Gerhausen(M) !, Allmendingen(Br), Schmiecher See(Br) I,

Schelkl ingenTBr).

Nandua L. Borstgras (M 144)

1199-Nandua ;tuLc.ta L. Steifes Borstgras (RL 5)
Zerstreut, auf ungedüngten l^liesen u He i den

K);
7624

an l,laldrändern:
), Temmenhausen(M),K 1: Ulm, Oberer Eselsbe rg(M) I , Bermaringen (M

Tomerdingen(M);
K 3: Wullenstetten-Witzighausen(K), l.Jeißenhorn(K) ;

K 4: l,liblingen(M), Unterweiler(MT;
Nl,J: Laich ingen-Hohenstadt(Hf ) ;
N: Gerstetten(Ko);

S0: FKM 7727/1/3:
S: Dorndorf(M)

Illertissen
H: Asch(M), AV

Regglisweiler(M), Bihlafingen(M), Tiefenbach bei

Enagnctaüt Uotd Liebesgras (M 102)

1ß9. Enaglct'ti,s ninon Hoat Kleines Liebesgras
tt:

K 1:

K2:
K 4:

NW:

N:

NO:

0:
S:

SW:

Ulm(M), Herrlingen(M) ;

Neu - Ulm(M), Thalfingen(M);
Einsingen(M), Erbach(M), Dellmensingen(M) ;
Deggingen(Hf), Bad überkingen(Hf), Geistingen(Hf) ;

AV 7424;
Rammingen(D);
Gunzburq (M) ;
Ri ßti ssen-Achstetten (M,Sey ) ;
Rottenacker (A ) .

Leenria Sw. Reisquecke (M 68)

n00 . LeuÄia onqzoidu (t . )So. Rei squecke (RL 3 )* m fiießender Gewässer, auf
feuchten l,laldwegen:
K 3: Reutti(M);

S: Weihungszel I (M,A), BihIaf ingen(M).

PawLcun L. Hirse (M 65)

1201 - Patuicun nll,tacetm [. Rispen - Hirse
Vogelfutterpf lanze auf Mül l-

plätzen und an Wegen:

K 1: Ulm(M);
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N: Geislingen(M);
N0: Eselsburg(D);
0: Günzburg(D);

SI.l: Ehingen(M), öpf ingen!.

1202. Panlcun caplLtane [. Haarstielige Hirse
Selten. Als Zierg

l.l: Blaubeuren (

ras verwildert und gelegentl ich eingebürgert
Schuster 1950)

Ech,inochLoa PB. Hühner - Hirse (M 65)

1203. EclvlnochLoa e,ru's - gaLU (t.lPB. Hühner - Hirse
Zerstreut,in Gartenbaubetrieben, in Hackfruchtäc kern, auf Müll-
plätzen und Kulturland:
K 1: Ulm(M)!, Söflingen(M)1, Dornstadt(M);
K 2: Steinheim(M);
K 3: Neu - Ulm(l.i), Unterkirchberg(Bo);

0: Günzburg(Q), Denzingen(D).

0igitania HaLX.. Fingergras (M 63,64)

1204. DigLta,t ta rangwLnal),s (1. lScop. Blut - Fingergras
zerstreut,im Kulturland, im Bahngelände und auf MÜ n
K 1: Ulm(M), Söflingen
K 3: Neu - Ulm(M), l.lei

Beimerstetten , Bhf., Bhf. (l,l) ! ,
ßenhornTKT;

I ätzen
M)l;

p

(

N: 0l I ingen
N0: Lindenau

(A);
(A).

1205. giai.tuLLa i,schaenn lSchtteb.I{ii.hlenb. Faden - Fingerqras
SeIten,in sandigen Ackern und Hack - l.lildkrautgesellschaften:

: Ulm, Gtbhf.(M);
: Straß(M), Langenau(Sey):
: Eggingen(M);
: Kadeltshofen(M);
: Kleinkötz(D);
: Illertissen, Bhf.(K), Vöhringen(K);

Sl.l: Rißtissen(Sey).

Se,tanLa P8. Borstenhirse (M 66,67)

1206. Se.tü,La qt-auca lL.)PB. Graugrüne Borstenhirse

K1
K2
K3
K4

0

S

lerst,reut, als Acl(erwildkraut auf sandigen
K 3: Senden(M), Kadeltshofen(M), Straß(M)
K 4: Eggingen(M), Donaustetten(A) ;

S: Hüttisheim(M), Hangen(M,A), Illertis

, lehm igen Böden

sen(T).

1207 . Setatia vitü-d.i's (L.IPB. Grüne Borstenhirse
Zerstreut,auf Schutt, in Ackern und im Bahngelände:
K 1 : Ulm, Gtbhf.(M)!, Dornstadt(l'l), Herrlingen(M) !, Söflingen,Bhf.l,

Mäh ri ngen ! ;
K 4: Eggingen(M), Erbach(M);

N: Westerstetten(M):
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N0: Niederstotzingen(Ko), Rammingen(Ko, Sontheim-Br- (Ko) ;

0: Günzburg(D);
S: Vöhringen(K),Bellenberg(Schaidnagl 1983).

1208- Sp,tania ital,ica (t. ) PB. Kolbenhirse
n

K 1: Ulm, örlinger Tal(A);
0: Günzburg(D);
S: Illertissen(D), Jedesheim(T).

Untefklasse t Anecidae Kolbenblütige

0fdnung t AaaLea Aronstabartige

Familie: Anaceae Aronstabgewächse

Aconu,t L, Kalmus

und an Wegen verwildert

1209. Aconua caX.anuÄ L. Kalmus

ffildert oder angepflanzt. An Ufern stehender
und langsam fließender Gewässer:
K 3: Hoizschwang, Eschach(K);
K 4: Erbach, (angepflanzt, -Kohls) l.

CaLLa L. Schlangenwurz

1210. CaLta palu,ttnLa L. Schlangenwurz (RL 1 S)
* Selten ,an tjf.ern von Tümpeln und l,le i hern

K 4; Donaustetten, angepflanzt und verwildert!

Anun L. Aronstab (M 219)

1211. Anun nacu,La,tun [. Gefleckter Aronstab
Häufig,in feuchten LaubwäIdern, SchluchtwäIdern, Auwäldern und

Hecken.

Familie: Lennaceae Wasserlinsengewächse

Lenna L. Wasserlinse (14 221-223)

1212- Lenna tni,sulca L. Dreifurchige Wasserlinse (RL 5)* Zerstreut. In stehenden Gewässern und in Buchten langsam fließen-
der Gewässer:
K 2: Burlafingen(M,BK)!, Weisingen(M);
K 4: Grimmelf ingen (tr)-,Trbach(M) ;

0: Günzburg(M), Leipheim(D)
S: Baustetten(K), osterried(Bu), I llerrieden ! ;
W: Schmiecher See(Sey) ! , Blal5euren, Hessenhöfe( ! .

Lenna wLnon L, Kleine Wasserlinse1213
Häufig,in stehenden und langsam fl ießenden Gewässern
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1214- Lemna gibba L. Bucklige l'lasserlinse
ßenden Gewässern:

lr{: Schmiecher See(Br 1958).

SpitodeLa SchLoi-den Te ich I inse

1215. Sniaodela poüunhiza lL,lSchhei-den Teichlinse (RL 5)
*

K 3:
K 4:

0:
S:
ll:

Reutti (BK) ! ;
Erbach,-TlTwasser(M ) ?, Grimmelf i ngen-Donauta I (M ) ? ;

Günzburg(M);
Stetten-La. ! ;

Sonderbuch,Jucher HüIe(M) ! .
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Orts reg i ster

Erläuterungen: Siehe,,Einleitung und praktische Hinweise"

Achstetten S

Aichen NW

Aichstetten S

Albeck K 2

Allmendingen ll
Allewind K 3

Altbierlingen SW

Altenstadt Nl,l

Altheim-Alb N

Altheim-Eh. l.l

Altheim-Wh. K 4

Altsteußl ingen W

Arnmerstetten S

Amstetten N

Anhausen N

Anhofen 0
Arnegg K I
Asch bei Blaub. l^l

Asch bei Heißenh. 0

Asselfingen N0

Attenhofen K 3

Au bei Illert. S

Auendorf Nll

Aufheim K 3

Aufhausen N[ll

Autenried 0

AyK3

Bach bei Erbach K 4
Bachhagel N0

Bad Ditzenbach Nl,J

Bad Überkingen N}J

Bächingen N0

Ballendorf N

Balmertshofen 0

Baustetten S

Beimerstetten K 1

Beiningen l.l

Bel lenberg S

Berg über Eh. SW

Bergenweiler N0

Berghülen W

Berkach Sl.l

Bermaringen K 1

Bernau N0

Berneck Nl.l

Bernstadt N

Betl inshausen S

Bettighofen St,l

Beuren bei Schnürpfl.S
Beuren b.Pfaffenh. 0

Beutelreusch K 3

Biberach b.Roggenbg.S
Biberachzel I 0

Biberberg 0

Bihlafingen S

Bissingen o.L. N0

Blaubeuren [,l

Bleichen S0

Bl ienshofen W

Böhmenkirch N

Börs I ingen N

Böttingen K 1

Bockighofen SW

Bolheim N

Bollingen K 1

Brdunisheim N

Brandenburg S

Breitenthal 50
Breitingen N

Brenz N0

Bronnen S

Bubenhausen S0

Buch b.0benhausen S0

Bühl b.Günzbg.0
Bühl b.Lauph. S

Bühlenhausen W

Burgberg N0

Burgrieden S

Burlafingen K 2

Bußmannshausen S

Christertshofen S0

Deffingen 0

Deggingen Nt.l

Dei senhausen S0

Dellmensingen K 4

Denzingen 0

Dettingen b.Eh. Sl/l

Dettingen a-A. N

Diepertshofen K 3

Dietenheim S

Dietershofen S0

Dietingen K 4

Dintenhofen SW

Dimfelden S0

Donaurieden K 4

Donaustetten K 4
Dorndorf S

Dornstadt K 1

Dornwei ler S

Ebersbach b.Günzbg. 0

Ebersbach b.Obenhausen S0

Ebershausen S0

Echlishausen 0

Eggingen K 4
Ehingen SW,!J

Ehrenstein K 1

Einsingen K 4

Eiselau K 1

ElIzee 0

Emausheim 0

Emershofen S

Emmenthal 0

Ennahofen H

Erbach K 4

Erbishofen K 3

Ermelau l,rl

Ermingen K 4

Ersingen S

Erstetten K 4
Eselsburg N0

Essendorf K 3

Ett lenschieß N

Ettl ishofen 0

Eybach N

Finningen K 3

Freudenegg K 3

Friesenhofen S0

Gamerschwang Sl,I

Gannertshofen b. I I lert.S0
Geislingen N

Gerhausen W

Gerlenhofen K 3

Gerstetten N

Giengen N0

Gögglingen K 4

Göttingen K 2

Gosbach Nt.l

Grafertshofen S

Griesingen SW

Grimmelfingen K 4

Grötz i ngen l.l

Groß-Kissendorf 0

Großkötz 0

Großschafhausen S

Gruibingen Nt.J

Günzburg 0

Gundelfingen 0

Gussenstadt N



0rts

HagenKl KadeltshofenK3
Halbertshofen S0 Kesselbronn K 2

Halzhausen N Kettershausen S0

HarthausenK4 KirchbierlingenSl,,l
HaslachK2 Klein-AllmendingenW
Hausen o.A. l.l Klein-Kissendorf 0

Hausen a.d.F. Nl.l Kleinkötz 0

Hausen-NuK3 KleinschafhausenS
Hausen o.L. N Klingenstein K 1

Hausen o.U. l^l Kuchen Nl^l

Hausen b,Ellzee 0

HegelhofenK3 Laichingent^J

HeldenfingenN LangenauK2'N

Herbertshofen sl^l LauPheim s

Herbrechtingen No Lehr K 1

Hermarinsen No l-:ili^f-2"
Heroldstätt l.l Letnnelm u

Hemenstetten s LeiPheim o

HerrlingenKl Limbacho

Hetschwang o Lindenau No

Heuchlingen N Lonsee N

Heuchstetten N Lontal No

Heufelden SW Ludwigsfeld K 3

HinterdenkentalN LuiPPenK3

HirbishofenK3 LuizhausenN

Hittistetten K3 Machtolsheim t,J

HochstettenS MähringenKl
Hochwang0 MarkbronnK4
Hofstett-Emerbuch N Medlingen N0

Hörenhausen S Mehrstetten N

HörvelsingenK2 MerklingenNH
Hohenmemmingen N0 Meßhofen S0

Hohenstadt Nl,l Mohrenhausen S0

HolzheimK3 Muschenwangll
HolzkirchN MussingenK3/4
Holzschwang K 3

Hörenhausen s ltasgenstadt sl.l-

Hürben N0 Nattenhausen S0

Hütten W Neenstetten N

Hüttisheim s Nellingen NW

Humrangen s Nerenstetten N

rchenhausen 0 il:;;lH'il 
*'

Ingerkingen Sl^l Neuhausen K 3

Ingstetten b.Justingen WNeu - Ulm K 3

Ingstetten b.Roggenbg.S0Niederhausen 0

Illerberg S Niederhofen W

Illerrieden S Niederkirch SW

Illertissen S Niederstotzingen N0

Illerzell S Nordholz S0

JedelhausenK3 Nornheimo

Jedesheim S Obenhausen S0

JungingenK3 0berbleichenS0
Justingen l,l Oberböhringen Nl^l

Oberdischingen W

Ober-Drackenstein Nl.l

Oberegg S0

Oberelchingen K 2
Oberfahlheim K 2
0berhaslach K 2

0berhausen 0

Oberholzheim S

Oberkirchberg K 3

Obermedlingen N0

Oberreichenbach 0

0berried S0

Oberschelkl ingen H

Oberstadion SI.l

0berstotzingen N0

0bersulmetingen Sl,rl

Oberwiesenbach S0

0ffenhausen K 2

Offingen 0

öllingen N

öpfingen Sl.l

Opferstetten 0

Oppingen NW

Orsenhausen S

Osterstetten K 2

0xenbronn 0

Pappelau t,l

Peterswörth 0

Pfaffenhofen K 3

Pfraunstetten li
Pfuhl K 2

Radelstetten N

Rammingen N0

Raunertshofen 0

Regglisweiler S

Reichenbach i-T. Nl,l

Reichenbach b.l^leißenh. 0

Reisensburg 0

Remmeltshofen K 3
Rennertshofen S0

Rettighofen SW

Reutti-NU K 3

Reutti b.Urspring N

Rieden a.d.Kötz 0
Riedhausen N0

Riedheim 0

Ringingen l.l

Rißtissen Sl,l

Ritzisried S0

Roggenburg S0

Roth K 3

Rottenacker Sl.l



Sachsenhausen N

Sankt Moritz K 2

Schaffelkingen K 4

Schaibl ishausen Sl.l

Schalkstetten N

Scharenstetten N

Schechstetten N

Sche 1k I i ngen l,/

Schemmerberg SW

Schießen S0

Schlat NW

Schlehbuch S0

Schmiechen l.l

Schneckenhofen 0

Schnürpfl ingen S

Schwaighofen K 3

Schwörzkirch l.l

Seifertshofen S0

Seißen W

Senden K 4
Setzingen N

Siessen S

Si theim 0

Sinabronn N

SöflingenK1,K4
Sögl ingen N

Sonderbuch li
Sondernach W

Sontbergen N

Sonthe im/Hero ldstatt l.l

Sontheim-Br. N0

Sontheim b. Eh. St^l

Sotzenhausen l.l

Staig K 3

Steinberg K 3

Steinenfeld l/
Steinenkirch N

Steinheim K 2

Stetten bei Eh. Sl,l

Stetten o.L. N0

Stetten-La. S

Stoffenried 0

Straß K 2

Stubersheim N

Stuppelau K 2

Suppingen W

Tafertshofen S0

Talsteuß1 ingen W

Temmenhausen K 1

Teuringshofen li
Thal b.lllerberg S

Thaifingen K 2

Tiefenbach b.I1lert. S

Tiefenbach b.Reutti K 3

Tomerdingen K 1

Treffensbuch W

Türkheim Nll

Ulm K 1,2,3
Unterbleichen S0

Unterböhringen NW

Unter-Drackenstein NW

Unteregg 0

Unterelchingen K 2

lJnterfahlheim K 2

Unterhaslach K 2

Unterholzheim S

Unterkirchberg K 3

Unterrnedlingen N0

Unterreichenbach 0

Unterroth S0

Unterstadion Sl,l

Untersulmetingen l,/

Unterweiler K 4

Unterwiesenbach 0

Urspring b.Lonsee N

Urspring b.Schelkl. W

Vöhringen S

Volkershofen K 4

Vorderdenkental N

Wain S

Waldhausen b-Geisl. N

l,laldhausen b.Deisenh. S0

l.laldstetten 0

Wal lenhausen 0

Wal pertshofen S

llangen S

lJasserburg b.Günzbg. 0

Wattenwei ler 0

Weidach K 1

l^leidenstetten N

l4eihungszel I S

}leller b.Blaub. W

Weiler o.H. N

l,leiler b.Holzschw. K 4

l,lei lersteußl ingen W

l.leinstetten S

Weisel St/

Weißingen K 2

l,leißenhorn K 3

Wenenden b.Roggenbg.S0
Wennenden l,l

l^lernau K 3

l.lesterflach Sl,l

l,lesterheim l,,l

l,lesterstetten N

Wettingen N

l,/iblingen K 4
Widderstall NW

l,/ippingen K 1

Witthau K 2

!,littingen b.Amst- N

Witzighausen K 3

Wochenau S

l^lullenstetten K 3

Zähringen N

Zaiertshofen S0
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I

Namens req i ster

Die angegebenen
schl ießl ich der
tung Carex).

Zahlen sind Seitenzahlen. Die Namen sind nur bis ein-
Gattungsnamen zusammengestellt, (ausgenommen die Gat-

Abies 9

Acer 105,106
Aceraceae 105

Achillea'l82
Acinos 168
Ackem-Frauenmantel 78
Ackerkohl 56

Acker-Krummhals 144

Ackemöte 131

Ackersalat 136

Aconitum 12,13
Acorus 263

Actaea 1 1

Adlerblume 1 1

Adlerfarn 4

Adlerfarngewächse 4

Adonis 20

Adoxa 135

Adoxaceae 135

Aegopodium 121

Aethusa 122

Agrimonia 72

Agropyron 253

Agrostemma 34

Agrostis 255

Ahorn 105

Ahorngewächse 105

Ajuga 160

Akelei 1 1

Alant 186,187
Alchemi I la 76-78
Alisma 203

Alisnataceae 203

Alismatales 203
Alismatidae 203
All iaria 46

Allium 212,213
Alnus 24

Alopecurus 259

Alsine 30

Alyssum 52,53
Amaranthaceae 35
Amaranthus 35
Amaryllidaceae 214
Amaryllisgewächse 214
Amelanchier 85
Ampfer 36-38
Anacamptis 222
Anagallis 70
Anchusa 144

Andorn 165

Anemone 13,14
Angelica 123

Angiospermae 10

Antennaria 185

Anthemis 181,182
Anthericum 209

Anthoxanthum 260
Anthriscus 1 17

Anthyllis 98

Antirrhinum 149

Apera 255

Apfelbaum 84
Aphanes 78

Apiaceae 116

Apiales 116

Apium 1 19

Apocynaceae 130

Aquilegia'l 1

Arabidopsis 47

Arabis 51,52
Araceae 263

Arales 263

Araliaceae 116

Ara I i engewäch se 'l 1 6

Arctium 188,189
Arecidae 263

Arenaria 29

Aristolochia 23
Aristolochiaceae 23

Aristolochiales 23

Armoracia 51

Arnica 174

Arnika 174

Aronstab 263

Aronstabartige 263

Aronstabgewächse 263

Arrhenatherum 256
Artemisia 184,185
Arum 263

Aruncus 72

Arznei -Baldrian'136, 137

Asarum 23

Asclepiadaceae 130

Asparagus 21 1

Asperugo 143

Asperula 131

Aspidiaceae 6

Aspleniaceae 5

Asplenium 5,6

Aster 180

Asteraceae 173

Asterales 173

Asterartige 173

Astergewächse 173

Astragalus 98,99
Astrantia 1 16

Athyriaceae 6

Athyrium 6

Atriplex 36

Atropa 145

Attich 134

Augentrost 155

Avena 256
Avenel la 256

Avenochloa 255,256

Bärenklau 123

Bärlapp 1

Bärlappe I
Bärlappähnl iche 1

Bärlappartige 1

Bärlappgewächse 1

Baldrian 136

Baldriangewächse 136, 137

Bal lota 165

Balsaminaceae 106

Barbarea 50

Barbarakraut 50

Bedecktsamer 10

Beifuß 184,185
Beinwel I 145

Bellis 179

Berberidaceae 21

Berberis 21

Berberitze 21

Bergfarn 5

Bergminze 167,168
Berufkraut 181

Berula 121

Besenginster 94

Betonica 165

Betonie 165

Betula 24

Betulaceae 24

Bibernel Ie 121

Bidens 178

Bienensaug 163

Bi lsenkraut 146

Bingeikraut 66
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I
Binse 226,227,228
Binsengewächse 226

Binsenartige 226

Birnbaum 84

Birke 24

Birkengewächse 24

Bitterkraut 195

Blasenfarn 6

Blaugras 253

Blaustern 210

Blechnaceae 8

Blechnum I
Blutauge 73

Blutströpfchen 20

Blutweiderich 111

Bl utwe i der i chgewächse
Blutwurz 74

Blysmus 229

Bocksbart 196

Bocksdorn 145

Boraginaceae 140

Boraginales 139

Borago 145

Boretsch 145

Boretschartige 139

Boretschgewächse 140

Borstenhirse 262,263
Borstgras 261

Botrychium 4

Brachypodium 247

Brassicaceae 46

Braunwurz 149

Braunwurzartige 145

Braunwurzgewächse 147

Brennessel 26

Brennesselartige 25

Brennesselgewächse 26

Briza 252
Brombeere 81 -84
Bromus 244-246
Bruchkraut 34

Brunel le 163

Brunnenkresse 50

Bryonia 46

Buche 23

Buchenfarn 5

Buchenartige 23

Buchengewächse 23

Buchenspargel 69

Buchweizen 40

Büschelkraut 139

Buglossoides 140,141
Bunias 47

Buphthalmum 187

Bupleurum I l9
Butomaceae 203

Calamagrostis 254,255
Calamintha 167

Cal la 263

Callitrichaceae 169

Cal litriche 169,170

Cal luna 67

Caltha l2
Calystegia 139

Camelina 54

Campanula 172,173
Campanulaceae 170

Campanulales 170

Cannabaceae 25

lll Cannabis 25

Capparales 46

Caprifoliaceae 134

Capsel la 54

Cardamine 49

Cardaminopsis 51

Cardaria 55

Carduus 189

Carex 232

acutiformis 241

alba 239

appropinquata 233

brizoides 233

canescens 234

caryophyl lea 237

cespitosa 235

contigua 233

daval I iana 232

diandra 234

digitata 238

dioica 232

distans 241

disticha 232

echinata 235

elata 235

elongata 235

ericetorum 237

flacca 240

flava 242

fusca 236
glauca 240
graci I is 236

hirta 238

hostiana 241

humilis 238

Iepidocarpa 242

leporina 234

limosa 239

montana 237

muricata 233

nemorosa 233

Butomus 203 nigra 236

oederi 242

ornithopoda 238

otrubae 233
pairaei 233
pal lescens 239
panicea 240
paniculata 234
paradoxa 233
pi losa 239
pilulifera 236
polyphylla 233
pseudocyperus 241

pulicaris 232

remota 235

riparia 241

rostrata 240

spicata 233

stricta 235

sylvatica 241

tomentosa 236

umbrosa 237

verna 237

vesicaria 240

vulpina 233

Carlina IBB

Carpinus 24

Carum 121

Caryophyllaceae 26

Caryophyllales 26

Caryophyllidae 26

Catabrosa 250

Caucalis 118

Celastraceae 124

Celastrales 124

Centaurea 193,194
Centaurium 127

Centrospermae 26

Centunculus 71

Cephalanthera 2,l6
Cerastium 28,29
Ceratophyl laceae 10

Ceratophyllum 10

Cerinthe 140

Chaenarrhinum 148

Chaerophyl lum I 17

Chamaespartium 93

Chelidonium 21

Chenopodiaceae 35

Chenopodium 35,36
Christophskraut 11

Chrysanthemum 183

Chrysoplenium 91

Cichoriaceae 194

Cichorium 194

Cicuta 120
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Circaea .l14

Cirsium 190,191
Cistaceae 43

Cladium 232

Clematis 15

Clinopodium 167

Coeloglossum 220

Colchicum 208

Comarum 73

Conium 
.l18

Conringia 56

Consolida l3
Convallaria 212

Convolvulaceae 139

Convolvulus 139

Conyza 181

Corallorhiza 225

Cornaceae I 16

Cornales 116

Cornus I 16

Coroni lla 99

Corydalis 22

Corylaceae 24
Corylus 24

Cotoneaster 86
Crassulaceae 87
Crataegus 85,86
Crepis 198,199
Crocus 214

Cruciales 46

Cruciata 131

Cucurbitaceae 46

Cucurbitales 46

Cupressaceae 9

Cuscuta 139

Cymbalaria 148

Cynoglossum 143

Cynosurus 252

Cyperaceae 228

Cyperales 228

Cyperus 23'l
Cypripedium 215

Cystopteris 6

Cytisus 93,94

Dickblattoewächse 87

Dicotyledoneae 10

Digitalis 153,154
Digitaria 262

Dilleniidae 41

Dillenienähnliche 4l
Diplotaxis 56

Dipsacaceae ,l38

Dipsacales 134

Dipsacus 138

Dirlitze 116

Distel ,l89

Doldenblütlerartige 1'l 6

Doldengewächse 1 16

Doppelsame 56

Dornfarn 7

Dosten 168

Dotterblume l2
Draba 53

Drahtschmiele 256

Dreizack 204

Dreizackgewächse 204

Dreizahn 258

Drosera 91,92
Droseraceae 91

Dryopteris 7,8
Dürrwurz 186

Eberesche 84

Echinochloa 262

Echinops 187

Echium 140

Efeu 116

Ehrenpreis 150- 153

Eibe 9
Eibengewächse 9
Eibenartige 9

Eiche 23,24
Eichenfarn 6

Einbeere 214

Einbeerengewächse 214

Einblatt 225

Einkeimblättrige 203

Einknol le 221

Eisenhut 12,13

Eisenkraut 160

Eisenkrautgewächse 160

Elaeagnaceae 66

Eleocharis 229,230
Elodea 204

Elsbeerbaum 84

Engelsüß B

Engelwurz 123

Enzian 128,129
Enzianartige 127

Enziangewächse 127

Epilobium ,l,l2,113

Epipactis 217,218
Epipogium 220

Equisetaceae 2

Equisetales 2

Equisetatae 2

Equisetophytina 2

Equisetum 2,3
Eragrostis 261

Eranthis 1 I
Erbse 105

Erdbeere 75,76
Erdrauch 23

Erdrauchgewächse 22

Ericaceae 67

Ericales 67

Erigeron 181

Eriophorum 230,231
Erle 24

Erodium I 10

Erophila 53

Eruca 57

Erucastrum 57

Erysimum 48

Esche 126

Eselsdistel 192

Esparsette 100

Euonynus 124

Eupatorium 173

Euphorbia 64,65
Euphorbiaceae 64

Euphorbiales 64

Euphrasia .l55

Eusporangiatae 4

Fabaceae 92

Fabales 92

Fagaceae 23

Fagales 23

Fagopyrum 40

Fagus 23

Falcaria ,l21

Fallopia 38

Falsche Akazie 98

Farne 4

Derbkapselige F. 4

Zartkapselige F. 4

Faulbaum 125

Federschwingel 249

Feinstrahl .l81

Felsenbirne 85

Felsenblümchen 53

Felsennelke 3l
Ferkelkraut 105

Festuca 247-249
Fetthenne 87- BB

Dactyl is 252

Dactylorhiza 224,225
Danthonia 258

Daphne 66

Datura 147

Daucus 124

Delphinium 13

Dentaria 48
Deschampsia 256

Descurainia 47

Dianthus 31,32 '
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Fettkraut 159

Feuerröschen 20

Fichte 9

Fichtenspargel 69

Fichtensparge I gewächse 69
Fieberklee 127

Fieberkleegewächse 127

Filipendula 72

Fingergras 262

Fingerhut 153, 154

Fingerkraut 73-75
Finkensame 54

Fischkraut 205

Flattergras 258

Fl ieder 127

Flockenblume 193,194
Flohkraut 187

Flügelginster 93

Fragaria 75,76
Frangula 125

Frauenfarn 6

Frauenfarngewächse 6

Frauenmantel 76-78
Frauenschuh 215

Frauenspiegel 171

Fraxinus 126

Froschbiß 204

Froschbißartige 204

Froschbißgewächse 204

Froschlöffel 203
Frosch löffe I ähn I i che 203

Froschlöffelartige 203

Frosch löf fe I gewächse 203

Fuchsschwanz 35

Fuchsschwanzgewächse 35

Fuchsschwanz(gras ) 259

Fumaria 23

Fumariaceae 22

Gänseblümchen 179

Gänsedistel 197

Gänsefuß 35,36
Gänsefußgewächse 35

Gänsekresse 51,52
Gagea 209

Galanthus 214

Galega 98

Galeopsis 163-165
Gal insoga 178,179
Galium '131-134

Gamander 161,162
Gauchhei I 70

Gefäß-Sporenpf lanzen 1

Geißbart 72

Geißblatt 135

Geißblattgewächse 134

Geißfuß 121

Geißklee 93

Geißraute 98

Gelbstern 209

Genista 92,93
Gentiana 128

Gentianaceae 127

Gentianales 127

Gentianel Ia 129

Geraniaceae'108
Geraniales 107

Geranium 108-1 10

Germer 208

Gerste 254

Geum 73
Gi lbweiderich 70

Ginster 92,93
Glanzgras 259

Glanzkraut 225

Glatthaber 256

Glechoma 163

Globularia 158

Globulariaceae'158
Glockenblume 172,173
Glockenb I umenge!,ächse 1 70

Glockenblumenartige .l70

Glyceria 250

Gnadenkraut ,l49

Gnaphal ium 185

Golddistel lBB

Goldhaber 256

Goldnessel 165

Goldrute 179

Goodyera 219

Gottvergeß 165

Grannenhaber 256

Graslilie 209

Gratiola 149

Grei skraut 174-177
Groenlandia 205

Grossulariaceae 87
Grossulariales 87
Grundfeste 198

Günsel 160

Gundelrebe 163

Gundennann 163

Guter Heinrich 35

Gymnadenia 220,221
Gymnocarpium 6,7
Gymnospermophytina 9

Haber 255,256
Haftdolde 118

Hahnenfuß l6-20
Hahnenfußartige 1 1

Hahnenfußgewächse 1 1

Hainbuche 24

Hainsimse 227,228
Haloragaceae 1 15

Haloragales 115

Hamamel ididae 23

Hanf 25

Hanfgewächse 25

Hartheugewächse 41

Hartheu 41

Hartriegel I 16

Hartriegelartige 1 16

Hartriegelgewächse I 16

Haselnuß 24

Haselnußgewächse 24

Haselwurz 23

Hasenlattich 198

Hasenohr 1 19

Hauhechel 94

Heckenkirsche 135

Hedera 1 16

Heidekraut 67

Heidekrautartige 67

Heidekrautgewächse 67

Heidelbeere 67

Hei Idolde 1 16

Hei lwurz 121

Hei lziest 165

Hel ianthemum 43

Hel ianthus 178

Hel leborus 1 1

Hel lerkraut 54

Helmkraut l62
Helobiae 203

Hepatica 14

Heracleum 123

Herbstzeitlose 208

Herminium 221

Herniaria 34

Herzb I att 9'l

Herzblattgewächse 91

Hesperis 48

Hexenkraut 1 14

Hieracium 199-202
Hierochloö 260

Himbeere B1

Hi mme I fah rtsb I üm-

chen l85
Himmelsleiter 138

Himmelsleitergewäch-
se 138

Hippocrepis 100

Haargerste 254

Haargras 231

Haarstrang 123

Habichtskraut 199-202
Händelwurz 220,221
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Hippuridaceae 1 15

Hippuris 1 15

Hirschwurz 123

Hirschzunge 5

Hirse 262
Hirtentäschel 54
Hohlzahn'163-165
Hohlzunge 220
Holcus 257

Holosteum 29
Holunder 134,135
Holzapfel 84

Holzbirne 84

Honiggras 257
Honigorchis 221

Hopfen 25

Hopfen-Schneckenklee 95
Hordelymus 254

Hordeum 254

Hornblatt 10

Hornblattgewächse 10

Hornklee 98

Hornkraut 28,29
Hottonia 72

Hühner-Hirse 262

Hülsenfrüchtler 92

Hufeisenklee 100

Huflattich 173

Humulus 25

Hundsgiftgewächse ,l30

Hundskani I le 181 ,182
Hundspetersi lie 122
Hundsrauke 57

Hundswurz 222
Hundszunge 143

Hungerblümchen 53
Huperzia I
Huperziaceae I
Hydrocharis 204

Hydrocharitaceae 204

Hydrocharitales 204

Hydrocotyle I 16

Hydrophyl laceae 139

Hyoscyamus 146

Hypericaceae 41

Hypericum 41,42
Hypochoeris 195

Hypolepidaceae 4

Iberis 55

Igelkolben 243

Igelsame 143

Immenblatt 163

Immergrün 13o

Impatiens 106

Inula 186,187
Iridaceae 214
Iridales 214
Iris 215

Isatis 47

Isolepsis 230

Jasione 170

Johannisbeere 87
Johanniskraut 41,42
Judenkirsche 146

Juncaceae 226
Juncaginaceae 204
Juncales 226

Juncus 226,227
Juniperus 9

Kälberkropf I 17

Kätzchenblüti.ge 23

Kalmus 263
Kami I le 183

Kammfarn 7

Kammgras 252
Kanariengras 259
Kapernstraucharti ge 46
Karde 138

Kardenartige 134
Kardengewächse 138
Katzenminze 162

Katzenpfötchen 185

Kerbel 1 17

Kickxia 148

Kiefer 9

Kiefernähnliche 9

Kiefernartige 9

Kieferngewächse 9

Klappertopf 156

Kleb-Labkraut 132

Klee 95-97
Kleinl ing 71

KIette 188,189
Klettenkerbel 1 1B

Knabenkraut 222-225
Knabenkrautgewächse 215
Knäuel 30

Knäuelgras 252

Knautia 138

Knoblauchsrauke 46
Knöterich 38-40
Knöterichartige 36
Knöterichgewächse 36
Knopfkraut 178,179
Knotenblume 214

Koeleria 257

Königskerze 147

Kolbenblütige 263

Kopfbinse 231

Korallenwurz 225
Kornblume 193

Kornelkirsche lt6
Kornrade 34

Kratzdistel 190,191
Krebsschere 204
Kresse 55,56
Kreuzblütengewächse 46
Kreuzblume 110,111
Kreuzblumenartige 1'10

Kreuzblumengewächse 1 10

Kreuzdorn 124

Kreuzdornartige 124

Kreuzdorngewächse 124

Kreuz-Labkraut 13,|

Krokus 214
Kronwicke 99

Krummhals 144

Kuckucksblume 220

Kuckucksnelke 34

Küchenschelle 14

Kümmel 121

Kürbisartige 46
Kiirbisgewächse 46
Kugelblume 158
Kugelblumengewächse 158

Kugeldistel 187
Kuhblume 196,197
Kuhkraut 31

Labkraut 131-134
Lactuca 197

Lärche 9

Läusekraut 156

Laichkraut 205-207
Laichkrautartige 204
Laichkrautgewächse 205
Lamiaceae 160

Lamiales 160

Lamiastrum 165

Lamium 165

Lappula 143

Lapsana 194

Larix 9

Laserkraut 124

Laserpitium 124

Lathraea 157

Lathyrus 102-105
Lattich 197

Lauch 212,213
Leberblümchen l4
Leersia 261

Legousia 171

Leimkraut 33

Lein 107

ppophaö 66
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Leinblatt 125,126
Leindotter 54

Leingewächse 107

Leinkraut 148

Lembotropis 93

Lemna 263,264
Lemnaceae 263

Lens 102

Lentibulariaceae 159

Leontodon 195

Leonurus l65
Leptosporangiatae 4

Lepidium 55,56
Lerchensporn 22

Leucanthemum 183

Leucojum 214

Lichtnelke 32,33
Liebesgras 26,|

Lieschgras 258,259
Liguster 126

Ligustrum 126

Liliaceae 208

Liliales 208

Liliatae 203

Li I ie 210

Lilienähnliche 208

Lilienartige 208

Liliengewächse 208

Liliidae 208

Lilium 210

Limosel Ia 149

Linaceae 107

Linaria 148

Linde 63,64
Lindengewächse 63

Linse 102

Linum 107

Liparis 225

Lippenblütler 160

Lippenblütlerartige 160

Listera 218,219
Lithospermum 140

Löwenmaul 149

Löwenschwanz 165

Löwenzahn 195

Lolch 247

Lol ium 247

Lonicera 135

Loranthaceae 126

Lotus 98

Lunaria 52

Lungenkraut 144

Lupine 92

Lupinus 92

Luzerne 95

Luzula 227,228

Lycopus 168

Lysimachia 70

Lythraceae 1 1 1

Lythrum 1 1 1

Mädesüß 72

Märzenbecher 214

Mäuseschwanz 20

Magnol iatae 10

Magnoliidae 10

Magnol iophytina 10

Maianthemum 21 1

Maiglöckchen 212

Malaxis 225

Malus 84

Mal va 62 ,63
Malvaceae 62

Malvales 62

Malve 62,63
Malvenartige 62

Malvengewächse 62

Mariendistel 192

Mariengras 260

Mastkraut 29,30
Matricaria 183

Mauerlattich 197

Mauerpfeffer BB,89
Mauerraute 6

Medicago 95

Meerrettich 51

Mehlbeerbaum B4

Meier 131

Meister 131

Melampyrum 154

Melandrium 32

Melde 36

Mel ica 252,253
Mel i lotus 95

Mel issa 167

Melisse 167

Mel itis 163

Mentha l68,,l69
Menyanthaceae 127

Menyanthes 127

Mercurial is 66

Merk 121

Miere 30

Mi lchstern 210

Milium 258
Milzkraut 91

Minuarti a 30

Minze 168,169
Mistel 126

Mistelgewächse 126

Möhre 124

Moehringia 29

Mohn 21

Mohnartige 2'l

Mohngewächse 21

Molinia 260

Mondraute 4

Monocotyiedoneae 203

Mondviole 52

Moneses 68

Monotropa 69

Monotropaceae 69

Moorbinse 230

Moschuskraut 135

Moschuskrautgewächse 135

Muscari 210,211
Mutterkraut 184

Mycelis 197

Myosotis 141-143
Myosoton 28

Myosurus 20

Myricaria 58

Myriophyllum 1'15

Myrtales 1 1 1

Myrtenartige 1 1 1

Lychnis 34
Lycium 145

Lycopod
Lycopod

Lycopod

Lycopod
Lycopod
Lycops i

iaceae 1

iales 1

i ophyt i na

iatae 1

ium 1

s 144

Nabelmiere 29

Nachtkerze 113,114
Nachtkerzengewächse 1 1 2

Nachtschatten 146

Nachtschattengewächse 145

Nachtviole 48

Nacktsamer 9

Nadelkerbel 1 1B

Nardus 261

Nasturtium 50

Natterkopf 140

Natternzunge 4

Natternzungenartige 4

Natternzungengewächse 4

Nelke 31,32
Nelkenartige 26

Nelkengewächse 26

Nelkenwurz 73

Neottia 219

Nepeta 162

Neslia 54

Nestwurz 219

Netzblatt 219

Nieswurz 1 1



Namen ister 277

Nuphar 10

Nymphaea l0
Nynphaeales 10

Nymphaceae 10

0chsenauge 187

Ochsenzunge 144

0dermennig 72

Odontites 154,155
0enanthe 122

0enothera 113,114
ölbaumartige 126

Ölbaumgewächse 126

ölweidengewächse 66

0ieaceae 126

0leales 126

Onagraceae 1 12

Onobrychis 100

0nonis 94

Onopordum 192

Ophioglossaceae 4

Ophioglossales 4

Ophioglossum 4

lphrys 221,222
Orchidaceae 215

Orchidales 215

Orchideen 215

orchideenartige 215

1rchis 222-224
0riganum 168

0rlaya 1 1B

Ornithogalum 2.l0
0robanchaceae 157

0robanche 157,158
0rthilia 68

0sterluzei 23

Osterluzeiartige 23

Osterluzeigewächse 23

Oxalidaceae 107

Oxalis'107

Panicum 261,262
Papaver 21

Papaveraceae 21

Papaverales 21

Pappel 58,59
Paris 214

Parnassia 91

Parnassiaceae 91

Pastinaca 123

Pastinak 123

Pechnelke 34

Pedicularis 156

Peplis 111

Perlgras 252,253
Pestwurz 174

Petasites 174

Petrorhagia 31

Peucedanum 123

Pfaffenkäppchen 124

Pfeifengras 260

Pfei,lkraut 203

Pfei lkresse 55

Phacelia 139

Phalaris 259

Phegopteris 6

Phleurn 258,259
Phragmites 261

Phyllitis 5

Physalis 146

Phyteuma 171

Picea 9

Picris 195

Pimpinel Ia 121

Pinaceae 9

Pinales 9

Pinatae 9

Pinguicula 159

Pinus 9

Pippau 198

Pisum 105

Plantaginaceae l59
Plantago'159,160
Platanthera 220

Platterbse 102-105
Pleurospermum 1 19

Poa 250,25.|
Poaceae 244

Poales 244

Polemoniaceae 138

Polemoniales 138

Polemonium 138

Polycarpicae 10

Polygala 110,111
Polygalaceae 1 10

Polygalales 1 10

Polygonaceae 36

Polygonales 36

Polygonatum 211,212
Polygonum 39,40
Polypodiaceae B

Polypodiales 4

Polypodium B

Polystichum 7

Populus 58,59
Potamogeton 205-207
Potamogetonaceae 205

Potamogetonales 204

Potenti lla 73-75
Preiselbeere 67

Prenanthes 198

Primelartige 70

Primelgewächse 70

Primula 71

Primulaceae 70

Primulales 70

Prunel la 163

Prunus 86

Pteridium 4

Pteridophyta 1

Pterophytina 4

Prrccinel lia 249
Pulicaria 187

Pulmonaria 144

Pulsatilla 14

Pyramiden-Spi lzorchis 222

Pyrola 69

Pyrolaceae 68

Pyrus 84

Quecke 253

Quel lgras 250

Quel lried 229

Quendel 168

Quercus 23

Ragwurz 221,222
Rainfarn 184

Rainkohl ,l94

Rainweide 126

Ranunculaceae 11

Ranunculales ll
Ranunculus 16-20
Raphanus 58

Rapistrum 57

Rauhblattgewächse 140

Rauke 46,47
Raygras 247

Rebendolde 122

Reiherschnabel 1'10

Reisquecke 261

Reitgras 254

Repsdotter 57

Reseda 58

Resedaceae 58

Resede 58

Resedengewächse 58
Rettich 58

Reynoutria 38

Rhamnaceae 124

Rhamnales 124

Rhamnus 124

Rhinanthus 156

Ribes 87

Riedgras 232-242
Riedgrasartige 228

Riedgrasgewächse 228

Rippenfarn 8
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Rippenfarngewächse I
Rippensame 1 19

Rispengras 250,251
Rispen - Hirse 261

Rittersporn 13

Robenie 98

Robinia 98
Rötegewächse ,l31

Rohrkolben 244
Rohrkolbenartige 243
Rohrkolbengewächse 243
Rorippa 50

Rosa 78-81
Rosaceae 72
Rosales 72
Rose 78-81
Rosenähnliche 72

Rosenartige 72

Rosengewächse 72

Rosidae 72

Rotbuche 23

Rubiaceae 131

Rubus 81-84
Ruchgras 260

Rudbeckia 177

Rudbeckie 177
Rlister 25

Rüsterstaude 72

Rührmichnichtan 106

Ruhrkraut lB5
Rumex 36-38
Ruprechtsfarn 7

Ruprechtskraut 109

Sagina 29,30
Sagittaria 203

SaIbei 167

Salicaceae 58
Sal rcales 58

SaIix 59- 62
Salomonssiegel 211

Salvia 167

Salzgras 249

Sambucus 134,135
Sanenpflanzen 9

Sanddorn 66

Sandelholzartige 125

Sandelholzgewächse 125

Sandglöckchen 170

Sandkraut 29

Sanguisorba 73

Sanicula 1 16

Santalaceae 125

Santalales 125

Sapindales 105

Saponaria 3'l

Satureja 168

Sauerdorn 21

Sauerdorngewächse 21

Sauergräser 228

Sauerklee 107

Sauerkleegewächse 107

Saxifraga 89-91
Saxifragaceae 89

Saxifragales 87
Scabiosa ,l38

Scabiose'138
Scandix 1'18

Schachtelhalm 2,3
SchachtelhalmähnI iche 2

Schachtelhalmartige 2

Schachtelhalme 2

Schachtelhalmgewächse 2

Schafgarbe l82
Schaf-Schwingel 247
Scharbockskraut 16

Scharfkraut 143

Scharte ,l92

Schattenblume 21 1

Schaumkraut 49

Schaumkresse 51

Schierl ing 1 l8
Schi ldfarn 7

Schi ldfarngewächse 6

Schi lfrohr 261

Schillergras 257

Schlamml ing 149

Schlangenwurz 263

Schlehdorn 86

Schleifenblume 55

Schlüsselblume 71

Schmalwand 47

Schmetterl i ngsb I üten-
gewächse 92

Schmiele 256

Schneckenklee 95

Schneeball 135

Schneeglöckchen 214
Schneide 232

Scltöllkraut 21

Schoenoplectus 228,229
Schoenus 231

Schotendotter 48

Schraubenblume 219

Schuppenmiere 34

Schuppenwurz 157

Schwalbenwurz 130

Schwanenblume 203

Schwanenb I umen -
gewächse 203

Schwarzdorn 86
Schwarznessel 165

Schwarzwurzel 196

Schwertlilie 215
Schwertl i I ienartige 214
Schwertl i I ien-

gewächse 214

Schwingel 247-249
Sci I la 210

Scirpus 228

Scleranthus 30

Scorzonera '196

Scrophularia 149

Scrophulariaceae 147
Scrophulariales 149

Scutellaria 162

Sedum 87-89
Seebeerenartige 115

Seegras 233

Seerose 10

Seerosenartige 10

Seerosengewächse 10

Segge 232

Behaarte S. 238
Berg-S. 237

Blasen-S.240
Blaugrüne S- 240

Bleiche S.239
Braune S. 236

Daval l-S. 232

Dichtährige S.233
Draht-S. 234
Entferntährige S. 241

Erd-S. 238

Fi lz-S.236
Finger-S. 238

Floh-S. 232

Frühlings-S.237
Gelbe S. 242

Graue S. 234

Hain-S.233
Hasen-S. 234
Heide-S.237
Hirse-S. 240

Igel-S. 233

Kamm-S. 232

0eders Gelb-S.242
Pi I Ien-S.236
Rasen-S. 235

Rispen-S.234
Saum-S. 241

Schatten-S. 237

Schlamm-S. 239

Schlanke S.236
Schnabel-S.240
Schuppenfrüch-

tige Gelb-S. 242

Sonderbare S. 233
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t
Sparrtge S. 233

Steife S. 235
Stern-S.235
Sumpf-S.241
Ufer-S.241
Vogelfuß-S. 238
l'rlald-S. 241

l,lalzen S. 235
t{eiße S. 239

Himper-S.239
l{inkel-S.235
Zittergras-S. 233

Zweihäusige S.232
Zypergras-S.241

Seide 139

Seidegewächse 139

Seidelbast 66

Seidelbastartige 66
Seüdelbastgewächse 66
Seidenpflanzen-

gewächse 130

Selfenbaumartige ,l05

Seifenkraut 3l
Selinum 122

Sellerie ll9
Senecio 174-177
Senf 57

Senfrauke 57

Serratula 192

Seseli 121

Sesleria 253

Setaria 262,263
Sherardla l3l
Sichelmöhre l2l
Silaum 122

silberdistel .l88

Silene 32,33
Silge 122

Si lybum 192

Simsenlilie 208
Sinapis 57

Sisymbrium 46,47
Skabiose |38
Solanaceae 145

Solanun '146

Solidago ,l79

Sornnerwurz 157,,l58
Sornmerwurzgewächse 

.l57

Sonchus 197

Sonnenblume 178

Sonnenhut 177

Sonnenröschen 43

Sonnentau 91,92
Sonnentaugewächse 9l
Sophienkraut 47

Sorbus 84,85
Sparganium 243

Spargel 21 1

Spargelerbse 98

Spark 34

Spatzenzunge 66

Spergula 34

Spergularia 34

Spermatophyta 9

Sperrkraut 138

Spindelbaumartige 124

Spindelbaungewächse I 24
Sptranthes 219

Spirodela 264

Tännel-Leinkraut 148

Täschelkraut 55

Tamaricaceae 58

Tamaricales 58
Tamariske 58
Tamariskenartige 58
Tamariskengewächse 58

Tanacetum 
.l84

Tanne 9

Tannenwedel 1.l5

Tannenwedelgewächse I l5
Taraxacum 196,197

Springkraut 106 Taubenkropf 32
Sprtngkrautgewächse 106 Taubnessel 165

Spurre 29

Stachelbeerartige 87
Stachelbeere 87

Stache lbeergewächse 87
Stachys 166

Stechapfel 147

Steinbeere 8l
Steinbrech 89-91
Steinbrecharttge 87
Steinbrechgewächse 89
Steinklee 95

Steinkraut 52,53
Steinmispel 86

Steinobst 86
Steinquendel .l68

Steinsame ,l40, l4l
Steinweichsel 86
Stellaria 26,27
Sterndolde 'l l6
Sternmtere 26,27
Storchschnabel ,l08-lt0

Storchschnabelarttge 107

Storchschnabe I -
gewächse 108

Strahldolde 118

Stratiotes 204

Straußgras 255
Streifenfarn 5

Streifenfarn-
gewächse 5

Succisa ,l38

Süßgras 250

Süßgrasartige 244
Silßgräser 244

Sunpfbinse 229,230
Sumpffarn 5 .

Sumpffarngewächse 5

Sumpfkresse 50

Sumpfquendel I I I
Sumpfwurz 217,218
Snphytum '145

Syrtnga 127

Tausendblatt ll5
Tausendblattgewächse I 15

Tausendguldenkraut 127

Taxaceae 9

Taxales 9

Taxus 9
Teestrauchartige 4l
Teichbinse 228
Teichfaden 208

Teichf adengewächse 208

Teichlinse 264

Telchrose l0
Tetragonolobus 98
Teucrium l6l ,,l62
Teufelssabbiß 138

Teufelsklaue I
Teufelsklauengewächse I
Teufelskralle .l71

Thallctrum l5
Theales 4l
Thelypterida'ceae 5

Thelypteris 5

Thesium 125,126
Thlaspi 54

Thynelaea 66

Thymelaeaceae 66

Thymelaeales 66

Thynian 168

Thymus 168

Tilia 63,64
Tiliaceae 63

Tofieldia 208

Tollkirsche 145

Topinambur 178

Torilis 118

Traubenhyazinthe 210

Tragant 98

Tragopogon 
.l96

Traubenkirsche 86

Trespe 244-246
Trichophorum 231

Trifol ium 95-97



!

280 Namensregister

I

Triglochin 204 Viola 43-45

Triiliaceae 214 Violaceae 43

TripleurosPermum 183 Violales 43

Triletum 2b6 Viscaria 34

Trol lblume 12 Viscum '126

Trollius 12 Vogelbeerbaum 85

rüpiÄiiarn g Vogelkirsche-86

Tü'pfetfarnartige 4 Vogelmiere-26

tüifelfarngewaönse 8 VulPia 249

TtirkenbundlLiIle 210 llacholder 9

Tulipa 2t0 f{achtelweizen 154

ruipä etO wachsblume 140

Tunica 3l lllaid 47

Turritis 5l l'laldhirse 258

Tussllago 173 Haldmeister 131

Iypna 2144 t'/aldrebe 15

fypniciae Z+S waldvögelein 216

fybnales 243 liasseraloe 204

llasserblattgewächse 
,l39

Ulmaceae 25 l{asserdarm 28

Ulme 25 t{asserdosten |73

Ulrnengewächse 25 llasserfeder 72

Ulmus-25 . !'lasserfenchel 122

Urtica 26 tlasserlinse 263'264

Urticaceae 26 t'/asserlinsengewächse 263

Urticales 25 Wassermiere 28

Utricularia 159 liassernabel 1.l6

Hasserpest 204

Vaccaria 34 Hasserschierlinq 120

Vaccinium 67,68 l'lasserschlauch 159

Valeriana .l36 llasserschlauch-
Valerlanaceae 136 gewächse 159

Vaterianella .l36 liasserstern 169''170

Veilchen 43-45 Wassersterngewächse 169

Veilchenartige 43 l'legerich 159',l60

Veilchengewäöhse43 tlegerichgewächse 159

Venuskamm 118 liegwarte 194

Veratrum 208 l'leide 59-62
Verbascum 147 Weidenartige 58

Verbena 160 Weidengewächse 58

Verbenaceae 160 l.leidenröschen 1,l2'113

Vergißmeinnicht 
,l41-.l43 Heißbuche 24

Verönica 
,|50-153 Weißdorn 85,86

Viburnum i35 Heißtanne 9

Vicia 100-102 Heißwurz 211'212
Vietfrüchtige t0 Wermut 184

Vinca 130 l{icke 100-102

Vincetoxicum 130

l/iderbart 220

!liesenhaber 256

l.liesenknopf 73

l,,liesenraute l5
l,/iesens i lge 122

l.linde 139

tiindengewächse 139

llindhalm 255

l.lindröschen 13,14

l./intergrün 68,69
l,lintergrüngewächse 68

l.linterlinde 64

l,li nterl i ng 1 I
Wirbeldost 167

liitwenblume'138
llohlverleih 174

lrlolfsmi lch 64,65
lJolfsmi lchartige 64

Wolfsmi lchgewächse 64

liolfstrapp ,l68

tJol lgras 230,231
Wucherblume 183,184
Wundklee 98

l',lurmf arn /,8

Zackenschote 47

Zahntrost 154,155

Zahnwurz 48

Zannichel Iia 208

Zannichelliaceae 208

Zaunrübe 46

Zaunwinde 139

Zeitlose 208

Zentralsamige 26

Zichoria l94
Zichoriengewächse 

.l94

Ztest 166

Zimbelkraut 148

Zistrosengewächse 43

Zittergras 252

Zweiblatt 2lB
Zweikeimblättrige l0
Zweizahn 178

Zwenke 247

Zypergras 231

Zypressengewächse 9




